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MICHA 


Tach zusammen, 


der menschliche Kórper ist ein seltsames Рћапотеп. Mal 
abgesehen von einigen eifrigen Forschern und Biologie- 
Strebern versteht kaum einer warum's hier oder dort man 
wieder zwickt und schwillt und krampft. So geht es eigent- 
lich den meisten von uns. Man muss nicht mit der Allge- 
meinbildung eines Schaukelpferds ausgestattet sein, um die 
weisse Fahne der Kapitulation über dem Chaos der Kórper- 
regungen zu schwenken. 


Aus dem Nichts kommen plötzlich diese unbändigen 
Schmerzen im Nackenbereich als würde die stáhlerne Klaue 
von King Kong dich zum Hochzeitstanz bitten. Die Gunst der 
Stunde nutzend, solidarisiert sich der untere Rückenbereich 
in einer Art spontanem Husarenstreich. Fest entschlossen 
den Kórper ebenfalls mit allerlei eingeklemmten Nerven in 
die Knie der Invaliditát zu zwingen. Und du krümmst deinen 
Leib plótzlich in Positionen, die alles andere sind, nur nicht 
normal. Die eher dem Gebaren eines bekifften Ausdruk- 
kstänzers in Zeitlupe ähneln. Woher kommt der Scheiss 
plötzlich?, fragst du dich ebenso schmerzverzerrt wie ratlos. 
Welcher deiner zahllosen Feinde steht hinterm Duschvor- 
hang versteckt mit einer Voodoo-Puppe in den glibberigen 
Händen, deren Äusseres zweifellos einer groben Karikatur 
deinerselbst ähnelt? 


Ist man mit dem Verstand eines intellektuellen Osterhasen 
gesegnet? Oder warum fehlt einem das Verständnis und der 
Sinn für das "Wie" und "Warum"? In diesem Zusammen- 
hang fällt mir eine Reportage ein, die ich letztens über 

| irgendwelche Mönche gesehen habe. Aus Tibet wahr- 
scheinlich. Oder sonstigen möglichst unwegsamen, abgele- 
genen und verdammt kargen Bergregionen in unmittelbarer 
Nähe zur Himmelspforte. Besagte Mönche befanden sich in 
einem kalten und garantiert schwer muffigen Raum und 
fröhnten ihrer Lieblingsbeschäftigung - dem kollektiven 
Meditieren. Volkssport Nummer 1 in dieser Region. Um 
ihren Schulter- und Rückenbereich trugen sie feuchte Hand- 
tücher gewickelt. Man stelle sich vor wie man selbst an 
einem klammen, ungemütlichen Wintertag nur mit einem 
Handtuch bekleidet einen kleinen Schaufensterbummel 
durch die Nachbarschaft unternimmt. Die zwangsläufigen 
Folgen wären eine mittelschwere Lungenentzündung, chro- 
nische Bronchitis, eingeklemmte Nerven, Husten und eine 
Arbeitsplatzgarantie für deinen Hausarzt. Doch bei diesen 
Mönchen traf das komplette Gegenteil zu. Nur mit Hilfe ihrer 
Gedanken schafften sie es die Betriebstemperatur ihres 
Körpers innerhalb kürzester Zeit schlagartig zu erhöhen. 
"Dein Körper - das unbekannte Kraftwerk." Durch die starke 
Erwärmung begannen die Handtücher zu dampfen wie der 
Körper eines überfahrenen Igels an einem trüben Winter- 
morgen. Doch damit nicht genug der Überraschung. Denn 
wiederum einige Minuten später waren die Handtücher kom- 
plett getrocknet als hätte man sie Sekunden zuvor aus dem 
Turbokarussell des Wäschetrockners gezogen. Die Mönche 
hatten dies nur mit Hilfe ihrer Gedanken, dem Bewusstsein, 
Konzentration und viel Übung erreicht. Eine beeindrucken- 
de Leistung. 


Das zeigt was mit unserem Körper eigentlich möglich ist. 
Was an verborgenen Fähigkeiten und ungenutztem Poten- 
tial brach liegt. Und zwar dauerhaft. Im Endeffekt reduzieren 
wir uns lediglich auf das Standardprogramm, welches zum 
Überleben reicht und nach oben nicht viel Spielraum besitzt. 
Mehr ist nicht erwünscht. In Notfällen ist selbst der ungeüb- 
te Körper zu unfassbaren Taten fähig, die man nie für mög- 

lich gehalten hätte. Ich erinnere mich da an 
EK „eine Frau mit einer durchschnittlichen Statur 
"# und einem ebensolchen Muskelvolumen. 
Als sie ihr Kind mehr tot als lebendig unter 
einem gigantischen Baum auf der Strasse 
begraben liegen sah, vergriff sie sich 


spontan an diesem schweren Monstrum. Und obwohl der 
Baum das Vielfache ihres eigenen Gewichts besaß, schaff- 
te sie es diesen alleine und mit blossen Hànden zur Seite zu 
wuchten und ihr Kind zu befreien. Es scheint als hátten 
Angst und Panik sie zu übermenschlichen, aussergewóhn- 
lichen Leistungen angetrieben. Woran diese Steigerung 
immense Kraftsteigerung lag? Fragt mich was Leichteres. 
Tatsache ist aber, dass sie es konnte ohne zum Muckibu- 
den-Anabolika-Monster zu mutieren. Und wahrscheinlich ist 
jeder von uns dazu fáhig. 


Ich hab mich vor einiger Zeit mal an Autogenem Training 
versucht. Und das klappt auch ganz gut. Okay, der Kurs an 
der Volkshochschule war eher ziemlich peinlich hippiemä- 
Big. Sich mit der ganzen Gruppe im Kreis zusammenstellen, 
Bállchen zuwerfen und andere grausige Kennenlernspiel- 
chen, musste ich schweren Herzens unter Abschaltung des 
eigenen Selbstwertgefühls über mich ergehen lassen. Oh 
Gott ! Wenn ich nur daran denke... Aber es bringt im Alltag 
eigentlich 'ne ganze Menge. Wenn dir kalt ist und du das 
Autogene Training einigermaßen gut beherrschst, kannst du 
dir selbst mit Hilfe deiner Gedanken wie auf Knopfdruck oder 
mit einem Fingerschnippen Wärme erzeugen. In den Füs- 
sen, den Hände oder sonstwo. Meditation light, sozusagen. 
Ruhe, Wärme, Kraft. Was mir das jetzt bei meinem gräss- 
lichen Schulterschmerzen und den eingeklemmten Nerven 
nützt? Nichts. That's life. 


Eine andere Sache hat mir kürzlich wieder zu denken gege- 
ben. In Australien hab es Ausschreitungen gegeben, bei 
denen Hunderte besoffene Australier am Strand gegen Liba- 
nesen handgreiflich wurden. Angeblich hatten tags zuvor 2 
Libanesen oder Araber irgendwelchen Australiern Schaden 
zugefügt. Das ist ganz klar die Folge eines überall auf der 
Welt bewusst und gezielt geschürten Patriotismus und 
Nationalismus. Daran haben vor allem die Máchtigen und 
Reichen ein Interesse, weil es von ihnen selbst ablenkt. Weil 
es davon ablenkt, dass viele Probleme, die weite Teile der 
Bevólkerung besitzen, von der Raffgier und der Arroganz 
der herrschenden Schicht erschaffen wurden. Menschen 
werden nicht nach ihrem Handeln und Denken beurteilt, 
sondern pauschal in Nationalitáten eingeteilt. Es wird in 
einer Person nicht alleine der Dieb oder Verbrecher gese- 
hen, sondern der libanesische Verbrecher. Und so wird nicht 
eine einzelne Person nach ihrem Handeln beurteilt und ver- 
urteilt, sondern willkürlich ganze Bevólkerungsgruppen. Da 
passt es ins Bild, dass auch hierzulande von der Regierung 
sowie "wichtigen" Menschen und Medien auf eine neue 
Welle des Hurra-Patriotismus gehofft wird. "Du bist Deutsch- 
land", na klasse. Diese Kampagne soll Menschen 
zusammenbringen. In Wirklichkeit trennt sie Menschen und 
wiegelt sie gegeneinander auf. Nur so kónnen Kriege ent- 
stehen. Und wenn man sich plótzlich über sein Land und 
eine Nation definiert, dann ist der Übergang fließend zu 
jenen Gefilden, in denen man geneigt ist auf andere Natio- 
nalitáten herunter zu kucken beziehungsweise diese zu 
bekämpfen. Es wird den Männern und Frauen der australi- 
schen Bevólkerung (und nicht nur denen) stándig einge- 
trichtert, dass sie in erster Linie Australier sind, und erst 
dann Menschen. Statt soziales Bewusstsein und Respekt zu 
lehren, setzt man auf Patriotismus und Abgrenzung. Und es 
kommt nicht mehr darauf an ob du ein guter Mensch bist, ob 
du ein friedliches Leben führst, andere respektierst und dir 
nie etwas zu schulden kommen lässt. Es kommt einfach dar- 
auf an, dass du auf dem "richtigen" Flecken Erde geboren 
ist, mit der richtigen Hautfarbe. Und das ist verdammt trau- 
rig. 


Eine andere traurige Geschichte ist sicher die von Stanley 
"Tookie" Williams, der in den USA nach 24 Jahren in der 
Todeszelle mit der Giftspritze hingerichtet wurde. Wie kann 
sich jemand als demokratisch und menschlich bezeichnen, 
der eine Person 24 (!) Jahre lang tagtáglich damit bedroht 
sie umzubringen? Und es dann irgendwann auch tatsáchlich 
tun. Ich will hier kein Pládoyer gegen die Todesstrafe führen. 
Denn ich denke, euch muss ich ganz sicher nicht erzáhlen 
wie bestialisch diese Scheisse zum Himmel stinkt. Nein, die 
Todesstrafe ist schon Scheisse. Was dem Fall Williams aber 
die Krone der Perversion aufsetzt, ist das berechnende Kal- 
kül, mit dem er zum Spielball im Machtpoker geworden ist. 
In Kalifornien sind bald Wahlen. Und da der konservative 
Gouverneur Schwarzenegger einst von einer konservativen 
Mehrheit ins Amt gewáhlt wurde, die überwiegend die 
Todesstrafe befürwortet, passte es hervorragend in seine 
Pláne zur Wiederwahl, "Tookie" Williams hinrichten zu las- 
sen. Denn das macht sich gut. Das demonstriert Напе. Das 
zeigt, dass Schwarzenegger ein Mann der Tat ist, der Wort 
hált und auch mal auf den Tisch hauen kann. Dieser Mord, 
und nichts anderes ist eine Hinrichtung (auch die eines mut- 
maßlichen Mórders) lässt die Chancen auf seine Wieder- 
wahl steigen. Eine perverses Spiel, in dem der Mensch zum 
Instrument wird. Hier geht es nicht um Recht, Gesetz und 
Gerechtigkeit. Hier geht es um politische Machtspielchen, 
um das Basteln an der eigenen Karriereleiter auf dem Rük- 

ken Dritter. Mit welchem Lácheln kann ich morgens in den 
Spiegel schauen, wenn ich weiß, dass sich meine strahlen- 


de Fassade, mein beruflicher Erfolg und meine gesell- 
schaftliche Position auf der Ermordung anderer Menschen 
basiert, die ich selbst veranlasst habe??! Menschlichkeit? 
Demokratie? Zivilisierte Welt? Bringt der Klapperstorch die | 
Ostereier? Oder der Weihnachtsmann die Babys? Manche | 
glauben dies, die anderen das. Das Ergebnis ist dasselbe. 


Aber genug gemeckert. Das Fernsehen hat mich letztens 

mal wieder auf eine recht seltsame Idee gebracht. Dort ging 

es um eine nicht religióse, deutsche Frau, die für 30 Tage in 

eine islamische, türkische Familie in Berlin verpflanzt wurde. 

Dort sollte sie aktiv am Familienleben teilnehmen, sich inte- 

grieren, in die Moschee gehen, sich verschleiern und all sol- 

che Sache. Und sie wurde zu ihren Eindrücken, den Vorur- 

teilen, guten wie schlechten Erfahrungen vom Fernsehen 

intensiv befragt. Das war eigentlich eine erstaunlich interes- 

sante Geschichte, die vielleicht sogar ein Stück weit zur Völ- 

kerverständigung beigetragen hat. Jedenfalls war die Frau | 
genau zur Zeit des Ramadan, der islamischen Fastenzeit, | 
bei der türkischen Familie. Und das machte mich neugierig. 
Im Internet hab ich mir anschließend ein paar Infos zum 

Ramadan geholt. Was er beinhaltet, was er bedeutet, 

warum man ihn feiert, was man darf und was nicht. Vom 

Morgengrauen bis zur Abenddámmerung darf nichts geges- 

sen und getrunken werden. Regelmäßige Gebete sind 

ebenso im Spiel wie diverse Feste und Feiern. Ehrlich 

gesagt finde ich es erstaunlich den ganzen Tag über gar 

nichts zu essen. Würde mir nicht im Traum einfallen. Das 

muss vor allem im Sommer verdammt hart sein, wenn die 

Sonne früh auf- und spät untergeht. Naja, jedenfalls packte 

mich dann der Ehrgeiz das einmal nachempfinden zu wol- 

len. Deshalb hab ich mir vorgenommen den gesamten 

Monat März von morgens ca. 7 bis abends ca. 19 Uhr nix zu 

essen. Den exakten Zeitraum bestimmt die Sonne, na logo. 

Den Tag über nicht mal Wasser zu trinken, halte ich persön- 

lich für Schwachsinn. Zumal man dann keinen Sport treiben 

kann. Und so was wie beten und anderer religiöser Quatsch 

kommt natürlich auch nicht in Frage, das wär ja noch schö- 

ner... Religion sucks ! Es wird also eher "Ramadan light". 

Mal sehen ob ich verfressener Sack das durchhalte oder 

bereits nach wenigen Stunden kapituliere und mit dem Kopf 
voraus laut schmatzend im Kühlschrank hänge. Ich werde 

im nächsten PLASTIC BOMB mal was darüber berichten. | 
Oje, das kann ja was werden... Aber jetzt hab ich’s ange- 

kündigt, und somit gibt's nun kein zurück mehr. 


Bis zum nächsten Mal. Gebt alles und lasst euch nicht hän- 
gen! 


Micha.- 
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HELGE 


Moiners! 

Worum geht es bitte schón? Was interessiert einen wirklich 
noch? Was hat dich zuletzt wirklich bewegt. Die Wahl ist vor- 
bel, bat es was gebracht? Das Klima der sozialen Kälte hat! 
sich nicht wirklich verbessert. Eher scheint es, das die per- 
sönliche Freiehit durch eine ständige staatliche Gängelung 
mehr und mehr eingeschränkt wird. Und das verkaufen 
einem die Wirtschaftswissenschaftler dann auch noch als 
Erfolg. Es ist in Deutschland ein riesengroßes konservative: 
politisches Lager entstanden, das nichts Gutes für unser lin- 
kes Gedankengut erahnen läßt. In Baden-Würtemberg wer- 
den Ausländer mit einer Art von Fragebogen "gequält", 
deren Inhalte einen deutlichen Rückschluß auf die rechtsof- 
fene Gesinnung der zustándigen politischen Gremien zulas- 
sen. Aha, jetzt kommt auch noch der Vorstoß, das auf deut- 
schen Schulhófen nur noch deutsch gesprochen werden 
soll. Dahin gehend würde ich vorschlagen, das man dann an 
anderer Stelle bitte auch darauf achten sollte, das alles 
"deutsch" abläuft. Ich würde vorschlagen, das man auf der 
Toilette dann auch nur auf "deutsch" веће ЋЕ... mmer schön 
braun! Unsere einst so liberalen holländischen Nachbarn 
setzen dem Trend sogar noch eins drauf, indem die Mini- 
sterien fordern, das Ausländer auch in der Öffentlichkeit nur 
noch holländisch sprechen dürfen. Na, Super! Das sind 
Zustände, die man eigentlich nicht als real wahrnehmen 
dürfte, wären sie nicht so tief traurig. Vor 10 Jahren wäre 
soetwas nur in bitterbösen Satiren möglich gewesen, wenn 
man rechtes Gedankengut kolpotieren wollte. Heute ist es 


die nackte Realitát. Wie würde soetwas in Deutschland 
ausssehen? Sollen die Ausländer "nur" deutsch sprechen, 
oder sollten sie "korrekt deutsch" reden? Der Durchschnitts- 
bürger würde dann wahrscheinlich sofort für "korrekt 
deutsch" antworten. Klasse...dann hätten wir nämlich die 
Möglichkeit komplett das ganz Süddeutschland zu überda- 
chen und zu verklagen.... -pfff- ...grammatikalisch und 
mundartlich korrektes Deutsch-sprechen ist nicht einfach. 
Das kriegen die meisten der Bundesbürger doch wohl eh 
kaum hin. Ich würde vielleicht dahin gehend tendieren, das 
man darüber nachdenken sollte, ob man nicht auch schlecht 
gebildete Deutsche (d.h. die Bild-Leser, die "Richter- u. 
Talkshow- und Verkaufs-Show" -Gucker, etc) dann in diesen 
"Sprich-deutsch oder stirb!"-Gesetz mit einbinden sollte?? 
Nein, das führt zuweit. Helge, du bist zu sarkastisch! Ja, das 
mag sein, aber ist es nicht verstándlich, wenn man sarka- 
stisch wird, wenn man im tagtäglichen gesellschaftlichen, 
sozialen und politischen Leben einen derartigen Mist ertra- 
en muß?! 

Interessiert sich noch jemand wirklich für die Krisengebieten 
auf dieser Welt? Entführungen im Irak? "Das sind die Pen- 
ner doch selbst schuld, wenn sie in den Irak gehen und dort 
entführt werden". Und überhaupt..."die Osthoff ist doch nicht 
ganz koscher, die ist doch nicht ganz tacki in der Birne". Aber 
halt waren das nicht tendenzióse Manipulationsversuche 
des BND bzw. des Auswártigen Amts, nur um die Osthoff 
Scheiße aussehen zu lassen? Und die ständigen Selbst- 
mordbombenanschláge im lrak...nein, hór' mir auf, das 
interessiert doch keinen mehr. Man schützt sich vor zu viel 
Leid, weil man das nicht mehr ertragen kann. Die gesamte 
arabische Bevólkerung wird nur noch über einen Kamm 
gs und zum Gesamt-Übel erklärt. Differenziert wird 


B 


icht mehr. Es ist kein Empfinden mehr vorhanden. Die 
alástinenser im Gazastreifen werden kollektiv zu Hamas- 
Anhánger gestempelt...am besten die ganze Gegend über- 
dachen und dann fluten. Hauptsache ich höre nichts mehr 
von den Problemen. Fazit: es passiert der absolute Rückzu 
in das Private. Die Ego-Gesellschaft ist derzeit anscheinend 
zum bevorzugten Lebensmodell geworden. Wo bleibt da die 
Wárme? Wer kümmert sich noch? Wer übernimmt soziale 
Verwantwortung? Diese Fragen kann man nur für sich selbst 
beantworten, aber man sollte dies objektiv tun, d.h. nicht nur 
seinen eigenen Launen schmeicheln. Es gibt Momente in 
deinem Leben, da denkt man nicht mehr nach. Doch die 
Fehler deines Lebens halten dich náchtelang wach. Wie 
auch immer: als Leser unseres PLASTIC BOMB Fanzines 
kannst du dir sicher sein, das wir uns um genau die oben 
angesprochen Punkt kümmern! Vielleicht nicht gerade mit 
| hochtrabenden Zielen, aber uns interessiert es sehr wohl, 
| wie sich unsere linken Gegenkultur entwickelt. Sich ins Pri- 
vate zurückziehen würde einfach "Verlust" bedeuten, daher 
werden wir auch weiterhin es nicht unterlassen Euch mit 
unserem Fanzine zu beglücken. 


Nochmal etwas in eigener Sache. Es hat lange gedauert, 
aber jetzt wird es endlich etwas. Auf FAREWELL Records 
wird in Kürze die neue POISON IDEA LP/CD "Latest Will 
And Testament" erscheinen. Beim Erscheinen der náchsten 
PLASTIC BOMB Ausgabe wird diese großartige neue Plat- 
ten dann bereits erháltlich sein. Jetzt zur neuen Ausgabe 
hatte es leider nicht rechtzeitig geklappt, daher haltet bitte in 
den kommenden Wochen die Augen und Ohren offen 
bezüglich dieser CD/LP. Die Aufnahmen liegen uns bereits 
vor. Diejenigen, denen wir die neuen Songs vorgespielt 
haben, waren schwer begeistert. Es gibt inzwischen die Mei- 
nung, das diese neue Platte die gleiche geile Qualitát hat 
wie die "Feel the darkness" hat. 


Wie zu jeder neuen Ausgabe des PLASTIC BOMB üblich, 
habe ich auch diesmal wieder ein neues Doppel C-90 BOM- 
BEN ТАРЕ heraus gebracht. Wißt Ihr eigentlich, wie schwie- 
rig es inzwischen geworden ist, überhaupt noch Leertapes 
zu bekommen. Teilweise hat es echt skurille Ausmaße ange- 
nommen, welch weite Wege ich in Kauf nehmen mußte, nur 
um an Leertapes zu kommen. Und wieviel Scheiß-Qualität 
manchmal am Start ist, das glaubt man gar nicht. Wie auch 
| immer - es wird weiter BOMBEN TAPES von mir geben. Auf 
| dem ersten Teil kónnt Ihr meine subjektive Zusammenstel- 
| lung der besten Veróffentlichungen der letzten 3 Monate 
| anhören. Unter anderem folgende Bands: IMPERIAL LEAT- 
HER, SVARTENBRAND, ABRAHAMS CROSS, SADO- 
| NATION, МАХАМ THE HORMON, SCREAM, DISKONTO, 
ABDUCTEE S.D., ABRAHAM CROSS, MAKILADORAS, 
DEAD END, TOKYO SEX DESTRUCTION, DISTURBERS, 
DENY EVERYTHING, SUICIDE MACHINES, ADOLE- 
SCENTS, SIGNAL LOST, SOVIETTES, SUN EATS 
HOURS, UNEXPECTED, APHASIE, COBRA GANG und 
noch weitere. Wieder über 40 Bands. Auf dem zweiten 
BOMBEN ТАРЕ habe ich diesmal ausschließlich Cover- 
songs aufgenommen. Hey, nicht gleich die Hände über den 
Kopf zusammenschlagen! Hier gibt es natürlich KEINE 
Coverversionen von Schlagern oder anderen Chart-Scheiß- 
_ songs, sondern ausschließlich sehr gut gelungene Cover- 
- versionen von früh-80er Jahre Punk und Hardcore-Songs 
aus den USA (mehrheitlich) und England (weniger). Geco- 
| vertwerden Songs von MINOR THREAT, KORO, CODE OF 


game — 


HONOR, MISFITS, GERMS, HALF LIFE, IRON CROSS, 
NECROS, GRAY MATTER, OFFENDERS, FREEZE, 
SIEGE, DICKS, CRUCIFIX, NEGATIVE APPROACH und 
etlichen Klassikern mehr, und zwar von aktuellen Bands wie 
STRUNG UP, PROWL, SFA, DETESTATION, BONEHOU- 
SE, DIAVOLO ROSSO, RUINATION, DEATHREAT, SPAZM 
151, UNCOMMONMENFROMMARS, CAUSTIC CHRIST 
etc. Dieses Doppeltape kannst du bei mir für 5,- Euro 
(Schein!) plus 1.45 Euro Porto (Briefmarke) unter folgender 
Adresse bestellen: Helge Schreiber, Georstr. 12, 46149 
Oberhausen. Bei Rückfragen: hardcorehelge@plastic- 
bomb.de 

Viele Grüße. Helge 


PS: Das 2. BOMBEN TAPE zur letzten Ausgabe (das mit 
den alten UK-Sachen) hat voll eingeschlagen. Ich hatte 
noch nie so viele Bestellungen, und ich gebe mich nicht der 
Illusion hin, das Ihr mir alle geschrieben habt, nur weil ich 
so'n netter toller dufter Typ bin. Ich kenne Euch, Ihr rabiaten 
Zecken!! Har-har! Aber Ihr kónnt sicher sein, das es zur 
kommenden Ausgabe eine weitere Ausgabe mit alten UK- 
Punk geben wird. In der Zwischenzeit habe ich mich mit 
einer ganzen Reihe von alten UK-Punk Platten eingedeckt, 
die es mir ermöglicht haben ein geiles neues Tape zusam- 
men zustellen. Ach ja, falls jemand von Euch noch alte UK 
Platten (von "77 bis '84, bevorzugt 7"es) besitzt und bereit 
ist diese zu verkaufen, der sollte sich mit mir in Verbindung 
setzen. Ich suche z.B. noch die Singles von MAU MAUS 
"Society rejects" und "Facts of war", THE INSANE "Politics", 
SEX PISTOLS "Anarchy in the UK", VIOLATORS "Summer 
of 81", THE EJECTED "Have you got 10p?", COURT MAR- 
TIAL "No solution", EXPLOITED "Army life" und "Rival lea- 
ders" und die UK SUBS "Warhead" 7". Einfach anbieten was 
Ihr habt. Schon jetzt ein Danke an diejenigen, die sich hof- 
fentlich bei mir melden werden. 


FOLGENDE NEUE SACHEN HABEN MIR JUNGST FAST 
DEN VERS D GERAUBT 
POISON IDEA neue CD/LP (out soon) 
MAKILADORAS LP 
BOMBENALARM CD 
SADO-NATION CD 

APHASIE CD-R 

SVARTENBRANDT 7" 
CHAZ.H.SCALLY CD 

COBRA GANG CD 

DISKONTO CD 

DOOMRIDERS CD 

MAXAM THE HORMON CD 
UNEXPECTED MCD 

DISTURBERS CD-R 


ч 
SWEN 
"Der Mensch in den Zustand von Besonnenheit gesetzt, der 
ihm eigen ist, und diese Besonnenheit (Reflexion) zum 
ersten Mal frei wirkend, hat Sprache erfunden. Denn was ist 


Reflexion? Was ist Sprache?" 
Johann Gottfried Herder 


1.1. Ich lese, даћ die Arbeitsmarktreformen Hartz 1 bis 3 
allesamt ein ziemlich Flopp sind. Wer hátte das gedacht. 
Einzig die Ich AG kann man mit erheblichen Einschránkun- 
gen als Erfolg werten. Hier wird natürlich in Zukunft dran 
rumgedoktort. Die Spitze des Eisberges ist aber die soge- 
nannte Personal Service Agentur. Die hier untergebrachten, 
qualifizierten Arbeitslosen sind im Schnitt einen Monat län- 
ger arbeitslos als nicht betreute. Das wáre ja noch zu ver- 
schmerzen, aber der $ра% kostet pro Arbeitslosen 5700€ im 
Monat mehr als ein Nichtbetreuter. GEHT'S NOCH !!!! Alle 
Leute, die in der schnuckeligen Plastic Bomb GmbH arbei- 
ten, verdienen zusammen inklusive Sozialabgaben diese 
Summe. Hier wird Geld verbrannt nur damit man billige 
Arbeitskräfte für Scheißfirmen subventioniert, die wieder 
Preise nach unten drücken kónnen, weil sie kaum Lohnko- 
sten haben. Fuck, erschießt euch bitteschön, aber belästigt 
vernünftig arbeitende oder eben nicht arbeitende Menschen 
mit eurer Pisse. 


1.2. Ich maile schon etwas länger mit Flo von Mono Für Alle. 
Die planen gerade ihre Touraktivitáten für die náchsten 
Monate. Doch da haben sie seit ihrer 11.September CDS ein 
neues großes Problem. Sie sind nämlich für viele Veranstal- 
ter verbrannte Erde. Entweder haben sich die Veranstalter 
zu irgendwelchen Antideutschen Spinnern entwickelt oder 
sie haben Angst vor solchen Kreisen. Teile dieser Antideut- 
schen entwickeln sich nàmlich schon seit geraumer Zeit weg 
von Menschen, die bestimmte linke Rituale und Symbole zu 
recht hinterfragen und nach neuen Ansátzen suchen. Мат- 
lich hin zu Menschen, die bestimmte linke Rituale und Sym- 
bole brandmarken und verbannen/bekàmpfen, als ob sie zu 
den autonomen Nationalisten gehóren. Hórt mal: Nur weil 
die Nazis auf einmal aussehen, wie unser guter alter 
schwarzer Block, müsst ihr doch in eurer verzweifelten 
Suche nach Abgrenzung nicht vóllig durchdrehen. Was 
macht ihr denn bitteschón, wenn sich die Rechten auf ein- 
mal doch entscheiden, даб sie keinen Bock auf stinkende, 


palestinensische Kameltreiber haben und beginnen sich Pro 
Israel zu äußern und dabei bemerken das die religiöse 
Rechte in den USA ihnen doch náher steht ? Ach, jetzt ist 
das egal. Stimmt, wenn die Uni und das Rebellentum vorbei 
ist, gehórt das ja eh' alles der Vergangenheit an. Also Leute, 
bevor ihr euch in euren Plenen und Internetforen aufplustert, 
lernt mal ein wenig Toleranz, Diskussionsbereitsschaft und 
vor allen Dingen Menschlichkeit. Macht nicht aus Profilie- 
rungssucht all das wenige kaputt, was noch von linken 
Strukturen übrig ist. Das ist momentan ja schlimmer als in 
Monty Python-Filmen. 


1.3. Ich bin jetzt schon etwas länger nicht wütend gewesen. 
Vielleicht ein wenig auf Chirac. Was für ein Penner. Gab! ich 
mich doch kurzfristig der Täuschung hin, er könnte ebenso 
wie Ariel Scharon von so etwas wie Altersweisheit ergriffen 
worden sein, so reiht er sich mit seiner Drohung mit Atom- 
waffeneinsatz (war da nicht was mit Sperrvertrag?) ein in die | 
geisteskranken Fundamentalisten vom Schlage Ahmadi- 
nedschad oder Bush. Was kommt als nähstes? Einsatz 
gegen aufständische jugendliche im eigenen Land? Wenn 
gar nichts mehr geht, geht immer noch Atomkraft. 


1.4. Dauerbrenner für mich sind natürlich Köter. Scheißen 
Grünflächen mit einer Selbstverständlichkeit zu, die uner- 
träglich ist. In der Stadt ist jeder noch so kleine Baum am | 
Gehweg Hundeklo. Jede Wiese von anderweitiger Nutzung 
ausgeschlossen. Frage mich, ob Hundebesitzer per se von 
jeglicher Kritik ausgeschlossen sind, wenn ihre Dreckstólen 
nicht die Gehwege zuscheissen. Ich meine, das passiert ja 
sowieso auch. Sprichst du diese Zielgruppe gezielt an, dann 
riskierst du sowieso deine Zähne. Überhaupt. Kritisiere mal | 
ein Herrchen oder Frauchen, wenn deren kläffende Töle frei- 
laufend auf deine ängstlichen Kinder zurennt. Als Jogger 
und Naturliebhaber hat man sich ja schon daran gewöhnt, 
daß einen diese stinkenden, schwanzwedelnden Viecher 
ständig ankläffen, anspringen oder anknurren. Ist man ja 
auch selbst schuld, wenn man seine 4 Wände verläßt, um 
die Spielwiesen der Köter für sich selbst zu auch zu bean- 
spruchen. Das weiß ich natürlich und respektiere das. Nur 
manchmal eben, wagt man einen dieser Tierliebhaber drauf 
anzusprechen, daß ihre Töle angeleint gehört. Natürlich 
muß man sich dann auf eine verbal nicht kindgerechte Form | 
der Auseinandersetzung einstellen. Versteht sich. Die 
Androhung von körperlicher Gewalt ist dann auch nicht aus- 
geschlossen. Während sich deine Kinder weinend an dich 
klammern und die scheiß Töle immer nur spielend wollend 
an dir hochspringt. Fuck off! Eines Tages drehe ich durch, 
dann lasse ich euch die Häufchen fressen, die ihr überall lie- 
gen lasst. Ich werde vor meiner Haustür mit Rattengift рга- 
parierte Kóder auslegen, um euch loszuwerden. Und wenn 
das nicht klappt, werde ich in nen Schützenverein eintreten, 
um mich dann snipermäßig auf die Lauer legen und eure 
Viecher einfach abknallen. Ich werde mich an dem Gejaule 
der verreckenden Köter ergötzen. Die treuen Hundeaugen 
werde ich ausstechen und die Kadaver den Schweinen zu 
Frass vorwerfen. Das alles werde ich machen, wenn ihr 
nicht akzeptiert, daß eure scheiß Lieblinge mich anekeln. 
Daß ihr gefälligst die Scheiße eurer Köter einsammelt und 
sie anleint. Und wenn ihr sie nicht erziehen könnt, dann holt 
euch keine Köter. Ich möchte nicht ständig dafür bestraft 
werden, daß ihr eure psychischen Probleme mit den lieben 
Hundis therapiert. Sucht euch Arbeit oder sonstwie eine 
sinnvolle Beschäftigung, aber macht die Tölen tot. 

Es ist schon eine Schande, daß so sympathische Tiere wie 
Vögel unter der Vogelgrippe leiden. Wäre es nicht geil, wenn 
das Virus komplett mutieren und auf Hunde überspringen 
würde. Erst mal die Käfighaltung wäre schon ein Balsam für 
die Seele. Die Straßen wären frei. Das würde natürlich nix 
nutzen... und dann wären Massenschlachtungen angesagt. 
Was für eine geile Vorstellung. Ich würde mich sooo gerne 
an den Sondereinsatzkommandos beteiligen. Mit 5 Leuten 
im weißen Schutzanzug anklingen. Keiner macht auf, aber 
man hört an der Tür das Gebelle und Geknurre von dem klei- 
nen Dackel. Also die Tür eingetreten und die Töle auf der 
Stelle gekeult und steril entsorgt. Und weiter zur nächsten 
Klingel.... ach wäre das schön. Wiesen wären zum spielen, 
flanieren und sonnen geeignet... Bauwagenplätze würden 
sich zu wunderschönen alternativen Wohnformen wandeln. 
Nach dem Besuch im AZ bräuchte man kein Flohspray 
mehr. Aus Hundebesitzern könnten wieder Menschen wer- 
den. Also eins ist klar: Keine Revolution ohne Hundegeno- 
21а! 


1.5. Himmel & Hólle. Die ersten freien Wahlen in Palestina. 
Gewonnen haben alle Fundamentalisten in der Welt. Haben 
wir jetzt noch mehr religióse, bewaffnette Spinner an ner 
Regierung. Die Betroffenheit ist natürlich groß | 
in der sogenannten zivilisierten Welt. Gewalt 
erzeugt wieder Gegengewalt. Und an Karneval 
spielen die Nazikinder jetzt Hamas' Gotteskrie- 
ger und die antideutschen Bálger gehen als Kil- 
ler-Rabbis? Und als was geht Gott? 

Und mit wem bin ich jetzt solidarisch? 


1.6 Fortsetzung unter unter 


Artikel/Kolumnen 


www.plastic-bomb.de 
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Bockmist 

SLACKERS- Perculiar CD 

MONEYBROTHER- Blood panic CD 

NEIN NEIN NEIN - deine Szene ist ein Zombie LP/CD 
OHL- Wir sind die Türken von morgen CD 
BONKAPONXZ- Horns'Roll Baby CD 

V./A.- The In-Kraut 66/74 CD 

STOKOE- The experiment has been a complete and utter 
failure CD 

KOMMANDO VOLLSAUFEN- Wir sind die Zukunft CD-R 
TREND- Patienten 7" 

WAU Y LOS ARRRGHS!I!!- Cantan en Espanol CD 

4 Promille- Alte Schule CD 


ATAKEKS 


Einer von den Guten... 


»I took the law and threw it away 
cause there's nothing wrong 

it's just for play 

there's no law, no law anymore 

I wanna steal from the rich and 
give to the poor 


Sha-la-la-la...” 
(“Howling at the moon”, RAMONES) 


“Laß sie nur die Köpfe hängen lassen, 
Wenn die Köpfe ihre eignen sind. 

Wir, wir wollen unsre Segel brassen 
In den Wind. 


Wir, in unserm Alter, wollen wissen 

Daß der Weg nun wieder rückwärts führt.- 
Glücklich, wer den freien Drang noch spürt, 
Das Getrunkne über Bord zu pissen. 


Wenn die Wetter lange düster grollen, 
Glücklich, wer dann trotzig lächeln kann, 
Ohne Herr der Woge sein zu wollen; 
Sondern nur "auf See ein Fahrensmann’.“ 


(„ Kopf hoch, mein Freund“, RINGELNATZ) 


Ein saftig kalter Winter und ein Krieg am Horizont. Andere die 
weitergehen. Altes Sterben, neues Jahr. Alles noch schlimmer? 
Oder doch nur so wie’s immer war? „The more I hear, the less I 
know“, hat die OYSTER BAND mal gesungen und jeden Tag 
wählt man von vorne zwischen zwei und noch mehr Übeln, 
während EASTPAK den Widerstand übernimmt, und versucht 
den Überblick zu behalten um sich dann auf Schlachtfeldern zu 
positionieren, die man nicht zu verantworten und auf die man oft 
nicht den geringsten Einfluss hat, Ozeane entfernt von dem was 
man eigentlich will. Denn da kommt keine große rote Lok, die in 
den verschissnen Reichstag brettert und kein Blitz trifft diesen 
Schuldirektor, der auf seinem doitschen Pausenhof bloß noch 
doitsches Grunzen hören will. Kein iranischer Anarchist, der in 
der Lage wäre, den regierenden Antisemiten und ihrem nuklea- 
ren Aufrüstungsprogramm den Gar aus zu machen, keine iraki- 
sche Arbeiterschaft, die die fundamentalistischen Bombenleger 
an die Laternen Bagdads hängt, den Befreiern dankt und sie 
dann ohne Öl nach Hause schickt. Nö. Geschichte wird von 
anderen gemacht, umgeschrieben und benutzt. Und „wir gehen 
immer wieder auf die Straße, denn Anlässe dafür gibt es genug.“ 
Trotzdem und gerade deswegen. Und ganz sicher auch gegen 
den nächsten Nazi-Aufmarsch. Und auch am kommenden 
Wochenende gegen Antisemitismus und für Israel. 

Letzteres übrigens nicht weil ich ein „Antideutscher“ und mit 
jeder Maßnahme der israelischen Regierung einverstanden bin, 
sondern weil ich an das Existenz- und Selbstverteidigungsrecht 
dieses bedrohten Staates glaube (solange noch irgendwelche 
anderen Staaten existieren), weil die Judenhasser in seiner 
Umgebung und vor meiner Haustür nicht weniger werden und 
weil ich es für unerträglich halte, das so eine Demo von anderen 
vermeintlichen Linken angegriffen wird. In diesem Moment 
ziehe ich eben die schlechte Gesellschaft der mindestens eben- 
falls anwesenden Pro-BUSH-Fraktion den völkischen Parolen 
der HAMAS-Freunde vor, so wie ich, wenn es keine andere 
Möglichkeit mehr gibt, ein Bombardement iranischer 
Atomanlagen befürworten werde und auch nichts dagegen hätte, 
wenn man vorher schon mal den demnächst im Reich der 
Mullahs stattfindenden Kongress notorischer Holocaust-Leugner 
in Schutt und Asche legen würde, so wie ich mich nicht über die 
Fehler muslimischer Einwanderer und ihre 
„Parallelgesellschaften“ unterhalten will, ohne gleichzeitig die 
jahrzehntelange Missachtung und Ausbeutung dieser Menschen 
aufgearbeitet zu sehen, so wie alles Gejammer über deutsche 
Opfer des zweiten Weltkriegs in meinen Augen revisionistisch 
bleibt, solange Doofland als Nation nicht bei lebendigem Leib 


seziert und dann endlich begraben worden ist. _ 
Allerdings werde ich andererseits auch nicht grinsend auf ver- 


brannte Kinder in Dresden anstoßen. Ich werde radikale, homo- 
phobe und frauenfeindliche Christen - genauso wie kapitalisti- 
sche Kriegstreiber- in der amerikanischen Regierung und anders- 
wo stets als Feinde einer tatsáchlich freien und sozialen 
Gesellschaft betrachten und ich kann die Augen nicht verschlie- 
Ben vor Zwangsehen, mit gleichermaßen schwachsinnigen wie 
verlogenen Ehrbegriffen gerechtfertigten Morden und alltäg- 
licher Unterdrückung in den Kreisen jener Migranten, die es vor 
der völkischen Hetze der Rechten und ihren 


Verallgemeinerungen dennoch zu schützen gilt. 
Und ich habe die neue Links-Rechts-Partei gewählt, trotz ihres 
nationalistischen Populisten von der Saar, weil sie als einzige | 
wenigstens hin und wieder mal in den neoliberalen Einheitsbrei | 
spuckt, hätte mich dafür aber am Liebsten gleich im Anschluss 
selbst vollgekotzt. | 
So einfach, so widersprüchlich, so voller Zweifel (als Anspieltip | 
hierzu empfehle ich das gleichnamige Stück von SLIME auf der | 
„Schweineherbst“-LP). | 
Anyway... Jedenfalls ein neues Jahr, der Wind bläst fies und kalt | 
wie eh und je und die See ist alles andere als ruhig. Frau VAN 
DER LEYEN macht Familienpolitik für die Privilegierten, 

damit diese wieder mehr zukünftige Leistungsträger, sprich 
Topmanager und Offiziere zeugen (Kanonenfutter und 
Müllmänner produzieren AEG 2-Empfänger und Ausländer ja 
bereits zur Genüge), Groß-Doofland versucht erfolgreich seinen 
Einfluss in Äthiopien und im Sudan auszubauen um sich doch 
noch einen Platz an der Sonne und außerdem den Zugriff auf 
afrikanisches Öl zu sichern, amerikanische Soldaten wenden 
weiterhin nur die allermenschenfreundlichsten Verhörmethoden 
an (ein Hippie wer so was Folter nennt), irakische 
Freiheitskämpfer wehren sich mit anti-imperialistischen 
Bombenanschlägen auf die eigene Bevölkerung, die demokrati- 
schen Wahlen in Palästina haben die furchtbar fortschrittlichen 
und extrem freiheitsliebenden Demokraten von der HAMAS an 
die Macht gebracht und im doitschen Privatfernsehen wächst 

das Heer der staatlichen und privaten Bullen, der 

Sozialdetektive, Ordungsamtmitarbeiter und Gerichtsvollzieher, 
die dem ganzen faulen Pack aus Arbeits- und Obdachlosen, 
Suchtkranken, Asylbewerbern, Zecken und Kanaken endlich mal 
zeigen wo Thors Hammer hängt und was der aus 

Menschenwürde machen kann und die sich dabei vor laufenden 
Kameras tatsächlich fast so Scheiße geben wie sie in 

Wirklichkeit sind, ohne dass sich noch irgendwer darüber auf- 
regt. 

„But don't get hysterical, negative or cynical. We're gonna 
change it, get political!" wie ROARING JACK mal meinten. 
Punk ist manchmal ein reaktionürer Trottelmob und manchmal 
großartig und kann immer noch Einiges, bisweilen alles und am 
Ende hilft sowieso nur Augen auf und durch. Alles wie immer 
und schlimmer wird's von alleine. Es ist an uns... 


Unterm Pflaster liegen der Strand und ne Menge tote 
Revolutionäre. Bis sich die Faschisten und Kapitalisten zu ihnen + 
gesellen, empfehle ich zum Trost folgende Platten: 

FILTHY THIEVIN' BASTARDS: My Pappy was a pistol LP 
GOGOL BORDELLO: Gypsi Punks CD 

V.A.: Cheatin' Soul and the Southern dream of freedom CD 

TV SMITH: Misinformation Overload CD 

AMEN 81: The Hit Pit LP 

WOODY GUTHRIE: Dust Bowl Ballads LP 

ANGRY SAMOANS: Yesterday started tomorrow MLP 

NINA SIMONE: Sings Billie Holiday's Blues LP 

FEAR: The Record LP 

OMA HANS: Abmeldung 7" | 
AGAINST ME!: Searching for a former clarity DoLP | 
JOY DIVISION: Peel Session 10th December 1979 MLP 
JOHNNY THUNDERS: You can't put your arms around a 
memory LP 

THE LOCUST: Safety Second, Body Last LP 

JACK & THE RIPPERS: I think it's over LP 


LÁDEN + VERT RIEBE, DIE DAS PLASTIC BOMB VERKAUFEN: | 


Drop Out Records, Alaunstr. 43, 01099 Dresden 
Zentralohrgan, Alaunstr. 17, 01099 Dresden 

AK14 Law & Order, Adolf Kolping Str. 14, 03046 Cottbus 
Selectorz, Frauenmarkt 33, 01558 Cottbus 

Schall & Rausch, Grünerwaldstr. 19, 04103 Leipzig 

Halb 7-Records, Ackerstr. 59, 06842 Dessau 

Mr. Music, Schlossgasse 4, 07743 Jena 

General B, Müggelstr. 8, 10247 Berlin 

Vopo Records, Danzigerstr. 31,10435 Berlin 

; Real Deal Record Store, Gneisenaustr. 60, 10961 Berlin 
Grober Unfug, Zossenerstr. 32/33, 10961 Berlin 

| Tommy-Weifibecker-Haus, Wilhelmstr. 9, 10963 Berlin 
Core Tex, Oranienstr. 3, 10997 Berlin 

Grober Unfug, Weinmeisterstr. 9, 10978 Berlin 

Ege's Tabakwaren, Wrangelstr. 52, 10997 Berlin 

St. Pauli Fanladen, Brigittenstr. 3, 20359 Hamburg 

Blitz Schallplatten, Europaplatz 3, 24103 Kiel 

Von Gestern, Schulstr. 70, 25335 Elmshorn 
Scheibenkleister, Donnerschweestr. 99, 26123 Oldenburg 
Willys Vinyl Welt, Liepmannstr. 7 b, 30453 Hannover 
Eisbár Records, Diederserstr. 7, 31863 Coppenbrügge 
Greed Records, Wilhelmstr. 9a, 33602 Bielefeld 

Groovy Records, Kurze Geismarstr. 6, 37073 Góttingen 
Subkultura Records, Martin-Luther-Str. 23, 38226 Salzgitter 
Hot Rats, Heidestr. 36, 39112 Magdeburg 

The Headshop, Burgplatz 2-3, 40213 Düsseldorf 
Hitsville-Records, Wallstr.21, 40213 Düsseldorf 
Halloween-Store, Neumarktstr. 35, 42103 Wuppertal 

Pop Art, Hochstr. 67, 42105 Wuppertal 

Idiots Record Shop, Rheinische Str. 14, 44137 Dortmund 
Dirty Faces, Universitätsstr. 16, 44789 Bochum 

New Lifeshark, Baedeker Str. 15, 45128 Essen 

Sold Out, Münsterstr. 15, 45657 Recklinghausen 

Sound Of The Suburbs, Friedrich-Alfred-Str. 46, 47226 Duisburg 
Green Hell, von Steubenstr. 17, 48143 Münster 


zi ? AP 


Shock Records, Natruperstr. 9, 49076 Osnabrück 
Beatbaracke, Akazienweg 1, 49413 Dinklage 
Underdog Records, Ritterstr. 52, 50668 Kóln 
Normal, Vogteistr. 18, 50670 Kóln 

H20, Clemensstr. 9, 56068 Koblenz 

True Love, Moselring 1, 56068 Koblenz 

Kratzer, Hinterstr. 11, 57072 Siegen 

Sick Wreckords, Schulstr. 1, 60594 Frankfurt 
Matula Records, Oranienstr. 44, 65185 Wiesbaden 
Rex Rotari, Fórsterstr. 38, 66111 Saarbrücken 
Sound Check, Pirmasenserstr. 22, 67655 Kaiserslautern 

Come Back, Quadrat S 4 - 23, 68161 Mannheim 

Kink Records, Hildastraße 12, 69115 Heidelberg 

Buchhandlung Fun-Fiction, Rohrbachertsr. 77 a,69115 Heidelberg 
Ratzer Records, Paulinenstr. 50, 70178 Stuttgart 

Flight 13, Nordstr. 2, 79104 Freiburg 

Indie Punk Records, Kirchstr. 4, 79539 Lórrach 

Resonanz, Auenstr.4, 80469 München 

Borderline, Vorderer Lech 9, 86150 Augsburg 

Sound Circus, Rossbachstr. 4, 88212 Ravensburg 

Graureiher, Bachstr. 4, 88250 Weingarten 

Eldorado, Unter den Schwibbögen 9, 93047 Regensburg 

Rex Melodica, Obere Königstr. 3, 96052 Bamberg 
Toxic Toast, Steingasse 11, 96450 Coburg 

H2 O, Karmelitenstr. 28, 97070 Würzburg 

My Way, Brettreichstr. 3, 97074 Würzburg 


“ГА! м 
Andi Preisig, Oberdorfstr. 23, 9535 Wilen 
Jamarico, Hirschenplatz (Spitalgasse), Zürich 
Leech Records, Postfach 14, 8042 Zürich 
Prawda, c/o Peter Bader,Scholastikastr. 24, 9400 Rorschach 


OSTERREICH 
Teenage Riot Imperium, c/o Grisu / G. Schmaus, Dr.Wilhelm 


Kramer Str. 3/a5, A-2460 Bruck/Leitha 
A-Sozial Streetwear, Rechte Wienzeile 2a, 1050 Wien 


. Rattlesnake, Kirchengasse 3, 1070 Wien 


Mohawk Distribution, Heidenheimerstr. 43-3-16, 3100 St.Pólten 
Yummy, stumpergasse 31, 1060 wien 

Infoladen 10, Wielandgasse 2-4, 1100 Wien 

Robert Kitzweger, Strohmayerstrasse.6/16/3, A-3100 St. Pólten 
(Onlineshop: www.fireempire.at) 


UNGARN 


Nemart-Shop, Szóvetség utca 23, Budapest VII. 


VERTRIEBE + 
KONZERTVERKÄUFER 


VEB, c/o Alternative e.V., Willy-Brandt-Allee 9, 23554 Lübeck 
The Punkrocker Store, Leinaustr. 23, 30451 Hannover 
(Onlineshop: www.www.the-punkrocker-store.de) 

Höhnie Records, An der Kuhtränke 7, 31535 Neustadt 

Dirty Faces, Universitätsstr. 16, 44789 Bochum 

Rabauz Rec., c/o Mike Weger, Joh.-Girmes-Str. 20, 47929 Grefrath 
Knock Out Mailorder, Postfach 101653, 46216 Bottrop 

Impact Records, Am Markt 1, Sout. rechts, 47229 Duisburg 
Plattenbörse, Theaterstr. 15, 52070 Aachen 

Suppenkasper Vertrieb, Kaiser Wilhelm Ring 11, 55118 Mainz 

25 Cent, Engelbertstr. 11, 59755 Arnsberg 

Sick Wreckords, Schulstr. 1, 60594 Frankfurt і 
Matula Rec., Falk Sinss, Oranienstr. 44, 65185 Wiesbaden 
Incognito Records, Senefelderstr. 37 A, 70176 Stuttgart 
X-Mist, Leonhardstr. 18 a, 72202 Nagold 

Twisted Chords, c/o Tobi, Reitweg 1, 76327 Pfinztal 


— | 


MBR 099 No Respect 
Unadjusted DoCD/DoLP 
Das vierte Album der 
Góttinger. Politischer 
Skapunk vonne Strasse 
inne Fresse. 


Zi 
RX 2%. Qualität. Als wärste 


MBR 094 H-Block 101 
Human Flotsam CD 
Single Compilation 

1 von Australiens 
Streetpunkband - 
Nummer 1.Muss sein! 77777 


MBR 093 Redskins Live CD 
Absolutes Muss für jede 
antifaschistische Glatze. 
Rare Aufnahmen von 1985 
in Bomben Qualität. 


MBR 065 Commandantes 
Lieder für die Arbeiterklasse CD/LP 
Revolutionäre Arbeiterlieder auf 
Punkrock.Kaufen Genosse 
oder Gulag! 


: МВК 079 Generatorz 
B Bad Deeds CD 
Fetter OI-Punk mit 
Frauengesang aus 
Kanada. Fettes Brett 
Rock'n'Roll!!! 


MBR 100 Los Fastidios MBR 101 Atarassia Gröp 
On the Road DVD amo o... NONSIPUOFERMA 
Aufnahmen der Siempre | 27 ` a Ir y REILVENTO CD : 
Tour in guter Qualität. Das 2.Album der Redskin- 
Dazu die vier BS E Band aus Como.Ein voll- . 
professionellen Videos. А kommenes Album! 


MBR 098 Grindolls | 

Kill your Darlings CD Mad Butcher Rec. 

Das 2.Album der Kurze Geismarstr. 6 

Punkrocker aus dem D - 37073 Góttingen 

Pott.Geile Gitarren Tel.: 49-5528-2049282 

und fette Melodien Fax: 49-5528-2049283 
mike@madbutcher.net 


: МВС 001 Blaggers 

| On yer toez CD 

be Nie war dieses Album 
к aktueller als heute. 

| Die erste LP + 9 rare 
Extrasongs. 


Alle Cover, Playlists, Tourdates, viele Sounds und paar Videos und vieles mehr Q www.madbutcher.de 
Lasst euch bescheissen und abziehen unter: www.madbutcher.de/SHOP 


STAHLSTADTKINDER LEBEN VIEL ZU SCHELL... 
Punk in Linz in den 80er-Jahren 


Vor einigen Ausgaben gab es ja in der Bombe das „Punk in Wien 
76-83-Interview". Jetzt hier im lang ersehnten zweiten Teil geht es 
jetzt um die Punk-Szene in der drittgrößten Statt Österreichs, näm- 
lich Linz. Der Schwerpunkt ist hier Punk in den 80er Jahren. Meine 
Interviewpartner waren: Mops(hat bei RATS, FEUERLÖSCHER, 
TARGETS OF DEMAND, Those Who Survived The Plague und. ` 
Grant gespielt, und spielt jetzt bei Brambilla mit) und Harry Rau(Ösi- 
Alt-Punk-i о. Das Interview wurde mehr zu einem Gesprách, 
wo ich als „Moderator“ eigentlich selten eingreifen musste. 
Fortsetzungen mit anderen interessanten Interview-Partnern über 
die о реја Punkszene sind geplant. Also, lasst Euch über- 
raschen! 


L: Ab wann 
Du die einzelnen Bands halbwegs chronologisch aufzählen?? 
M: Das Problem ist natürlich immer, wie man die Bands als Punk 
bezeichnet. WILLI WARMA war mit Abstand die wichtigste Band, die 
eine riesige Frontfigur gehabt hat, die großartig war. Die haben so 
Stooges-Lieder eingedeutscht, gegen so Bands wie Buzzcocks 
waren die schon Punk, sonst eher Underground. Der Punk für mich, 
vom Ouffit her usw. hat für mich in Linz erst später begonnen. So 
erst um 81, 82 herum. Einer der ersten Leute die da involviert 
waren, war sicher der Albino, der später Schlagzeuger von STAND 
TO FALL war. Der hat in der meiner Meinung nach ersten Punkband 
von Linz, das war TBC, mitgespielt. Wie viele Auftritte die gehabt 
haben oder wo die SE, aben weiß ich nicht mehr. Ich hab die 
einmal gesehen und das war definitiv astreiner von England beein- 
flusster Punk. 

H: Wann war das ca. mit TBC? 

М: Ich glaube, dass TBC 82 waren. 

L: Kannst Du auch die anderen Linzer Bands davor aufzáhlen? 
M: Die Band der Stunde waren WILLI WARMA. Da war das 
Landgraf, wo in Linz immer die Konzerte waren, immer grottenvoll. 
Dann hat es noch MISS MOLLIES FAVORITE gegeben Ungefähr 
in dieser Zeit waren auch die SECRETARY MODERN und auch 
noch die JAY BAND. Das waren die Bands, die am Anfang in Linz 
das Live-Geschehen bestimmt haben. ~ 

H: MISS MOLLIES FAVORITES habe ich zusammen mit WILLI 
WARMA 1981 das erste Mal in Wien gesehen, vom Musikstil waren 
die ersten zwei LPs mitunter auch Bluesrock a la Rolling Stones, ` 
vom Punk war da nicht mehr viel zu merken. Weiters gabs dann die 
Single „Ich will Liebe", die so 1982 raus gekommen ist, dass war so 
waviger Reggae und Ska. ` е Е 

M: Naja, so schlimm wars nicht, sie haben schon definitiv 
Punkansátze gehabt, oder sagen wir lieber New - 
Wave/Underground-Ansátze. Wenn man gut gesonnen ist, kann 
man sagen, so in die Clash-Richtung — aber klar, es war kein 

PE EH Da waren sie auch vom Aussehen her weit entfernt. 
WILLI WARMA war mehr von Stooges und Iggy-Pop beeinflusst, als 
so manche englische Punkbands zu dieser Zeit. m 

H: Und auch von Rolling Stones wahrscheinlich. Weil der Sänger 
nat so Mick Jagger-mäßig ausgesehen und er singt ziemlich ähn- 


ab es in Linz die ersten Punk-Bands und kannst 


lich. 
M: Der Kurtl war einer der größten Performer und Frontmänner die 
Linz jemals gehabt hat und jemals haben wird. Der war echt eine 
Erscheinung, ganz im positiven Sinne. Diese Mick-Jagger- 
Assoziation ist richtig. M 
H: Ich kann mich noch erinnern, wie ich die das erste Mal gesehen 
hab Ende 1979 in Wien im Haus der Begegnung in der Otto-Bauer- 
Gasse, zusammen mit Minisex und Chuzpe, da haben sie mit dem 
Rolling Stones-Lied ,Let's spend a Night Together" begonnen. Aber 
schon in einer etwas hárteren, punkigen Version. ` ` 
M: Was mir aufgefallen ist, dass sie relativ viele originale Stooges- 
Nummer aus dieser Zeit genommen haben, und mit neuen deut- 
schen Texten als Eigenkompositionen verkauft haben. Nicht absicht- 
lich, sondern aus Zufall. Wenn ihnen was gefallen hat haben sie z.B 
die Strophe genommen und der Refrain war wieder was anderes. 
Wie gesagt, es ist sehr schwierig im Rückblick, das war Punk, das 
war nicht Punk. Für viele ist The Jam heute auch kein Punk, galt 
aber damals als Punk. Oder Blondie, da lacht heutzutage jeder. Das 
war nie Punk, wurde damals aber als Punk verkauft. Wenn man das 
akzeptiert, dann war WILLI WARMA sicher die erste Punkband. 
H: Die haben auch „White Light White Heat" von Velvet 
Underground nachgespielt, und das hat schon sehr nach der 
Version von Slaughter & The Dogs geklungen. - 
M: Es hat auf jeden Fall eine ziemliche Power gehabt, und ich 
glaub, das ist auch das, was man bei denen als Punk verkaufen 
un Dis ganzen Leute haben auf jeden Fall auch dazu Pogo 
jetanzt. 
: Das war in Wien auch so. ` Gë 
M: Auch mir wars ein Anliegen sozusagen im Pit zu sein, und den 
Leuten die am Rand stehen auf de Füße zu springen. Das war halt 
so im Landgraf. Da hat man halt am Abend die Musik gehört, die 
man hören wollte, und andererseits bei den Leuten die nur herum- 
stehen und keine Musik wollten ein bisschen angeeckt. 
L: EUM bei der Gelegenheit gleich, was genau das Landgraf 
war 
M: Das Landgraf war eigentlich ein ganz normales Cafe, wo am 
Nachmittag die Schachspieler gesessen sind und ganz normal ihre 
Turniere ausgetragen haben. Am Abend sind halt die Linzer 
Aussátzigen gekommen, haben die PA-Anlage reingezerrt und 
haben Soundcheck gemacht. Das hat immer zu einer gewissen 
Verfeindung mit den dort Schachspielenden geführt. Andererseits 
sind manche Schachspieler auch sitzen geblieben, was dann auch 
enerationsüberschreitend war. Also, es hat durchaus einen n 
harme gehabt. Das Landgraf war extrem wichtig für die Zeit, weil 
es generell die Möglichkeit gegeben hat, Konzerte zu veranstalten. 
Sonst hats ja keine Plätze gegeben. Das hat einem Typen gehört, 
der hat ein Cafe gehabt, was am Abend offensichtlich zu wenige 
Gáste gehabt hat. Nur durch das Einragen in einen Kalender war ` 
dort ein Konzert veranstaltet. Es war keine рио dort, kei- 
ner der Bands organisiert hat. Irgendwer hat halt gesagt „Ich will am 
Freitag spielen" und du hast am Freitag gespielt. 
H: Die erste Sache die ich als Wiener von Linz erfahren habe, war 
eben das Landgraf. Das muss gewesen sein Frühling 1979, da 
haben gene die WC-Band, die ich im letzten Interview schon 
erwähnt habe, zusammen mit WILLI WARMA, MISS MOLLIES 
FAVORITES und General Gugelhupf. Die Punks die dort waren 
[рөп mir erzáhlt, dass es sehr wohl in Linz schon Punks gegeben 
at. 
M: Es hat sicher Punks gegeben, vom Aussehen her und auch von 
der Einstellung her. Aber es ist nicht so, das man schon von einer 
Punk-Szene sprechen kann, dass diese Leute schon selber Bands 
pehabt haben oder Konzerte veranstaltet haben. Das waren eher 
eute, die im Landgraf waren, weil in Linz sonst nix los war. Da 
waren Shen die Underground-Leute, und da waren die Punks dann 
auch halt. 
H: Nur muss ich schon eins sagen, dass das damals exotisch war, 
wenn in Wien und Linz sich schon einer als Punk gekleidet hat, 
dass er dazu gestanden ist. Im Grunde waren das für die Leute 
Aussätzige, das Böseste vom Bösen. 
M: Es sind auch einige nach England gefahren und haben das 
Outfit dann richtig importiert. Das waren die Kaiser in der Szenerie, 
die von den anderen nachgemacht worden sind. Da nehme ich mich 
auch nicht aus. Klar, wenn ich den Baua gesehen habe, der von 
großartigen Punk-Konzerten in England erzählt hat und ich war nur 
in Linz und hab nix gemacht... 
H: Man hatte ja auch keine Möglichkeiten Platten zu kaufen, die 
haben Leute aus England mitnehmen müssen. Später in den 80er 
hast das halt dann beim E bestellt, aber es gab 
keine Informationen, kein Fanzine, nichts!!! 
R M: Das muss man generell erwähnen, es hat keine 
«x Plattengescháfte gegeben, es hat nie Intentionen 
g- gegeben, von Menschen die in Bands waren, 
` eine Tour zu machen. Das war völlig undenk- 
bar, als ósterreichische Band auf Tour zu 
ehen, Oder überhaupt Platten, die WILLI 
/ARMA-Single war für uns schon eine 
Sensation. 
H: Und das erst 1981, was ja schon relativ 


spät war. 

: Also eigentlich nicht zur Hochblütezeit von Ihnen. Und auslàndi- 
sche Bands hat es überhaupt nicht gegeben. Das einzige was ich 
mich noch erinnern kann, ist der Austausch zwischen Linz und 
Wien. Vielleicht das grad noch Bands aus den umliegenden Dórfern 
ein Konzert gespielt haben, vielleicht FRONTAL aus Wels. Aber es 
war nicht so wie es spáter in der Kapu war, oder im Flex oder jetzt 
im Movimento, dass da ungarische Bands oder so spielen. 
Deswegen haben auch immer die selbem Bands gespielt. Das war 
ein richtiger Inzuchtverein, das führt natürlich früher oder spáter zu 
Streitigkeiten und Territorialkämpfen. Das war sicher nicht optimal 
für die ganze Szenerie, aber die Zeit wo WILLI WARMA gespielt 
haben, war trotzdem für alle in Linz eine sehr agile und sehr intensi- 
ve Zeit. Für alle Leute, die beteiligt waren. 

H: Eine kleine Geschichte zum Thema, dass es in Linz auch schon 
Punks gibt: 1980 wie die Bóslinge spielt haben, sind eben ein paar 
Linzer gekommen, weil da in Linz nichts los war. Das waren die 
ersten Linzer Punks die gekommen sind. Einer hat ,A-Die Musik" 
auf seiner Jacke stehen gehabt. Er meinte, dass ist seine Band, 
allerdings hatten die nie geprobt und nie Auftritte. Und wie der Mops 
schon gesagt hat, war die ganze Szene ziemlich homogen, da 
waren die Punks mit den Hippies zusammen. Es gab viele Hippies 
die für Punk offen waren. Und irgendwann 1980 bin ich mit dem 
Panza in der Fußgängerzone in der Innenstadt herumgerennt, und 
da haben wir einen Hippie aus Linz getroffen, der ist hergefahren, 
weil sonst nichts los war. Und er hat sich halt Punk-Platten їп Wien 
ehabt, da hat es schon das Мек! gegeben. Weißt Du welche Platte 
er Hippie in der Hand hatte: „All Screwed Up“ von Screwdriver. 
Screwdriver hatten damals noch nichts mit Nazis zu tun. Das war 
eine Sensation, dass man einmal eine unbekanntere Band bekom- 
men hat. Und dass das mal eine Naziband wird, hat damals keiner 
ewusst. Aber da hast Du ja nichts bekommen. 

: Ich glaub das war generell so, dass jeder der in irgendeiner Art 

und Weise sich außerhalb des Systems gestellt hat, einfach alles 
ekauft und gehört hat. Ich kann mich noch erinnern, in meiner 
uche nach Musik habe ich gleichzeitig Pistols und UK Subs 
gehórt, und dann hab ich mit Super Giutars mit Al Di Meola ange- 
Schaut. Klar hab ich relativ bald erkannt, was mir taugt und was ich 
háren will. Oder einmal bin ich zum Capelli mit seiner Roma-Musik 
extra 40km in ein Kaff nach Niederósterreich gefahren, weil in Linz 
nix los war. Dann hab ich mir das angeschaut. Vóllig egal, 
Hauptsache es ist kein Mainstream. Und irgendwann einmal hat 
man dann bemerkt, dass die ewigen Gitarrensolis auf den Arsch 
еһеп, dass schon eher die Punksache mein Ding ist. Aber im 
rinzip hat mal sich alles angeschaut und gekauft, was erháltlich 
war. 
In Linz hat es den einen Typen von der AUSTRIA-KNOCHEN- 
SHOW gegeben, die haben irgend so einen Blues-Rock gemacht. 
Und da hat es eben GEN wo eben eine Punk-Band 
gespielt hat und dann die. Und alle Linzer haben diesen Typen 
E Und weil er total wenig Geld gehabt hat, hat er bei jedem 
onzert immer probiert, dass er gratis Ins Konzert kommt, indem er 
immer gesagt hat, er spielt bei der Band mit. Aber der war schon so 
bekannt, jeder hat gewusst, dass er nicht spielt. Und er hat des- 
Wegen immer seine Gitarre mitgehabt, um bei Konzerten gratis rein 
zu kommen. 
L: Lass uns mal zu Deiner Ex-Band „RATS“ übergehen. 
M: Die RATS haben glaube ich 1981 begonnen. Aus der 
Notsituation dass wir ab und zu irgendwelche Platten aus dem 
Ausland gekriegt haben und aber keine Leute gefunden haben, die 
das selbe gehören, wars ein glücklicher Zufall, dass ich über einen 
Freund hinvermittelt wurde. Und wie die gesagt haben, sie wollen 
so eine Band wie 999 machen, wars vollkommen klar, dass ich da 
mitspiele. Ich hab mir gedacht: „Hurra, es gibt noch Leute, die die 
selbe Musik hören!“ Weil die Leute, die man so gekannt hat, aus 
der Schule oder so, die haben die Musik Cd nicht gekannt. 
Das war nicht mal ein Diskussionsthema. Man hat mit denen gar 
nicht drüber reden brauchen, dass einem das gefallen hat. Und auf 
einmal habe ich Leute getroffen, die die selbe Musik hóren und mit 
mir in einer Band spielen wollten. Das war für mich schon ein dreifa- 
cher Jackpot. 
H: Jeder der ja damals Gitarre gespielt hat, hat sich orientiert an 
irgendwelche Bluesrock- oder Hardrock-Sachen. Bei Punk da 
braucht man nicht spielen können, hat es immer geheißen. Das war 
was ganz schreckliches, da lernt man ewig lang Gitarre und dann 
spielt man in einer Band, wo man nicht spielen kónnen braucht. Das 
war total das Gegenteil, was die haben wollten. 
М: Das war damals die allgemeine Ansicht, dass man mehr Solis 
spielen kónnen muss, als der andere, mehr Groupies haben muss 
usw Komplette Rockstarscheiße halt. Das war halt das Ziel von 
enen. 
H: Was sie als österreichische Band eh nie erreicht haben. 
M: Bei den RATS hatte ich eben Leute, die das selbe horchen und 
PE wollten, am Anfang hatten wir ein paar Live-Konzerte, aber 
eher im Rahmen von Linz und Umgebung. Wir wollten damals 
SE eine Single aufnehmen, wir waren dafür sogar im Studio. Da 
haben wir schon 2 Lieder aufgenommen, ,Das Mádchen was Du 
liebst‘ und ,Ostblockhandel", das ist aber dann am Geld gescheitert. 
Diese Studioaufnahme gibt es irgendwo.... 
L: Wann und wie ist dann die Aufnahme von „Jugend der City“ 
entstanden? N Р 
M: Das „Јидепа der City" war eines der ersten Lieder, die wir 
epus haben. Das haben wir dann ein paar Jahre spáter extra für 
en „Es Chaos ist die Botschaft"-Sampler noch mal aufgenommen, 
weil es eben keine gescheite Aufnahme p eben hat. Das war 
eigentlich ein ziemlicher Heavy-Tag. Ich hab nämlich am Tag davor 
mit Those Who Survived The Plague in Wels gespielt und das war 
das erste Konzert mit der neuen Sängerin. Alle waren nervös, dass 
es irgendwie klappt, wir haben uns alle schwerstens betrunken. Seit 
diesem Tag gibt es am Schlachthof in Wels eine Limitierung des 
Alkohols für Bands. Wir dürften uns offensichtlich extremstens auf- 
geführt haben und viel Bier getrunken haben. Ein paar Details 
erzähle ich lieber nicht, aber es war ein sehr derber Abend. Und wir 
haben uns komplett vernichtet und am nächsten Tag bin ich eben 
nach Linz gefahren um den RATS-Song aufzunehmen. Ich hab da 
seit 10 Jahren nicht mehr Schlagzeug gespielt gehabt und war voll 
fertig. Ich hab geglaubt wir spielen das runter, und fertig. Wir haben 
aber sicher 15 Tacks gebraucht, dass wir das wieder spielen haben 
können. Und am nächsten Tag habe ich vom Schlagzeug spielen so 
einen Muskelkater gehabt, dass ich fast nicht mehr Gitarre spielen 
konnte. Wir hatten nämlich einen Auftritt zusammen mit Girls 
Agens Boys im TU-Club. Aber es war ein lustiger Pami den. 
RATS, weil wir uns ja alle ewig nicht gesehen haben. Es war ме! 
lockerer, zu diesem Zeitpunkt das wieder zu spielen, als es damals 
war. Die Aufnahme war aber trotzdem sehr ehrlich, weil ich hab das 
mit einem schlechterem Schlagzeugerstandard gespielt, als damals. 
Das war wirklich noch original trashig, und nicht so wie oft bei Punk- 
Bands, die 10 Jahre SA was aufnehmen, dass es total glatt 
gebügelt wirkt. Also ich glaube, dass ist halbwegs aufs Original hin- 
jekommen. > 

је RATS waren eben der Harry Hurtig, Bassist und Sänger, der 
Trebo, Gitarrist, der hat nachher kurz bei den ANT FORCES und bei 
THE SHY gespielt. Der Harry war immer auf dem ultimativen Kick 
mit Auffallen Publicity zu ziehen. Dieses Gitterkonzert war für Linzer 
eine extrem Situation, weil es das erste Mal war, das es so eine 
Fetishgeschichte mit Sex und Musik gegeben hat. Das war jetzt 
auch nicht mein Ding, aber der Harry ist dann wirklich mit einem 
Stringtanga und mit Strapsen auf die Bühne gegangen. Wir wollten 
vor der Bühne in der Stadtwerkstatt einen Stacheldraht-Zaun ziehen, 
dass ist aber aus Sicherheitsgründen verboten worden. Das war 
eben schon in der Stadtwerkstatt. Dem Tama sind die ganzen 
Konzerte zu steil geworden, und die ganzen Underground-Konzerte 
sind in die Stadtwerkstatt übersiedelt. Dann hat der Harry stattdes- 
sen einen Maschendrahtzaun gekauft, was für mich vollkommen 
lácherlich ausgeschaut hat. Dann hat er mir auch noch erzáhlt, dass 
der Zaun 800 CRI Gg gekostet hat. Ich hab E ob er komplett 
deppert ist, immerhin haben wir da vielleicht 1000 Schilling für den 
Auftritt bekommen und 800 hat er schon für den Zaun verbraucht. 
Das Konzert war dann doch irritierend genug, vielleicht eben wegen 
dem Zaun. Und die Stadtwerkstatt ist immer mit Kohle beheizt wor- 


il 


den, und die Leute haben alles was nicht angenagelt war, auf die 
Bühne geschmissen, eben auch Kohle. Und natürlich Bier und alles. 
Ich hatte mir das Schlagzeug ausgeliehen von einem ganz peniblen 
Schlagzeugschüler, der ist daneben fast versunken. Und das 
Schlagzeug war eindeckt in Bier. Ja, wir waren auf keinen Fall 
SE dass schon sehr kontroversiell, was wir so gemacht 
haben. Die Umsetzung würde ich nur anders machen. Ich war ja 
damals eher so der ruhige Schlagzeuger im Hintergrund, wáhrend 
der Harry probiert hat die Geschicke der Band zu lenken, Eine der 
letzten Aktionen die er machen wollte ist, nach dem Vorbild von den 
Pistols bei God Save The Queen bei der Linzer Klangwolke, wo sie 
Brucknermusik spielen mit 80.000Watt im ganzen Talkessel, ein 
Boot zu mieten und diese Klangwolke stóren. Da hat ihn der Trebo 
gefragt, ob er deppert ist, ich mein wir mit unseren 100 Watt- 
erstárkern... Dabei hatte er sich schon erkundigt, was so ein Boot 
Ra Das war dann schon die Endphase, wo wir gesagt haben: 
“Neinl“, 
H: Und der Harry Hurtig war dann bei den BORN TO BEAST dabei, 
bei der Gothic-Band? 3 
Der Harry, war bei den BORN TO BEAST dabei, da waren noch der 
Fruden und der Krixi von den DEAD SOULS dabei. Die muss ich 
überhaupt extra erwähnen, weil das ist eine der verkanntesten und 
besten Bands, die Österreich je raus gebracht hat. Die waren vor 
den FEUERLÓSCHERN und die haben damals in dieser Zeit schon 
extrem Quies ielt. Wir haben bei denen mit den 
FEUERLÖSCHERN 6 Wochen lang eine Promo-CD aufgenommen. 
H: Ja, das war aber schon 1986. 
M: DEAD SOULS muss es schon früher gegeben haben, sonst 
wáren die nicht so gut gewesen. 1 x 
H: In die Szene haben sie schon gepasst, weil das war eine 
Mischung aus U2, die sind damals auch noch als Underground 
ehandelt worden und Killing Joke. 

: Killing Joke ist ein guter Vergleich. Im Prinzip keine klassische 
Punkband, aber trotzdem immer mit der Szene verwurzelt und ` 
immer dabei. Also auch in der Kapu, und der Didi Bruckmayer singt 
heute noch bei FUCKHEAD. 

n Am Anfang war ja der Krixi auch noch bei FUCKHEAD dabei. 

: Genau. 

L: Wenn wir schon bei den Bands sind, kannst Du kurz die 

anderen Linzer Bands auch aufzáhlen? 

Н: Ich möchte kurz noch was einbringen, und zwar von Rainer 

Krispel seinem Bericht aus dem Hillinger. Und er schreibt da von 

den Jahren 1982 und 1983: „Wir punkten zwischen dem Landgraf, 

dem E-Schmid, dem Anderen Kino, Donaulände und der alten 

Stadtwerkstatt herum". Was war eigentlich der E-Schmid und das 

andere Kino? А 

M: Das Landgraf war nur ein Konzertort, wo am Nachmittag Kaffee 
jetrunken werden hat können, aber am Abend war da tote Hose. 

m Abend sind dann alle in das E-Schmid gegangen. Das war ein 
Szenelokal, da hat sich durch die Bank durch alles irgendwie getrof- 
fen, was an alternativen Lebensstil interessiert war. Das war mit 
Abstand das einzige Lokal was es in Linz gegeben hat, weil es hat 
sonst nur irgendwelche Bauernbierausschänke gegeben, und das 
war vor allem was, wo immer Musik gerannt ist. Es war zwar kein 
DJ, aber Clash oder so was ist immer gerannt. Und das war für uns 
alle natürlich das Mekka des Abends-Fort-Gehens. Die klassische 
Linzer Jugend war so, dass sie den Eltern gesagt haben: „Ich gehe 
jetzt in die Tanzschule", haben die Tanzschuhe eingepackt und sind 
ins E-Schmid gegangen. Ich habe das auch so gemacht, 

Das andere Kino hat der Salomon gemacht, der hat im Kino eine 
Bar gehabt und hat Filme gezeigt, also vor allem Alternativfilme z.B. 
The Great Rock'n'Roll-Swindle, AC/DC und solche Musikvideos, 
keine kommerziellen Filme halt. Das war auch ganz wichtig für uns. 
Wie das E-Schmid mal eine kleine Kunstpause gehabt hat, sind wir 
ins Andere Kino gegangen. Der Salomon hat einmal ein riesiges 
Festival am Urfahrer Jahrmarkt gemacht und hat dort ein Zell 
emietet und hat dort die алы Linzer Größen spielen lassen und 
at es geschafft an einem Tag 90.000 Schilling Minus zu machen. 
Das war seine Karriere als Veranstalter. Es hat im Anderen Kino nie 
was regelmäßig gegeben, er wollte zwar immer was machen, war 
auch ein sehr netter Mensch, aber es war nie ein Platz für ihn. Und 
die Donaulände war einfach ein Park, wo man abgehangen ist und 
Bier getrunken hat. н 
Н: Ich möchte noch mal auf den Artikel vom Rainer Krispel zurük- 
kkommen. Also, Rainer Krispel war bei den FEUERLÖSCHERN 
dabei, bei TARGET OF DEMAND Sánger, dann bei SEVEN SIOUX 
und er schreibt da von den Jahren 1982 und 1983: „ Erste Anläufe 
einer Band aus unserem Punkumfeld nannten sich u.a, JOHNNY & 
THE FOUR OIS mit Baua, Johnny Pichler, welcher spáter TARGET 
OF DEMAND-Bassist war, Schweden-Tommy und einem vierten 
Punk, dessen Name mir jetzt ums verrecken nicht einfällt," Und 
dass das ganze in der Stadtwerkstatt passiert. 
M: Ich muss gestehen ich kann mich nicht erinnern, dass diese 
Band jeweils live gespielt hat. Es hat damals sicher extrem viele 
Proberaumprojekte gegeben. Was mit der Band war, weiß ich nicht. 
ger Pana hat auch eine Band gehabt, die SCUM OF EARTH gehei- 
en hat. 
H: Die müssen nach dem UK-Subs-Song benannt sein. 
M: Die haben auch nie live gespielt, die sind nie aus dem 
Proberaum raus gekommen. Es hat durchaus Bestrebungen gege- 
ben von den wenigen Punks, die es gegeben hat, was zu machen. 
Das waren alles Proberaumprojekte, die es nicht geschafft haben 
lánger zu bestehen und irgendwie aufzutreten. м 
Die erste Band meiner Meinung nach waren die TBC, die HGW sind 
dann die Nachfolgerband, wo auch der Albino mitgespielt hat. 
H: War bei TBC der Albino auch am Schlagzeug? 
M: Ja der Albino war wieder am Schlagzeug. 
H: Er war ja dann auch bei STAND TO FALL Schlagzeuger. 
L: Könnt ihr kurz die Abkürzungen TBC und HGW erklären? 
M: TBC ist wie die Krankheit, HGW sind die Herman Göring Werke, 
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wieder eine riesige Talfahrt bis zur Kapu. In dieser Talfahrt waren auch die gan- 
zen Bands drinnen. Außer der Stadtwerkstatt hätten sie sonst überhaupt keine 
SE gehabt. Die waren noch ármer dran, als wir mit den RATS 
amals. 
H: Wann waren die TBC so ca.? 
M: Ich glaube das war so 1981/82. 
H: Und die HGW? 
M: Die waren 84/85. Die anderen Bands die es noch während der RATS-Zeit 
E hat, waren eben die MODEPUPPEN, WELL BLECH UNTERGRUND, 
ОМАК und nachher noch kurz die JUGO & DIE GASTARBEITER. 
Es gab dann eigentlich viele Bands, nachdem WILLI WARMA aufgehört haben, 
aber diese Bands wollten alle nur auf den Thron von WILLI WARMA und die 
ganze Szenerie war untereinander sehr versteckt und auf keinen Fall irgendwie 
gegenseitig supportend. Es war eher umgekehrt, dass die ganzen Leute immer 
argwóhnisch beobachtet haben, was die anderen gemacht haben. Für mich 
war das dann der Grund, wieso ich dann mit voller Überzeugung in den 
Hardcore reingekippt bin. Dass das auf einmal anders war, dass sich auf ein- 
mal die Leute gegenseitig supportet haben, dass da auf einmal Leute von 
anderen Bands klatschen. Das hat es beim Punk in Linz zu dieser Zeit nicht 
gegeben, da sind die Leute von den anderen Bands unten gestanden, und 
aben gehofft, dass Du einen Fehler machst. Aber ich muss andererseits wie- 
der sagen, die Leute die wirklich bewirkt haben, dass ich auf einer Bühne 
stehe, waren Urpunks wie z.B. der Gilette. Mit den FEUERLÓSCHERN haben 
wir genauso angefangen aus dieser Tradition raus, dass es einfach nichts 
Recon hat und wir eigentlich nur Spaß haben wollten. Eine Intention einer 
and haben wir gar nicht gehabt, weil wir gedacht haben, es hat eh keinen 
Sinn, Du kannst eh nichts machen. 
Н: Im Sommer 85 habt ihr angefangen mit den FEUERLÓSCHERN, oder? 
M: Ja. Wir haben dann immer irgendwelche Sessions gemacht, vollkommen 
wahllos. So die ganzen Punks zu dieser Zeit. Man hat halt irgendwelche Leute 
eingeladen, dann hat es eben 3 oder 4 Schlagzeuger gegeben, die sich abge- 
wechselt haben. Ich hab eine Gitarre gehabt, weil Ich hab mein Schlagzeug 
verkauft, der hat keine Kohle gehabt, statt dem Geld hat er mir die Gitarre vom 
Gitarristen gegeben. Ich wollte ja Eigenen immer nur Schlagzeug spielen und 
wollte nicht Gitarrist werden. Wir haben eben immer Sessions gemacht, was 
zum Glück bei mir im Proberaum gegangen ist, und dann haben wir so herum 
getan, dass war nie Ernst. Da war nie ein Plan, wenn man heute eine Band 
annot sagt man ja gleich, ich möchte so oder so klingen oder ich möchte das 
erreichen — die Optionen hat es damals gar nicht gegeben. Wir wollten echt 
einfach nur Зраб haben. Und dann haben wir uns einfach getroffen, und die 
Instrumente klassisch aufgeteilt. Ich hab den Rainer Krispel kennen gelernt, da 
hat der Hacki zu mir gesagt: „Ich hab einen Gitarristen!". Ich hab mich total 
efreut, dass ich vielleicht Schlagzeug spielen kann. Nur leider kann der 
ainer überhaupt nicht Gitarre spielen, er hat zwar einen Gitarrenverstárker 
gehabt, aber gegen ihn war ich ein Gitarrengott. Und der Fuchs Peter hat 
zufällig einen Bassverstärker gehabt. Dann haben wir halt 3-4 mal geprobt, 
und es war echt so, das wir alle beim 5 Bund aufhóren haben müssen. 
H: Hat der Hacki wenigstens Schlagzeug spielen kónnen? 
L: Könnt ihr mal kurz erklären wer der Hacki ist? 
M: Der Hacki war damals der Schlagzeuger von JUGO & DIE GASTARBEI- 
TER, die eine Band wo der Horst von den SEVEN SIOUX gespielt hat. Ich hab 
ihn kennen gelernt, da hat es so eine Verbindung zu den Punks nach 
Ebelsberg raus gegeben, da hat es eben mehre Punks Ek eben. Er hat bei fol- 
ШО апаз m іеі: FEUERLÖSCHER, TARGET OF DEMAND, SEVEN 
IOUX, SCHWESTER und TEXTA. 
Wir haben uns zusammengefunden, und wollten einfach nur Fun haben. Da 
haben wir eine Kassette aufgenommen, die haben wir mit dem 
Kassettenrekorder von Hackl sein Auto aufgenommen und da hat der Baua 
gesagt die ist cool. Und ich habe gedacht, das kann nicht sein, das ist Dreck. 
nd dann war einer der ersten Kapu-Konzerte, ich glaub das war Nikoteens, 
aber ich weiß es nicht mehr genau. 
H: Gelesen habe ich, dass Extrem und Idiots das erste Konzert war. 
M: Ok, dann war das das erste Konzert. Es war auf [е Fall so, dass immer 
viele Wiener Punks da waren, weil es sich offensichtlich herumgesprochen hat, 
dass es in Linz eine Location gibt. 
H: Ja dazu muss ich sagen, ich komme aus Wien, da gab es nichts. Wir sind 
im 86er Jahr jedes Monat einmal nach Linz gefahren, wenn dort ein Konzert 
war. Sonst war nichts los! 
M: Und irgendwie hat es деће еп, wir haben keine Vorband, und dann hat es 
geheißen: "Ja spielt ihr!“ Das hat eben der Gilette gesagt. Und ich hab ihm 
gefragt, ob er deppert ist, weil wir konnten nichts. Wir hatten vielleicht zwei Mal 
eprobt. Und der Gilette hat uns soweit bedrängt oder ermutigt und uns auf die 
ühne getrieben, so dass wir letztendlich gespielt haben. Da war unser Bassist 
nicht mal dabei, der ist zu spát gekommen. Also haben wir einfach zu dritt 
gespielt und da haben auf einmal die ganzen Leute unten getanzt. Und nach 
meiner bisherigen Erfahrung, dass sich die Leute eher schneiden, habe ich 
mich gefragt. „Was passiert da? Das wird auf einmal akzeptiert..." Man hat 
gemeinsam Spaß, egal wer auf der Bühne ist, wer unten ist. Und es war nicht 
So, dass die Leute abgewogen haben, ob Du jetzt gut spielst oder nicht. Das 
war scheißegal. Das war zu diesem Zeitpunkt eher der Punkanspruch, so wie 
bei den Pistols: ,Everyone can get on the Stage" und es ist egal, wer im 
Publikum und wer auf der Bühne steht. Das war für mich.... 
H:... the real Punk, wie ihn die Engländer immer genannt haben. 
M: Das ist dann irgendwie in Hardcore übergegangen, die Grenzen sind immer 
mehr verschwommen. 
Tis егеввар die heutigen Kids, die Hardcore komplett losgelóst vom Punk 
sehen 
Damals war das eine Szene. 
M: Damals haben die ganzen Leute in der Kapu miteinander geplaudert, da hat 
es Leute gegeben die haben nur Meteors gehorcht, dann andere haben 
Skinheadmusik oder Metallica gehorcht, das war scheißegal. 
L: Erzáhl ganz kurz was genau die Kapu ist und wie sie entstanden ist. 
M: Die Kapu war und ist noch immer im Prinzip ein Sozialistisches 
Jugendzentrum, die eben somit einen Veranstaltungsort gehabt haben, aber 
nie was damit gemacht haben. Und es hat dann den einen Sommer gegeben 
wo der Rainer eben schreibt, dass sie in der Donaulánde abgehangen haben. 
Das muss dann dazu geführt haben, dass die Leute mit Polizeieinsatz wegge- 
trieben worden sind. Und irgendwie hat sich die Kapu als letzten Zufluchtsort 
herauskristallisiert, wo man weggehen kann, ohne Troubles zu haben. Dann 
haben die Leute dort oben angefangen Konzerte zu veranstalten. Das erste 
Konzert hátte eine italienische Band sein sollen, das wurde aber dann abge- 
sagt, und hat in einem riesigen Besäufnis geendet. Dann offensichtlich die 
Idiots, wo ich mich wieder dunkel erinnern kann. 
H: Ich habe auf der Webseite nachgeschaut. Da steht als erstes Konzert 
Extrem, und danach Idiots und Extrem. 
M: Auf Idiots kann ich mich jetzt wieder erinnern, weil der Baua hat mir ewig 
vom Lied mit dem Mádchen mit dem roten Haaren vorgeschwármt. Und er 
meinte, sie sollen das Lied 37mal spielen. Ich hab das Lied nie gehört....Damit 
hat er mich den ganzen Sommer genervt. 
H: Cheetah Chrome Motherfuckers aus Italien dürften auch im 85er Jahr gewe- 
sen sein. Und Negazione, ebenfalls aus Italien dürften auch 1985 gewesen 
sein. 
M: Vielleicht war. Cheetah Chrome Motherfuckers das Konzert, welches abge- 
sagt worden ist. Ich weiß aber nicht mehr... Aber auf jeden Fall war die Кари 
der Ort, wo sich alle Leute, egal ob Рипкз, Alternative oder Leute die einfach 
nicht in der Gesellschaft sein wollten, sich getroffen haben. Wie es losgegan- 
gen ist hat es vom Aussehen und vom Musikstil noch jede Bandbreite gege- 
en. Und die Organisator, das waren am fang glaube ich der Rainer, der 
Erdberger, der Bassist von STAND TO FALL und ein paar Leute von der 
Sozialistischen Jugend, die sich aber relativ schnell zurückgezogen haben. Es 
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war ein Platz wo man Konzerte veranstalten konnte. 
Und was extrem wichtig war, dass auf einmal auslándi- 
sche Bands spielen haben kónnen. 
H: Das erste Konzert was ich in.der Kapu gesehen 
habe, war 1986 Kalte Bauern aus Deutschland, ZSD 
aus München, dann haben noch Nuklear aus `. 
Deutschland gespielt und Extrem waren im Publikum 
опа sind überredet worden, dass sie auch spielen. | _ 
M: Das war damals ein riesiger Zusammenhalt. Und für 
mich persönlich wie ich nach Wien gegangen bin, war 
ich mit der Linzer Szene feri und für mich war klar, 
dass Punkrock für mich das Beste ist. Und ich bin dann 
in Wien zum Terrassinger gegangen, weil ich einen . 
Punk auf der Straße gefragt habe: „Wohin geht ihr?". 
Und dann am Abend Raben wir uns dort eben getroffen 
und ich hab gesagt, dass ich studiere. Und er at 
emeint: „Ok, Du studierst. Schleich Dich dal". Und 
dam bin ich eben wieder mal nach Linz gefahren, und 
dort war dass wieder vollkommen wurscht. Ich hab _ 
mich da nicht verstellen müssen, es war sowohl musi- 
kalisch, wie auch menschlich eine Heimat. Am Tresen 
sind der Albino und der Baua gelehnt, und dann ist 
leich Musik gespielt worden, die Du hören wolltest. 
Ола dann war für mich vollkommen klar, dass das der 
Platz war, der mir gefällt, in Österreich. Ich bin grad 
mal ein Jahr vorher nach Wien gegangen. 
H: Du bist wegen dem Studium nach Wien gegangen, 
oder? 
M: Ja und das erste Hardcore-Konzert waren 1983 
D.O.A. in Wien, was für mich sicher Neuland war. 
H: Das war 84 schon. In der Arena. Das hat der 
Moosbacher, ein Wiener Urpunk organisiert. 
M: Ich kann mich noch erinnern, ich hab die Band 
gekannt, weil die irgendetwas mit Dead Kennedys zu 
tun hatten. Ich habe gewusst, dass es die Band gibt, 
aber ich hab von denen keinen Ton gekannt. Und dann 
haben zwei Vorbands gespielt, keine Ahnung, wer dass 
war. Und dann ist eine Band auf die Bühne gegangen, 
die haben so was von Holzhacker ausgeschaut, da 
habe ich mir gedacht: „Das kann jetzt nicht die Ami- 
Band sein!" Ich weiß nicht was ich erwartet habe, 13m 
hohe Iros vielleicht. Ich schau auf die Bühne und die 
schauen aus, wie mein Vater... Und das war für mich 
irgendwie vollkommen irritierend. Ich hab 3 Lieder 
‚ebraucht, bis ich gesehen habe, der hat auf der 
ückseite der Gitarre das Emblem von D.O.A. drauf, 
und ich hab mir gedacht: „Das muss schon die Вап 
sein und ist saugutlll" Und das alles zusammen mit der 
Kapu-Geschichte, das es Gemeinsamkeiten gibt, und 
dass die Bands nicht irgendetwas erfinden müssen und 
sich anziehen kónnen wie sie wollen und das sie nor- 
mal angezogen viel mehr Hardcore und Punk sein kön- 
nen. Ich ache nur; „Boah, das geht auch... б 
Н: Es war sicher damals das große Problem, dass die 
traditionelle Punkszene in den 80er-Jahren immer mehr 
im Drogensumpf versunken und im Suff verfallen ist. Es 
war dann in Wien kaum mehr was los. Da ist dann das 
mit den Straight Edgern aufgekommen. Das ist ja nicht 
aus dem Nichts entstanden... Total gut für mich und 
auch für die Linzer war der Maximum Rock'n'Roll. Der 
ist jeden Monat raus gekommen, und Du hast plótzlich 
Szenereporte von der ganzen Welt gehabt, Du hast 
Platten bestellen können, Du hast Kontakte in die _ 
anze Welt gehabt, da waren Werbungen drinnen für 
irgendwelche Kleinlabels. Das hat schon sehr viel 
јеапдеп. | ` 
M: Es hat dann Leute gegeben, wie der Glaubnix und 
die sind immer nach Linz gefahren und der Glaubnix 
war für mich immer so der Plattenkurier. Er hat immer 
alles bestellt, ohne uns zu fragen, und ist dann gekom- 
men und hat gesagt: „Da, das sind Deine Platten!“ Ich 
danke ihm heute dafür für einige Raritäten, die ich von 
ihm bekommen habe. Er hat ungefähr gewusst, was 
mir gefällt, und dann bestellt ohne mich zu fragen. Das 
war super, und es war einfach ein Ritual. А 
Und wenn in der Кари hie und da ein Konzert war, sind 
die ganzen Wiener gekommen, manchmal schon einen 
Tag vorher. Da hats Konzerte gegeben, da hat sich der 
Sheriff einen Tag vollkommen angesoffen und das 
Konzert am náchsten Tag vollkommen verschlafen. 
Und die Bands haben in nicht von der Bühne weg 
ekriegt! Sie wollten ihn runtertauchen, weil sie sonst 
Reinen Soundcheck machen konnten und er hat aber 
auch beim Konzert weitergepennt. 
Insgesamt waren die Konzerte nicht nur Konzerte son- 
dern ein sozialer Event. Da haben sich eben die gan- 
zen Leute, die ähnlich gedacht haben getroffen. Und 
natürlich was das Maximum Rock'n'Roll ein großer 
Input. Es hat dann auch diese Titten- Und Fe zen-Punk 
Diskussion gegeben, zwischen denen, die nichts auf 
die Reihe kriegen und den guten HC-Punks. 
H: Bei den karrieten Hemden, die ich immer getragen 
habe waren auch die HC-Leute verwirrt. : 
M: Für mich war das halt eine Szene, wo alle an einem 
Strang ziehen. Egal welche Musik man hórt. Es war 
eine irrsinnige Toleranz da, Du hast auch sagen kön- 
nen, dass Du ABBA gut findest, ohne gleich aufs Kreuz 
geschlagen zu werden. Es war so beschissen, dass 
jeder den anderen akzeptiert hat. Das muss man auch 
mal sagen, es war nicht so, dass das eine glorreiche 
Zeit war. Von wegen „Damals war alles besser und. 
heute ist alles so Scheiße“. Es war damals so Scheiße, 
dass alle Leute bereit waren, an einem Strang zu zie- 
hen. . | 
H: Die große-Sensation war ja das dritte oder vierte 
Konzert in der Kapu. 1986 haben die Artless gespielt, 
allerdings nicht die deutschen Artless sondern die aus 
den USA. Und das besondere war, dass der Michael 
Bord, der Sänger, auch Kolumnist bei Maximum 
Rock'n'Roll war. : А 
М: Mit den Artless hatten wir so das siebte oder achte 
Konzert mit den FEUERLÖSCHERN, aber das erste 
richtige, weil vorher sind wir immer nur gebeien wor ` 
den, wenn eine Band ausfállt. Es hat halt immer gehei- 
беп: „irgendwer kommt", „irgendwer kommt nicht" und 
dann sollen wir spielen. Zu dem Zeitpunkt waren wir 
dann immer schon voll angesoffen und bei den Artless 
war das erste Konzert, wo wir auch gewusst haben, 
dass wir spielen. Wo auch alle 4 Leute gewusst haben, 
dass wir spielen, oft haben wir ja auch ohne Bassist 
gespielt. Опа da waren wir so nervós, wir haben 
gesagt, wir trinken nichts, und da habe ich mich fast 
ел УУ Weil sonst haben wir immer besoffen 
gespielt. Dabei war das schon das achte Konzert oder 
So. Ба waren wir so nervös, und der Rainer war völlig 
fertig: ,Die Amerikaner sind dal". Und alle haben sich 
anstecken lassen, und wir haben beschlossen nichts zu 
trinken. m : 
Н: Was besonders auffällig war, dass der Hacki _ 
gemeint hat, dass das so nette Leute waren. Weil man- 
che englische Band haben mehr so wie Mini-Popstars 
agiert. Und bei den Artless war das überhaupt nicht der 
Fall. , E 
M: Das muss man aus dem Zeitpunkt sehen, in 
Amerika war es genau so Scheiße. Und diese ganzen 
amerikanischen Bands haben die Meg gehabt, 
nach Europa zu fahren und sind hier erzlich aufge- 
nommen worden. Und das haben die Leute den 
Veranstaltern zurückgegeben. Die waren das nicht 
ewohnt, dass sie an so lássigen Plátzen vor so vielen 
Leuten spielen und so bewirtet worden sind. Und diese 
anze Friedfertigkeit, die haben das nicht ‹ jecheckt, 
dass es da einen Ort gibt wo keine Polizeikontrollen 
oder Schlägereien sind. Die waren auch glücklich, dass 
sie in Europa waren, weil es hier in Europa die besse- 
ren Plätze zum spielen gab. А и 
Н: In der USA hat es überhaupt keine alternativen 
Plätze gegeben, dass war gar nicht möglich dort. 


M: Heute checken die ja nicht, dass es auch so politische Locations 
wie das EKH oder Movimento geben kann. In der Gesellschaft gibt 
es das nicht. 
Sie haben uns damals erzählt, dass sie keine Möglichkeit haben live 
zu spielen. Dann kommen die da rüber, und werden ein bisschen 
wie kleine Stars behandelt, natürlich hat das denen gefallen. Und 
dann waren die halt auch total nett, weil sie es nicht gewohnt 
waren, dass jemand herkommt und fragt, ob sie ein Bier haben wol- 
len, oder unendlich viel trinken können, oder veganes Essen 
bekommen haben oder Schlafplätze bekommen haben oder 
Mineralwasser auf die Reise mitbekommen haben usw. Das war für 
die Amerikaner eine neue Erfahrung. Bei englischen Bands weiß ich 
es nicht, da hat es wenige Bands gegeben, die getourt haben. 
H: Bei den englischen Bands sind ein paar Bekannte übrig geblie- 
ben, und neue hat es kaum gegeben, und die neuen die es gege- 
ben hat, sind kaum aus Eng and raus gekommen. 
M: Ja ich habe gemeint, auf der Ebene der Kapu 
L: Welche Bands hat es zu dieser Zeit in Linz angeben 
M: Da hat es auf jeden Fall TARGET OF DEMAND gegeben, 
FEUERLÖSCHER, auch STAND TO FALL müssten schon angefan- 
еп haben. Auf alle Fälle die DEAD SOULS. 
: DEAD SOULS hat es sicher noch gegeben. Aber bei STAND TO 
EN bin ich mir nicht sicher, ob die nicht erst 1987 angefangen 
aben. 
M: Weil es eben so wenig gegeben hat, haben wir immer mit den 
FEUERLÖSCHERN espielt, Und die Leute haben schon gesagt: 
„Nicht schon wieder die!" 
| FEUERLÓSCHER und DEAD SOUL hat es auf jeden Fall gege- 
en. 
M: Wir haben auch oft и ВЕС 
Н: Ich weiß nur nicht, ob die FEUERLÖSCHER schon Ende 86 zu 
TARGET OF DEMAND wurden oder erst Anfang 1987. 
M: Die Umbenennung hat der Rainer im Wiener WUK verkündet. 
Das war völlig großartig. Es hat da nämlich kurze Zeit diese Linz- 
Wien EE Es hat eben geheiften, die Linzer bringen 
was weiter und die Wiener nicht. Keine Ahnung wie das gekommen 
ist. Wir sind bei mir in der EE DCH und der Rainer mein- 
te, er geht jetzt zu den Suffpunks. 3 Stunden spáter ist er vollkom- 
men angesoffen zurückgekommen. Vor 3 Stunden noch auf: „Ich 
rette die Welt" und jetzt ist er voll in der Ecke gelegen. Und einen 
Tag spáter im WUK hat er eben wegen dieser Aktion die 
Umbenennung vollzogen. 
H: Ich hab geglaubt wie der Bassist Fuchs durch den Johnny 
Pichler апае auscht wurde, dass da die Namensánderung vollzo- 
еп wurde. 
` Bei der Namensänderung war der Fuchs noch dabei. Das weiß 
ich námlich, weil es ein Live-Tape von dem Konzert gibt. Und der 
Fuchs hat sich einfach dadurch ausgezeichnet, dass er wáhrend 
des Konzerts die Lieder vergessen hat. Es war immer ein Ritual, 
dass ich zwischen den Liedern hingagangen bin und ich ihm erklärt 
habe, was er jetzt spielen muss. Also wenn er ein Lied anfangen hat 
müssen, bin ich hingegangen, und hab es ihm gezeigt. Aber das 
war die Zeit, wo wir beschlossen haben, eben wegen dem Einfluss 
der ganzen amerikanischen Bands und wegen dem Maximum 
Rock'n'Roll, dass wir das ganze ernster nehmen. 
FEUERLÖSCHER war von Anfang an eine Punkband im wahrsten 
Sinne des Wortes vom technischen her, weil wir überhaupt nichts 
kónnen haben. Die Instrumente sind ja danach vergeben worden, 
wer am meisten welches Instrument kann. Der Rainer hat nur des- 
halb den Gesang bekommen, weil er sonst nichts anderes kónnen 
hat. Und die Live-Konzerte haben sich auch dementsprechend 
gestaltet. Es war einfach ein riesiges Chaos. Also, wenn das heute 
jemand machen würde, würde man verschrien werden als die größ- 
ten Idioten des Jahrhunderts. Nur damals hat man sich das erlau- 
ben kónnen. 
H: 1986 hat es eben in Linz nur zwei Bands gegeben, in Wien war 
es allerdings auch nicht viel besser. Extrem und Dead Nittels hat es 
geben und ein Proberaumprojekt von den Ex-Gruftrosen, mit einer 
neuen Sángerin. Die sind aber nie aufgetreten. Das waren in dem 
Jahr die einzigen drei Bands, die es in Wien gegeben hat. Da war 
nicht viel los. Und wenn ich zu den FEUERLOSCHER zurückkom- 
me: Ihr habt ja eh richtig gespielt. g 
M: Ich muss sagen, die Texte waren nur Schwachsinnszitate, so wie 
„Mami, wo sind meine Brillen“, „Ат Tag als das Bier verschwindet", 
,Heute essen wir DARE IIS 
Н: Da fällt mir gerade ein, der Albino war ja der ЅирегѕКаќег, Und 
damals ist gerade aufgekommen, dass Punks auch skaten. Und 
diese Slam-Punks sind Skateboard gefahren. Und drum hat ja der 
Rainer die Nummer ,Skatebrigade" geschrieben. 
M: Damals haben wir alles wieder gekäuert, was wir so von Amerika 
mitbekommen haben. x x 3 
H: ,Skatebrigde" war ja auf einer Seite total auf Ami-Stil aufgebaut, 
aber die Musik war eher Deutschpunk. 
M: Wir haben nichts anderes spielen kónnen. Deswegen ist alles 
Deutsch-Punk gewesen. 
Dann war eben irgendwann die Zeit, wo WIES, haben, diese 
Texte sind jetzt vergessen und deshalb die Ünbenennung. Der neue 
Bassist Johnny Pichler war auch ein Zeichen dafür, dass wir es ern- 
ster nehmen wollen. Wir wollten nie den Fuchs Peter aufgeben, 
dass war ein Freund. Eine Band ist immer eine 
Freundschaftsgeschichte. Auch der Johnny war ein Freund. Der 
Fuchs Peter hat selber gesagt, ihm wird es zu нете; er hat auch 
irgendwelche Drogenprobleme gehabt. Und er hat dann eben 
gesagt, dass er nicht mehr in einer Band spielen will. Und da haben 
wir einen Cut gemacht, und haben die ganzen neuen Texte raus 
gehauen, und der Rainer hat neue ernste und zum Glück sinnvolle- 
re Texte Eus e 
H: Bei TARGETS OF DEMAND habt ihr ja deutsche und englische 
Texte gehabt. 
M: Die РАДЕ оред Texte sind die ersten Lieder, weil wir ja damals 
englische bzw. amerikanische Musik gemacht haben. Und dann hat 
vor allem der Hacki darauf gedrángt, dass wir deutsche Texte 
machen sollen. 
Da muss ich auch noch erzáhlen, wie die erste Split-LP raus 
екоттеп ist... 
: Das war 1988, oder? 
M: 88/89. Der Gunnar hat ja ein Plattenlabel gehabt und er hat uns 
gefragt, ob wir eine Platte machen wollen. Und wir haben davor nie 
ran geglaubt, dass man so was machen kann. Das war für uns 
vollkommenes Neuland. Das war für uns wie Weihnachten, Ostern, 
Geburtstag auf 3 Jahre zusammen. Aber es war nicht nur für uns 
so, denn die Jugendsendung ОК ist gekommen und hat einen TV- 
Beitrag gemacht. Die haben es auch nicht gepackt, das eine öster- 
reichische Band auf einem auslándischen Label erscheint. Die 
haben natürlich geglaubt, dass die uns das Studio gezahlt haben 
und 3 Whirlpools im vor raus. Natürlich stimmt das nicht. Wir haben 
uns das ganze geteilt. Allein die Möglichkeit, dass Du aus Linz raus 
kommst, dass haben nicht einmal die Stars von WILLI WARMA 
езсћаћ. Und auf einmal gelingt uns das, bzw. hatten wir das 
lück mit der richtigen Band am richtigen Ort zu sein. Und das hat 
die Wiener Medienlandschaft nicht gepackt. Das eine ósterreichi- 
sche Band eine Platte auf einem auslándischen Label macht, dass 
muss eine Novitát gewesen sein. e a 
Н: Die Extrem waren noch kurz vor Euch, mit der „Wir sind so frei"- 
Single auf dem deutschen Durchbruch-Records-Label. Das war vom 
Kodak organisiert. 
Ich möchte noch kurz was zu WILLI WARMA sagen: 1981 haben 
die die „Ich sprenge alle Ketten'-Single rausgebracht, wo auf der 
Rückseite das ,Stahlstadtkinder" drauf war. „Ich sprenge alle Ketten" 
war so eine Power-Pop-Nummer, wáhrend ,Stahlstadtkinder" eine 
Reggae Nummer war. Und die zweite Single war 1982. 
M: Der Text von ,Stahlstadtkinder" war so: „Es gibt so viele 
Polizisten, legalisierte Terroristen". Das Lied ist ja damals auch oft 
im Radio gespielt worden. Das war für die Zeit schon wieder Punk 
eigentlich. Im den Lied geht es um Linz, und der Text spiegelt die 
Stadt zu diesem Zeitpunkt relativ gut nieder. Dass die Leute keine 
Aussicht haben. Linz war eine Industriestadt mit Stahlindustrie, die 
einen großen Niedergang hatte und zu einer 
аер SEDEM führte. 
H: Ja eine Textzeile ist ja auch ,Stahlstadtkinder 
leben viel zu schnell" 
L: Ja ok, dann danke ich Euch für das 
Gesprách! 


LATTI — 
Reaktionen bitte hier: 
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Geschrieben von Micha; die kursiv gesetzten Zeilen sind von 
Báppi (HUMAN PARASIT Fanzine) 


Das letzte überregionale Fanzinertreffen fand vor ein paar Jahren im 
beschaulichen Freiburg seinen Weg in die Geschichte der Gegenwart. 
Auch vonner Bombe machten sich seinerzeit ein paar furchtlose 
Gestalten auf den weiten Weg in den sonnigen Breisgau. Das Treffen 
war durchaus passabel, wenn auch nicht ganz so spektakulár wie 
beispielsweise das Flugmuskeltraining junger Stórche. Ich zeichnete 
mich seinerzeit durch extreme Mundfaulheit aus (nicht zu verwechseln 
mit Mundfäule !), weshalb der verbale Kontakt zu kontaktfreudigen 
Mitgliedern der Fanzinergarde meist hinterm eisernen Vorhang blieb. 
Statt dessen labte ich mich im Übermaß an einem Bier mit dem 
bescheuerten Namen „Tannenzäpfle“ oder so ähnlich. Der scheinbar 
unzurechnungsfáhige Brauer, der diesem edlen Trópfchen ein derart 
schauriges Etikett auf den Bauch klebte, gehört in einem Fass seines 
eigenen Gebráus ersáuft. 


Davor das Treffen im AJZ Homburg zeichnete sich weniger durch 
Tannenzapfen, dafür aber durch noch mehr Gebráu aus. Inmitten 
eines  organisatorischen Desasters zwischen hektoliterweise 
5. Flaschenbier und  Hundeschei&e war sowas wie geordnete 
Kommunikation untern Fanzinern schlicht unmöglich. Es schien so als 
hätten alle Anwesenden ein und dieselbe Devise verinnerlicht: Jede 
Freude ohne Alkohol ist künstlich. 
Unübertroffen sind weiterhin die genialen, geradezu 
geschichtsträchtigen Treffen im Geschwister-Scholl-Haus in Neuss 
Mitte der 90er. Die seinerzeit vom BLURR-Fanzine organisierten 
Events beschränkten sich nicht nur aufs Feuchtfröhliche, sondern 
boten prall gefüllte Tische mit Fanzines und Büchern, grandiose 
Konzerte mit ebensolchen Bands, Diskussionen, ein Fußballturnier 
für grobmotorische Bewegungslegastheniker, reichlich vegetarisches 
Futter und vieles mehr. An jener Qualität galt und gilt es sich zu 
orientieren und messen. 


Nun hat der geschätzte Kollege und staatlich geprüfte 
Schädlingsbekämpfer Bäppi vom HUMAN PARASIT Fanzine sich 
bereit erklärt nach langen Jahren der Enthaltsamkeit die schwere 
Aufgabe zu stemmen und Fanzinerlnnen von überall her an einem 
Tisch zu vereinen. Die Idee war schnell geboren und wurde im 
Internet auf www.fanzine-index.de mit Hilfe diverser anderer Fanziner 
konkretisiert. Vorschláge wurden unterbreitet, |дееп entwickelt, 
Pläne konkretisiert, und der 3.12. zum Tag der Tage auserkoren. Es 
kristallisierte sich aber doch recht schnell heraus, dass einige Fanziner 
im Zuge einer einsetzenden Anfangseuphorie und im jugendlichen 
Leichtsinn mehr versprachen als sie schlussendlich bereit waren zu 
leisten. Das ist nun mal das altbekannte Lied, dessen Melodie ich 
inzwischen auswendig singen kann. Wenn man sich auf jemanden 
verlásst, dann ist man am Ende verlassen. Die ganze Arbeit und 
Organisation bleibt erfahrungsgemäß meistens an wenigen Leuten 
hángen. So ist das nun mal. The same procedure as... 


... every year, James! Alles nahm seinen Anfang, als vor einem guten 
halben Jahr eine Email an mein Postfach geliefert wurde, in der die 
hochgeschátzte Kollegin Alva vom Toilet Paper Fanzine mitteilte, 
dass sie ein größeres Fanziner-Treffen im Köln/Bonner Raum auf die 
Beine stellen möchte. Schön, dachte ich mir und schrieb es ihr auch. 
Doch die Tage zogen ins Land und nichts geschah. Also zumindest 
nichts diesbezüglich... Und da ich doch recht begeistert war von der 
Idee, einen Haufen Fanziner mal an einen Ort zu bringen und endlich 
mal Gesichter zu den Geschichten und Artikel kennen zu lernen, 
beschlossen Falk (der mit dem gestreckten Mittelfinger) und ich bei 
einer Zusammenkunft in Frankfurt, das große Unterfangen selbst 
in die Hand zu nehmen. Sehr schnell war auch mit dem Fanzine- 
Index eine geeignete Diskussions-Plattform und mit dem Druckluft 
in Oberhausen ein geeigneter Austragungsort gefunden. Anfangs 
beteiligten sich recht viele Interessierte an der Planung. Es war die 
Rede von Filmvorführungen, Lesungen, Workshops, einer Tombola 
und abschließendem Konzert und es wurden eine Menge konkrete 
Vorschläge und Angebote geäußert. 


"У ‚Theoretisch sah das alles ganz gut aus: Viele Leute mit viel Motivation 


und vielen Ideen. Doch in der Praxis kam dann, wie so oft, alles ganz 
anders... 


Kurz vor dem Treffen kamen einige Absagen von Fanzinern. Andere, 


~ die sich anboten etwas zu organisieren, meldeten sich nicht mehr oder 


“ließen den Kontakt einschlafen. Und selbst derjenige, der im Vorfeld 
verkündet hatte als Ansprechpartner für alle Bands zu fungieren, 
‚sagte am Abend vor dem Treffen (!) ab, weil ihm die Verantwortung 
"zu groß war. Super Typ! Das fällt dir ja früh ein... Bäppi sah sich selbst 
die ganze Zeit über gar nicht so sehr als Organisator des Treffens, 
sondern eher als derjenige, der eine Sache initiierte, die dann von 

~ vielen Schultern gemeinsam getragen wird. Im nachhinein war das 
* vielleicht etwas zu blauáugig gedacht. Zumal viele Fanziner von weiter 
1. her kamen und nicht ortskundig waren, so dass sie sich natürlich ganz 
zwangsläufig nicht so sehr in die Organisation einbringen konnten. 

' ` Dieser Fehler wird ihm sicher nicht noch mal unterlaufen. Denn 
letztendlich hat er das Treffen dann doch (fast) alleine organisiert, 
war alleiniger Ansprechpartner und Kontaktperson. Respekt für diese 


a Leistung, alter Straight Edger ! 
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Yeah, da mach ich mir doch 
[4 А mal gleich eine Bionade auf, 

H £. E ES alter Bierbauch... Relativ schnell 
^ flaute die Anfangseuphorie ab und 
es herrschte Stillstand. Niemand ergriff Eigeninitiative, 
bastelte Flyer oder sammelte Preise für die Tombola. An 
Filmvorführungen schien auch niemand mehr Interesse zu 
haben und war da vielleicht jemand, der einen Workshop 
leiten wollte? Fehlanzeige! Ich ging auf jeden Fall zu naiv 
und gutgläubig an die ganze Geschichte heran. Ich hab 
schon erwartet, dass man mit Menschen, die selbst etwas 
auf die Beine stellen, etwas besser planen und Dinge 
kollektiv entscheiden und beschließen kann... tja, das ist 
mal gründlich in die Hose gegangen. Ohne Chef ging nix 
und Chef wollte ich nicht sein. Das war schon ein Stück 
enttäuschend dass sich fast keiner in den Vordergrund 
gedrángt und eine der vielen geáufterten Ideen auch 
umgesetzt hat. So blieb am Ende doch ein Haufen Arbeit 
an mir hängen, den ich lieber an andere gehängt hätte. 
Zu allem Überfluss sagte auch noch einen Abend vorher 
der Mensch krankheitsbedingt ab, der sich um die Bands 


gekümmert hat und Kontaktperson und Ansprechpartner 
für das Konzert gewesen ist. Das theatralische Husten 
am Telefon hab ich dir nicht ganz abgekauft, mein Lieber! 
Falk hatte die Organisation der Lesung übernommen, die 
Bundschuh-Crew wollte sich ums Essen kümmern und 
zum Glück war da noch ein gewisser ,Micha vom Plastic 
Bomb“, so dass am Vormittag des auserkorenen Tages die 
Vorbereitungen beginnen konnten... 


Gegen 13 Uhr hole ich Báppi in Duisburg in der Wohnung 
von Ronja und Henni ab, wo man zu Fünft gerade 
mit Leidenschaft dabei ist, den Eintopf vom Vorabend 
als Frühstück zu verdrücken und die letzte Nacht zu 
verarbeiten. Der Abend vorher im AZ Wuppertal war 
wirklich klasse. Auf der Hinfahrt füllte sich unser Zugabteil 
immer mehr mit buntem Gesocks. Und als wir in Wuppertal 
einfuhren, entstiegen circa 20 gut gelaunte Punks dem 
Schienenexpress, um sich bei ungemütlichem Regen zu 
Fuf$ durch Schneereste und den Weihnachtsmarkt bis zum 
AZ durchzukämpfen. T.O.D. spielten dort, VERSUS auch, 
dazu noch die KAPUTT KRAUTS und AUWEIA. Das war 
fast ein kleines Familientreffen, und es war sicher nicht der 
letzte Besuch im AZ Wuppertal. Nun gibt's also schnell 'nen 
Eintopf und dann geht's direkt weiter zur náchsten Party 
nach Oberhausen. Ja ja, der Freizeitstress ist ein hartes 
Brot... 


Wuppertal und der gestrige Abend sind gut verdaut und 
dem vorzüglichen Essen meiner beiden Liebsten soll 
es ähnlich ergehen. Da der Micha überpünktlich auf der 
Matte steht, muss ich die letzten Bissen schlingen, flugs 
in den Schlüpfer hüpfen und in die Treter schlüpfen. Henni 
eingepackt und ab geht die Fahrt zum náchstgelegenen 
Getränke-Discounter, schließlich wollen wir den Bands 
am Abend einen edlen Tropfen kredenzen. Von dem 
fast grenzenlosen Angebot fórmlich erschlagen und von 
dieser riesigen Auswahlmóglichkeit sichtlich überfordert 
entscheiden wir uns basis-demokratisch für 20 Kisten 
Oscar Maxum Pils, das gute Blonde, und dazu ein paar 
Kásten Wasser aus irgendeiner Quelle in der Vulkaneifel. 
Da ich so ein großes Organisationstalent bin, habe ich 
noch nicht mal genug Steine für die Flaschen dabei und 
muss aus Michas Portmonee die letzten Scheinchen an 
der Kasse lassen. Aber als Bombengroßverdiener kann 
er das verkraften :-) Henni hat auf der Rückbank die 
gewissenhafte Aufgabe, dafür Sorge zu tragen, dass die 
Kisten und Kästen sicher auf ihrem Platz stehen bleiben 
und nicht irgendwelchen Fußgängern, Fernfahrern oder 
Fahrradfahrerpolizisten vor die Füße fallen. Zwischen 
braunen und weißen Pfandflaschen eingequetscht, meistert 
er diese Aufgabe auch meisterhaft, denn auf der ganzen 
kurzen Fahrt von Duisburg nach Oberhausen schwanken 
die Bier- und Wasserkästen kein einziges Mal bedrohlich 
nahe in Richtung Fensterscheiben. 
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In meinem Auto schwanken de Bier- und Wasserkásten in jeder ` 
Kurve bedrohlich nahe in Richtung Fensterscheiben. Als wir um 
14.30 Uhr in Oberhausen ankommen, sind bereits die netten 
Nordlichter vom ROHRPOST-Fanzine vor Ort und begrüßen 
uns stilecht mit "пег Buddel Rum. Der Killer aus der Karibik muss 
jedoch weiterhin sein schaukelndes Dasein im Flaschengefángnis 
fristen, denn eigentlich will ich den Tag noch wachen Auges und 
Ohres erleben. Und eine promillehaltige Flaschenpost auf 
dem direkten Highway zur Leber ist da nicht gerade fórderlich. 
Außerdem gibt's ja noch ‘пе Menge zu organisieren. Tische 
ranschleppen, Fanzinerstánde aufbauen, Getránke schleppen 
und versuchen zur Halle vorzudringen, in der noch eine Goa- 
Party vom Vorabend aus den letzten Lóchern pfeift. 


Über den Besuch von Turbotorben und seiner Maren freue 
ich mich ganz besonders. Die beiden haben den längsten 
Anfahrtsweg, sind als erste vor Ort und mussten sich auch 
noch um einen Kindersitter bemühen. Zudem haben sie eine 
Ostfriesische Spezialität im Gepäck, die sie an ihrem Stand für 
kleines Geld ausschenken wollen. Für mich gibt' s sogar ein extra 
alkoholfreies Tásschen. Schwarzer Tee ohne Rum schmeckt 
zwar in etwa so wie Erdbeerbowle von Ronja, aber die Geste 
zählt ja... So bauen wir also in aller Ruhe ein paar Bierzelttische 
inklusive dazugehóriger Bänke in der altbewährten Hufeisenform 
auf, die mir noch zu gut aus dem Philosophie-Unterricht in der 
Oberstufe bekannt ist, damit die erwartete Fanzinermasse auch 
genügend Platz für ihre Hefte hat. Der Raum ist für diese Zwecke 
auf jeden Fall ausreichend... 


Das Fanzinertreffen und das Konzert finden in 2 verschiedenen 
Gebäuden auf dem Druckluft-Gelände statt. Und aus der 
Konzerthalle schallen fortwährend furchtbar abgespacte, 
hippiemäßige Goa-Tekkno-Klänge an unsere gepeinigten Ohren, 
die sich sicher freiwillig selbst zugenäht hätten, wenn sie dazu 
im Stande gewesen wären. Und diese verstrahlten, glückselig. 
lächelnden Grinse-Spacken, die ständig auf Wolke 7 schwebend 
ins Freie tänzeln, lassen den Wunsch nach einem schnuckeligen 
Panzer immer lauter werden, der sich freudestrahlend durch 
das imaginäre Blumenbeet aus Hippie-Illusionen malmt bis das 
Knacken der Knochen eine leise Abschiedsmelodie spielt. Aber 
irgendwann lassen auch die besten Drogen nach, und gegen 16 
Uhr träumt sich die Goa-Party langsam von dannen. 


Das war so ein Zeitpunkt, an dem auch mich ich liebend gerne 
von dannen geträumt hätte. Eigentlich wollen wir um 14 Uhr in 
die Halle, um mit den Vorbereitungen zu beginnen, außer den 
Rohrpostlern ist noch kein Fanziner anwesend und die ersten 
Bands haben angekündigt, dass sie sich verspäten werden. Nicht 
gerade ein perfekter Verlauf nach Plan... So stehe ich doch recht 
hilflos in der Gegend rum, und weiß nichts mit mir anzufangen... 


Die Kollegen mit dem gefedertem Gang hinterlassen ein 
Schlachtfeld an Müll. Die Klos sind dermaßen zugeschissen 
und dreckig, dass man eigentlich niemandem zumuten kann 
und will seine Hinterlassenschaft dort hinzupflanzen oder den ` 
Sprudel zu verschütten. Mir schwant Übles für das Konzert am 
Abend. Zumal wir erst gegen 18 Uhr in die Halle können, um 
dort Vorbereitungen fürs Konzert zu treffen. Aber die Jungs von 
Druckluft haben es echt drauf. Innerhalb einer Stunden ist die 
Halle ausgeräumt, das Goa-Equipment abtransportiert, es ist 
gefegt und aufgeräumt worden. Und sogar die Klos sind sauber 
und in einem benutzbaren Zustand, wie ein Rundgang mit der 
Zunge übers Porzellan schnell erkennen lässt. Respekt ! Das 
hätte ich echt nicht gedacht. Während Bäppi das Fanzinertreffen 
regelt und die Lesungen dort beginnen, kümmere ich mich ein 
wenig um die Konzerthalle. Bandgetränke, Bühne aufbauen, 
Instrumente schleppen, Tische für Plattenstände organisieren 
und so'n Kram. Was fehlt ist jedoch ein kompetenter 
Ansprechpartner für die Bands, der sich mit Technik auskennt, 
über den Ablauf informiert ist und mit Rat und Tat und Attentat 
zur Seite steht. Manche der eintrudelnden Bands stehen leicht 
hilflos in der Gegend rum wie ein Rudel Schlittenhunde am 
Strand von Gran Canaria, weil niemand im Stande ist ihre Fragen 
zu beantworten. Das sollte beim náchsten Treffen unbedingt 
besser gemacht werden. Wenn die Bands ankommen, sollte 
ihnen jemand mitteilen: ,Der Kerl hier, Karl Arsch, ist euer 
Ansprechpartner. Bombardiert ihn mit euren Fragen bis alle 
Schlittenhunde verschwunden sind." Dann sollte Karl Arsch aber 
auch wirklich vor Ort bleiben und nicht Einkaufen gehen, Kickern, 
einschlafen oder einen Tarnumhang tragen. 


Als wir dann endlich mit 4 Stunden Verspátung in die nun 
gesáuberte Halle dürfen, ist auf einmal zu viel zu tun und 
zu wenig Zeit dafür. Ein gewisser Micha, der Karl Arsch im 
Tarnumhang, erklárt sich glücklicherweise dazu bereit, die 
Organisation des Konzerts zu übernehmen, so dass ich diese 
Baustelle nicht betreten muss. Vielen Dank für diese Entlastung, 
mein Freund. Ich pendele also zwischen der Druckluft-Küche, 
wo ich den kochenden Bundschuhen und Jockel auf die Finger 


7 


BUBONIX 


schaue und hier und dort meinen Kochlöffel in die dampfenden 
Töpfe halte und dem Raum, in dem die Fanzinermusik spielt, hin 
und her, hab Stress und kaum Zeit, mich mal mehr als 5 Sätze mit 
jemandem zu unterhalten. 


In der Zwischenzeit geben sich mehr und mehr Fanziner die 
Ehre. Jan von TRUST entpuppt sich als äußerst geselliger und 
trinkfester Mensch, Falk vom GESTRECKTEN MITTELFINGER 
ist da, das OX drückt sich schüchtern in irgendeiner Ecke rum... 
alles in allem werden es so 15 bis 20 verschiedene Fanzines 
gewesen sein, die den Weg nach Oberhausen gefunden haben. 
Nicht alle haben ihre Hefte dabei oder outeten sich sofort 
als Meister der federführenden Zunft. Toxo, Pinky und Migge 
vom BUNDSCHUH-Fanzine bekommen von mir zweifelsohne 
die Goldene Mohrrübe am Band überreicht. Angesichts ihrer 
grandiosen Nudeln mit Soja, Móhren und noch was drin 
begrüße ich jede einzelne, ankommende Kalorie auf meinen 
stattlich gepolsterten Rippen mit einem freudigen Tusch. Ich 
glaub der ganze Riesentopf war hinterher auch ratzfatz leer. 
Am liebsten hátte ich mich kopfüber in den Topf gebeugt wie 
Obelix in den Zaubertrank, um ihn von innen auszuschlecken. 
Aber es hätte wohl reichlich dämlich ausgesehen, wenn ich 
mit einem überdimensionierten Topf über dem Kopf und mit 
lautem Schmatzen durch die Stuhlreihen getorkelt wäre, wo 
die versammelte Fanziner-Riege andächtig und geduldig den 
Lesungen lauscht. Das Essen hat übrigens keinen festen Preis, 
sondern wird gegen Spende verkauft. Alle können das geben, 
was sie entbehren können und wollen. Eine feine Sache. Ich 
hoffe die BUNDSCHUH-Crew hat ihre Kosten wieder eingespielt. 


Die Kosten für das Essen sind so gerade eingespielt, die bunten 
Schuhe haben satte 50 Cent Gewinn eingestrichen, die sie 
sicherlich in ihre nächste Ausgabe investieren werden... In die 
vollgestopften Wänste kommt nur sehr spärlich Bewegung. 
Die Essensausgabe hat sich um etliche Minuten verzögert, so 
dass das streng kalkulierte Zeitfenster sich weiter und weiter 
öffnet, bis ich fast hinausfalle. Die Lesungen soll sich nicht mit 
dem Konzert überschneiden und Falk hat seine liebe Mühe, 
die werten Kollegen zusammenzutrommeln, den Raum so 
herzurichten, dass auch alle bequem Platz haben und freie Sicht 
auf die Vortragenden gewährt wird. Den Anfang macht er selber 
mit einer kurzen Geschichte aus dem aktuellen Mittelfinger. 
Dann folgt der Andreas, der den Fanzine-Index im Internet 
verwaltet und auch sehr kontinuierlich sein Heft „Blut im Stuhl“ 
unentgeltlich herausgibt. Er trägt mehrere Artikel aus der langen 
Schaffensphase seines Fanzines von unterschiedlichen Autoren 
vor. Die Audienz lauscht andächtig, lacht an den richtigen Stellen 
und spendet am Ende artig Applaus. Als nächster Vorleser tritt 
Höppi vom Schlammrock-Fanzine ins Rampenlicht. Er zieht ein 
bisschen über die „Du bist Deutschland“ Kampagne her und 
hat mit diesem Thema ins Schwarze getroffen. Die Zuhörer 
hängen an seinen Lippen und der Beifall und die Zugabe-Rufe 
am Ende sind ohrenbetäubend. Seine Mitarbeiterin folgt mit 
einer Geschichte, die mir leider entfallen ist, irgendwas mit 
Fear and Loathing... und den krönenden Abschluss bildet der 
Jens vom gestreckten Mittelfinger, der mit seinen Geschichten 
über umgekehrte Polizeikontrollen und Reinhold Messner, 
abgeschnittene Fußzehen und das Müllentsorgungsproblem 
der Hausverwaltung den Höhepunkt der Lesung bildet. Alle fünf 
beherrschen ihr Handwerk vortrefflich und es ist eine Freude, 
ihren Geschichten zu lauschen. Durch die knapp bemessene 
Zeit muss dann leider alles schnell gehen und Hektik und Stress 
"halten Einzug in die beschauliche Runde. Der Raum soll verriegelt 
werden und alle sollen mal schön zum Konzert pilgern... 


Ich selbst bin auch nicht gerade Geduldigen sein Sohn, sondern 
eher hibbelig wie ein Kleinkind und kann der Lesung somit 
nicht konzentriert folgen. Stillsitzen ist nicht mein Ding. Wie ein 
Picknick auf einem brennenden Ameisenhaufen. Gegen 20.15 
Uhr machen wir die Kasse auf. 6 Euro für 6 Bands. Kommerz, 
Kommerz. Teert und federt sie... Jagt sie aus der Stadt. Macht 
aus ihren Ärschen Fahrradständer. Óhm, nee... ist natürlich ein 
korrekter Preis. Gerade noch im Rahmen des Tolerierbaren, 
&hm... also superfair, aber hallo. 

TREND sind erst 2 Tage vorher zum Lineup dazugestoßen. 
Sie haben sich anscheinend hoffnungslos mit ihrem Booker 
überworfen, befinden sich auf Tour, wissen aber im Endeffekt 
gar nichts über Gagen, Schlafplátze und haben sogar direkt am 
2.Tag der Tour einen Off-Day. Also spielen sie kurzentschlossen 
für kleines Geld auf dem Fanzinertreffen. Die Besucher trudeln 
eher spárlich ein. Dabei empfinde ich die Bandauswahl als 
sehr gelungen. Nun rácht es sich, dass im Vorfeld kaum Flyer 
in Umlauf waren. Ein großer Fehler, denn selbst mehrere 
tausend vierfarbige Flyer kosten im Druck heutzutage nur 
noch ein paar Euro. Es wáren sogar Sponsoren da gewesen, 
mit denen Geld man den kompletten Druck der Flyer hatte 
bezahlen kónnen. Aber das Fertigstellen und Verteilen von 
Flyer ist leider total untergegangen, so dass im Schnitt nur 
типа 120 Zuschauer kommen. Mit vernünftiger Werbung wären 
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locker über 300 möglich gewesen. Viele sind auch im 
benachbarten AZ Mülheim gewesen, weil dort die genialen 
Ultrahardcoretrasher уоп YACÓPSAE daran arbeiteten , 
Wände und Gehörgänge in Rekordzeit zum Einsturz zu” 
bringen. Atmen gefáhrdet ihre Gesundheit. Bitte atmen sie 
vor dem Konzert ein, kurzes Staunen ist erlaubt, und nach 
dem Konzert wieder ausatmen. 

Im Endeffekt kommt so gerade eben die Kohle für 
Bandgagen, Getránke etc. rein. Dabei profitiert man noch 
von einem Missverstándnis zwischen der Druckluft-Crew 
und dem Bäppi. Während Báppi nämlich davon ausgeht, 
dass die Bands auf der großen Bühne spielen und er ein 
paar hundert Euro für Mischer und Anlage bezahlen muss, 
bauen die Jungs vom Druckluft die kleine Bühne auf, wo man 
keinen Mixer für braucht. Es ist auch gar kein Soundmensch 
da. Insofern wird die Kohle gespart. Eine bessere Absprache 
beim náchsten Mal kónnte nicht schaden. 


Die Absprache im Vorfeld hätte besser nicht sein können... 
hehe, ne da lag doch einiges im Argen. Ich habe es selber 
nur zu einem Vorab-Konzertgruppentreffen geschafft, da ich 
mich auch nicht in der Verantwortung für die musikalische 
Untermalung des Abends gesehen habe, so dass doch 
einige Dinge überhaupt nicht und andere missverstándlich 
abgesprochen wurden. Zudem kam mit Trend eine sechste 
Band mit an Bord, die das Zeitfenster verkleinern und 
natürlich auch ein Stück vom Kuchen abbekommen sollen. 
Im Vorfeld hab ich schon mit deutlich mehr Besuchern 
gerechnet, da ich, wie Micha auch, die Bandauswahl als 
durchaus gelungen und musikalisch breit gefächert empfand. 
Tja, die Mund- und Internetpropaganda funktioniert nicht so 
gut, und so stehe ich doch etwas missmutig mit Micha an der 
Kasse, zähle die 35 Striche auf der Strichliste zum zehnten 
Mal zusammen und verfluche die erste Band im Stillen, da 
sie partout nicht beginnen will... 


Die erste Band sind jene Genossen mit dem 
geheimnisumwitterten Namen SINEW, die niemand kenntund 
von denen auch niemand wirklich weiß, wer sie organisiert 
hat. Schon beim  Trommelfell zerschmetterndem 
Soundcheck entpuppt sich ihr Pickel erzeugendes 
Alternativ-Gerocke unter fast ausschließlich 
Punkvolk und -bands als reichlich fehl am 
Platz. Ähnlich wie George Bush am „Platz 
des himmlischen Friedens“ vielleicht. Die 
Ohren, die sich gerade erst leidlich von den 
Strapazen des Goa-Massakers regeneriert 
haben, ergreifen in einer Art automatischer 
Selbstschutzfunktion bereits wieder panisch 
Nadel und Faden. Der Sänger kann wirklich gut 
singen, trifft alle. Töne mitten zwischen die Augen. Aber 
alles im allem ist die Mucke dazu angetan, dass Bier in den 
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Gottverdammte 
Fanziner-Brut... 


nicht eine Woche vorher. 
abgeblasen zu haben, als sich 
schon andeutete, dass diverse 
organisatorische Mängel nicht 
mehr zu beheben sind. Nun 
Ja, nach den Alternativ-Rockern 
kann es ja nur bergauf gehen 
und so langsam aber sicher 
sind auch 10 Dutzend Leute in 
der Halle... 


Danach spielen THE NOW- 
DENIAL, eine völlig grandiose 
Band, die live problemlos in 
der Lage ist von 0 auf 100 ein 
gnadenloses Inferno in die 
Hütte zu zaubern. Schweren 
Herzens muss ich genau 
zu den ersten Takten die 
Halle verlassen. Ich bin den 
ganzen Tag über extra nüchtern geblieben (Anm.: Wow, jetzt bleibt er 
sogar schon tagsüber nüchtern...), um mit Sarah gegen 21.30 Uhr den 
Wagen zu entern und kurzentschlossen in eine der wenigen akzeptablen 
Duisburger Studie-Kneipen zu fahren. Denn dort wird exakt an diesem 
Abend eine Ente verlost. Nein, kein watschelnder Teichbewohner mit 
treudoofem ,Hab-mich-lieb"-Blick, sondern ein antiquiert aussehendes 
Gefáhrt aus der Zeit als die ersten Automobile fahren lernten. Wir 
haben bei der Tombola schon vor Wochen mitgemacht und sind 
selbstverstándlich felsenfest davon überzeugt den Hauptgewinn 
einzuheimsen. Gewinnen kann aber nur, wer am Abend der Auslosung 
seinen geschmeidigen Leib auch wirklich in die Kneipe schleppt. Und da 
Sarah's Geburtstag um 0 Uhr ansteht, denken wir, es ist eine gute Idee 
im Vorbeigehen mal eben ein Auto zum Geburtstag zu gewinnen. Wir "` 
stellen fest, dass noch sehr viele andere dieselbe Idee haben. Auch wenn 
die sicher nicht alle Geburtstag haben. Die kleine Kneipe platzt aus allen 
Náhten, die Mauern zeigen bereits Risse wie die Haut eines Elefanten. 
Man kommt gerade noch rein, steht dann aber dicht gedrángt Bauch 
an Bauch. Tief Luftholen verboten. Glücklicherweise bequemt sich so 
ein feist bebauchter Pausenclown, der sich als Herr der Lose aufspielt, 
Schon ziemlich bald das wartende 
Volk zu erlósen. Die Tombola 
beginnt, und als erstes 
werden irgendwelche 
Brauereibesichtigungen 
und Uhren von Kónig 
Pilsener verlost, die 
keiner haben will. Die 
Ente watschelt dann 
endlich nach einer 


Flaschen schal werden zu lassen. Verkaufe einem Goldfisch ein 
Glas feinstes Salzwasser, und er wird es doch nicht austrinken. 


Nach einer halben Stunden ist endlich die Ziellinie erreicht. Das 

Publikum wirkt erschópfter als die Band. Ich fühle mich ausgelaugter 
als jedes Laugenbrótchen. Die zahlreichen Buh-Rufe haben ihre Wirkung nicht 
verfehlt. SINEW fordern dann auch recht schnell ihre Kohle und machen sich 
vom abgeernteten Acker. Sie fühlen sich offensichtlich nicht so ganz wohl im 


Salzwasser. Im Vorfeld hatte ich mir eigentlich gewünscht, dass 


man zu einem Fanzinertreffen einlädt, eine größere stilistische Bandbreite und 
Vielfalt abdecken. Schliesslich sollten ja eigentlich auch nicht nur Punk-Fanziner 
zum Treffen kommen. Nach dem Auftritt von SINEW streiche ich diesen flüchtigen 
Gedanken mit der Bandbreite und der Vielfalt aber ganz schnell aus meinen Kopf 
und atme erst mal tief durch. Meine masochistische Ader leidet zum Glück nicht 
unter überproportionalem Wachstum und schwillt ganz schnell wieder ab. 4 $4 


Das Geld in der Kasse leidet wie Michas masochistische Ader auch nicht unter 
überproportionalem Wachstum, aber für die grausigen Darbietungen von der 
ersten Band hätte man auch eher Geld geben müssen, anstatt welches zu ( 
verlangen. Das eine Festgage vorher ausgehandelt wurde, erfuhr ich erst, als n 
SINEW sie von mir einforderte. Es sei alles mit dem Soundmenschen, der ja nun 3 
scheintot zuhause im Bett liegt, abgesprochen, also bitteschón her mit der Kohle. 
Normalerweise sind Geldgescháfte eher nebensáchlicher Natur, aber da im 
Vorfeld einige Festgagen vereinbart wurden und Getránke und Essen auch nicht 
auf den Ваитеп vorm Druckluft wachsen, wo sie nur darauf warten, wie eine reife 
Tomate gepflückt zu werden, habe ich da schon ein paar Sorgen, dass ich da am 


Ende kráftig draufzahlen muss. 


Michas Gedanken über Bandbreite und Vielfalt des Treffens hatte ich im Vorfeld . 
auch. Es wäre schon schön gewesen, nicht nur Punkfanzines und Punkbands vor 
Ort zu haben und so einen größeren Austausch zu ermöglichen, aber wie so oft A. 1 
auch, waren es nur Hefte und Bands aus eben diesem Bereich, die aus dem Arsch | | 
gekommen waren und sich in Oberhausen blicken ließen. Es war ja nicht so, dass \ | | \ 
allen anderen die Tore verschlossen wurden, vielmehr waren sie sperrangelweit " | 
geöffnet, nur wenn man sich nicht traut hindurchzugehen... Im Nachhinein hab ich 
dann von einigen Leuten zu hóren oder lesen bekommen, dass sie sich den Weg in ' 
den Ruhrpott gespart hatten, weil ihnen der Punkbezug zu groß war und sie sich dann 
verloren und unwohl gefühlt hátten. Wenn man lieber mit dem breiten Arsch auf dem | 
eigenen Sofa sitzen bleibt und daran nichts ändert, sollte man sich später nicht darüber | 


die Bands, die 


beschweren. 
Ich stehe etwas 
resigniert, bis 


gelangweilt an der 
Kasse herum und 
halte unmotiviertes 
Pläuderchen 
mit diesen und 
jenen. Wirklich 
entspannen 
und den Abend 
genießen 
kann ich nicht, "E 
vielmehr ärgere || 
ich mich beinahe 
rabenschwarz 
darüber, das 
große Unterfangen 
Fanziner-Treffen 
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Stunde des Wartens auch einer neuen Besitzerin entgegen. 
Leider der falschen, denn Sarah gewann das Teil wider Erwarten 
doch nicht. Natürlich fechten wir die Auslosung sofort an, brechen 
lauthals Manipulationsvorwürfe in Umlauf und unterstellen dem 
Pausenclown mit dem Hängebauch eine verwandtschaftliche 
wie auch sexuelle Beziehung zur vermeintlichen Gewinnerin. Die 
Polizei löst die illegale Veranstaltung anschließend auf, verhaftet 
den Bebauchten und versenkt die Ente im nächsten Teich. Na ja, 
so oder ähnlich muss es sich abgespielt haben. Aber da sitzen 
wir schon wieder im Auto und befinden uns auf dem Rückweg 
nach Oberhausen. 


THE NOW-DENIAL legen einen furiosen Auftritt aufs Parkett. 
Allerfeinster Hardcore-Punk, der auch den Verlegenheitshalbkreis 
vor der Bühne im Nu auflöst und die Menge nach vorne schiebt. 
Erste zögerlich vorgetragene Tanzversuche des Publikums 
sind von meinem kleinen Kassentisch zu beobachten und die 
allgemeine Steigerung des Wohlbefindens schwappt auch 
bis in die entlegenste Ecke der Halle hinüber. Meine Schicht 
an der metallenen Geldkassette ist beendet, da ich einen 
vertrauenswürdigen Ersatz gefunden habe und so endlich 
mal ein bisschen gepflegte Konversation mit den 
angereisten Kollegen führen kann, wobei ich mich 
auch recht schnell festquatsche und den ollen Nagel 
von MUFF POTTER so verpasse. 


Den ollen Nagel hat nicht nur Bäppi verpasst. Er 
braucht scheinbar eine kleine Auszeit vom üppigen, 
glamourösen Luxusleben als Sexsymbol und Rockstar 
mit all seinen Sex, Drugs, schnellen Autos und dem 
Bad in seinem Geldspeicher, so wie es Nagel’s Idol 
Dagobert Duck seinerzeit vorexerzierte. Mit seiner 
Gitarre reist der stets angebartete Mann mit dem 
Überschuss an Haaren alleine durch die Welt und 
spielt auf der Bühne Songs von MUFF POTTER und 
Coverversionen. Der Reinhard May des Punkrocks 
wandelt auch Solopfaden. Ich freu mich immer den 
leidenschaftlichen Weintrinker mit dem verschmitzen 
Lächeln zu treffen. Die einhellige Meinung der 
übrigen Anwesenden ist aber, dass wir nicht viel 
verpasst haben. Aber ich hátt's mir schon ganz gerne 
angesehen. Schlechter als die neue MUFF AA 
` Platte kann's eigentlich auch nicht gewesen sein.. 
Dann kommen endlich TREND. Sie sind eine ES а 
richtig klassische Liveband, die man einfach auf ғ 
der Bühne erleben muss. Eine Band, die auf Platte 
gefállt, die live aber der Wahnsinn in Noten ist. 
Sánger Fezer sitzt vor dem Konzert gemütlich und 
unscheinbar in einer Ecke und liest irgendeinen 
tausendseitigen, intellektuellen Wálzer, wo dem Herrn 
Geisteswissenschaftler aber schon nach 3 Seiten 
auffállt, dass er sich besser was leichter Verdauliches 
für die Tour mitgenommen hátte. Und kaum steht der 
Mann mit dem charmanten Lácheln eines entlaufenen 
Irren 30 Zentimeter hóher auf einer Bühne, da dreht 
dieser sonst so zurückhaltende Mensch so was von 
am Rad als müsste das Wort Psychopath für ihn neu 
erfunden werden. Es liegt Aggressivität in der Luft. 
Fezer bringt witzige Ansagen, rennt stándig durch 
das Publikum, sucht den Körperkontakt. Bier und 
Wasser schießen von der Bühne ins Publikum und 
zurück. Flüssigkeiten und Sekrete mischen sich zu, 
einem teuflischen Cocktail. Fezer wälzt sich auf dem 
Boden und klettert dann plötzlich auf die Theke. Für © 
so eine Aktion hat er in Köln von einer weiblichen 
Thekenkraft mal eins in die Fresse gekriegt. Das 
gehört dazu. Das ist erwünscht. Das ist Teil des 
Ganzen. Sein stechender Blick fixiert jeden einzelnen 
im Publikum. Niemand soll sich zu sicher fühlen. 
Keiner weiß, was als nächstes passiert. Und diese 
bedrohliche, gewalttätige, angespannte Atmosphäre ist 
es, die ein TREND-Konzert von den meisten anderen Konzerten 
unterscheidet. Niemand weiß, ob er gleich geküsst oder geköpft 
wird. Der Auftritt von TREND kommt in meine persönliche Top 
3 der besten Konzerte 2005. Bei einem Song kommt Sara von 
den BUBONIX auf die Bühne und singt mit. Noch "пе Sara (aber 
mit amputiertem „h“). Und auch eine, die Geburtstag hat ! So'n 
Zufall... Die Frau strahlt eine unglaubliche Souveränität und 
Energie aus. Wahnsinn! Ich bin schlicht begeistert. 
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Der Auftritt von Trend hat mich echt aus den Latschen gehauen. 
Der anfängliche Missmut wird in einer diabolischen Dusche aus 
Bier und Schweiß von mir gespült, so dass gar kein Gedanke 
mehr an schlechte Laune aufkommen kann. Die liebe Ronja und 
Freund Henni, die mich fortwährend motiviert und mir unter die 
Arme gegriffen haben und die aggressive Musik, gepaart mit der 
exzessiven Bühnenshow von Trend haben es geschafft, meine 
Mundwinkel etwas anzuheben, den Ballast über Bord zu kippen 
und unverkrampft der Thälmann Tombola oder Gott und seinen 
Flugzeugen zu lauschen. Mir geht es von Song zu Song besser. 


In dem Moment, als ich nach der zwischengeschobenen 
Duisburg-Fahrt die Zündschlüssel aus dem Schloss ziehe, heißt 
es „Bier Marsch“. Es gibt einiges nachzuholen. Und die Karre 
kann ich auch am nächsten Mittag noch abholen. Es gibt noch 
reichlich Backstagebier zu vernichten, von dem wir viel zu viel 
geholt hatten. Sarah bekommt um Mitternacht ein Ständchen 
gebracht von den Duisburger Punks. Und dann kriegt sie doch 
noch ihre Ente geschenkt. Allerdings eine aus Holz, an der roten 
Leine, zum hinterher ziehen. Die kann sie demnäxt immer auf 
Konzerten spazieren führen. Denn Hunde sind total out. Enten 
sind in! Und wenn sie demnäxt vor der Bühne mit ihrer Ente und 
zusammen mit Adolf Abartig und dessen Stofftier tanzt, das er 
immer dabei hat, dann dürfte dieser Anblick dem hartgesottenen 
Punkervolk so manches Schmunzeln entlocken. 


Obwohl die Turmuhr schon lange Zwölfe geschlagen hat, ist 
ein Großteil des Publikums noch anwesend und viele bekannte 


i 
Gesichter haben sich unters Volk gemischt. Die Atmospháre ist 
grandios gut und die fantastischen Darbietungen von Fezer und Co 
machen Lust auf mehr. Und mehr soll auch noch kommen... 


Der Tag geht in die Nachspielzeit. NEIN NEIN NEIN haben es 
da natürlich schwer nach so einem fulminanten Auftritt adáquat 
nachzulegen. Zumal Sánger Michi an eine Gitarre gefesselt ist und 
nicht wie Fezer ohne Rücksicht und Fesseln das Schlachtfeld nach 
Belieben beackern kann. Die 3 Mónchengladbacher kónnen dennoch 
überzeugen. Ihre Songs sind kurz, schnell und direkt auf den Punkt 
gebracht. Musikalisch würde ich das ganze Mal als Mischung 
aus TURBOSTAAT auf 45, DÜSENJÄGER und FUCKIN' FACES 
bezeichnen. Die Band lebt von ihrer Aggressivität und Direktheit. Die 
Songs sind alle so zwischen 1 und 2 Minuten lang. Trete laut auf, 
mach's Maul auf und verpiss dich dann wieder — das sind NEIN NEIN 
NEIN. Zwei Bandmitglieder sind erst 17 und besitzen wahrscheinlich 
schon alleine deshalb die nótige Energie um ordentlich den Knüppel 
zu schwingen. Das Demo-Tape war schon richtig klasse und hat 
uns überzeugt. Demnáxt gibt's "пе LP und CD. Solltet ihr euch mal 
zulegen, wenn ihr ‘пе neue Dosis Speed braucht. Und nett sindse 
"türlich auch, na logisch. 
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Ich habe bis jetzt kein Konzert von meinem Mitbewohner und 
seiner Band verpasst und der Auftritt nach Trend gehórt definitiv 
zu einem ihrer Besten. Besonders Michi ist ganz schön nervös und 
aufgeregt, schließlich haben sie vorher nur nach Bands gespielt, 
die sich problemlos an die Wand spielen lie&en. Von NEIN NEIN 
NEIN kann natürlich niemand einen Song mitsingen und die 
exzessive Bühnenshow fällt aus eben erwähnten Gründen flach, 
aber die Drei schaffen es problemlos sich an diesem Abend eine 
ganze Schar neuer Freunde zu erspielen. Die sehr emotionalen 
und gefühlsbetonten Texte, die von flottem Punkrock nach vorne 
gepeitscht und ausnahmslos in deutscher Sprache vorgetragen 
werden, wissen zu gefallen. 

Die Entwicklung, die diese Band vollzogen hat, ist schier unglaublich. 
Mittlerweile haben die beiden Nesthäkchen die Grenze zur 
Volljährigkeit überschritten, aber die Band gibt es jetzt noch kein 
ganzes Jahr und nun ist schon das erste Album mit 22 eigenen Songs 
fertig, und ich kann mir nicht vorstellen, dass dieses Scheibchen 
irgendwann mal als Rest- oder Sonderposten verkauft wird. Ich bin 
echt froh, an der Verwirklichung dieser Platte beteiligt zu sein und 
prophezeie den Dreien noch eine goldene Zukunft. 

Und es wird tatsáchlich noch besser. Eine unglaubliche Steigerung. 
Wer glaubt, nach TREND und NEIN NEIN NEIN sei der Zenit lange 
erreicht, kann sich nun eines besseren belehren... 


Die BUBONIX sind eine fantastische Liveband. Auch sie haben einen 
Sänger, der sich auf jedem Konzert bis zum Äußersten verausgabt. 
Manchmal sogar solange bis er kotzen muss. Das kommt davon, 
dass er meist tagsüber wenig isst, wie ich kürzlich las. Und wenn 
es dann erst kurz vor dem Auftritt Essen gibt, das man schnell 
hineinschlingt, dann kommt das manchmal im gleichen Tempo 
wieder raus. Diesmal bleibt uns der geschmeidige Geruch von frisch 
Erbrochenem glücklicherweise erspart. Statt dessen fegt er wenige 
Minuten vor dem Auftritt noch schnell den Platz unmittelbar vor der 
Bühne blitzeblank. Denn in Flaschenreste und Scherben wálzt sich's 
nicht ganz so angenehm. Den Stil der BUBONIX zu beschreiben ist 
echt schwer. Hardcore/Punk, abwechslungsreich, manchmal etwas in 
Richtung SPERMBIRDS. Da überrascht es nicht, dass Roger von den 


SPERMBIRDS ihr Booker ist und auch beim Konzert da war. 
Die Musik der BUBONIX ist sensibel wie ein Ziegelstein, der 
dein Nasenbein trifft. Fuckin' hell - ungezügelt und wild. 


Sánger Thorsten wálzt sich unentwegt auf dem Hallenboden, 
tanzt um eine Pylone (na, was ist das wohl?) und kratzt 
seine eigene Rotze mit dem Mikrostánder von der Decke. 
Der geneigte Gast bekommt bei den Bubonix nicht nur 
ganz gehórig was auf die Ohren, sondern auch einen . 
wahrhaftigen Augenschmaus serviert. Das macht total Spafs, 
der ungezügelten Energie der Limburger zu folgen, sie 
aufzusaugen und sofort an seinen Nachbarn weiterzugeben. 
Der wuchtige Turbotorben lásst sich von seiner Frau auf die 
Schultern nehmen und wie ein wild gewordener Kreisel mit 
gefáhrlichen Nieten gespickt, drehen sie ihre Bahnen durch 
die feiernde Schar. Wirklich alle, die zu diesem Zeitpunkt noch 
auf ihren Beinen stehen kónnen, feiern den Auftritt total ab. 


Es ist auffállig, dass an diesem Abend richtig viele saugeile 

Livebands gespielt haben. Alex von PASCOW meinte 

anschließend, dass sei das beste Konzert gewesen, dass er 
2005 gesehen hat. Ihr habt echt was verpasst, wenn ihr 
nicht da gewesen seid. 
Wir entscheiden uns die S-Bahn um 1.43 Uhr nach 
Duisburg zu nehmen. Ein Haufen Punks torkelt zum 
Bahnhof. Von den 15-20 Gestalten steigt die Hälfte 
unter дгобеп Hallo in Duisburg aus, wáhrend der Rest 
nach Düsseldorf weiterfáhrt. 


Um 1.43 sind die ersten Aufráumarbeiten noch in 
vollem Gang. Bis auf die BUBONIX und NEIN NEIN 
NEIN haben sich alle Bands verabschiedet und so 
langsam aber sicher leert sich das Etablissement. 
Auch ein Paar Fanziner sind noch da, die tatkráftig 
mithelfen, Scherben zusammen zu fegen, die letzten 
Menschen von den Barhockern zu schubsen und 
gegen halb drei ist die Halle frei von allem Punk 
und Artverwandtem. Aufgrund der mangelhaften 
Absprache im Vorfeld erfahre ich erst am Abend, dass 
ich mich mit meinem neuen Pyjama nicht in Ronjas 
und Hennis Bett legen darf, sondern mal schón mit den 
Dagebliebenen im Schlafsaal náchtigen soll. Anstelle 
eines geistreichen TKKG-Hórspiels darf ich mir also 
ein Schnarchkonzert anhóren. Super! Aber es ist alles 
halb so schlimm. Ich decke mich mit dem dünnen 
Rohrpost-Banner zu, lege mein Kópfchen auf mein 
Pullóverchen und schlafe den Schlaf der Gerechten. 
Der Tag ist doch ganz schón anstrengend gewesen, so 
dass mich Kálte und laute Atemgeráusche nicht mehr 
interessieren. Die beiden Bands feiern noch ausgiebig 
auf einer Technoparty im benachbarten Cafe und 
veranstalten beim Zubettgehen einen Höllenlärm. Ein 
Teil der Bubos legt sich gerade auf die Turnmatten, als 
die ersten gerade aufstehen... 

Gefrühstückt wird dann eher dürftig auf dem 
nahegelegenen Tródelmarkt, ich helfe Jochen noch 
ein bisschen beim Saubermachen und werde dann 
schlussendlich von NEIN NEIN NEIN hóchst illegaler 
Weise im Kofferraum nach Duisburg kutschiert, wo 
ich mich im Kreise meiner besten Freunde von den 
Strapazen des Wochenendes erhole. 


Fazit Das Fanzinertreffen war recht gelungen. Alles 
lief problemlos ab. Es gibt aber einiges zu verbessern. 
Zum Beispiel sollte auch Frühstück für die Bands 
besorgt werden, die vor Ort übernachten. Eigentlich 
eine normale, elementare Geschichte. Das wurde 
schlicht und einfach vergessen. Interessant ist die Idee, 
| demnächst ein Fanziner-Fanzine herauszugeben. 
Schreiber von diversen Fanzines sollen sich daran 
beteiligen. Es kónnten Artikel, Interview, Kolumnen, 
Gedichte, Reime oder ähnliches zu einem bestimmten Thema 
veróffentlicht werden. Wie das genau aussehen soll, müsste 
im Internet diskutiert werden. Die Idee fand aber ganz guten 
Anklang. Nur müsste sich auch jemand drum kümmern 
und das Ganze koordinieren. Womit wir wieder beim 
Eingangsthema wären. Denn unterm Strich macht sowieso 
wieder einer die ganze Arbeit. Das Fanziner-Fanzine könnte 
dann rechtzeitig zum nächsten Fanzinertreffen veröffentlicht 
werden. Es ist geplant mit ca. einen halben Jahr Abstand 
ein zweites Fanzinertreffen zu veranstalten. Die Rhein-Main- 
Gegend mit Mannheim, Ludwigshafen etc. ist im Gespräch. 
Die Kosten fürs Zine teilen sich die teilnehmenden Fanziner 
und bekommen dafür auf dem Treffen eine bestimmte 
Anzahl Hefte, die sie verkaufen können um ihr Geld wieder 
reinzukriegen. Je mehr Leute teilnehmen, desto geringer” 
sind die Kosten und desto größer ist das Gebiet, in dem 
die Fanzines unters Volk gebracht werden. Mal sehen was 
draus wird. 


Fazit: Obwohl es sich nicht alles so goldig anhört, war das 
Treffen doch ein voller Erfolg. Die Fanziner, die den Weg nach 
Oberhausen gefunden hatten, amüsierten sich auch vortrefflich 
und ich konnte einige neue Bekanntschaften schließen. Das 
Konzert, dass ja eigentlich nicht im Vordergrund stehen sollte, 
war der Oberhammer. Frei nach Alex Pascow: Das war eine 
der geilsten Shows 2005. Natürlich wäre es schön gewesen, 
von den Sachen, die im Vorfeld angeregt waren, auch ein 
paar zu verwirklich. Über Workshops und Filme hätte ich 
mich sehr gefreut, aber das Treffen in Oberhausen war ja 
nur ein Anfang. Ein Wiederaufleben von Fanziner-Treffen 
nach längerer Durststrecke und am Abend selber wurden 
schon Pläne für eine erneute Zusammenkunft im Sommer 
geschmiedet. Da wird dann einiges anders laufen, ous ` 
Fehlern lernt man ja schließlich... 
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Plastic Bomb, wenn es darum geht, die Band um Holger Schacht zu beschreiben. Nun gut, wer das | 


jetzt genau gesagt hat, weiß ich nicht mehr. Aber sicher ist dieses Urteil zu Recht schon in der grauen Vorzeit des Punks in Deutschland, also kurz vor dem Erscheinen des | 
ersten Plastic Bombs entstanden. Mir persónlich fallen alkoholgeschwángerte Abende in der legendáren Duisburger Fabrik ein, wo eine schüchterne Band die Bühne betrat | 
und angesichts der anwesenden 10-20 Leutchen doch einigermaßen betreten aus der Wäsche guckte. Tapfer spielten sie ihren Gig zu Ende. Und es wäre ein trauriger Abend 
geworden, wenn nicht nach der ersten unverlangten Zugabe zum Trotz noch eine zweite gefordert worden wäre. Das brachte das Eis zum brechen, und das Spiel sollte in den 
längsten Tie-Break gehen, an den ich mich erinnern konnte. Ungefähr jeder Song wurde zwei- bis dreimal gegeben, bis der kleine aber feine Pogomob, bestehend aus Kuwe 
Kolas und mir, genauso erschöpft wie glücklich die Segel strichen. So was prägt das Verhältnis zu einer Band maßgeblich. Und seitdem kreuzten sich unsere Wege weniger 
regelmäßig, dafür aber immer wieder. Ob es die wirklich legendäre Plastic Bomb Party 1997 zusammen mit Loikaemie, Rawside und Zick, Zack & Fuck war oder Chaostage 
in Hintertupfingen. Holger, der Mann, den jede Schwiegermutter mit Kusshand nehmen würde, war überall mit dabei. 
Und ich habe in den ganzen Jahren selten einen Menschen erlebt, der irgendwie ganz anders war als die meisten Menschen in der 
Punkszene, sich aber nie verstellt hat, trotzdem seinen Spaß an der Sache hatte und durch seine Brille den Dingen ihren Stempel 
aufsetzte. Holger kann von ‘starken Nummern’ und ‘jungen Menschen reden, ohne dass er dabei rot wird. In Sachen Punkrock- 
Etikette ein Verbrechen, das einen schnell in Richtung Sozialarbeiter drängen kann. 

Aber weit gefehlt. Der Mann kann nett sein ohne sich dafür zu schämen, und kritisch ohne dabei in stumpfes Parolengedresche 

zu verfallen. Er sieht die Dinge halt wie sie sind, und das findet sich in den Songs von den LOST LYRICS immer wieder. 

Seit nunmehr über 13 Jahren betreibt er die LOST LYRICS als ambitionierte Hobbyband. Hat dabei Bands kommen 
X und gehen sehen. Legendáre Bands dabei, wie TERRORGRUPPE oder die BATES. Mit N.O.E. haben sie sogar 
eine Split-Scheibe gemacht. Das ist alles Geschichte. Jetzt haben die LOST LYRICS gerade ihrer eigenen 
~ Geschichtswerdung noch etwas Vorschub geleistet. Mit Kati und Steffen sind zwei neue Bandmitglieder 
gefunden, die auch menschlich ziemlich gut zu den LOST LYRICS passen. Und wieder einmal habe ich sie 
an einem geschichtstráchtigen Ort wiedergefunden. Das erinnert mich ja fast schon an Forrest Gump... 
by the way... diesmal war es die Reunionshow der legendáren EISENPIMMEL beim Punk im Pott- 
Festival, wo die LOST LYRICS mit RASTA KNAST und SCHLIESSMUSKEL für die Duisburger 
Legende aufwármen durften. Eine gute Gelegenheit für ein kleines aber feines Interview mit den 


Kasseler Punkrockern. 


LOST LYRICS sind die Kónige vonne Welt. So zitiert das Bandinfo das 


Aber der Song ,Blühende Landschaften‘ ist eindeutig ein 
gutes Beispiel für unsere Zusammenarbeit. Den hat sich der 
Holger bestimmt nicht so vorgestellt, als er ihn reinbrachte 

Holger: Ја, das ist viel Teamarbeit. Die Texte mach ich halt 
Okay, die sind schwierig im Nachhinein zu verändern | 
Steffen: Das muss man aber auch mal sagen, die Texte sind 
gut. Da stecken Inhalt und Aussagen hinter. Und das ist halt 


Holger: Was ich von dem Abend noch weiß, es war ein großes... nein, 
ein starkes Fest. Aber Frank, ich glaube da ganz hinten hat dich gerade 
jemand gerufen ... 

Frank Herbst:.. schon klar! 

Frank Herbst trollt sich wieder. 


Ihr beiden kennt die dunkle Seite der LOST LYRICS 


Warum gibt es die LOST LYRICS immer noch? " | 
Steffen: Weil Holger wieder ein paar Dumme gefunden hat, die mit ihm spielen 


und die Fresse halten. 


Holger: Ich habe ein paar Untergebene gefunden, die sich bereit erklärt haben 


mit mir Musik zu machen. Nachdem Basti, mit dem ich ja die Band gegründet раг nicht... a 
habe, 2002 ausgestiegen war und Matze Richtung Schweiz zog, mussteichmir Steffen: Im Proberaum liegt das große LOST LYRICS- Holger: Da k ich noch 
3 omme ich noch mit durch. 


t war Steffen dabei, und dann suchten wir 
it Kati eine Bassistin gefunden. Und 


Geschicl А і 
eschichtsbuch. Kati: Aber das ist das einzige. 


eine neues Line-Up suchen. 201615 
noch einen Bassisten und haben dann m 


nach zwei Jahren sind wir jetzt wieder hier. 
Und wie habt ihr euch gefunden? Hast du einen Aushang im 
Lehrer-Kolleg gemacht? 


Der Auftritt mit LOIKAEMIE zusammen... 

Holger: Wolltest du auch gescheite Fragen stellen oder nur Sachen 
ausplaudern? 

Steffen: Ausplaudern! 


= ist das nicht komisch, in so eine fertige 
jen mit so langer Geschichte, reinzukommen? 
olger: Das war ja eine totale Umbruchsituation. Wir haben 


ben die letzten Regionalblättchen dazu die Band mit allen Mitteln am Leben gehalten. Das war auf 


Holger: Noch schlimmer. Wir ha 


missbraucht. | . 
Kati: Das stimmt gar nicht. Ich bin vermittelt worden. 


Steffen: Also ich hab‘ im Regio-Magazin gelesen, dass da ein Drummer 
gesucht wird. Ich kannte die LOST LYRICS vorher schon. 


Da stand dann auch LOST LYRICS drin? 
Holger: Mit Schreibfehler. Mit K. 
Steffen: Dann haben wir sofort gemailt un 


war dann alles ziemlich schnell klar. 
Holger: Wobei ich in der Versuchung war, den ersten Drummer zu nehmen. 


Der war so Mitte 40 und hatte früher schon Punk gehórt. Das war dann so die 
zweite oder erste Ärzte-Scheibe. Er hätte ja auch viel NDW gehórt und Punk 


wäre für ihn Nina Hagen. 

Also richtig Old School. Dabei hättest du dich doch bestimmt 
super mit ihm unterhalten können. Ich bin ja immer wieder 
überrascht, welche Wörter du 80 kennst. Zum Beispiel sprachst 
du in Zusammenhang mit ,Abenteuerland' von Hartmut Engler 


d uns im Proberaum getroffen. Da 


Ausplaudern! Wir können auch über andere Leute 
herziehen. 

Holger: Michael Will zum Beispiel muss PUR hören. Sonst hätte er 
niemals erkannt, dass wir dort klauen. Er hat mir ja sogar gesagt, 
er findet unsere neue Scheibe geil. Und ich finde, wenn er uns gut 
findet, muss er alt werden. 


Wer macht denn jetzt die Songs bei den LOST 
LYRICS? Ich hörte etwas von demokratischen 
Ausbrüchen munkeln. 
Kati: Holger macht sie schon. Aber er stößt gelegentlich auf 
Widerstände. 
Holger: Ich kann bei Frauen halt nie nein sagen. 
Steffen: Also er kommt und bringt ‘пеп neuen Song mit. Sagt, die 
Gitarre geht so, Bass so und Schlagzeug so... und der Song ist 
fertig. So geht‘s nicht. Da haben wir schon einen Weg gefunden, 
die Sachen so lange zu machen, bis alle zufrieden sind. 
Holger: Die beiden bringen sich schon wesentlich mehr ein. 
Kati macht auch mehr am Bass. Spielt dynamischer und 


à Fall ein richtiger Break. Wir hatten ja noch kurz Lars 
ücken von den Bradleys am Bass dabei, Di 
› . Die Bandphoti 
er noch mitgemacht. е 
Steffen: Und nach dem ersten Auftritt hat der dann einen ganz 
bósen Hexenschuss bekommen und ist dann ab nach Berlin. 
Holger: Das war halt eine ungesunde Haltung mit dem Bass 
ee? der zen Er darf auch nur noch Rückenschwimmen 
und so machen. Ich glaube ihm kein Wort. i 
, aber e: 
super Ausrede. HONOR 
Kati: Das ist jetzt für mich das zweite Mal, dass ich in eine 
fertige Band reinkomme und die fertigen Songs einübe. Das ist 
€ ganz so einfach, denn die Leute erwarten im Prinzip, dass 
u immer dasselbe machst, was dein Vorgänger gemacht hat, 
Und das kann ich nicht. Das war für die Jungs hier bestimmt 
eine Umstellung, denn ich weiß was ich will. Das war wohl 
cher ein Problem für Holger. Aber mittlerweile haben wir uns 
da sehr gut arrangiert. | 


Aber es hütte sich jetzt vor zwei drei Jahren 


von .. 


Holger:... einer starken Nummer. schneller. Mit meiner Skrewdriver-Coverversion bin ich auch 


nicht durchgekommen. 


Dafür aber mit der grausamen FISCHER Z- 
Coverversion. 

Steffen: Kati und ich haben schon im Studio nach den 
Aufnahmen gemerkt, dass wir den Song nicht hátten machen 
sollen. 

Kati (schüttelt sich): Nee. 


Aber da hing Herzblut dran? 
Holger: Absolut! Eine starke Nummer. 
(Geláchter) 
Holger: Es gibt auch Leute, lieber Swen, die den gut 
finden. So ist das nicht! 
(Schweigen) 
Holger: Meine Mutter zum Beispiel! 
Steffen: Es ist schon so, dass Holger die Sachen anbringt. 
Aber wir versuchen alle damit klar zu kommen. Kati hat 
sich musikalisch gut eingebracht, ist jetzt seit einem 
Jahr dabei... 


auch keiner gewundert, wenn i б 
E 5 ihr euch aufgelöst 
Steffen: Das ging mir ähnlich. Ich habe damals Konzerte 
organisiert und wollte was mit den LOST LYRICS machen. 
Aber da hieß es, die gibt es doch gar nicht mehr. Die haben sich 
aufgelöst. Aber da habe ich dann die Anzeige gelesen. 


g rüber. 


Das kommt aus deinem Mund so glaubwürdi 
Holger: Danke! 

Steffen. Ja, ja, der Holger ist да... 
Holger: Das Interview ist dann wo! 
mit PUR verglichen. Und da hab‘ 
Hartmut klauen. 

Frank Herbst (Crazy 
die Bühne. 
Frank Herbst: Ehrlich! 

Holger: Darf ich vorstellen. Unser neues 
Mitglied Frank Herbst. 

Frank: Hat er schon erzühlt? Wir haben 
da mal eine ganz große Kinoscheiße 
zusammen erlebt. Der Holger Schacht, 
Abel, Frank Herbst und Vasco Noguiera 
waren inner Ritze in Hamburg drin. Ich 
kannte den Laden vorher gar nicht. 
Holger: Nur die anwesenden Damen. 
Frank Herbst: Klar, war doch meine 
Mutter bei. ...Wir bestellten auf jeden 
Fall ein paar Bier und Holger Schacht 
fragte, ob denn da auch Pfand drauf 
wäre, Die Alte hat ihn angeguckt 
und wohl am liebsten getötet. 


hl beendet. Der Micha Will hat unsere Ballade 
ich ihm gebeichtet, dass wir gelegentlich bei 
Deswegen dann noch mal di i i 
Warum gibt es die LOST LYRICS medi Рея 
Holger: Weil es uns Spaß macht. Wir haben zwar kein großes 
Konzept, aber es ist ausgelegt auf eine Hobbyband. Das heißt 
wir brauchen nie faule Kompromisse eingehen. Wir können auch 
ein paar Jahre mal keine Platte rausbringen. Trotzdem können 
wir in JuZes spielen, wenn wir wollen. Der Grund ist also 
weil es geht. Weil wir Band und Berufe miteinander verbinden 
können. Diese Vereinbarkeit ist für uns sehr wichtig. Fratz (Anm, 
von Hulk Records und Basser jetzt von Rasta Knast) wollte m 
bei uns einsteigen. Er sagte, er zieht eh in die Gegend.. aber er 
wollte es dann auch richtig durchziehen. Ständige Verfügbarkeit 
der Leute. Jedes Jahr "ne neue Platte. Aber das geht mit uns nicht 
Aber das wusste er auch. Wenn wir die großen Träume von Erfol 
hätten, dann gäbe es die Band bestimmt nicht mehr. Basti De 
Beispiel war immer etwas pessimistisch gestimmt, weil er größere 
Erwartungen an die Band hatte, Er dachte, es würde immer mehr 
Werden. Wurde es aber nicht. Im Gegenteil. Ab 1998 ging es dann 
Wieder runter. Und das war schwierig. Man muss Leute haben, die 
bereit sind das im vernünftigen Rahmen zu machen. ' 


United & Street Attack DVD) betritt 


Und tritt momentan in die Fußstapfen von 
Basti... 

Kati: ..dafür kenne ich ihn zu wenig. 

Holger: Ach, der hat in diesem Zustand meist noch 
Elvis imitiert. 

Kati:.. nee, das mache ich nicht! 


Steffen: Und wir machen halt maximal 1 bis 2 Wochenendgigs Kati: Macht euch nur lustig. Ich muss von 6 CDs jeweils 15 Songs drauf 


im Monat. Kati ist noch im Schichtdienst unterwegs. Da kannste haben. Und das ist ganz schón viel Holz. apre tinlat du dich unterdriiekt? 

eh nicht immer. Du willst dir ja nicht stándig alle Wochenenden Aber muss man als Bassistin nicht immer nur gucken, ` . ` | 

Descher. Das dst das beste Hobby wastes gibt was der Gitarrist spielt und es dann mitzupfen? Саб 5 denn eine: Quotenregelung? 

Für junge Bands ist das ja heute sehr sehwierig, Kati: Das ist mindestens so bekloppt, wie wenn ich auf "nen Zettel gucke. mme dri 

sich einen solchen Status zu erspielen. Ihr habt Aber mittlerweile brauche ich die Zettel gar nicht mehr so oft... Кы Те s it wi die Klappe! 

Leu, ae EN Ist ја auch schwierig, wenn die Songs alle so ähnlich sind. Holger: Okay, wir wollen dich trotzdem in der Band behalten. 
к BT ең : 5 Se Aber wie sieht's dann mit Plànen für dieses Jahr aus? x А " ПРУЗИ 

Kati: Das war für mich etwas vóllig neues. Ein Label zu haben. Force Attack? Du magst meine Freunde nicht‘, ist einer der Songs, 
Jemanden, der für uns Auftritte organisiert. Überhaupt soviel Steffen: Gerne. ЈА die einen bleibenden Eindruek bei mir hinterlassen 
im Land rumzukommen. Wo ich in den letzten 1 1/2 Jahren Hol ж, Wenn ich Dixieklo-Unternehmer wäre haben. Hat der Song einen realen Hintergrund? 
schon überall war. So viele Abenteuer, so viele süße kleine ser: U Holger: Nein! 

Punkrocker. 


Aber mit Übernachtung im Publikum. Kati: Ich habe den Song jetzt nicht geschrieben. Aber ich kann ihn 


" А " " Steffen: Na, wenn dann richtig. sehr gut verstehen. Wenn man ihn einmal umdreht, dann .. also als 
Apropos süße kleine Punkrocker. Da gab‘ es ja e que CT 5 à et 
М BEE м Kati: Ihr seid ja bescheuert. So schlimm ist das gar nicht. Frau. Dann ist das noch eher zutreffend als für einen Mann. 
цана E E Dade, did grol Holger: Force Attack ist machbar. Ab 10 Promille kein Thema 
und berühmt werden wollten. Die BATES... eg = | Ja! bm, ja? Der Sinn dieser Wort will mir nicht 
e м P a ; Kati: Ich spiele auch ab 5,7 Promille. 
Kati: Warum wird man ständig und überall auf dic 


Holger: Ich glaube, da findet uns auch kein Mensch gut. Glaube ich. Und sofort zufließen. 


BATES angesprochen? wenn, würden wir да um 14 Uhr spielen. Keine wirklich gute Zeit. Kati: Er singt das ja über eine Frau. Über seine Freundin... 


Zimbl hat ja mal auf einer LOST 
LYRICS Platte mitgesungen. 

Kati: Oh, das war mir nicht so klar. 

Holger: Die hast du schon seit Monaten. 

Kati: Ich bin noch nicht dazu gekommen, die alle 
zu hóren. 


Punk Im Pott ist aber so eine Art ‚warm up‘ für Force Aui Ja. Wer kann: schon) die, sErewnde Seiner 
Freundin ertragen! 
Attack. Oder? Я Л 
" " e Kati: Genau! Vor allem die besten Freunde. 

Holger: Ich glaube, ich muss an dieser Stelle mal ein paar lobende Е 5 Б Я 

RO 3 А R Holger: Und das hat einen bleibenden Eindruck auf dich gemacht? 
Worte loswerden. Ich hab‘ ja jetzt schon so viele Stories vom Vi tlich sveiliesidas letzte Lied war 
gestrigen Tag gehört. Vom Publikum, von Daily Terror, Normahl ео МӨ ЧУ СВЕ PEDIS JOE уи. 


und Pipapo. Es sind viele jüngere Menschen hier.. ähh, viele Nee, ich hab‘ die CD natürlich auf ,repeat' gehört. 
junge Leute... Steffen: Der Anfang sollte ja auch eine Homage an ‚Don‘t drag 
«Aie starke Nummern hören wollen. me down‘ werden. 

Entschuldigung, jetzt habe ich Holger: Das haben wir ja auch verdammt gut hingekriegt... Eine 

dich unterbrochen. starke Nummer! 

Holger: also nein, es ist okay. Kati: Erzähl du doch mal was zur neuen Platte. Wie fällt denn 

Das Publikum ist sehr angenehm. der Review aus? 

Angesic ш „Хөй Sen EM Och, den Review macht jemand anderes! 

wie Eisenpimmel ћане ich hier 


wesentlich stumpfere Gestalten Holger: Diredet тон Аца. 


erwartet. Es kann niemals so So bin ieh. Immer freundlich und unverbindlich. 
asozial werden, wie auf der Wie isset denn mit ‚Ich mag eure Helden nicht‘? 
Plastic Bomb Party 1997 mit Steffen: Das ist ein Schimpflied. 
A Pitk: Dus war Aber wen wollt ihr beschimpfen? Sind das die 
Helden deiner Schüler? 
Wieso? Holger: Soll ich hier alles vorkauen? Also gut. Ich meine damit ,... 
Ihr hättet doch auch auch die Helden meiner Schüler. Das ist nicht gegen andere | 
hier mal auf die Bühne Musikstile gerichtet, wie das ja bei Punksongs oft ist. Es ist |^. 
scheißen können und gerichtet gegen Leute, die andere Menschen beeinflussen... 
sie ins Publikum es aber auf eine andere Art und Weise tun sollten. Es handelt as 
treten kónnen? ‚ von Nachmittags-T V-Talkshow-Leuten, die den jungen Leuten 
Holger: Klar! Direkt raus ^ eine Welt vorgaukeln, die es überhaupt nicht gibt. Das geht 
aus dem analen Schacht. "| hin bis zu Leuten wie Lothar Matthaeus, Franz Beckenbauer | 
Кан: Es hat ein bisschen © oder Guido Westerwelle, die von anderen Leuten als Helden ` 4 


Mit dieser Frage kann man ја auch sehr 
schön den Unterschied herausstellen, 
oder’ BATES und LOST LYRICS haben ja 
ziemlich ähnlich angefangen... 

Holger: Das stimmt schon. Die Geschichte hat denselben 
Anfang genommen, ist aber völlig anders ausgegangen. Wir 
haben zwar im Laufe der Jahre nicht so viele Leute angezogen, 
aber die BATES waren eine ziemlich große Blase, die sie sich 
selbst kaputt gemacht haben. Und Zimbl hat sich auch kaputt 
gemacht. Und das ist schon eine bemitleidenswerte Weise, wie 
Zimbl beispielsweise mit Wandergitarre durch Clubs tingelt. Das 
war nie das, was er wollte. Aber er hat es sich selbst mit Drogen 
kaputt gemacht. Wir sind glücklicher ... 

Kati:.. und gesünder... 

Holger: .. als Menschen und als Musiker. 

Steffen: Ich hatte einen Kumpel, der mit Zimbl inner WG gewohnt hat. 
Und da habe ich im Nebenzimmer so eine Klampfe und Gesang gehórt. 
Und da sind wir dann in sein Zimmer, wo Zimbl mit seinen Ende 30 

/ Anfang 40 auf so "nem Kinderbettchen saß und für sein Soloprojekt 
übte. Das war wirklich bemitleidenswert. Wenn man so kannte, was die 

früher gerissen haben. Und was der mittlerweile macht. Ich glaube der 4 
hat "nen Crash gehabt. Und jetzt geht es ihm wirklich nicht gut. 

Holger: Schade auch. 

Kati: Ich ћађ“ halt ganz früher 2 Mark bezahlt, um ihn im 


Ka 
Lu" 


Jugendzentrum zuvedhen; Und! das: nächste mal, wiet sie о gedauert, aber ich, ja E geschen werden. Das ist ja in dem Song drin. Ein Held wird 
kotzend gus der Disco gezogen. haben. sogar ich habe ihn halt nicht hinterfragt. Er wird nur abgefeiert. Das kann auch 

verstanden. Kommt Johnny Rotten oder Sid Vicious sein. Die werden ja auch nicht 
Rock'n'Roll halt! jetzt aber bitte noch — ff hinterfragt. ‚Kill your idols , halt. Es sind keine bestimmten 
Holger: Ein schónes Bild. Aber nicht jeder muss es 


die Frage, wie ich + Persönlichkeiten gemeint. Auf keinen Fall. Es geht auch um die 
mich so als Frau in y modernen Gótzen unseres Highspeed-Kapitalismus', die ein 
der Band fühle? Gesellschaftsbild vermitteln, das langfristig die Gesellschaft 


malen. 


Und hast du an deinem katholischen 


Mädchengymnasium schon Probleme wegen spalten wird und in eine Art Krieg führen kann. Das wird 

des RocknRolls gehabt? zu einer Ersatzreligion. ‚Blühende Landschaften‘ finde ich 

Holger: Es ist eine Gesamtschule. Wohl auch katholisch. in der Hinsicht aussagekräftiger. Es ist das Lied für die 

Nee, im Gegenteil. Bei unserer CD-Präsentation waren Uióbalisiecingskritikes. — ү" 

bestimmt 20 Schüler von mir im Publikum. Ich habe ein Kati: Da war jetzt ganz viel in einem Satz, was wir während des 
| 


gutes Verhältnis zu den jungen Leuten... 
| (Gelächter) 

Holger: .. zu den Schülern. Es ist ja auch für eine katholische Schule eine 
| sehr weltliche Schule. 
\ Kati: Aber ich will mal sagen. Ich war auf dieser Schule Schülerin, als sie 
noch nicht weltlich war. Da musste ich noch übern Zaun klettern, um da 
raus zu kommen. 
Holger: Sei doch froh. Das ist deine Punkrock-Sozialisation. Die hat da 
begonnen. Scheiß Kirche, scheiß Papst ... 


Neue bei den LOST LYRICS. 


О, ich bin Swen, Sehr schön dich kennen gelernt zu 
haben. 

Holger: Fairerweise sollte ich hier noch erwähnen, dass der Abel für 
das OX ein Interview für die Mai-Ausgabe mit den ernsten Fragen 
macht. Das Heft erscheint im April. 


Vielen Dank für das Interview. 


Wobei ihr so richtig böse Songs nicht habt! 
Holger: Warum auch. Was bringt's denn? Ich habe eine mittlerweile zur 
Freundin gewordene Bekannte aus Sachsen, äh Thüringen... 
Steffen: Erfurt! 
Holger: Die hat ihren Sohn nach dem Song ,Vasco wohnt im 
^ Punkhaus* benannt. Aber die wusste nicht, dass es auch einen Typen 
Ša; gibt, dem wir diesen Song geschrieben haben. Sie wusste schon, | y 
dass das ein portugiesischer Name ist, aber nicht dass wir eine 
reale Person damit verbanden. Der Sohn ist mittlerweile 8 Jahre 
und hat bei uns auf der Bühne seinen Iro präsentiert, 


Swen. 


ganzen Interviews vermisst haben. Ich bin übrigens die Kati. Die | 


Ich habe nur gehört, die Mutter wäre enttäuscht 
gewesen, Früher war er ја so ein richtiger 
TPennerpunk, auf den man stolz sein konnte... 
Holger: ... ich habe ihr von seiner neuen Karriere als 
Versicherungsvertreter erzühlt. Sie war schockiert. 

Кан: Aber der kleine ist so 588. Der bricht 
Frauenherzen. 

Steffen: Okay! Der Song war bóse. Ansonsten ist schon 
Kritik da. 

Kati: Ich stelle auch immer wieder fest, wie gut der Holger 
reimen kann. Er kann wirklich gut mit der deutschen Sprache 
umgehen. Man kann da ja viele Fehler machen. Ich bin da ja 
schon sehr kritisch, aber die sind wirklich gut. 


(ein kleiner Applaus und anerkennendes Schulterklopfen für 
Holger) 

Holger: Also, wenn mir das kein Besoffener sagen würde, würde ich 
mich ja sehr geschmeichelt fühlen. 


Morgen wachst du auf und fragst dich, was du hier im 
Interview erzählt hast... 
Holger: Zettelkati! Man nennt sie ja nur Zettelkati! 


die wir haben, aber die 
beste, die es gibt" 


(aus dem “Gesprächsleitfaden für die die 
Einbürgerungsbehórden", Baden-Württemberg) | 


Verstehe 
einer diese Auslánder 
und warum sie alle Deutsche werden 
wollen. Wir alle wissen, wie bescheuert Deutsche sind, wie 
Äer ENER ERR ER — spießig Deutsche sind, wie dumm Deutsche sind. Selbsterkenntnis nennt 
man das. Zwar ist es wirklich nett, wenn da jemand bereit ist, ein wenig Frischblut 
10 B ü En den Volkskörper einzubringen, aber das ist derart selbstlos, dass es schon nicht mehr 
1A ü ü [^ Dummheit grenzt, sondern bereits ganz doll bescheuert ist, einmal ganz abgesehen | ü 
davon, dass ich sowieso nichts von Durchrassung (Zitat Edmund Stoiber) halte, wenn = x gek 1 ^ = 
10 ü H fich mir so anschaue, was dabei rauskommt: die eine Jugend übernimmt die schlimm- Di featuring Mohammed, - besichtigen auf diesen Seiten, und der j | 
sten Eigenschaften der anderen Jugend und umgekehrt. Selten soviel Menschenmüll geneigte Leser wird mir recht geben, wei ich diese "а 
10 ü ü [getroffen ле тепе Stabenbalinanach Schüischlüss. [2 83 Witzzeichnungen aufs Schärfste verurteile, weil sie a) schlecht Ex 
Aber das ist ein anderes Thema als der Gesprüchsleitfaden für die gezeichnet sind und b) allenfalls ein müdes Lácheln hervorru- 
1008 | Einbürgerungsbehörden in Baden-Württemberg, wie er zum Jahreswechsel eingeführt 38 88 ie. Gut, man könnte noch darüber streiten, ob diese . ош 
„wurde. Dreißig Fragen, wie sie klarer nicht sein könnten, dreißig Fragen, die so rich- | “Karikatur en” in оше konservativen Tageszeitung nicht ein | 
10 ü ü tig ins schwarze Herz des Muselmanen schauen: б 85 wenig fremdenfeindlich rüberkommen, aber da der Dàne an | || 
jd ü Br e Tochter bewirbt sich um eine Stelle in Deutschland. Sie bekommt jedoch ein D 41 sich heutzutage sowieso jeden Satz mit “Ausländer raus!” IN 
ablehnendes Schreiben. Spáter erfahren Sie, dass eine Schwarzafrikanerin aus Somalia abschließt, lasse ich das mal beiseite. . 
IDN В die Stelle bekommen hat. Wie verhalten Sie sich?" - “Stellen Sie sich vor, Ihr volljáhriger Ci Jedenfalls flippte die islamische Welt komplett aus, reagierte | | 
Sohn kommt zu Ihnen und erklärt, er sei homosexuell und möchte gerne mit einem ande- sozusagen völlig muselmanisch, und das nur schlappe vier E 
10 ü Bre Mann zusammen leben. Wie reagieren Sie?" - *Was halten Sie davon, dass in F 1 Monate nach Erscheinen der Bildchen. Besser spät als nie. 4, 
‚Deutschland Homosexuelle öffentliche Ämter bekleiden?” Und so weiter und so fort. Staaten Wie Saudi-Arabien zogen Botschafter ab, in Arabien 
Ја H H Und das Beste: Ausgedacht haben sich das ausgerechnet die “Christ””demokraten”, die H H wurde dänische Butter boykottiert, es wurden | = = 
IN ü (у dabei so tun, als seien alle diese Dinge quasi deutsche Leitkultur und als würden nicht große 1 1 Selbstmordattentate in Dänemark - nafürlicb bevorzugt іп дег s T 
Teile ihrer Wählerschaft durch diesen Test fallen wie Möllemann aus allen Wolken. Alleine Náhe der Redaktion besagter Tageszr itung - angekündigt und 
1 H H bei der Frage *Welche Berufe sollte Ihrer Meinung nach eine Frau auf keinen Fall ausüben?" 10 so Weller Da fragt man sich ja doch, was diesen Leuten unter || 1 1 
schreien doch weite Teile des konservativen Milieus “Bundeskanzler! Das muss gefälligst ein ihren Turbanen vorgehen mag. Naja, vermutlich dasselbe wie 


Das nur am Rande, und ich schwóre hiermit bei der Bibel, p 
dass ich fortan Christen nur noch “auf einen Haufen” schmeißen 
werde, wenn ich anschließend auch beabsichtige, den Haufen mit SEI 

Benzin zu übergießen und anzuzünden. 
Zurück zu unseren dänischem Nachbarn. Wie gesagt: Cartoons d Е! 


10 B [| Mann sein, deswegen habe ich die CDU diesmal auch zum ersten Mal nicht gewáhlt!". Oder у denen, die rummeckern, wenn jemand harmlose 1 || 
JA ü go denke an den Aufschrei innerhalb der CDU, als Bundesprásident Kóhler neulich andeutete, т emisor ans [gi 
dass auch gleichgeschlechtliche Lebensgemeinschaften durchaus eine feine Sache sein können. Kreuz schlägt. EE ~), t 


Jedenfalls sah sich 


18 ü p dem, was so mancher katholische Bischof zu den Themen Frauen in Ämtern und Schwule an B. - к | 
und für sich zu sagen hätte, fange ich gar nicht erst an. diese Tageszeitung ГА 

18 H Hate die Krönung ist natürlich Frage 27: “Manche Leute machen die Juden für alles Böse in der 5 1 genötigt, doch Ё 
Welt verantwortlich und behaupten sogar, sie steckten hinter den Anschlágen vom 11. September mal eine kleine 

10 ü Bom in New York. Was halten Sie von solchen Behauptungen?” ri E Entschuldigung | 
Klasse - Hitler hätte den Test nicht bestanden und Österreicher bleiben müssen. Insofern wäre uns abzugeben, 

1 H H Deutschen mit einem solchen mutigen Test einiges erspart geblieben, und ich sehe ihn als echte 0 aber jetzt ist H 


es wohl auch | 
zu spüt. In 
den WR 
Palästinensergebieten wird jetzt gar 


jü ü gras das Einsickern islamistischer Terrorzellen in unser geliebtes Vaterland zu verhindern, genau 16 
wie die Durchrassung an sich. 

10 ü Dass aufgeklärte westliche und rückständige islamische Welt nicht zusamenpassen und man deshalb den 8 
Anfängen wehren sollte, zeigte sich neulich ja in Dänemark, als eine dortige Tageszeitung einige 

10 H В Karikaturen mit Mohammed in der Hauptrolle abdruckte, wovon ich an dieser Stelle glatt mal zwei Stück 2? damit gedroht, die 

| “zitiere”. Nur zu Dokumentationszwecken, versteht sich, nicht, dass der strenggläubige muslimische Teil Botschaften von 

10 ü ü der Leserschaft sich deswegen irgendwie angepisst fühlt! Damit das keinesfalls passiert, und weil man [ Ländern, in denen 

18 B ne islamischem Glauben ja den Propheten nicht im Bild zeigen darf, habe ich dem mal einen schwarzen * die Karikaturen 
'Balken übers Gesicht gelegt. Das Verletzten religiöser Gefühle von Muslimen liegt mir nämlich ebenso gedruckt wurden, 

10 ü ет wie das Verletzten religiöser Gefühle von Christen, weswegen es mich auch schmerzte, auf meine letz- ZU stürmen... 


te Kolumne eine böse Email zu bekommen, die ich an dieser Stelle ebenfalls kurz dokumentieren möchte: Nun ja, Palästina. 
j H H H Was soll man dazu 


„Liebster Chris, noch sagen? Jetzt 
j ü ü B muss an deiner Kolumne in der Plastic Bomb (Nr. 53) nun leider mal Kritik äußern. hat also die Hamas 
3 ü ü p scheint es wohl schwer zu fallen, "richtige" Christen, die einfach nur der Bibel folgen und an Gottes die Wahl gewon- 
| Wort glauben mit "Pseudo" Christen, die dem Papst in den Arsch kriechen und keinen Plan von gar nichts 191. Herzlichen 
10 ü Haben, zu unterscheiden. Glückwunsch, Leute. 
[An dieser Stelle folgt ein längeres Geschwafel, welches ich der Leserschaft ersparen möchte.] Wirklich gut. Und . m - 
IN H Віл finde verschiedene Kommentare in deinem Artikel einfach mehr als unverschämt. wirklich gut, Herr israelischer Verteidigungsminister, ! 1 
„Ich darf dich kurz zitieren: direkt mal mit Gewalt zu drohen, falls da irgendwas pas- 
1 ü ü B. “Man sollte nicht mit Christen reden, denn sie reden zu viele und vor allem zu dumme Dinge.” sieren sollte, was Ihnen nicht passt. Super, Ihr da unten, 
3 ü ü CN "Das ist das Ekelhafte an den Christen: glitschig wie die Aale regen die sich nicht auf, sondern halten auch echt. Anch auf gie Gefahr hin, dass ich mich wieder- | | 
- dnoch die andere Wange hin und lassen sich im Circus den Löwen vorwerfen. Charakterlos bis dort hinaus.” ‚hole: Bombe drauf, und das Problem hat sich erle- | =; 
j H ü Hiper letzte Satz ist einfach nur die absolute Krönung! 3 digt. | ОГТ ` | o | 
Wer gibt dir das Recht, so über Menschen zu urteilen, die du überhaupt nicht kennst? = ` Insofern sympathisiere ich ja mit den Plänen von ' 
[| ü ü Ho, wirfst alle Christen auf einen Haufen. Es gibt da so viele Differenzen und ich würde dir raten, dich darüber? E Iran-Chef Ahmadinedschad, der mit Bomben auf ка i 
schnellstmöglich etwas besser zu informieren, denn das was du da von dir gegeben hast, ist mehr als peinlich. Israel droht, nur bin ich der Ansicht, dass а , | 


d * | 
3 B ü B uos erinnert das ganze irgendwie an Faschismus... unten ALLES weggebombt gehört, und wo If 


„Ма ja, die Bombe hat nun einen Leser weniger. Wer so nen Mist druckt, der ist keine 3,50 Euro wert. i x man schon mal dabei ist, der er, 
1000: Е 74 34 ir a 0 
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Iran gleich mit. Kleiner Hinweis an George W. Bush, der, wie ich weiß, gro- 
Der Fan dieser Kolumne ist: Macht's diesmal bitte RICHTIG. Weniger 


10080: 
18 ü ği Baghdad, mehr Hiroshima. Wozu hat man denn all’ die teuren 
! Nuklearwaffen да rumstehen? 
38 ü | Okay, einfach mit Atomraketen um sich zu schmeißen, bringt die US- 
: Wirtschaft auch nicht weiter, weder die Rüstungsindustrie, und die 


3886 
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3886 
1886 
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D 
Konsumgüterindustrie, die nach einem anstándigen Krieg ja auch ДЕ 
amerikanische Freiheit in den unterworfenen Staaten verkaufen will, A 
schon mal gar nicht. Deswegen werden GeorgeW. Bush und die 1 F 
restlichen erleuchteten Regierungsmitglieder wohl kaum um 2 F 
einen mehr oder minder herkómmlichen Krieg drumrum kom- 
на 


£ 
Ай 
45 


men, wenn Ahmadinedschad und seine vierzig Räuber sich 
nicht bald mal ein wenig zurückhalten mit ihrer großen 
Klappe. 1 4 
Wobei ich ja große Hoffnungen in Irans Dicklippe setze. 
Okay, Ahmadinedschad ist ein Kindskopf. Darüber brauchen A 1 A 
wir nicht zu reden. Ich weiß gar nicht, wieviele Zeitungsartikel * 2 B 
von Exil-Iranern ich schon gelesen habe, in denen sich ausgiebig — *, 
darüber geschámt wird, dass der Depp Staatschef ist. Aber wie so uu ü 
oft: Kindskopf-Mund tut Wahrheit kund, und Ahmadinedschads x 
Argument, dass man einen Judenstaat als Wiedergutmachung für peinli- ‘1 
i che Details der Geschichte doch gefälligst dahin bauen sollte, wo man 
18 B sich echt danebenbenommen hat, also meinetwegen Bayern, finde ich 
38 ü { durchaus stichhaltig. 
: Aber ich glaube, das schrieb ich bereits vor Jahren, und wahrscheinlich hat 
38 ВЕ Irans Staatsdepp diese Idee auch genau dort abgekupfert. 
` Nun gut und wie gesagt: Ich bin der Meinung, dass die gesamte Weltecke da 
1d at unten weggebombt gehórt, alleine deshab schon, weil sich die Leute dort seit 
1887: 
3881 


1 Unter dem Gesichtspunkt sind die Atompläne Irans natürlich zu begrüßen. Die 


E 
i 


Davos 


! Merkel: “lih, da kommt dieser widerliche 


| ! Mi i 

Gutmensch Bono! Schnell weg! Mist, zu bin Jesus!” 

spät. = ` 
| : T OC 
ВОЛЕ | Mullahs wollen Atomstrom, die Vermutung, dass sie den Р ЙЕ KEE Fußballfans sind immer so gewalttätig u E | 

н à; Ll А А 4 edenfalls ist es eine gute Id Bee 
| unter anderem deswegen wollen, weil sie gerne ein wenig ~ Sege don Schnüssel-Standort Deutsehl i à 
i 81 F | Uran anreichern wollen, um ein paar muntere k B q Vordermann zu bringen, schließlich waren wir in der Diszipl E Go bes m | d 
, | l | : Hee 1 Sziplin nicht nur während 
882 ER burn ви Бата шуда at tahe die "iem 4 б ausendjährigem Reich, erenden Sozialismus jah hin? 
] à re- 


і dass das erste Ziel eines potentiellen Atomschlags Israel wäre, 

В au? 1 | ebenso. Dass Israel es sich nicht gefallen lassen kann, sich durch ein x 
i paar gezielte Atomraketen auslöschen zu lassen, kann man gut nach- 
vollziehen. Fragt sich also nur noch, wer zuerst schießt und welche 
ü 92 qi Kreise das alles zieht. Jaques Chirac, der zu den randalierenden 

1 Jugendlichen im eigenen Land nichts zu sagen wußte, hat ja schon angekün- 
H HA ПШ digt, dass er gegen Schurkenstaaten auch mit Atomraketen vorzugehen geden- 

i ke, was zumindest weniger feige ist, als auf wehrlose Südsee-Atolle zu schiefen. 
H Hr Vë Kurzum: Mit ein bisschen Glück kónnte sich das Problem Naher 

E Osten/Arabien/Iran/überhaupt die ganzen Idioten da unten in naher Zukunft endlich 
B DÄ Е erledigt haben. 
ü 2 7 Nun mag es Menschen geben, die dieses Szenario grauenhaft finden - und ich muss 

i gestehen: würde ich in Tel Aviv oder Teheran wohnen, sähe ich das wohl auch so -, 
A 02 H aber letzten Endes wáre es wenigstens mal ein Ende mit Schrecken. Amen. 


8822. 


М Sollen 


H a? d Dann konnten wir uns endlich mal wieder um die Probleme im eigenen Staat küm- 

i mern, was ja auch mal schön wäre, denn um den steht es ja mittlerweile so schlimm, 
ü a? H dass mal wieder der Öffentliche Dienst und erstmals auch die Ärzte streiken. Vor 
ü Kl allem die Weißkittel haben's wirklich schwer, man stelle sich vor, es gibt unter denen 
! - arme Gesellen, die mit weniger als fünftausend Euro im Monat auskom- 
T men müssen! Das ist so hart, dass es fast schon 
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am beschissensten geht. Da 


Neulich, beim Weltwirtschaftsgipfel in 


^. Wüste rumspionieren, dann k 
* fen. 


*. Wir brauchen die sowieso ni i 
Я nicht, wenn man sich mal anscha ie wä 
п h A ut, - 
~ rend des Irak-Krieges geleistet Һа! m 
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Globalisierung, 
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S sind doch echt mal gute Nachrichten. 


mi 


swegen mögen wir RFID-Chips — 
h die Gegend funken - und rüsten 


and der Dichter und Denker, das 
= keinerlei Rohstoffe hat, natürlich = = | 

at seinen Polen-Feldzug ja auch | 
bis irgendetwas geschieht. | B | 
test dazwischenkommt und Бећаш 

c ptet, 

her. Was mir allerdinsg nur recht ist, | z we 
er Fußball-Fan, und wer sich allen | s Ві 
..асћ, ich glaube, das F 


Guten Taten! Ich 


irgendwie beruhigend ist. il 
ipphüten mal lieber weiter unten in der irakischen d 
оппеп sie hier wenigstens keinen Schaden anrich- A di 


alli 
OI 


die Herren mit den Schla 


ben, nämlich nichts. inzi 

sie en mitzuteilen hatten, war die an | 

| in aghdad - die hátten die auch in den Gelben Sei йа 

| Кбплеп. Und dafür bezahle ich die mit meinen с Me 0 ч ! 
; Ist das ein Grund, zusätzlich noch weitere Steuergelder zu verschwenden Or i 
: und einen Untersuchungs-Ausschuss deswegen einzuberufen? Ich denke x 

З nicht. Schlimmes kann da gar nicht passiert sein, schließlich hat sich | И d | 
: unser Außenminister Steinmeier hingestellt und gesagt, dass keinerlei 

i Kriegshilfe geleistet worden sei, und auf dessen Wort ken man si h | В Al 
: verlassen, schließlich ist der Mann Politiker. С | 
{ Nein, im Irak hat der Bundesnachrichtendienst lediglich vorgreifende - 
: sozusagen pre-emptive - humanitäre Hilfe geleistet: Dank der 

: Lagebestimmungen konnten die Allierten munter 
i unschóne Bilder von brechenden Kinderaugen in 
i befürchten zu müssen. 


i Was vor allem Begen besagten Untersuchungs 
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arabischen Medien 


-Ausschuss spricht: Seine 
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los bereit war, ein Aufsichtsratsmandat beim russischen 
Staats-Energie-Konzern Gazprom anzunehmen. Auf die Art | E ml 
sichert der Mann die deutsche Energieversorgung quasi im | 
Alleingang, und wenn man sich mal anschaut, wie Russland : d ñ н 
zum Jahreswechsel, pünktlich zu der Káltewelle, die es von IB B H 
Sibirien rübergeschickt hatte, die Gaszufuhr in die Ukraine 
einstellte, kann man da echt froh drüber sein, und vor allem ` || Е [| 
darüber , dass Schróder mit seinem Freund Putin kurz zuvor 
diese dufte Ostsee-Pipeline über die Kópfe der Polen - bezie- 
hungsweise vor deren Küste hinweg - beschlossen hatte. Und 
darüber beschweren sich die Polen auch noch! Sollen EEE 
doch froh sein, dass deutsch-russische Verträge aus- || || | 
nahmsweise mal nichts mit dem polnischen 
Territorium zu tun haben. || 2) 
D 


^ алга а 
Jerem KH pri 


10 
ЈУ 


Aber nein: Immer wird nur gemeckert, gemeckert, 
gemeckert. In Deutschland, weil Schróder sich Lg 
angeblich unseriós bereichert, in Polen wegen siehe 
oben, in der Ukraine, weil man denen den Gashahn "ЕГ 
abdreht, eine Sache, über die die Juden anno dazu- || 
mal glücklich gewesen wären. Е с 
Man kann es wohl keinem recht machen. | H 
Was steht noch auf meinem Zettel? Halleneinstürze in = 
Deutschland und Polen? - Ja, steht da, ist aber sowas von uner- 


te unter 60 Ја! ан 


MOMS RE 2 " = - ш | 
- Fürsprecher. Da ist einerseits die F.D.P., die außer der Tatsache, dass ihr heblich. Auf jedem Quadratmeter Afrika sterben Tag für Tag 
10 ü HI Vorsitzender schwul ist, nichts Positives zu bieten haben, da ist die mehr Leute als bei diesen Lächerlichkeiten. ти 
T A p- Linkpartei mit den dem schlimmen Gysi und dem noch schlimmeren Johannes Rau ist tot. Mein Lieblingsbundespräsident - nur wenige konnten so schöne TT 
Lafontaine, und da sind vor allem Die Grünen, die sich in die Hosen Sonntagsreden halten wie er. Ein großer Verlust für Deutschland, habe ich gelesen, 
15] ü "a machen, weil sie eventuell den Eisernen Vizekanzler - Joschka Fischer - und und das freut mich natürlich - das gónne ich dem Vaterlande mal so richtig. | | 
die eigene Regierungsarbeit der letzten Jahre damit demontieren kónnten. Und dass das Leben immer noch die schónsten Geschichten schreibt, zeigte sich sI 


|] ü H Ist aber auch übel: Als Friedenspartei angetreten, gehört man der ersten bundes- mal wieder Ende letzten Jahres: Nachdem die NPD-Kandidatin für Dresden Ig 1 

„ deutschen Regierung an, die mal so richtig Truppen ins Ausland schickt (was eine zwei Wochen vor der Bundestagswahl einem Hirnschlag erlag, stellten sich ја , 
ЈУ H H Unreschämtheit ist: die meisten Bundeswehrangehörigen sind schließlich nicht zur УОТ allem zwei Fragen: Für alle denkenden Menschen die, wie eine Frau, die "m 
1ü ü ür Truppe gegangen um zu kämpfen, sondern um einen wohlversorgten, sicheren Job zu offensichtlich schon ewig hirntot ist, an einem Hirnschlag hops gehen 


haben), und muss dann für die Geschichtsbücher NEIN zum Irak-Krieg sagen, um da kann, und für die NPD stellte sich die Frage, wen man als mu 
| ü В- überhaupt noch was zu retten. Ersatzkandidaten für die Nachwahl aufstellen sollte. j || 
Und dann kommen Öffentlichkeit und Rest-Opposition plötzlich mit der Forderung nach Die erste Frage ist noch nicht geklärt, die zweite schon: Man nahm 1 
10 B H: Untersuchungs-Ausschüssen daher, denen man sich im ersten Reflex natürlich anschließt, — , Republikaner-Gründer Schönhuber, immerhin weit über 80 Jahre | 1 [| 
„ nur um kurze Zeit später dann doch eher Nein zu sagen, dann wiederum vielleicht, letzten alt, der dann auch prompt stolze 2.476 der Wühlerstimmen auf 
109 ü ü Endes reicht man eine echt harte Liste mit 67 investigativen Fragen an die Bundesregierung Š% sich vereinigen konnte. Nur um ca. einen Monat spáter vóllig | 


[ү ü a ein, wo man genau so gut den Fischer-Joseph hátte befragen kónnen. Wer Claudia Roth, die 1 7 zurecht an einer Lungenembolie zu verrecken. Recht so. Das (ei, 
dumme Kuh, und den Rest des Sachzwangpacks jetzt noch ernst nimmt, kann meinetwegen Schicksal meint es gut mit uns. Vielleicht gibt es ja doch 


18 H H: direkt CSU wählen. Deren Vorsitzender ist nämlich auch ein Meister des Ja-Abers und hat 1 б В GE Gott. у || 
5 sich damit dankenswerterweise auch gut ins Abseits bugsiert. 
19 H H: Doch genug der Innenpolitik, wenden wir uns wieder der Unfähigkeit des BND zu: Wo, bit- E E 5 1 1.) 1 
, teschón, war der denn, als Susanne Osthoff entführt wurde? Und vor allem - wo war der, als 
ЈУ ü ü in sämtlichen Medien ständig über diesen objektiv betrachteten “Fall” berichtet wurde? p С D E Chris Scholz E SI 
„ Erzähle mir hier doch bitte niemand, ein anstándiger Geheimdienst könne А А . Б 
) H H H Medienberichterstattung nicht verhindern! BB г chris@unbestimmtheitsr elation.de І Е: 
10 ü H: Und erzähle mir doch mal bitte jemand, was an einer Story so interessant gewesen sein soll, 8 | E | 
die zusammengefasst ungeführ so lautet: Frau treibt sich im Irak rum. Irak ist nicht gerade 
10 H H: sicher zur Zeit, weil Georg W Bush da ein wenig den Riesenpimmel raushängen lassen F ~ wichtig: Ы 1 
| , musste. Frau wird entführt. Frau wird irgendwann, nachdem sich alle Welt Mühe gegeben Atari Teenage Riot - Too dead for me „a 
10 ва hat, sie wieder freizukriegen, freigelassen. DF . Die Butterschweine - 40.000 (МРЗ gibt's auf der AN, 
| 8 в: So what? Wen, bitteschón, interessiert das? Das und die 4.000 Dollar, die die Dame nach E C 1 ч ` Homepage) E || 
| 1 ihrer Freilassung bei sich trug? Geiselnahmen sind prinzipiell nichts anderes als eine Form ü Pornoheft - Brótchen (und live) L 
18 ü B der Diesntleistung, und da Susanne-Kaffeekanne sich anscheinend recht brav verhalten hat, 7 D F E ч . Christcore - Gottes Gegenwart [ LH 
bekommt sie halt einen Rabatt. Das ist im Geschäftverkehr allgemeibn so üblich, ich wüsste Die Optiker - Single (aus gegebenem 1 


10 H В: nicht, was daran so spannend sein sollte. 47 D 1 1 E Anlass) "Bí 


a "m 
Da stellen sich mir bei der Entführung zweier Leipziger Ingenieure wenige Wochen spáter i Abwärts - NuProp-CD 
d . 
\ ü ü H. ganz andere Fragen. E E A E y D B 3 Vibrators - V2-CD H E H 


з Warum, bitteschön, schickt ihre Firma die Ingenieure überhaupt in die Wüste (und dann sowie: Trend, Depeche e 
10 ü H auch noch ausgerechnet in diese)? Um am Aufbau des Irak mitzuwirken? Pure D 5 F F ü 8 9 4 б л Mode, Hammerhead ЕШ t 


ч reundlichkeit? Oder i ir rofitier llen? ; T 
| ü ü В: Menschenfreundlichkeit Oder doch, weil енче men vom Aufbau pro itieren wollen 5 4 d В В 1 B В ü E г, ~ Т 
Nachdem Deutschland zu feige war, den Irak vorher kaputtzumachen? - Ja, meine Güte, wo = 


Ад, sind wir hier denn? ^B 38 n ED ЗЕ Bü «D. 


; / Wer den Krieg gewinnt, darf hinterher auch entscheiden und beim Wiederaufbau abkassie- 
11 18; ren. So ist das, und das ist auch richtig so, denn: Von Nichts kommt Nichts, wer Krieg заће, D A d d 


5H 


4 wird abernten. 
|J 10: Also ehrlich, dass die Amis sich das gefallen lassen, und dass auch noch ich als deutscher 
] | 18: Steuerzahler bezahlen muss, weil da zwei Leute zu dumm sind, auf sich achtzugeben, 
d will mir einfach nicht in den Kopf. Am besten, ich rufe mal im Außenministerium an 
11 1 В: und drohe mit einer Reise іп den Irak, erkláre mich aber bereit, sie gegen die Zahlung 
von - sagen wir mal: - 500.000 Euro abzusagen. Billiger wäre das allemal, vor allem in 
1 | Ì 0: Zeiten eher klammer Bundeshaushalte. 
a (Am Rande: Ich stelle mir gerade vor, was Finanzminister Steinbrück den Typen sagen 
1! 10: wird, wenn die wieder zurückkommen sollten - das wird ein Geschrei...) ~ = 
a Jetzt den Bogen nach Russland zu spannen, hieße ihn zu überspannen, deswegen lasse ich j 
ji IR, das auch lieber mal. Nur ein kurzer Hinweis darauf, dass wir wirklich glücklich ob unseres H 4 3 4 1 D 3 F | E HL | 


| L 3 В: Ex-Kanzlers Schröder sein können, der direkt im Anschluss an seine Kanzlerschaft selbst- B С 4 ü H1 Bü E T À г, Bü B g | u | | || | 
jHBgHd2F BH: 7B 9F BD ES (Св 9D 38 HH 2C BE DE 74 ВЕ 03 ВС 62 HI 
1003008: CS LE 01 Bh F2 AS ЗВ Сб 21 52 DE АВ 83 бр AP DL ЈЕНЕ 
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- Die (chlechteften Tonträger der letsten 3 Monate 


МЕСНА 


STAATSPUNKROTT -Gróftenwahn - jetzt | CD 
Der Bandname... uiuiui... Die Kategorie "Verbale Grau- 
samkeiten" bekommt hier garantiert Zuwachs. Ein ech- 
ter Wortspieler-Kónig hat diese Kreation sicher nicht 
entworfen. Insofern bin ich aufs Schlimmste vorbereitet 
als ich die CD einwerfe, STAATSPUNKROTT spielen 
Deutschpunk neueren Datums, so wie man ihn heute 
eben spielt. An den Sound aus den 80ern kommen sie 
nicht im geringsten ran. Dafür klingt alles zu glatt, zu 
entschärft. Die Gitarre ságt nicht, der Gesang róhrt 
nicht, die Texte sind platt bis uninteressant. Das klingt 
eher nach Jugendzimmer als nach Bahnhofsvorplatz. 
So'n Lied wie "Feindbild" kommt ganz gut, weil der 
Gesang da dreckiger ist. Aber direkt im Anschluss wird 
mit "Die Best(i)en sterben jung" das kleine positive 
Strohfeuer mit Tralala-Happy-Teenie-Punkrock brutal 
erstickt. Und Bands, die in ihrer Grußliste ihre "Fans" 
grüßen, ohne die sie nichts wären, haben eh schon ver- 
loren. Und mal ganz ehrlich, liebe Staatspunkrotteure: 
ob mit oder ohne "Fans" - ihr kónnt so oder so nix. 
(www.nix-gut.de) 


ISOLATED -Deny CD 

Kann man als Rezensent von Tontrágern eigentlich eine 
Versicherung abschliessen, wenn die Ohren einem per- 
manenten Massaker der schlechten Musik ausgesetzt 
sind?!? Kann man Plattenfirmen wegen Verstößen 
gegen die Genfer Konventionen und Folterversuchen 
vor Gericht zerren? Vielleicht hab ich ja eines Tages 
Erfolg damit und bin dann zwar taub, aber immerhin 
reich. ISOLATED wurden gegründet von Scott Crouse, 
der auch schon bei EARTH CRISIS und PATH OF 
RESISTANCE spielte. Zumindest erste sind mir noch 
als militante Schwachkópfe und politische Wirrkópfe in 
Erinnerung. Hier steht das musikalische Verbrechen im 
Vordergrund. Vóllig nervender Metalcore, glatt produ- 
zierter MTV-Abfall der unhörbarsten Sorte. Alles künst- 
lich hart und aufgepumpt. Apokalyptischer, morbider 
Sound ist bereit zum Sturm auf die Indie-Charts. Na 
herzlichen Glückwunsch. Lediglich das Artwork ist klas- 
se und passt hervorragend als Untermalung des düste- 
ren Sounds. Der Grafiker versteht sein Handwerk. Man 
sollte der Band ‘пеп Blindenhund verpassen, damit sie 
sich nicht wieder zu einem Punk-Fanzine verirrt. Und 
einen Maulkorb am besten gleich dazu. (www.beniiha- 
na-records.com) 


NORMAHL -Sonne im Dezember MCD 

Ihre aktuelle CD "Voll assi" ist eigentlich gar nicht assi 
und gefällt mir zum Teil ausgesprochen gut. Das kann 
man von ausgekoppelten Maxi-CD allerdings überhaupt 
nicht behaupten. Der Titelsongs ist ein furchtbar grássli- 
che Deutschrock-Ballade, wie sie PUR und BAP als 
Ohrenfolter gerne systematisch einsetzen. Der Kitsch 
und Schmalz, der aus diesem Lied trieft, schafft es lei- 
der nicht rechtzeitig vor Ende des 3 %-minütigen Dra- 
mas die Ohren zu verkleben. Der 2. Track "komm erzähl 
mir über Punk" ist da schon etwas besser. Ein recht 
gradliniger Punksong. Nicht wirklich super, aber im Ver- 
gleich zum ersten Lied geradezu erfreulich normahl. Ob 
man den dann aber auf fast 4 Minuten strecken muss... 
Zum Abschluss "krónt" ein Video zu "Sonne im Dezem- 
ber" diese Maxi. Das schenke ich mir, weil ich den Mist 
nicht noch mal durchleben will. (www.normahl.de / SPV) 


I WALK THE LINE -desolation street LP 

Zuerst bin ich etwas verwirrt. Klingt eher so hippiemá- 
Rig. "I'm free when Um up with the stars in the sky". 
Peace, Alter. Richtig schnulzig, puh. So geht's dann lei- 
der meist auch weiter. Hhmmm, die Finnen waren doch 
mal "пе richtig gute Band... | WALK THE LINE liefern 
hier eine sehr ruhige, poppige Scheibe ab. Popmusik, 
Rockmusik, Poppunk - wo ist der Biss?! Vielleicht wür- 
den THE WHO heute so klingen, wenn sie noch jung 
wáren... (zum Beispiel in "where strangers meet"). Ist 
mir echt zu poppig. Vielleicht nervt mich auch die Orgel. 
Vielleicht bin ich auch einfach nicht "up with the stars in 
{һе sky". Wie man so 'nen Sound richtig hinkriegt, zeigt 
Dennis Lyxzén (Ex-REFUSED, INTERNATIONAL NOI- 
SE CONSPIRACY) mit seiner neuen Combo LOST 
PATROL BAND. Ich geh mir jetzt erst mal 'n neues Paar 
Sandalen kaufen. (Foul Collective, 
www.punkrock.de/adrecords / Combat Rock Industry) 


DIE SIFFER -Nazis ham "пе Scheißfrisur | CD 

Oh Gott, die Deutschpunk-Terroristen sind wieder von 
der Leine gelassen worden. Scheiss-Bullen, Scheiss- 
Nazis, Scheiss-Staat... Stimmt ja alles, aber man kann 
das auch eleganter formulieren ohne den Intellekt der 
eigenen Hórerschaft zu überfordern. Hoffe ich jetzt 
mal... Parolen, Pogo und Promille (das маг eigentlich 
mal wie ‘п guter Titel für einen weiteren NIX GUT Sam- 
pler. Oder gibt's den sogar schon...?). Sieht so 
aus als kämen alle Songs von diversen Schei- 
ben der Band aus den Jahren 2000 bis 2005. 
Nun ja, ob alle Nazis Frisuren wie Adolf Hitler 
haben, lass ich mal dahingestellt. Ebenso stelle 
ich mal die Frage in den Raum, warum man von 
"unserem Vaterland" singt. Klar, ist nicht so 


gemeint. Aber trotzdem... Musikalisch und gesanglich 
geht's mal rau und hárter zur Sache, mal poppig und 
teeniemäßig. Alles in allem ist das hier echt ziemlich 
grausamer Schrott... Wie singen die SIFFER in einem 
Text: "Wir sind zum Verlieren geboren". So direkt wollte 
ich das nicht sagen, aber... Tut mir leid Jungs, ich 
wünsch euch echt alles Gute. Aber hoffentlich muss ich 
mir nie wieder "пе Platte von euch апћбгеп. (www.nix- 
gut.de) 


A.O.K. -Dreilochbegehbar und herrenrundent- 
auglich CD 

Die Band besteht nun seit 20 Jahren. Und da die Band- 
mitglieder ihre Combo wahrscheinlich nicht im Klein- 
kindalter gegründet haben (auch wenn dies die Texte 
vermuten lassen), dann müssten sie inzwischen in 
einem Alter sein, in dem man die Pubertát selbst als 
Spátzünder hinter sich gelassen haben sollte. Das hier 
ist echt sowas von peinliche, billigste Prollo-Porno- 
Mucke mit Titel wie "Fleischpeitsche", "Schwing dein 
Ding", "Dreilochbegehbar & herrenrundentauglich", 
"Arschgeweih und Hinterlader"... Wenn das Kids um die 
13 gut finden - okay, ist so 'ne Phase. Aber schámt man 
sich mit seinen 35, 40 oder was-weiß-ich-wieviel Jahren 
nicht, wenn man derart prollige, unterirdisch pubertáre 
Fick-Wichs-Scheisse mit primitivstem Ballermann- 
Niveau schreibt? Muss man als Bandmitglied jeglichen 
Restverstand an der Proberaumtür abgeben? Oder ist 
so was halt deutscher Humor? Muss wohl... Die Band 
darf sicher auf eine wachsende Anhángerschaft hoffen. 
Die Zahl ungebildeter Idioten und strunzdummer 
Dumpfbacken steigt in Deutschland rapide. Und die 
Schreien ja geradezu nach passender Unterhaltung. Ich 
kann mir auch gut vorstellen wie das Publikum von 
A.O.K. aussieht (die Lightversion gibt's auf LOKALMA- 
TADORE-Gigs). Glücklich strahlende Augen voller hoh- 
ler Dummheit, total besoffen, mit DIMPLE MINDS T- 
Shirt oder "Sumsen ist buper"-Sweatshirt, in einer Hand 
ein Plastikbecher Bier, die andere zur Bühne gereckt, 
und jeder Text wird auswendig mitgegrólt. Danach 
geht's zurück nach Hause zu Mama oder Frau, wo man 
vergeblich zu erkláren versucht warum es total cool ist 
sich für 1 Stunde wie ein totaler Idiot zu benehmen. Das 
Beste an der CD ist der Briefumschlag, in dem ich sie 
geschickt bekam. Denn den kann ich wiederverwenden. 
www.locomotiverecords.com) 


ATAKEKS 


ONE WAY DOWN: Scheisse CD 

Wie so oft verrát der Titel viel über die Platte. Lausiger 
Crossover-(Punk-)Rock aus Amiland, der für sich 
genommen schon nervtótend genug wáre, sich unver- 
schämterweise aber auch noch an zwei großartigen 
Songs vergreift: "Indifference" von PEARL JAM und 
dem "Redemption Song" von BOB MARLEY. Würgh. 
Noch peinlicher ist eigentlich nur der ganz ganz 
schlechte Ausflug in Country-Gefilde "| am а patriot" 
(auch wenn das kritisch gemeint ist). Nicht meine Tasse 
Tee, echt nicht. (Wanker Records/ Broken Silence) 


BUZZCOCKS: Flat-pack philosophy CD 

Etwa 10 Sekunden denke ich: "Fángt gar nicht so 
schlecht an..." Dann frage ich mich bloß noch, ob es 
vielleicht Sinn machen würde ein Spendenkonto für not- 
leidende alte Ex-Punker-Sácke einzurichten, damit sich 
wirklich niemand mehr (und ganz besonders nicht die 
BUZZCOCKS) gezwungen sieht Machwerke vom 
Schlage dieser CD zusammen schustern zu müssen. 
Der Gesang ist kläglich, die Songs sind zu lang und 
ohne jeden Druck und insgesamt ist das Ganze noch 
weitaus erbärmlicher als alles was die STIFF LITTLE 
FINGERS und THE DAMNED in den letzten 20 Jahren 
verbrochen haben (und da waren fiese Sachen dabei, 
echt). Also: bitte keine weitere Platte mehr. Bitte, bitte. 
5-. (Cooking Vinyl) 


DIR EN GREY: Withering to death CD 
Hey, ich liebe die Filne von AKIRA KUROSAWA, ich 
habe die Atombomebenabwürfe auf Hiroshima und 
Nagasaki immer als Kriegsverbrechen verurteilt und 
obgleich mir hierarchisches Denken, Gehorsam und 
Disziplin zutiefst zuwider sind, hat mir die japanische 
Kultur stets einen gewissen Respekt abgenötigt. Also 
warum tut Ihr mir das an? Seit Monaten werde ich mit 
einer finsteren japanischen Hardrock-CD nach der 
anderen bemustert und verdammt, ích hasse jede ein- 
zelne davon. Ach wáre ich nur in der Lage Pathos und 
Kitsch in Essbares zu verwandeln: Alleine mit den Wer- 
ken von DIR EN GREY kónnte ich alle Hungerprobleme 
dieser Welt lósen. "Withering to death" klingt als wáren 
HELLOWEEN in ihrer langweiligsten Phase schwerst 
depressiv geworden und wáren zudem, sich noch tiefer 
ins eigene Leid stürzend, eine ziemlich unheilige musi- 
kalische Liason mit LACRIMOSA eingegangen. 


= Was soll man dazu dann noch anderes singen 


KÉ als "suicide is the proof of life"? Pfui Spinne, 
ý мег sowas für Lyrik hält, der trägt auch 
schwarze Lacklederhosen und pierct sich 
den Pimmel. Irgendwas ist in Japan jeden- 
falls ganz gehörig schief gelaufen, das lässt 


sich dieser CD mühelos entnehmen. Okay, Haare 
schneiden und in Therapie gehen, das wáre mein Rat. 
Im Übrigen sollte es definitiv strafbar sein, unschuldige 
Mitmenschen mit so einem Dreck zu belástigen. Fahrt 
zur Hólle, ihr Spinner. 6-. (Universal) 


SWEN 


GUMBLES- ... alle für einen CD 

Arrgh... die Hólle hat einen Namen. GUMBLES kommen 
aus der Ostzone und haben nicht viel vom Leben. Zum 
Glück reichen die Freunde, das Bier und der 
Zusammenhalt. Die obligate Hymne auf die Heimatstadt 
ist ebenso zu finden, wie die berüchtigte Skinhead- 
Ballade... ganz groß. Ich kann mir richtig vorstellen, wie 
bedróppelt die verschwitzten Bierbáuche innehalten 
und nicht so recht hin wissen mit ihren Gefühlen. 
Schlichte textliche Eleganz findet ihren Höhepunkt in 
Texten wie: "Hey bist du links oder rechts? Ich sag dir 
beides ist am stinken, eure Ideologien lassen eure Hirne 
sinken ..." ... Deutschland, du Land der Dichter und 
Denker. Die Toten Hosen kriegen auch ihr fett weg ... 
ach ja, richtig bóse kann man ihnen ja nicht sein. Sie 
waren herzensgut und wußten nicht mehr was sie tun. 
(www.gumbles.tk) 


COMMISSIONER GORDEN- beim nächsten... 
anschnallen! CD 

Sowat mußte mir kurz vor Toreschluss noch in der Que- 
re kommen. Grauseliger Muff Potter-Abklatsch mit Plan- 
los’ Charme. Ich bin wirklich peinlich berührt. Texte zwi- 
schen Bravo-Girl und Arztroman. Fett aufgeblasener 
Schlager-Alternative-Rock, der bei mir für feuchte 
Höschen sorgt, weil ich gerade draufgekotzt habe. 
(www.flight13.de) 


THE PIGS- Abbey rock CD 

Hiilfe! Da bin ich zu jung und zu alt für. Die ehemaligen 
THE PIG MUST DIE begleiten mein Leben ja schon 
eine ganze Zeit. Und so nett wie ich die Jungs fernab 
der Musik finde, so grausam ist ihre Mucke. Straßen- 
festkompatibler Rock, so wie die TOTEN HOSEN in 
ihren schlimmsten Momenten. Zitiert werden SIMON & 


У x EX 
THE 


wüßte... 


GARFUNKEL, SLADE und allerlei andere schreckliche 


Namen, die mir glücklicherweise nich auch noch sofort 
einfallen. Klar sind das hübsche Bengels.. und die eine 
oder andere Grundschullehrerin wird's auch mögen. Mir 
drehen sich allerdings die Fußnägel hoch. (www.sunny- 
bastards.de) 


SONNE OST- Musik aus der Konserve CD 

Was ist das denn? Die Provinzausgabe von Wizo? 
Brrr... würde ich ja als nette Demoband bezeichnen, 
sicher auch nette Jungs. Kann man sich ins Regal 
neben den Dicken Polizisten stellen. Ist eindeutig ne 
Baustelle auf der ich nicht arbeite. Punk ist schließlich 
mehr als Rebellion. (www.suppenkazper.de) 


TRACOR SEX FATALITY- Peel and eat CD 

Was für eine gequirrlte Scheiße. Noise meets Garage 
aus Virginia. Raus kommen unerträgliche Kopfschmer- 
zen. Warum muß man mit seiner musikalischen Selbst- 
hilfegruppe arme Menschen in aller Welt nerven? 
Warum ist jedes weitere Wort zuviel? (www.dead-beat- 
records.com) 


VANDALS- Shingo japanese remix album CD 
Was für eine gequirrite Hühnerpisse. Irgendeine generv- 
tes Nitendokind macht elektronische Remixes von VAN- 
DALS Songs. Ich meine, nicht das ich nicht auch schon 
mal nen Vandals Song mitgesummt hätte. Hab’ ich auch 
schon, aber hier täte ich es nicht. Mein Tipp für das 
nächste Erdbeben wären diese Panda,No Pandas. 
(www.kungfurecords.com) 


WILSON JR.- Introinvasion CD 

Der Titel ist Programm. Stell dir ne Mischung aus der 
letzten Fehlfarben, diesem grausamen ‚Ich lieg im 
Schnee Song' von Schrottgrenze und die schlimmen 
Momente von Tagtraum vor, Die Hölle hat einen Namen: 
Wilson Jr. Ganz schlimme pickelige Jungs Musik. Grau- 
sam. Ne furchtbare Heulboje am Gesang. Super unan- 
genehm die Stimme. Ich will hier weg! (www.consolidate 
-rec.de) 
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WWW.BITETHEBULLET.DE 


DETROIT NOISE 1217 GRISWOLD, DETROIT, MI. 48226 USA 


BITE THE BULLET + HILISIDE STRANGLERS ON TOUR 
30.03.2006 HAMBURG / HAFENKLANG - T.B.C. 

31.03.2006 RATHENOW / CAFE HANDGEMÄNGE 

01.04.2006 BERLIN / TOMMY-HAUS (+DEAD END FAMOUS 1 


BEAT MOTEL #1 


L] 
ES 


(64 A5 S.; Beat Motel, 71 Rectory Road, Ipswich, Suf- 
folk, IP2 8EQ, England; crap@beatmotel.co.uk , 2.50,- 
Euro plus Porto) 

Dies ist die erste Ausgabe des englischen Fanzines 
BEAT MOTEL. Ob es gelungen es? Weiß ich nicht. 
Nach dem Lesen des Fanzines bleibt der Eindruck des 
"Nichts" zurück, denn so wirklich interessiert hat mich 
der Inhalt des Zines nicht gerade. Hmm, das lag viel- 
leicht daran, das ich mit dem Herausgeber des BEAT 
MOTEL in Punkto Musikgeschmack nicht gerade über- 
ein stimme. Irgendwie ist alles zu wischiwaschi. Wer 
meint, das es cool sei die Texte von den REPLACE- 
MENTS abzudrucken, weil diese ja so geil sind, dann 
kann ich nur mit dem Kopf schütteln. Das einzige, was 
ich in diesem Heft mit Punk verbinde, ist das Interview 
mit SICK 56, die zum Teil aus den legendáren ONE 
WAY SYSTEM hervor gegangen sind. Hervorheben 
тиб ich aber auf jeden Fall, das sich der Typ sehr viel 
Mühe gemacht hat. Dieses A5 Zine sieht durchweg pro- 
fessionell gemacht aus. Es verfügt auch über die Stan- 
dards vieler großer Punk Magazine, denn direkt am 
Anfang wartet BEAT MOTEL mit einer Reihe von 
Kolumnen auf. Reviews gibt's auch, aber ich frage mich 
echt, was für'n Shit der Typ sich anhórt. Denn bei einer 
ersten Ausgabe des Heftes kann man noch nicht davon 
ausgehen, das man Promo's zugeschickt bekommen 
hat. Fazit: Nett, aber nicht mehr. Helge 


CAMPAIGN FOR MUSICAL DESTRUCTION #12 
(Erik Schlegel, Dorfstrasse 31, 09326 Holzhausen, web- 
master@campaign-for-musical-destruction.de) 

.. und wieder schaffen die Macher des Bad Tastes eine 
gelungene thematische Gradwanderung zwischen 
Crust, Grind, Metal und HC Punk. So vielfáltig kann 
extreme Musik doch sein: Das zeigen Interviews mit 
Bands wie Wojzech, Maggot Shoes, Versus the Still- 
born-Minded, Nuclear Warfare, Looking for an Answer, 
Hatchery, Poostew, Necromorph und Deadborn, Live 
Reports vom Fuck the Commerce VIII, Obscene Extre- 
me, Party San, Giants of Grind, Soul Grinding V, Zabba- 
duschder, Up from the Ground und Yellow Dog Festival. 
Dazu Tonnen von Reviews, ne Umfrage zum Thema 
"Punk und Ebay", außerdem wird im Serienkiller Special 
Ed Gein durchleuchtet und im Symphonies of Sickness 
Teil die Tuberkolose. Wahrlich geschmackssicher! Bjórn 


Das letzte Auge des Zyklopen # 2 

David Fey, Laubenstraße 2, 77654 Offenburg, Preis: 
Porto, DinA 5 

Deutliche Steigerung zur Nummer 1. Der Diddi hat dies- 
mal ein echtes Zine fabriziert und nicht nur ein paar 
getackerte Blätter. Diesmal mit Konzertberichten von 
den Toten Hosen, Anti Flag, No Shame, Bitume, Wizo, 
Cut my Skin und andere. Der Bereich mit den Bespre- 
chungen ist auch ausgebaut worden. Gut so. Da kommt 
noch mehr. Schon mal eine deutliche Steigerung zur 
Nummer 1. Das Heft ist nach wie vor gratis (nur Porto 
erforderlich), daher bestellt schnell, es gibt nur 150 
Kopien und meckern kann auch keiner bei dem Preis. 
Benjamin 


Dirty Smoke #1 

Mika Reckordt, Grevenkamp 48, 33442 Herzebrock, 
palemoonlight@gmx.de, Kein Preis angegeben 

Hat mir der Micha vom Fanzinertreffen mitgebracht. 
Klassisches Egozine (also nix Interviews, nur persónli- 
ches) im Miniformat und in einer originellen Verpackung 
(Zigarettenschachtel). Man macht sich Gedanken über 
dieses und jenes. Kurzgeschichten gibt's auch noch. 
Nicht wirklich spektakulär aber auch nicht schlecht, 
kann man sich durchaus zukommen lassen. Irgendwo 
im Mittelfeld. Für eine Erstausgabe ok. Benjamin 


GOING TO THE WINDWARD #1 

(52 A5 S. 1,50 € * Porto Alex Busch Ailinger 
Str. 116 88046 Friedrichshafen) 

Schon wieder ein Fanzineneuling und wie bei Erstaus- 
gaben so háufig gibt es neben viel Licht natürlich auch 
Schatten, was hauptsächlich daran liegt, daß mich eini- 
ge artikel überhaupt nicht interessieren, wie zB der drei- 
seitige Bericht über ein physikalisches Problem oder 
irgendwelcher Segelkram, denn das ist wohl das große 
Hobby des Herausgebers Alex. Punkrock gibt's natürlich 
auch und zwar in Form von Interviews mit Boozed, Boo- 
naraaas, den verblichenen SteveMcQueens. sowie 
einem sehr guten Gesprách mit Tienbeat-Marcus und 
einem Turbonegrokonzertbericht. Desweiteren gibt es 
einige abstruse Geschichten über Füße und Stuhlgang, 
mit denen ich wirklich herzlich wenig anfangen kann, 
gelungen hingegen finde ich die Idee mal eine Merchan- 
disefirma (hier Lo-fi) auszuquetschen. Mir als Landratte 
gibt das GTTW nicht wirklich viel, mal sehen wohin der 
Kurs geht. Dirk 


НАНМСНЕМ #5 
(68 A5 S. 2€ +Ропо Johannes Fáhnle Sundgauallee 
10-7-12 79110 Freiburg) 
Vor gar nicht all zu langer Zeit hatte ich 


x 


noch die Debutausgabe des Flatter- 
manns besprochen und jetzt gibt's 
schon die Nummer 5, will da jemand 
ein Fleißkärtchen oder sind das da 
alles arbeitslose Bummelstudenten 
mit viel Tagesfreizeit im Breisgau? 


Egal, wichtig ist am Ende das Ergebnis, und beim Hähn- 
chen ist das in diesem Falle eine bunte Mischung aus 
Musik (K.G.B., Lost Lyrics und Renderings), Persönli- 
chem, ein wenig Politik und was sonst noch so ein A5er 
ausmacht. Auch wenns hier leicht in die rock'n'rollige 
Richtung geht bleibt man nicht im Szeneghetto gefan- 
gen, neben Social Distortion werden gleichwertig 
Chumbawamba, Hansaplast und Vice Squad abge- 
feiert, so was lese ich immer gerne, vor allem wenn die 
Macher sich wie hier auch anstándig ausdrücken kón- 
nen. Dirk 


HITMANN HARD #2 

(76 A5 S. 1,50€ * Porto In der Rumbach 3 66606 St. 
Wendel) 

Beim Hitmann Hard handelt es sich um ein grundsolides 
Heft aus dem Saarland und Kóln, welches den Fanzine- 
markt bestimmt nicht revolutionieren wird aber einen 
sympathischen und frischen Eindruck hinterläßt. Recht 
ausführliche Interviews gibt's mit der Walter 11, Chef- 
denker, Inner Conflict und den Vageenas, ebenso wer- 
den eine Menge Konzerte und óffentliche Saunen 
besucht und ausgiebig darüber berichtet. (Szene-)Poli- 
tik darf natürlich auch nicht fehlen, wobei mir der "Qou 
vadis Punk?"- Artikel doch ein wenig arg weinerlich 
rüberkommt. Lóblich hingegen ist die äußerst geringe 
Anzahl der Reviews und beim fiktiven "remains of the 
attic light" Interview blitzt sogar feiner Humor auf. Bin 
mal auf die Entwicklung gespannt, in diesem Sinne: 
Saarland asozial! Dirk 


Lotta #21 

2,50 Euro, im Plastic Bomb Shop oder unter 
www.free.de/lotta 

Vollste Kaufempfehlung , am besten SOFORT Abo 
schalten. Eine der wichtigsten Zeitschriften wo gibt. 
Das volle Gefühlswechselbad: von betroffen bis 
andáchtig schweigen (Brutalität der Faschos), ungläu- 
big stirnrunzeln über kopfschütteln (nationale Deppen 
mit Familiennamen die auf -inski, -schinksi etc. enden) 
bis zum herzhaften Lachen über die Dummheit der 
Faschos (Faschodemo unter dem Motto "Gegen krimi- 
nalisierte Multikultur") geht hier alles. Viel Information 
ums aktuelle Geschehen. Inhaltlich geht es diesmal um 
"Autonome Nationalisten" (egal welcher Fascho sich 
das Wort ausgedacht hat; er hätte mal besser im Latein- 
bzw. Griechischunterricht aufpassen sollen; "Autonome 
Nationalisten" macht soviel Sinn wie glühendheißer 
Schnee), intellektuelle Faschos (zum Glück naturge- 
mäß eine verschwindend geringe Minderheit, trotzdem 
zehnmal gefährlicher als die "normalen" Faschos), 
Berichte von Demos, Auflistungen der neuesten Tontrá- 
ger der Vaterlandsfetischisten, Analyse der Kampagne 
"Du bist Deutschland!" (seeehr witzig, fast schon Ata- 
keks-Style) uvm.. Hier Бекатрћ man den wahren 
Faschismus und nicht irgendwelche Hirngespinste; 
gerade deshalb abonniert lieber dieses Heft als euer 
Geld auf eine paradiesische Insel zu schicken, deren 
Einwohner mehr Geld als Verstand haben und die ihren 
Anti-Antisemitismus als geschickte Tarnung für ihren 
Prokapitalismus nutzen. Ihr wisst schon... Benjamin 


MAFIATANZ Nr.2 

(40 A5-Seiten für 1Eur + P+P bei Martin Kühne, Hinden- 
burgstr.16, 79102 Freiburg, www.mafiatanz.de.vu) 
Gutes Skinhead-Fanzine. Ganz old-school gibt es hier 
viel interessantes zu lesen: Interviews (Guts'n'Glory, 
Bonny&Clyde-Ladenbetreiber, und ein Selbstinterview 
vom Rinn inne Pann), Konzertberichte, die Jenny per 
Steckbrief und K-Mob per ausführlichem Song-per- 
Song-CD-Review, ein sehr guter, ja vorbildlicher Hinter- 
grundbericht zu Rebellion Records, Reviews, und ange- 
nehm wenige, angenehm sympathische Werbung. Dazu 
zwar etwas trocken, aber stilsicher und lesefreundlich 
aufgemacht, und auch kein mittelmäßiges Füllmaterial 
dabei, immer mit viel Persónlichkeit und eigener Mei- 
nung, weit weg von Egokram, Ideologien & Parolenpoli- 
tik oder peinlichem Trend-Gepose. Rundum gelunge- 
nes, durchweg empfehlenswertes Heft! Vasco 


MAXIMUM ROCKNROLL # 273 (Feb. 2006) 

(im Plastic Bomb Mailorder; Abo's möglich!!!) 

Dies hier ist die aktuelle Ausgabe des immer wieder ger- 
ne gelesenen Klassikers aus Kalifornien. Mir gefällt die- 
se Ausgabe wieder sehr gut, denn es gibt wie üblich 
hammermäßig viele interessante neue Infos aus der 
ganzen Welt. Interviews gibt es mit folgenden Bands: 
PEDESTRIANS, FUSES, JESUS FUCKEN CHRIST, 
OUTCOLD, ENDSTAND (Finnland), BADEATINGHA- 
BITS, ACTS OF SEDITION und WESTERN ADDIC- 
TION. Dazu gibt es einen sehr interessanten Artikel von 
Al Quint, der in einer Reihe von Interviews Leute vor- 
stellt, die in den USA DIY-Radioprogramme machen. 
Infotainment par exellance! Wenn du wissen willst, was 
sich in den USA und Weltweit in der Szene so abspielt, 
dann geht hier kein Weg dran vorbei. Helge 


PANKERKNACKER #77 

(www.pankerknacker.de) 

Nach langer Zeit mal wieder eine neue Ausgabe vom 
Knack. Hat man sich erstmals durch das unerträgliche 
besoffene Vorwortgeschwafel von Meister Knack 
gequält, dann findet man ein Heft mit Licht und Schatten 
vor. Sehr enttäuschend ist der Fake mit HELGE 
SCHNEIDER. Das Interview mit FARIN URLAUB ist hin- 
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gegen klasse, weil er eigentlich genau die richtigen Ant- 
worten auf die peinlichen Fragen gibt. Abel's Story vom 
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der Coburger von Boxhamsters begangen haben soll 
(ich schreibe hier bewusst "angeblich" und "haben soll", 


| 


Koksen auffem Kiez ist das Highlight des Hefts. Sowie- nicht etwa um die Mädchen zu diskreditieren, sondern tj 


so muss man sagen, dass sehr viele namhafte Fanziner 
hier Gastbeiträge geschrieben haben. Gute Idee. Aller- 
dings liefern die meisten Schreiber nur B-Ware ab, die 
es wegen mangelnder Qualität wahrscheinlich nicht in 
die eigenen Hefte geschafft hat. Die Story über den neu- 
en Bademeister-Job liest sich köstlich, ebenso wie das 
2.Vorwort, weil man hier auch Leuten die Chance gibt 
mitzuschreiben, die den naiven Horizont eines 13-jähri- 
gen haben. Die TOTEN HOSEN sollen Ingo vom Sabbel 
umsonst mit nach Südamerika nehmen. Ich lach mich 
schlapp... Ansonsten besticht das Heft durch Vielfalt 
und interessante Stories. Überflüssig sind hingegen die 
Million langweiliger Reviews, die man pflichtschuldig 
dahinschmiert um auch während der nächsten 3-jähri- 
gen Pause mit Promos versorgt zu werden. Noch 
schlimmer finde ich die ultrakurzen Konzertberichte. Am 
besten beim nächsten Mal nur noch das Ankreuzverfah- 
ren wählen. Konzert war a)gut, b)der Hammer, 
c)Scheisse oder d)hab alle Bands verpasst. Der Reise- 
bericht des kleinen Muck ist ganz lustig. Ansonsten wie 
gesagt: Licht und Schatten. Nach so langer Pause hätte 
ich ein besseres Heft erwartet. Micha.- 


Punk is Dad #4 

www.punkerschwein.de, Punkisdad@hotmail.com, А5 
Da ist es wieder. Die Erstausgabe hat damals schon 
mein kleines Herz erfreut und die neue Ausgabe ist 
nochmal um Längen besser. Sogar frisch ausse Drucke- 
rei und nicht kopiert. Großartiges Front- und Backcover. 
Die Auflage ist auf 300 erhöht worden, was allein schon 
für sich sprechen sollte. Umso ärgerlicher das eine 
Ausgabe wohl irgendwie abhanden gekommen sei; 
behauptet der Macher im Anschreiben - was ich nicht 
beurteilen kann, ich habe das Heft nicht bekommen. 
Sowas kommt vor, schade drum, aber kann man wohl 
nix machen. Pascow werden sehr ausführlich interviewt. 
Dann gibt es diesmal einen historischen Text über das 
Vagabundentum und seine Kultur (sehr gut); Kinder, die 
sich selbst nen Iro schneiden, eine Vorstellung von 
Tapelabeln, Reviews, Persönliches usw. Zusätzlich 
noch ne Umfrage mit Gewinnen, Anleitungen zum Auto- 
klettern, die Uraltband Trio, Anleitung zum Honepage- 
basteln und Infos über den afrikanischen Freiheits- 
kämpfer Ken Saro Wiwa. Einzigster negativer Punkt 
(und das bezieht hier bitte auf den jeweiligen Autor und 
nicht auf den Macher des Heftes): Man lästert über 
Hans Söllner. Der Typ (der vielleicht so Punkrock ist wie 
ein Kirchennachmittagskaffeekränzchen von alten 
Damen) hat trotz allem immer die Fahne der Freiheit 
und der Gerechtigkeit hochgehalten. Manche Aussagen 
mögen peinlich sein (z.B. über Religion) aber trotzdem 
ist der Hans ein großartiger Mensch. Hat sich nie den 
Mund verbieten lassen - sich in Bayern gegen die CSU 
zu stellen zeugt von mehr als nur von Mut. So Leute 
sind mir tausendmal lieber als die ganzen Funpeople 
und Pseudopunks ohne politische Meinung, wenn deren 
Musik auch zehnmal besser klingen mag. (Schaut im 
Netz auf seiner Seite nach; www.soellner-hans.de, es 
laufen genug Prozesse gegen Hans). Benjamin 


PUNK RAWK #21 

(100 A4 Seiten, in Frankreich an jedem Zeitungsstand; 
Cyber Press Publishing, 5.95,-Euro plus Porto) 

Dies hier ist die neue Ausgabe des französischen PUNK 
RAWK Magazines. Dieses Magazin ist weltweit das 
Top-Modell dafür, wie weit man mit einem Punk Rock 
Heft gehen kann. Das beziehe ich jetzt allerdings nicht 
auf den Inhalt, sondern eher auf die Machart, denn das 
Teil kommt zu 2/3 im Vollfarb-Druck daher. Wie üblich 
werden eine Reihe von bekannten Bands (TRANS- 
PLANTS, PENNYWISE, BAD BRAINS, CLASH, NO FX, 
SATANIC SURFERS, FLOGGING MOLLY, MISFITS, 
IGGY & THE STOOGES) mit längeren Interviews oder 
Artikeln gefeatured. Aber auch die "mittelmäßig" 
bekannten Bands (COMEBACK KID, AGAINST ME, 
SOVIETTES, HATEPINKS, REAL McKENZIES, SUICI- 
DE MACHINES, HARLEY'S WAR, HORRORPOS etc.) 
bekommen ihre Chance, und dazu wird auch die eigene 
franzóische Punk Rock Szene (GUERILLA POUBELLE 
sind sogar als Frontcover-Story ganz vorne dabeill!, 
METAL URBAIN, BERURIER NOIR etc) vorgestellt. 
Das Heft lebt aber inzwischen zudem auch durch seine 
Standards, wie News, Plattenladen- bzw. Recordlable- 
Vorstellungen und Reviews. Wie gehabt alles auf fran- 
zósich und auch weiterhin schón bunt. Seit dem Redak- 
tions-Chef Wechsel vor gut einem Jahr merkt man, das 
der Kontakt zur DIY-Szene zurück gegangen ist und 
eher die Bands von bekannteren Bands im PUNK 
RAWK auftauchen. Trotz allem immer ein sehr vergnüg- 
liches Leseerlebnis. Helge 


'(R)Ohrpost #? 


0,80 Euro vermutlich plus Porto, T.Osterkamp-Koop- 
mann, Schützenplatz 18a, 26409 Wittmund, Din A5 

Ordentlich. im Vorwort erklárt der Macher das er nun ein 
Haus hat und man ihn deswegen gerne ins Gesicht 
sagen kann was man von ihm hált. Nunja, wer damit ein 
Problem hat... der gute Torben scheint ne ordentliche 
politische Meinung zu haben, sieht man auch an den 
Fragen die er den zu Interviewenden stellt. Dann gibt es 
noch einen Artikel über Rassismus und seine Herkunft, 
Stellungsnahme zu der angeblichen Vergewaltigung die 


weil laut diversen Internetseiten die Sache noch nicht 
vollstándig geklárt ist und es noch keine offizielle Stel- 
lungnahme der Band gibt), Interviews mit Feindbild, 
Asta Kask, Cyness, Erlebnisbericht von Hóhnies Party 
und einer Hausbesetzung in Holland (sehr interessant, 
besonders die rechtlichen Klamotten), Demos, Bespre- 
chungen, ein Erlebnisbericht mit und um Arbeitslosen- 
geld II und vieles mehr. Zusätzlich zum Heft gibt es eine 
Video-CD die auf jedem DVD Player oder Computer 
laufen sollte. Veranstaltungen die im Heft besprochen 
werden (Konzerte und Fußballspiel) bekommt man hier 
im Videoformat geliefert: Zunächst das Fußballspiel zwi- 
schen Nord- und Ostfriesland. Die Herrschaften sind mit 
viel Spaß bei der Sache, teilweise wird da im knöcheltie- 
fen Gras mit Springerstiefeln und Einsatz von Hunden 
gespielt. Dann zwei Stücke vom Oipolloi Konzert, ein 
relativ langer Asta Kask Konzertmitschnitt (über 20 
Minuten), danach kurze Videoclips von verschiedenen 
Bands. Alles in relativ guter Qualität und passend zu 
den Artikeln im Heft. Vielseitig und für den Preis absolut 
zu empfehlen. Benjamin 


ROMP #24 

(44 A4 S. 3€*Porto Postfach 6633 6000 CH-Luzern) 
Nach |апдегег Pause scheint es das Romp jetzt wieder 
regelmäßig zu geben und an dem nötigen Inhalt wird es 
den Schweizern leider wohl nie mangeln, ist das Heftli 
ganz eindeutig in die Sparte Politpunk einzuordnen und 
da auch in der Schweiz Squats und andere linke Projek- 
te mit einer wahren Flut von Repressalien überzogen 
werden haben die Macher natürlich stándig etwas zu 
berichten. Im musikalischen Teil werden Easpa Measa 
und ...and Tomorrow ausführlich interviewt und von der 
S.O.L-Asientour berichtet, das politische Spektrum wird 
von Artikeln über Kinderarbeit, den Machenschaften von 
Nestle in der dritten Welt und einer Organisation, die 
Leuten in der Klappse hilft abgedeckt. Viele politische 
Kurznews und ein knackiges Kreuzwortrátsel runden 
ein schwer informatives Politzine ab, bei dem einzig das 
extrem chaotische Layout und die doch sehr hohe Zahl 
an Rechtsschreibfehlern das Lesevergnügen beein- 
tráchtigt, ansonsten ist das Romp wohl das wichtigste 
Heft aus der südlichen Nachbarschaft. Dirk 


SCHLAMMROCK #2 

(44 A5 S. 1€ + Porto, David Hóffkes Breuerstr.34 
48155 Münster) 

Super, endlich mal wieder ein Heft, welches den übli- 
cherweise enggesteckten Rahmen eines 08/15-Fanzi- 
nes sprengt. Keine langweiligen Konzertberichte, keine 
nichtssagenden Interviews und lediglich ACHT Rezen- 
sionen (nur Zines und Tapes), sondern sehr gut 
geschriebene Kurzgeschichten mit viel Bier, Sex und 
Rock'n'Roll bilden das Grundgerüst eines der besten 
Pamphlete, die ich in der letzten Zeit aus meiner Fanzi- 
nekiste herausfischen durfte. Weitere Schmankerl sind 
absolut unpeinliche Gedichte (und das ist wirklich 


äußerst selten) so wie eine Foto-Lovestory, die man, 


durchausb als gelungen bezeichnen kann. Hier gibt's 
Kritisches und feinste Unterhaltung auf Champions Lea- 
gue-Niveau, da will ich mehr von! Dirk 


Smashed Images #? 

2 Euro (vermutlich plus Porto), Paul, po-box 1184, 6501 
BD Nijmegen, Holland, www.smashedimages.net, 
DinA4 

Politisches Musikzine aus Holland. Großartig. Interviewt 
werden Point of no Return (ordentliche Ansichten), Antil- 
lectual, The Oppressed, Hateful, The Movement (wer- 
den momentan wohl überall interviewt, haben ja auch 
viel zu sagen), Infos und Interview mit einem baski- 
schem Zentrum, viele Tontrágerbesprechungen usw. 
Dazu kommt noch ein Interview mit einem politischen 
Aktivisten von Det Maß is voll. Man ist so dermaßen 
politisch korrekt, da& man sogar Umweltpapier für den 
Druck verwendet. Sehr gut so. Fazit: Sehr links, sehr 
fortschrittlich, sehr gut. Mein Favorit in diesem Quartal, 
unbedingt besorgen. Gibt nicht viel zu sagen dazu, da 

e einfach kein Weg dran vorbei. Benjamin 


Straßenfeger #2 
Marcus Mohr, Neue Berstr. 11, 50181 Bedburg, stras- 
senfeger-fanzine@web.de 1,50 Euro plus 
Porto,DinA5 
Underground Literature Fanzine. Solche Zines sind 
immer so eine Sache: Es ist eigentlich gut, nur habe ich 
E nicht die geringste Ahnung was man dazu schreiben soll 
(außer Standardsátzen), denn vom Prinzip her ist es 
immer dasselbe bei so Sachen. Das Heft ist reichlich 
bebildert und besteht zum überwiegenden Teil aus 
Gedichten (oder besser gesagt fragmenthaften Kurztex- 
ten; wie auch immer der Fachmann/die Fachfrau das 
nennen mag), aber auch aus drei Kurzgeschichten plus 
einigen Reviews von anderen Literaturzines, d.h. es ist 
vielseitiger als die meisten anderen, reinen Gedichtbàn- 
de. Der Macher bittet um Zusendung von Textmaterial, 
egal ob in Versform oder als Kurzgeschichte. Ganz gut. 
Benjamin 
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Stuttgarter Scheißhausjournal #4 
Andreas Kuttner, Wrangelstraße 15, 10997 Berlin, 
andikuttner@web.de, preis steht nicht bei 
Fanzine von einem Mitarbeiter vom Archiv der Jugend- 
ig kulturen. Heft ist soweit ganz gut, ausführliche Inter- 
д views, Persónliches, Konzerte, Besprechungen, Eng- 
{ landreisebericht und das ganze Programm halt. Nur ist 
es für meinen Geschmack extrem oldschoollastig, was 
nicht weiter schlimm ist wenn man 77er bis 81er Punk- 
4 rock mag. Jüngere Leute werden hier aber wohl kaum 
Ze Zugang finden. Das Heft für den reiferen Herren oder 
L die reifere Dame. Nicht meine Welt, aber ansonsten 


gut. Benjamin 
| 


| Try ог die - [kein titel angegeben], 
| www.punkerschwein.de, Punkisdad@hotmail.com 
c Band vom "Punk is dad"-Fanzinemacher. Vier Stücke, 


einmal in deutsch, dreimal in englisch, Wechselgesang 
Frau/Frau und beim letzten Stück Mann/Frau. Das erste 
Stück ist sehr eingángig und weiß so gefallen, das Zwei- 
te ebenfalls, wáhrend das Dritte ganz ok und das vierte 
leicht nervt. Beim letzten Stück stórt mich einfach dieser 
aufgesetzte britische Akzent des Sängers. Diesen rotzi- 
mehr Melancholie und Melodie. Und Bad Religion hórt 
ф man auch ein wenig raus. Benjamin 
4 
The flying Revolverblatt #26 
H 


gen Cockneyslang wird man als Deutscher nie hinkrie- 
gen, ist leider so. Klingt irgendwie nach den Backchats 
mit weitaus weniger Wut und Kritik, dafür aber umso 


атће flying revolverblatt, Loisenstra&e 53, 01099 Dres- 
„den, 2,50 euro 

Professionelles Heft, gerührt nicht geschüttelt, pardon, 
ich meine geleimt, nicht getackert. Sehr vielseitig, unter 
anderem gibt es ausführliche Interviews mit den Don- 
nas, den Dresden Dolls, Green Day, The Movement 
(sehr kluge Leute, unbedingt lesen!), den Dwarves, 
Mike Ness, einer christlichen Punkband (quasi das 
Gegenstück zu den Jesusskins, sehr diffus) und vielen 
anderen. Zusätzlich gibt es einen Haufen Besprechun- 
gen. Gutes Heft, viel Punkrock und ein wenig Alternativ- 
kram. Benjamin 


Ba UNDERGROUND #14 

(72 A5 Seiten, Fred Spenner, Narzissenweg 21, 27793 
Wildeshausen, Underdogfanzine@aol.com , 2.50,- Euro 
-inkl. Bonus CD- plus 1.45,-Euro Porto) 

Neue Ausgabe des von mir sehr geschätzten A5er Fan- 
zine aus dem Norden (Маће Bremen). Der Mix von 
Punk und Politik wird im UNDERGROUND immer wie- 
der in einer sehr angenehmen Art und Weise rübergeb- 
racht. Der Politanteil im Heft ist immer sehr detailliert 
und geht gut in die Tiefe, aber man bekommt nicht den 
Eindruck, das hier linke Ideologien in einem trockenen 
langweiligen verkwasten Stil aufgearbeitet werden. Die- 
se Ausgabe darf man getrost die "Bremen Ausgabe 
nennen. Aber das kommt nicht von ungefáhr. Ingo von 
der Bremer Band BOLZEN hatte mir vor einige Zeit mal 
eine CD-R voll mit hunderten von Fotos von Bremer 
М aus den 80ern zugeschickt...da stecken 1000 


und eine Geschichte dahinter. Dies würde bestimmt ein 
ıkomplette Buch füllen können, dachte ich mir damals. 
'Das, was ich mir immer gewünscht habe (das die Bre- 
mer Geschichte aufgearbeitet wird), wurde nun zum Teil 
in dieser UNDERGROUND Fanzine Ausgabe umge- 
setzt. Hier bekommt man auf etlichen Seiten die 
Geschichte des Punk-in-Bremen geschildert, haupt- 
sáchlich in Form eines Interviews mit Ingo, aber natür- 
lich auch mit vielen weiteren Infos zur Bremer Subkultur. 
Natürlich kommt auch die Musik nicht zu kurz. Wie 
üblich kommt mit dem Fanzine auch eine Bonus-CD, 
die, ebenfalls "wie üblich", sehr interessante weil unge- 
wóhnliche Bands featured (BOLZEN, DAILY GRIND, 
éi AGGRA MAKABRA, KOBAYASHI, SCUMPIES, F3, 
| SUPERVOSS, SHADOCKS, 2nd SOLUTION, MAD 
MONKS). Musically above average, my dear! Diese 
ад пеџе Ausgabe hat mir wieder gut gefallen. Weiter so! 
Helge 


ÜBERSTEIGER #76 
(40 А45. 1,60€ +Porto Brigittenstr. З 20359 Hamburg) 
\ Wie immer siehts in Hamburg nicht rosig aus, ohne den 
- ЈА momentanen Erfolg im DFB-Pokal wäre ein Nichtauf- 
stieg in die 2. Liga wohl der finanzielle Kollaps, hoffen 
wir also das nach Hertha heute Abend auch die Bremer 
dran glauben müssen. Eventuell dran glauben kónnte 
demnáchst allerdings auch der Übersteiger, da sich 
ду wohl keine neuen Schreibsklaven finden lassen. Hoffen 
wir mal das Beste, denn als kritisches Sprachrohr ist der 
05 einfach unersátzlich, ebenso als Opposition zum 


selbstherrlich "Fanpresidenten" Littmann und seinen 
diletantischen Finanzjongleuren. Auch wenn der Spaß- 


КУТ 


faktor dieser Ausgabe verständlicherweise mehr als 
gering ist, ist der Widerstand gegen Vereins- und Fuß- 
ballpolitik ( in diesem Falle WM-Sicherheitspolitik) und 
andere Scheiße wie Thor Steinar deutlich spürbar, also 
Daumen drücken für den FC und den Übersteiger, wäre 
«beides ein großer Verlust in der Fußballlandschaft. Dirk 


| 


Zeittunnel #66 
Andi Kurzke, Brüder-Grimm-Straße 32, 38448 Wolfs- 
burg, Preis: 2 Euro plus 1,44 Euro porto, Din A 5 


Mal wieder Neues aus Wolfsburg. Und das Neue ist das stehen. Werden wir irgendwann auch die Frauen verste- 
Alte; alles wie immer kann man sagen. Der Schlagzeu-P hen? Na, das wird wohl nie der Fall sein. Übrigens, für 


20.000 Euro Schulden am Arsch dank seines Amoklau- 


fes. Böse Sache sowas. Interviewt wird diesmal wieder gli 


s ist raus aus der Psychatrie und hat mal eben locker 
ein lokaler Szenehengst. Dazu noch Festivals, Konzer- 
ь 
letzte Sampler war so ziemlich der beste Sampler wo 
P gibt - ist diesmal leider totaler Schrott. Aber die Herren 
Musiker nehmen sich selbst nicht so Ernst, ganz im 
| зутра већег macht. Gibt genug Bands die sowas pro- 
duzieren und das ernst meinen. Im dritten Lied zerlegt 
jemand ne Katze auf ner Kreisságe kónnte man meinen. 
p Dann erklingt ein Akkordeon in einem völlig sinnfreien д 
kt Falls ihr nur das Tape wollt kónnt ihr euch das 


E rv 
ké 


pue — а 


A и 


linen werden sich zumindest práchtig amüsieren. Viel- 


te, Besprechungen und das tágliche Chaos. Wie immer A 
zum Jahresende mit Kalendar und Tape. Das Tape - der ««|SBN 3-87512-903-2 


fll Infos: http://www.maroverlag.de/ 


Gegenteil (siehe auch Interview im Heft), was die Sache ма einer der besten Schriftsteller des 20. Jahrhunderts. Lei- 


ganz einfach selber machen. Einfach einen Kartoffel- =“ 
Ы "ge Bücher von John Fante in einem großen Verlag, lei- 


sack nehmen, Werkzeug, Glas und ein Akkordeon rein 
und ab in die Waschmaschine, dann eine Kassette in 
den Rekorder, auf Aufnahme drücken und die Wasch- 
maschine einschalten. Eine grobe Mischung aus Bur- 
zum, Kassierer und Quetschenpaua plus ordentlich 
LSD oder wahlweise Meskalin. Und son Schrott tu ich 
meinem Körper nicht an; also ich mein Burzum und 
nicht LSD. Benjamin 


BÜCHER 


Hartmuth Malorny - "Noch ein Bier, Harry?" (NEON 
Verlag, ISBN 3-937821-02-3; 240 Seiten; Euro 21,90). 
Ist zwar schon eine kleine Weile her, dass das Buch auf 
den Markt kam, aber es kann ja nichts schaden, wenn 
nach der ersten Rezi-Welle noch einmal auf den neuen 
Roman des Dortmunder Bierpoeten Hartmuth Malorny, 
vom ZDF einst als "U-Bahn-Bukowski" bezeichnet (eine 
Anspielung aufm seine frühere Tätigkeit als U- und 
Straßenbahnfahrer), aufmerksam gemacht wird. Die 
Bücher Malornys wurden hier bereits mehrfach vorge- 
stellt und angepriesen und auch bei diesem Werk 
kommt der Rezensent nicht daran vorbei, in das Jubel- 
geschrei seiner Kollegen einzustimmen. Haben mich 
schon seine früheren Sachen mehr als überzeugt, so 
hat Malorny mit dieser "Trinkerchronik" (so der Unterti- 
tel) sein Meisterstück abgeliefert. Bukowski ist tot - 
Malorny lebt. Will sagen: Wer Bukowski mag, wird auch 
Malorny lieben. Nun mag den Autoren der ewige Ver- 
gleich mit dem amerikanischen Altmeister inzwischen 
ein wenig nerven, aber dieses Parallele soll an dieser 
Stelle einfach mal als Lob verstanden werden. Anders 
vermag ich meine Euphorie derzeit nicht auszudrücken. 
Angesiedelt ist der Roman im Ruhrpott der 70er und 
80er Jahre. Malornys Alter Ego Harald Malowsky trinkt 
sich dabei durch zahlreiche Jobs und Affáren, und über- 
haupt sind der Alkohol sowie die Musik der Country- 
Legende Johnny Cash scheinbar die einzigen Konstan- 
ten im Leben des Titelhelden ("Die einzige Kontinuität in 
meinem Leben war der Alkohol, doch es gab keinen 
Grund zu jammern."). Malorny-Malowsky wechselt die 
Jobs ófter als das Hemd (ja, damals ging das noch), 
betrachtet er sie doch eher als notwendiges Übel. Auch 
die Beziehungen zum anderen Geschlecht erwachsen 
eher aus dem natürlich bedingten Sexualtrieb und 
weniger aus dem Bedürfnis nach Zuneigung und 
menschlicher Wärme. Die findet er vielmehr am пасћ- 
sten Tresen. Malowskys Welt bevólkern die üblichen 
Verdächtigen: Säufer, Nutten, Kleinkriminelle, Obdach- 
lose. Er ist ein Überlebenskünstler, der den Tag so 
nimmt wie er gerade kommt. Der Vorteil des Autoren 
dabei: Malorny kennt dieses Leben nicht aus irgendwel- 
chen SPIEGEL- oder Fernsehdokumentationen, er hat 
es dereinst selbst gelebt. So lebt dieser Roman von den 
autobiographischen Erlebnissen des Autoren, wenn- 
gleich diese sicher nicht 1 : 1 wiedergegeben werden, 
aber dichterische Freiheit ist ja schließlich ein legitimes 
Mittel. Fazit: Muss man einfach lesen. AnDie Z. 


Jaromir Konecny - In Karin 
(Ariel-Verlag, ISBN 3-930148-29-3; 240 Seiten; Euro 
18,00). Auch das Erscheinungsdatum dieses Buches 
liegt schon einige Tage zurück, aber auch hier füge ich 
das eben gebrachte Argument in der Rezension des 
Malorny-Buches an: Für eine Rezension ist es nie zu 
spät. Thema des vorliegenden Romans: das altbekann- 
te Rollenspiel zwischen Mann und Frau. Nun mag 
manch eine/r denken, dass dieses doch schon Hundert- 
mal analysiert und in Texten verarbeitet wurde, aber 
dem deutsch-tschechischen Erzähler Konecny gelingt 
es doch, immer wieder ein paar neue Facetten zu schil- 
dern. Sicher, jede/r von uns hat diese "Spielchen" schon 
selbst das eine oder andere Mal erlebt, aber kann man 
aus eigenem Erleben immer darüber schmunzeln oder 
lachen. Genau hierin liegt die Kunst Konecnys, er schil- 
dert uns den ständigen Kampf zwischen den 
Geschlechtern mit der ihm ganz eigenen Art von Humor. 
Das ist nicht neu bei Konecny, aber noch nie ist er so tief 
in die Psychologie von Mann und Frau eingedrungen. 
Die Sympathie des Rezensenten liegt natürlich eindeu- 
tig beim Alter Ego Konecnys, dem Ich-Erzähler Roman. 
Ich gebe zu, eine Sympathie, die schon rein 
geschlechtsspezifisch bedingt ist, denn natürlich ist mir 
die Sichtweise des männlichen Erzählers näher als die 
der weiblichen "Gegenspielerin" und Titelheldin "Karin". 
Da tauscht der Ich-Erzähler Roman sein bisher auch 
recht beschauliches Junggesellendasein gegen weibli- 
che Dauerbehütung ein, lässt sich widerstandslos den 
Alkohol verbieten und unterwirft sich deren vegetari- 
schem Weltbild, weil er sonst mit Liebesentzug bestraft 
wird. Konecny kommt schließlich zu der Erkenntnis, 
dass der Mann der Frau hoffnungslos unterlegen ist. 
Nun mag der eine oder andere männliche Leser denke, 
"was für ein Weichei", aber mal ehrlich, Männer, kennen 
wir das nicht alle - auf die eine oder andere Art und 
Weise. Fazit der Geschichte: Die Frau - das Wesen 
einem anderen Stern. Männliche Leser werden m 
len können und eine Art Solidarität entwickeln, Leserin- 


leicht hilft es ihnen ja sogar, uns Männer besser zu ver- 


Lesemuffel, "In Karin" gibt es auch als Hörbuch (Euro 
16,50). AnDie Z. 


JOHN FANTE: Prolog zu Ask the Dust 
Maro Verlag, Augsburg 2003 


"Ask the Dust (Ich - Arturo Bandini)" ist eins der besten 
Bücher, die je geschrieben wurden. John Fante war 


der wird beides beharrlich ignoriert. Anstatt dass Buch- 
handlungen seine Bücher ins Regal stellen, anstatt dass 
deutsche Verlage ihrer Arbeit nachkommen und gute 
Literatur verlegen, wird Dutzendware produziert. Litera- 
tur, die meistens schon kurz nach dem Erscheinen in 
den Krabbelkisten liegt. Mittlerweile gibt es wieder eini- 
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BUILT TO RESIST 


rlebniswelt mit dem Autor teile, so kenne ich 
en keine Frau, die sich freiwillig "Sex a 
the City" oder áhnlich gelagerten geistigen Dünnschif 
ansehen würde und auch ?1?-Héórspiele gehen mir 
komplett am Allerwertesten vorbei. An den Stellen 
allerdings, an denen sich unsere Erfahrungen treffen 
kann ich mir ein schmunzeln meistens nicht verknei- 
fen, vor allem der Brief an den Durchschnittswehr- 
dienstleistenden trifft meine hundertprozentige Zustim- 
mung und hebt sich wie das ganze Kapitel Bundes- 
wehr wohltuend vom Rest des buches ab, in dem mir 
zu häufig Klischees (gerade im Bezug auf den ewigen 
"Geschlechterkampf") überstrapaziert werden. Der 
Jungunternehmer mit mindestens einer Scheidung E 
seiner Biographie wird sich sicher bei der Lektüre au 
die Schenkel klopfen und auch von Harald Schmidt- 
hórigen BWL-Studenten dürfte der autor Beifall ein- 
heimsen, wirklichen schwarzen Humor oder Zynismus 
habe ich allerdings kaum entdecken kónnen, für ein 
paar Bahnfahrten war "Sorry, aber so isses auf Grund 
seiner recht guten Schreibe ein recht angenehmer 


Wegbegleiter. Dirk 


r angesagt und so ver- 
eh gen literari- 
i i lan 

Bereich Heavy Metal diesma 
= cken des Alltags. Wenn 
will, daß es 
enten Zyni- 


WICHTIG!!! Wie Ihr wohl inzwischen mitbekommen habt, 
verschicken wir keine Belegexemplare mehr. Wir hoffen auf 
Euer Verstündnis. Danke! 


EBENSO WICHTIG!!! Selbstgenbrannte CD's 


werden ebenfalls hier in dieser Rubrik besprochen, aber 
NICHT in den normalen Platten und CD Review Seiten. Is so, 
nehmt's hin, 


SUPERWICHTIG!!! 


Vorab-Tapes zu wat auch immer werden NICHT besprochen, 
selbst wenn Ihr PILLEMANN-FOTZE-ARSCH heißt! 


An alle Ólaugen! 


Alle Tapes und Demos an folgende Adresse: 


Helge Schreiber, Georgstr. 12, 46149 Oberhausen 
Email: hardcorehelge@plastic-bomb.de 


APHASIE "Make or break" CD-R 
(Katharina Hermann, Gronsdorferstr. 10, 85540 Haar, 
krrronk@aol.com , www.goforaphasie.de ) 
Werter PLASTIC BOMB Leser! Diese Review von APHA- 
SIE ist die erste, die du hier in dieser Ausgabe lesen wirst. Du 
brauchst erst gar nicht weiter lesen, denn du brauchst dich nur 
noch um den Kontakt zu dieser Band kümmern, dann wirst du 
musikalisch 100%ig bestens bedient. Diese CD-R von 
APHASIE ist quasi DER HIGHLIGHT dieser Ausgabe. 
Warum ich so begeistert bin von dieser Band? Nein, es liegt 
nicht daran, das es sich hier um eine Band handelt, bei der 4 
Frauen spielen, sondern eher am musikalischen Ergebnis. Die 
Songs haben mich vom ersten Song voll gefangen. Hier gibt 
es echt tollen melodischen Punk Rock zu hóren, der aber stark 
durch die Sängerin lebt. Ich möchte sie vielleicht als die weib- 
liche Version der EA80-Sängers bezeichnen. Die dunkle bas- 
sige Stimme ergibt eben jeden melancholischen Touch, der 
sehr zu gefallen weiß. Die meisten Songs sind auf englisch 
esungen, aber ich muß gestehen, das vor allem die deutschen 
ongs wie "Zerbrechlich", "Blauer Himmel" oder "Herbst" 
für eine gute ausgewachsene Gänsehaut geeignet sind. Wenn 
dir jemand z.B. sagen würde, das dies die neue CD von den 
BAMBIX würe, dann kónnte man das glauben und man wür- 
de diese CD bis zum Sankt Nimmerleins-Tag abfeiern. 
Mensch, ich habe kaum einen Drummer gehört, ег mit dem 
Bass-Drum Pedal so flink ist - APHASIE verfügt über eine 
wahrlich sehr gute Rhythmussektion. Mir gefällt diese CD-R 
sehr gut - die Soundqualität ist so klasse, das ich nur wün- 
schen kann, das bald ein Plattenlabel drauf anspringt und die 
CD/LP GER im gonm Rahmen unter die Leute bringt. 
Coole Sache, diese Band, diese CD! Mehr! 


BILLIG / STALINGRAD COWBOYS Split Cass. 

(Aldi Punk, Maik Altenhöner, Inselweg 15, 32278 Kirchlen- 
gern, mailaldi@gmx.de, 1.50,-Euro plus 1.45,- Euro Porto 
oder Tausch) 

Alter, ist DAS hier schlecht! Das geht ja gar nicht. Niveaulo- 
sester Minimalpunk, den man sich vorstellen kann. "Alles 
was ich will ist eine Dose Bier", "Furzen gegen die Staatsge- 
walt", "Ich will Avril Laginge einen Gurke in den Arsch stek- 
ken" oder "Der Kacko Dämon", Bitte - verschont uns hier mit 
solch einer Wixe! Das ist NICHT lustig, das ist einfach nur 
noch daneben. Das Већећ mit den Texten macht da auch 
nicht mehr...Krank! Haut ab! 


BOLZEN "Priapismus" Cass. 

(Aldi Punk, Maik Altenhöner, Inselweg 15, 32278 Kirchlen- 
gern, mailaldi@gmx.de, 1.50,-Euro plus 1.45,- Euro Porto 
oder Tausch 

Nachdem ich mich über die anderen Veröffentlichungen von 
ALDI PUNK in dieser Ausgabe wegen des beschissenen 
Niveaus meist nur geürgert habe, stimmt mich diese Cassette 
von BOLZEN sehr versónlich. BOLZEN aus Bremen sind 
eine der dienstältesten Hardcorebands aus der Hansestadt und 
haben in den letzten Jahren 3 CD-R Demos ("Koprolalie", 
"Kegelzüchter", "Vier gegen Bremen") heraus gebracht. Ins- 
gesamt 19 Songs befinden sich auf diesem Tape, so das man 
eine fette Ladung Hardcore zu hören bekommt. Ich hatte die 
Demos jetzt schon einige Zeit nicht mehr gehört, aber hier in 
dieser Zusammenstellung hat das wieder richtig voll reingek- 
nallt, Alter! Nur nach vorne weg, immer in die Fresse! Und 
am Änfang des Tapes befindet sich mit "Rich get richer" der 
Song vom POISON IDEA Tribute "Hangover Heartattack", 
den wir vor 2 Jahren heraus gebracht hatten. Das Bolzt einem 
dis Sinne ganz schön kräftig durch die Gegend! Coole Schei- 

e! 


CITOYEN MALIK S. "Cantus et Carmina" CD-R 
(www.maliks.so36.net , асар ле ) 
Eigentlich hätte ich diese CD-R NICHT besprochen. Cityfolk 
spielt Malik aus Berlin, soll heißen er spielt Gitarre und singt 
azu. Liedermacher-mäßig. Aus Punk Rocker Sicht null 
Schnittmenge. Da tendiert mein musikalisches Interesse eben- 
falls gleich null. Aber kein Mensch ist mir gleichgültig, vor 
allem wenn ich sehe, das sich jemand sehr für etwas einsetzt. 
Der Bürger (Citoyen) Malik S. kommt aus Kreuzberg und hat 
dort in einer nicht unbekannten Punkrockkapelle Gitarre 
'espielt. Wer als erster errät, in welcher Band Malik gespielt 
fat bekommt ein Demo frei Haus. Malik hat auch weiterhin 
seine Überzeugungen, nur äußern die sich jetzt musikalisch 
auf einem anderen Level. Dieses Bemühen móchte ich hono- 
rieren. Mir selbst sagt die Musik nicht zu, auch wenn sie nicht 
weh tut - ist einfach nicht meine Welt. Aber vielleicht interes- 
siert es ja doch irgend jemanden da draußen? Falls ja, dann 
sucht bitte den Kontakt zu Malik. 


CONVINCE THE BEAST TO ROCK Maxi CD-R 
(ConvinceJules@gmx.de , Tel. 0511-3577453, www.convin- 
ce-rockt.de ) 

Aus Hannover stammt diese Band, die mit einer wirklich sehr 
geilen 6 Song EP aufwartet. Den Stil kann man nicht wirklich 
gut beschreiben. Die einzelnen Songs sind teilweise sehr 
rocking und verspielt, aber auf keinen Fall ist es Alternativ 
Rock. Dadurch, das die Songs von einem sehr fähigen Sänger 
vorgetragen werden, der seit ganzes Leben wahrscheinlich 
vorher Hardcore gehört hat, ergibt sich ein sehr feines 
Gesamtbild. Der Sound bewegt sich irgendwie zwischen 
Hardcore, Emo und Metal. Sehr geile Studioaufnahme. Wenn 
Thr auf Hardcore steht, dann solltet Ihr Euch diese Band auf 
jeden Fall man anhören! Cool! 


CONTIENDA LIBERTAD "Veränderung" CD-R 

(Manuel Igl, Frotschauer Str. 16, 08548 Syrau, 
www.contienda.de.vu , 4.30,- Euro inkl. Porto) 

CONTIENDA LIBERTAD entstammen dem 
kleinen selbstverwalteten/autonomen Zen- 
trum "Schuldenberg" in Plauen, die ja 
bereits die gute Polit-HC Band ABRISS 
WEST hervor gebracht hat. Dementspre- 
chend wichtig betrachten C.L. auch ihre 
deutschsprachigen Texte, die sie selbst 
als sehr Titische und politische Aussa- 
en zu Themen werten, die uns im täg- 
RÄ, Leben bewegen. Sie hoffen, das 
der ein oder andere eine Message aus 


ihren Texten entnimmt, die ihn zum Nachdenken bringt oder 
er/sie einfach nur für sich persónlich wichtig empfindet. 8 
Songs befinden sich auf dieser CD-R, das live im Proberaum 
aufgenommen worden ist, aber doch eine recht gute Sound- 
ualitát bietet. Die Texte finde ich auch gut durchdacht, aber 
ie Musik finde ich insgesamt eher etwas durchschnittlich. 
Tausend mal gehórt, weil man spieltechnisch noch nicht 
anders kann. Versteht mich nicht falsch, die Jungs machen 
ihre Sache gut und geben sich verdammt viel Mühe. Aber die- 
se Band steht für mich für die vielen hundert Konzerte, die ich 
schon gesehen habe, wo ich nach 2-3 Songs wieder rausgehe, 
weil beim Sound alles zu gleichbleiben rüber kommt. Trotz- 
dem liegen mir Bands wie C.L. tausend mal mehr am Herzen 
a die löden Saufpunk-Bands bzw. Tough-guy Deppen- 
ands. 


COUNTRY ROSI "D.I.G.I.T.A.L. Mixtape" Cass. 

(Aldi Punk, Maik Altenhöner, Inselweg 15, 32278 Kirchlen- 
gern, mailaldi@gmx.de, 1.50,-Euro plus 1.45,- Euro Porto 
oder Tausch) 


"gs 
Solch einen Scheiß bespreche ich nicht. Zum letzten Mal. 
Country Scheiße geht gar nicht. Auch nicht, wenn debile 
Texte im Niveau der TTE verwendet werden. Haut ab mit 
solch einem Mist! 


DIE GEFAHR- Schwarzweiss CD 
(Alf Wenzel, Burgstr. 27, 38855 Wernigerode, alf@die- 

| 

ie Gefahr hießen früher mal SCHLUSSPUNKT und machen 
sich jetzt, verstärkt durch DAILY TERROR-Mitglieder, auf 
zu höheren Ufern. Ganz klar beeinflußt durch TOTE HOSEN, 
schippern sie PIG MUST DIE /UNTERGANGSKOMMAN- 
DO-mäßig los. Die Produktion wurde im Whiteline-Studio 
E pisch aufgeblasen und man kann sie nur als fett 

ezeichnen. Der Fortschritt zur Extremalarm-Maxi ist 
unüberhórbar. Und es sind ihnen einige echte Hits gelungen. 
Voller Energie und Schwing geht's nämlich ab. Das können 
die Jungs zwar nicht über die gesamte Spielzeit halten, aber 
dennoch sollten die Labels vom Fach, wie Impact, Nix Gut 
und Suppenkazper hier Schlange stehen, denn das preßtaugli- 
che Material ist durchaus bundesligareif. Die deutschen Texte 
sind zeitlos und zu 95% unpeinlich. Das muß man auch erst 
mal schaffen. Swen. 
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DAS NIVEAU SINGT "auf dieser Demo-CD"CD-R 
(Stefan Stoll, Am Fischerhaus 6, 25813 Husum, info@das- 
niveau-singt.de , 2.50,- Euro plus 1,- Euro Porto) 

4 Songs befinden sich auf dieser Demo CD. Das Niveau, fin- 
de ich, befindet sich auf einem recht tiefen Level. Schrum- 
mel-Pop-Punk mit poppigen Frauengesang untermalt. Damit 
holt man keine Fische ins Netz, meine Damen und Herren. 
Das reicht vielleicht für'n Nachmittagsschwof Sonntagsnach- 
mittags inner Kneipe anner Küste, aber ansonsten fallen dem 
Fisch beim Anhören eher die Schuppen ab... 


DEAD AND FAMOUS "Play to stay" CD-R 

(S. Weinert, Dolziger Str. 10, 10247 Berlin, deadendfa- 

mous@web.de , www.deadendfamous.de 

Dies hier ist das bereits 2. Demo von DEAD AND FAMOUS 

aus Berlin. 6 neue Songs gibt es zu hüren, die in einem feinen 

Punk'n'Roll Stil aufgenommen worden sind. Die Soundqua- 

lität ist zudem auch noch Top, daher ergibt sich hier ein recht 
uter Gesamteindruck. Texte allesamt auf englisch, die sich 

inhaltlich eher an solche Bands wie SOCIAL DISTORTION 

orientieren. Kommt dicht und kompakt rüber. Gutes Demo. 


DEFAKATION.Live 2004/2005 Tape 
(www.hafi-records.de.vu) 

Deutschpunk von ganz unten. Textlich mal lustig, mal dümm- 
lich, mal politisch. Ist für jeden was dabei. Wenn ich mir das 
Lied "Defäkation" anhören, dann merkt man, dass sich die 
Band selbst auch gerne mal mit einem Augenzwinkern 
betrachtet, Jede Menge Gegröle und Gebölke. Der Sound- 
track zum Dosenbier. "Im August wie jedes Jahr sind Chaos- 
tage ist doch klar. Dieses Jahr im Bayernlande da ärgern wir 
die Bullenbande". Wer zu solchen Texten pogt und sein 
Dosenbier verschüttet, der kann sich auch dieses Tape in räu- 
diger Deutschpunk-Soundquali besorgen. Ich bin da glaub ich 
"rausgewachsen". Micha.- 


DEFAKATION -Demo 2005 CD-R 
(www.hafi-records.de.vu) 

Deutschpunk-Gebratze in Kellerqualität. Ziemlich primitives, 
E Gekloppe mit Grólgesang. Deutschpunk halt. Die 
Texte kann man nicht verstehen. Dazu ist der Sound leider zu 
schlecht. Inklusive Coverversionen von NORMAHL und 
DRITTE WAHL. Über 20 Sonx. Ausbaufähig, würd’ ich mal 
sagen. Micha.- 


DISTURBERS "The dawn of a new threat" CD-R 
(Herbert Spott, Königsweg 27, 24103 Kiel, herbert@distur- 
bers.de, www.disturbers.de ) 

Klasse! Diese 4 Song CD-R von den Kieler DISTURBERS 
hat mich richtiggehend weggeblasen! Schon wieder eine geile 
neue Band aus Kiel - gibt's denn das? Wat sauft Ihr da für'n 
Zeugs, dat da immer so geile Bands herkomm'n? Als gróbere 
Überschrift für die Musik der DISTURBERS kónnte man 
"Streetpunk" in den Raum werfen, was der Sache dann doch 
nicht wirklich gerecht wird. Der Gesang vom Sánger G.B. 
Glace (Lewe, wat geht? Dieses Pseudonym mufite mir mal 
erklären!) ist dermaßen jig und rauh, das es einem echt die 
Goosebombs (Gánsehaut) auf die Haut treibt. Leider sind hier 
nur 4 Songs drauf, denn ich würde mir gleich wünschen, das 
man sich mehr Songs von dieser geilen neuen Band anhóren 
könnte. Geiler Shit, Mann! 


DOKTOR FINISTRA"Flucht in die Zukunft" CD-R 
(Robert Stehle, Jüttkenmoor 10, 21339 Lüneburg, doktor.fini- 
stra@gmx.net , www.p-u-n-k.de/doktor finistra 
Hmm...wenn ich ehrlich bin, kann ich nicht wirklich etwas 
mit tiefbósen Gothic-Sound anfangen. Ich mag die Leute, ihre 
derpessive Art und Weise, ihren Stil, aber bei der Musik fehlt 
mir einfach etwas. 11 Songs sind auf dieser CD-R, die auf 
jeden Fall all das hat, was ein Gruftie-Herz zum verwelken 
ringen kann. Die Aufnahmequalitát ist sehr gut geworden 
und die Stimmung ist durchweg endzeitlich. Man hört sogar 
raus, das die Leute mit ihrer Vorgängerband HORROR 
HOTEL Punk Rock gespielt haben. Songs wie "Die Jagd" 
oder "Revolution der Geistenkranken" zeugen einideutig von 
diesem Einfluß. 


FLESHCOOKIES "High Energy Rock'n'Roll" CD-R 
(Herr Sauerland, Schonekindstr. 48, 59494 Soest, fleshcoo- 
kies@web.de, ww.fleshcookies.de) 

Was soll man von einer Band halten, die einen solchen Titel 
für Ihre CD-R gewählt hat? Ist das überhaupt eine CD-R Ver- 
öffentlichung. Hier wird geschrieben, das es sich um die 
"neue CD" handeln soll, auf welcher die alten vorherigen Ver- 
öffentlichungen als Bonus mit drauf sind. Von der Machart ist 
dies auf jeden Fall eine CD-R! Das hier hat mit Punk weniger 
zu tun. Das ist eher Alternativ Rock mit Metalkante. Kann 
mich musikalisch in keinster Weise überzeugen. Spieltech- 
nisch und vom Sound her auf sehr hohen Niveau, aber der 
Funke zündet einfach nicht. 


Wenn ihr Tapes oder CD-Demos schickt, dann denkt bitte daran den Preis und die Höhe des 
Portos anzugeben, damit potentielle Besteller direkt über die Kosten Bescheid wissen !! 


FRONT "Hier liegt kein Irrtum vor" Cass. 
(Matula Tapes, PO Box 4146, 65031 Wiesbaden, 4,- Euro 
inkl. Porto) 
Nachdem ich das Tape eingelegt hatte, habe ich erst gedacht, 
das hier DOCH ein Irrtum vorliegen würde. Meine Fresse, 
was war DAS denn beim Introsong für eine Jazz-Fusion- 
Dreckscheiße???!!! Ich hätte am liebsten schon das Таре raus- 
geholt und das ganze Teil auf's übelste verrißen! Aber zum 
Glück gibt es hier dann doch noch reichlich deutschsprachi- 
en Punk Rock zu ћбгеп. Die Soundqualitát ist relativ rauh 
ört sich nach Proberaum an, dafür sehr gut gemacht) und 
die Jungs hören sich ziemlich angepißt an, was sich in den 
Texten von Liedern wie "Generation Golf", "Da haben wir 
den Salat, Deutschland ewiger Opferstaat" oder "Bla Bla Bla" 
hier geht's über's Fernsehen) äußert. Das Tape kommt im 
feinen Gewand daher, mit bedruckten Cassettenaufdruck und 
cool gestaltetem 2-Farb Tapecover. 


GOTTKAISER- Die Jutebeutel-Polizei MCD-R 
(www.gottkaiser.info, für 5 Euro plus 3 Euro Porto.) 


a - 


Das ist die Hamburger Antwort auf Walter 11. Erwachsener, 
deutschsprachiger Punkrock... einfach und sympathisch. 
Dabei voller а! Ingstauglcher Texte, etwas gesetzt, aber 
durchaus noch mit lodernder Flamme. Man geht nicht mehr 
durch die Decke, stößt sich aber hin und wieder doch noch die 
Birne. Musikalisch setzt man eben auch auf die kleinen feinen 
Melodien. Und das können sie. Schließlich haben sie schon 
reichlich Erfahrung bei den Emils, Rasta Knast,..But Alive, 
Volkswiderstand, ÖHL und Combat Shock gesammelt. Und 
das hat sich bezahlt gemacht, wie man an der bescheidenen 
Namenswahl erahnen kann. Swen. 


HELDEN DER KREISKLASSE CD-R 
(heldenderkreisklasse@gmx.de , Tel. 0172-8049526) 
Wenn eine Band SO heit, dann verbindet man das eher mit 
Fußball. Und wenn man einen Songtitel hat, der "Wer ficken 
will muß freundlich sein" heißt, dann denkt man schon eher 
an eine Streetpunk Band, die LOKALMATADORE-mäßi 
drauf sind. Tja, so isses aber nicht. Dafür, das es diese Ban 
erst seit gut 5-6 Monaten gibt, haben sie schon erstaunliches 
tm Und wenn eine sehr freundlich und stimmlich gut 
lingende Sängerin den Song "Wer ficken will muß freund- 
lich sein" hört, dann hat das sofort einen eigenen ganz ande- 
ren Charme als das, was man sich zuvor vorgestellt hat. Viele 
der Songs von HELDEN DER KREISKLASSE sind sehr 
poppig ausgelegt, teilweise sogar eher rockig, aber dennoch 
gehen die Songs sehr flüssig rein. Ein leichter seichter Ramo- 
nes-Touch liegt in den Melodie-Bógen der einzelnen Songs. 
Ein cooler erster Silberling! Übrigens aus Sachsen (Маће 
Zwickau)! 


HITS "Piratensender" CD-R 
(Florian Thümmler, Birkenstr 22, 15366 Hönow, 
concinet(freenet.de , www.aussenseiterrock.de.vu , 2,- Euro 

lus 1.53,- Euro "Versandkosten") 

ettes kleines erstes Demo dieser Band aus'm Osten. Leider 
kommen Sie vom Niveau her mit ihrem Demo nicht über den 
Status einer "Schülerband" hinaus. Die einzelnen Songs sind 
einfach zu lasch und plütschern einfach dahin. Die Songstruk- 
turen als auch die Beherrschung der Instrumente (bis auf die 
Gitarree) sind noch zu anfüngerhaft. Insgesamt sind hier 6 
Songs auf der CD, wo versucht wird im mittelschnellen Tem- 
pobereich Punk Rock mit viel Melodie zu spielen. Bei 
"Marie" haut das schon ganz gut hin. Die Proberaumaufnah- 
me ist ganz ok von der Qualität her, allerdings trägt der Sound 
nicht gerade zu einem besseren Bild der Band bei. Versteht 
mich nicht falsch. Die Leute (2 x w, 2 x m) von den HITS sind 
anscheinend sehr nette Leute, denen ich nicht wirklich vor's 
Schienbein treten will, bzw. ich will sie nicht extra runterma- 
chen. Ich denke mir eine ehrliche Meinung hilft vielleicht 
auch weiter...?! 


ГУЕ HAD ENOUGH CD-R 
(Viking | Wreckchords, PF 111109, 23521 Lübeck, 
info@vikingwreckchords.de, www.vikingwreckchords.de ) 
Hier habe ich etwas gemischte Gefühle. Ich hóre die Musik 
und fühle eine tiefe Verbundenheit. Bei dieser Band aus 
Lübeck handelt es sich um Leute, die sogenannte alte Szene- 
hasen sind, die früher in Bands wie L.U.L.L., ATTENTION, 
PISSED BOYS oder UGLY FOOD gespielt hatten. Ja, das ist 
auch klar, man wird älter, und die musikalischen Ansprüche 
ündern sich. Man wird anspruchsvoller. Wenn ich mir Songs 
wie "Do the right thing" oder "The war is over" anhóre, dann 
finde ich diese supergeil. Die haben einen tollen Drive, eine 
Wahnsinnsmelodie und kommen klasse rüber. Viele der ande- 
ren Songs sind mir aber einfach zu rockig. Klasse gespielt, 
aber ein Punk Publikum wird sich da kaum mit gewinnen las- 
sen, dazu sind die Ansprüche einfach zu unterschiedlich. Und 
enau deswegen habe ich gemischte Gefühle. Das ist wie Dr. 
јеку! und Mr. Hyde. Ich entscheide mich für das Wilde und 
Ungestühme bei ГУЕ HAD ENOUGH. 


KONDOR "Krieg" CD-R А 
(Rene Bugelmüller, Winklingerstr. 300, A-4407 Steyr, Oster- 
reich, renebugi@gmx.at ) 
Wow, das hier ist doch mal wieder ein Knaller! Minimales 
Layout, nur die wichtigsten Infos sind angegeben, dafür 
spricht die Musik für sich selbst. Die Aufnahmequalität der 11 
Songs ist große Klasse. Insgesamt 28 Minuten Hardcore vom 
ersten bis zum letzten Song. Vom Stil her würde ich KON- 
DOR in einer Reihe von Bands wie VORKRIEGSJUGEND 
und RAWSIDE sehen. Knallhart kommt das Stahl-Hardcore- 
Ce aus den Boxen, du wirst mit derben tiefgehenden 
nti-Kriegs und Anti-Staats Texten (auf deutsch gesungen) 
eingedeckt - da bleibt dir gar nichts anderes übrig als Pogo- 
punkmäßig amok zu laufen. Tolles Demo! Klasse! 


KOMMANDO VOLLSAUFEN- Wir sind die Zukunft 
CD-R (Sven Brühl, Werftstr. 41, 68159 Mannheim, kom- 
mandovollsaufen@web.de) 
Heilige Scheiße !!T! Kurz vor Toreschluss trudelt hier Punke- 
reignis des neuen Jahrtausends ein. KOMMANDO VOLL- 
SAUFEN lassen mich sofort an die ganz Großen denken: 
MAUL VOLL KOTZE, STAATSGEWIXE, WTZ, HAG- 
BARD CELINE, KNOCHENFABRIK, DAILY TERROR, 
OHL, BLASENSCHWÄCHE und natürlich auch COTZ- 
BROCKEN. KOMMANDO VOLLSAUFEN machen näm- 
lich Penner Rock. Es geht ums Saufen & Rumasseln... also es 
eht nicht um ein zwei gepflegte Bierchen. Nein, es geht um 
ie Kultur des sich gnadenlos Kaputtsaufens.. und wie schön 
das sein kann. Und was für ein geiles Vergnügen das Zuhören 
hier bereitet. Kaum zu glauben, daß einer von den Jungs sich 
von der Band verabschiedet hat, um fortan Wasser zu trin- 
ken... wovon ein trauriges Lied handelt. Da fängt meine Leber 
gleich solidarisch zu zucken an. Aus dem Schlager ,Eine neue 
Liebe' wird ‚Eine neue Leber‘... brilliant. Da gesellt man sich 
erne mit an die Tanke. Scheiß auf die Reeperbahn... schließ- 
ich kann man auch zu Hause schön saufen. Wirklich schade 
nur, daß die 4 Mannheimer Flaschen nicht etwas mehr in die 
Produktion anstatt in Lebertransplantationen-Ansparverträge 
investiert haben. Ich galube, ich hätte sie spontan auf unser 
Sprudelwasserlabel gena. Nichtsdestotrotz: Falls die Jungs 
= noch erleben: Ich prophezeie euch eine große Zukunft. 
wen. 
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KRAUTBOMBER -s/t CD-R 

www.krautbomber.de) 

о so, aus den CROWD BOMBERn wurden nun KRAUT- 
BOMBER. Dementsprechend sind die Texte nun auch in 
Deutsch verfasst. Die Band aus Mónchengladbach spielt 
schnellen, wilden Punk, der an NEIN NEIN NEIN erinnert. 
Das ist kein Zufall, da deren Sänger Michi auch hier ins 
Mikro brüllt. Auch die Texte tragen wieder seine eindeutige 
Handschrift. Klischeelos, kurz und auch mal bóse auf den 
Punkt gebracht. "Kein Schritt zurück" dreht sich um das 
unaufhaltsame Fortschreiten der Zeit. "Schiff versenken" han- 
delt davon, dass zu einem Spiel immer 2 gehören. Das gilt 
auch die gesellschaftliche Zusammenhünge. Spielst du das 
Spiel mit oder verweigerst du dich? "Mitten im Zement" the- 
matisiert ehemals gute Freundschaften, die mit der Zeit zer- 
brechen. Bei "sicher ist sicher" geht es um den Verlust von 
Freiheit und Gerechtigkeit. Denn Freiheit stirbt mit Sicher- 
heit. Die Texte lassen immer viel Raum zum Nachdenken und 
für Eigeninterpretationen. Insofern weiss ich auch gar nicht, 
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ob ich die Texte überhaupt richtig gedeutet habe. Aber es sind 
halt meine Schlüsse. 9 sehr gelungene Songs in ansprechen- 
dem Artwork. Die CD ist handbesprüht. Micha.- 


MASTURBONES "A Tribute to Punk Rock Heros" CD-R 
(Christian Möller, Seilerstr. 56, 20459 Hamburg, blitzkrieg- 
bop77@hotmail.com 
Bei den MASTURBONES handelt es sich um eine Band aus 
Italien, die 2002 aus Anlaß des Todes von Dee Dee Ramone 
eine Tribute Party durchgezogen hatten, wo sie Coversongs 
spielten. Später sind daraus viele weitere Coversongs gewor- 
len, wie "I wanna be your dog", "Chinese Rock", "Ace of 
Spades", "Born to lose", "Sex & Drugs & Rock'n'Roll", 
"Teenage Lobotomy" und weitere, insgesamt 15 Songs sind 
auf dieser CD-R drauf, die an sich eher wie eine richtige CD 
aussieht. Wie auch immer - sie machen ihre Sache recht 
ordentlich. Chris aus Homburg sucht übrigens nach Auftritts- 
möglichkeiten für die Band, da diese anscheinend demnächst 
mal nach Deutschland kommen soll. 


NONSTOP STEREO- Demo 

(www.nonstop-stereo.de.vu) 

Das ist er nun. Der Nachfolger von Bash. Aus der Asche oder 
Auferstanden aus Ruinen. Der Name klingt ein bissken nach 
Hamburger Schule, ist aber Krefelder Altenheim. Nee, Spass 
beiseite, denn Nonstop Stereo sind noch lang nicht reif dafür. 
Und wenn sie dafür reif sind, dann machen sie trotzdem noch 
geile Songs. Denn letztendlich kann Frank wunderbare Songs 
aus dem Leben schreiben. Versehen mit ner gehörigen Portion 
Witz, aber auch Pathos und provinziellem Weltschmerz. Man 
kann sich also schön identifizieren. Dazu lockerer Punkrock, 
der irgendwo zwischen Wizo und Lost Lyrics pendelt. Die 
von Frank gefürchtete Punkrock-Ballade fehlt ebensoweni 
wie der Kurzeinsatz von Chefdenker-Claus. Letztendlich 
kann man sagen, dass Nonstop Stereo Bash! ohne Oi! & dafür 
ausschließlich mit deutschen Texten sind. Und irgendwie 
merke ich, daß mir das ee nn hätte, wenn Bash kei- 
nen würdigen Nachfolger gefunden hätten. Swen. 


RED STATE RIOT CD-R 
(Friendly Cow Records, Thumbstr. 72, 51103 Köln, 
TORO Cam end coUe , www.friendlycow.de ) 
Metal-Punk aus Florida. 3 Song Demo. Ganz fettes Brot! Der 
Sound ist so dicht und satt, das aus den Boxen nur so heraus- 
quit Drei Leute spielen in der Band, wobei die treibende 
raft der Drummer Dean ist, welcher vorher in New York bei 
MOD. gespielt hat. Sorry, das ich bei diesem Namedroppin 
nicht gleich in Ohnmacht falle, aber ich bin nachtragend un 
nehme M.O.D. immer noch ihr blóden dummes Macho-Geha- 
be übel (aber das bezieht sich eher auf den Obertrottel von 
Sünger Billy Milano). Wie auch immer, Schlagzeug, spielen 
kann er. Die anderen Leute in der Band haben bei RADIO- 
BAGHDAD und RESURRECTION gespielt. Leider sind die 
drei Songs für meinen Geschmack etwas zu metallisch. Zu 
verspielt. 


ROTTEN BASTARDS "Boot your instinct" CD-R 
(Andreas Heinrich, Sudetenstr. 8, 35745 Herborn, info@rot- 
tenbastards.de , www.rottenbastards.de ; 5,-Euro inkl. Porto) 
Aber Holla!!! Das ist doch mal wieder eine satte Ladung 
Hardcore in die Fresse! Da kam mir sofort "die hóren sich ja 
fast an wie RAWSIDE"! Immerhin gibt es diese Band auch 
schon seit 1999, was man musikalisch sofort heraus hóren 
kann. "Leider" sind hier auf dieser CD-R "nur" 5 Songs 
drauf...ich sage "leider" und "nur", weil ich gerne mehr Lieder 
von den ROTTEN BASTARDS gehört hätte. Die Texte sind 
hier übrigens allesamt auf englisch. Sehr gutes Demo! 


SCARS "Come clean" CD-R 

(Steffen Levermann, Kirchbergstr. 105, 66955 Pirmasens, 
www.scarscomeclean.de , 2,- Euro plus 1.45,- Euro Porto) 
Hier gibt es ziemlich metal-lastigen Hardcore zu ћбгеп, des- 
sen Gesang sich eher am Screamo-Hardcore orientiert. Wenn 
die reinen Hardcore-Attacken durchblitzen, dann kónnte es 
auch eine aktuelle Band auf Profane Existence Records sein 
(soll heißen Polit-Crust-Hardcore). Aber auf die Dauer verlie- 
re ich durch den starken Metal-Einfluß das Interesse an diesen 
4 Songs. Die Soundqualität muß man als exellent bezeichnen. 
Auch die Texte sind gut geschrieben, und an den Geráten sind 
die Jungs spieltechnisch sehr fit. Der Sound ist mir einfach 
einen Тескеп zu derb. Anderen wird wahrscheinlich genau 
dieser Aspekt gefallen... 


SPARMARKT-TERRORISTEN "Geknüppel und was du 
sonst noch willst" CD-R 

(Tel. 0160-94559239, Tel. 03594-779911, sparmarkt-ter- 
ror@web.de , 3,-Euro plus 2,-Euro Porto) 

13 Songs. Absolut überflüssige Veróffentlichung. Die Mucke 
mag ja vielleicht gar nicht so schlecht sein, aber die Sound- 
qualität ist so lausig, das muß man sich nicht an tun. Ist das 
eine Proberaumaufnahme, oder eine schlechte Liveaufnah- 
me? Hau mal langhin ab mit so'n Scheiß. Wenn ich in einer 


Band spielen würde, dann wäre mir das zu peinlich soetwas ^'^ 
abzuliefern. So etwas kann man sich als Bandmitglied für sich, 4 


selbst privat aufnehmen, aber nicht zum Besprechen weg- 
‚schicken. Wenn die Band soviel Energie in die Aufnahme 
gesteckt hätte wie in das recht gute Layout, dann wäre der 
Band mehr geholfen. Die Mucke als solches ist gar nicht mal 


x 
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so schlecht, schön angepißter Punk Rock mit deutschen Тех-, ~ 


!ten. Da kann noch was draus werden. 


|suBversiv "Kinder der Nacht" CD-R 
(Tel. 0761-4808965, subversiv@gmx.de E 
www.subversiv.de.gg ) 


^ 


Aus Freiburg stammt diese Band, die ect spielt, gt 


Songs. Soundqualität recht ordentlich. Musi 
Rock. Leider nur vollkommen durchschnittlich. Der Gesang 


nitiv nicht prollig sondern gut durchdacht sind. Und diese 


stündigen Anleihen aus dem Rock'n'Roll habe ich im Punk 
Rock immer schon gehaßt. Sorry... 


= 


` ` Get 4 V m 


alisch Punk $s 


, 


| kommt mir einfach zu prollig rüber, auch wenn die Texte defi- — 
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SUSPEKT "Buchstabensuppe" CD-R 

(Patrick Stenger, Einbecker Str. 3, 37574 Einbeck, PeterPaset- 
ti666@aol.com , www.suspekt-rockt.de) ` | 

4 Songs, deutschsprachig, recht ordentlich im Studio aufge- 
nommen.Texte zwischen nachdenklich ("Kinder der Ober- 
flächlichkeit" und "Grenzenlos") und leicht jugendlich debil 
Een in Natursekt"). Einiges an dieser Band ist mir ein- 
ach suspekt. Мбреп es dich PENES Pseudonyme der Band- 
mitglieder sein, oder vielleicht auch die eher nur durchschnitt- 
liche Mucke. Not my cup of tea! 


V/A "America Latina!! Libre!" C-90 

(Funtomias Records, Thomas Läßig, Mozart Allee 139, 01558 
Großenhain, 2,- Euro plus 1.45,- Euro Porto) 

Wie schön, wie schön! Ich warte schon echt vor jeder Ausga- 
be des PLASTIC BOMB, das ich jeweils ein neues Tape vom 
Thomas aus Großenhain bekomme, denn hier gibt es immer 
musikalische Feinkost zu hóren. Die Auswahl der Bands ist 
immer außergewöhnlich und vor allem урен Чие, Der 
Titel dieses neuen Tapesamplers läßt keine Frage daran, das 
es sich hier um einen Sampler mit Bands handelt, die "Latino 
Ska" spielen. Bands aus Mexico, Spanien, Argentinien, Chile, 
Uruguay, Baskenland, Costa Rica, Brasilien sind hier mit am 
Start. Von der Herkunft heraus fallend sind lediglich BRIGA- 
DA FLORES MAGNON (Paris) und LOS FASTIDIOS (Ver- 
ona, Italien), die sich aber musikalisch wieder bestens hier 
einreihen. Weitere Bands auf diesem Sampler sind SKA-P, 
ARGIES, LETHO, BETAGARRI, HOMESICK, KONTRA- 
BANDA, LOS CALZONES, УА BASTA, SKALARIAK, 
LOS INTOCABLES, SANTO BARRIO, KARAMELO 
SANTO, YA BASTA, VOODOO GLOW SKULLS und noch 
viele andere. Wer auf spanish-sprachigen Skapunk steht, der 
dürfte hier sehr seinen Gefallen dran finden. 


V/A "Amiquitüten" C-90 
(Kampfgarten Tapes, c/o Danner, Schellenbergstr. 10, 87435 
Kempten, 2,- Euro plus 1.45,- Euro Porto) 
Cooler Tapename. Die alten Ami-Punk Platten vom Anfang 
der 80er Jahre sind echt teure Antiquitäten geworden, daher 
asst der Titel "Amiquitäten" wie die Faust auf's Auge. Ich 
in ja inzwischen auch als Kenner dieser feinen alten Platten 
bekannt, und daher kann ich mit Befugnis sagen das ich 
Ahnung habe (Eigenlob stinkt, und ich stinke gerne!), daher 
lautet mein Fazit zu dieser Zusammenstellung: 1A! Allerbeste 
Qualität! Vor allem die Aufmachung ist super geworden, da 
von allen Songs das jeweilige Plattencover abgebildet ist. 
Coole Idee, echt! Aber auch die Auswahl der Bands ist sehr 
geil geworden: DIE KREUZEN, TOXIC REASONS, CFA, 
DOA, DRI, DEAD KENNEDYS, NEOS, 7 SECONDS, 
MDC, NOTA, BEASTIE BOYS, BLACK FLAG, WHITE 
CROSS, CODE OF HONOR, STRETCHMARKS, MINU- 
TEMEN, HÜSKER DU und noch weitere. Den einzigen klei- 
nen Einwand hätte ich aber bezüglich der 2 Songs von den 
SUBHUMANS zu machen, da diese doch eindeutig aus Eng- 
land sind. Vielleicht sollten dies die SUBHUMANS aus 
Kanada sein? Wie auch immer, das tut nicht viel zur Sache, 
denn dies hier ist trotzdem ein Supersampler! Denjenigen, die 
auf alten Ami-Punk stehen, sei dieser Tapesampler wärmstens 
empfohlen! 


V/A "Balkanplatte - Jugo Punk Wave & R'n'R" Vol. I, П, 
IU - CD-R's 

(Marko Hanizjar, Löwentorstr. 212, 70376 Stuttgart, 4,- Euro 
pus 1.45,- Euro Porto) 

Tier hat sich jemand verdammt viel Mühe gemacht! Der Titel 
dieser 3 CD-R Sampler besagt es ja schon ziemlich eindeutig, 
um welches Land es sich hier handelt. Die Aufnahmequalität 
der Songs ist durchgehend gut, was man bei Samplern nicht 
immer behaupten kann. Es gibt Bands aus dem E 
ehemaligen Jugoslawien zu hören, wobei KUD IDIJOTI, 
PANKRTI und BEZ PANIKE (good old Nejc vom Plastic 
Bomb mit seiner alten Bands) die bekanntesten Bands sein 
dürften. Die meisten anderen Bands kennt man nicht, aber 
man bekommt hier über diese 3 CD-R Sampler einen wirklich 
guten Überblick über die Musikszene dort unten. Die Sampler 
haben teileweise eine irre lange Spielzeit (gut 90 Minuten), so 
das man sehr viel Gegenleistung für sein Geld bekommt. 


V/A "CZECH and SLOVAK Матрас Vol.2" С-90 
(Mats Marton, Bergenstr. 13, 37075 Göttingen, 1,- Euro plus 
.45,- Euro Porto 
Den ersten Teil dieses Sampler mit Punk und Hardcore aus 
unserem südöstlichen Nachbarland hatte ich vor nicht allzu 
langer Zeit besprochen. Und sogar recht gut. Dieser zweite 
Teil folgt dem ersten in Punkto Qualität, denn die meisten 
Bands wissen zu überzeugen. Ok, die tschechische Sprache 
hat seinen eigenen Klang, an den wir uns hier erst gewóhnen 
müssen, Aber das die Leute was an den Geräten können, hört 
man sofort heraus. Bis auf ZEMEZLUC sind mir alle Bands 
bislang nicht bekannt gewesen, aber vielleicht ist dies gerade 
genau das Interessante an diesem Sampler. Mit dabei sind 
XEKUCE, ROZPOR, RED SILAS, SANOV, PUNK 
FLOYD, CO-CA, RED INSECT, PHANTOMS ON FIRE, 
DEMARCHE, TELEX und noch viele weitere. Textlich kann 
ich zu den Bands nichts sagen, eben wegen sprachlichem 
Null-Komprende. Die Titel der einzelnen Songs sind auf dem 
Tapecover aber allesamt auf deutsch übersetzt. Zudem wer- 
den auf dem Tapecover auch noch diejenigen Bands aus 
Tschechien und der Slovakei aufgezühlt, die Faschos sind, 
damit man sich aus sprachlicher Unkenntnis nicht mit irgend- 
einer Kackband vertut. Interessanter Sampler! 


V/A "Kinder, Tanzt!" Doppel-CD-R 
(Sascha Knorr, Eisenbahnstr. 157, 04315 Leipzig, 5,-Euro 
pus 1.45,- Euro Porto) 

er Untertitel zu diesem Doppel CD-R Sampler heißt "Pank 
& Ми Wäve", wo es eben Bands dieses Genres aus Deutsch- 
land aus dem Jahr 1980 zu hören gibt. Ich bin ja selbst mit 
dem Zeugs aufgewachsen, auch wenn ich diese deutschspra- 
chigen Sound damals nicht besonders toll fand. Aber das ist ja 
nur meine eigene persónliche Meinung. Aus heutiger Sicht 
freue mich viele der alten Bands noch mal hören zu können. 
Mit am Start sind Bands wie ZK, DER KFC, BUTTOCK, 
HANS-A-PLAST, NAPALM, IDEAL, FEHLFARBEN, 
EXTRABREIT, ROTZKOTZ, UNITED BALLS und noch 
viele weitere Bands mehr. Insgesamt 50 Songs bekommt man 
ns diesen beiden CD-R's zu hören. Feine Zusammenstel- 
ung! 


Ns MACH'S BESSER ODER GEH NACH HAUSE ! 
ape 
(www.hafi-records.de.vu / Tel.: 0160-93363144 / www.mai- 
lorders.de) 
Deutschpunk-Sampler aussem Osten mit Bands wie CHAO- 
SKOMMANDO, WAHLLOS, DEFÄKATION, DIE PUCKS, 
TEUFELSKREIS, ALARMZUSTAND, BOTTLES, 
HUMAN WASTE, SCHWEINEPEST, BESOFFENER RUS- 
SE und anderen. Ihr ahnt es bereits. Deutschpunk ist hier die 
Macht. Die Qualitüt ist mal besser, mal schlechter. Manche 
Songs sind live. Von "gut" bis "unterirdisch" ist hier alles an 
Вон. Kommt mit A5-Beiheft und ist auf 200 Stück limitiert. 
icha.- 


V/A "News (S)hit's December "(an C-90 
Funtomias Records, Thomas Li „ Mozart Allee 139, 01558 
roßenhain, 2,- Euro plus 1.45,- Euro pory 

Wie üblich kommt zum Ende eines jeden Jahres eine "Best of 
the year"-Zusammenstellung von Thomas aus Großenhain 
heraus. Das tolle an diesen Tapes ist immer, das Thomas mit 
einer ungewöhnlichen Zusammenstellung aufwartet. An 
bekannten Bands sind mit dabei: NAPALM DEATH with 
JELLO BIAFRA, CHUMBAWAMBA, OFFENDERS, RUB- 
BERSLIME, ADOLESCENTS oder MINISTRY, aber auch 
die anderen sind meist in der Szene schon sehr bekannt und 
beliebt, wie die kanadischen JEUNESSE APATRIDE, ANA- 
LENA, MUNICIPAL WASTE, UNKIND, AK47, UP TO 
VEGAS usw. Wie immer eine sehr gute und vor allem interes- 
sante Zusammenstellung. 


V/A "Nicht so grob, alter Mob!" C-60 

(Aldi Punk, Maik Altenhöner, Inselweg 15, 32278 Kirchlen- 
gern, mailaldi@gmx.de, 2,-Euro plus 1.45,- Euro Porto oder 
Tausch) 

Kommt mit einem 20-seitigen A5-Beiheft, wo die Bands 
ihren Seiten selbst gelayoutet haben. Jede Band ist mit 2 
Songs vertreten. Insgesamt handelt es sich um eine 
Zusammenstellung, die von ALDI PUNK als "Best of" der 
Demozusendungen bezeichnet wird. Mit dabei sind VOCA- 
TION, BLUTKEKS, PORNOHEFT, SWANTJE, CHOKE, 
LAFFTRAK, TOFU, FREIBEUTER AG, DER ROHR, BLA- 
SENSCHWACHE und noch andere Bands. Insgesamt eher 
ein maues Ergebnis. Hier steckt selbstverstündlich viel Arbeit 
und Energie von Maik drin, aber die Auswahl der Mucke hat 
mich nicht wirklich gebockt. Durchschnittlich! 


V/A "Underground 2005" C-90 
(Kampfgarten Tapes, c/o Danner, Schellenbergstr. 10, 87435 
Kempten, 2,- Euro plus 1.45,- Euro Porto) 
Die Idee, von den Bands, die hier auf diesem Sampler vertre- 
ten sind, die Cover der jeweiligen Veröffentlichung mit abzu- 
drucken, finde ich sehr gut. Viele der Bands auf diesem Sam- 
ler kenne ich bereits, da ich deren Sachen bereits im PLA- 
Eric BOMB besprochen hatte. Ich kann Euch aber sofort 
sagen, das Danner hier eine coole Zusammenstellung der 
besten Demo-Bands auf die Reihe gekriegt hat. Bands wie 
CONTIENDA LIBERTAD, BEN'Z LADEN, POP BRUT, 
CHAOS CONTROL, VOCATION, DIE UEBLICHEN oder 
MAZZOLATA haben mir damals schon sehr gut gefallen, und 
hier in dieser Zusammenstellung kommen sie nur noch besser 
rüber. Gelungener Sampler! 


V.A.: WOCHENENDE... und zwar für immer - Таре 
(www.hafi-records.de.vu) 

Netter Tapesampler mit ein paar guten Underground-Punk- 
bands aus deutschen Landen. Die bekanntesten dürften die 
PESTPOCKEN, ANSICHT X, TRÄSH TORTEN COMBO, 
LAK und TANZENDE KADAVER sein. Hinzu kommen 
NAZIFRESSER, SUICIDESIXPAC, PUNCH UP POGOS 
und noch andere. Größtenteils Deutschpunk. Micha.- 


VODKA AND THE BLACKOUTS "Holiday in Amnesia" 
CD-R (Email: haifich@arcor.de , www.vodka.punks.ms t 
Tel. Hai 0531-85136)) 

Hey, hier mal wieder eine coole Band, die rockt wie Sau. 
VODKA AND THE BLACKOUTS gehen hier mit 4 Songs 
an die Offentlichkeit, die es wirklich in sich haben. Sie 
bezeichnen ihren Sound als einen Mix aus 77er Krachern, 
Orange County HC und aus Punk'n'Roll mit Deutschpunk. 
Die Aufnahmen haben eine Hammersoundqualitát, so kommt 
dir der Punk Rock hammermáfig geil entgegen! Hier muß 
man eigentlich nicht viel sagen, sondern nur, das Ihr diese 
Band auf jeden Fall mal antesten solltet! Ich möchte bei dieser 
Gelegenheit darauf hinweisen, das auf diesem Demo hier 
"nur" 4 Songs drauf sind, aber es existiert eine komplette Auf- 
nahme! Also, wenn irgendjemand unter Euch ein Plattenlable 
besitzt, dann kann er VODKA AND THE BLACKOUTS 
wegen "noch mehr" anquatschen! 


WAS ТЕ ESSEN "Kostprobe" CD-R 

(Christian Barth, Gerberstr. 9, 08393 Meerane, waszees- 
sen@web.de ) 

Dies ist das erste Demo dieser relativ neuen Band aus Meera- 
ne, was in der Маће von Zwickau liegt. Die Mucke bewegt 
sich zum groflen Teil im mittelschnellen Punk Bereich, 
obwohl manchmal auch die Speedsau ausbricht und alles 
niederreißt. Die Texte ("Stille Korruption", "Typ in Uniform", 
"Meine Insel", "Schweinerei") sind allesamt auf deutsch. Die 
Aufnahmequalität ist ziemlich gut geworden. Trotzdem finde 
ich die Songs nur eher durchschnittlich, weil vieles einfach zu 
gleichbleibend rüber kommt. 


VD 


FORGOTTEN TRAX- Teaser DVD 
буна ој оно) h 

in paar begabte Jungs aus Berlin haben es sich wohl zum 
Ziel gesetzt einen Nachfolger von den legendären Tribal 
Area-Videofanzines oder eine professionelle Ausgabe vom 
Street-Attack-Video-Fanzine zu machen. Einen kleinen Vor- 
geschmack konnte ich hier schon sehen. Für sehr faire 8,90 
gibt es hier Videos, Konzertausschnitte und Interviews zu 
sehen. Alles in überragender Ton- und Bildqualität. Mit dabei 
sind COR, TROOPERS, SMALLTOWN ROT, ANTICOPS, 
PUNISHABLE ACT und AGNOSTIC FRONT. Zuminde- 
stens sind die mir im Gedächtnis geblieben. Also eher die 
Dicke-Tätowierte-Arme-Fraktion aus Berlin Kreuzberg, die 
da unterwegs ist. Was ich bis jetzt gesehen habe, überzeugt 
mich. Und da die Junkx einen ziemlich straighten Eindruck 
machen, glaube ich hier nicht an eine Eintagsfliege. DVD- 
Präsentation ist am 9.3.06. Swen. 


LOIKÄMIE- 10 Jahre power from the east side DVD + 
Bonus CD 
(www.knock-out.de) 
Elendig edel geht die Welt zugrunde. Die Verpackung kommt 
schon mal in sehr geiler Pappschachtel mit Prägedruck. Also 
scheiß auf die Welt, denn das machen LOIKAEMIE mit stetig 
wachsendem Erfolg auch. Und das völlig zu recht. Wie kaum 
eine andere Band schaffen sie es Härte mit unpeinlichen Skin- 
head-kompatiblen Texten rüberzubringen. Irgendwie volles 
Rohr Klischee und dennoch authentisch. Die Jungs haben auf 
jeden Fall jede Menge Lobeshymnen verdient. Und dazu 
mußten sie keine langweilig, angepaßten Luschen sein. 
Tacheles Reden ist ihr Ding. Ob's einem paßt oder nicht. WIR 
SIND DIE SKINS, GOOD NIGHT WHITE PRIDE, 
BESCHISSENES KLEINES LEBEN, SKINHEAD BIST DU 
NICHT und ICH KOMME AUF DIE WELT sind zum Bei- 
spiel unsterbliche Hits. Aber jetzt zur DVD: Die setzt neue 
Maßstäbe was Produktionen aus unserer finanziellen Liga 
betrifft. Ich habe mich de schon bei einer ganzen Menpe 
DVDs zu Tode gelangweilt, aber was hier gezaubert wird, läßt 
mich aus dem Staunen nicht mehr herauskommen. Schnitt, 
Ton und Auftritt sind einfach endlos geil gelungen. Hier 
stimmt alles. Die Energie die LOKAEMIE nicht zum unwe- 
sentlichen Teil ausmacht, kommt genial rüber. Das Publikum 
in Plauen geht ab wie ne Luzie und die Geschwindigkeit 
rauscht schneller als die schnellste Line Speed durch die aus- 
gefransten Hirnlappen. Das muß ein großartiger Abend gewe- 
sen sein. Kein Wunder das bei KO-Records nur noch so weni- 
e Veröffentlichungen rauskommen. Hier werden eindeutig 
kzente auf Klasse statt Masse gesetzt. Und das tut dem 
Label sehr gut. Weiter so. Swen. 


SEPULTURA -live in sao paulo Do.DVD 
(SPV 


Als eine Rundmail das baldige Erscheinen einer Doppel- 
DVD von SEPULTURA ankündigte, schoss spontan ein 
Lächeln in mein Gesicht. Nach der grandiosen MOTÖRHE- 
AD Doppel-DVD "stage fright" auf SPV kündigte sich somit 
ein nüchstes Highlight an. б tisch und musikalisch schildert 
die erste DVD den Auftritt der Band in ihrer brasilianischen 
Heimatstadt Sao Paulo Anfang 2005. Erwartungsgemäl 

men alte Klassiker wie "innerself/beneath the remains 

tech is godzilla" oder beispielsweise "arise/read embrionic 
cells" ebenso zum Zug wie das neuere Material der Band. Der 
Mix schafft es durchaus zu gefallen, auch wenn auffällt, dass 
der aktuelle Sánger trotz rauer Stimme und grimmiger Mimik 
den alten Kram nicht annährend so gut drauf hat wie der 
damalige Sánger Max Cavalera. Die Band ist auf der Bühne 
sichtlich bemüht, wirkt aber etwas unterkühlt, kónnte mehr 
aus sich rausgehen. Unterstützt werden sie von einigen 
Güsten. Ein gutes Konzert, keine Frage, aber nicht herausra- 
gend. Bild- und Tonquali sowie E pipment und Technik sind 
aber па! h vom Feinsten, logisch. as etwas kurz geratene 
"Making Of..." hätte man sich sparen können und statt dessen 
lieber den Satz eingeblendet "Wir haben uns alle lieb, sind 
super fan-nah und eigentlich immer noch die alten". Das hátte 
gereicht. Die 2.DVD beinhaltet 3 unveróffentlichte Video- 
clips der Songs "mind war", "bullet the blue sky" und "cho- 
ke", die optisch überzeugen und musikalisch nicht zu den 
allerersten Hits der Band gehóren. Zusátzlich gibt's 2 Live- 
songs extra, eine Slideshow und das Kapitel "documentary" 
aus der Sicht von Sánger Derrick Green, der auf der Bühne 
meist grimmig und "evil" kuckt, aber eigentlich immer wie 
der nette Junge von nebenan wirkt. Sehr schón ist die Version 
eines CRUCIFIX-Songs als Hintergrundmucke. Alles es 
allem boxt mich die DVD nicht vom Sofa. Aber sie trotzdem 
wirklich gut geworden. Ein gelungenes Teil, das man sich 
durchaus immer mal wieder ankuckt. Nur eben nicht so oft 
wie andere. Micha.- 


SPEICHELBROISS -live DVD 

(www.nix-gut.de / www.mailorders.de) 

Die SPEICHELBROISS aus dem bayrischen Weiden existie- 
ren seit 1994, also seit mehr als 10 Jahren und machen sich 
mit dieser DVD selbst ein Geburtstagsgeschenk. Auf einem 
Konzert im JUZ Weiden spielen sie 12 Songs aus den vergan- 
genen Jahren. Die Songsauswahl ist durchaus gelungen. "Wir 
sind wieder da", "Punkrock Girl", "Abgestempelt", "Schwarz- 
rot-gold" (die Abrechnung mit Patriotismus und Rechtsradi- 
kalismus) und noch einige mehr. Die Bildqualität ist nicht 
super, aber ganz okay. ОЁ etwas unscharf und wackelig. Die 
DVD geht 40 Minuten und beinhaltet neben der bereits 
erwähnten 12 Songs noch einen guten Videoclip zum Song 
"our town" und eine nette Gallerie mit vielen alten und neue- 
ren Videoschnipsel von Konzerten und Touren in Deutschland 
und anderen europäischen Ländern. Auch hier könnte die 
Bildquali besser sein. Aber hey, is doch Punkrock. Micha.- 
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THUNDERS, KANE & NOLAN - you can't put your 
arms around a memory DVD 
(www.musicvideodistributors.com / Pias Recordings) 
In den 70ern spielten diese 3 Herren bei den legendären NEW 
YORK DOLLS. Die machten einfachen Rock'n'Roll, der 
ohne viel Bombast auskam und deshalb gerne als ein Vorläu- 
fer des kurze Zeit später entstehenden Punkrocks bezeichnet 
wird. 1987 kamen sie zu einer Reunion zusammen, im 
OE in Los Angeles. Ja ja, die 80er... diese Frisuren... 
Rückblickend müsste man ganz schön viele Friseure verkla- 
gen... Die DVD zeigt das damalige Konzert, bei dem Hits wie 
"personality crisis", "eve of destruction", das Instrumental 
"pipeline", born to lose" und natürlich "chinese rocks" nicht 
fehlen dürften. Die Songauswahl ist erste Klasse. Das kann 
man von der Bildqualität leider nicht behaupten. Sieht so aus 
als wäre das Teil direkt von einer billigen Video-Raubkopie 
runtergezogen worden. Dennoch kann die DVD Fans der 
Band empfohlen werden, weil’s schon ein geschichtsträchti- 
= Teil ist. Thunders und Nolan sind ja nu schon ‘пе ganze 
Veile mausetot, Kane noch nicht ganz so lange. Mit zuneh- 
mender Zeit wird's ganz schón óde. Zumal Thunders über 
weite Strecken nur mit seiner Akustikgitarre vors Publikum 
tritt und trübe Balladen schmettert. Den meisten Kids dürfte 
der Sound zu lahm sein. Ist wohl ganz klar was für ültere 
Semester. Die Aufmachung ist nicht toll. Das Teil ist ganz 
опеван nur dazu gemacht schnell Kohle einzuspielen. 
icha.- 


AMP Vol.2 DVD 

(Music Video Distributors / Pias Recordings) 

Beinhaltete der erste Teil der DVD-Serie von AMERICAN 
MUSIC PRESS hauptsächlich Emo-Geweine und Milchbubi- 
Bands, so ist der 2.Teil wesentlich besser und vielseitiger. Es 
sind zwar immer noch Emobands zu hören, dafür aber mit den 
CASUALTIES, SOVIETTES, STRUNG OUT, UNSEEN, 
STRIKE ANYWHERE und HENRY FIAT OPEN SCORE 
auch viel Punkrock. Bezeichnenderweise wurden diese Bands 
größtenteils ans Ende der DVD gepackt. So ganz kann man 
sich damit wohl doch noch nicht anfreunden, Hinzu kommt 
noch ein ganz hervorragender Clip von den HORRORPOPS. 
Der Rest ist Metalcore und Metal von Bands wie CATA- 
RACT, ALL THAT REMAINS, MOST PRECIOUS BLOOD, 
GOD FORBID und anderen, eher überflüssigen Combos. Alle 
Clips wurden professionell aufgenommen und besitzen eine 
1A-Qualität. Am besten gefällt mit der superwitzige, gewollt 
dilettantische Clip von HENRY FIAT OPEN SCORE und das 
Teil von den HORRORPOPS, Micha.- 


WO DIE ZITRONEN BLÜHEN - DVD 
(www.blurr.de 
Das hat sich die BLURR-Crew ja mal wieder was Feines ein- 
fallen lassen. Die Jungs sind ja nie um 'ne gute Idee verlegen. 
Nun drehte man einen ca. 15-minütigen Super 8-Film mit 
Blurr-Cheffe Carsten in der Hau trolle. Düsseldorf, 1984. 
Der KFZ-Mechaniker Andi hat die Schnauze voll von der 
Maloche und den immergleichen Prozeduren. Er beschließt 
mit dem Mofa nach Italien zu fahren und nachzukucken, ob 
der schiefe Turm von Pisa wirklich so schief ist. Unterwegs 
erlebt er keine Anekdoten, zum Beispiel mit einem russischen 
LKW-Fahrer, der in erst abfüllt und ihm dann an die Wäsche 
will. Ex-Rote Rüben-Chefkoch Olli eignet sich da natürlich 
hervorragend als schmieriger Brummi-Fahrer. Hauptdarstel- 
ler Andi sieht so aus als wäre er direkt vom Cover der "Doris 
ist in der Gang"-Single der GOLDENEN ZITRONEN runter- 
Etgen Schün assi, dreckig; Lederjacke, Nietenarmband, 
'osenbier, fettige Haare, coole Sonnenbrille... Eine nette klei- 
ne Geschichte, die einen des öfteren mal kurz schmunzeln 
lässt. Der Soundtrack kommt natürlich von der BLURR- 
Hausband OIRO. Micha.- 


Peter Sempel 
NINA HAGEN "Punk & Glory", Directors Cut 
Nina Hagen gehört mit Abstand zu den schillernsten Figuren 
der internationalen Pop-Szene und hat ihren Status als Punk- 
Queen schon lange abgelegt oder auch nicht. Was durch die 
Medien als chaotisches Leben, mit den "abstrusesten" Mei- 
nungen transportiert wurde, ist vielleicht nahe dran an Frau 
Hagen, aber eben auch nur beinahe. Die "Doku" besteht aus- 
schließlich aus O-Tönen und blendet bewusst den Erzähler 
aus, Interviews mit Wim Wenders, Blixa Bargeld, Udo Lin- 
denberg, Thomas D und gar Otto Waalkes sagen weit mehr 
über den Charakter Ninas aus als es ein fremder Erzähler 
jemals könnte. Auch Cosma Shiva wird viel Platz eingeräumt, 
ist sie doch das lebende Tagebuch ihrer Mutter, ist niemand 
anderes so nah an dem Kunstwerk und der Privatperson Nina 
agen. 
О пиг mit Handkamera gefilmt, wirken die Aufnahmen wie 
ein eher zufälliger Begleiter. Mit vielen Rückblenden und 
musikalischen Einspritzern ein kurzweiliges, wenn auch lang- 
sames und bewusst chaotisches Werk. 
Peter Sempel, Hamburger Filmemacher, hat Nina 20 Jahre 
lang begleitet und mit "Punk & Glory eine Collage 
zusammengestellt, die den Mythos Nina Hagen mehr als 
gerecht wird. Wenn auch viele Facetten ihres Lebens nicht 
enthalten sind, es ist halt keine simple Dokumentation, zeigt 
sie doch einen eindeutigen Blick in das öffentliche und ver- 
meintlich private Leben der "Ex-Berliner Rockgöre". 
Peter Sempel hat sich schon früh mit dem Medium Film im 
Zusammenhang mit Punk befasst. Anfangs mit Kurzfilmen in 
denen der Artpunk der frühen Achtziger (DAF, Geisterfahrer, 
Abwärts, Einstürzende Neubauten) maßgebliche Rollen spiel- 
te, hat er Ende der Dekade seinen bekanntesten Streifen "Dan- 
dy" (mit Blixa Bargeld, Nick Cave, Nina Hagen, Campino, 
Dieter Meier, Lene Lovich), gedreht, der mit Erfolg in den 
Programmkinos des Landes lief. Zur Zeit arbeitet er an der 
Veröffentlichung von "Lemmy", einen Movie über das Rok- 
ktier Lemmy Kilmister von Motörhead, der ursprünglich als 
DVD diese Tage erscheinen sollte, zunächst aber doch seinen 
Weg über das Kino geht und im Frühjahr dieses Jahres in den 
Lichtspielhäusern zu bewundern ist. e 
Sempel ist eine feste Größe in Musikerkreisen und hat nur 
deshalb die große Möglichkeit mehr als nur interessante 
Dokumentationen zu drehen. Wie in seinen anderen Filmen 
geht es auch bei "Punk & Glory" um das kleine bisschen 
mehr. Um Denkmäler für Menschen, die es verdient haben. 
Das ist ihm mit diesem Film gelungen. 
Peter Sempel: "Nina Hagen - Punk & Glory", Directors Cur 
2005. (creARTive film / Soulfood /ca 154 min (incl. Extras) 
deutsch / englisch/ Stereo 2.0 / Farbe und S/W / Bildformat 
4:3 / DVD 9, Lündercode 2 / mit 8-seitigem Booklet) 


SKIN OR DIE / HELLDORADO DVD www.sunnyba- 
stards.de 
Zwei Dokus vom Schweizer Daniel Schweizer (ha!), wie sie 
kaum gegensätzlicher sein können. Witzig, weil Ultranazis so 
auch eine ausführliche Doku über Schmuddelpunks sehen 
werden, wenn die sich dieses Teil holen, (und andersrum 
auch... aber kaufen Bauwagenpunks DVDs?). Bei Helldorado 
gehts um ne Gruppe durchweg superjunger Punker, die in 
nem besetzten Haus in der franzósischen Schweiz leben. 
Sympathisch ist die kompromisslose Haltung, ansonsten geht 
mir hier fast alles auf den Sack: das permanente Rauchen, das 
ermanente Dauersaufen, ALLE kommen natürlich aus tota- 
en Problemfamilien, und es geht auch nicht mit einem Wort 
über Musik oder über irgendwas politisches oder wenigstens 
irgend etwas halbwegs punkspezifisches, NICHTS: Ist eben 
mehr so ne Sozialstudie. Aber die Leute sind auch alle sehr 


jung... 17jährige, die unbedingt Kinder kriegen wollen, Sata- 


nisten-Punx mit pseudoschlauen Sätzen, ewiges Schnorren, 
etc. SKIN OR DIE danach fängt schon Scheiße an: in dieser 
Doku über schweizer Hammerskins erzählt eine Sprecherin 
mit typischer Oberlehrerstimme von der Skinheadbewegung 
(2), die in den 60ern in England entstand, mit Lederjacken 
und Keltenkreuzen als Merkmale. Hä Und es geht mun- 
ter weiter: Skins gäbe es vor allem au 
Wort von den anderen Skins, Redskins gar. Die Nazis selber 
tun total intellektuell, aber haben außer ihrem Haß nix zu bie- 
ten, da ist keine Weltanschauung, über die man reden könnte. 
Hohlbirnen, die sich als Eliteglatzen sehen. Bei SKIN OR 
DIE gibt es wenigstens auch Konzertmitschnitte (sehenswert 
armselig!!). Beide Filme liefen bei arte im Fernsehen, und nur 


mit Pm Bonusmaterial, einem hervorragendem Booklet 
(s die Dummheit der Filme wieder geraderückt), etc. Value 
ог money, so gesehen. Vasco 


"Oi! The Meeting, Leipzig 2005 DVD" 
(Bandworm Records) 

Oh, wie war das schón. Als Miteveranstalter der Originalen 
Oi!-Meetings in den 90ern des letzten Jahrtausends, war es 
natürlich eine Ehre als Deejay in Leipzig aufzulegen. So pro- 
fessionell hätten wir das damals auch gerne gemacht. But who 


m Land. Und keins 


wer alles Skins&Punk-relevantes Zeug sammelt, sollte hier" 
zuschlagen. Der aber wird zufrieden sein, ist gut aufgemacht, у 


cares. Das auch noch eine DVD von dem Fest erscheint ist 
natürlich die Sahne auf so einer Veranstaltung. Versammelt 
haben sich hier die Auftritte von Volxsturm, Argy Bargy, Stom- 
er 98, Lumpex 75 (Polen), Hudson Falcons (USA), Lutéce 
Borgia (France) und Perkele (Schweden). Guter Oi-Punk, wenn 
ich gerade Perkele völlig überbewertet finde. Ist halt 
Geschmackssache. The Beat mit Ranking Roger, die auch dort 
gespielt haben fehlt leider. Das gibt in jedem Fall Minuspunkte. 
Ansonsten beste Qualität, Supersound. Die gute Atmosphäre 
kommt gelungen rüber. Auch das ganze Drumherum, inclusive 
Eindrücke vom Fußballturnier und Interviews mit BesucherIn- 
nen, geben die gute Atmosphäre wieder. Dazu gesellen sich 
Interviews mit Volxsturm, Hudson Falcons und Perkele. Gerade 
bei den Schweden hätte ein bisschen mehr kommen können, 
auch von der Band. Sind sie doch nicht ganz unumstritten. Wür- 
de mir allerdings auch auf den Geist gehen, auf dumme Gerüch- 
te, dumme Statements zu geben. Aber hier und da wären schon 
ein paar Erklärungen gut gewesen. Auch die Veranstalter kom- 
men zu Wort. Leider ist das Interview mit ein paar Veteranen 
nicht mit drauf. Da das Inti mit Volxsturm später noch mal neu 
gemacht wurde, tippe ich auf technische Probleme. Schade, war 
nümlich sehr lustig. Von Volxsturm und einer Band namens Tox- 
pack (keine Ahnung was die da zu suchen haben) gibt es profes- 
sionelle Videoclips. Insgesamt eine lohnende Anschaffung, 
wenn man den die Bands mag. Die kleinen, oben genannten Ver- 
luste sind zu verschmerzen. 
Einen Rückblick auf ältere Treffen wäre natürlich noch ein 
peoe Bonus gewesen. Das Material war da, aber...? Stanley 
ea 


Walter 11 "Don't forget the Fun" DVD 
(Rookie Records) 
Lang lang ist's her, da kam ein junger Punkrocker namens Bep- 
po auf die glorreiche Idee ein Tape mit dem namen "Die Reise 
nach Jerusalem" zusammenzustellen. Das war ein wichtiges Sta- 
tement für "Funpunk" im weiteren Sinne. Das zu einer Zeit als 
Hardcore ganz groß war und PC seine ersten Gehversuche in der 
Punkszene startete. 
Beppo war Sänger der Walter 11 und Schlagzeuger der Sperm- 
birds. Denn diese beiden Bands war die Jekill und Hyde des 
Punk- die gleichen Musiker die es nicht verstehen konnten, das 
sich Fun und Intelligenz ausschlossen. Viele Jahre Später waren 
die Überschneidungen durch neue Musiker bei den Fußball- 
punks nicht mehr EE und die 11 Aus Kaiserslau- 
tern wurde eine eigenständige Gruppe und zog erfolgreich durch 
roße Hallen, Juzis und Privatkonzerten mit Stromgeneratoren. 
LPs (her X-Mist) später, die Heimatstadt wurde in verschiede- 
ne Richtungen verlassen, die Spermbirds hatten fast schon das 
Zeitliche gesegnet, verabschiedete sich die Walter Elf von der 
großen Bühne und gründete sich als Kick Joneses, jetzt mit 
englischen Texten neu. Die Kicks waren, auch aus Zeitmangel, 
nicht ganz so erfolgreich und dementsprechend viel Enthusias- 
mus, aber keine Knete für Aufnahmen, geschweige denn zur 
Tonträgerherstellung. Nach dem Abschied kam dann das 20 Jah- 
re Walter 11-Konzert mit allen Beteiligten in der Kammgarn in 
Lautern und nach ausverkauftem Konzert, konnten die Joneses 
endlich auch Platten und CDs machen. Weihnachten 2005 gaben 
sich die gestandenen Herren wieder die Аћге, eine neue Kick 
Joneses Scheibe musste her und Spass macht es immer noch, Zu 
diesem Ereignis ist jetzt eine DVD erschienen mit dem 
Abschiedskonzert von 1991. Aufgenommen mit meheren 
Kameras in Topqualität sid die Lauterer Jungs noch mal zu 
bewundern. Als Bonus gibt es nicht nur LiveSongs vom 20 Jah- 
re-Gig, sondern auch eine Fotogalerie und zwei äußerst kuriose 
TV-Auftritte, In der Sendung "Guten Abend...." Haben die 
Jungs ihre Heimatstadt ТАА natürlich mit guter Punkmu- 
sik im Hintergrund und in der "Teletour" haben sie (19851) vor 
dem Original-Fritz Walter im Stadion am Betzenberg ihre Hym- 
ne auf Peter Briegel gespielt. Dieser Song ist übrigens nie auf 
Scheibe erschienen und damit nur hier erhältlich. 
Die DVD, wie auch die Alben als Neuerscheinung auf CD sind 
gut bei Flight 13 erhältlich. Stanley Head 


NEW YORK DOLLS -dolled up DVD 

(Music Video Distribution / Pias corn) 

Anfang der 70er begleiteten Nadya Beck und ihr Mann, der 
Fotograf Bob Gruen 3 Jahre lang die NEW YORK DOLLS und 
sammelten währenddessen 40 Stunden Filmmaterial. Legendä- 
res, historisches Material, das eine der wichtigsten Glam- 
Rock'n'Roll(Punk)-Bands authentisch wiedergibt und viel von 
dem Spirit und dem Flair der damaligen Band und Zeit wieder- 
spiegelt. Erst recht durch das ausführliche Bonusmaterial mit 
vielen Interviews mit der kompletten Band, peinlichem Poser- 
Fotoshooting, Fernsehauftritten, Fahrt im Auto, am Flughafen, 
auf der Wiese und ähnlichem. Die NEW YORK DOLLS spiel- 
ten Anfang der 70er einen Sound zwischen den ROLLING 
STONES, ALICE COOPER und den RAMONES (die es da 
noch nicht gab). Sie werden oft als Vorläufer des Punks bezeich- 
net. Und wenn man sich diese DVD ansieht, dann weiß man 
auch warum. Denn die Band trägt zweifelsohne den rohen, 
aggressiven Minimalismus des Punks in sich. Zu sehen sind all 
ihre Klassiker, von "Personality crisis" bis zu "chatterbox". Die 
Aufnahmequalitàt ist natürlich keineswegs so perfekt wie heut- 
mitage, Das war mit dem damaligen Material auch gar nicht 
möglich. Alle Aufnahmen sind in schwarz/weiß. Und gerade 
daraus beziehen diese Aufnahmen ihren Charme, ihren Kult, 
den Punkfaktor. Auch wenn ich nie im entferntesten ein Fan der 
NEW YORK DOLLS war, so ist diese DVD dennoch große 
Klasse, weil sie die Band lebendig zeigt und auch abseits der 
Bühnen dokumentiert. Im Booklet sind Linernotes von Bob 
Gruen und viele alte Fotos. DIE definitive Band-Doku. Sehr 
empfehlenswertes Teil ! Micha.- 


ZELTINGERBAND -mit nacktem Arsch und Rock'n'Roll 
DVD+MCD 

(www.dabbelju.de / www.zeltingerband.de / Vertrieb: Allve) 
Die erste Zeltinger LP hab ich Anfang der 80er rauf und runter 
gehört. Der beleibte wie betagte Kölner "Asi mit Niwoh" hat's 
aber auch heutzutage noch richtig gut drauf live den 
Rock'n'Roll auf die gierige Masse zu übertragen. Bei dem hier 
dokumentierten Konzert werden 13 echte Hits der Zeltinger- 
band rausgehauen, vornehmlich aus den früheren Tagen. "Asi 
mit Niwoh", "Nie Diät" (ganz großer Song !), "Leck mich", 
"Müngersdorfer Stadion", das Volkslied "Mein Vater war ein 
Wandersmann" in punkiger Version und vieles mehr. Das ist 
Strassenrock vom feinsten ! Rau, ehrlich, asozial und minimali- 
stisch. Und gelegentlich kommt mir der ebenfalls bewusst ein- 
fach gehaltene Punkrock'n'Roll der 70er in Erinnerung, zum 
Beispiel der RAMONES. Groflartig, wenn Zeltinger gegen 
Ende des Sets in Unterhose auf die Bühne kommt. Der Mann ist 
echt Kult. Der ist einer von uns, klare Sache. Er nimmt kein 
Blatt vor den Mund, kommuniziert gerne mit dem Publikum, 
holt dieses auch mal auf die Bühne und kokettiert mit seiner 
Homosexualität. Die Ansagen sind leider oft etwas dahingenu- 
schelt und schwer verständlich. Dafür ist das halbstündige Inter- 
view mit ihm und Gitarrist Alex Parche verdammt unterhaltsam. 
Es werde so einige lustige Anekdoten aus der Anfangsphase der 
Band zum besten gegeben. Die Konzerte mit MOTO АР, 
Saufen und Zocken mit HEINO, Rumhängen und Saufen mit 
Heiner Lauterbach in Paris und so weiter. Eine sehr kurzweilige 
und humorvolle Angelegenheit. Als Bonus gibt's ausserdem 
noch eine Foto-Gallery und eine Discography. Die Aufmachung 
im ausklappbaren DigiPac ist optisch absolut ansprechend. Das 
Ding ist rundum große Klasse. Der beiliegenden Maxi-CD mit 
ein paar neuen Songs kann ich weniger abgewinnen. "Ich weiss 
wie et jeit" und "Zu oft erlebt" Sind noch richtig gute Street- 
Rock'n' Roll-Nummern. Der Rest ist nicht so prall. Gerade die 
Schnulze "ich lass gerad sein wat krumm ist", ist unertrüglich. 
Das ist aber auch schon das einzig Negative. "Mit nacktem 
Arsch und Rock'n'Roll" - so muss es sein ! Micha.- 


РИМ КС MÖNCHEN 


Teil fünf: Klar, es macht riesig viel Spaß, unser Projekt. Eigentlich sollte das der letzte Teil unserer Serie von Vorabveröffentlichungen aus unserem Punk- 
in-München Buch werden, in dem wir Interviews mit über 100 Leuten der frühen Münchner Punkszene zu einem spannenden Gesamtwerk verwurschteln. 
Wie das Leben so spielt, sind uns aber eine Menge großer und kleiner Katastrophen in die Quere gekommen... Parallel zum Buch machen wir ja einen richtig 
fetten Kinofilm - da ist tatsächlich durch saublöde Zufälle superwichtiges Material abhanden gekommen, was wochenlange Knochenarbeit zunichte machte 
und neue Drehs erforderte. Krankheits- und Todesfälle im Familien- und Freundeskreis, monatelanges Mobbing und schließlich Verlust der Arbeitsstelle von 
Katz, unterschiedlichste Schulsorgen bei unseren Kids, Androhungen von diversen gerichtlichen Schritten gegen uns - um nur die gröbsten Brocken zu nen- 
nen, die wir hier nebenher meistern müssen... Wir geben nicht auf - Punk in München hat schon immer hartes Durchhaltevermögen gefordert! - es dauert 
eben alles etwas länger. Sollte der Film tatsächlich wie immer noch geplant im April zu unserem großen Festival fertigwerden, müßt ihr euch mit Buch und 
CD-Reihe bestimmt noch ein wenig gedulden. Aber es gibt ja trotzdem genug Punk in München - hier ein kleiner Überblick. 


Punker sein ist schwer - in München noch viel mehr! In der 
Weltstadt der Biere, wo alljährlich beim Oktoberfest Bodensee-Mengen an Bier 
etrunken werden, darf sich beileibe nicht ein Na freimütig am schäumenden 


‚Gerstensaft laben: 70 Euro zahlt man hier Strafe für „Biertrinken in der Offentlich- 


keit“ (gemeint ist die Fußgängerzone in der Innenstadt), wenn man hunt und auf- 
fällig ıst. Kaum stehen in München mehr als zwei Punks in der Öffentlichkeit 
beisammen, kommen sofort unsere „Freunde und Helfer“ und verteilen willkürlich 
und ohne das irgendwie rechtfertigen zu müssen „Platzverweise“. Und für 
„Wiederholungstäter“ wird daraus schnell ein ganzes „Innenstadtverbot“. Als kürz- 
lich irgendjemand angeblich einen Baum mit Farbe besprüht hatte, wurden einfach 
20 Punks aufs Polizeirevier mitgenommen und ruckzuck ED-Behandlungen 
durchgeführt, inklusive Fotos, für die (offiziell inexistente) Punkerkartei. Die 
Herren und Damen in Grün sind sofort zur Stelle mit den Worten: „Ihren Ausweis, 
bitte!“: beim Grillfest im Hirschgarten, bei der Geburtstagsfeier an der ach so schön 
renaturierten Isar, beim Picknick im Englischen Garten. Hey, und wir haben hier 
noch ne m Variante: die gibt's hier massenhaft auch noch in Schwarz! USK, 
Unterstützungs 

besucht, als wir den Versuch starteten, CONDOM mal unplugged auf die Bühne zu 
stellen. Ihr müßt wissen, daß wir jeden letzten Freitag im Monat ein Punkertreffen 
im KOSCHINA'S, einer ziemlich coolen Kneipe veranstalten, wo bis vor kurzem auch 
„halbakustische Live-Konzerte“ veranstaltet werden konnten. Als sich die vier net- 


ten Burschen von CONDOM gerade etwas warm gespielt hatten, dachten wir, wir 
sehen nicht recht: vor allen Fenstern der Kneipe drängten sich die schwarzen 


Mannen und Међе der USK - ne ganze Hundertschaft dürfte das gewesen sein. Mit 
dem Vorwand, ein junger Punk hätte ein sechsjähriges Kind raubüberfallen OI, 
wollten sie sich Zutritt verschaffen. Als sie merkten, dal der Laden gesteckt voll war 
e 150 ausgewachsene Punks), und daß auch Pressefotografen anwesend waren, 

eließen sie es dabei, den Laden kurz zu räumen, indem sie alle einzeln vor die Tür 
baten und ca. 4-5 Leute abfilmten. Fürs Archiv. Oder da klingelt auch im Herbst 
irgendwann nachmittags das Händi bei der Nicole, die in der GLOCKENBACHWEN- 
SIATT die Volxtanz-Festivals veranstaltet, und ihr wird für das am Abend stattfin- 
dende Konzert KEN SE angekündigt - mit dem Hinweis, даб dann 
eine Hundertschaft um die Ecke wartet, falis es Ärger gibt. Die kleinen Punks vor 
der Eingangstür werden entweder mitgenommen - wegen Biertrinkens in der 
Offentlichkeit oder unangemeldetem Versammeln oder пре Ge - oder, 
wenn sie trotz ihres Alters reingelassen werden, muß man als Veranstalter damit 
rechnen, daß das Konzert aufgelöst wird. Wenn man Pech hat, wird gleich komplett 
der Veranstaltungsort dichtgemacht, das war beim NEOKELLER der all Das waren 
qu selbstverwaltete Nellerräume unter einem Jugendzentrum, wo legendäre 

unkkonzerte und Parties abgingen, alles organisiert von jungen Münchner Punks. 
Weil wir deren geiles Engagement unterstützen wollten, beschlissen wir, eine Reihe 
Ши а unkommerzieller Konzerte zu organisieren (freier Eintritt, Bier zum 
elbstkostenpreis,...). Der Auftakt war auch gleich game das Konzept sah so aus, 
daß immer eine angesagte junge Münchner Punkband und eine der vielen Oldies- 
Punkbands aus München miteinander auf die Bühne gehen. So starteten wir im 
November 05 mit SCRAP HEAP (die jungen Hupfer) und THE CROWDS Ka alten 
Hasen). Wow, supergeile Stimmung, Laden packevoll ... Und dann? Naja, das 
Übliche: weil angeblich ne Punkfrau einem der Beamten den Stinkefinger gezeigt 
hatte und sich i angeblich in den Keller flüchtete, sollte gestürmt werden. 
Wieder war Presse da und eine Eskalation konnte verhindert werden - allerdings 
bekam das Jugendzentrum Arger, weil solch eine Einrichtung freien Zutritt für die 


Staatsmacht garantieren muß - und aus wars bis auf weiteres mit dem NEOKELLER. : 


So war und ist das in München mit der Staatsmacht, das ist Herrn Becksteins Linie: 
Null Toleranz, Kontrolle total, date ал, Sanktionen, Spaltung... Und das ist 
verglichen mit der Zeit Anfang der 80er Jahre heute alles noch viel schlimmer 


SCH Umso wichtiger ist es, weiterzumachen und sich nicht unterkriegen zu : 


assen. Da müssen alle zusammenhalten, alt und jung. Und wißt ihr was: in so 
mancher Hinsicht konnten wir im Rahmen unseres Projektes da bereits wichtige 
Zeichen setzen. Diese ganzen unnötigen Berührungsängste und die blöde Uber- 
heblichkeit und Skepsis der Altpunks werden stetig weniger. 


kommando nennen die sich. Die haben uns letztens im Oktober’ 
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alt und jung: E 4 
CONDOM live München-Punks gegen Vorurteile 


Genau das ist der gewisse Unterschied zu Werken wie 
"Verschwende deine Jugend": statt eine Aneinanderreihung von Erinnerungen | 
über die gute alte Zeit zu liefern, lag es uns immer am Herzen, das ganze Projekt 
mit möglichst viel Leben zu erfüllen. Zur Motivation der Leute veranstalteten wir 
monatliche Treffen mit unterhaltsamem Rahmenprogramm (zunächst im Weller. 
von 84 GHz, einer kulturell sehr Week raphikagentur von Freunden), | 
organisierten diverse Konzerte, Festivals und andere spannende Events (so wie die | 
zwei jetzt schon legendären "Sommerfeste" mit Live-Musik in einem 
Luftschutzbunker). Wir möchten keine Journalisten oder Filmproduzenten sein, | 
die im Kämmerchen vor sich hin theoretisieren - wir möchten die Dinge bewegen, | 
und das tun wir auch. Ohne das Punk-in-München Projekt wären A--P oder /SD 
bestimmt niemals wieder auf die Bühne gegangen. Wer hätte sich an Wat 
oder THE CROWDS erinnert, oder war sich bewußt, daß die UNITED BALLS aus 
München kommen? Hey, PACK - das war eine der wirklich allerersten Punkbands 
Deutschlands, 77 haben die hier in München ihr erstes Album aufgenommen und 
saugeil ist das noch dazu! Sane ist auch, was wir mit allen zusammen jetzt , 
aktuell auf die Beine stellen. Mit den Interviews fürs Buch haben wir bei den | 
Leuten einen Nerv getroffen, der zwickt und zwackt und keinen mehr in Ruhe läßt. 
Für den Film haben wir ja viel neues Material gedreht. Das sind nicht nur 
irgendwelche trockenen Statements und Blabla, sondern echt mitreißende Knaller, | 
zum Beispiel der erste Auftritt von UNITED BALLS nach all den Jahren - mit ihrem | 
neuen Song "Natasha from Russia", der auf unserer CD mit Neumaterial vertreten | 
sein wird. Sigi Hummer alias Sigi Pop haben wir für euch aus seiner Einsiedelei 
herausgekitzelt, und der macht vor, wie man als ordensfreier Bettelmónch mit 
MARIONETZ-Songs die Welt noch heute in Erstaunen versetzt. Und selbst Jörg 


Evers, das war der Sänger und Gitarrist von PACK, nimmt wieder die Gitarre in die -- 


and, um mit uns ein Schmankerl der besonderen Art zu produzieren 
ea So viele nette, tolle Leute unterstützen uns in diesem 

rojekt, welches nach wie vor ohne jegliche Sponsoren auskommt, weil alle ihre 
Unterstützung, Arbeitskraft, Zeit und technischen Arbeitsmittel umsonst oder zum | 


| Selbstkostenpreis zur Verfügung stellen. Aber es dauert eben alles seine Zeit... 


Gut, vir haben Abstriche machen müssen in unserem Zeitplan. Erst muß der Film 
in den Schnitt, dann kann es mit dem Buch weitergehen. Was die CD-Reihe anbe- 


langt, so steht eigentlich die Zusammenstellung der ersten CD (Hits und, 


Schmankerl). Mit der zweiten, der Raritäten-Geschichte, waren wir auch schon 
ziemlich weit, aber dann kamen unvorhergesehene Hindernisse: da gibt es wohl 
sehr gute Bänder der Band THE SCHROTT (die damals in München annähernd so 
‚wichtig waren in ihrer politischen Aussage wie 250 - leider kennt der Rest der Welt 
nur ihre Single, mit der die Band selbst nie zufrieden war...) - allerdings scheint es 
ziemlich schwierig zu sein, zu vernünftigen Preisen eine Maschine aufzutreiben, auf 
der diese Bänder noch abgespielt und dann digitalisiert werden können (wer 
kommt an eine VOSTEX A 8 / altes, pum Modell mit VU-Meter ran - bitte dringend 
melden!). Oder der Charly von Schlecht & Schwindlig erinnert sich plötzlich E 
genau an eine Kiste voller Demo-Tapes, die ihm damals, als er noch „Lächerlich“ 


«machte, zugeschickt worden waren - die er ganz sicher noch hat - aber wo??? Conn 


W., die damals eines der ersten Münchner Fanzines, das „Molotow-Cocktail‘ 
machte, hat irgendwo auf dem Speicher ganz sicher noch ganze Ordner mit Fotos 
von diversen Konzerten im Milbenzentrum, die brauchen wir natürlich unbedingt 
fürs Buch. Und immer wieder, kaum zu glauben, taucht doch noch Filmmaterial auf, 
mit dem wir nicht gerechnet hatten. Da ist die Freude groß - aber manchmal ist es 
auch zum Verzweifeln, weil wir Schlußstriche ziehen MUSSEN und Sachen weglassen 
MUSSEN, die sicher auch ihren Platz verdient hätten - aber leider nicht im Rahmen 
unseres Punk-in-München Projektes. Was die dritte geplante CD angeht, die „Jetzt 
erst recht!" heißen soll, da laufen die Dinge leider zu ch für unseren Enthusiasmus. 
Wir wollten | daß die ganzen aktuellen Bands der Münchner Ur-Punks (und da 
gibt es jede Menge!) einen Beitrag für den Sampler liefern - aber irgendwie kom- 
men die nicht so recht in die Puschen. Jaaa, manche liefern uns gleich bestes 
Material und gewähren uns freie Ayswahl oder machen extra fürs Projekt und für 
diesen Sampler ganz tolle Stücke Hee UND DIE PISSWÜRFEL haben sich nur für 
den Anlaß überhaupt wieder reformiert!), andere versprechen viel und halten 
wenig, wieder andere haben anderweitig zu viel um die Ohren, um zwischendrin 
noch ins Studio zu gehen... Naja, es kann sich ja auch nicht jeder so dermaßen ver- 
ausgaben für das Thema wie wir das tun. Aber stattdessen gibt es eine wahre Flut 
von wirklich sehr guten jungen Münchner Punkbands, die unbedingt auch große 
Aufmerksamkeit und unser aller Anerkennung verdient haben. Man denke nur an 


- SKULLEY, KEIN SIGNAL, KOLLATERALSCHADEN, ENTARTET, SCRAP HEAP, KUA 


РРА UND ABWISCHEN), CHRONISCHE FLITZEKACKE und wie sie nicht alle 
‘heißen. Es ist nur allzu logisch und konsequent, daß wir unserem Anspruch, die 


Kluft zwischen Alt und Jung zu verringern, auch in diesem Rahmen gerecht werden 


müssen. Daher haben wir uns so gut wie endgültig entschieden, den dritten Teil der 


Punk-in-München CD-Reihe auch der jungen Generation zu öffnen. Und weil eine | 


der jungen Bands uns letztens so überzeugt hat, haben wir sie sogar kurzerhand 
eingeladen, am 15.04.06 als Überraschung, sozusagen als Pre-Opener zu spielen... 


Mia san dageng! - Festival an Ostern in der Muffathalle 

lich für uns jede Menge zu tun und zu organisieren. Die | 
Muffathalle ist eine ziemlich große, technisch super ausgestattete Halle mitten in | 
der Stadt, gleich neben dem Müllerschen Volksbad an der Isar gelegen 


- da gibt es natür 


(Wegbeschreibung und mehr Info gibt es unter www.muffatwerk.de). Das waren 


ehemals Elektrizitätswerke, dann waren dort Tennisplätze (!!!) für die Angestellten | 
der E-Werke untergebracht, bis endlich diese tolle Halle für kulturelle Zwecke zur 


Verfügung api wurde. Rein passen mindestens 1500 Leute (aber wir können 
г e euc 


erscheinen (pro Abend 15 Euro netto - das war das niedrigste, was die Betreiber 


der Muffathalle akzeptierten) - also, wenn ich Münchens тш e аи 


Euro, Abwärts für 23 Euro und selbst für Peter & the Test Tube Babies (die wirklich 
Wé Jahr zur Weihnachtszeit hier Vie esl muß man seine 18 Euro latzen. 


chlachtet eure Sparschweine - bei uns gibts wirklich was Besonders zu sehen! 250 


durchblättere, find ich durchaus Konzerte z.B. von den Dropkick «t ies für 20 


| waren letzte Woche bei uns, um das Konzert durchzusprechen, und da könnt ihr , 
sicher sein, daf ihr für eure Kohle was geboten bekommt. Sepp, der Schlagzeuger, | 


nimmt extra Schlagzeugunterricht, damit er nach all den Jahren auch wirklich das 
Tempo von damals bringen kann. A+-P bereiten ebenfalls ein spezielles Zuckerl für 
euch vor, und CONDOM müssen garnicht ins Trainingslager, die haben sowieso nie 


aufgehört, uns mit ihrer Musik zu beglücken. Auch der zweite Tag wird megagut: ' 


Die UNITED BALLS haben neben ihren alten Hits jede Menge supergeiles, neues 
Material im Gepäck, und wer immer noch nicht weiß, wie genial THE CROWDS sind, 


der sollte sich schnell auf deren Website www.crowds.de mal kundig machen... Von | 
FRUCHTSTABCHEN UND FREUNDE lassen wir uns alle überraschen - da gehört es ја, 
zum Konzept, daß keiner vorher weiß, was hinterher dabei rauskommt (siehe Teil 
vier unserer Serie im letzten Plastic Bomb - Nr. 53). 50, genug geschwafelt. Wir 
haben wie erwähnt noch einen Haufen anderer Dinge zu tun: zur großen Demo | 
gegen die Sicherheitskonferenz hier in München am 04.02.06 wollen wir unter dem | 

lotto „Mia san dageng! - Punks in München" einen bunten „Punker-Block“ mobi- 
lisieren - mit de eria Punkmukke und jeder Menge Konfetti. Es gilt noch 
| immer: Münchner 
‚ dann zählt das umso mehr. Auf geht's! 


unker haben’s schwer - aber gerade wenn hier was passiert, 


Т. Balls 


15.04.06 * CONDOM * A+P * 25р » 

16.04.06 » Fruchtst 

* The Crowds zm 
Muffathalle 


München / Zellstraße 4 


äbchen & Freunde * 
nited Balls * 


Einlaß 20:00 
Beginn 21:00 


i МУК: www.muffatwerk.de ^ ! 


_ Gut, das war ganz was anderes als die letzten Male. Nächstes Mal geht es weiter mit aktueller Info zum Punk-in-München Projekt, mit Bericht vom Festival — 


und wenn es tatsächlich klappt auch mit einer konkreten Filmvorschau (wann in welchem Kino in eurer Nähe etc.). Vielleicht gibt es auch schon 
Neuigkeiten zum Buch und zur Tonträger-Reihe. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele von euch bei unserem Festival dabeiwären, um uns auf diese Art 
und Weise in unserem Projekt zu unterstützen - denn auch dafür gehen die Bands auf die Bühne. Der Gewinn vom Festival kann vielleicht die ` 


- Fertigstellung des Films finanzieren, die Erlöse vom Film vielleicht das Buch? Das Buch viele neue Tonträger? Die Tonträger motivieren viele neue Bands, 


die viele neue Konzerte geben, auf die viele, viele Punks kommen - und so geht das, eine Szene selbst in einer Stadt wie München am Leben zu erhalten. 


15.04.06 Condom, Sep, А+Р / 16.04.06 Fruchtstäbchen & Freunde, The Crowds, United Balls 
München, MUFFATHALLE * Vorverkauf und mehr Info unter www.muffatwerk.de 


Auswärtigen nur raten, das VVK-Angebot zu nutzen - nicht, daß ihr ù 
ann vor ausverkaufter Halle steht...). Wir haben uns für diese Halle entschieden, , 

weil es dort trotz dieser Größe noch möglich ist, eine unkommerzielle Schiene zu | 

vertreten. Auch wenn die Eintrittspreise dem einen oder anderen wahnsinnig hoch 


Katz und Olli Jan 06 | 


1-2 reine Spaß Songs über Monster-Parties, etc. 
aber viele der Stücke handeln von Außenseitern, 
die z.B. auf Grund ihrer Erscheinung nicht in die 
Gesellschaft passen, von Menschen, die sich über 
die Natur erheben und dafür büßen, oder von den 
Zwängen der Gesellschaft, speziell was das morali- 
sche Empfinden angeht. 


Erscheint das Album wieder auf FIENDFORCE 
RECORDS. In welcher Beziehung steht ihr zu 

dem Label? 

Natürlich wird "We are who we eat" auf Fiendforce 
Records erscheinen, denn ich betreibe ja das Label, 
zusammen mit Paddy Scum vom www.fiendclub.de. 
Das Label wurde ohnehin nur aus der Taufe geho- 
ben, weil ich das Schicksal von The Other lieber 
selbst in der Hand halten wollte, als bei einem ande- 
ren Label unterzugehen. Und sowohl Label, als auch 
Band, haben sich in den letzten zwei Jahren sehr 
stark weiterentwickelt, was zeigt, dass das eine richti- 
ge Entscheidung war. 


Gibt's für die Vinyljunkies wieder farbiges Vinyl? 
Natürlich, jedes Fiendforce Album erscheint in der 
Erstauflage (500 Stück) auf farbigem Vinyl. Wir versu- 
chen ja, etwas Besonderes für die Кашег zu liefern. 
Es fließt viel Geld in unsere Veröffentlichungen, eben 
damit die Fans merken, wieviel Liebe in allem steckt, 
was von Fiendforce kommt. Wir sind ja selber unsere 
größten Fans und würden auch wollen, dass Dinge 
limitiert, farbig oder mit Besonderheiten wie Silber- 
Lack, Prágedruck, etc. erscheinen. 


Mit der Gründing von FIENDFORCE RECORDS vor einiger Zeit wurde ich mit 
dem Genre Horrorpunk ófter konfrontiert als in all den Jahren vorher. Dieses 
Label liefert eine erstaunliche musikalische Bandbreite. Es ist wirklich nicht so, 
dass jede Band zwangsläufig nach den MISFITS klingen muss, auch wenn es 
das Klischee genauso besagt. Eine Band, die allerdings wirklich schwer nach 
den MISFITS klingt, sind THE OTHER. Ihre erste LP/CD, natürlich auf FIEND- | 
FORCE RECORDS, war ein echter Knaller. Nun sind sie wieder im Studio und 


| bereiten ihr 2.Album vor. Aus diesem Grund hab Sánger Thorsten zum 
|| Interview gebeten. 


2005" gekürt worden. Was bedeutet euch diese 


Die Macher sind echte Horror-Junkies und diese 


Cooper oder Danzig auswáhlen kónnen, aber die 


Seit wann gibt es THE OTHER? Wie kam es zur Bandgründung? 


Jahr 2005 bedacht. 
The Other gibt es erst seit ca. Anfang 2003. Wir begannen 1999 als Misfits-Coverband 


GHOULS Horrorpunk zu spielen, wollten aber auf Grund verstárkter Nachfragen von 
Konzertgángern bald eigene Stücke schreiben. Die haben wir dann immer mal wieder in 
unser Misfits-Set gemischt und sie kamen gut an und uns hat es mehr Spaß bereitet, als 
nur zu covern. Also musste eine eigene Band mit eigenen Songs her. 


Gab es Vorbilder oder Bands, an denen ihr euch orientiert habt? 

Anfangs war es uns nur daran gelegen, den Misfits-Sound so authentisch wie móglich zu 
replizieren. Die Band selber hat seit 1999 keine eigenen Songs mehr geschrieben, also 
fühlten wir uns berufen, den Fiends etwas Musik anzubieten. Auch heute noch ist der 
Misfits-Einfluss offensichtlich und das ist auch absolut gewollt. Aber mittlerweile hört man 
auch, dass wir andere Platten im Schrank stehen haben, z.B. von The Damned, Danzig, 


Samhain, Ramones, Tiger Army, Rob Zombie, Alice Cooper, Nekromantix, Bad Religion, 


dass Samhain sicher nicht wie Blitzkid klingen. 
etc. 


wir ja seit Jahren persönlich! Ehrlich, es ist eine feine Gemeinde und wir lie- 
ben es sol 


Werdet ihr demnächst auf Tour gehen? Wo kann man euch live 

sehen? Mit wem seid ihr unterwegs? 

Wir werden im April das erste Mal wirklich auf Tour gehen, nachdem wir ja 
bisher nur Mini-Touren mit Misfits, Balzac oder Wednesday13 absolviert 
haben. Begleitet werden wir von unseren Kollegen Shadow Reichenstein, 
so dass ein gruseliger Abend garantiert ist. Bisher stehen erst folgende 
Shows fest: 15.4. - SOLINGEN - FIEND FEST (Cobra) ‚19.4. - 


Ihr seid im letzten Jahr von Deutschlands größtem 
Horror-Magazin VIRUS zur "Horror-Band des Jahres 


Auszeichnung? Wieviel Schmiergeld ist geflossen? 
VIRUS ist ein großartiges Heft und in Europa einzigartig. 


Würdigung war wirklich unfassbar für uns. Man muss ja 
bedenken, dass es weltweit abertausende von Bands 
gibt, die sich dem Horror verschrieben haben, es ging ja 
nicht nur um Punk-Bands. VIRUS hätte auch Gwar, Alice 


Redaktion entschied sich für uns. Eine sehr große Ehre. 
Dieses Jahr wurden übrigens unsere Label-Kollegen 
Shadow Reichenstein mit dieser Auszeichnung für das 


Stört es euch, dass so ziemlich jede Band aus dem 
Horrorpunk-Bereich mit den MISFITS verglichen wird? 
Wer sich nicht mit der Materie beschäftigt, wird das immer 
behaupten, das ist doch pure Ignoranz. Jemand der kei- 
nen Punk hört, wird auch zu jeder Band sagen, dass sie 
wie die Ramones klingen und alle Metal-Bands hören sich 
dann an, wie Metallica. Hört mal in Horrorpunk rein, und 
ihre werdet feststellen, dass The Other komplett anders 
klingen, als Frankenstein, dass Nim Vind in keinster Weise 
mit den Bloodsucking Zombies zu vergleichen sind, oder 
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MÜNCHEN - (Monofactur), 20.4. - CHEMNITZ (Bunker) , 21.4. - BER- 
LIN (K17) 


Gibt es irgendwelche atemberaubenden Show-Effekte? Ihr tretet 
ja soviel ich weiss horrormáftig geschminkt auf. Welche 
Resonanz bekommt ihr vom Publikum darauf? Mal ganz ehrlich: 
Wenn man vor dem Konzert geschminkt durch die Gegen läuft, 
kommt man sich da nicht etwas albern vor? 
Atemberauben...hmmm schwer zu sagen, noch haben wir nicht das 
Budget von KISS. Aber wir tun, was wir kónnen. Seit ca. einem Jahr 
haben wir die schicke Angewohnheit die Augen von den Leuten aus 
dem Publikum herauszuschneiden, die beim Konzert nicht richtig 
abgehen. Die verfüttern wir dann als Warnung an das Publikum des 
náchsten Gigs. Glaub mir, danach tanzt jeder aus Angst! Wir 
schminken uns natürlich nicht, sondern wir sehen einfach so aus, 
daher ist uns das auch gar nicht peinlich. Aber mal im Ernst, bis- 
her war es eher so, dass die anderen Bands total interessiert 
zugeschaut haben, wenn wir uns fertig gemacht haben und die 
Копгепдапдег das richtig geil fanden, denn so ein Showeffekt 
trágt ja schon irgendwie zu einer direkt besseren Atmospháre 
bei. Einmal habe ich nur gehört, dass eine Band mit ihrem Outfit 
Probleme hatte: Blitzkid haben vor Jahren in den USA mal an 
einem Band-Contest teilgenommen, wo sie die einzigen mit 
Stage-Outfit waren. Alle anderen waren Emo-Schnösel direkt 
von der Highschool. Die haben sich totgelacht über Blitzkid. 
Aber gar nicht mehr gelacht haben sie, als Blitzkid den 
Contest gewonnen haben und mal eben eine Woche 
Studiozeit einsacken konnten! 


Habt ihr schon mal im Ausland gespielt? Wenn ja: Wie 
ist dort die Resonanz gewesen? 
Ja, wir waren in Belgien, Holland und England. Speziell in 
Amsterdam und London war es sehr geil. Im Melkweg 
waren 600 Leute, die die ganze Zeit gekreischt und an 
unseren Klamotten gezerrt haben, wir mussten danach 
richtig lange Autogramme geben und für Fotos posieren. 
Ich kam mir vor, wie bei den Backstreet Boys. In London 
waren wir auf dem "Bring out your Dead" - Festival, wel- 
ches von einem guten Bekannten organisiert wurde, der 
Deathrock-Parties veranstaltet. Auch das war der 
Wahnsinn. 300 Leute, die total begeistert waren, wir 
haben sofort Folge-Angebote für Dublin, Bratislava und 
Glasgow bekommen! Und wir haben in London wieder- 
mal befreundete Musiker aus aller Welt getroffen, z.B. 
ex-Christian Death und jetzt Frankenstein - Drummer 
Steven Grey, der einfach aus Bock mal bei Bloody, 
Dead and Sexy eingesprungen ist. 


Welcher Song soll einmal bei der Beerdigung der 
Band gespielt werden? 


Woher kommt der Bandname THE OTHER? Welche Bedeutung steckt dahinter? 

The Other bedeutet "Das Fremde" oder "Das Unbekannte". Gerade in der Literatur steht 
der Begriff oft für Kreaturen, die die dunklen Seiten des Menschen reprásentieren und 
daher zu Auftenseitern wurden. "Mr. Hyde" ist ein klassisches Beispiel für ein Monster, wel- 
ches die unterdrückten Triebe des durch Zivilisation gezähmten Menschen darstellt. The 
Other ist also ein Begriff, der immer etwas mit Gesellschaftskritik zu tun hat. 


Warum ausgerechnet Horrorpunk? War sofort klar, dass ihr diese Musik spielt und ! 
nicht vielleicht 77er-Punkrock, Hardcore, Surfpunk etc...? 

Wir lieben die Misfits und alles was Danzig sonst so gemacht hat, also lag die Wahl des 
Genres nahe. Außerdem gab es einfach damals außer den Misfits und ein paar US-Musikern 
wirklich keine Bands, die so einen Sounds gemacht haben, wir fühlten uns also gut damit, 


etwas bedingt Eigenstándiges zu kreieren. Als wir anfangen gab es den Begriff Horrorpunk ja 
eigentlich gar nicht... 


Habt ihr vorher schon in anderen Bands gespielt? Und spielt ihr heute neben THE 
OTHER auch noch in anderen Bands? 

Wir haben alle bereits vorher in Bands gespielt, Doc in einer Old School Hardcoreband 
namens Slipfire, Andy und Sarge in einer Crustcore-Truppe, die sich Grimsrotten nannte, und 
ich in einer Screamo-Grindcore Bands (forced to decay). Anfangs liefen diese Bands auch 
nebenher weiter, aber seit wir fast jedes Wochenende Konzerte spielen, war das kaum mehr 


möglich. Auch die Ghouls haben wir so gut wie dran gegeben, um uns ganz auf The Other zu 
konzentrieren. 


Ihr seid gerade im Studio erwarten. Was darf man von der neuen Platte erwarten? Gibt es 
irgendwelche Neuerungen im Vergleich zum Vorgänger Album? S 
Erwarten kann man natürlich wieder 13896 Horrorpunk, aber diesmal mit etwas mehr Variatioi 
als zuvor. Wir haben Songs, die noch düsterer sind, als vorher, wir haben einige High-Speed- 
Feger und sogar einen waschechten Rock `n Roll Track mit Saxophon. Trotzdem fügt sich alles 
zu einer Einheit zusammen, so dass ich denke, dass die Fiends merken werden, dass wir viel 
Arbeit in die Stücke gesteckt haben, aber ohne das zu vernachlässigen, was The Other aus- 


macht. Und das sind nun mal die Ohhhh-ohhhhh Refrains, die jeder mitgróhlen kann, die Elvis- 
Vocals und die Horror-Thematiken. 


Vielleicht mal ein Wort zu den Texten. 
Geht es dort um die Genre typischen 
Themen wie Zombies; Ghouls, 
Werwólfe, Tarantula und solche 
- Sachen? Woher nimmt man die 


eigene Erfahrungen kann man 
im Horrorbereich ja schlecht 
hoffen... 
Ha, ha... ja, um solche Sachen 
geht es schon. Aber wir erzähle: 
ja nicht nur irgendwelche Filme 
nach, sondern nutzen solche 
Figuren für eigene Geschichten 


hen diese Kreaturen als 
Metaphern, man muss zwischen 


Ihr klingt Ia auch etwas nach den MISFITS. Seid ihr viel- 
leicht auf der Suche nach den Songs, die die MISFITS 
zu erfinden vergessen haben? 


Entweder "Beware of Ghouls" von uns, weil das 


Stück alles in die Gánge gebracht hat, oder "Death is 
not the end" von Nick Cave. ` 


Inspiration für solche Texte? Auf 


Wie in Büchern oder im Film ste- 


den Zeilen lesen, um die Aussage 
zu verstehen. Natürlich gibt es auch 


Genau das war anfangs der Anspruch, die Songs zu schrei- 
ben, die die Misfits selber nicht mehr schreiben kónnen, seit- 
dem Jerry Only keinen Songwriter mehr in der Band hat. Р 
Und amüsanterweise haben viele Magazine genau so etwas 
in ihre Kritiken geschrieben. Das waren dann Sachen zu fin- 
den wie "Die besten Songs, die die Misfits nie geschrieben 
haben" oder "Das Album, was nach American Psycho ћане 
kommen sollen". Sehr schön, das ist großes Lob für uns! 


Deine 5 Lieblingsscheiben sind zur Zeit: 
Rezurex - Beyond the Grave 

The Damned - Grave Disorder 

KISS - Rock the Nation (DVD) 

Mad Sin - Dead Moon's Calling 

Badtown Boys - Date with Death 


Wo siehst du The Other in fünf Jahren? 
Schwer zu sagen. Dieses Jahr spielen wir auf 
einigen Festivals, sind auf Tour und planen 
gerade unseren ersten US-Trip für die 
Halloween-Zeit. Ob das klappt, steht allerdings 
in den Sternen. Ob unsere morschen Knochen 
und Hautfetzen überhaupt weitere fünf Jahre 
durchhalten kann keiner sagen. Aber falls ja, 
würde ich gerne eine Art Horrorpalooza - 
Festivaltour aufziehen, mit Alice Cooper, 
Gwar, Wednesday 13, Danzig, Misfits, The 
Damned, Rob Zombie, The Other und natür- 
lich vielen anderen Fiendforce 
Bands. 


Was háltst du von der derzeitigen MISFITS-Besetzung mit 
Mitgliedern von BLACK FLAG und den RAMONES? 
Jerry Only ist privat ein wirklich sehr sehr angenehmer 
Mensch, der speziell The Other stark unterstützt hat. Wir 
haben die Band oft supportet und er hat uns teilweise auf der 
Bühne angekündigt, mich als Gastsánger bei ihren Sets dazu- 
geholt, und danach noch stundenlang mit uns gequatscht. 
Daher fállt es mir schwer so negativ zu urteilen, wie es eigent- 
lich angebracht ist. Aber leider ist die Wahrheit die, dass die 
Misfits heutzutage ein Schatten ihrer selbst sind. Live eine ein- 
zige Katastrophe, Dez und Marky (bzw. jetzt Robo) passen 
optisch überhaupt nicht zu dem, was die Misfits ausmacht und 
neue Songs werden auch nicht geschrieben. Wer heute 
die Misfits sieht, sieht eine Coverband mit Original- 
Mitgliedern, die leider nicht mal ansatzweise das 
Flair der 1996er Reunion-Tour und selbstver- 
stándlich nicht der Danzig-Phase besitzt. 


Danke fürs 
Interview. 


Ist die Horrorpunk-Szene aufgrund der 
relativ überschaubaren Anzahl an 
Bands wie ein Dorf, in dem jeder jeden 
kennt? Ist das wie eine Art Familie? 
Oder gibt es da viel 
Konkurrenzdenken (was es natürlich 
auch in Familien gibt, logisch)? 
Ja, Horrorpunk ist eine überschaubare 
Gemeinde, denn in Europa gibt es fast 
keine Bands. Daher spielen die Bands 
des Genres auch andauernd zusammen. 
Aber auch mit unseren Kollegen aus 
Amerika und Canada haben wir sehr 
freundschaftliche Verhältnisse, schließlich sind 
die meisten auch auf Fiendforce Records *lol*. 
Ernsthaft, wir unterstützen uns, wo wir nur können, 
wir buchen gegenseitig Shows, wir sehen uns viel pri- 
vat und gehen feiern. Wenn die Kollegen aus Übersee 
kommen, ist meine Wohnung sogar oft die erste Anlaufstation und 
genauso war ich gerade bei Frankenstein und Rezurex in L.A. im 
Urlaub. In Kürze spielen wieder viele Horror-Bands zusammen auf 
dem Fiend Fest in Solingen. Das Ganze zieht sich übrigens bis zu 
den Fans so, von denen viele im Fiendclub organisiert sind. Da wer- 
den dann Fahrgemeinschaften gebildet und ganz Deutschland 
durchquert, um mit den Bands zu feiern. Viele der Fiends kennen 


n 


EINLEITUNG 

1993 habe ich mir auf einem Konzert in Köln die „Bitter Youth“ Lp in 
einer Kiste eines Distros entdeckt. Von dieser Scheibe habe ich kurz zuvor 
ein Review im MRR gelesen, das mich sehr angesprochen hat. Zu Hause 
angekommen, legte ich die Platte direkt auf, um zu hóren wie das klingt. 
Yeah, es hat „Klick“ gemacht -Songs wie „Out Of Control“ „Bitter Уошћ“ 
oder ,, Violence" und die schnellen guten Gitarrenläufe sowie der schrille 
weibliche Gesang haben mich. voll überzeugt. Nach ein paar Wochen habe 
ich die Band per Brief mal angeschrieben, um; nach mehr Tonträgern zu 
fragen und um einfach in Kontakt zu kommen. Nach ein paar Wochen 
bekam ich auch Antwort von Phil Suchomel, dem Gitarristen der Band, 
und so entstand im Laufe der nächsten 2 Jahre ein reger Briefkontakt und 
Tonträger wurden auch ohne Ende getauscht. Da ich auch seit 1994 
Kontakt zu Deno von DIRT hatte, beschloss ich 1995 eine Split-7* mit 
DIRT und NAKED AGGRESSION auf CAMPARY RECORDS zu veróf- 
fentlichen, Ich war der Ansicht, dass es gut zusammen passen würde. Als 
dann NAKED AGGRESSION 1995 nach Europa kam; fuhr ich nach Köln 
ins Rhenania um die Band persönlich'kennen zu lernen und um noch mal 
über die anstehende Split-7* mit DIRT zu sprechen. Als ich im Rhenania 
nach der Band fragte, sagte man mir, dass sie beim Essen sind. Ich warte 
einen Moment, da kam auch schon Phil. Man hatte ihm gesagt, dass ich 
gekommen bin. Ich war sehr überrascht wie ich von Kirsten und Phil auf- 
genommen wurde. Es war als treffen sie einen Freund, dabei hatten wir nur 
ca. 2 Jahre Briefkontakt. Das Konzert der Band war Klasse, obwohl die 
Band nur ea. 35-40 Minuten gespielt hat, Jede Menge Statements zu den 
Songs wurden von Kirstin während des Auftrittes abgegeben, und es ging 
mächtig die Post auf der Bühne und im Publikum ab; Nach Чет Konzert 
meinte Phil zu mir ich solle ruhig noch ein wenig mit in den Backstage 
kommen zum Quatschen und Biertrinken. Er sagte mil aber auch, dass ich 
das Rauchen einstellen soll, denn er ist schwer Asthmakrank und könnte 
keinen Rauch vertragen. 

Aus der Split-7* mit DIRT ist nichts geworden, denn die hatten sich 
zwischenzeitlich wieder aufgelöst. So veröffentlichte tch im Februar 1996 
die Right Now 7“. Dies war das bis heute einzige Europa-Release der 
Band. Die 7“ bestand aus 2 Songs der „March Along“ EP und 2 der 2. EP 
von 1990. Die Single verkaufte sich klasse; und wit hatten weiterhin 
Kontakt via Post. 

Bis ich dann die Nachricht bekam, dass Phil Suchomel an Asthma gestor- 
ben sei. So wie ich hörte kurz nachdem die Band die ‚Gutwringing 
Maschine „LP aufgenommen hatte. Da ist erst mal der Kontakt abgebro- 
chen - ich verkaufte die letzten Exe der „Right Now“ 7“ undsstellte es ein 
die EP nach zu pressen, Zu sehr war ich geschockt und betroffen darüber, 
dass Phil nun nicht mehr bei uns ist... 

Im Winter 2003/2004 habe ich mir beim durchstöbern meiner NAKED 
AGGRESSION Platten mal wieder seit Jahren die ‚Right Now“ Ep ange- 
hört und hatte auf einmal еп gleichen „Kick“ wie 1993. ра beschloss ich 
spontan die 7“ nochmals neu aufzulegen; Ich wollte es aber nicht machen 
ohne ein Ok von Kirsten zu haben, Nun überlegte ich fieberhaft wie ich an 
die Adresse von Kirsten kommen könnte und setzte mich erst mal vor. den 
Rechner, um auf die BROKEN REKIDS Seite zu gehen aber viel 
Hoffnung hatte ich nicht. Denn das letzte, was ich wusste von N.A., wat, 
dass sich die Band nach dem Tod von Phil aufgelöst hat und Kirsten wie- 
der zurück nach Wisconsin ist. 

Aber was ich da las hätte ich nie erwartet zu lesen - NAKED AGRES- 
SION gab es wieder, und die Band hat im Herbst 2003 eine große US Tour 
gespielt. Ich fand auch eine Kontaktadresse der Band, die ich dann anmail- 
te, um einfach erst mal „Hallo“ zu sagen und wieder ganz vorsichtig mit 
Kirsten Kontakt aufzunehmen, um Ihr dann später von den Vorhaben, die 
7“nochmals aufzulegen, zu berichten. Es kam eine sehr nette Mail zurück, 
und im Sommer 2004 wurde die „Right Not“ nochmals aufgelegt. Die EP 
hat oun ei anders Cover und beinhaltet'ein'Statement von Kirsten: 
Seitdem habe ich regen E-Mail Kontakt zu Kirsten und freue mich darauf 
die Band nach ЇЇ Jahren nochmals zu sehen und auch ein paar Konzerte 
mit ihnen spielen zú können. 


Seit wann gibt es die Band und wie fing alles an ? Erzählt mal von den 
Anfängen. 

Ich gründete Naked Aggresion mit meinem verstorbenen Ehemann und 
Gitaristen Phil Suchomel im Jahre 1990 (er starb 1998 überraschend an 
Asthma). Wir trafen uns an der Universität von Wisconsin bei einem 
,musiktheoretischen Seminar“. Wir protestierten gegen den 1. Golfkrieg. 
Als wir an einigen Anti-Kriegs-Demos teilnahmen, hórte Phil wie ich gegen 
die Bullen anschrie, und er dachte sich ich würde "пе gute Lead-Sángerin in 
einer Band abgeben. Also fragte er mich ob ich mit ihm zusammen 
Antikriegs-Songs schreiben wolle, obwohl ich bisher nur „French horn“ 
(eine Art Trompete) gespielt hatte und meine einzige Gesangserfahrung 
Chorsingen war. Weil ich gerade auf einem Festival in Rom spielte, fingen 
wir an Songs über das Telefon zu schreiben. Da fragte er mich, ob ich Lust 
hätte mit ihm eine Band zu gründen, Als ich aus Italien zurückgekehrt war, 
jammten wir mit verschiedenen Bassisten und Drummern und fragten sie, ob 
sie mit uns in einer Band spielen und Shows machen wollten. Im Laufe der 
Jahre spielten rund 10 Drummer und ca. 11 verschiedene Bassisten 
bei uns. 


Wer steht hinter NAKED AGRESSION, und was macht Ihr 
wenn Ihr nicht mit der Band aktiy seit? 

Momentan spielt Aaron Austin Drums, Meghan Mattox Bass, 
und Matt Florence ist an der Girtarre. Aaron stieß 1996 zur Band, 
und Meghan spielte mit der Band 1997 ein paar Touren. Seit 2000 
unterrichtete ich Schüler mit Lernschwächen in der Innenstadt von 


Los Angeles. Außerdem ging ich zur Uni um einen Abschluss 
in „spezial education“ (ein Art Lehrberuf) zu machen. Aaron 
und Meghan arbeiten in einer kleinen Siebdruckfirma ‚und 
Matt lehrt surfen und schreibt Songs. 


Ihr habt gerade eine Tour durch die ganzen Staaten 
gemacht —wie war es? 

Wir spielten ungefähr 30 Shows in 24 Staaten, Die Hälfte der 
Gigs waren gut besuchte D.LY. Konzerte und die andere 
Hälfte waren saumäßig organisierte Hardcore und Emo- 
Shows, bei denen wir überhaupt nicht ins Set passten. Im gan- 
zen kann man sagen, dass die Underground-Gigs wesentlich 
besser besucht waren als die Club-Shows. Viele Leute, die 
Bands für Clubs buchen, wissen einfach nicht wie man eine 
vernünftige Underground-Punk-Show aufzieht. Sie wissen 
halt nur wie man kommerzielle Punk-Shows bucht. In 
Amerika haben kommerzielle Kräfte versucht die Punk-Scene 
zu vereinnahmen, und aus diesem Grund folgen viele Kids, 
die nach Punk aussehen ‚einfach nureiner Mode; aber sie wis- 
sen überhaupt nichts über die Philosophie und Geschichte des 
Punk-Rock. Inzwischen gibt es sehr viele kommerzielle 
Punk-Mode-Läden, Magazine und Plattenfirmen. Aus diesem 
Grund wird es immer schwieriger Underground-Bands zu fin- 
den und mit ihnen Konzerte zu organisieren, weil die meisten 
Booking-Agenturen und Labels vom Konkurrenzdenken 
geprägt sind. Sie buchen eher „große“ Punk-Bands, wenn eine 
Underground-Show stattfindet, anstatt mit Bands aus der 
lokalen Szene zusammenzuarbeiten und mit ihnen eine 
gemeinsame Show zusammenzustellen. In vielen Fällen 
buchen die Booker einfach Ернарћ oder Punk-Core-Style- 
Bands und lassen die talentierten lokalen Bands außen vor, es 
sei denn die Band kopiert Sound und das Aussehen des jewei- 
ligen Labels. Letzten Endes sind diese Booker nur auf kom- 
merziellen Erfolg aus - sie promoten Mainstream- 
Konformität und dadurch limitieren sie die Vielfältigkeit von 
Punk. Aber trotzdem gibt es in den meisten Städten immer 
noch eine Underground Punk Szene — trotz der 
Kommerzialisierung des Punk-Rock. 


Ihr seit eine Band mit politischen Backround —wie 
kommt Ihr in einem so konservativen Land wie den USA 
damit klar ? 

Es hilft schon in progressiven Städten zu leben. 
Glücklicherweise kann man sagen, dass wir mit Antonio 
Villagarosa einen der fortschrittlichsten Bürgermeister haben. 
Er ist definitiv ein Dorn im Auge des bürgerlich-rechten 
Amerikas, und viele kalifornische Städte haben liberale, fort- 
schrittliche Stadträte. Die Band versucht in eher konservati- 
ven Gegenden zu spielen, um den Kids progressives 
Gedankengut nüher zu bringen. Aber es ist frustrierend in 
einem Land zu leben, in dem die Rechte die Regierung als 
auch die globale Politik übernommen hat und wo Profit über 
den Bedürfnissen der Menschen steht. Ich befasse mich ein- 
gehend mit der Band und versuche den Leuten eine 
Alternative zu zeigen. Durch das Auftreten mit der Band und 
meine Lehrtütigkeit kann ich fortschrittliche Gedanken ver- 
breiten um ihnen zu zeigen, dass es immer eine Alternative zu 
dem gibt, womit man von den momentanen Machthabern 
infiltriert wird. Ich nehme auch an Demos teil und spiele 
Benefiz-Konzerte aus den verschiedensten Anlässen. Die 
meisten meiner Aktivitäten hängen mit der Band zusammen. 
Auf diese Art versuche ich im konservativen Amerika 
zurechtzukommen. 


Was für Leute kommen zu Euren Konzerten, und wo fin- 
den die statt ? Deek von OI POLLOI erzählte mir das 
politische oder Anarcho Punkbands oft privat spielen, an 
Plätzen, die privat sind. Da wird etwas organisiert, und 
die Werbung läuft nur übers Telefon/Internet ? Ist da bei 
Konzerten von Euch auch so? 

Damit es wirklich gut läuft, muss man zum einen bei größe- 
ren Shows Flyer verteilen, aber auch Telefon und Internet 
spielen eine wichtige Rolle. Die Hälfte der Zeit spielen wir in 
Lagerhallen oder in Hallen, die von Kids gemietet wurden, 
und sie verteilen Flyer wie verrückt. Die andere Hälfte der 
Gigs spielen wir auf Konzertbühnen oder in All-Ages-Clubs, 
aber dabei muss man immer die Fans bitten zu helfen, indem 
sie Flyer in ihren Schulen oder bei anderen Konzerten vertei- 
len. Das ist mühsam, und da steckt eine Menge Arbeit drin. 


Ihr wart 1995 in Europa auf Tour und kommt nochmals 
nach 11 Jahren wieder. Denkt Ihr es hat sich was уегап- 
dert? Oder was erwartet Ihr von der Europa Tour? 

Ich hoffe, dass es mehr Interesse an unserer Band geben wird, 
und dass die Shows besser besucht werden, da wir eine beken- 
nende Anti-Kriegs-Band aus den Vereinigten Staaten sind. 
‚Vielleicht wird unsere Message mehr Leute erreichen, da der 
von dem rechten Flügel geführte Krieg ohne Ende so offen- 
sichtlich von der US Regierung vorangetrieben wird. 
Vielleicht gibt es heute mehr Menschen, die wütend und 
unzufrieden-genug sind; so dass sie an. unseren Texten mehr 
Interesse als zuvor haben (früher dachten viele Leute viel- 
leicht, dass wir ,Schwarzseher* oder einfach zu extrem 
wären). Deshalb hoffe ich, dass mehr Teenager Interesse an 
unseren Shows zeigen werden, aber ebenso auch die Leute 
der älteren Generation, da bei unserer letzten Europa-Tour die 
meisten Besucher 22-35 Jahre alt waren. In vielen Stüdten 
erzühlte man uns 1995, dass die meisten Teenager viel mehr 
an Techno und Hip-Hop als an Punk interessiert wären, In den 
USA werden unsere Shows meist von Teenagern besucht, 
aber inzwischen zeigen auch Personen mittleren Alters 
Interesse. Ich glaube, dass viele dieser Teens inzwischen 
erwachsen sind, aber immer noch an unsere Sache glauben, 
genau wie der rebellische Teil der Jugend. 


Als ich Kirsten Ende 2003 per e-mail anschrieb um zu 
informieren, dass ich die „Right Now“ 7* nochmals 
nachpressen wollte, war ich sehr verwundert, dass die 
Band wieder auf Tour war- ich dachte ihr seit nach dem 
Tod von Phil Suchomel aufgelóst. Wie kam es zu der 
Reformierung ? 

Der Hauptgrund für die Reunion waren der 2. Golfkrieg und 
die illegale Besetzung des Irak. Da Phil und ich die Band 
ursprünglich aus Protest gegen den 1. Golfkrieg starteten, 
b. war meine Wut noch viel größer als schließlich der 2. 
Irak-Krieg begann. Die Tatsache dass meine Texte 
gegen Globalisierung und die Verbreitung der rechten 
Agenda heutzutage noch viel relevanter sind als in den 
90ern ist nicht nur erschreckend — es macht mich 
rasend. Ich fühlte mich gezwungen da weiterzuma- 
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chen, wo Phil und ich aufgehört hatten, nicht nur um zu protestieren 
und meiner Unzufriedenheit Ausdruck zu verleihen, sondern auch um 
bei Verstand zu bleiben und mit dem Wahnsinn der Bush-Regierung 
zurechtzukommen. Ihr denkt meine Texte waren wütend und handel- 
ten vom Neoliberalismus der 90er Jahre als auch der Ausbreitung von 
МАРТА und ВАТ etc., aber wartet erst bis ihr meine neuen Texte 
hórt. 


Ihr habt eine Compilation CD mit alten Songs auf SOS 
RECORDS veróffentlicht. Wie kam der Kontakt zustande? Und 
wann kann man ein neues N.A. Album erwarten ? 

Nun, wir schreiben gerade an einem neuen Album und wir hoffen, 
dass wir es im Frühjahr einspielen können, 3 oder-4-Songs werden 
auf unserer neuen 7* für Campary Records erscheinen noch bevor 
das neue Album herauskommen wird. Unser neuer Gitarrist war nicht 
nur als Jugendlicher ein großer N.A.-Fan, er ist auch Musikstudent an 
der Berkley School of Music in Boston. Also studierte er die 
Songstrukturen der Songs, die Phil und ich zusammen geschrieben 
haben, und fügte den neuen Songs spezielle musikalische Elemente 
hinzu; Unser Schlagzeuger Aaron schrieb bereits früher Songs mit 
Phil und mir, er ist also bereits ein Teil des typischen N.A. Sound. 
2001 heiratete ich einen wunderbaren Menschen und Autoren 
namens Rick Ellis, Er arbeitet mit mir zusammen an den Texten für 
das neue Album. Am besten arbeite ich im Team, und er versteht 
genau, was Phil und ich mit unseren Texten ausdrücken wollten, Die 
Texte sind immer noch sehr wütend und direkt, aber vielleicht etwas 
ausgereifter. 


Wie ist die Stimmung in den USA? Täglich laufen durch die 
Medien Terroranschläge gegen US-Soldaten im Irak- die grau- 
samen Folterszenen aus dem Gefängnis gingen auch durch die 
Medien der Welt. Eine Regierung, die viel zu spät reagiert bei 
Naturkatastrofen wie der Hurican „Kathrina s ganz NEW 
ORLEANS weggespült wurde und tausende Menschen starben 
bevor die Regierung endlich Hilfe aus Europa zuließ, weil sie 
mit dem Problem überfordert schie 
Ich weiss nicht ob sie mit den Problemen wirklich überfordert waren, 
aber sie scheinen es nicht besonders wichtig zu finden für ihre eige- 
nen Bürger zu sorgen, Ich war erschrocken über die Reaktion der 
Regierung auf das ganze Elend, aber wirklich überrascht war ich 
nicht. Denkt nur an das Fehlen einer für alle bezahlbaren 
Gesundheitsfürsorge und die Vernachlässigung unserer Kinder und 
der Armen, Die Bush-Administration ist in ihrer Natur machichavel- 
listisch — sie gehen nicht davon aus dass es die primäre Aufgabe einer 
Regierung ist, den Bürgern zu helfen, sondern sie zu kontrollieren 
und einzusperren und auf Kosten der Arbeiter das „Big Business“ zu 
subventionieren und die Superreichen als auch kommerzielle 
Gesellschaften durch Steuererpausen- bzw. Steuererlásse („tax breaks: 
bzw. cuts“) zu unterstützen. Sie kümmern sich nicht um die Armut in. 
unserem Land. Wenn jemand leidet, ist es halt deren Problem, viel- 
leicht haben sie ja nicht genug gebetet. In den Vereinigten Staaten 
haben nicht alle Menschen die gleichen Möglichkeiten, nur die 
Reichen bekommen alles auf einem silbernen Tablett gereicht, wäh- 
rend die Armen mit ein paar Brotkrumen abgespeist werden, 


Ihr spielt in Europa zusammen die ersten 5 Konzerte mit den 
SCHWARZEN SCHAFEN -kennt Ihr die Band ? 

Er (Armin) hilft N.A- bereits seit langer Zeit. Wir freuen uns schon 
auf die Tour und es wird sicher Spaß machen Armin und die Band 
persönlich kennen zu lernen anstatt hauptsächlich durch E-Mail oder 
die Singles. 


Wie kommst es eigentlich, dass in den USA Leute wie Arnold 
Schwarzenegger Gouverneur werden können ? Ich war ja schon 
geschockt darüber, dass so ein B-Movie Star wie Ronald Reagan 
Präsident werden konnte — aber ich verstehe nicht, dass 
Menschen so verrückt sein können und Typen wie Arnold 
Schwarzenegger wählen. Wie kann so etwas passieren? 

Wenn du ein Filmstar bist, hast du Zugang zu den besten und wichtig- 
sten “Publicity-Maschinen” in der ganzen Nation. Jedermann kennt 
dein Gesicht. Die Menschen sind große Fans von den Charakteren, 
die man in Filmen verkörpert. Aber die meisten haben keine Ahnung 
vom Background des Schauspielers oder der jeweiligen politischen 
Einstellung. Arnold hatte genau die richtige Lobby hinter sich, 
deshalb war es ein leichter Sieg — besonders da die Leute aufgrund 
der inflationären Energiekosten wütend auf Davis waren. „Lieutenant 
Governor” Davis Bustamonte war dabei Enron zu zwingen Billionen 
zurückzuzahlen, und eine spezielle mächtige Elite wollte dies nicht 
zulassen. Arnold ist nur das Gesicht für die gierigen Schweine im 
Hintergrund. Werbung und das große Geld ist in dieser Nation die 
Hauptsache, und damit kann man sich viel erlauben. Mit dem richti- 
gen Publicity-Apparat kann man die Leute leicht täuschen. 
Heutzutage lassen das große Geld und die allgegenwärtige 
Korruption die Raubritter vergangener Zeiten wie kleine 
Gelegenheitsdiebe aussehen. 4 


In den USA gibt es traurigerweise immer noch die Todesstrafe, 
obwohl bewiesen ist, dass dies kein Abschreckungsgrund für ein 
Verbrechen/Mord ist. 2/3 sind laut Statistik für die Todesstrafe- 
wie läst sich das erklären ? 

Wie mein Ehemann Rick sagen würde, es ist nicht zu erklären. Die 
Vereinigten Staaten sind in vielerlei Hinsicht rückstündig. Es ist 
krank, und es ist ein krankes abgefucktes Land. 


Gibt es Städte/Staaten wo Ihr besonders gern/ungern spielt oder 
wo Ihr angefeindet werdet, weil ihr Texte habt, die nicht in das 
normale Gesellschaftsbild passen? 

Die Mainstream-Gesellschaft ignoriert uns, Wenn die Leute wie ver- 
rückt zu Konzerten strómen, sind das in der Regel Sachen wie Ozzy 
Osbourne oder Marilyn Manson. Wir bekamen Auftrittsverbot in 
Montgomery, Alabama (kein Wunder, wenn man sich Montgomerys 
Geschichte in Sachen Bürgerrechte vor Augen hält und an Jim Crowe 
denkt). Um 1994 eskortierte uns eine Schwadron von Polizeiautos 
zurück an die Stadtgrenze. 

Vielen Dank für das Interview ! 


* [nterview von Armin Heitmann / Übersetzung von Andi Tümmler 
und Christian Hildebrandt 


Ska2Tonics 


V: POLEMIC, SKAPRASUPINA, ... 
R: SKAPELLA aus Ziar nad Hronom 


Vor ca. 2 Jahren bin ich aus Zufall auf diese geniale Band aus der 
slowakischen Hauptstadt, Bratislava gekommen. Musikalisch wird 
schneller Ska vom feinsten geboten, mit teilweise slowakischem 
und teilweise englischem Gesang. Da man ja von Wien praktisch 
einen Stein nach Bratislava werfen kann, hat sich inzwischen auch 
schon eine Freundschaft zu den Bandmitgliedern entwickelt. Ist 
wohl eine der nettesten Bands die ich kenne, und es ist immer wie- 
der ein Vergnügen mit diesen verrückten Leuten nachts Bratislava 
unsicher zu machen. So kam ich dann auch auf die Idee mit dem 
Interview, interessant fand ich auch, wie Betroffene über Vladimir 
Meciar denken. 

Zur Erklärung für Unwissende: Die Slowakei ist nach der Wende 
einen anderen Weg gegangen, als die anderen Staaten des ehemali- 
gen „Ostblocks“. Vladimir Meciar war von 1993 — 1998 quasi ein 
gewählter Diktator, der sehr autoritür und nationalistisch reagiert 
hat, und auch über Leichen gegangen ist, um Gegner auszuschal- 
ten. Seine Partei ist heute übrigens noch die stürkste Fraktion in 
der Slowakei, allerdings kommt sie mangels Koalitionspartner 
nicht mehr in die Regierung. 

Also: Eines kalten Januar-Sonntages bin ich komplett verkatert 
aufgrund meines exzessiven Saufverhalten der Vornacht in den 
Zug nach Bratislava gestiegen. Eine gute Stunde spüter konnte 
mein Kreuzverhör im Bierlokal Bastion beginnen, begleitet von 
Unmengen von Bier und Becherovka, Übrigens, der Grund warum 
der Vlado hier am meisten geredet hat, ist ganz einfach: Er kann 
von den Bandmitgliedern am Besten Deutsch. 


L: Bitte stellt Euch einmal vor! 

V: Ich bin der Vlado, ich spiele Gitarre und singe. 

Das neben mir ist Mato, er spielt Schlagzeug und kann nicht deutsch 
sprechen. 

K: Ich bin Katka und ich spiele Saxophon. 

R: Ich bin der Ramon und bin der Bassgitarrist. 

T: Ich bin der Tomäs und spiele Trompete. 

V: Wir haben noch ein Altsaxophon, welches von Brano gespielt 
wird und Rasto, der auch Gitarre spielt. Die müssen jetzt leider 
arbeiten, und können nicht hier sein. 

L: Könnt ihr mir kurz die Bandgeschichte erzählen? 

Vom Anfang sind nur noch zwei übrig geblieben, nämlich Mato und 
ich. Wir haben uns aus lauter Langeweile zusammen getan. Wir wus- 
sten nicht was wir tun sollen, und wollten etwas machen. Ich konnte 
spielen, und Mato wollte spielen — so haben wir eine Band gegrün- 
det! Wir haben einige Male Mitglieder gewechselt, bis wir jetzt 
schließlich bei der jetzigen Besetzung sind. 

L: Wie lange gibt es die Band schon? 

V: Seit 1999, also 7 Jahre... Aber in den letzten zwei Jahren gehen 
wir aufs Volle! 

So lange sind wir jetzt in der Besetzung. 

L: Wie seid ihr eigentlich auf Ska gekommen? 

V: Der Cousin von Mato konnte nichts anderes spielen, als Ska. Wir 
waren gute Freunde und wollten zusammen spielen und gute Musik 
machen, Und er konnte nur Ska. Punk ging nicht, das war damals zu 
schwierig für ihn. 

L: Was??? Ska leichter als Punk???? 

V: Ja, Ska war besser für ihn, ihm fiel das leichter.. .. 

L: Ja, und deshalb gründet man eine Ska-Band.... 

V: Und dadurch hat uns dann Ska-Musik auch gefallen. Vor allem 
die Bläser haben uns sehr gefallen, wir wollten Bläser haben! 

L: Ihr habt ja früher auch Punk gehórt 

V: Ja, auch gespielt, aber zu richtigen Songs ist es nicht gekommen. 
Nur so zum Spaß halt Punk spielen... 

L: Welche Tontrüger habt ihr bisher raus gebracht? 

4 Demo-CDs, jetzt nehmen wir unserer fünftes Demo auf. Zwei 
Songs vom 3.Demo haben wir auf einer slowakischen Ska- 
Collection, von Universal-Music. 

K: Drei Songs haben wir darauf!!! 

V: Ja ok, drei... Die drei ersten Demo-CDs kann man auf unserer 
Homepage runterladen. 

L: Dann sag gleich mal die Adresse: 

V: www.ska2tonics.sk 

L: Ihr seid ja auch als sehr geniale Live-Band bekannt. Was 
waren eure schönsten Auftritte? 

T: Mit TOASTERS in Wien! 

K: Aber auch mit SKATALITES in Bratislava. 

T: Aber in Wien war sehr gutes Catering... 

L: Jaja, das Arena-Catering... 

V: Ja, war aber auch sehr gute Party! 

K: Und sehr viele Leute! 

L: Und wie hat es Euch mit RANTANPLAN in Wien gefallen? 
V: Der Abend war sehr gut! Da ist zum ersten Mal jemand von der 
Band ins Publikum gesprungen... Unser Altsaxonfonist ist von der 
Bühne in die Menge gesprungen. 

L: Wie sieht es mit Auftrittsmöglichkeiten für Punk- und Ska- 
Bands in Bratislava und überhaupt in der Slowakei aus?? Wie 
sieht es mit der Szene aus? 

V: Die Szene lebt auf jeden Fall. Vor allem tanzen die Leute gerne zu 
guter Live-Music. Aber in Bratislava ist es sehr schwierig. 

T: Es gibt wenige Clubs. 

L: Was ist eigentlich mit der Fabrika passiert? 

V: Das SKATALITES-Konzert war dort das letzte Konzert... Der 
Mieter hat sich mit dem Vermieter nicht verstanden. Da ist es um 
Geld gegangen. Das war ein mittelgrofler Raum, genau richtig für 
Bratislava. 

L: Schade! 

V: Es gibt hier schon eine Ska-Gemeinde in Bratislava, aber zu 
wenige für den Pavillon-Club und zu viele für hier. 

L: Wie schaut es mit dem Punk aus. К 

V: Den alten, schnellen schmutzigen Punk gibt es hier, aber in Oster- 
reich gibt es mehr. Die besten slowakischen Punk-Bands sind KAR- 
PINA, SLOBODNA EUROPA,... 

R: ZONA A, KONFLIKT, ... 

V: ROZPOR, .... Aber die Szene ist hier total anders, als bei Euch. 
Bei uns ist der Underground mehr Underground als bei Euch. 

L: Und Skabands? 


K: Ja und wir! 


L: Wie habt ihr 1989 die Wende erlebt? 


K: Ich war sehr klein... 


V: Ich war in der 6.Klasse Grundschule, da war ich so 12 oder 13. 
Jeder hat dann zum Spaß alte Flaggen gesammelt, Es war sehr 
hektisch, es passierte alles Mögliche und wir wussten gar nichts 
davon. 12 Jahre ist auch zu jung.... 

Aber als wir älter wurden, haben wir festgestellt, es war wirklich 
eine Wende. Es war eine sehr positive Wende, Man konnte plótz- 
lich freie Gedanken austauschen. Es früher schon sehr hart, aber 
für uns als Kinder war das egal. Man bekam fast keine Musik, 
keine Reifen usw., man durfte keinen Glauben haben. Ja, die 


Wende war sehr positiv. 


L: Wie denkt ihr über die Teilung der Tschechoslowakei am 


1.1.1993? 


V: Für mich ging es sehr schnell. Es hat sich nichts geändert, 


К: Gute Freunde... 


V: Für die normalen Leute war alles so wie immer... Die tsche- 
chischen und slowakischen Politiker hatten immer schon ein 
Problem miteinander, da ging es ums Geld. Aber die Leute haben 
keine Probleme. Extremisten gibt es auf beiden Seiten, die tsche- 
chischen Extremisten meinten die Slowakei bestielt Tschechien 
und die slowakischen Extremisten meinten die Tschechen besteh- 
len die Slowakei. Die Teilung war politisch, die Leute bleiben 
Freunde, Also, ich habe noch nie einen feindlichen Tschechen 


erlebt. 


L: Wie habt ihr die Ага unter Vladimir Meciar erlebt? 

V: Am Anfang hat man bei Meciar geglaubt, dass er sehr viel 
machen kann. Aber später hat man festgestellt, dass er noch sehr 
eng mit dem alten Regime zusammen arbeitet. 

T: Vladmir Meciar war auch der Grund warum die 


Tschechoslowakei zerfallen ist. 


V: Meciar wurde verglichen mit Slobodan Milosovic. Er ist mit 
den Tschechen in einen Konflikt geraten, und alle haben geglaubt, 
dass es jetzt einen Krieg geben wird. In Jugoslawien war immer- 


hin schon Krieg. 
T: Er war ein Diktator. 


V: Er war ein Diktator, er war geschult, das ist nachträglich 


bewiesen worden. 


Die Punkband Karpina sind in einer T V-Sendung aufgetreten, in 
einem Fernsehsender der Meciar gehörte. Sie haben da einen 
Meciar-feindlichen Song gespielt, wo er als „Rübenkohl“ 
bezeichnet wird. Sie haben es tatsáchlich gesendet. 

L: Am 4.November ist in Bratislava ein linker 21-jähriger 
Student von Neonazis ermordet worden. Was ist da genau 
passiert, und wie ist die Offentlichkeit damit umgegangen? 
V: Das war so: Auf der Petrzalka-Seite gibt es einen Club, der 


T: YELLOW 
UMBRELLA zum 
Beispiel. 

R: DR. RING DING 
V: SKAPUTTNICKS 
aus Osterreich ist 
eine gute Band! Die 
kommen aus Wels 
und sind 9 
Mitglieder. Die haben 
bei uns ihr Demo auf- 
genommen, welches 
wir gerade mischen. 
Die sind mit dem Zug 
zu uns gekommen, 
mit einem Riesen-Kontrabass. Bei uns im Proberaum war fast 
Kriegszustand, weil es so eng war. Die grobe Aufnahme war auf jeden 
Fall sehr gut, und nach dem Aufnehmen haben wir uns voll betrunken. 
L: Heute sind wir ja auch schon gut dabei... Die Slowakei ist ja 
bekannt für gutes Bier. Welche Biersorten sind empfehlenswert? 

V: Zlaty Bazant... einstimmig Zlaty Bazant. 

K: Tee!!! Тее!! 

V: Zlaty Bazant macht stärkeres und schwächeres Bier, es gibt auch 
dunkles Bier. Und auch Kofola, das ist ein alkoholfreies Malzgetränk. 
In Bratislava bekommt man auch überall tschechisches Bier, z.B. 
Budweiser, Staropramen usw. Die sind auch gut, aber Zlaty Bazant ist 
viel besser! 

K: Ich bin für Kaffee mit Schlag und Tee. 

V: Budweiser ist ein sehr gutes Bier, aber sehr schwer. Das ist schlecht 
für den Magen. Und am Morgen danach schmerzt der Kopf. Aber Zlaty 
Bazant ist leicht, und hat gleich viel Alkohol wie Budweiser. Es ist eine 
Medizin... 

L: Was wollt ihr zum Abschlufi noch loswerden? 

V: Wir sind sehr erfreut, dass wir die österreichische Szene kennen ler- 
nen durften. 

K: Und ich hoffe, dass wir mal in Deutschland spielen! 

V: Spielen wollen wir immer sehr viel! 

Die österreichische Szene gefällt uns sehr gut. 

R: Wir grüßen alle deutschen Leser! 

V: Schreibt uns, Ruft uns an und wir werden bei Euch spielen und 
bewiesen dass wir gut sind!!! 


heißt „Propeller“. Du kennst ihn ja, du hast uns ja dort auch 


schon live gesehen. Dort haben Jugendliche eine Party gehabt. 
Zwei davon sind kurz weggegangen 


Kontakt zur Band: vlado@ska2tonics.sk 
www.ska2tonics.sk 


K: Einer von beiden hatte lange Haare. 


V: Da sind sie den Nazis begegnet. Man weiß nichts genaues, 
aber die Spuren deuten auf 4 Messerstiche hin. Sein Freund hat 


auch viele Stichwunden abge- 
kriegt, ist aber nicht gestorben. 
Das hatte dann eine grofie 
Auswirkung auf die Offentlich- 
keit. Es gab ein großes Konzert 
am Hauptplatz, wo auch wir 
gespielt haben. Im Radio haben 
sie gesagt „Gewalt ist schlecht“ 
und so. 

R: Es aber sonst nichts passiert, 
keiner der Táter ist festgenom- 
men worden, es wurde keiner 
gefunden. 

V: Die Nazis in Bratislava müs- 
sen wissen wer es war, die 
schützen sich gegenseitig. 

L: Wie schaut es überhaupt 
generell mit der Neonazi- 
Szene in Bratislava und in 
der Slowakei aus? 

V: Die Polizei hat keine Mittel, 
um sie zu stoppen. Sie fotogra- 
fieren eben gerade auf den 
Fußballspielen die Neonnazis. 
In Bratislava werden es aber 
allgemein immer weniger 
Neonazis. 

2 Wochen nach dem Mord in 
Bratislava passierte in einer 
anderen Stadt in der Slowakei 
noch ein Zwischenfall. In einer 
Kneipe schlugen die Neonazis 
alle nieder, egal ob alte Leute 
oder Kinder. 

Auf dem Konzert am 
Hauptplatz von Bratislava 
haben wir auch geredet, gegen 
Neonazis und Gewalt. Da sind 
sehr viele Bands aufgetreten. 
Es gibt auch immer wieder 
Zwischenfälle, wenn Neonnazis 
Zigeuner angreifen. 

Und die Polizei macht Razzien 
auf Punk-Konzerte und in 
Punkkneipen, die denken da 
sind die schlechten Leute. Aber 
die Polizei arbeitet nicht für 
Leute, sondern für die 
Regierung... 

L: Welche Bands hört ihr sel- 
ber? 

V: HEPCAT, das meine erste 
Ska-Band. Und SLACKERS. 
T: Ich habe MR. REVIEW 
gehórt. 

V: POLEMIC müssen wir 
erwühnen, wenn die nicht 
gewesen wäre, würden wir 
wahrscheinlich nicht Ska spie- 
len. 

K: Aber auch andere Musik, 
nicht nur Ska. Richtiger Blues 
oder Country. 


Reaktionen aufs Interview bitte hier: 
lattipunk@hotmail.com 
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HELMUT von REAL DEAL RECORDS, Teil 2 


Auf den folgenden Seiten geht es um Helmut, den Betreiber des 
Plattenladens REAL DEAL RECORDS in Berlin. Helmut geht inzwischen 
stark auf die 60 zu, ist aber noch immer Punk, Anarchist, Idealist und 
Querdenker. Ein Mann mit Prinzipien und Idealen, was mir ehrlichen 
Respekt abnötigt. 


Im letzten PLASTIC BOMB #53 war der erste Teil des Interviews zu lesen. 
Geboren und aufgewachsen in der DDR, lernte Helmut erst die schönen, 
dann die Schattenseiten des „real existierenden Sozialismus“ kennen. 
Fluchtversuche, mehre Knastaufenthalte, die Aufbruchstimmung des 
„Prager Frühlings in der CSSR und letztendlich die Ausbürgerung aus der 
DDR. Über Hamburg ging es direkt ins Herz von Berlin. TON STEINE 
SCHERBEN, politische Gruppen und Aktivitäten, und vieles mehr liegen 
bis 1974 hinter uns. 


Atemberaubend und aufregend geht es weiter in Helmut's Leben und dem 
Rest der Welt. Davon könnt ihr euch jetzt überzeugen. Ex-Innenminster 
Otto Schily verteidigte öffentlich die R.A.F.. In Berlin gab es fast 300 beset- 
ze Häuser. Bei der Revolution in Portugal marschierten Militärpolizisten 
mit Maschinenpistolen in Reihen der Aufständischen. 25.000 
Demonstranten versuchen den Regierungssitz in Berlin zu stürmen. 
100.000 Menschen demonstrieren gegen die USA. Eröffnung eines 
Punkplattenladens mit fast 50 Jahren. Und so weiter. Das Leben von 
Helmut liest sich spannender als so manches Drehbuch. Auf geht's... 


Am Ende des ersten Teils unseres Interviews befanden wir uns zeitlich 
etwa Mitte der 70ern, also noch in der Prá-Punk-Ara. Du bist aus der DDR 
ausgePürgert worden und in West-Berlin angekommen. Dort hast du dich 
der anarchistischen Sponti-Bewegung angeschlossen, den Staat bekämpft 
und auch die Leute von TON STEINE SCHERBEN kennengelernt. Wie war 
dein Verháltnis zu denen? Hat man sich lose gekannt? Oder seid ihr 
Freunde gewesen? 
Erstmal will ich noch was hinzufügen, was ich beim letzten Interview vóllig ver- 
gessen hatte: JIMI HENDRIX. Im Fernsehen lief letztens ein alter ,Beatclub* 
oder „Musikladen“, da fiel mir das wieder ein. Als ich '68 aus dem Knast kam, 
lief überall „Hey Joe" von JIMI HENDRIX. Und dieses Lied hab ich so was von 
eliebt... So "пе Musik war damals viel wichtiger als KINKS und STONES. 
ANIS JOPLIN, DOORS oder vor allem JEFFERSON AIRPLANE, das war die 
richtig wichtige Musik. Aber jetzt zu den SCHERBEN. Am Mariannenplatz in 
Berlin haben so 1974 rum Freunde von mir gewohnt. TON STEINE SCHERBEN 
hatten da unten im Keller ihr eigenes Studio, ihr eigenes Label ,DAVID VOLKS- 
MUND". So hat man sich dann zwangsläufig kennen gelernt. Gewohnt haben die 
Scherben woanders, am Tempelhofer Ufer. Die waren damals schon etwas 
abgegessen von der Szene und auf dem Absprung aus Berlin. 


War es wirklich so, dass die SCHERBEN an der Basis der 
Hausbesetzerszene waren? Also das die zum Beispiel so oft von den 
Bullen durchsucht wurden, dass sie nachts schon mit dem Ausweis 
unterm Kopfkissen geschlafen haben? : 
Ich denke schon, dass das so war. Die hatten damals auch immer einen engen 
Draht zum (besetzten) ,Rauchhaus". Die haben sich schon sehr sozial enga- 
giert. Für Kids, die aus Heimen abgehauen sind. Die waren in die Szene invol- 
viert. Aber richtig gut kannte ich die nie. Маћег kennen gelernt hab ich Rio Reiser 
erst Jahre spáter als es die Scherben schon gar nicht mehr gab. Ich hab ihn als 
sympathisch, aber auch sehr introvertiert in eeh Ein sehr ruhiger Typ. 
ielleicht konnte der mit uns Krawallpunk-Typen einfach auch nicht so viel 
anfangen. Irgendwann hatte ich aber sogar mal die Anfrage ob ich Manager der 
TON TENE SCHERBEN werden möchte. 
Was würde Claudia Roth (DIE GRÜNEN) heute dazu sagen... 
Ach, hör auf mit dieser blöden Schlampe ! Wenn ich mir die heute ankucke, 
kónnte ich kotzen. Ich glaube, dass die auch einiges zum Ruin der Scherben 
beigetragen hat. Damals 1983 auf der Tour mit SCHRÓDER' S ROADSHOW. Ich 
hab von der Show in Berlin noch Mitschnitte. Als wir die mal auf einem Konzert 
verkauft haben, kam Rio vorbei und hat sich total darüber aufgeregt. Mit Recht. 
Weil er noch nicht mal selbst einen Mitschnitt davon hatte. Wir haben dann allen 
Bandit leds ein paar Kassetten gegeben. Und dann war die Sache auch 
okay. 
Wieso bist du dann kein Manager geworden? 
Es hat mich nicht gereizt. 


Wie ging's dann weiter mit dir Mitte der 70er? 

Was wir nicht vergessen sollten, war die erste große militante Demo in Berlin 
1974 für mich, nachdem Holger Meins gestorben ist. Das war einer der Gründer 
der R.A.F., der im ersten großen Hungerstreik der R.A.F. gestorben ist. Die 
R.A.F. lehnte damals den Kriegsgefangenenstatus und die Genfer Konvention 
wollten. Sie wollten also keinen Ausnahmestatus, sondern den Status von „nor- 
malen“ sozialen Gefangenen erreichen. Deshalb der Hungerstreik. Und da hat 
man Holger Meins verhungern lassen. Diese Bilder... total eingefallenes Gesicht, 
nicht mal mehr 40 Kilo Gewicht... Für uns war das Mord. Deshalb hieß das Motto 
der Demo auch „Holger Meins – das war Mord". Die Demo wurde natürlich ver- 
boten. Aber sie wurde trotzdem durchgeführt. Es gab 3 Blócke. Unserer ging in 
Moabit los. Da ist die Spree, und es gibt nur 2 oder 3 Brücken Richtung 
Innenstadt. Alles war mit Bullen Ehel Aber in uns war so eine Wut und so 
eine große Sympathie für die R.A.F., dass wir alle Bullensperren überrannt 
haben. Alleine unser Block bestand aus über 5.000 Leuten. Insgesamt waren 
15.000 bis 20.000 Menschen auf der Demo. Das war eine ganz wichtige 
Erfahrung für mich. 

Unglaublich, dass die R.A.F. so eine große Popularität in der jüngeren 
Bevölkerung besaß. Das wird ja immer ganz anders dargestellt... 

Es gab ,serióse" Umfragen unter Lehrlingen und Schülern, die werden wahr- 
scheinlich noch heute unter Verschluss gehalten? Da fanden 15-20 Prozent der 
Befragten das völlig okay, was die R.A.F. gemacht hat. Und das war keine 
Studentenszene oder so was, sondern ganz ,normale" Kids. Damals hab ich 
auch ,unseren" Ex-Innenminister Schily kennen gelernt, der heute wahrschein- 
lich noch Kanther und Beckstein rechts überholt hat. Wir hatten damals an der 
TU (Technische Universität) in Berlin ein Verteidigungskomitee gehabt zu dem 
Befreiungsprozess von Andreas Baader (R.A.F.). Der ist aus dem Knast befreit 
worden. Da waren Ulrike Meinhoff, Hans-Jürgen Becker und auch Horst Mahler 
angeklagt, der spáter in die NPD eingetreten ist. Ich kónnte kotzen, dass ich 
mich jemals für so jemanden eingesetzt habe.... Bei diesem Komitee haben 
auch Otto Schily und Christian Stróbele (heute DIE GRÜNEN) mitgearbeitet. 
Und Otto Schily hab ich in einer Rede vor 2.000 Menschen an der Uni erlebt, wie 
er die Anschláge der R.A.F. in Frankfurt und Heidelberg auf die Zentralen der 
US-Armee für völlig legitim befunden hat ! Und heute will er Gefangenenlager in 
Nordafrika bauen mit deutscher Erfahrung? Jaja... 


Dann kam es in Portugal zur sogenannten ,,Nelken-Revolution", an der du 
auch teilgenommen hast. 

Ich war damals aktiv beim ,BUG", dem Bündnis Undogmatischer Gruppen. Wir 
haben auch eine Zeitun: Fausgegeben; Alles super basisdemokratisch und 
anarchistisch. Und wenn das Heft montags rauskam, dann wurde uns das förm- 
lich aus den Händen gerissen. Da gab es auch viel internationale Solidarität. 


Zum Beispiel als in Chile die erste demokratisch gewählte linke Regierung von 
Salvador Allende mit Hilfe der C.I.A. ат 11.9. (UU) gestürzt wurde und der 


Schlächter Pinochet an die Macht 
kam. Und so entstand auch eine 
Beziehung zu Portugal. Wir sind 
zuerst einfach mal runtergefahren für 
14 Tage, um mal zu kucken. Man hat noch nicht richtig durchgeblickt, aber 
gespürt, dass da gerade was unheimlich Wichtiges passiert. Die Leute hat- 
ten dort eine unheimliche Offenheit. Die hatten so ein glückliches Lachen 
in den Gesichtern, dass sie jetzt offen auf der Strasse ihre Meinung sagen 
konnten. Vorher war dort ja eine faschistische Regierung. Das Militär hat 
dann geputscht. Es gab ein Umdenken, hauptsächlich bei mittleren 
Offiziersrängen. Die portugiesischen Kolonialkriege in Angola etc., bei 
denen es viel Blutvergießen gab, sollten beendet werden. Man wollte ein- 
fach ein freies Land werden. Wir haben gemerkt, dass die einfach 
Unterstützung brauchten. Die Hetze brach europaweit über Portugal rein, 
der Tourismus ist zusammengebrochen,... Deshalb haben wir dort ein grö- 
Reres Solidaritáts-Camp organisiert, das durch den Kontakt zu Fischern, 
Bauern und Hafenarbeitern am Meer entstand. Wir haben eine 
Solidaritátsgruppe gegründet, für Portugal und Spanien. Spanien würde 
immer mit einbezogen, denn da war der Faschist Franco immer noch an 
der Macht. Das war die Zeit, in der ich überzeugter Anarchist geworden bin. 
Wir haben zum Beispiel an der damals besetzten Uni in Lissabon ein 
Anarchistentreffen gemacht. Da waren ursprünglich einfach nur die reichen 
Schweine. Und plótzlich war die Uni sozusagen in Volkes Hand. Du konn- 
test da mit hunderten Freaks schwimmen, Tennis spielen, etc... Und da 
waren auch ohne Ende spanische Anarchisten, die diese Art Freiheit 
genossen und in den portugiesischen Umbrüchen auch ein Signal für ihr 
eigenes Land sahen. Wir dachten zu dem Camp kommen vielleicht 100 — 
200 Leute. Aber irgendwann waren auch 500 Leute da. Das wechselte 
stándig. Das Camp dauerte ja fast ein halbes Jahr. Insgesamt waren das 
bestimmt 2.000 Leute. Wir haben da Klos gebaut an einem Hang in der 
Bucht, wo du zu dritt nebeneinander gesessen hast und einen atemberau- 
benden Blick über das Meer hattest. Manchmal haben wir eine riesige 
Frühstückstafel den ganzen Strand lang aufgebaut, und dann haben da 
200 Leute zusammen gefrühstückt. Von den Fischern haben wir morgens 
um 5, wenn die vom Meer zurückkamen, kistenweise Fisch geschenkt 
bekommen. Wir hatten einen guten Draht zur Bevólkerung und waren da 
keineswegs isoliert. Da gab's auch Landbesetzungen, Großgrundbesitzer 
in der Umgebung wurden enteignet... ein bisschen wie in einer sozialen 
und anarchistischen Revolution. Manche von uns haben den Bauern bei 
der Ernte geholfen, haben gegen die örtlichen Mannschaften Fußball 
gespielt oder sind Schutz gefahren. Das war natürlich sehr beliebt, mit 

chrotflinte auf dem Wagen... Und wir haben eine riesige schwarz-rote 
Fahne genáht, auf der übersetzt stand ,Das geeinte Volk kann nicht 
besiegt werden". Die wehte an einem 10 Meter hohen Mast am Strand. Wir 
haben eine Band gegründet, die am Strand Scherben-Songs gespielt hat. 
Die Portugiesen haben das völlig abgefeiert. „Keine Macht für niemand !". 
Zum Geburtstag haben mir ein paar hundert Leute gratuliert. Das war alles 
eine sehr schóne Erfahrung. 


Ich bin dort auch auf Demos gewesen, wo man in Ketten gelaufen ist. Und 
links und rechts neben dir marschierten  Militárpolizisten mit 
Maschinenpistolen über der Schulter ! Das war eine super revolutionäre 
Einheit von denen, die waren also auf unserer Seite. Das waren deine 
Genossen. Mit denen haben wir versucht die Nato-Zentrale in Lissabon zu 
stürmen. Da wurde auch in die Luft geschossen. Die Demo war bewaffnet 
und die Verteidiger der Zentrale auch. Es gab Demos mit großen interna- 
tionalen Blöcken mit Menschen aus Österreich, Holland, der Schweiz, 
massenweise Spanier und Italiener. Irgendwann wurde auch die spanische 
Botschaft abgebrannt als die Faschisten 1975 5 Menschen zum Tode ver- 
urteilten. 3 Leute von der ETA und 2 Anarchisten wurden hingerichtet. Das 
war Wahnsinn... 


Ich hab dort auch in der Kommune „Che Guevara“ mitgemacht auf dem 
Gelände einer Schweizer Bank, das natürlich auch besetzt war. Die hatten 
so eine Luxus-Ferienanlage für ihre Manager mit einem riesigen 
Swimmingpool, mit gewaltigen Lautsprecherboxen an jeder Ecke. Da lief 
dann total laut TON STEINE SCHERBEN und sowas. Völlig abgefahren... 


Wie lange bist du in Portugal geblieben? 

Bis Ende 1975, kurz bevor die Sozialdemokraten und alten Kommunisten 
dort die Macht übernahmen. Es gab natürlich diverse politische Flügel. 
Auch welche, die eher der SPD in Deutschland nahe standen. Willi Brand 
(damaliger Bundeskanzler) hat oft versucht dort die Wogen zu glätten. Die 
haben dann auch einen eher sozialdemokratischen Kanzler in Portugal 
installiert. Die radikalsten Revolutionäre und Teile der Militärpolizei sind 
dann entmachtet und zum Teil verhaftet worden (wer hat uns verraten...?). 


Dann bist du zurück nach Berlin. 
Ja. An der Uni, wo ich dann zu studieren begonnen habe, gab’s eine rich- 
tig fitte (ре. Wie ich sowieso sagen muss, dass mir mein Studium rich- 
tig viel Spal gemacht hat. Wir haben jedes Seminar bestimmt. Es ging nur 
um das, was wir wollten. In Politik ging es nur um R.A.F., Bewegung 2.Juni, 
Stadtguerilla etc. Als Ulrike Meinhoff (R.A.F.) 1976 gestorben ist bzw. 
umgebracht wurde, haben wir Sprühschablonen gebastelt und unsere 
Schule kurzerhand in Ulrike-Meinhoff-Schule umgenannt. Das wurde vom 
Derek Teil der Leute an der Schule unterstützt. Unvorstellbar heute... Das 
at wochenlang gehalten. Wir hatten auch einen fitten Rektor, der uns zwar 
nicht unterstützt und unsere Meinung geteilt hat, der aber auch nicht sofort 
die Bullen gerufen hat, sondern diskutierte. Zu dieser Aktion gab es eine 
Anfrage vom Berliner Senat durch die CDU, ob wir eine Hochschule für 
Terroristen sind. Dann wurde das übermalt. Aber kurze Zeit später wurde 
das erneut angesprüht. Unsere Dozenten waren auch sehr in Ordnung. Wir 
wurden von denen respektiert. 


Du wurdest also nicht wie heutzutage an der Uni auf Leistung 
ш Schnell den Stoff durchpauken, um dann ein produktives 
itglied der Gesellschaft zu werden. Man konnte also noch experi- 
mentieren, sich selbst verwirklichen... 
Ja. Unser Ziel war eigentlich das Studium nicht zu beenden. Wir wollten 
halt nur machen was wir wollen. Politik musste immer was mit uns zu tun 
haben, muss uns Spaß machen und uns was bringen. So war das auch mit 
der Uni. Das Ziel ist scheißegal. Der Weg ist wichtig. Wir haben dann trotz- 
dem alle den Abschluss gekriegt, weil uns die Dozenten bekniet haben. Die 
wollten nicht, dass wir da jahrelang umsonst studiert haben. Meine 
Diplomarbeit hieß dann „Alternativen zur Sozialarbeit". Sozialarbeit sollte 
abgeschafft werden. 
In diese Zeit fiel auch Stammheim. Das hat der Szene in Deutschland so 
ein bisschen das Genick gebrochen. Ich behaupte noch heute, dass die 3 
Leute von der R.A.F. dort umgebracht wurden (die offizielle Version laute- 
te auf Selbstmord. Andreas Baader und Jan-Carl Raspe waren durch 
Schüsse gestorben, Gudrun Ensslin fanden die diensthabenden 
Vollzugsbeamten erhángt in ihrer Zelle. Irmgard Móller überlebte schwer- 
verletzt vier Messerstiche in ihrer Brust, von denen einer Herzbeutel und 
Lungen traf.). Das hat geláhmt, das hat Angst gemacht. Wir sind nicht mal 
zum Begräbnis hingekommen. Alles, was lange Haare hatte, wurde von 
der Polizei auf der Autobahn abgefangen. Es gab unheimlich viel Überwa- 
chung und Hysterie. Das war ein Einschnitt für uns. „Ab jetzt konnte es 
jeden treffen", war der Tenor. Es ist manchmal ein kleiner Schritt gewesen, 
ob du Steine schmeifst oder eben zur R.A.F. oder zur ,Bewegung 2. Juni" 
gegangen bist. 


Insgesamt ist die politische Szene zu dem Zeitpunkt ziemlich gesprengt 
worden. Viele haben sich zurückgezogen. Denen war das Risiko zu groß. 
Und das fiel auch bei mir in die Zeit des Studienendes, also in einen 
Umbruch. Ich bin dann in den Beruf eingestiegen und habe in der 
Senutzhiife gearbellat Das war ein Projekt, wo du die Jugendliche kriegst, 
die niemand mehr haben will. Die teilweise aus Heimen abgehauen sind, 
aus WGs geflogen sind, die mit 13 schon auf dem Strich gearbeitet 
haben... Aber ich hab das gerne gemacht. Von 1978-79. Ich bin dort gut 
klar gekommen. Die haben mich respektiert. Einfach dadurch, dass ich 
lockerer war als andere Sozialarbeiter, weil ich „näher an der Sache“ dran 
war. Von Zuháltern bin ich mal bedroht worden, so dass ich teilweise nur 
noch mit einer (Gas-)Knarre rumrennen konnte. In der Zeit hab ich mich 
mehr um ре nz konkrete, aktive Politik gekümmert, nicht um die große 
weltweite Politik. Und ich überlegte auch aus Berlin abzuhauen und eine 
Kommune auf dem Land zu gründen. Viele Freunde aus meinem Umfeld 
sind damals auch weggezogen, in alle Welt. Man hatte einfach keine Lust 
mehr morgens aufzuwachen und eine MP in den Bauch gesteckt zu 
bekommen. Das ist mir auch mal passiert. 


Wir sind dann aufs Land gezogen in eine Zwergschule. Also eine Schule 
eines kleinen Dorfes, das so wenig Einwohner hatte, dass dort früher ver- 
schiedene Kinder unterschiedlichen Alters gleichzeitig unterrichtet wurden. 
So eine alte Schule haben wir zu viert gemietet, im Taunus in der Маће von 
Wiesbaden. Das war nicht weit von Frankfurt. Und Frankfurt war neben 
Berlin die Stadt in Deutschland, wo es eine gute und aktive Szene gab. Da 
hatten wir viele Kontakt. 


Hast du auch Joschka Fischer und Daniel Cohn- 
Bendit kennen gelernt, die dort früher in der lin- 
ken Szene aktiv waren und heute politisch eta- 
bliert bei den GRÜNEN sind? 
Ja. Das waren damals schon Arschlócher. Heute sind 
sie noch schlimmer. Machtgierige Machos waren das. 
Und heute schüttelt er Berlusconi die Hand... Ich 
kannte in Frankfurt eher die Anarcho-Szene. Es gab 
ja damals diese berühmte Demo anlässlich des Todes 
von Ulrike Meinhoff, bei der 2 Bullen fast verbrannt 
sind. Und anschließend hat ein Teil der Szene unter 
der Führung von Fischer und Cohn-Bendit beschlos- 
sen, dass Schluss ist mit der Gewalt. Und wenn doch 
jemand weitermacht, dann verraten sie den Bullen 
nterna. Das ist damals alles über die Zeitung 
,Pflasterstrand" ausgetragen worden. Die hieß so, 
weil unter dem Pflaster der Strand liegen soll... 
War euch das nicht trotzdem zu einsam auf dem 
Land, wenn man aus der Großstadt Berlin kommt? 
Klar, das war Scheisse. Eine Frau von uns war 
schwanger und hatte somit andere Themen als Politik 
im Kopf. 2 von uns haben gearbeitet. Und ich hing da 
so rum. Und dann kam endlich der Punk ins Spiel, so 
dass wir da eine Brücke schlagen kónnen. Eigentlich 
bin ich schon 1978 in Berlin damit in Berührung 
gekommen. Ein Mitbewohner von uns arbeitete in 
einem Plattenladen und brachte die Single ,god save 
the queen" von den SEX PISTOLS mit. Der meinte: 
„Wollt ihr mal was richtig Abscheuliches hóren?". Aber 
mir gefiel das total gut. Die Politszene ging gerade eh 
den Bach runter. Es wurde viel gesoffen. Und mit 
Punk kam dann neuer Wind. Es gab ne neue Kneipe 
namens ,Schizo" in Friedenau. Wahrscheinlich die 
allererste Punkkneipe in Berlin. Das haben 2 Frauen 
emacht. Da hab ich auch zum ersten Mal die DEAD 
OYS gehört. Die LP lief dort jede Nacht mindestens 
3 Mal, weil die in der Kneipe insgesamt nur 10 Platten 
hatten. Dann haben wir uns Punkplatten aufgenom- 
men und in unsere eigene Kneipe mitgebracht. Die 
wollten das nicht spielen, weil Punk faschistisch sei. 
Es gab da richtige Kämpfe. Wir haben uns fast geprü- 
elt. Alte Anarchos haben хай gesagt, dass Punk 
aschistisch ist. Da gab's im Kollektiv richtige 
Diskussionen. Die wollten weiterhin nur ihren alten 
Kram hören. GRATEFUL DEAD und so was. Und wir 
haben gesagt: "Hey, hört mal hin. Es gibt was Neues. 
Frischer Міпа!". In Berlin gab es dann auch den ZEN- 
SOR, den ersten Punkplattenladen. Mit 20 LPs und 
10 Singles. 


Auf dem Land wurde es dann schnell ziemlich óde. Es 
аре ‚ Beziehungsstress und so was. Meine 
ieblingsplatte, die ich damals jede Nacht gehért 
habe, war so eine düstere von JOY DIVISION. Das 
sagt schon alles. Ich bin 1979 regelmäßig nach 
Frankfurt auf Punkkonzerte gefahren. Da liefen abge- 
drehte Kunst-Punkkonzerte. Ungewóhnliche Sachen. 
Es herrschte so ein bisschen Aufbruchstimmung. Die 
alte linksradikale Szene war ausgebrannt oder hat 
sich bei den GRÜNEN etabliert, Karriere gemacht, 
Familien gegründet und so weiter. Und dann gab's 
neue Leute. Da kam Punk genau richtig. In Offenbach 
hab ich auch ein Konzert mit HANSAPLAST organi- 
siert. Eine erfrischende Band. Rotzfrech. Klar bin ich 
auch mal zwischen der Landkommune und Berlin hin 
und her gependelt und hab Punk auch in Berlin weiter 
mitbekommen. Auf Flohmárkten in Wiesbaden und 
Frankfurt hab ich alle meine Hippie-Platten verkauft. 
Damit hab ich mich finanziell ganz gut über Wasser 
gehalten. In Porta Westfalica, Vlotho die Ecke, gab es 
seinerzeit große Open Air Konzerte. Der Bert 
„umsonst und draussen“ kommt ursprünglich daher, 
was viele heute auch nicht mehr wissen. Die wurden 
von diversen politischen Landkommunen organisiert. 
Da waren zum Teil 100.000 Leute. Und alles war 
umsonst, selbst organisiert. Da gab’s nicht große 
Bierstände, die da teures Bier verkauften. Haben wir 
alles selbst gemacht. Wir hatten einen Wagen, von 
dem Essens- und Getränkemarken verkauft wurden, 
wo Wäschekörbe voll Kohle drin waren. Da wurden 
einfach so die Scheine reingeschmissen. Aber das 
Geld blieb halt im internen Kreis, davon wurde alles 
bezahlt, und es wurden Projekte unterstützt. Da hat 
nicht irgendjemand Fremdes einfach von profitiert. 


In Herford hatten wir die Möglichkeit billig ein altes 
Kino zu mieten und haben sofort zugeschlagen. Jahre 
vorher hatte da sogar mal Jimi Hendrix gespielt. 
Anfang 80 haben wir begonnen das Ding zu renovie- 
ren und Punkkonzerte zu veranstalten. 


Wer hat da gespielt? 

HANSAPLAST, CHARGE, KILLING JOKE, BUT- 
TOCKS, Basement 5, RAZORS, FEHLFARBEN, 
ABWÄRTS, ... Das Hammerkonzert war von THE 
CURE. Auf der ersten Deutschlandtour von denen. 
Das war im Mai 1980 oder so. Auch das war ein rela- 
tiv unkommerzielles Konzert. Vorher waren wir nach 
London gefahren, sind dort in den Plattenladen von 
ROUGH TRADE ge angen, haben Mitglieder von 
THE CURE und KILLING JOKE kennen gelernt und 
sind mit denen ins Gespräch gekemmem Jeden Tag 
waren da 5 Punkkonzerte. Wahnsinn ! Und jede 
Band, die ER hat, war gut. Und so konnten 
wir THE CURE nach Deutschland bringen. In 
Deutschland gab's ja damals nicht viele Läden. 
CURE hatten damals nur ungefáhr 5 Auftritte. Wir 
haben für THE CURE und THE PASSIONS damals 
zusammen 2000 Mark bezahlt. Das war das einzige 
Konzert, bei dem wir kein Minus gemacht haben. Die 
waren schon damals super professionell, hatten eige- 
ne Mischer und so. Wir hatten über 800 Zuschauer 
und 12 Mark Eintritt genommen. Die Bands haben 
dann auch immer bei uns gepennt, in einer Mühle, 
einer Landkommune zwischen Herford und Bielefeld. 
Die Scheune dort war ausgebaut. KILLING JOKE, 
HANSAPLAST und alle anderen haben da gepennt. 
Hinter dem Haus war immer ein riesiges Marihuana- 
Feld. Deshalb gab's Backstage auch immer gutes 
Gras. Nach den Konzerten sind wir mit den Bands 
zum Griechen in ein Restaurant gegangen und haben 
dort alles bezahlt. Es war damals nicht so, dass die 
Bands vor dem Konzert ihr Essen kriegen. Simon, der 
Gitarrist von THE CURE, hatte damals gerade 
Geburtstag. Und wir waren mit 40-50 Leuten beim 
Griechen und haben gefeiert. Die hatten so fette 
Kronleuchter, und er hat sich da dran gehängt und ist 
von einem zum anderen gesprungen. Das war echt 
schön. Die Berliner Freunde, die zu diesen Konzerten 
gekommen sind, waren von der familiären 
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Atmospháre in der Provinz schwer beeindruckt. Am Ende sind wir mit 
dem Laden irgendwann Pleite gegangen. Bei den meisten Konzerten 
haben wir halt nur draufgezahlt. Wir haben die Schulden durch 6 Leute 
geret. Meinen Teil hab ich durch Livetapes von den Konzerten 

ezahlt. Alleine das CURE-Tape hat sich 1.500 Mal verkauft. Manche 
von uns haben dann doch noch weiter Konzerte gemacht, zu denen 
ich dann aber nicht mehr hingefahren bin. Es wurde dann auch alles 
teurer. Wir hatten das Angebot THE CLASH zu machen für 9.000 
Mark. Aber das wollte ich nicht. War mir zu teuer. Der Hauptgrund war, 
dass das Management von THE CLASH von uns verlangte, dass wir 
50 Ordner stellen. Ach ja, es ga da noch dieses legendäre DEAD 
KENNEDYS-Konzert in der „Scala“ in Herford mit stundenlangen 
Straßenschlachten. 


Bist du dann zurück nach Berlin gezogen? 
Ja. In Berlin hat's damals gebrodelt. Es ging richtig ab. Ich hab richtig 
durchgeatmet. Im Mehringhof haben wir dann eine Kneipe aufge- 
macht. Das KZ-36 hat aufgemacht, das SO36,.. Ein neuer 
Freundeskreis hat sich erschlossen. Zwar waren auch weiterhin viele 
alte Leute noch dabei. Aber manche sind halt auch gestorben, haben 
Sich umgebracht oder sind für lange Zeit in den Knast gegangen. In 
Berlin gab es jetzt massenweise Konzerte, neue Leute, neue 
‚Aktivitäten. Dann kam dieser berühmte 12.12. 1980 mit der Demo, die 
vóllig aus dem EH ist. Alle Gescháfte rund ums Kottbusser 
Tor wurden geplündert. Das ging dann so weiter bis Weihnachten, weil 
Leute verhaftet und nicht freigelassen wurden. , Weihnachten brennt 
der Ku-Damm", „Weihnachten brennen nicht nur die Tannenbáume" 
und solche Slogans gab es da. Das war so eine Stimmung... Ich tráu- 
me manchmal davon, dass so was heute noch mal passiert. Das man 
aus dieser Láhmung ausbricht. Das die Alten noch mal Power kriegen 
und ganz viel Neue dazukommen. Dieses Gefühl hat damals über ein 
aar Jahre angehalten. Ich hab mich neu verliebt. Und wir haben ein 
aus in Schöneberg besetzt. Im März 1981 bin ich dann in die 
Winterfeldstrasse ins besetzte Haus EE Schóneberg war so ein 
bisschen das Gegenstück zu Kreuzberg. Da waren um einen wunder- 
schönen Platz herum 7 Häuser besetzt. Und eine Punkkneipe gab es 
da auch: ,Stonz". 


Hast du eigentlich Karl Walterbach von AGGRESSIVE ROCKPRO- 
DUKTIONEN kennen gelernt? 
Ja, der war am Anfang auch ganz nett. Der kam eigentlich mehr aus 
der Anarcho-Knacki-Szene. Der hat glaub ich auch im Knast geses- 
sen, bevor das mit Punk anfing. In Berlin gab es eine ziemlich gute 
Gefangenenbewegung, unter anderem ein Háftlingskollektiv. Das war 
eine Gruppe, die soziale Gefangene waren, die sich im Knast über die 
RAF und de „Bewegung 2.Juni" politisiert haben. Walterbach war 
auch Punk, kam so aus der Hippie-Anarcho-Szene wie ich. Aber spä- 
ter hatte ich das Gefühl es ging nur noch um Geld, um Business. Da 
ist der Kontakt dann abgebrochen. 
Das Wichtige in Berlin war aber eigentlich nicht Punk, sondern das 
Gefühl, dass hier was móglich war. Wie in Portugal damals. Das 
Gefühl „Jetzt kann's klappen". So bis 1983 hab ich gedacht „Jetzt kón- 
nen wir diese Regierung stürzen, dieses System beseitigen und eine 
kollektive, anarchistische Gesellschaft aufbauen". Da hab ich richtig 
dran geglaubt und auch so gelebt. Wir haben mit 35 Leuten in einem 
Haus gelebt. 2 Jahre hat das total klasse geklappt. Jeden Sonntag 
Plenum, es gab nur einen Hausschlüssel, wir haben Tag- und 
Nachtwache gehalten falls die Bullen kommen. Wir haben 
Bullenrazzien überstanden, Demos vor unserem Haus und auch üble 
Sachen überlebt. Wir haben auch zweimal richtig dicken Faschostress 
E als wir massiv von dutzenden Faschos angegriffen wurden. Mit 
isenstangen und Baseballkeulen. Aber wir haben das alles ohne 
Bullen geregelt. Wir hatten Sirenen auf dem Dach, die Telefonketten 
haben funktioniert und sowas. 


Baut man sich da vielleicht auch ein stückweit seine eigene 
Realitát auf, die mit der der anderen Berliner Menschen nicht 
5000 viel zu tun hat. Das man also dadurch auf die Idee kommt, 
dass es mit dem Aufbau einer neuen Gesellschaft klappen kann? 
Das glaube ich nicht. Wir waren ja nicht isoliert. Es gab in Berlin fast 
300 besetzte Häuser ! Überleg dir das mal. Auf unseren Demos waren 
Minimum 20.000 Leute ! Es gab Umfragen im „Stern“ und „Spiegel“, 
dass 55% der Berliner gesagt haben ,Steine schmeiften ist Scheisse, 
aber Háuser besetzen ist okay". Wenn die leer stehen. Wir waren sehr 
viele und nicht isoliert. Wir waren international vernetzt nach Zürich, 
Amsterdam, Hamburg, Hannover... Wenn große Demo bei uns waren, 
hatten wir immer 2 große Räume voll Matratzen, wo Teile z.b. der 
Hannoveraner, Amsterdamer oder Schweizer Autonomen-Szene bei 
uns übernachtet haben. 


Warum ist der Traum nach 1983 zerplatzt? 

Es ist innerhalb von 2 Jahren sehr viel passiert. Wir sind ganz nach 
oben geklettert und haben gedacht wir kónnen die Regierung stürzen. 
Aber dann kam das Roll-back. Klaus-Jürgen Rattay wurde von der 
Polizei in den Ton пешереп. Die Demos wurden langsam immer klei- 
ner. Es gab noch diese legendäre Demo, wo wir versucht haben das 
Rathaus Schöneberg zu stürmen. Das war immerhin der 
Regierungssitz. Da kamen 25.000 Leute ! Wegen eines Hauses, dass 
geráumt wurde. Das war kein ,superwichtiges" Haus, also kein Symbol 
der Besetzer-Szene. Eher ein Haus von vielen. Und trotzdem kamen 
25.000 Leute. Drinnen haben die Vertreter der AL (des GRÜNEN- 
Vorláufers) eine Amnestie für alle Hausbesetzer zu erwirken versucht. 
Und draußen ging das ab, was ich unter außerparlamentarischem 
Standbein verstehe. Wir haben das nicht ganz geschafft, aber wir 
waren nah dran. Vorne haben sich ein- bis zweitausend Leute mit den 
Bullen geprügelt. Und hinten haben welche einen Supermarkt ausge- 
ráumt und eine Riesenparty gefeiert mit Krimsekt und allem drum und 
dran. Das kam auch zu obskuren Szenen als plötzlich Frauen mit ber- 
geweise Waschpulver durch die Gegend liefen. Beim Kriminalgericht 
und Amtsgericht Schöneberg gegenüber wurden sämtliche Scheiben 
eingeworfen. Es gab Zielschiessen auf jeden Bullen, der sich getraut 
hat aus dem Fenster zu kucken. Das war Bürgerkriegsstimmung. 
Deshalb hab ich geglaubt wir können es schaffen. Als der US-ameri- 
kanische Außenminister Alexander Haig in Berlin war, da gab es eine 
Demo mit 100.000 Leuten, von denen anschließend 4-5.000 Militante 
versucht haben das Rathaus zu stürmen. 


Aber irgendwann ging es bergab... 

Du darfst nicht vergessen, dass das keine homogene Szene war. Wir 
mussten oft auch ,Sozialarbeit" machen. Es gab Leute, die versucht 
hatten sich umzubringen und durch die Szene und das soziale Gefühl 
wieder Kraft gekriegt haben weiterzuleben. Es gab Junkies und alles 
Mögliche. Eine Sache war auch die Geschichte mit Rattay, die ich 
eben schon mal angesprochen hatte. Der Berliner Innensenator hiefs 
Lummer. Das war ein Schwein. Der hat hier 8 Наџзег ráumen lassen 
und sich hinterher triumphal wie ein Mini-Napoleon auf dem Balkon 
des geráumten Hauses bülowstr. 89 gezeigt. Dann flogen Steine, und 
die Bullen haben die Leute auf eine Hauptstrasse bewusst mitten in 
den Verkehr getrieben. Und Rattay ist von einem BVG-Bus erfasst und 
getótet worden. Das war auch so ein Knackpunkt. Es wurden jetzt 
immer mehr Häuser geräumt, und der Widerstand wurde geringer. Das 
waren dann nicht mehr 25.000, sondern nur noch 10.000. Hinterher 
nur noch 1.000. Es sind immer mehr Leute zuhause geblieben. Die 
Hälfte der Häuser hat Mietvertráge angenommen. Es gab dann die 
überzeugten Militanten, die Mártyrer, die alles kompromisslos verteidi- 


gen wollten. Und andere waren 
eher für Mietvertráge. Es zogen 
stándig Leute aus, und es 
bróckelte überall richtig ab. 
Dann bin ich auch nach der 
Ráumung unseres Hauses mit 
5 leuten in eine Mietwohnun 
еш еп. 1100 Mark für 19 
uadratmeter. Mein Leben hat 
sich etwas beruhigt. Wir hatten 
dann etwas den Ruf in der 
Anarcho-Szene, wir wären die 
,Anarcho deluxe WG“, mit Sekt, 
Videorecordern und allen mög- 
lichen Drogen. Man wollte ein- 
fach mal etwas unbeschwert 
leben. Das Leben genießen. Es 
ging so nach dem Motto: „Wir 
aben alles probiert. Jetzt wol- 
len wir einfach mal leben“. Das 
ging bestimmt 3 Jahre. Unsere 
WG war aber auch Treffpunkt. 
Wir sind oft von dort mit 30-40 
Leuten auf Demos, Konzerte etc. los gezogen. Das, was ich heute total 
vermisse. 
Ich hab dann auch mal in eine ganz andere Szene reingerochen mit 
Blixa Bargeld, Spliff, Rio Reiser, Nina Hagen und so Leuten, wo dann 
auf einmal Kohle da war. Sex, Drugs & Rock'n'Roll. Sowas hab ich 
auch mal kennen gelernt. Blixa Bargeld hat anfangs auch im besetz- 
ten Haus gewohnt. Die EINSTÜRZENDEN NEUBAUTEN haben 
scbon mal Soli-Konzerte gespielt. Die gehórten anfangs auch zur 
Szene. Auch zur Punkszene. Blixa Bargeld hatte mit anderen Leute 
mal diese Kneipe in Schöneberg — „Risiko“. Das war eher die 
Schwarzkittel-Punkszene, aber die gehörten auch dazu. 


In der WG ist es dann ziemlich auseinandergebrochen. Auch eine 
Beziehung ging kaputt. Ich hatte immer nur mit Leuten um mich rum 
zusammengewohnt und war nie alleine. Das war dann einfach nicht 
mehr mein Ding. Dann hab ich angefangen einen Job in einem 
Jugendzentrum in Zehlendorf zu übernehmen. Zehlendorf ist der 
Bonzenbezirk von Berlin, wo nur die Reichen wohnen. Ein 
Jugendzentrum mit Zugang zu einem eigenen See. Zu dem hatten nur 
6 Bonzenschweine Zugang, und eben das Jugendzentrum. Dieses 
Zentrum war das Vorzeigeobjekt des Stadtrats. Und da kriegte ich nun 
die Stelle als Sozialarbeiter. Die Kids waren zu Anfang alle gegen 
mich. 90% Gymnasiasten, die Eltern hatten alle Kohle wie Sau, ziem- 
lich arrogantes Pack. Aber fitte Kids. Hinterher bin ich aber gut klar 
екоттеп und hab dieses Haus richtig gut in den Griff bekommen. 
earbeitet hab ich wie ein Blóder, 15-16 Stunden am Tag... Das waren 
4 Stellen, die ich alleine übernommen habe ! Das Haus sollte zuge- 
macht werden. Aber ich hab gesagt „Мее, das gibt's nicht. Ich mach 
das alleine. Ich zieh das durch". Hab durch einen Freund einen 
Karatekurs veranstaltet, durch eine Freundin Jazzdance usw. Ich hab 
den Laden regelrecht übernommen. 5 Tage die Woche Cafe und coole 
Aktionen... In Zehlendorf hab ich sogar ein Open Air Konzert organi- 
Siert, da sind 5.000 Leute gekommen. Die Kids sind dann aufgetaut. 
Da war auch ein SES Punk. Der einzige Punk von Wannsee mitten 
in der Bonzengegend. Aber als sich das rumgesprochen hat, kamen 
lótzlich immer mehr Leute. Übungsráume waren auch im Keller... Wir 
atten dann so ca. 50 Stammgáste, und von denen waren 1988 
bestimmt 35 aktiv an Anti-IWF-Demos beteiligt (Internationaler 
Wáhrungsfond) ! Als die mich dann beim Jugendzentrum rausschmei- 
ßen wollten — ich hatte Berufsverbot bekommen, weil ich angeblich 
gegen die Interessen des Landes arbeite — da haben die Kids das 
aus besetzt ! Das hat's da noch nie gegeben, dass ein 
Jugendzentrum besetzt wurde. Der Stadtrat und der Amtsleiter kamen, 
die wollten die Türe auftreten. Aber die Kids haben die nicht reingelas- 
sen, und von oben Wasser runtergekippt. 
Die wollten spáter auch ein Haus besetzen und haben mich um Rat 
gefragt. Aber irgendein Wachschutz hat vorher Wind davon bekom- 
men. Und dann ist das alles aufgeflogen. Erst nach der Maueröffnung 
haben Teile von ihren die Kastanienallee in Ostberlin besetzt. 


Dann kam die Maueröffnung 1989... 

Das war von vorneherein sehr ambivalent für mich. Ich konnte mich 
nicht darüber freuen, fand es aber trotzdem spannend. Ich fand das 
zum Teil auch erschreckend, was abging, diese Deutschtümelei („Wir 
sind ein Volk“-Scheisse). Darüber konnte ich mich nicht freuen. Ein 
paar supernette Leute sind aber auch gleich in der ersten Nacht bei 
uns in der Wohnung aufgetaucht. Das gab's auch. 


Du hast jahrelang versucht unter ош Bedingungen aus 
der DDR zu flüchten und bist dann offiziell ausgebürgert worden. 
Freut man sich dann für die Leute aus dem Osten, dass die plötz- 
lich Reisefreiheit haben? 

Reisefreiheit? Was für eine Reisefreiheit? Die meisten von denen kón- 
nen doch jetzt nicht mal an die Ostsee oder ins Erzgebirge reisen. Und 
gekämpft für eine bessere Gesellschaft hat doch kaum jemand von 
denen, oder...? 

Aber die Montagsdemos... 

Hör mir auf mit den Montagsdemos... Lies mal das Buch der Leipziger 
Punks („Haare auf Krawall") dazu. Da waren teilweise organisierte 
Faschisten an der Spitze. Die haben auf der Demo das Horst-Wessel- 
Lied gesungen. Ich wusste, da kommt nur Scheisse auf uns zu. Ich 
komme aus dem Osten und weiss, das sind dieselben Spiesser wie 
hier. Wir haben dann gegen die Wiedervereinigung agitiert und auch 
Aktionen dagegen gemacht. Am 2.Oktober 1990, einen Tag vor der 
Wiedervereinigung, haben wir eine Demo dagegen gemacht. 
Hunderttausende freudetrunkene Deutsche feiern, und wir gehen da 
mit 2.000 Demonstranten genau diese Festmeile ab. Wir sind von allen 
Seiten angepóbelt, angespuckt und mit Bierkrügen beschmissen wor- 
den. Ich, ausgerechnet ich !, hab mir dann eine DDR-Fahne 
geschnappt und hab vorne in der ersten Reihe damit um mich geschla- 
gen. Nur um den Schweinen was entgegen zu setzen. Wir haben uns 
echt verteidigen müssen. Aber ich hatte keine Angst. Manchmal ist 
man ja in so einer Stimmung... Ich hab nur rumgeschrien: „Ihr 
Schweine ! 30 Jahre seid ihr der Stasi und SED in den Arsch gekro- 
chen und jetzt der CDU und dem kapital. Was wollt ihr überhaupt !". 
Wie hast du die veränderte Stimmung wahrgenommen? 
Kreuzberg lag ja zum Beispiel nicht mehr in einem hinteren 
Winkel Berlins, sondern plótzlich in der Mitte. 

Ich hab's viel zu wenig wahrgenommen. Es gab so unglaublich viele 
Freiráume. Und die sind viel zu wenig genutzt worden. Vielleicht war 
ich da auch schon zu alt. Oder nicht mehr so engagiert. Im Osten woll- 
te man mit vielen Leuten aus dem Westen gar nichts zu tun haben. 
Gerade auch bei den Hausbesetzern. Was ich lácherlich fand. Man 
hátte offen aufeinander zugehen und miteinander umgehen sollen. 
Jeder kann vom anderen lernen. Ich hatte da allerdings nie Probleme, 
sondern einen Bonus, weil ich ja in der DDR aufgewachsen bin. In 
Leipzig im Conne Island hátten sie mich am liebsten direkt da behal- 
ten und mir einen Sozialarbeiterposten gegeben. 

Wir sind aber auch überrollt worden von der Dynamik der Nazis. Als 
die Pogrome in Hoyerswerda und Rostock-Lichtenhagen waren, sind 
wir aus Berlin hingefahren. Aber wir haben das nicht richtig einge- 
schátzt. Die halbe Autonomen-Demo ist im Knast gelandet. Wáhrend 
von den Nazis keinem was passiert ist. Die Ost-Bullen sind eben 
genau dieselben Schweine wie die im Westen. Das Prollvolk war so 
aufgehetzt... Wer was dagegen tun wollte, der musste aufpassen nicht 
gelyncht zu werden. 


Kommen wir mal zum REAL DEAL Plattenladen. Wann habt ihr 
überlegt den zu eróffnen? 

Das ist ein uralter Traum von mir. Angedacht war das schon Anfang der 
80er. Aber daraus ist nichts geworden. Zu dem jetzigen Laden bin ich 
durch meine Tochter gekommen. Sie hat 1996 in der Stadtzeitung 
,Zitty" die Anzeige gesehen, dass ein Laden frei ist bei uns in der Ecke. 
Ich bin dann dort hingegangen, hab's mir angekuckt und dann sofort 
zugesagt, Es gab auch damals schon Stimmen, die mich überreden 
wollten das nicht zu machen. Mit Punk kann man keinen Laden am 
Leben halten, hieß es. Aber meine Tochter hat mich immer bestärkt. 
Schon bei der Renovierungsphase hab ich mich aber mit meinem 
Freund überworfen, mit dem ich den Laden zusammen betreiben woll- 
te. Er wollte auch kommerziellere Sachen anbieten, ich aber über- 
haupt nicht. Ich wollte nur die Musik hier haben, die ich gut finde. Das 
kann Punk sein, Zigeunermusik, Mano Negra... egal, ich muss einfach 
dahinterstehen kónnen. Wir haben uns dann getrennt, und ich hab ihn 
ausbezahlt. Es gibt Kompromisse, die man eingehen kann, und ande- 


jedem Berlin Besuch meine erste 


re, die es nicht wert sind. Sowas wie TURBONEGRO oder SOCIAL 
DISTORTION kann ich verkaufen, auch wenn ich nicht dahinterstehe. 
Aber so amerikanische Patrioten wie DROPKICK MURPHYS, VAN- 
DALS, REDUCERS SF verkaufen wir nicht. Teile der Rock'n'Roll- 
Punk-Geschichte haben wir rausgeschmissen wegen teils sexisti- 
schen Covern oder Texten. Den ,unpolitischen" Skinheadkram wie 
COCK SPARRER und BUSINESS verkaufen wir auch nicht mehr (es 

ibt genug korrekte und anarchistische Skinheadbands, zum Beispiel 

RIGADA FLORES MAGON, SCRAPY, LOS FASTIDIOS, CURAS- 
BUN Ol! usw. Die haben wir natürlich im Laden. Leider sind diese 
Bands meistens nur aus dem Ausland. 


Was habt ihr denn hauptsächlich im Angebot? 

Punk ist so ein weiter Begriff. Für mich sind auch TON STEINE 
SCHERBEN, QUETSCHENPAUA und MANU CHAO Punk. Wir ver- 
treiben sehr viele politische Punksachen, die einen vorwárts bringen, 
die etwas verándern wollen. Sehr viel spanischen, italienischen oder 
vor allem  lateinamerikanischen Underground/Punk. Viel 
Spanischsprachiges, davon bin ich absoluter Fan. Viele Bands aus 
Südamerika vermischen zum Beispiel Reggae, Ska, HipHop und Punk 
oder vielleicht chilenische Folklore. Franzosen oder Südamerikaner 
können Politik und Spass oft sehr gut verbinden (für mich am perfek- 
testen BERURIER NOIR). Das haben die uns voraus. Oder die baski- 
schen Punks von KORTATU zum Beispiel machen heute mehr Dub. 
Aber wir verkaufen auch einfach Musik die Spass macht, wie zum 
Beispiel die BRIEFS und OMA HANS. Insgesamt sind wir nicht nur ein 
Plattenladen, sondern auch ein Infoladen. Hier kriegst du 
Informationen zu Konzerten, Demos, es gibt miyor zu politischen 
Aktionen, Aufnäher, Zeitschriften, Filme, Bücher, Plakate etc. Sowas 
ist auch wichtig. Ich will auch mit dem Laden in der Strasse nicht iso- 
liert sein, kein Fremdkörper, sondern auf die Leute zugehen, die hier 
wohnen und sie zu überzeugen, dass es möglich ist ein anderes 
Leben zu leben. 


Wie wurde denn der Laden zu Anfang in Berlin angenommen? Es 
gab in Berlin wahrscheinlich damals noch nicht so viele Läden... 
Es gab CORE TEX und ORANGE AGE. Ich bin manchmal auch echt 
naiv und dachte mir, man könnte mit den Plattenläden untereinander 
auch zusammenarbeiten, zusammen Sachen für die Läden bestellen. 
Wir möchten ja z.B. immer politische und anarchistische Sachen ver- 
kaufen, CRASS, AUS-ROTTEN, О! POLLOI, LA FRACTION etc., und 
CORE TEX hat ja mehr NY-Hardcore. Aber von denen hiess es dann, 
dass es keine Zusammenarbeit gibt, weil wir eine zu „große“ 
Konkurrenz sind. Das hatte ich nicht erwartet. Dabei kannte ich einige 
der Leute schon lange... Von der Punkszene wurden wir am Anfang 
gut angenommen. Das war eine spannende Zeit. Ich hab meine ganze 

ohle, die ich als Sozialarbeiter bekommen habe, in den Laden 
gesteckt. Es hatte sich ganz gut entwickelt. Am Anfang lief das echt 

ut. Aber später blieben viele Leute einfach weg. 

iegt das vielleicht am begrenzten Angebot. Das man beispiels- 
weise hier nicht die neue AGNOSTIC FRONT bekommt oder ande- 
re Sachen aus dem eher Mainstream-Punkbereich? 
Ja vielleicht. Wir sind schon sehr konsequent in unserer Haltung. 
Sexistische, rassistische, homophobe, patriotische Sachen gab und 
gibt es bei uns jedenfalls nie. 

ie Skinhead-Fraktion, die hier früher mit England- und „Kill Hippies"- 
Shirt ankam, die blieb natürlich irgendwann auch weg. Ich stehe auch 
nicht auf die Leute und behandele die dementsprechend. Obwohl wir 
auch schon versuchen Leute zu überzeugen, erkláren warum Onkelz 
oder PERKELE Scheisse sind, und das MOTÓRHEAD hier rausfliegt, 
weil sie mit den bóhsen onkelz gespielt haben. 
Da bist du nicht so der Diplomat... 
Nee, ganz bestimmt nicht. 
Du hast ja schon ófter mit dem Gedanken gespielt den Laden 
zuzumachen. Wie ist der momentane Stand der Di 
Meine Nichte war hier letztens mit ihrem Freund aus Brasilien. Und 
der war vóllig fasziniert über die vielen Sachen, die ich hier aus 
Südamerika habe. Das war richtig klasse. Aber von der Berliner 
Punkszene bin ich relativ abgegessen. Wenn's überhaupt die Berliner 
Punkszene gibt. Es ist alles ziemlich aufgesplittert in verschiedene 
Szenen und Fraktionen. 
Von welchen Leuten lebst du dann hauptsáchlich? 
Wir leben von niemandem, weil wir das alles hier mehr oder weniger 
umsonst machen. Es gibt schon Leute aus Berlin, die vorbeikommen 
und was kaufen. Ansonsten kommen viele Punk-Touristen aus ande- 
ren Stádten und Lándern. Im Sommer, wenn woanders nie was los ist, 
dann hab ich hier echt gut zu tun. Das sind meistens total nette Leute. 
Ich hab mich letztens mit Franzosen unterhalten, die konnten das 
nicht glauben, dass mein Laden nicht gut läuft. In Paris wäre das der 
Renner, sagten die. Weil’s da keinen vergleichbaren Laden gibt. 
Im Mai 2006 gibt's uns 10 Jahre. Wir werden wahrscheinlich noch mal 
ein Konzert zum Geburtstag machen. Und dann mal sehen... Die 
ersten 5 Jahre ging es immer aufwärts. Und ab 2000 ging es jedes 
Jahr abwärts. Ich denke wir werden dieses Jahr zu machen. Mal 
sehen... 
Ich möchte mich zum Schluss noch mal bei den Menschen bedanken, 
die das Projekt REAL DEAL mit am Leben halten: Mikro, henning, 
Khalid, Tina, Matthias und alle anderen, die hier mal mitgemacht 
haben. Einen schönen gruß an alle, die noch nicht aufgegeben haben, 
die noch mut zum träumen und kraft zum kämpfen haben. Punk ist 
widerstand. Viva la anarquia. 


Das Interview dauerte insgesamt fast 4 Stunden. So ist es viel- 
leicht zu erklären, dass das Ende des Interviews vielleicht nicht 
mehr ganz so ausführlich ist. Wir waren am Schluss ganz schon 
k.o. und auch schwer angetrunken. Viele schóne Anekdoten mus- 
sten aus Platzgründen leider auf der Strecke bleiben. Schade, 
schade.. Es war aber auch so 
ausführlich genug und sehr infor- 
mativ, denke ich. Ich hoffe natür- 
lich, dass der REAL DEAL 
Plattenladen noch lange nicht zu 
macht, weil er eigentlich bei 


Anlaufstelle ist. Die Preise sind || 
fair, die Leute sind nett. Punkrock 
pur eben. Ihr kënnt Helmut ja 
auch einfach mal bei REAL DEAL 
RECORDS auf der Gneisenaustr. 
60 in Kreuzberg besuchen. Er 
wird euch sicher gerne die ein 
oder andere Anekdote erzáhlen. 


Micha.- 


Schickt wie immer höchstens 2 
Kleinanzeigen pro Person. Bitte leserlich 
und keine Romane / komplette 
Plattenlisten, sonst müssen wir eigen- 
mächtig kürzen... 


An: Plastic Bomb, c/o Micha, 
Postfach 100205, 47002 
Duisburg 

E-mail:micha@plastic-bomb.de 


KLEIN- 
ANZEIGEN 


Band aus Riesa sucht ....en basser und proberaum. 
Wer in der Hinsicht irgendwie helfen kann bitte mel- 
den. www.irrgendwie.de buddl Der krampfhaft ver- 
sucht alle körperöffnungen im jeweils passenden 
zustand zu halt. Tel: 01731338757, 
PCapJackSparrow@aol.com 


Punkerin sucht Punkband im Saarland. Ihr solltet 
schon punk machn anfänger odda nich is mia egal. 
ich selba spiel gitarre und sing. naja bei weitern fra- 
gen mailt mia einfach! ihr könnt mia auch so nur 
zum spaß schreiben hehe cheerz. Ratte. Mertzig, 
Saarland. cotzraiz_oi@web.de 


Sammlungsauflösung. unter 
www.illegaloutrage.com bin ich gerade dabei 
meine sammlung zu sortieren bzw. einen teil loszu- 
werden...: punk, oil, hardcore, ska , surf... einfach 
mal reinschauen. es lohnt sich.....viel vinyl (Lp's, 
singles etc...)...wird in den nächsten tage noch eini- 
ges bei kommen. der kram muss rasull! also: 
www.illegaloutrage.com, 77domi@gmx.de 


Short Stories for mags ! Hi, Junger Schreiber sucht 
nach Möglichkeiten, seinen Krempel in Fanzines 
oder Ähnlichem zu veröffentlichen. Hab bisher für 
ne kleine Szenezeitschrift geschrieben und mich 
weiter um nix gekümmert. Möchte jetzt ein bischen 
in die Offensive gehen. Schreib Short Stories und 
Gedichte über Suff, Sex, Politik, Wahnsinn und all 
die anderen schönen Dinge des Lebens. Bei 
Interesse einfach anmailen (bugtales@gmx.de) 
und Leseprobe kann ich auch zuschicken. 
Kathmann, Vechta. 4441916950 


Suche neue (alte) Springers. Wenn jemand n paar 
alte (noch tragbare) stiefel hat, die er/sie sowieso 
nich mehr anzieht, ich könnt neue(alte, whatever) 
gebrauchen.Hoffe doch das der Preis verhandel- 
bar/tauschbar is... also einfach ne mail schreiben, 
würd mich freun!!!! ps: größe 38-39 wär gut. Ste! 
Freital. punkermoette@web.de 


Drummer wanted. wir, 3 punks aus lingen suchen 
für unsere punkband noch dringend nen drummer, 
muss nich so talentiert sein, hauptsache ein drum- 
mer!! wir wollen politischen punkrock mit son bis- 
schen verstand machen, keine poebel und gesox 
dreck!! bei Interesse meldet euch bitte! 
01746839158 (bluemchen) oder auf : dummea- 
dresse@yahoo.de oder bluemchen@p-u-n-k.de 
oder lingenerantifa@yahoo.de. bitte meldet euch, 
wird sicher lustig. 


Analparty in Sebis Keller. ist ungefaehr 8 jahre 
her... da haben mir diese beiden blagen ihr tape 
geschickt. 'analparty in sebis keller‘ ich hab das 
ding leider kurz danach verkluengelt. weiss auch 
gar nicht mehr genau wie & warum, aber der kon- 
takt kam irgendwie ueber das plasticbomb zustan- 
de. ich muss noch mal in den genuss dieser litera- 
rischen erguesse kommen 'drei chinesen' war der 
knaller.... und ausserdem muss ich wissen, was 
aus diesen vollfreaks geworden ist. internetsuche 
war vergeblich. kann mir jemand weiterhelfen? rock 
it hard, ben. mysweetzoe@aol.com 


Bassist gersucht. Hedi & The Hot Spots aus 
Wuppertal, Stil Garage/60's/Punk'n'Roll suchen ab 
sofort einen versierten zuverlässigen Bassisten. 
Hedi, Wuppertal. Tel: 02024598357, d13@gmx.net 


Texter gesucht. Ich suche für mein online-zine leute 
die Konzertberichte, CD-Kritiken, politische Artikel 
oder sonstigen Kram schreiben! also macht euch 
einfach an die arbeit und schickts mir zul mfg tyzor. 
kaeptncoma@aol.com 


Band gesucht. Tach! ich quäl seit gut 3 jahren diver- 
se gitarren und würde das in zukunft gern in beglei- 
tung einer band tun. stilistisch mag ich rotzigen 
deutschpunk,gern auch politisch. wenn ihr also nen 
gitarristen sucht und proberaum in erfurt habt, bitte 
bescheid sagen! Tobi, Erfurt. Tel: 0173/9079521. 


Ausgediente Springers. moin, ausgediente, abge- 
latschte, kaputte oder schmutzige springerstiefel, 
ranger, shellys etc. (mit stahlkappe) die nur platz 
wegnehmen oder bald in die tonne kommen--nur 
her damit--..... ein blöder sammeltick, ich kauf sie 
euch ab. schick ne mail, vielleicht haste ein foto, 
15eus * versand werd ich schon locker machen... 
ist egal wie sie aussehen, dreckig, kaputt, alt und 
abgewrackt, verwarzt oder egal... aber in einem 
stück mit schnürbänder und stahlkappe. gruß I. tut- 
tutimre@yahoo.de 


Going to windward. Der neue Stern am 
Fanzinehimmel! saves your fucking life! 52 Seiten 
Lesespass mit den  Boonaraaas + den 
SteveMcQueens/Nimrods + TienBiet + LoFi 
Merchandise sowie ner Menge qualita- 

а tiv hochwertigem Trash: Stories 
N. (F****n und Schlachten & Die 
;^  Pedestition) + Reisebericht (Von 
Phuket nach Sizilien) + Essays 
(Albert desperately needs you & 
T-Shirts für nur 35 Mark) * Comics 


* tolles Bilderrátsel für nur lácherliche 2,50 EUR 
(incl. Porto & Versand)!!! GET IT OR DIE, FUC- 
KER!!! mailto: himself@turboprinz.de 


Antikörper Export. Interviews, 
Berichte, Termine,links, Vinyl, CD, Buttons, 
Aufnäher, Filmel!!! Und das alles supergünstig und 
zu fairen Preisen. Guck vorbei www.antikoerperex- 
port.de.vu 


Kleine Deutschpunkliste. Wir haben mal aussortiert 
und eine billige und gut sortierte 2nd Hand Liste 
zusammengebastelt. Da gibts vor allem billig 
Plakate (Slime, Rawside, Sex Pistols, Rejected 
Youth und viele mehr) und anderen Kleinkram. Also 
schaut mal rein, Liste gibts bei untenstehder Email 
Adresse! black-mosquito@onlinehome.de 


Hey Leute, ich suche noch bands für einen D.I.Y, 
sampler! Schickt bitte nur Punk, Ska und HC und 
bitte keine Nazischeisse oder unpolitischen Ficken 
Saufen Oi. Schickt einfach eure demos und/oder 
fertigen CD's an folgende Adresse: Jonas Gártner, 
Roman- Heiligenthal- Weg 12, 76646 Bruchsal 


STAY PUNK - DIE RADIOSHOW. Von 77er Punk 
bis Grindcore, jeden Dienstag von 20.30 Uhr bis 22 
Uhr auf Radio Flora (UKW: 106,5 MHz, Kabel: 
102,15 MHz, Reichweite: Hannover und 
Umgebung) und im Netz unter: 
www.radioflora.de/stream 


Ficken !! So, danke für deine Aufmerksamkeit !! 
Und jetzt kannst du meine kleine, aber sehr feine 
Second-Hand-Verkaufsliste anfordern. Darin sind 
viele LPs/EPs/10"/Tapes/CDs usw. enthalten. Die 
Liste bekommst du gegen eine 0,55 €-Briefmarke 
unter folgender Adresse: Thomas Pfahler, Dorfplatz 
2, 91174 Spalt-Wernfels. 


Kameraleute für verschiedene Projekte. Wir 
suchen KameraMänner/Frauen für diverse 
Konzerte & Festivals! Am besten ihr habt eine eige- 
ne 3CCD Kamera und etwas Erfahrung.... Schaut 
einfach auf unsere Homepage: www.schelleme- 
dia.de Meldet Euch bei uns....... Rock'n'Roll. 
Leipzig. Tel: 01632891293, schellemedia@gmx.de 


Gitarre sucht Band. hi, ich suche leute um ne neue 
punkband in berlin zu gründen. was die musik 
angeht kanns melodisch sein, aber auch ráudig 
und schnell so purgen trifft alte misfits und slime. 
ich ћбге aber auch hc und ska, bin da also offen für 
anderen kram. worauf ich gar keine lust habe ist 
belangloser poppunkdreck, widerliches rockstarge- 
pose a la guns'n'roses und auf menschen die nur 
debile sauflieder spielen wollen und meinen das 
wár punk. ich selber bin 20 und spiele seit 3 jahren 
gitarre, hatte auch schon bands und auftritte und 
will auf jeden fall auch wieder konzerte spielen, 
nicht nur im proberaum vergammeln. wenn ihr bock 
darauf habt meldet euch, wer schon ne fertige band 
hat und nen gitarristen sucht kann ja auch mal 
schreiben, vielleicht passts ja. Berlin. reinciden- 
te@gmx.de 


Punkband aus Osnabrück sucht Schlagzeuger/in 
zwischen 14 und 18, wir spielen herkómmlichen 
Punk von Msifits bis Wizo zu Rancid. Wir sind beide 
15 und spielen E-Bass und E-Gitarre, also bei 
Interesse melden: razzia90@gmx.net 


Verkaufe Tonträger meiner Privatsammlung. Bei 
Intresse schreibt an campary-rec@web.de und ich 
sende Euch als Anlage die Liste mit Preisen. 


Zeigt her eure Haare ! na hast du auch noch alte 
dreads in deinem schránkchen stecken und weisst 
nich was du mit ihnen tun sollst??? ich suche siell! 
also wenn du bock hast mir ein paar von deinen 
dreads zu schicken... porto zahl ich. agi trofimiak 
bleichstr.3 66111 saarbrücken, agi19@gmx.de 


Suche kompetente Leute für mein Projekt, in dem 
es darum geht einen Verein zu gründen, um 
dadurch ein alternatives Kulturzentrum entstehen 
zu lassen. Programm vorhanden, Kontakte 
geknüpft - nur eine kompetente Crew fehlt. Also 
wer Bock hat mal was Eigenes entstehen zu lassen 
und nicht beim ersten Problem wieder abspringt, 
meldet sich bei mir Sandro Schudov, Friedrich- 
Olbricht-D. 40, 13627 Berlin - alle Infos dann. 


KEINEN BOCK auf die verdammte Außenwelt? 
Dann lies mal wieder! Hammerharte und abgedreh- 
te Underground-Literatur von Bukowski bis Jan Off 
unter www.undergroundpress.de oder einfach Liste 
anfordern gegen 55 Cent Rückporto bei: Roland 
Adelmann, Bergstr. 65, 44791 Bochum. 


Tattoo-Opfer gesucht. heyho leute! ich mach grad 
eine art ausbildung als tátowierer und suche des- 
halb leute, die sich zu übungszwecken zur verfü- 
gung stellen. ich tátowiere natürlich FÜR. ГАЙ!!! 
mailt mir eure motivideen an straight-klaus@wild- 
cat.info und ich melde mich bei euch zur absprache 
der details! ichfreu mich, haut rein!! XklausX, 
straight-klaus@wildcat.info 


Tattoo-stuff und andere Designs. TATTOO-flash 
(ALLE STILE!) - CD-cover - BAND-logos - T- 
SHIRT-designs - und diverse andere kreative arbei- 
ten in allen bereichen ALLES UNIKATE, NACH 
EUREN EIGENEN VORSTELLUNGEN 
ERSTELLT!!! MAIL TO: straight-klaus@wildcat.info 
ihr schickt mir eure ideen/vorschläge und ich ferti- 
ge alle arbeiten in absprache mit euch an. das fer- 


...BIND KOSTENLOS ! 


tige design schicke ich euch als jpg per email zu, 
das original wird NICHT von mir veröffentlicht, so 
dass ihr sicher sein könnt, ein UNIKAT zu haben!!! 
massenware sucks!!! bleibt sauber, XklausX 


Sampler. so..wir haben es endlich geschafft unse- 
ren sampler auf die beine zu stellen (CD-R + Cover 
&Label)..und den kónnt ihr für 2 euro plus versand 
bei mir bestellen! einfach ne email schicken! dabei 
sind: Rasta Knast Alarmsignal Trash Society und 
noch weitere Bands aus dem Raum Celle! genaue 
tracklist und sonstige infos kónnt ihr bei mir per 
email kriegen! also meldet euch! mfg Tyzor. kaeptn- 
coma@aol.com 


Suchen Auftritte. Hi an alle! Wir (Saurer Regen) 
suchen Auftritte in ganz Deutschland! Spielen für 
Spritkohle (Zugfahrt), Essen und Pennplatz auch in 
DEINEM Wohnzimmer oder EUREM JUZE! Kein 
Emo-Gekreische ` oder Stumpf-Oi-Scheiss! 
www.saurerregen.de Meldet euch, wir kommen 
bestimmt! Bobso, Aachen. bobso@web.de 


Bands für Konzerte gesucht. Hi, wir veranstalten 
hier in VERDEN an der ALLER (bei Bremen) nette 
PUNK und HC Konzerte! Also wenn ihr mal Lust 
habt, zu spielen, dann schickt uns Eure Demos! Wir 
haben für alles ein offenes Ohr! Allerdings haben 
wir keinen Bock auf unpolitische Oil Scheiße oder 
dummen Fun-Punk oder sexisten Müll...gefallen 
muß es uns, das ist wichtig! Schreibt mal und mel- 
det Euch....ach und außerdem haben wir ein 8 - 32 
Spur Digital Studio, also wenn ihr mal nette aufnah- 
men machen wollt für günstigen Kur, dann meldet 
Euch mal zahlreich...bis denne BREAK THE 


Hi@all: Suche von der Band LOVED&HATED die 
CD HARDCORE PUNX NOT DEAD! Kann auch 
gerne gebrannt sein (Könnte man dann eventuell 
tauschen)! Also, angebote raus an mich!! g.g.allin- 
freak@freenet.de 


Ab jetzt erhältlich: "There is no way out...’ Volume 1 
a non-profit HC/Metal/Punk Tapecompilation 26 
BANDS - 45 SONGS - DIN A5 Booklet Die beteilig- 
ten Bands sind: American Tourists, Backsight, Burst 
Of Fire, Chainway, Daily Riot, Do Androids Dream 
Of Electric Sheep, End Of All Theory, Every Man 
For Himself, Fennimore Buttercup, Hellstróm, 
Human Error, Jacqueline Hyde, Kurushimu, Lee 
Majors, Miss June, Ritual, Save Yourself, Scars 
Come Clean, Shut The Fuck Up, Sidetracked, Step 
On It, Tackleberry, The Force Within, The Seven 
Bowls Of Wrath, Tyrant In Tuxedo, Voltron Preis: 
Der Sampler kostet 1 Euro pro Stück, zuzüglich 
Porto, Tausch ist auch willkommen... Bestellt euer 
Exemplar (oder auch gerne mehrere) unter 
ms@mertel.de oder www.thereisnowayout.tk oder 
auch direkt bei den Bands. 


Alte Plastic Bomb Hefte (ab Ausgabe Nr. 11) gün- 
stig abzugeben! sebastianmohr@gmx.net 


Konzerte gesucht. Hallo ihr Punkerinen und 
Punker, wir - www.Netzwerk.punx.de - sind im Jan. 
im Studio und wollen dann raus. wir sind eigentlich 
jedes Wochenende zu haben. Vom 14.4.06- 
22.04.06 wollen wir auf Tour. wenn ihr uns haben 
wollt sagt bescheid oder wenn ihr uns helfen könnt. 
Tel: 01799753883, Sascha@Netzwerk-punkx.de, 
Karlsruhe. 


Suche Mitglieder für Neugründung einer 
Punkrockband im Raum Ostfriesland und 
Umgebung. Soundmäßig soll das ganze so in 
Richtung Dropkick Murphys, Social Distortion, 
Street Dogs, Rancid, Bouncing Souls, Disasters, 
Far From Finished usw. gehen. Bei Interesse mel- 
den bei monk8@web.de 


Hallo Leute! Habe alte Plasticbombausgaben gün- 
stig abzugeben. Hierbei handelt es sich um die 
Nummern 7 - 29 und die Nr. 32! Würde die 
Sammlung am liebsten komplett abgeben. Сги% 
Mario. marioraab77@aol.com 


ich móchte endlich mal mit Leuten zusammenspie- 
len, die definitiv bock auf guten punkrock haben 
(gut sind: Clash, Stiff Little Fingers, Social 
Distortion, Kids, Carpettes, Undertones, Vibrators, 
Radio Birdman, New Model Army...), ich will jetzt 
nicht genau so nen kram spielen, aber die richtung 
wárs. schon was eigenes, aber ich hab die nase 
voll von diesem ewigen rumgenóle von wegen 
muss funkiger oder weniger punkig oder 3 akkorde 
sind zu wenig und sowas. ich spiel seit 7 jahren 
unmotiviert und seit vieren begeistert bass und hab 
mich mittlerweile glaub ich auch gemacht. bin 24. 
studiere und bin uncool. braucht keine superhelden 
sein, aber solltet schon wissen, was ihr da tut und 
vielleicht auch einschátzen kónnen, was die ande- 
ren da gerade machen. keine lust mehr, andere 
motiviern zu müssen würde mich freuen, wenn sich 
wer meldet. was garnicht geht: skate/amipunk, oi, 
‚funkiges, ska... Philippe. diy-or-buy@gmx.de, 
45130 Essen 


Günstig CDs / St. King Videos abzugeben. 
Hallohallo, brauche Geld und habe deshalb meine 
CD-Sammlung mal ausgemistet. Habe eine riesen 
Auswahl günstig abzugeben, max. Preis ist nur 5 
Є!!! Bereiche Metal aller Art, Rock, Punk, Gruft, 
Alternative etc etc. Gebe ausserdem einen Berg 
Stephen-King-Videos für je nen 5er ab. Keine 


Sorge, ich verarsch niemanden. Alles super erhal- 
ten, teilweise schwer erhältlich, manche ungehört. 


Freue mich auch über Kontakt zu Punks (bevorzugt 


männlich) Bin 22 Jahre, weiblich, hör Casualties, 
Rancid, Texas Terri etc. Bis denn, meldet euch, 
Marie sit_and_wait@hotmail.de, 71229 Leonberg 


Buttons für alle !!! Band, Label, Zine, Distro, Party, 
Veranstaltung, Organisation, Club, Kollektiv, Firma, 
Verein ... Eurer Motiv auf Original 1-Inch Buttons 
aus den USA Wir machen sie Euch, gut & günstig! 
100 Stück schon ab 25€ Fragen / Info: buttons-fuer- 
alle@web.de 


hi, gibt es jemanden der an grindcore Gefallen fin- 
det und vielleicht auch spielt? Ich höre Sachen wie 
Napalm Death, Assück, Dahmer, FearofGod, 
Discordance Axis, Terrorizer, minor threat, 
Birdflesh, Frightmare, alte misfits, black flag 
Splatterhouse, Yacoepsae, the locust, magruder- 
grind aber auch uranus, usurp synapse, funeral 
diner oder the apoplexytwistorchestra und so. 
Spiele seit mehreren Jahren Gitarre und 
Schlagzeug und bin auf der Suche nach Musikern! 
Marcel, Tel: 06251/57911, 64653 Lorsch, miles- 
mayhem@gmx.de 


Auftritte dringend gesucht. Sehr tanzbare 
KellerSKA-Punk Gang aus Erfurt sucht 
Auftrittsmöglichkeiten jeder Art (egal ob bei Oma's 
80., zur Schuleinführung der kleinen Schwester 
oder zur Beerdigung der Nachbarkatze)!!! Bitte 
m(e)aildet euch! 
MisterFister_KellerSKAef@web.de 


Neue CD von DOKTOR FINISTRA ‘Flucht in die 
Zukunft. 11 Songs aus der Hölle...5,00 € (inkl. 
Porto) Zu bestellen bei: Robert Stehle, 
Jüttkenmoor 10, 21339 Lüneburg...oder per email 
an: doktor.finistra@gmx.net ...mehr Infos im Netz 
inkl. kostenlose mp3 unter www.p-u-n-k.de/dok- 
tor. finistra ...wir sehen uns іп der Hölle! doktor.fini- 
stra@gmx.net 


Just Fuckin' Andy. Flottes Punkrocktrio JUST FUC- 
KIN' ANDY UND SEINE JUNX! will total durchstar- 
ten und sucht zu diesem Zweck 
Auftrittsmöglichkeiten in the whole wide world! 
Keine finanziellen Interessen! Melden bei justfuk- 
kinandy@web.de! Info unter just-fuckin-andy.de. 
YeahlYeah!Yeah! 40545 Düsseldorf. 


Tach auch ! Will unbedingt wieder Mucke machen. 
Am liebsten Richtung Ramones, Lillingtons, Social 
Distortion, DeRita Sisters etc. aber auch HC oder 
Ska o.áà. möglich. Raum HH / LG / UE. Spiele 
Schlagzeug, könnte evtl. auch Singen. Außerdem 
hab ich mal Klavier gelernt, da kónnte man evtl. 
also auch `n Keyboard unterbringen. Favorisiere 
aber wieder die Drums ! Gut Nacht, Andi. 
Saerdna.Lemmor@gmx.de 


Der neue Black Mosquito Mailorder Katalog ist nun 
endlich draussen. Gibt wieder jede Menge anarchi- 
stische Broschüren, diy Tapes, CDs und Vinyl, T- 
Shirts und Aufnäher. Schickt einfach 0,95€ 
Rückporto an: Black Mosquito c/o Antifaschistische 
Aktion Eckernförde Postfach 1134 24331 
Eckernförde . 


Das Autonome Zentralorgan aus Wildeshausen 
präsentiert: UNDERDOG #14: Punk aus Bremen- 
subkulturelle Musik aus der Hansestadt. Eine Sub- 
Cool-Tour und Intis mit Ingo (Ex-BOLZEN), MAD 
MONKS, AGGRA MAKABRA...plus GRATIS-CD-R- 
Beilage: KOBAYASHI, SUPERVOSS, AGGRA 
MAKABRA, BOLZEN...72 О!М А 5 Seiten; € 2,50.- 
* € 1,44.- (Porto) bei: Fred Spenner, Narzissenweg 

Wildeshausen; 


Endlich- Vocation aus Stuttgart haben ihre 
Homepage online (gáhn, Jahre spáter). Guck doch 
mal vorbei: www.planet-vocation.de Für 2006 
suchen wir auch noch ein paar weitere 
Auftrittsmöglichkeiten. Also meld dich- dis denne! 


Oi! Ich, m., 42 J., suche ab April in Köln oder Berlin 
ein Zimmer in einer WG oder eine 1-2 Zimmer- 
Wohnung. Wer mir helfen kann, kriegt für die Mühe 
100 Euro. Meldet euch bei bvko_hl@yahoo.de 


Liebe Freunde der gestórten Nachtruhe, die neue 
Maxi-CD "Microcosm" von Vocation ist da. Drei 
Schicke Sonx dynamic Punk n'Grunge-Rock! Zu 
bestellen für 5 EUR + 1,44 EUR Porto bei Slämmy 
Hierholzer, Drackensteinstrasse 33, 70816 
Stuttgart. Oder im Shop unter www.planet-voca- 
tion.de 


mumpitz recordings: jescheite qualität, moderate 
preise, wir kommen zu euch in den proberaum, 
Raum Köln / Düsseldorf/Ruhrpott. kontakt: 
017620726203 oder http://www.bundschuhfanzi- 
ne.de/mumpitz/ 


ROCKSTARS wolln' wa nicht! das große GELD gibt 
es auch nicht! RUHM müßt ihr euch erstmal bei uns 
erspielen! Jetzt wißt ihr worauf ihr euch ein- 
lasst...... , seid ihr aber eine nette Band aus dem 
Bereichen intelligenter Funpunk, Politischer Oil, 
SKA, 77er oder was durchgeknalltes PUNKART- 
VERWANDTES dann schickt uns eure aussage- 
kräftigen Bewerbungsunterlagen ans JUZI 
GÖTTINGEN/ KONZ 08/15, Bürgerstrasse 41, 
37073 Göttingen /0815@juzi.de 


Suche Skin Up #51 und andere ältere deutsche o. 


internationale Skinzines! Angebote an mafia- 
tanz@web.de! 


Mafiatanz #2 Out Now: Guts'n'Glory, K-Mob, 
Bonnie & Clyde Shop und mehr für den juvenilen 
Kurzhaarigen... Bestellungen unter 
mafiatanz@web.de und falls schon ausverkauft 
unter www.mafiatanz.de.vu einfach als pdf runter- 
laden. 


Hi, móchte gerne wieder in einer Band einsteigen. 
Hatte meine Hobby Band nebst sämtlicher 
Facetten zwei Jahre aufs Eis gelegt, Jetzt möchte 
ich wieder ernsthaft was machen. Habe Gitarre, 
Bass und Schlagzeug so gespielt das es für die 
Bands "Тһе Pig must Die und die "Schwarzen 
Schafe' 15 Jahre gereicht hat. Habe 150 Gigs 
gemacht, Studioaufnahmen für 6 Alben, 
Samplertracks für Schlachtrufe, Alptraummelodie 


und auch viele Scheißstücke gemacht, es waren 
aber auch ein paar gute Nummern dabei. Tja, wenn 
ihr ne konkrete Idee habt, vielleicht was deutsch- 
sprachiges machen wollt und GAS GEBEN wollt 
mailt mir doch einfach euren Vorschlag oder ruft 
mich an, gell 02871 8878027 ist meine Tel. Bernd. 
Tel: 028718878027, dumbito@web.de 


Hallo, ab sofort gibt es das Helden der Kreisklasse 
Demo. 6 Songs (incl. Sonne & Meer von Dritte 
Wahl), ca. 15 Minuten Spielzeit. Recht flockiger 
Deutschpunk mit Frauengesang. Kostenpunkt€ 3 + 
€ 1,50 Porto. Bei Interesse e-mail an heldender- 
kreisklasse@gmx.de mfg + danke. heldenderkreis- 
klasse@gmx.de 


Hallo, Ich suche für eine Band aus Italien" THE 
MASTURBONES" Auftrittsmöglichkeiten im Raum 
Norddeutschland (oder sonst wo).geplant wäre mai 
bis sommer Die Masturbones spielen 77er 
Punkrock und covern u.a.Dead Boys, Clash, U.K. 
Subs, Ramones, Iggy Pop, Johnny Thunders...und 
bieten eine Feuerspuckshow im Anschlus: Das 
Projekt wurde im Jahre 2002 in Pescara für eine 


Flexibilität 


sten Morgen weitergeht. 


Rede ist! 
Jörg (Big) 


Tribute Party zu Erinnerung an die verstorbenen 
"Punk Rock Hereos" Joey und DeeDee Ramone 
gegründet.... nach einigen Besetzungswechseln 
sind sie eine perfekte Partyband geworden die 
auch hierzulande das Volk aufmischen möchten.... 
Kontakt und Demo über :blitzkriegbob77@hot- 
mail.com (germany) 


www.anarchie.net.ff Punk und Anarcho Portal. 


Aktiv werden. Aus dem Alltag ausbrechen. 
Kontakte knüpfen. Texte schreiben. Forum, Chat, 
free mp3's www.anarchie.net.tf 


Punkportal und Webzine für Frankfurt und Hessen. 
Unter http://www.subkultur-ffm.de gibt4s ne Forum, 
Plattenkritiken, Konzerttipps und Berichte sowie 
viele Konzertfotos aus Frankfurt und Umgebung! 
Meldet euch an, wenn ihr aus Hessen kommt, und 
gestaltet eure Szene selbst mit!! D.I.Y - sarah 


ALARMSIGNAL - Punkrock aus Celle - spielen 
gern und überall für wenig Geld und Verpflegung. 
Neue CD детпах bei Nix Gut. Info's und Kontakt 
unter www.alarmsignal.de.vu 
Tel.:01748689407. 


oder 


WEGWEISER spielen Punkrock mit Posaune gern 
auch in deiner Stadt. Infos, Kontakt und lecker 
unter www.riot-rex.de.vu oder "Tel: 


Mp3's 
TEEN Neues Album bald erhältlich, watch 
out!!! 


RIOT-REX. - neue Liste und viel neues Zeux. Aggra 
Makkabra 7", Aufnäher, Buttons, §129-Solisampler 
u.v.m. Einfach mal reinschauen: www.riot-rex.de.vu 
oder anmailen: bonsaipunk@web.de Stay Riot! 


Bitte um Mithilfe! Gesucht werden folgende Songs 
der feucht-fröhlichen ў, 
Kapelle DTJ: Knecht Ruprecht/Die große Über- 
fahrt/Das schäumende Bier/Alkoholsteuer. Die 
waren alle off dem Sampler 20 Schàumende 
Stimmungshits. Zweckdienliche Hinweise bitte an: 
fonzie2000 t-online.de 


Neue Veröffentlichung: 'Freiráume erkämpfen + 
verteidigen' Solisampler für 2,00€ bei uns (WVK 
1,50). Geld geht an eine Freiraum Gruppe!! 
Weiterverkáuferlnnen meldet euch. www.black- 
mosquito.de.vu 


«aloa ihr ich will vielleicht ne neue Band gründen) 
ersma nix großes so Pogo-punk mäßig oda so naja| 


meldet euch einfach falls ihr was könnt und Боск 
habt. naja ok lasst krachen ne. 42799 Leichlingen, 
BloodPunk@gmx.de 


Old Skool Cracks, suche "Crass: Penis Envy" und 
"Outrageous" (Funpunk 80, NL)! Am besten auf CD 
gebrannt. Werd mich revanchieren. M.Konjetzny, 
Lattenkamp 23, 22299 Hamburg. 


Hi, Vinyl + CDs zu verkaufen. Liste mit über 100 
Sachen (nicht nur Punk) gibts bei: 
internetpunx@aol.com 


Das AUTONOME ZENTRALORGAN 
Wildeshausen präsentiert: "Punk in Bremen", sub- 
kulturelle Musik aus der Hansestadt. Mit Berichten 
von Ingo (BOLZEN), AGGRA MAKABRA, SUPER- 
VOSS, HEIMAT RECORDS...massig Infos und 
Musik auf der GRATIS-CD-R: BOLZEN, SCUM- 
PIES, MAD MONKS, SUPERVOSS, KOBAYASHI 
etc. UNDERDOG#14, 72 DIN A 5 Seiten für €2.50.- 
* € 1.44.- Porto bei: Fred Spenner, Narzissenweg 
21, 27793 Wildeshausen; 
www.underdogfanzine.de 


ABRISS WEST + SUCHT UND ELEND suchen für 
dieses jahr noch millionen von 
auftrittsmöglichkeiten, also wenn ihr uns für sprit- 
kohle,penne und bierchen haben wollt dann 
schreibt an "Projekt-Schuldenberg" Hausbands 
Thiergartnerstr.4, 08527 Plauen oder e-mailt an 
punk76@gmx.de oder noch anderserer ruft an, 
0174/7342308 (Kristian). Worauf wartet ihr noch? 


Mein Autonomes Worterbuch 
"Was verbirgt sich hinter dem Wort?" 


Flexibel zu sein, so schón es auch klingen mag, ist der Untergang aller Werte, der Untergang aller persónlichen 
Freiheit, vielleicht sogar des eigenen Willens. Flexibel sein heifit, freiwillig auf seinen freien Willen zu verzich- 
ten. Flexibilität, das Modewort schlechthin in Stellenanzeigen und Bewerbungsgesprächen - der rhetorische 
Machtgewinn, der Selbstbetrug als Tugend anpreist - doch es geht hierbei um maximale Gewinne und Überle- 
benskampf. Sei flexibel steht für nichts anderes als: sei rund um die Uhr egal an welchem Tag verfügbar und ein- 
satzbereit, vernachlássige deine Familie, missachte dein Ruhebedürfnis, verleugne dein Selbstbestimmungsrecht, 
verkaufe deine kostbare Lebenszeit, sei eine Maschine - arbeite auf Knopfdruck, klage nicht, lächele immerzu. 


Flexibilität heißt, Samstagvormittags, wenn deine Kinder mit dir spielen wollen, im Geschäft Akkordarbeit lei- 
sten zu müssen. Flexibilität heißt, Samstagabends, wenn deine Freunde sich treffen, entweder gerade auf Arbeit 
zu sein oder schon früh im Bett zu liegen, weil du fix und fertig bist und die Plackerei für dich bereits am пасћ- 


Wo bleibt da der Mensch? Wo sein Leben, seine Erfüllung, sein Glück? Wären wir Maschinen, könnten wir das 
alles vielleicht ertragen, aber wir sind Menschen - mit Gefühlen und Gedanken. Stoppt die moderne Sklaverei! 
Durchschaut die Schónfürberei! Versteht, was in den Stellenangeboten verlangt wird, wenn da von Flexibilität die 


Kontaktanzeigen 


Hi. Ich suche auf diesem Weg noch ein 
Paar nette Chaotische Loite mit denen man 
auf Konzis gehen oder einfach nur mal 
ehnen Saufen gehen kann. Zu meiner 
Person, ick bin 23 komme aus Berlin und 
hóre am liebsten Punk und Oi! (bin aber 
nicht extrem Punk). Корі. Tel: 
01736104719, 


hi,ich-bin seit heute berlinerin und such-auf 
dem weg ern paar nette freaks bin 
selbst'n freak und hab keine lust immer 
allein zu trinken und zu tanzen meldet euch 
doch mal. Nine. Tel: 01734091871, nae- 
din83@web.de 


Quatschen... Weibchen aus Potsdam sucht 
Leute für gehaltvolle Gespräche (ja ja, tat- 
sächlich) aber auch für nette Abende in 
einer Kneipe oder Konzert oder oder oder... 
Potsdam. Chaosfroeschlein@web.de 


moin, moin ich bin erst vor kurzem nach 
lüneburg gezogen und suche in der umge- 
bung lüneburg / hamburg einfach korrekte 
leute egal ob punks, skins, hardcorler, 
schwarze seelen - hauptsache subkultur! 
um auf konzerte zu gehen, zum fussball 
gucken zum saufen und rauchen .... wenn 
sich das weibliche geschlecht melden 
würde um so beser.... also meldet euch, 
damit das inferno starten kann und wir auf 
den trümmern lüneburgs tanzen können. 
Kickbert. kikiboernle@yahoo.de 


Suche nette Hardcore/Punk Mädels und 
Frauen aus dem Erftkreis,Köln;Bonn-Raum 
zwecks kennenlernen und gemeinsamer 
Unternehmungen (Konzerte, Partys, Kino, 
abchillen, saufen etc.) Ich bin 30 Jahre, 


186cm, blond, blaue Augen und sehr ei 

sam:(. Mein Hauptinteresse gilt der Musik: 
SKA,PUNK, Oi, HARDCORE (GG ALLIN, 
ANTISEEN, BLACK FLAG, SLAPSHOT, 
MURDER JUNKIES, SICK OF IT ALL, 
RANTANPLAN, BAD MANNERS, SLAYER 
und vieles mehr.) Wenn du zwischen 20- 
222 bist und dein Interesse geweckt ist 
dann meld dich... Alles kann, nix muss! 
Cheerz, Daniel g.g.allin-freak@freenet.de 


Moin, ik suche auf diesem wege n paar 
leute, die bock ham mich kennenzulernen 
(keine oberflächlichen bekanntschaften), 
egal woher ihr her seid, natürlich auch gern 
neue berliner genossen! zu mir: bin 18 jahre 
altes politpunkmädel (oh mann ich hasse 
diese schubladenbezeichnungen, aber trifft 
am ehesten zul), hör am liebsten Hardcore, 
aber och ska und punkrock.geh total gern 
auf demos und konzerte. diy is mir sehr 
wichtig. also denne man sieht sich! Cheers. 
Tel: 01605169741, hc-iltis at freenet.de 


moin moin, ich w 18jahre jung suche freund- 
schaftlichen kontakt aus aller 
welt die genausogerne punk 
(lieber hardcorepunk)und 
metal hören bitte keine pseu- 
doassis oder modefritzen!!! 
freu mich über jede mail von 
euch, unter: 
sandrajorzab@hotmail.com 
gruß sandra. 49326 Melle 


An alle Punk, Oil und 
Hardcore Mädels. Punkrocker 
sucht weibliches gegenstück 
zum Spass 
haben(Konzis,Partys usw.) 
und mehr... Bin 32 jahre und 
für jeden Spass zu haben. Bei 
interresse bitte melden. Chris, 
40000 Düsseldorf, zigeuner- 
punk@aol.com 


Schwuler Punk (30) aus fuk- 
king Bavaria (Nürnberg) sucht 


Kontakt zu nicht nur schwulen Punks und 
Freaks zum E-mailen und kennenlernen. 
cyberpunk76@freakmail.de 


Punk ist kein Kaffeekranz! Noch zu haben: 
Vendetta Lp (deftiger Punk)6 euro - mit 
Vendetta 7" 8 euro, Kopfsteinpflaster 7" 2 
euro, ep's von Subsistence (alteschule 
punk), Toxic Avenger (hc), Andi Nerd &the 
Newschool Toughguys/Rainbow Revenge 
(trashhc)ee 3 euro, Acao Direta (politHc 
Brasilien) aktuelle Lp, entre a bencao e o 
caos lp je 8 euro, alle Preise ohne 
Porto.Kontakt:RiotandDance@gmx.net 
oder Arne Besenecker, Erderstr. 33, 30451 
Hannover, aka DPG Records. Kleine 
Distroliste gegen Rückporto oder via Mail. 
Labels und Händler können gerne anfra- 
gen. Gruß und Punk Arne. 


Ich suche Punk-Freundinnen für 
Freundschaften ab 16-17 Jahre aus 


Wiesbaden und Umgebung. Bitte meldet 


euch, würde mich freuen. Tel: 
0162/5728323, josefinepreussfan@web.de 


Good night white pride ! Antirassistischer 
Oil-Skin (28 J, mit Bauch) sucht Punkerin 
oder Skingirl (bevorzugt) (18-30 J) für erns- 
thafte Beziehung ! Bin treu, ehrlich, tier- und 
kinderlieb ! Interessiere mich für Tattos uvm. 
! Höre Oil, Metal, Punk und bisschen Ska 
(Bad Manners) ! Bevorzugt Raum Zwickau ! 
Post mit Foto an: Björn Gallus, 
Gutwasserstr. 19, 08056 Zwickau oder ruf 
an unter: 0375-3034776, 


Freak, Zärtlichkeit gebend und nehmend, 
57 J., aber weder so alt denkend, handelnd, 
geschweige denn so alt fühlend, sucht ne 
Frau für die "Ewigkeit im Diesseits" als 
Beziehung mit Sex, einer großen 
Vertrautheit, gewisse + ggf. Toleranz, dem 
Wunsch "Einszuwerden mit dem anderen" 
aber dabei das "Selbstsein "nicht aufzuge- 
ben; da ich nicht alterskonform bin, ist das 
Alter nicht so entscheidend; 
axelzombie@gmx.de; tanzen, reden, spie- 
len, Humor, Ironie, Politik(allg) + 
Umsetzung (antif. u. antikapital. Aktionen), 
Volxküche, antisoziales Zentrum (Schulung 
f. e. neue antibürgerl. Moral) schaffen wol- 
len. Kwa heri ya kuonana ! Axel 


Hallo Mädels. Ich bin 30 Jahre alt und dem 
Punk verfallen. Komme aus dem Raum 
Köln und suche ein nettes weibliches 
Wesen, welches Lust hat sich mit mir zu 
verabreden, da ich so langsam vor 


Einsamkeit eingehe. Höre gerne Ossi Punk, 
Oi, Ska und was es sonst noch so an gutem 
Sound gibt. Wenn du zwischen 20 und ??? 
Jahre alt bist und dich von meiner Anzeige 
angesprochen fühlst, dann meld dich doch 
einfach mal bei mir. In diesem Sinne stay 
Tel. 01748395680 


Punk. Ingo 


Rosa-rote Freiheit Nord. Privater multikultu- 
reller, überpolitischer Freundeskreis sucht 
weitere Leute mit Hirn und Verstand. Egal 
ob bi oder schwul ! Meldet euch einfach und 
macht mit ! Egal wo ihr wohnt ! 
Tel.+Fax+SMS: 0441-3906801. 


Moin Freunde der Wende und der Windel. Mein alter 
Spezi, der Bowie David hat ja mal mit Changes ein 
hübsches Lied über den — persónlichen — Wandel 
dargeboten. Just dieses Lied könnte ich seit einigen 
Wochen ständig hören... Wie konnte es zu dieser 
vielleicht sogar verpónenswerten Tatsache kommen? 
Well, so kurz vor dem 25sten Geburtstag befinde ich 
mich mal wieder in einem „Change-Prozess“, wie es 
heuer im Businessdeutsch heißt. Verheiratet bin ich, 
zwei Kinder hab ich, das Häusle ist gebaut, im let- 
zten Jahr war ich sogar mal wieder auf Tour, jetzt 
geht's doch mit großen Schritten Richtung Kiste — 
oder? Nope dude, not me! Ich verlasse da doch mal 
schlank die Firma, die ich vor nunmehr 11,5 Jahren 
gegründet habe und bewege mich mal wieder auf 
anderes Eis. Hit oder Niete — wer zahlt mal die 
Rendite? Und warum erzáhl ich euch das alles? 
Damit ihr das jetzt wisst und hinterher keiner sagen 
kann, davon nichts gewusst zu haben. So, náchstes 
Thema, eigentlich wollte ich ein kleines Special über 
das Label Musick Recordings schreiben. Der gute 
Labelheinz mailte mir auch fleißig, dass er mir Infos 
und Scheiben zusenden wollte, dies aber leider nicht 
tat, Dann war der Knabe in Europa auf Tour und 
wollte ein Paket beim Bumper Jens in Solingen 
niederlegen — auch hier keine Info. Hat Herr Bumper 
behalten, was ihm nicht zustand? Bemáchtigte sich 
ein Postbeamter nicht ihm zugedachter Scheiben? 
Ick wees et ooch nich und nu is meer det ooch ejaal, 
wa. Wer nich will, kann mer mal kreuzweise, wa. Da 
les ich doch lieber wieder alles von Hermann Hesse. 
Kommen wir also zu der Musike, die sich auf meinem 
Tisch türmt. 


Lauscher auf 
Ad Vanderveen - Fields of plenty (Sonic 
Rendezvous) Wie der Name schon nahe legt, haben 
wir es hier mit einem Hollánder zu tun (ich móchte 
jetzt mal nicht ausbreiten, wie Herr Bock solche 
Landsmánner nennt). Leider keiner vom Format 
Herman Brood, auch kein Van Veen, aber auch gar 
kein Káse! Gut abgehangener Country, recht zurück- 
haltend, meist akustisch produziert. Sehr sauber das 
ganze, aber mit schónen Songs. Irgendwo zwischen 
Willie Nelson und John Denver (ja, das geht). Die 
Kinskis — Bitte folgen! (Sunny Bastards) Hammer! 
Diese Scheibe als Vorabpressung in der Hand zu 
halten tut ja so gut! Diese Hitschnitte kommt im April 
und ihr solltet euch das schon mal vormerken, aber 
hallo. Kollege Schlaffke hat gerade erst seine 
Hauptarbeitgeber ,Schliessmuskel" zu Grabe getra- 
gen, da haut er uns schon die Kinskis um die Ohren. 
Wo hat dieser Kerl nur immer diese großartigen 
Bands her? Wann wird der eigentlich mal 
Deutschlands neuer Superstar? Songs wie „Bis zur 
Unkenntlichkeit verheiratet" oder der Oberbrüller „Ich 
tanze mit mir selbst" (genau, die deutsche Version 
von Dancing with myself) hátten es mal deutlich ver- 
dient in der Poleposition der Charts zu 
stehen. Hier wird gerockt, wie es das 
zurzeit kaum noch Bands in 
Doofland kónnen - es wird aber 
immer notwendiger bei diesen 
ganzen Rohrkrepierern wie 
Sportfreunde Stiller etc. Geil 
Schlaffke, tolle Band, tolle Songs, 


tolle Platte. Großer (Punk- 
)Rock mit strammen Beinen 
darunter. 
Lee Perry - Dubstrumentals 
(Trojan) Onkel Lee wabert 
sich auf 2 Cds durch 35 
Tracks seines schier uner- 
schópflichen Outputs. Das 
schóne bei diesen cuts ist, 
dass man fast das Gras 
riechen kann, das den 
Upsetters bei den Aufnahmen 
um die Nasen wehte. Diese 
Compi beinhaltet die schwer zu 
findenden Scheiben ,Kung Fu 
meets the Dragon", ,Return of 
the Wax" und Musical Bones". 
Allesamt aus dem Jahre 1975, für 
Fans also ein Muss. Rocksteady 
rarities – 3 CD Boxset (Trojan) 
Großartig, schon wieder eine Box der 
liebsten Reggae, Ska und 
Rootsrockers. Hier versammelt findet 
man einen guten Überblick über den 
,neuen Sound von Jamaika" der Jahre 
1966 — 1968. Essential listening! Roots 
Reggae - 3 CD Boxset (Trojan) Wieder 
grof&artige Musik, wieder bestes feeling, auch 
wenn die Texte sich hier kaum um ,ice in the 
sunshine" drehen. Ursprünglich war Reggae poli- 
tische Musik, Musik der Vertriebenen, der 
Outcasts, derjenigen ohne Rechte und so wird in 
jedem zweiten Song Jah angerufen, die Erde als 
Hólle beschrieben und sich nach Befreiung 
gesehnt — wie bei den Bluesern, nur, dass die halt 
nicht so religiós waren, mussten die doch ihren 
„Little red Rooster" verstecken..."We've got chick- 
en in the barn" war dann Rock'n'Roll. Gaz's 
Rockin Blues – Club Classics (Trojan) Anfang 
1980 eróffnete Gaz einen Liveclub in Soho den er 
ganz einfach Gaz's Rockin Blues nannte und in 
dem sich Skinheads, Punks, Mods, Teds, 
Rockabillys, Rockers und Rudies die Klinke in die 
Hand gaben und zu den besten Bands der Zeit ein 
Tánzchen wagten. Diese DoppelCD bringt einen 
kleinen Überblick ins Haus: John Mayalls 
Bluesbreakers, The 101ers, John Holt, Toots and 
Maytals, Instigators und so weiter. Tolle Compi, 
wáre ich gerne an einigen Abenden gewesen... АП 
shook up — A reggae tribute to the King 
(Trojan) Mittlerweile gibt es ja einen ganzen Arsch 
voll Reggae Tributes to irgendwas, nun auch zum 
King. Some is hot and some is not. 
Jackie Mittoo — Jah Rock Style (Trojan) jau was 
haben wir geschwoft! Der Franzl Lambert von 
Kingstown ist da. Jackie Mittoo war wohl einer der 
Weg weisenden Keyboarder in den 70ern und hier 
kann man zu den Instrumentals von ,The 
Avenger", „in cold Blood" oder „One Step 
Foreward" steppen. Spiel das deinen Eltern vor 
und die fragen dich wo denn deine schónen Slime 
Platten geblieben sind, Schlucke. Garden Gang – 
Shoppers united (Stomp Records) Eben noch mit 
dem TV Schmitzen on Tour, jetzt schon bei mir im 
CD Regal. Der Titeltrácker ist auch direkt mein 
Lieblingssong, fállt einen hinterrücks an und haut 
einen dann aus den Schuhen. Well done Boys, 
danach geht's gut weiter aber eben nur noch gut. 
Bonnie Tyler — Lost in France (Castle music) Ja, 
ich gebe es zu, ich gebe dieser Frau 
Vorschusslorbeeren und warum weiß keine Sau. 
Jost in France" fand ich mal super, weil ich dabei 
als pubertierender Teenie mal Geschlechtsverkehr 
gehabt haben muss – welchen Grund gäbe es 
sonst? Und ich fand das auch besser als den 
Oberheuler „It's a heartache“. O.K., gebe ich zu 
und wird irgendwann mal gegen mich verwendet 
werden. Aber was die Olle in ihren frühen Jahren 
sonst noch für eine Grütze von sich gegeben hat 
ist nicht weiter zu kommentieren. Ritchie 
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Blackmore — Get away (Castle 
music) Der exzentrische Ritchie 
stieg Ende der 60 zum absoluten 
Rockstarhero auf, als er mit Deep ` 
Purple ,Black Night" in den weltweit- 
en Charts platzierte. In der Folge 
wurde diese Band immer größer, 
ein Monster und Blackmore grün- 
dete Rainbow, wurde ähnlich erfol- 
greich und offensichtlich ein biss- 
chen mallade. Inzwischen treibt er 
Sich nur noch auf irgendwelchen 
Schlóssern rum, wo er für verpeilte 
Grufties mittelalterliche Weisen zur 
Laute vortrágt. Anfang der 60er war 
er ein aufstrebender Sessionman, 
der damals schon alles vom Beat, über Surf, bis hin zum Rock'n'Roll und 
Rhythm and Blues drauf hatte. 52 cuts mit Gene Vincent, Screeming Lord 
Sutch, Heinz & the Wild Boys und so weiter. Mein Favorit: die beiden 
Nummern mit Chad Carson, flotter Beat und dufte Bienen. Lightnin' to the 
nations NWOBHM – 25th anniversary collections - 3 CD Boxset (Castle 
music) Auch schon wieder 25 Jahre her? The New Wave Of British Heavy 
Metal. 56 Nummern die eher die zweite Liga dieser Bewegung prásentieren 
(kein Maiden, Motórhead, kein Def Lepard) – für den Musikhistoriker ganz 
interessant. Einen unfreiwilligen Klassiker findet man aber mit der Band 
HOLOCAUST und ihrem Song ,Heavy Metal Mania" — ich hab mir wirklich 
fast die Bux nass gemacht, was ein Gejaule. Creative Outlaws – US | 
Underground 1962 - 1970 (TRIKONT) In bewáhrt schóner Aufmachung, mit 
sorgfáltiger Information ausgestattet, prásentiert TRIKONT einen kleinen 
Überblick. Neben den allseits Bekannten wie Stooges (1969), MC5 (Kick out 
the Jams – in der Motherfucker Version) und Blue Cheer (Summertime 
Blues — natürlich), Hendrix (Star Spangled Banner) und Nina Simone 
(Mississippi goddam — der Hammer!), werden auch sonst kaum berück- 
sichtigte Künstler/Bands wie Moondog, Tim Rose und West Coast Pop Art 
Experimental Band auf die Ohren losgelassen. Was will nun diese Compi, 
die 60er sind ja nun schon von unterschiedlichsten Seiten beleuchtet. Na, 
sie will kreative Outlaws des US Underground hervorholen, Erneuerer, Ver- 
Rückte, Visionäre (wenn das nicht heute so inflationär gebraucht werden 
würde, wo doch schon ein TV-Koch, der Gemüse zu Mittag bereitet als 
Visionär gehandelt wird). „Was waren die Werte der Älteren, ihre | : 
Umgangsformen und ihre Kultur noch wert, nachdem sie allesamt in Krieg, 
Unterdrückung und Massenmord gemündet waren? Eine vóllig neue Kultur 
musste her, die in keinem Punkt mehr an jene der Elterngeneration 
anknüpfte und die von diesen auch in keinem Punkt mehr verstanden wer- 
den sollte." (aus dem Booklet). Aus einer Zeit als Pop und Rock noch span- 
nend und wichtig waren. | | 
TV Smith — Misinformation Overload (Goldene Zeiten) Eine vor Kraft 
strotzende Scheibe! Wenn man den guten Mann nur von seinen Solo und 
Akustikshows kennt, fliegt einem hier schon mal der Sombrero in die Suppe. 
„Good times are back" ist der beste Opener, den man sich für diese Platte 
vorstellen kann, „Small Rewards" ganz großes Songwriting und „Right hands 
rise“ politischer Punk wie ich ihn mag. Kauftipp! John Lennon - Working 
Class Hero – The definitive collection(EMI) Passend zum Release war 
John Lennon 25 Jahre tot. Aber, Gescháfte mit toten Rochstars laufen ja gut, 
besonders, wenn es sich um einen Beatle handelt. Lennon stand für 
Revolution (No.9), Friedensbewegung, Rockertum und was nicht noch alles. 
Eigentlich war er vielleicht nur eine verletzte Seele, die zu früh zu reich 
geworden ist und irgendwann die falsche Pille geschmissen hat. Das merkte 
er aber irgendwann auch und zog sich für 5 Jahre aus der Öffentlichkeit 
zurück. 1980 wollte er dann mit „Double Fantasy“ noch einmal durchstarten 
— dazu sollte es nicht mehr kommen. Ob die hier versammelten 38 Songs 
die definitive Collection darstellen, mag jeder für sich beantworten, „Shaved 
Fish" ist wohl immer noch das Maß der Dinge in Sachen Lennoncomps. 
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Udo Lindenberg – Das Lindenwerk (Schwarzkopf & Schwarzkopf) In | 
einem großformatigen, aufwändigem Bildband präsentiert uns Udo „Malerei 
in Panikcolor. Mit ausgewählten Texten.“ Wer sich mit dem Spaßvogel schon 
mal näher beschäftigt hat und auch mehr kennt, als den „Sonderzug nach 
Pankow‘, der weiß natürlich um die Qualitäten des Meisters. Dass er nicht 
nur gut am Mikro und am Flaschenhals ist/war, sprach sich ja schon rum 
und nun kann man seine „Likörelle“ auch in diesem Band bewundern. Ich 
mach's kurz: Diese Strichmánnchen-Kunst strahlt eine dermaßen große — 
Lässigkeit aus, einen so wunderbaren Witz und entlässt den Betrachter mit 
einer so charmanten Sympathie, da kann ich nur den Hut vor ziehen. 
Cheers 

zepp@oberpichler.de 
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Liebe Trad-Ska-Fans, schaut nicht immer nach 
Amerika, wenn das Gute so nahe liegt, wie die 
MOON INVADERS aus Belgien mit Link nach 
Luxemburg. Schon erstaunlich, das sie so oft live 
spielen und das vor allem andauernd in Belgien. Als 
wenn die Metropolen dieser Welt gerade dort liegen 
würden. Doch wer ihre Musik hórt, leichte 
Sommersongs eben im Trad-Ska und Original 
Reggae-Style, weiß warum sie als Live Band so 
beliebt sind. „Breakin’ Free“ (Grover), ihr zweiter 
Longplayer beweißt das einmal mehr als deutlich. 
Gerade ihre Reggaesongs mit Upsetter Keyboard 
triefen vor fettness ohne auch nur einmal in den 
Dancehall abzugleiten. Das wollen sie auch nicht. 
Dann doch eher schóne klassische Dubs wie auf 
„Don’t touch the dog“. Einfach perfekt. 
Die BUSTERS kónnen auch Punk, wenngleich das 
eigentlich gar nicht ihr Metier ist. Schon auf 
„Revolution Rock“ haben sie auf diese Wurzeln ver- 
wiesen. „Far Away“ von ihrem neuem Album 
„Evolution Pop“ (Ska Revolution Records) klingt 
verdammt nach Ärzte (in Englisch) und ist nicht 
ohne Grund von Farin Urlaub produziert. Danach 
geht es aber wieder Offbeat-mäßig zur Sache auch 
wenn „Whiskey ’til I drop“ noch gemächlich im 
Reggaerhythmus vor sich hin blubbert. 
Komischerweise finde ich keine Linie die so typisch 
an die Busters erinnert. Kommt mir so vor als wenn 
sie in Plattensammlungen gekramt haben und sich 
mal so anhören wollten wie andere Bands. Ich 
erkenne da Adjusters („Clocks Don’t rock“), 
Hotknives („Bad Guys“), sogar The Offspring mit 
„Radio Smash Hit“, ihrer Single-Auskoppelung, die 
als Download . MP3 und Video, auf ihrer Website 
zu erstehen ist. Können sie auch im Radio mit lan- 
den. Ist ja ein Smash Hit. Mein Hit ist allerdings 
„Rumble in the jungle“, eine Hommage an den gro- 
ßen Kampf Ali gegen Foreman in Zaire. Wurde 
auch Zeit, daß da mal wieder jemand dran denkt. Es 
ist also eine bunte Palette, teils Busters untypischer 
Songs. Aber die Jungs dürfen das als Deutschlands 
dienstältester, erfolgreichster „Ska“-Band. Ist halt 
„Just Pop-Musik, talk about! 
UMBRELLA BED hingegen klingen merkwürdiger- 
weise wie viele deutsche Bands nach den frühen 
Busters. Wobei ich zugeben muß ein bisschen reifer, 
kommen sie doch auch aus Minneapolis und das 
liegt nun mal bekannterweise nicht im 
Schwarzwald. Die Songs werden auf „One small 
skank for man...“ (Black Butcher) nicht einfach stu- 
pide im Offbeat runtergespielt nach der Losung 
schnell ist gut, was auch für Amis nicht besonders 
ungewöhnlich wäre. Alles ist sehr gut durcharran- 
giert, trotzdem fehlt ein bisschen der Kick um im 
Ohr hängen zu bleiben. Einen Hit könnten die Jungs 
und Mädels gut gebrauchen. Den finde ich leider 
auch nicht bei den Livebonustracks. One of a mil- 
lion. Immerhin das Cover ist mal was ganz anderes. 
Dann fahren wir doch gleich wieder nach 
Deutschland. Obwohl das den Jungs von NO 
RESPECT wohl am Arsch vorbei geht. Die Anarcho 
Skins mit Bläserwurmfortsatz bleiben ihrem Motto 
treu und umschiffen uns mit engagierten Texten zur 
Szenelage und was sonst noch so wichtig ist auf die- 
sem Planeten. Bei ihrem Gig in Lübeck waren dann 
trotzdem dummerweise ein paar Redskins, die ihre 
Message nicht verstehen wollten. Selten habe ich so 
einen genervten Konzertabbruch erlebt. Aber gut 
gemacht Jungs, hätte ich auch kein Bock mehr drauf 
gehabt zu spielen. Wobei der Dreadlock-Hippie 
nicht ganz unbeteiligt war. Es kommt eben nicht auf 
die Frisur an. Ob kurz oder lang, was zählt ist das 
was drunter steckt. No Respect haben sich auf 
„Unadjusted“ (Mad Butcher) auf eben diesen Vorteil 
konzentriert, was sich auch musikalisch bemerkbar 
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macht. Immer noch rauer Skapunk, Punkska, 
Punkrock, aber auch viel mehr Soul als wir es von 
ihnen gewohnt sind. „Nothing less“ hätte auch von 
den Redskins (Der Band!) sein können. Ist als 
Kompliment zu verstehen, seht ihr sicher auch so 
Jungs. Beim nächsten mal also bitte eine echte gute 
Soul-Platte. Als Schmankerl haben sie noch eine 
ganze Live-CD beigepackt, voll mit ihren Krachern 
wie „Lose it all“, „Subculture“, „It’s up to us“ und 
vielen mehr. Danke. 
Im September letzten Jahres, genau genommen am 
23 und 24 spielten die SKATALITES in 
Argentinien. Und keine 2 Monate später erschien 
bereits „In Orbit Vol 1“ (Grover) von eben genau 
diesem Gig. Und es handelt sich um keinen 
Bootleg, sondern ein reguläres Album. Über die 
Skatalites viel zu reden , mag überflüssig sein. Fakt 
ist, das mittlerweile kaum noch jemand der älteren 
Herren unter uns weilt. Von der berühmten, stabil- 
sten 80er Besetzung ist auch nur noch Lloyd Knibb 
an den Drums am Start. Mit Lester Sterling ist 
immerhin noch ein älteres Kaliber dabei. Ansonsten 
haben sich die jeweiligen „Ersatzleute“ in die erste 
Reihe spielen müssen. Das macht den Sound der 
„Veterans“ aber keineswegs schlechter. Alle verste- 
hen aufs wunderbarste ihr Handwerk. Es gibt natür- 
lich nicht unbedingt viel Neues. Die Männers ins 
Studio zu schicken würde da auch nicht viel Sinn 
machen. Anders ist das natürlich live, das lohnt sich 
immer, da kein Konzert dem anderen gleicht. Also 
zurücklehnen, alte Klassiker im neuem, alten 
Gewand hören. Skatalites wird es wohl immer 
geben. 
Ob wir das von den USCB ALLSTARS erwarten 
können, sei zur Zeit dahin gestellt. In jedem Fall 
kommen die Schweden extrem frisch daher. Sie 
orientieren sich natürlich stark am Traditionellem 
Ska, haben aber auch erstaunlich viele Reggaesongs 
im Gepäck, wie z.B. „Plug in“ über das Problem 
die Mighty Bosstones zu hören, „One Dollar, „One 
Womans тап“, sehr rootsig, mit der richtigen 
Portion moderness. „Plug it in — The Best Of“ ist 
eigentlich kein reguláres Album, sondern eben eine 
Zusammenstellung zur Präsentation außerhalb 
Schwedens. Dieser Eistand ist ihnen gelungen. Eine 
Band auf die in Zukunft noch zu achten ist. 
NO TE VA GUSTAR aus Uruguay präsentieren ihr 
drittes, bzw zweites Album „Aunque Cueste Ver El 
Sol“ (Übersee Rec.) in Deutschland und sind jetzt 
noch eine ganze Ecke professioneller und harmoni- 
scher als bei dem Vorgänger. Bester Latino- (Punk) 
Rock, dafür weniger Ska als aus Südamerika 
gewohnt. Sie legen mehr wert auf groovige 
Reggaesongs (, Verte reit“ hätte auch gut auf JA in 
der Siebzigern produziert sein kónnen), aber klar, 
es geht dann doch mehr Richtung Sublime. Sehr 
homogen , was hervorragend zu ihren durchweg 
politischen Texten passt. Das hat sie auch schon oft 
auf ATTAC-Veranstaltungen gebracht, wo sie 
natürlich auf wohlwollendes Publikum treffen. 
Zwischendurch erklingt ein melancholischer 
Folksong, größtenteils aber gut tanzbarer, kämpferi- 
Scher Latinrock, vereinzelt unterstützt von Bläsern, 
die gerade bei dem Reggaematerial nicht fehlen 
dürfen. 
Auch Black Butcher legen mittlerweile mehr wert 
auf Qualität, was der fünfte Teil ihrer SKANNI- 
BAL PARTY-Reihe beweist. Hier ist viel Material 
aus dem iberisch-lateinamerikanischen Bereich 
zusammengetragen worden, was, bei den zum Teil 
sehr genialen Bands (siehe auch Übersee Records) 
schon für übermäßige Qualität bürgt. Aber gleich 
der Opener Two And A Half White Guys kommt 
aus den USA und präsentiert eine 
RootsReggaenummer par Excellence. Doch schon 
Desorden Publico auf Platz Drei eröffnen den 


Reigen mit LatinoSka- und Reggae aus Venezuela, 


Kolumbien, Spanien, Argentinien und Catalonien (na, wo 


liegt das?), die allesamt zu den Bringern dieser Comp. 

Gehören. Erstaunlich auch Lost Propelleros aus Serbien 
und Montenegro mit einem klassischen SkinheadReggae 
mit feiner Trompete (genau hinhören) und in serbisch 


gesungen. Der Knaller sind Lord Skalipsoul & the Skalibu 
АП Stars mit einem Rocksteady in bester JA-Manier. Zum 


Glück gibt es wenig PunkSka oder umgekehrt und auch 


sonst nur kleinere, verdauliche Ausrutscher Ich bin positiv 


überrascht. 


Für alle Fußballfreunde gibt es ein besonderes Leckerlie. 
Nun ja, vielleicht auch nicht für alle. Die Skapunker NO 


LIFE LOST sind in jedem Fall Fußballfanatisch, was sie 


auch schon auf ihrem letzten Longplayer „Melodien gegen 


den Abstieg“ gezeigt haben. Da ging es noch viel um 
St.Pauli. jetzt haben sie 
sich aber als beinharte 
Fans des Altona 93, die 
ihre besten Zeiten (wie 
auch St.Pauli) schon hin- 
ter sich haben. „Die EIf 
aus Altona“ ist natürlich 
ein ordentlicher 
Mitbrüller, allerdings 

weit entfernt von stump- 
fen Danceknallern mit 
neuem Text. Eine schöne 
Soulpunk-Ska-Nummer 
auf Mini-CD-Format, 
getragen von satten 
Bläsern und einem obli- 
gatorischem „Uh-Ah- 
Altona“. Das ist dann, 
neben der herrlichen One ; 
Step Beyound- 

Einleitung, auch der 
ganze Text des Jingles, 
der zusátzlich noch auf 
dem winzigen Silberling | 
drauf ist. Für | 
Fußballfans die alles 
brauchen, Skapunk- 
Liebhaber, die alles sam- 
meln und Altona 93- 
Fans. Und natürlich für 
alle, denen St.Pauli auf 
den Geist geht. Zu ergat- 
tern beim Verein oder 

bei No life lost. 

Bis demnäxt 
Stanley Head 


Hi Micha & restliche Bomber! 
Wollt mich nur noch mal schnell zur letzen Bombe äus- 
sern: Neben sehr vielen guten/interessanten Artikeln, 
wie z.B. Barrikade, Real DealRec. oder revolte Springen 
gab's auch eine Sache (okay,neben der mir unerklär- 
lichen "Aufgeschlossenheit" zu Póbel&Gesocks bzw. 
Cotzraitz), die mir zu denken gab. Und zwar leitete 
Swen (?) die Frage, nach "Punkload.de" mit den Worten 
"kommen wir mal zu den erfreulicheren Dingen..." ein. 
Meine Kritik richtet sich jetzt nicht gegen Swen, sondern 
ist allgemeiner gehalten. 

Sind KOSTENPFLICHTIGE Downloads im Punkbereich 
wirklich etwas Positives? Bands singen über Freiheit 
und Anarchie, aber haben Strichcodes auf ihren Platten, 
oder sind Mitglied bei der GEMA. Nix Gut verkaufen 
Devotionalien mit entsprechenden Aufschriften, verlan- 
gen aber für Downloads Geld. Das alles passt für mich 
nicht wirklich zusammen. Ich hab kein Problem damit, 
wenn jemand vom Punkrock lebt und somit kleinere, 
kommerzielle Kompromisse eingeht (eingehen muss), 
aber irgednwo ist die Grenze doch erreicht! Wenn ich 
das richtig verstanden hab, bieten N.G. bei Punkload 
auch Platten an, die nicht auf ihrem Lable erschienen 
sind...aber die kann doch jeder, wenn er/sie will, doch 
auch in anderen Tauschbörsen umsonst ziehen. Dazu 
brauche ich Punkload nicht, und Nix Gut verkaufen das 
auch noch als dolles Ding, obwohl sie die einzigen sind, 
die dadurch einen Vorteil haben. Ich für meinen Teil, hab 
damit erhebliche Probleme, das auch noch für gut zu 
befinden, denn eine Abgrenzung zur Mainstream-Indu- 
strie kann ich da eigentlich gar nicht mehr 
erkennen...nein, das IST Mainstream! Das wollt ich nur 
nochmal schnell einwerfen - vielleicht denkt ja mal einer 
drüber nach! Schönen Gruß aus Darmstadt. mArkus 
Anm. Von Swen: Hab' lange drüber nachgedacht, das 
hier unkommentiert stehen zu lassen, weil ich diesen 
Brief auch so für einen klasse Witz gehalten hátte. Aber 
vielleicht verstehen wir uns ja auch nur falsch. Also mei- 
ne Aufgeschlossenheit rührt daher, daß ich sowohl posi- 
tive aktuelle Veránderungen benenne, wie ich auch 
negative Kritik vorher geäußert habe (in punkto Cotz- 
raiz, Pöbel & Gesocks und Scumfuck). Und wenn ich 
solche Auseinandersetzung führe, dann mit dem Ziel 
etwas zu ändern und nicht mit dem Ziel mich selbst auf 
ein Podest zu erheben. Was die Downloads angeht: Die 
sind kostenpflichtig, weil Nix Gut auch den 
Bands/Labels gegenüber abrechnet. Und das finde ich 
okay! Ich finde es auch okay, dass Nix Gut etwas dafür 
bekommt, schließlich bewerben sie den Kram und 
haben verdammt viel Arbeit damit. Nicht okay finde ich 
die Einstellung, dass man sich doch dann besser die 
Alben umsonst runterládt, anstatt den Bands/Urhe- 
bern/Labels etwas zu geben, damit man das gesparte 
Geld in teure Technik und entsprechende Flatrates 
stecken kann. Und wenn schon Mainstream: Das Pla- 
stic Bomb hat von der Gesellschaftsform eine Kapitalge- 
sellschaft und sowohl Heft als auch 95% der Veróffentli- 
chungen verfügen über einen Barcode. Wir leben in 
einer kapitalistischen Welt und brauchen ebenfalls Geld, 
um all die Dinge zu tun, die wir tun. Du schreibst, "du 
kannst den Unterschied zur Mainstream-Industrie nicht 
mehr erkennen". Und genau da ist der Haken-» an sol- 
chen Äußerlichkeiten kann man ihn auch nicht festma- 
chen! Auch wenn es helfen würde, die Welt in 
schwarz/weiss einzuteilen. 


Hallo Micha 

Ich wollte schon lange mal was loswerden , und zwar die 
Geschichte meines ersten Punkkonzerts ich bin allmäh- 
lich 40 - zeit mit den Memoarien anzufangen - vielleicht 
kannste was mit machen in der nächsten Bombe. 

Mein erstes Punkkonzert 

Ich war nur so Zufällig bei meiner Schwester auf eine 
Tasse Kaffee eingeladen. 

Ich fühlte mich damals immer sehr wohl bei Ihr . Sie war 
so ziemlich die Einzige die immer ein offenes Ohr für 
die Probleme eines 13 Jährigen Jungen hatte. Hier war 
ein Stück heile Welt für mich , bis auf einmal 2 1/2 Zent- 


Knüste 


ner Lebendgewicht im Zimmer standen und mit bedroh- 
lich geballten Fáusten auf mich zukamen und mir das 
Blut durch die Adern schoß. "Hallo, wie geht's", sagte 
mein Vater zu mir als ich gerade ein Riesen Stück 
Schwarzwälder Kirschtorte in meinen Mund schaufelte. 
"Hau sofort ab, oder willst Du das Deine Mutter anfüngt 
zu Kotzen?" Ich verstand diese Eindeutige Aussage als 
sofortigen Anlas zu gehen, solange ich dazu noch in der 
Lage war, denn meistens machte mein Vater keine hal- 
ben Sachen und mir eine ordentliche Tracht Prügel zu 
verabreichen war für Ihn so eine Art von Vergnügen . 
Mit den Worten Hier seht Ihr mich nie wieder sprang ich 
von meinem Sitz hoch und rannte was das Zeug hielt auf 
die Straße hinaus. Ich wollte nur noch weg von Zuhaus . 
Ich wohnte damals in einer eher Ländlichen Gegend , so 
stand ich da an unserer Bushaltestelle und wußte mal 
wieder nicht wohin und vor allen dingen auch nicht 
woher. 

Aber dieses mal war irgend etwas anders als bei meinen 
vorherigen Fluchtversuchen , bei mir war etwas inner- 
lich zerbrochen etwas was mich sehr weit von den ande- 
ren entfernte und mir das Gefühl gab einzigartig zu sein 
ein Abenteuer galt es zu bestehen und das Abenteuer 
hieß Leben. Raus auf die Straße und Rein ins Vergnügen. 
Mit dem Bus ging es dann erstemal in die Innenstadt und 
als ich dort angekommen war und so vor mich hin- 
schlenderte passierte etwas was mein Leben entschei- 
dend beeinflussen sollte. Ich sah einen Typen, der genau- 
so aussah wie ich, kurze Haare, Lederjacke, Armeehose 
und Springerstiefel, und dabei alles schón dreckig bitte. 
Ich war wie vom Hammer getroffen denn ich kannte sol- 
che bizarren Wesen nur aus der Bravo, Bildzeitung oder 
wenn ich in den Spiegel schaute. Es war wie auf einem 
anderen Planeten, und jetzt war ich gelandet. Da war 
etwas sehr vertrautes zwischen mir und meinem gegenü- 
ber, ein unbeschreibliches Gefühl der Gleichheit des sich 
Einigseins ohne auch nur ein Wort gewechselt zu haben. 
Der Typ erzählte etwas von einem Punkkonzert heute 
Abend und das man sich am Bahnhof trifft um zusam- 
men zum Konzert zu fahren . Wir verabredeten uns dort 
und ich konnte es immer noch nicht fassen, es gabt noch 
andere, die so waren wie ich. Vergessen war der ganze 
Scheiß, und zu Hause konnten Sie meinetwegen verrek- 
ken. Ich war wie neu geboren, und es ging mir vorher 
niemals besser als jetzt. Ich kaufte mir eine Pizza an 
einer Bude und ging langsam Richtung Bahnhof, und da 
sah ich sie zum erstenmal live, Punks und Skinheads in 
allen Variationen mit mächtig gefärbten Haaren und Fri- 
suren, das es nur so eine Freude war. 

Ich stellte mich zu Ihnen hin und als mich einer ansprach 
ob ich auch aufs Konzert wollte und mir ein Bier anbot 
fühlte ich es wieder dieses vertraute Gefühl . Ich stof mit 
ihm an, es schmeckte wunderbar wild und frei, nicht so 
wie das Bier, was mein Vater abends trank und ich auch 
mal dran nippen durfte wenn er gut drauf war. Nein, die- 
ses Bier schmeckte sogar verdammt gut und es machte 
mir sehr viel Spaß eine Dose Bier nach der anderen von 
der Palette zu nehmen und auszutrinken. Ich unterhielt 
mich ausgezeichnet mit den mir eigentlich vollkommen 
unbekannten und mein Freund von vorhin kam auch an, 
und ich wurde allmählich immer besoffener. Wir fuhren 
alle ohne zu zahlen mit der Bahn, und kein Schaffner 
hätte sich auch nur an uns rangetraut. 

Wir waren so ungefähr 20 Chaoten, und die Zugfahrt 
war genau nach meinem Geschmack, denn mit so vielen 
Leuten unterwegs zu sein, das machte ich nicht jeden 
Tag. Ich trank die ganze Zeit und rauchte wie ein Schlot, 
das ich fast gekotzt hátte. Es ging so richtig die Post ab. 
Alle normalen Menschen flüchteten sich in die anderen 
Abteile. Die Fahrt verlief ohne weitere Vorkommnisse 
verhältnismäßig ruhig bis auf das einige der Sitze kleine 
Verschönerungsoperationen bekamen. Zum Schluß wur- 
de noch alles bunt angesprüht. Eine richtige Sauerei lie- 
Ben wir hinter uns als wir dem Zug entstiegen. Auf dem 
Bahnhof waren noch mehr Leute von unserem Verein 
und es ging langsam in einem riesigen Pulk unter miss- 


Wir leben in einer Welt der Knäste 

Die Menschen bauen Gefängnisse um sich und ihre Nachbarn 
Scheinbar kann kein Verstand, kein Leben, keine Gesellschaft ohne sie existieren 
Unsere Herzen sind Hochsicherheitstrakte 


Wir lassen niemanden hinein 


mutigen Blicken der Normalbevólkerung los Richtung 
Konzerthalle. 

Grólend und lauthals krakeelend zogen wir durch die 
Innenstadt und als die ersten Bierflaschen durch die 
Gegend flogen und umgetretene Mülleimer unseren Weg 
pflasterten bekamen allmählich auch unsere grün weißen 
Freunde von unserem trinkfreudigen Kommando Wind 
und begleiteten uns in gebührendem Abstand ohne sich 
irgendwie in unser Spiel einzumischen. 

Als unsere Truppe am Konzertort ankam bot sich mir ein 
mich wortwórtlich "umwerfendes Bild" wie ich es noch 
nie gesehen hatte mindestens 500 Leute standen oder 
lagen verteilt in kleineren Gruppen herum und vertrie- 
ben sich die Zeit mit dem konsumieren von Getränken 
mit offensichtlich alkoholischem Inhalt. So ein chaoti- 
scher Haufen und ich mittendrin. Da ich kein Kind von 
Traurigkeit war und eine Palette Bier sich anbot ausge- 
trunken zu werden ließ ich mich erst mal nieder . 

Die anderen redeten von "Shotgun" trinken und "Koma- 


saufen". Begriffe mit denen ich im Moment noch nichts 
anfangen konnte, deren Bedeutung ich aber noch ken- 
nenlernen sollte. Von dem Konzert kriegte ich nichts mit. 
Da ich überhaupt keinen Alkohol abkonnte lag ich vàllig 
geistesabwesend vor dem Eingang herum und verschlief 
das erste Punkkonzert meines Lebens. Doch ich schwor 
mir, das es nicht mein letztes seien sollte . 

Ich kriegte wirklich nichts mehr mit und erst als das 
Konzert schon lange zuende war und die meisten Leute 
gegangen waren, erwachte ich aus meinem ersten richti- 
gen Vollrausch. Mir ging es ziemlich zum Kotzen und 
als ich richtig wach wurde merkte ich das meine Klamot- 
ten total verdreckt waren und meine linke Hand 
schmerzte. Ich saß vollkommen verdreckt und versoffen, 
13 Jahre alt, irgendwo in einer groflen Stadt und es ging 
mir beschissen. Aber ich hatte meine Freiheit, und zum 
Glück war es Sommer in Deutschland. Burkhard 
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ME 


+++ Ex-CHAOS Z kommt 
mit 10 neuen 

Knallern +++ 

+++ ein geniales Album 
mit wunderschönen und 
im Tempo sehr 
abwechslungsreichen 
Songs +++ 

+++ die zum Teil 
schnelleren und härteren 
Stücke erinnern an die 
Zeiten von CHAOSZ +++ 
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+++ 5 neue 
Instrumentalsongs +++ 
+++ das Duo spielt sich 
mit Cello und Drums in 
PunkDrum'n'BassArt 

in Trance +++ 


DOT ooo 


äßlich & neu .:: ЁР :: 
| +++ OMA HANS und STEREO 
| TOTAL auf Abwegen +44 


Besucht unseren Punkrock-Indie-Onlineshop 


www.majorlabel.de 


im Vertrieb von www.sxdistribution.de 
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Andreas Ettler * August-Bebel-Str. 7 * 07743 Jena * Tel 03641.823606 * Mail eddiemajorlabel.de 


Für unsere innere Sicherheit laufen wir Gefahr, uns vor denen, die uns am Herzen liegen für immer zu verschließen 
So entstehen Tragódien, Gram und Zorn 
Jeder, der es wagt aus seiner eigenen Isolierzelle auszubrechen, sieht sich mit dem destruktiven Hass und Schmerz von Tausenden konfrontiert 
Je mehr Türen wir аште еп, desto mehr laufen wir Gefahr uns selbst zu verlieren 
Wir müssen gegen diese Ängste, Lügen und Vorurteile ankämpfen 
Wir müssen unsere Instinkte wecken und alle gemeinsam den ersten Schritt aus unserer Hólle wagen 
Dann werden wir sehen, wie schön es draußen ist. 


Christoph 


SER 22005 „Ша 
Es gibt Tage, die sind einfach prädestiniert für bestimmte Ereignissen. Zahnschmerzen treten zum Beispiel 
grundsätzlich am Wochenende auf, wenn kein Arzt weit und breit greifbar ist. Vor einigen Jahren ließ ich mir 
, eines Samstagmittags eine neue Tátowierung in den Arm stanzen. Dadurch waren meine Nerven anschei- 
nend so stark strapaziert worden, dass wenige Stunden später aus heiterem Himmel plötzlich höllische 
Zahnschmerzen in meine Mundhöhle sprangen und sich dort nach Herzenslust austobten. Sämtliche 
Zahnärzte waren natürlich längst ins Wochenende entschwunden. Ich probierte alles. Auf Nelken kauen, mit 
Whiskey gurgeln, im Dreieck springen. Genützt hat's nichts. Aber auch diese Qual hatte irgendwann ein 
Ende. Und was uns nicht tótet, das macht uns... aber lassen wir das. 


Auch der Heiligabend oder die Weihnachtsfeiertage im Allgemeinen eignen sich hervorragend für nicht vor- 
hersehbare Zwischenfálle und kleine Tragódien. Vor 12 oder 13 Jahren stand ich mit den Jungs und Mádels 
von IMPACT RECORDS mal Heiligabend inmitten der verschneiten und grenzenlos einsamen schottischen 
Highlands als uns das Benzin ausgegangen ist. Mal ganz ehrlich, wie oft ist jemand von euch schon ohne 
Benzin mit dem Auto liegen geblieben? Eben, fast nie. Sowas kann nur an einem solchen, ganz speziellen 
Datum passieren. Die folgende Geschichte ist auch so ein klassischer Fall. Ich fahre letztes Jahr an 
Heiligabend mit dem Auto ein wenig durch Duisburg. Es ist so gegen 22 Uhr. Die gesamte Bevólkerung liegt 
besoffen und rund gefressen unterm Weihnachtsbaum und lásst es sich gut gehen. Auf den Strassen ist rein 
gar nichts los. Ich summe irgendein belangloses Lied aus dem Autoradio mit, komme gerade ebenfalls sehr 
wohlgenáhrt von meinen Eltern und freue mich auf zuhause. Noch gemütlich was aufs Sofa hauen, 
Fernsehen kucken, Tee kochen, was lesen... Den Abend also angenehm und stressfrei ausklingen lassen. 
Ihr kennt das sicher auch, wenn man wie in einen Kokon eingepackt in seiner ganz persönlichen Realität 
durch die Gegend schwebt, mit den Gedanken diverse Parallel-Universen aufsucht und die tangierte 
Realitát anderer irdischer Lebensformen nur als Film in der Ferne flimmert sieht. Doch plótzlich reisst mich 
ein kurzen Knacken aus der wohligen, heilen Welt. Das Auto bockt kurz, dann verabschiedet sich die 
Kupplung unvermittelt ohne Testament und letzte Worte ins Jenseits. Der Wagen rollt aus, es tut sich nichts 
mehr. Ich kriege keinen einzigen Gang mehr rein und kucke ziemlich ernüchtert aus meiner Parallelwelt in 
die graue Wirklichkeit, die nun mit Riesenschritten und schábig grinsender Fratze auf mich zueilt. 


‚Ich schaue mich um und stelle fest, dass ich auf einer einsamen Strasse irgendwo in einem entlegenen 
Stadtteil am Rande Duisburgs stehe. Keine Menschen, keine Häuser, kein óffentliches Telefon. Jetzt rácht 
es sich, dass ich mich als Technikfeind immer noch der Handywelt verweigere. Es ist kalt und ungemütlich. 
Willkommen im Eisherz der Realität. Da stehe ich nun, mitten in der Nacht, an Weihnachten, in einer 
Einóde. Keine Ahnung wie ich da weg kommen soll. Meine Wohnung liegt nur rund 5 Kilometer entfernt uns 
ist momentan doch so unerreichbar weit weg. Vielleicht saust ja unvermittelt der Weihnachtsmann vom 
Himmel und nimmt mich ein Stück auf seinem Schlitten mit... Eher unwahrscheinlich. Ich laufe etwas ver- 
wirrt durch die Gegend. Aber beim einzigen Telefon, dass ich nach 10 Minuten Fußmarsch erreiche, ist der 
Hörer abgeschnitten und baumelt als Trophäe wahrscheinlich längst am Gürtel eines 16-jährigen Ghetto- 
Rappers. Ich beschließe einen letzten Versuch zu wagen und gehe strammen Schrittes zum Auto zurück. 
Vielleicht lásst sich die Karre ja doch noch bewegen. Violence now ! Gewalt bewirkt manchmal Wunder. 


Nach etlichen Versuchen schaffe ich es tatsächlich irgendwie den 2.Gang reinzuprügeln. Zündschlüssel vor- 
‚ Sichtig drehen. Und die Karre setzt sich stotternd, sprudelnd und buckelnd tatsächlich in Bewegung. Zwar 
"nur sehr sehr langsam, aber immerhin... "Jetzt durchhalten, treuer Asphaltritter", spreche ich dem ange- 
schossenen, blechernen Freund Mut zu. Wir rollen Meter um Meter, das Tacho kämpft sich tapfer auf atem- 
beraubende 25 Stundenkilometer hoch. Und so langsam kommen die ersten Lichter der Stadt in Reichweite. 
Das Problem ist nur, dass ich keinen Bock habe unterwegs noch mal anzuhalten. Schließlich konnte das 
den entgültigen Crash der Karre bedeuten. Also was tun wenn Ampeln sich nicht herrschen kónnen und mir 
die rote Karte zeigen? Egal, da muss ich jetzt durch, beziehungsweise drüber. Scheiss drauf. Diverse rote 
Ampeln stellen keine unüberwindbaren Hindernisse dar. Auch wenn sich ein schlechtes Gewissen nicht 
wegleugnen lässt. 
Ich buckele im 2.Gang mit Tempo 30 wie ein Irrer durch die Strassen, über 
Kreuzungen und Ampeln. Andere Verkehrsteilnehmer, die vereinzelt meinen 
Weg kreuzen, reagieren fassungslos mit Kopfschütteln. Wie fährt der Typ 
denn?!! Was sitzt denn da für ein total besoffener Idiot am Steuer. Ich fühle 
mich in Strassenverkehr deplaziert wie ein Hot Dog in einer Hundehütte. Egal, 
völlig egal... Nach einer halben Ewigkeit erreiche ich dann schließlich doch noch 
völlig ermattet und erschöpft die eigene Wohnung. Das ist ja gerade noch mal gut 
gegangen... Direkt gegenüber meiner Hütte befindet sich glücklicherweise eine 
Autowerkstatt. Sollen die sich nach den Feiertagen doch mit dem Fall beschäfti- 
gen. Tja, so was kann einem echt nur an 
einem Feiertag passieren. 
Irgendwie eine typische 
Geschichte. Weihnachten ist 
ja so was wie das Fest der 
Überraschungen. Aber 
SO war das eigentlich 
nicht gedacht. 


Micha.- 


NEIN NEIN NEIN 
Deine Szene ist 
zin Zombie, LP/CD 


у рог БӨЗ D WE GER 


FUER GEPFLEGTES DAGEGENSEIN 


FACH BLATT 


MB SQUAD! 


À — das Plastic Bomb Abo = | 


a4 Ausgaben 


= 15 Kure 
(Ausland 20 Euro) 


1 DH 


- jede Menge Verlosungsaktionen | 
- ermáBigte Konzerteintritte 
- Rabatte im Mailorder | 
| 

Die aktuellen Aktionen findet ihr unter 


www.plastic-bomb.de 


EINZUGSERMÄCHEIGUNG 


Ich’ermächtige die Plastic Bomb GEDH zu inzug der 
jeweils fälligen Abokösten won zupgieit 15 jährlieh. 
Gültig Dis auf Widerruf: Z EI 


e Folgende Abonnenten haben 
dieses Mal gewonnen: 


Abo ab einschließlich Nummer 1 
ы н 

Philipp Lünenborg, Kóln 

Oliver Dahlmann, Hannover 

Romeo Ried, Graz 

Heidi Donsbach, Meerbusch 

Andreas Quade, Hamburg 

Detlev Stáudel, Heubach 

Sónke Hágermann, Petershagen 

Andreas Held, Sonneberg 

Monika Tomasso, Osnabrück 

Markus Saßmannshausen, 

Bad Berleweg 
[4 


Vorname 
Strasse | 


Wohnort 


Kontoinhaßer®* | +з 


€— A t | 
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GE EE ~ Abobestellungen gehen ап: 


PLASTIC BOMB 
Schicke uns einfach 15 Euro bar Postfach 100 205 


(eigenes Risiko) Kontonummer 211005376 | 
oder den Beleg deiner Überweisung BLZ 350 50000 47002 Duisburg 
mit deiner Anschrift. Stadtsparkasse Duisburg Fax: 0203-734288 


( 


Noch mehr Reviews findet ihr auf unserer Homepage: 
www.plasticbomb.de 


2LHUD -Steckdose »» Licht CD 

(www.2lhud.de / www.nix-gut.de / Free Tone Music) 

Es gibt sie nicht sooo häufig, diese Bands mit einer großen 
Porlion Eigenstándigkeit. 2LHUD haben etwas Eigenes, das 
steht ausser Frage. Ob sie damit auf offene Ohren treffen, 
steht auf einem anderen Blatt. Die Kólner, bei denen übri- 
gens auch Stefan von 1.MAI 87 mitspielt, stoßen keines- 
wegs in dasselbe Horn wie die meisten anderen Bands auf 
NIX GUT RECORDS. Denn Deutschpunk gibt's hier ganz 
sicher nicht zu hóren. Schon eher eine schwer zu beschrei- 
bende Mischung aus Reggae, Punk und etwas 
Elektrosound. Die Band wirft массе wie (spáte) CLASH, 
ASIAN DUB FOUNDATION und DUB WAR in den Raum. 
Aber so richtig trifft das den Nagel auch nicht. Begleitet wird 
das Ganze von guten, kritischen Texten in deutscher 
Sprache. 2LHUD experimentieren gerne, suchen unge- 
wóhnliche neue Wege und Klánge. Dabei verzetteln sie sich 
jedoch glücklicherweise nicht in wilden Breaks, Hektik und 
einem wüsten Stilmix, sondern halten den Ball flach und das 
Ganze somit überschaubar. Wer auf Punk mit Reggae steht 
und Musik sucht, die mal zum Relaxen und mal zum Tanzen, 
ganz sicher aber immer zum Denken animiert, sollte mal das 
ein oder andere Ohr riskieren. Micha.- 


4 PROMILLE- Alte Schule LP/CD 

NEE 

HAMMER! 4 Promille sind weg vom ‚Ich werd mich ándern'- 
Schiffsschaukel-Oil. Zumindestens musikalisch. Keine 
Angst, textlich können alle Trinker locker ihre Flaschen oder 
Schwenker klirren lassen, wenn mit ‚Harald unser der König 
aller Entertainer geehrt wird oder mit Cognac eine Hymne 
auf den leckeren braunen, zur Zeit ziemlich untrendigen, 
KR angestimmt wird. Das klingt alles ziemlich nach 
‚Alter Schule‘. Ist es auch, denn 4 PROMILLE leben in der 
Zeit, wo man Export trank und Reval ohne Filter rauchte. 
Musikalisch haben sie sich gewaltig entwickelt. Sowohl die 
PORTERS finden ihre Einflüsse hier, als auch der gute alte 
Schlager, Country und auch kurze, wirklich schóne 
Soulanleihen. Teilweise erinnert's stark an die Angelic 
Upstarts Mitte/ende der 80er. So herrlich melancholisch 
schön, dann sind se wieder albern. Alles mitten außem 
Leben gegriffen. Dazu eine unaufdringliche, geniale 
Studioproduktion, die genau die richtigen Akzente setzt. Eine 
e. die ich 4 PROMILLE bestimmt nicht zugetraut hátte. 

Wen. 


88NAO "Amizade, lealdade e igualdade" CD 

Rotten Records, www.rottenrecords.com.br 

Zweites Album dieser brasilianischen Streetpunk-Band von 
alten Oi&Punk-Heroen, alte Kumpels von Leuten von 
Garotos Podres, Inocentes, Ratos de Porao, von denen alle 
auch Gastauftritte hier haben, aber Flicts, Blind Pigs, Dead 
Fish-Leute machen mit, ein richtiges Unity-statt-Allstars- 
Projekt. Trinkfreudige Partyband mit viel Wut und jede 
Menge Punkrock im Blut. Und DIE sind im wahrsten Sinne 
Streetpunkl! Trotz Namen (Nao heißt Nein) heißt das nicht 


BOMB SQUAD VERLOSUNG! 


Unten aufgeführte Labels haben folgendes zur Verfügung gestellt: 


Yellow Dog Records 
www.yellowdog.de 


5 x Infanticide 7" 

5 x Born/Dead-Consume Tape 

5 x Born/Dead-Consume LP 

5 x Reign Of Bombs/Bombstrike LP 


www.ruegencore.de 


Epistrophy Recording Company 
www.epistrophy.de 


7 x Skin Limit Show «Walking Show» MCD 2 ER 
7 x Audiokollaps «Music From An Extreme...» 2 X Auktion - D-Beat R'n'R Mayhem LP 


Promo CD 2 x Poliisivaltio - Fuck Your Discos LP 


Parolen oder große Politik, sondern Nachbarschaft, 
Zusammenhalt, soziale Gerechtigkeit, selbstgemachte 
Kultur. Sie ziehen Nachbarschaftsprojekte durch, bauen 
selber ein kleines soziales Zentrum in ihrem Arbeiterviertel 
im Großraum Sao Paulo auf (fast 20 Millionen Einwohner!), 
unterstützen dort lokale Bands, machen soziale 
Nachbarschaftsprojekte, weit weg von theoretischen 
Sozialarbeiter-Gefasel etc. Beeindruckend! Und den Spirit 
hört man auch: angepißt von Politik und Gesellschaft, aber 
auch von E Een, machen de einfach das, was 
sie für richtig halten: das Leben in die eigenen Hànde neh- 
men, Party & Handeln, ganz egal, was Szenetrends und 
Gesellschaft vorschreiben. Und gute Mucke gibt's auch, 
gleich 19+1 Bonus Songs lang (mit Dropkick Murphys-, 
Doble Fuerza- und Attaque77-Covern)! Knalliger, mal ruhi- 
ger, mal schnellerer singalong-Streetpunk, old-school. 
Diese Leute sind aufgewachsen mit Ramones, Cockney 
Rejects, Clash, das hórt man neben den aktuelleren 
Einflüssen auch, sehr abwechslungsreicher Punkrock! 
Solche Bands wünsche ich mir viel mehr, auch bei uns! 
Vasco 


AUKTION "D-Beat R'n'R Mayhem" LP 

Assel Records, www.assel-records.de) 

elten hat ein Plattentitel so gepaßt wie dieser! In der Tat 
gibt es hier voll Lutsche D-Beat vor die Lauscher geknallt. 
Der "R'n'R"-Touch spiegelt sich vor allem in der sehr aus- 
geprägten Gitarren-Soli-Arbeit wieder. Das ist ja'n richtiger 

etaller, der Gitarrist...zumindestens von der Spielweise 
her. Aber auch einige GN EM spielen der spáteren 
Gitarrenarbeit einen direkten Steilpass zu, der dann auch 
schón verwandelt wird. Ab und zu habe ich das Gefühl das 
hier jemand zu viel Guns'n'Roses gehört hat. Was es dann 
aber wieder voll raushaut, ist der Gesang, der sich mànn- 
lich/weiblich aufteilt. Man aber auch erwähnen, das der 
Bgressvere Vocalpart eindeutig von der Sängerin Sara 
übernommen wird. Das hier ist Crust-Rock'n'Roll! 
Manchmal übertreiben sie es mit den Solis dann aber doch 
(letztes Lied Seite 2 Die Texte gehen in eine deutliche 
politischen und soziale Richtung. Ein Teil der Texte ist auf 
dànisch, die anderen auf englisch. Es gibt zu jedem Song 
aber auch Linernotes, damit die dahinter steckende 
Intention klar wird. Sie haben u.a. auch eine Text-Adaption 
durchgeführt, soll heißen sie haben den Text zu "Raped 
ass" von ANTI-CIMEX (von 1982) genommen und musika- 
lisch neu vertont. Insgesamt eine gute Band und eine inter- 
essante LP. Helge 


ABUELA COCA -el cuarto de la abuela CD 
(www.uebersee-records.de / www.mailorders.de) 
Vielseitigkeit ist Trumpf. Das gilt für die verarbeiteten 
Musikstile als auch für die Instrumentierung mit Flóte, 
Posaune, Saxophon und Streichern, die zur "normalen" 
Bandbesetzung hinzukommen. Latin-Ska aus Uruguay ist 
der Diktator des Tanzbeins. Was die 'KoksOma' (deutsch 
für ABUELA COCA) aus Montevideo hier durch die Boxen 
pustet ist schlicht u. einfach phánomenal! Mit 'dem Vierten 
der Alten' (deutsch für "EI Cuarto De La Abuela') beweisen 
sie wieder mal eindrucksvoll warum sie in und um Uruguay 


Auf der linken Seite aufgeführte Gewinner 
erhalten in Kürze ihre Pakete!! 


7 x Pressureflip «Carefree Days» CD 


3 x Seelenlos Mini-CD 
2 x Freistil Kampfstil Lebensstil CD 
5 x Feuerzeuge 


Metama Werkstatt 
www.metama.de 


3 x "Asi-Pack" 

Zeltingerband MCD/Live DVD. 
„МЕ nacktem Arsch und = 
Rock'n'Roll" 


V ~ 


7 x Audiokollaps Aufnáher 
7 x Epistrophy Buttons 
7 x Buckethead «Rolls Into Fistsize» CD 


| Vinyl!) 


1 x Strike First 7" (rotes Vinyll) 
1 x Downslide 7" (rotes Vinyl!) 
1 x The Defense LP (weißes Vinyl!) 
1 x Strike First "Full Length" CD 
1 x Mainstrike DVD 

1 x Enforcer 7" 

6 x Downslide Poster 

5 x Strike First Poster 


Assel Records 
www.assel-records.de 


2 x Kaaos - Ismit LP 


Ze 


= b 2 
mit Legenden wie MANU CHAO о. Bob Marleys & THE WAI- 


LORS in einem Atemzug genannt werden dürfen. 
Südamerikanischer Ska-Punk vom Feinsten. Micha.- 


ABWARTS - breaking news - 40 Hits von Anfang bis 
heute Do.CD 

(www.weirdsystem.de / www.mailorders.de) 

Wer hátte das gedacht, die die seit 1993/94 angekündigte 
Veróffentlichung mit der Nummer 048 von WEIRD SYSTEM 
tatsáchlich irgendwann erscheint. Ursprpnglich als CD- 
Veröffentlichung des ABWÄRTS-Erstlings "Amok/Koma" 
geplant, nun allerdings zur "Greatest Hits"-Version als 
Doppel-CD ` aufgemotzt. Von der ersten Single 
"Computerstaat" von 1980 bis zum "Nu Prop"-Album 2004 
war es ein langer, ereignisreicher Weg. ABWÄRTS erfüllten 
musikalisch nie irgendwelche unk-)Klischees. Im 
Gegenteil, sie БгіШегќеп mit einer enormen 
Experimentierfreude und erfanden sich mehrere Male neu. 
Auch die bissigen Texte müssen immer wieder positiv her- 
vorgehoben werden. Klar, die Anfangssachen wie 
"Computerstaat", "Japan", "Maschinenland" und Konsorten 
sind die Klassiker im ABWARTS-Repertoire. Aber auch die 
aktuelle "Nu Prop" LP/CD finde ich nach anfänglichen 
Starschwertakeion richtig großartig. Dazwischen liegen 
einige gute Songs ("Hallo, ich heiss Adolf", "Ich und die 
Wirklichkeit", "Zonen-Zombie"...), aber auch einiger 
Durschschnitt, hauptsächlich sehr rockige Sachen, die mich 
des öfteren anöden. Die Aufmachung im DigiPac gefällt. Und 
die sehr kurzweiligen und interessanten Anekdoten der 
ABWÄRTS-History von Bandkopf Frank Z. lassen einen 
öfter schmunzeln und staunen. Micha.- 


ARMSTRONG- The other half CD 
e отте апдтоека нс 

aß hier gestandene Musiker am Start sind, hört man vom 
ersten Ton. Auch die fette, druckvolle Produktion kann eini- 
ges. Die Reputation Smoke Blow darf man hier durchaus 
erwáhnen. Musikalisch gesehen bewegen sich Armstrong in 
rockenden Gewässern, in gewaltig rockenden... aber all das 
fernab jeglicher Flammenhemden und sonstigen 
Gezumpelz. Sie bedienen sich eher im Indirock der 80er- 
Jahre. Also ein ganz kleine Prise Fall, Residents, Bowie hóre 
ich hier oft raus. Ein Sánger mit charismatischer Stimme und 
wirklich treibende Rythmen. Gánzlich unpeinlich, voller 
Anspielungen und kleiner Ideen. Wirklich sehr gut. Swen. 


A.F. "Not alone" CD 

808 Rec./Leech Records, www.leechredda.com 
Melodic-Punk der erstaunlich guten, überzeugende Art. 
Geradlinige, kraftvolle Gitarren, treibendes Schlagzeug, ker- 
niger Gesang, das alles in flotten und abwechslungsreichen 
Songs aufgetischt. Kein Gefrickel oder Rumgemische von 
Stilen. Mehrstimmige Gesänge, die nicht zuckersüß oder 
nach Gangscheiße klingen wollen. Schöne Melodien, aber 
nicht zu "nette" Songs. Viel Spielfreude. Und nicht irgend- 
welche Wichtigtuer-Rockstar-Poser, klingen jedenfalls nicht 
so. Gefällt mir! Vasco 


ABRAHAM CROSS "Peace can't combine" MCD 


Jade 
ОК 


Hóhnie Records 


Alerta Antifaschista 
WWW.no-pasaran.org 


5x Kaunitt Polisitt 


- Vahingonlaukaus LP 


Зх ЕІ Mariachi 01-44 cds 5x Hausvabot/AnalOHG 1 x Bombenalarm LP 

3x Vaning 5 7" - Split LP 2 x Bombenalarm Tourposter 

3x Dir Yassin LP 5x Hausvabot (Itd. Siebdruck) 

3x Los Dolares LP - Extremsituationen EP 1 x Paranoia Keeps Crawling LP. 
3x Madame Germen LP 5x Vittu Ei Kiitos 1x Zeroid 10» 


5x 
- Split EP 


Skuld Records 
www.skuldreleases.de 


1 x Rawside LP 

1 x Lunar Music LP 
1 x Protestera LP 

1 x Petrograd LP 

1 x Fleas & Flice LP 
1 x Operation MLP 
1 x Hibernation LP 
1 x Contravene LP 


www.hoehnie-records.de 


- Se on Fuckin‘ Finland EP 
Tornados/Curlee Wurlee 
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Die Geschichte der NS-Prozesse 


Kostenloses Probeexemplar: 


Antifaschistisches Infoblatt 
Gneisenaustr. 2a | 10961 Berlin 
e-mail: aib@nadir.org 

web: www.nadir.org/aib 


Einzelexemplar 3,10 Euro 
Abo 15,50 Euro (fünf Ausgaben) 


(МСК Japan, www.dance.ne.jp/-mcr/ ) 

Hammer MCD dieser Band aus Japan! Gnadenloser 
Crustcore im Stile der frühen EXTREME NOISE TERROR. 
3 Fotos sind auf dieser CD drauf, nur vom Sánger. Der Rest 
der Band ist anscheinend egal. Egal, wie auch immer...das 
hier ist eine maximale Attacke auf die Sinne! 9 Songs in 13 


Campary Records 
www.campary-rec.de 


7 x Tor Johnson 7" 
7 x Disasters 7” 


'UNS OCIA LE: 
Less pras 


Unsociable Records 
www.unsociable.net 


1 x Suicide Blitz LP/CD 
1 x Behind Enemy Lines 
«The Global Cannibal» CD 


1 x Makiladoras LP 


Minute Inklusive einem Discharge-Cover 

("Why?"). Sogar mit Texten in englischer Überset- WIE WICI ITIG SIND 
zung s уюп de macht Seen kenen Sinh; ' 
епп das Englisch ist mal wieder wie üblich bei den 

Japanern SO schlecht, das es meist überhaupt kei- PUNK-FANZINES? ° Y 
nen Sinn ergibt. Egal, Flasche auf, Bier innen Kopp 

and die Mucke dieser Band auf voller Lautstärke! So 

muß es sein! Helge 


AUSGELEBT "Leben kann tödlich sein" CD 
(Sunny Bastards Films, www.sunnybastards.de) 


Als aktiver Fanziner macht man sich gelegentlich so 
seine Gedanken über die Früchte des eigenen 
Piin eda a u ШУ ача вар. Schaffens. Für wen macht man das Ganze eigentlich? 
gute Punk Band aus Oberhausen! Klar freue Für sich selbst? Um das eigene Ego zu befriedigen? 


mich über diese erste CD von AUSGELEBT, komme а ` ТЕУ "ae 

ich doch selbst auch aus Oberhausen. Aber ich Für cine Dutzend Freunde? Für interessierte 
diese CD auch so gut, ohne das wir aus der gleichen Menschen, denen Punk am Herzen Deet? LETS 

Stadt kommen. Musikalisch bewegen sich AUSGE- K ? Oder für Aktive? Oder beid 9 
LEBT in einer Schnittmenge aus alten TOXOPLAS- onsumenten? er für Aktive? Oder beides... ? 

MA und anderen klassichen Deutsch-Punk Bands. 
Auffallend ist vor allem der cool rauhe Gesang, der > Я S 5 
sehr eindrücklich die guten sozialkritischen Texte Welche Relevanz besitzen Fanzine in der heutigen 
nach vorne trägt. Die Aufnahme ist zudem sehr fett Zei 

und gut geworden, so das man hier ordentlich die 

ee elg Ramnes aen Sie {степ 

zurecht gerüttelt bekommt. Wichtig ist vor allem zu Б : Б а Б Б 
wissen, Чаз de Band authenisch ist, Sol helten Das ist die große Frage, die mich gelegentlich in 

as sie das leben, was sie textlich in ihren Songs 7 ü "asc i ichti 1 
К Мел маз тсс эшан Кр achtlosen Momenten überrascht. Wie wichtig sind 
Demos oder auch im Internet: Bassist Michi betreibt Кап пез пп Zeitalter des Пееглећ 2 Опа m einer 


dort mit "Punkboard.de" eine der größten deutsch- [p 228 Tr - 1 " + 
Sprachigen Punk-Communities! 13 Songs, die Zeit, wo Musik-Fernsehen viel dominiert. Wo jedes 
ersten bis zum letzten Song überzeugen! Helge zweite Hochglanzblatt über das berichtet, was in der 
BATHTUB SHITTER "Dance Hall Grind" CD Offentlichkeit immer mehr als „Рипк“ angesehen 
wird. Wo es Online-Fanzines gibt, die eventuell die 


( (S)Hit Jam Records, Japan) 
ind Punk-Fanzines noch 


Grausam..ich konnte mich nie mit dieser Band S E. 

anfreunden. Der Grusteore dieser Band ist so gedruckten Zines ablösen. 

extrem, das man sich fragen muß, ob die Leute in n ‹ р RH ` s та erem 
der Band noch ganz tacki sind. Ап деп Geräten zeitgemäß? Sind sie noch wichtig? Und wenn ja: für 


99 дилда a mi ипо ев A ацот mehr MD eigentlich??! 1?? In den 80ern und bis in die 90er Über eine Vinylsingle freue ich mich immer. Erst recht, 
, denn es gibt auch eine Vielzahl von Pag} ЖЕР G ч De cese | е 3 3 
miteischne len und langsamen Passagen. Teilweise hinein war die Punkszene mehr oder weniger ein wenn sie in farbigem Vinyl kommt, Meine ist tin alte 
ist das schon richtiger Metal-Sound. Das Grunzen fF. cei ч C & "7 liai rün, feine Sache. Die 

des Sängers gibt es natürlich inklusive, aber worauf Dorf. Es gab kein Inter net, kaum Kommerz (jaja, Romen aus Detroit und spielen dreckigen US- 


ich auf dieser CD überhaupt nicht kann, ist der 2. abgesehen von...), und Punk lebte abseits vom Punkrock, wie ihn die Bands Ende der 70er gespielt 
Sänger, der versucht so hoch zu singen, das er sich Mainstream (abgesehen уоп...) in einem kleinen haben. Schnell, rau, wild, gradlinig. BITE THE BUL- 


dabei aber anhórt wie ein aufgescheuchtes Huhn. e ~ LET sind aus Berlin und spielen ebenfalls guten 
Ghetto. Abgeschottet, aber auch geschützt. Aber seit 


Den Typ sollte man erschießen! Krank! Helge Punkrock. Keine Schnörkel, schön geradeaus. Die 
Internet, Viva und Musikmagazinen hat sich einiges 
Songs ab, die aber nicht aus der Masse der vielen 
Minuten zeigen schon eindeutig, in welche Richtung 100 ој - dat? Punk-Back d bes 
ohne irgendwelchen Punk-Background zu besit- 
& ee er ehr schön. Das Schweizer Label hat ja schon so 
soll heißen es gibt hier nicht nur Geknüppel auf die- 169 MANSIS WESS gab und gibt weiterhin auch Punk gemacht Exemplarisch kann man da ja nur NGURU 
man auch machen, wenn sie eine Band super nach 
МСЕ Japan, www.dance.ne.jp/-mcr/ ) 
3 С 5 hài mache ich das. Die Jungs haben wirklich von den 
das es nun auch eine CD-Version gibt. Ok, dafür ist Relevanz von Punkfanzines heute. 
A e . . аа kann es wirklich nicht genug loben. Hier stimmt alles. 
sagen - einfach nur дей! Neben der aktuellen LP gibt Liest du selbst Punkzines? Wie wichtig sind ade] 
für die eine oder andere beinahe Gánsehaut gut. Und 
eben, die an dieser CD interessiert sein werden. 
Oder ist seit der Kommerzialisierung Mitte der 
Note in vielen Songs. Gefällt mir. Stimme kommt ШҮП 


onlinesho 7 


bullet@gmx.net) 


Catheter - Dimension 303 
(Selfmadegod / P.O. Box 46 / 21500 Biala Podlaska / 
Poland / Website: www.selfmadegod.com / E-Mail: 
karol@selfmadegod.com) 
Wahnsinn!!! Nach der schon vor ca. 4 Jahren erschie- 
nen Debüt LP "Preamble To Oblivion" auf SIX WEEKS 
und unzähligen EP's, Split EP's, etc. ... nun endlich 
das neue Album von CATHETER!!! Die Band metzelt 
Sich hier durch insgesamt 18 Oldschool lastige 
Grindcore Tracks und erinnert mich irgendwie stark an 
Bands wie PHOBIA, UNHOLY GRAVE, etc.!!! Das 
ganze wurde extrem dreckig produziert und kommt 
dazu noch in einem ziemlich coolen Artwork!!! Hab 
еһёп, dass die Band auch bald wieder auf Tour nach 
uropa bzw. Deutschland kommt!!! In Grind We 
Crust!!! 
-Sebastian- 


Mitglieder waren vorher unter anderem schon bei 
BLACKLISTED "The beat goes on..." CD SCATTERGUN, den EX-PERTEN, RAGBAGS u. 
{Relfections Records, wwwreflsctionsrecords.com) orundlegend geändert. Bands entwuchsen dem 
USA und spielen einen dermaßen heftige Hardcore- Underground, wurden zum Teil groß und kommer- anderen Veröffentlichungen herausragen. Micha.- 
on 
BONKAPONXZ- Horns'Roll Baby CD 
= geht Dr Wut, der Hesa, gio Gowal, das 
renalin... t en dies P ; ` 
Komponenten die Musik von BLACKLISTED. Der en und епіегіеп die Charts, Рапгіпеѕ und Марагіпе cinige Perien ans Tageslicht gebratht, Neben 
Sound ist insgesamt sehr metallisch ausgelegt und Hrs (У professioneller, farbiger По еВ еи Altbekannten Helden wie KING DJANGO haben sie 
ser CD zu hören. Eigentlich braucht man einen denn GET d ` ervorheben. Mit den Bonkaponxz gibt es jetzt einen 
Waffenschein, um diese CD zu hören! Helge im totalen Underground. Abseits von Kommerz und Nachschlag. Das Info Spricht Ме der Titel von 
Konformität. 
Ele pen, NW dan uis deri сап BOSSTONES anha, Hs würden ja In jedem 
ie RM LP hatte ich bereits in der letz- Folge i ini ^ H TU eview verrissen werden. Vergleiche mit Góttern 
ten Ausgabe besprochen. Für mich akuel eine der Im Folgenden stellte ich einigen Protagonisten der 
Skapunk-Übervätern gelernt, wie man relaxt,ent- 
die Band einen weiten Weg gegangen, denn die CD spannte und gefühlvolle Pop-Ska-Punk-Songs schrei- 
wurde auf dem bekannten japanischen Lable MCR 
Nicht ein Ton liegt daneben. Die Jungs wissen sich zu 
Bonus zu hören, Die CD könnte aber ruhig 2004 als Punkzines für dich? Denkst du das Punkfanzine ee 
] heute noch genauso in der Lage sind Meinung zu 
mein anerkennendes Nicken kommt aus tiefsten 
eile Band, geile CD! Helge Herzen. Tolle Scheibe. Swen. 
BONKAPONXZ "H "n'roll baby" CD А К 
Gode: ГУЛА Јаве 90ern durch „Маїпзїгеат“-РипК in großen 
Knalliger Bláserpunk, abwechslungsreich und ziem- Musikkanälen und Hochglanzzeitungen der 


UNDER THE GUN aktiv. Beide Bands liefern 2 gute 
LACKLISTED kommen aus Philadelphia in den 
Version wie zuletzt TERROR. 13 Songs in 24 7121! erfolgreich. Manche starteten direkt von 0 auf 
www.leechredda.com) 
es gibt auch eine Reihe von mittelschnellen Songs, auch immer wieder exzellente Nachwuchsarbeit 
Horns'n'Roll und vermeidet blóde Vergleiche. Was soll 
BOMBENALARM "Buried alive" CD 
= 8 kann man schließlich nicht selbst anstellen. Also 
besten Hardcore-Bands aus Deutschland. Schön, Рипкзхепе von CS UST früher diverse Fragen zur 
ben kann. Rausgekommen ist ein geniales Album. Ich 
veröffentlicht. Zur Musik braucht man nicht viel 
haben ein tolles Songwriting. Die Scheibe ist wirklich 
in Europa erscheinen, denn es wird viele Leute 
machen und Einfluss auf die Szene zu nehmen? 
808 Rec./Leech Records, www.leechredda.com 
lich souverän, mit leicht melancholisch-wütender ` > o 
von Fanzines kleiner geworden? Was ist 


воот аш, ШЕ Se БЕКЕН dir persönlich besonders wichtig an Fanzines? 


vielleicht ein Quäntchen Reife und Idee, um Was West ди am Пеђз(ееп 2 (2.В. Interviews, 
knaller zu sein, aber was solls, das ist hier wirklich | r oy. 3 . 
gelungene, solide, spaßmachende Mucke mit Reviews, Kolumen, Persönliches, Saufstories, 


&hrwert. Vasco Politik, Fussball...) Welches sind/waren Deine 


Bury The Living - All The News That's Fit То ЈУТАРА CS EU BP REEL EA 

Scream LP/CD 

(Prank Records / Р.О. Box 410892 / San Francisco / ЙАШ E - 
CA 94141-0892 / U.S.A. / Website: www.prankre- Einige der Befragten haben geantwortet, andere hiel- 
cords.com / E-Mail: prankrec@mindspring.com) Pi REN 5 и "gl Ма ере 
Killer!!! BURY THE LIVING Kommen aus Mephis, еп es nicht für пон oder waren хен сћ апдегууенр 


nd spielen astreinen Oldschool 80's АҢ este Н Y rC i CLUB 99- Taxi driver CD 
Hi EE ven Барды us ERI beschäftigt. Lest euch die Antworten durch und bildet (ww sk Ben 


, Offenders, Regean Youth, ete.l Die Band euch eure eigene Meinung. Und vor allem: Bie Geschichte von Club 99 sollte allen hoffnungslo- 


knüppelt sich hier auf ihrem Prank Debüt durch 21 fs] П sen Fállen Hoffnung geben. Als Diletanten gestartet, 
Tracks, ohne dabei auch nur einmal langweilig zu SCHREIBT ME EARE Geet 9 tibri entwickeln sie sich mit dieser ersten full-length CD 
euch Fanzines : as lest ihr 1n 


ent anger Рас erinnert mich irgendwie ап MTS wichtig S bereits nach o SE zu SEN шовеп. Solange 
оке von D H с H T 1 E DH lauerte es von den ersten Versuchen unter anderem 
Meiner Meinun nach, eine der besten LPs DEE Fanzines? Und so weiter... Die Fragen stehen alle ја Namen im Jahr 1987 bis zur Veröffentlichung von Taxi 
ten Monate! rigens hat die Band vor einigen FB маг weiter i i ^ ieri river' im Jahr . Maßgeblich für die Initialzündung 
Jahren schon eine LP auf SOUL 18 CHEAP veror. schon etwas weiter oben. Mich interessiert EURE 
fentlicht, die ich mir jetzt auf jeden fall auch noch Meinung. Als aktives oder passives Mitglied der 

lich in der 


waren die TOASTERS. Aber ich móchte diese 
| jenem ala E Band jetzt nicht mit Imendwenn Venen: 
esorgen werdel!! Außerdem waren die Jungs vor я р ` er Bogen, den sie spannen, ist einfach zu groß. Sie 
kurzem zusammen mit Hollands Fastcore Legende Punkszene. Die Antworten werden nat singen englisch/italienisch und haben vom Reaggae, 
SEEIN' RED auf U.S. Tour!!! Aufgepasst: BURY THE nächsten Bombe abgedruckt. Und auf der PLASTIC 

LIVING kommen іп den nächsten Monaten auch auf BOMBH f. lastic-b b.d ird 

Tour nach Europa bzw. Deutschland!!! Buy Or Die!!! KS omepage (www.p astic- bomb.de) wird zu 
"Sebastian- diesem Thema ein Forum eróffnet. Also überwindet 


entspanntem Dub, Rocksteady bis hin zum flotten 
Skapunk alles drauf. Und dabei verfallen sie nie in den 
traurigen Eurokirmes-Ska anderer Kapellen. Daß das 
ganze trotzdem beschwingt und partytauglich ist, 

б ` Р ` beweisen sie eindrucksvoll. Swen. 

BAD NENNDORF BOYS- Le Ska c'est moil CD mal eure Faulheit und schickt ‘пе mail an etea: Diane 

www. i 5 2) H - ari 

AE Hopplal Diese Jungs sind mir bis dato kein micha@plastic-bomb.de www.skaclub99.com 

sehen Denn die BAD NENNDORE BOYS schat Miche genau den Weg des Vorgängers. Also vom Siempfer 

. Denn die schaf- en eg les e Die 

fen die Quadratur des Kreises. Deutsche Texte und ala ‚Rudeboy' bis zu virtuosen Nummer wie ,LDL' zum 

SkaPunk. Daran scheitern die meisten kláglic NANETTE (Fat Wreck Chords Germany) ETE S Dub. Dabei sind sie sogar mal instrumental unter- 

Entweder die Mucke ist grausam und die Texte poli- ЕДИ US ша ch Fancines 1 Durch den Job beb ch a des Glück, wegs, was sich viele ja gar nicht trauen. Äußerst 

tisch gut, oder der Sound ist angenehm, aber йїег ША TEN ENT [Ml als FATTI Те HE LM ENEE MERE] gelungen, übrigens. Wie das ganze Album. Vor allem 

Texte unságlich. Oder die Bands Haben noch diese РВ, ОХ (мепп аи даз посћ ај5 Рапдпе ејпогапезћ деп die italienischen Nummern gefallen mir. Die Sprache 

unsäglichen Sänger mit hibbelig  überdrehter Ууаћгасћаџег ипа das Тгизе пећгт Ich auch mit nach ЕТЕ [КЇ] hat einfach einen tollen klang in Ska-Musik. Swen. 

Stimme. Aber nix da. Die BAD NENNDORF intensiv_durchschmökern)dazu kommen die, die ich hier anlese ( —— fone 

apon Anan, En Seen purs en runnin Feart, Fear & Laothing, die Bierfront) aber ich hab auch so tere EEN is our occupation CD 

meinetwegen jetzt auch Bonkaponxz. Nur damit јен ein Gear kleine Ferien, Ober die ch mich mmer Ireue, auch wenn Diese 15 köpfige Band aus Schweden hat mir Kollege 

mal ein paar Namen genannt sind. Die Jungs besit- [SUIS M TS] S Ups NEST етике E ЕД ЕТШЕ е ТЕЛ Vasco erstmalig bei unserer Radioshow um die Ohren 

zen Humor und die Fähigkeit gänzlich unpeinliche ETENEe) MI то rA T MR C [T ЕНЕНЕ ЕДЕП Рата: ЕТИ те] gepfeffert. Keine Frage, die musste ich mir sofort für 

Texte zu schreiben. Außerdem haben sie ihren völlig Име а ето [T Lage Einfluss zu nehmen und Meinung zu Э Besprechung inner Bombe anfordern. Denn dieses 

eigenen Charme. Das ist absolut keine PECCA BEC E DE aS A ако AE AS großartige Stück Musik darf man nicht einfach so ste- 

Eeer Szene überhaupt??? GIBT es die überhaupt посп?, SEENEN 

берп. Swen 9 ii denke schon... irgendwie.. aber es ist halt alles anders als "frü- [Essa Ve c: CET PT : 

| | her". Ich habe den Eindruck, daß der Einfluß des klassischen À 
BETAGARRI -basque fire CD 
www.jaro.de) 
ka aus dem Baskenland ist immer 
Versuchung wert. BETAGARRI mischen dem 
so fróhlichen, unbeschwerten Sound auch des ófte- 


irgendwie härtere Gitarrenmusik-Hórer" als Punks oder Teil 
GARRI verkörpern das ganz gui. Die Вапа hat mitt- Се! Szene bezeichnen. Hier bieten aber gerade Fanzines die 
lerweile 8 Alben raus. "Basque fire" ist das erste, ДУШЫ Tir solche Leute ЦУЕ eben jn de CRAFT: Inmookwecrust CD 
dass in Deutschland erscheint. Es ist ein Gene und sich von "der Masse" абхизопдегл. Wer ITI ( Mass Prod.) 
Zusammenschnitt aus 4 Alben der EC ЕТТЕ G Finsteres Polit-Geprügel aus Frankreich, das ich 
7 Band, was eine exzellente Qualität пе Freunden von AUSROTTEN, BEHIND ENEMY LINES 
b verspricht und auch hält. 11 Songs, [үа persónlich ist Politik in all ihren Erscheinungsformen (lokal USW. пиг empfehlen kann. Die CD hat 10 Stücke, die, 
die in der Landessprache, also in soziokulturell etc.) sehr wichtig. In sofern habe ich großen trotz gelegentlicher Metal-Kante durchaus zu gefallen 


Euskera gesungen sind. Micha.- pekt vor Leuten, die sich engagieren und freue mich deshalb PM ders пече леха рй р ны! auf 


BITE THE BULLET / HILLSIDE [ug le ДА То M С КИЕ? СЕ bescheidenen Booklet vergeblich. Ansonsten: 2 glatt. 
STRANGLERS -Split 7" auch, wenn Musikartikel diesen allgegenwärtigen Aspekt nicht ДИ 
(www.bitethebullet.de, bitethe- 


CRAFT/ LOUT SOCIETY KÜRSE: Split LP 

(Mass Prod.) 

Hier nochmal CRAFT, diesmal mit vier Stücken, und dazu 
eine unglaublich finstere Grindcore-Combo mit neun 
Songs, von denen mir allerdings lediglich ein Titel gefällt 
und zwar: "don't believe in Chuck Norris". Das Cover- 
Artwork ist auch nix für mich. Gibt ne 4.ATAKEKS 


CHAZ.H.SCALLY "Attack in progress" CD 
(chazhscally@hotmail.com) 

Es ist erstaunlich, welchen Fortschritt die Leute aus dieser 
Band aus Australien gemacht haben. Es ist noch nicht 
lange her, als sie unter dem Namen TITAN OUTFITS ihre 
erste DIY-CD heraus gebracht hatten. Damals waren sie 
noch mehr oder weniger als Ska-Punk Band unterwegs. 
Davon ist heute nicht mehr viel übrig geblieben. 
Anscheinend haben sie den Hardcore mehr und mehr 
schätzen und lieben gelernt. Dennoch werden noch in ein- 
zelnen Passagen Two-Tone Parts verwendet, die aber eher 
als Spannungsbögen dienen, bis es wieder explodiert. Und 
es explodiert ganz schön heftig. 11 Songs mit 27 Minuten 
Spieldauer. Wobei die letzten 2 1/2 Minuten dermaßen hef- 
tig sind, das man es gar nicht glauben mag. Nach dem letz- 
ten Song hört man eine Originalaufnahme, wo Bullen eine 
Frau wegen einer kleinen Sache festnehmen, die sich ver- 
bal dagegen wehrt, dann aber von den Bullten mit 
Elektroshocks ruhiggestellt wird. Einfach nur brutal und 
sehr traurig. Nachdem man sich diese Aufnahme angehört 
hat, wünscht man sich eigentlich, das man sie nicht gehört 
hätte. Insgesamt eine wirklich gute Hardcore-CD! Die CD 
er en in 100%iger DIY-Eigenproduktion entstanden. 

elge 


COBRA GANG "Resurrection" MCD 

(Adrian Schütte, Prinzregentenstr. 89, 10717 Berlin, 
www.cobragang.de , adrian@cobragang.de) 

Vielleicht gibt es ja einige PLASTIC BOMB Leser da drau- 
Ren, die schon einige Zeit länger dabei sind. Vor gut 3 
Jahren hatte ich die erste CD der COBRA GANG bespro- 
chen, die mit "Time to go" einen richtigen Punk-Rock- 
Smash-Hit hatten und auch auf unserer CD-Beilage vertre- 
ten waren. Lange war es still um diese Band geworden - 
aber jetzt endlich bekomme ich das neue COBRA GANG 
Machwerk auf den Tisch. Sieht schonmal direkt sehr edel 
aus, denn die CD kommt in einer Metall-Hülle daher. Fein, 
fein! Aber noch viel besser wird es, nachdem die Musik 
endlich anláuft. Ja, ich merke es - die Band hat sich ganz 
erheblich weiter entwickelt. Während ich ihren Stil früher 
als "Melody-Punk" bezeichnet hatte, spielen sie heute viel 
erwachsener einen Mix aus Punk und Alternative-Rock. Die 
6 Songs haben eine Spielzeit von gut 20 Minuten und wis- 
sen vor allem durch ihren Tiefgang zu gefallen. Die Qualität 
der Songs ist wirklich sehr hoch und es wáre nicht vermes- 
sen zu sagen, das es kaum auffallen würde, hátte man mir 
(das ist jetzt rein theorethisch gemeint) diese CD als ame- 
rikanische Lablemates von HOT WATER MUSIC oder 
AVAIL angekündigt. Ich hátte das geglaubt. Dabei liegt die 
Herkunft nicht in den USA, sondern in Wolfenbüttel! Endlich 
weiß ich, wo die Band überhaupt her kommt (ich war immer 
von Berlin ausgegangen)! Klasse Band! Helge 


COR "Freistil Kampstil Lebensstil" CD 
pad Dog Records, www.coretexrecords.com) 

ies ist die Band, die derzeit unter den deutschsprachigen 
Metal-Hardcore-Bands wohl am meisten für Furore sorgt. 
COR stammen von der Insel Rügen / Ostsee und haben 
musikalisch wohl bereits den TROOPERS den Rang abge- 
laufen. Im Vergleich zu eben jenen hören sich die Songs 
von COR frischer und agressiver an. Das ist wohl die Macht 
der Jugend. Die Texte von COR sind so ausgelegt, das 
man sich als Jugendlicher, wenn man gegen die 
Gesellschaft rebelliert, sich in diesen Texten sehr gut wie- 
der finden kann. Mir geht es manchmal etwas zu metallisch 
zu, aber genau das wird viele andere Leute mehr anspre- 
chen. Der Song "Freaks" ist echt ein Hit! Sind wir nicht alle 
Freaks!?! Helge 


DEAD HEARTS "No love, no hope" MCD 
Relfections Records, www.reflectionsrecords.com) 

Songs in 12 Minuten. Aus Buffalo, New York, kommt 
diese Band. Die Band bezeichnet sich selbst als Rock and 
Roll Band, die mit Punk und Hardcore aufgewachsen sind. 
Die meisten Songs bewegen sich im mittelschnellen 
Tempobereich und lediglich ein Song geht volle Lutsche 
nach vorne weg. Aber die Art und Weise, wie DEAD 
HEARTS ihre Songs mit einer Agressivität versehen haben, 
ist wirklich hórenswert. Der Titeltrack "No love, no hope" ist 
ein echter Hit. Insgesamt teilweise recht metallisch, den- 
noch sehr überzeugender Hardcore der Neuzeit! Helge 


DENY EVERYTHING MCD 

(Rising Riot Records, Unna, alex@sidetracked.de , 
www.risingriotrecords.com) 

Wow...! Das ist ja mal wieder eine feine Hardcore-CD! Aus 
Kóln stammt diese Band und liefert hier auf diesem Debut 
6 Songs mit einer Spieldauer von gut 8 1/2 Minuten ab. Die 
Band orientiert sich von den Einflüssen her stark am Ami- 
Hardcore der 80er Jahre, ohne das sie sich aber zu sehr 
retro oder wie ein Cliché апћбгеп. Mir gefállt dieser Stil sehr 
gut, denn es geht meist nur nach vorne weg. Die hauen 
heftigst einen weg, diese Kölner! Ein echtes Knaller-Debut! 
Coole Scheiße! Helge 


Desolation - Self-Titled LP/CD 

Prank Records / P.O. Box 410892 / San Francisco / CA 
4141-0892 / U.$.A. / Website: www.prankrecords.com / E- 
Mail: prankrec@mindspring.com) 
Hammer!!! Nach der schon letztes Jahr erschienen EP auf 
NO OPTION RECORDS, nun endlich die erste LP von San 
Francisco's DESOLATION!!! Unter anderem spielen hier 
Leute von BORN/DEAD, SCURVY DOGS und STRUNG 
UP mit!!! Geboten werden 27 Tracks im Stiele von Bands 
wie Artimus Pyle, From Ashes Rise, 
His Hero Is Gone, Tragedy, etc.!!! Das ganze kommt dazu 
noch in einem coolen Artwork von SUGI, der u. a. schon für 
Japcore Bands wie WARHEAD gezeichnet hat und wurde 
von keinem anderem als PUSHEAD höchstpersönlich 
designt!!! Aufgenommen wurde das Album übrigens mit 
Dan Ratnbun/Palymarph Studios (Artimus Pyle, His Hero Is 
Gone, Tragedy)!!f Crust As Риск!!! 
-Sebastian- 
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4 der Вета-Натеја Connection. 
| Deutsch-Punk-Hits am laufenden Band! 
Co-Produktion mit Ноћ 


Feustkiller. 
Serum – LP 
Endlich, die langersehnte zweite 
Studioscheibe der Hannoveraner. 
12 absolute Kracher der ersten Liga. 
tiert auf 555 Stück in weißem Vinyl. 


Mururoa Attäck 
Benzin macht frei - 10" 


Zum 10 jährigen Bandbestehen haben 
Mururoa Attäck ein Geschenk für 


sich und 


13 x Hardcore-Deutschpunk deluxe. 
Co-Produktion mit ROR Rec. + Friends. 


Moskito Spezial - Iballooo...?!- EP 


Debüt - ер der be 


Diederser Str. 7, 31863 Coppenbrügge 
Tel.: 0 (049) 51 59 / 63 49 
Fax.: 0 (049) 51 59 / 61 16 
wuwu.eisbaer-records.de 
kontakt@eisbaer-records.de 
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DEVIL IN DISGUISE- Booze & Boobs CD 
(www.devilindisguise.de) 

Hier im Pott kommt men ja nicht umhin DEVIL IN DISGUI- 
SE über den Weg zu laufen. Die spielen sich ja auch fórm- 
lich den Arsch ab. Und es gibt wei Gott schlimmeres, was 
einem im Leben passieren kann. DEVIL IN DISGUISE sind 
ebenfalls vom Social D.-Virus, der spáter auch zum Bones- 
Virus mutierte, infiziert worden. Also voll von Rock'n'Roll- 
Anleihen, Pathos und schónen Melodien. Zu ihrer 
Ehrenrettung muß man aber feststellen, daß dies ziemlich 
früh geschah. Und in diesem Rahmen fabrizieren sie auch 
auf dieser CD einige Hits. Der Titel zeugt davon, daß man 
nicht so gentleman-like wie der Kollege Ness agiert, aber 
man kommt ja schließlich aussem Pott. Und da passt das 
schon! Swen. 


DISKONTO "Watch us burn" CD 
vers Records, orders@cahrecords.com , TR ppd world) 
6 Songs mit einer Spiellánge von 60 Minuten. Zuerst gibt 
es 16 neue Studiosongs dieser schwedischen 
Hardcoreband, die man als einfach nur mitreißend bezeich- 
nen kann. Die neue CD ist vom Sound her absolut geil im 
Studio aufgenommen worden und es werden alle Texte 
(wie üblich auf schwedisch) im Booklet auch auf englisch 
übersetzt. Ich habe seit langen Jahren keine mehr so gute 
Schweden-HC Band gehört. Ich meine jetzt im klassischen 
alten 80er Jahre Stil. Abgerundet wird diese CD von einer 
saugeilen Liveaufnahme (Songs Nr. 17-36) vom 7.2.2004 
in, sala. Live hören sich DISKONTO sehr stark wie 
LÄRM zu ihren besten Zeiten an (kommt mir spontan in den 
Sinn, da ich LÄRM damals mehrfach gesehen hatte). 
Klasse Band, klasse neue CD! Helge 


DOOMRIDERS "Black Thunder" CD 
Ve Records, www.reflectionsrecords.com 

ies hier ist meine derzeit favorisierte Band auf dem hol- 
ländischen Reflections Record Lable! Meine Aussage dürf- 
te ungewöhnlich sein, denn de DOOMRIDERS aus 
Boston fallen aus dem Lableprogramm von Reflections 
Records heraus. Die DOOMRIDERS dürfte man eher in die 
Sparte "Stoner Rock" stecken, da sie Gitarrenriffs wie aus 
den 60er-70er Jahren verwenden, die dazu noch mit einem 
großen Schuß Doom versehen worde sind! Das diese 
Band auf diesem Lable gelandet ist, dürfte wohl damit zu 
tun haben, das einer der Leute auch bei CONVERGE 
spielt. Ok, so richtig Stoner Rock ist es dann auch wieder 
nicht, denn dafür sind die einzelnen Songs viel zu schnell. 
Schnell heißt aber nicht, das hier Hardcore gespielt 
wird...nein, wirklich nicht. Im Vergleich zu den anderen 
Bands auf Reflections Records sind die DOOMRIDERS die 
langsamste Bands. Ich persónlich halte die DOOMRIDERS 
aber für die hárteste Band auf diesem Lable. 13 Songs in 
45 Minuten - das heißt man bekommt eine lange fette 
Ladung Musik geboten. Die Aufnahme ist dermaßen geil 
und knallig, das die der Kit aus den Box springt! Junge, 
Junge, das ist echt eine tierisch geile CD! Helge 


DEFIANCE - rise or fall Pic.LP 

Dirty Punk Rec., http://perso.wanadoo.fr/dirtypunk / 
un ma а ес ав) 

Die US-Nietenpunks holen aus zum náchsten Schlag. 
Wieder mit einigen sehr guten Songs. Wenn auch meiner 
Meinung nach nicht ganz so gut wie der Vorgánger. "Fuck 
уош"-Рипкгоск kultiviert das eigene Aussenseiter-Image. 
"We're the ones", "Still got fuck all", "Last night", "I get so 
bored" ... - Punk ist das, was zählt. Der Rest kann kacke 
gehen. 10 Punkrock-Songs, darunter ein Cover von MENA- 
CE. Für meinen Geschmack kónnten die Songs etwas 
Schneller sein. DEFIANCE stehen hier mehr in der 
Tradition alter 77er-Bands aus England als den CASUAL- 
TIES in Sachen Geschwindigkeit u. Aggressivität nachzuei- 
fern. Aber das verlangt ja auch keiner von ihnen. Nur eeeet- 
was schneller wäre schon klasse. Micha.- 


DIE BILANZ -Ramba Zamba- CD 

(www.plasticbomb.de / www.mailorders.de) 

Die LP-Version war in kürzester Zeit ausverkauft. Nun 
gibt's das gute Stück endlich auf CD ! DIE BILANZ? Nie 
gehört... So wird es vielen von euch ergehen. Aber spitzt 
die Ohren, sonst entgeht euch etwas. DIE BILANZ aus 
Hannover ist eine sympathische Deutschpunkband mit 
humorvollen, politischen, kritischen und nachdenklichen 


eewuls Neuheiten 


er Trash - Punk'n'fioller. 
6 flotte Kracher im 77'er Sound mit 
deutschsprachigen Texten. Incl. Button 


P 


31.03 Bamberg + Lost Ideals 
01.04 (CH) Rapperswil/Jona - Lidobar 07.04 Hermsdorf - Jugendhaus 
02.04 Weiden - 5 Inch 


auften vor lassen. Andere, individuelle Lebens/arbeits/musikkon- 
zepte find ich ganz spannend. Auch Reise- und "andere Länder - 
andere Szenen" Berichte sind oft interessant. Ich les' auch ganz 
gerne Reviews. Nicht nur die von unseren Platten. ;-) Die 100. 
"wie war ich so geil besoffen auf show XY даб ich vom Konzert nix 
тирекоттеп ћаб" З!огу ТСТ UP RE entsprechend auch immer überraschend gute 
PEE Plastie Боты (nie Se Es warar Bande, wie, aban Es FLIGIS. ai SC Ке Die 
ch auch eins der ersten das ich kannte und mein erstes, das Spielen Streetpunk in der lradition von 
ich wirklich mochte. Im Saarland gabs aufter dem ZAP! nichts, an QUAM 69, СОС ЕҮ Пеј Са o. auch IE ШАМ, 
das ich mich erinnern kann, und das war mir zu hardcorig. Kb ge ЈА sna ee ee 
^ 5 ү ne т А . L а guter Punkrock ! 
Außerdem stimmt die Mischung aus Politik, Musik und Dingen. Texte sind alle in Portugiesisch. Auch das Artwork 
Und es war die Heimat des grandiosen Plastic Girls! Ich finde weiß zu gefallen. Feine Streetpunk-LP ! Micha.- 
auch die "HERstory of Punk" Reihe richtig gut! Hmm ich glaube 
ich bin hier nicht neutral ;-) Die Bierfront ist manchmal einfach 04049501 
schön absurd ;-) Das Вапган find ich schick, weil es mir nochmal БЛ Fae à ET — M BÓ g 
ne andere Musikart nahe bringt. Das 3rd Generation mochte ich en Se Eh de E le Pona У 
als PRINT Zine sehr. Und den Pankerknacker fand ich auch oft SE Kann ich ehrlich Кока Bei, viel 
einfach sehr unterhaltsam! Der Stellenwert von reinen Online- mit anfangen. Tut selbst nach nur 2-3 Songs in den 
Fanzines? Stellenwert.. püh.. ich denke sie sind schon sehr nütz- Ohren weh. Ich welt nicht, wer damals mit diesem 
Ich Einfach, well зје (мепп out gemacht) brandakiuell з па! Ра Screamo-Scheiß angefangen hat. Heute tun sie alle 
kann man als Printzine na klar nicht mithalten. Aufterdem find 20, also das wer weiß was für eine coole Sache sei, 
es schick, ein paar Tage nach einem Konzert zu lesen, wie ande- Dad des Screamo НО Immer mil dieser үл 
ге Leute das gleiche Konzert fanden, vielleicht ein paar coole Intention von den SWORDS finde ich lobenswert 
Fotos davon zu sehen oder áhnliches. Ich тиб gestehen.. ich bin weiche die Aussage treffen, das HC mit einem Inhalt 
ziemlich altmodisch. Ich lese nicht so richtig gern am Bildschirm. versehen sein muß, damit man nicht so wird wie die 
Резћађ sind MEETS Жан online Tür mich nicht so attraktiv Als Metalmosh-Kids, die über gar keinen Background 
Een Eh АЕ TENTE Plattform zum Austausch mehr verfügen. Na ja, den veganen straight edge 
finde ich sie aber äußerst hilfreich. Man darf halt nicht den Fehler [Ms ван ината RU genau so gut 
machen und alles, was im WWW so verbreitet wird für bare Diskussion anfachen - ..."wer im Glashaus sitzt soll- 
Münze zu nehmen. Überhaupt nehmen sich manche te nicht den ersten Stein werfen"...ich fand die Musik 
Onlineexistenzen einfach viel zu wichtig. Wen juckt es in der "rea- auf dieser Split 7" einfach ätzend und langweilig. 
Gi Wolt он n GE Foren sien irgeno weiche Noros gis Helge 
aul über dich zerreißen 2 Meine Lieblings Online Zine ist das In чүн 
Your Face. Aber es gibt da draußen wirklich jede Menge gut und THE FACTS ITHE SWORDS e lit e) ү 
перехо gemachte seiten, 38 ich auch sehr schätzel ich esa "Krähen Willy-Brand-Platz 19. 59174 
offe, das war nicht zu lang :-) nanette Kamen, GoodBoysRec@web.de) ^ 
Von der Covergestaltung her nicht das, was man 
gemeinhin als "Eyecatcher" bezeichnen könnte; wer 
AMIN (X-Mist Records) hat denn dieses furchtbar sterile Layout verbrochen? 
Ehrlich gesagt “lese” ich kaum mehr Punkfanzines. Ich blätter sie EE „trifft man da eher aur die Wë The 
durch, überfliege sie... Mehr nicht, Im Prinzip ist das bei ALLEN Facts fabrizieren reichlich höhenlastigen und mega 
so, die mir noch ins Haus flattern. Ausserst selten reizt mich noch Bei The Sword e s po mehr, die Junas 
ein Artikel, selbigen auch wirklich zu lesen. Warum? Weil ich den ШШ 19 um das Überleben der "wah- 
Stellenwert von Рапдпез beutzutage als |апаз! nicht тећг so ren" Vegan SXE Szene, trotzdem fehlen mir auch 
ETC HEUTE IET wie das früher enma war Man: kennte Б hier die musikalischen Bässe und Höhepunkte. Björn 
ast zu der Behauptung versteigen, daß nicht mehr “Fanzines e 7 
einen Einfluss auf die Szene haben", sondern umgekehrt der bito CD (Bo) BASTARDS: My Pappy was a 
Musikbusiness (wenn man das mal so nennen will) eine Einfluss [бе wie ich glaube, dritte Veröffentlichung des Folk- 
auf Fanzines hat - und genau genommen unterscheidet sich heut- Projekts der Herren KOSKI und BONNE! klingt gar 
zutage ein Fanzine wie z.B. das TRUST zwar in der nicht so anders als das was die beiden sonst mit деп 
Grössenordnung von INTRO oder VISIONS, aber kaum теһг SWINGIN' UTTERS aufnehmen. Klar, die FILTHY 
inhaltlich: Es wird gefeatured was Einem so gerade aktuell ange- ala BASTARDS verzichten Du 
boten wird. Eine neue Platte zur Tour - und dazu auch die ent- Че" Genossen Punk, aber auch die UTTERS haben 
ћ n ja seit Langem ihre Liebe zu Folk und Country erken- 
sprechenden Features und Reviews bei den sogenannten пеп lassen und wer ihre гиһїдегеп Stücke mag, wird 
b 2 = = er Suns TAM 1 г io а, wir: 
Medienpartnern"... Eine wirklich persönliche und individuelle an "My Pappy was a pistol!" viel Freude haben. Nach 
Auseinandersetzung (eben v.a. mit Musik und Bands/Künstlern) dreimaligem Hören stelle ich fest, dass hier eigentlich 
findet kaum menr statt in Гат Лез) Es e а nent dio aeng der mu. Ны Zë Dis Texte Sd gewohnt ut, de 
sogenannten "Kommerzialisierung von Punk", sondern umgekehrt ^\ч!ттасһипа деа! ипа зо эргесһе 1їсһ {йг E 
die Willigkeit (oder auch der Wunsch?) der Fanzinemacher sich e, ВА а OR ШЕКЕ ШЧ 
davon vereinnahmen zu lassen, bzw. ein Teil davon sein zu wol- {ж ШЗ Анн ЫЕ АЖ КШ ДЫ 
len... Manchmal beschleicht mich das Gefühl, daß nicht FAN- P шапа. ышан, 
atismus das Motiv des FAN-zinemachers ist, sondern "Review- FLIEHENDE STÜRME -Licht vergeht LP 
Exemplare, Gástelisten und Backstagepásse" - und je "grósser' (www.majorlabel.de / www.mailorders.de) 
die Band, desto grósser die Selbstbestátigung des Egos. Mit der Schon mit dem ersten Lied "Kind" wird sofort klar, 
Begeisterung für die unbekannten XYZ aus Hinterweissgottwo warum die FLIEHENDEN STÜRME eine 
lässt sich eben schlecht protzen... Ausnahmeposition in ihrem Genre inne haben. Sie 


Das letzte Fanzine das ich wirklich gut fand, war vor ein paar ВА volla r Malaneholia п. yerw SE 
SEH EI HER aus Texas (ченеп Матеп nie gerade oralen jammern am Štrassentand, sondern ziehen festen 
"TES + т T 150). Еѕ bestand zwar “пиг” aus Interviews — aber der Macher ћане Schrittes mit einer Horde unberechenbarer, debiler, 
Texten, die sich eindeutig, зіс auch wirklich die Mühe gemacht, sich intensiv mit den ти Leben gezeiehneter gestalten durch die toten 
hervorhebt. Wer die erste HASS-LP liebt oder WTZ Interviewenden auseinander zu setzen, Rückfragen auf Antworten Заве EL) EENDE STÜRME, vor langen Daten 
abgefeiert hat, wird hier dem Nonstop-Pogo fróhnen.  siellen und res Реган zu geben, Рабе! катеп дапп sehr per, aus CHAOS 2 henvorgegangen, vereinen Düster- 
Die Band besticht durch ihren schlichten Pogopunk, ETefsliesr- ипа |пегеззапе Отпде 21 Таде... бепаџ да зећејп! Га 4 d ваго 


E 1 М ~ л ў д A Mischung. Die 10 Stücke ihres mittlerweile G Albums 
der sehr abwechslungsreich ist. Meist geht es gradli- еіп akuter Mangel bei den meisten Рапгіпеѕ heute zu sein: Ee Drill | j i і 
nig und pogotauglich zur Sache. Aber es wird auch g brillieren mit morbidem Charme, mit Depressionen, 


п i werden halt standardisierte Fragenkataloge runtergerattert aber auch durch Aggressivität u. offensiv nach vorne 
mal ein tanzbarer Reggae-Part eingestreut. In man- neet per етпан - оћпе мећеге SIG ORENSE one АКЕП ehenden Songs wie "Ausgeschieden" o. "Status". 
chen Songs schüren auch traditionelle russische d ie "hi D Ovallorıen Applaus, Lobpreisungen - ein brilliantes 
Einflüsse so was wie Melancholie und Fernweh. Egal вегча ZU den Personen, die "hinter der Вапа” stecken. ИИ estere | Micha.- = 
ob "Anarchie im Stadtverkehr", "Musik aus der enn man 10 Bands exakt die selben Fragen stellt, mag das im . + 
Waschmaschine", "Du bist kaputt", "Konsumjunx" Vergleich so manch Unterschiedliches hervorbringen - bleibt aber GUTS PIE EARSHOT 
DIE BILANZ kommt stets Seel umelet doch Ip Obertiëchlchkelten und Algemeingplatzen sek. (www. majorlabel.de / www.mailorders.de) 

Eie мез Ej Meet NUR ee e ang Кеп. Ма! as дапг Ббапајез ЕЕ ЕН: ЖЕЕП тап Sie gehören sicher zu den ungewóhnlichsten Bands, 
Bonustracks I Mioa ese  unverotentienter Егаде RU EE іһг уоп еіпет Verbe уоп Катрїтипдеп?”, дапп die musikalisch im entfernten Sinn etwas mit Punk zu 

d ^ bekommt man von Jemandem der einen solchen Hund hat, sicher Гареп. GUTS PIE EARSHOT spielen instrumental. 
THE DEAD "Take you home" CD eine Antwort die etwas über diesen Menschen aussagt - aber von А zwar nicht in der klassischen Bandbesetzung. 
808 Rec./Leech Records, www.leechredda.com Einem dem Hunde generell am Arsch vorbeigehen, sehr wahr- Schaffen es mit ihrem Sound Klangwelten aufzubau- 
Psychobilly mit Sprenklern von Punk und Cajun, so ее cere и EE en, pendeln zwischen Trauer, Melancholie und 
ganz grob. Die Beschreibung könnte besser klingen, (AMAA meiner Lieblings -Fanzines würde bier nun ЕД ЗАКС Vertráumtheit auf der einen Seite sowie Kraft, 
als die Mucke selber. Ziemlich ideenlos bollert die Мнн gab es Etliche im Verlauf der letzten Ј 


5 Leck) 5 ПС Energie, Virtuosität und der Vertracktheit des 
Gitarrer ee toss ad Es р, ich für interessant und relevant hielt - aber es bringt ja hier und Jazzpunks auf der anderen Seite. GUTS PIE EARS- 


alles ziemlich öde. Klingen, als wenn sie gerne Musik ага auf alle ИЕАЗ TS И (und neu, auch НОТ gehören zu den Bands, die es schaffen sich und 
machen würden wie sie bel Voodoo Rhythm DOE nicht mehr relevante) Fanzines zu verweisen... Aber die den rer in einen Rauschzustand zu versetzen und 
zuhause ist, in der gleichen heimatstadt Bern. Aber Entwicklung vom Print-Fanzine zum Online-Zine, war rein techno- führen. GUTS PIE CARSHOT schaffen das, was nur 
außer dem Text von "Hey Kids" kann ich hier aber nix ПОЕ ШЕКИНЕТ ЗО TRES TIS Пети ИЕТ ө ИРА ЕУ] ganz wenigen gelingt: Sie beschreiten ihren völlig 
rede поба пис Аар Ead dee bietet mehr Möglichkeiten und Freiheiten und ist zudem mit einem ESO "Weg" abseits von Mainstream "und 
hier einen guten Vertreter seiner Art. Vasco (5/10) wesentlich geringeren finanziellen Aufwand realisierbar. Als Konformität. Das verdient großen Respekt. Ganz 

ЕО ЕЕ Копзитеп! пјеће тлећг gleich ob man ihre Musik nun mag oder nicht. 


DEAD BROTHERS, THE- Wunderkammer CD gezwungen ist, ШЕП alles n lesen... Cn man ја БӨ für ein Vicha.- 

(www.voodoorythm.com) rint-Fanzine aus, dann macht man sich auch früher oder spáter " " 

Die Jungs Sind der Hammer. Zwischen Е] die Mühe für das Geld den Gegenwert zu erhalten (sprich: E zu АН Records НЕ СЕМ сот, 14,- € ppd 

Bordello und Tom Waits finden sie ihren Stuhl. In mini- езеп). Аш dese Ап Катеп еїпет auch mmer wieder та! пеџе world) ' | Moe" 

en möglich Ihr Album 'Dead music for Отпде unter, de тап апзопз!еп vielleicht пе 2игКеппіпіѕ депот- Diese Band kommt aus Finnland und ich kann sie 

dead people! war ja schon ein Überraschungserfolg, ЕХЕ Diese Dinge beben ettlech auch Im Webelre furen überhaupt . nicht leiden. Hätte ich kein 
Platz - aber ich fürchte, dort werden sie nicht (oder kaum) wahr- рп уоп САН Records gehabt, dann 


der auch in Punkerkreise eindringen konnte. x 7 : + меча ^ 
Beerdigungsmusik gehört in unserem Alter [ЖЕДЕ genommen: Man klickt nur das an, was einen eh' schon interes- КАЙ heute nicht, wie die Band überhaupt 
weile zum Leben! Das ist ja jetzt auch nicht so Mucke, ieren kënnte — und Ales was еј ОЕ ТЕЕ Ц Grindcore-Deppen meinen, das es cool wäre ihren 


die auf Teufel komm raus auf der Suche nach unbe- it i n n n 
ackerten musikalischen Weiden nur nervt, sondern шев Netz Gruss, Armin Ваператеп п плет Na Ge 


das sind Musiker, die ganz relaxt das tun, woran sie Ich kann diesen Leuten nur sagen: das ist ein Niveau 


Freude haben. Damit werden sie Generationen von је | | 1 
л "HE a 4 П wie іл der Vorschule! Auf der anderen Seite kann ich 
schlechten Plagiaten zum Vorbild dienen, aber die (21918208 (Die е) mit Grindcore nichts anfangen, auf jeden Fall nicht, 


Dead Brothers sind das Original. File under: Garage, Inzwischen lese ich wieder Punkfanzines. Ich hatte vor 2-3 Jahren ane o d e н 
Jazz, Country, Gypsy-Punk & Rock'N'Roll. Verwirrt? пе Рћазе, da bat mich Musik даг nicht mehr Interessiert, Die Tap. edd еле E Wl 
Das ist gut so! Swen. Hepe iet zum Glück und gewaltiger шше und irgendwie [955 en nehmen. Technisch sauber gespielt, gute 
D D jetzt lieber Fanzines als Magazine. Das [elei DR Studioaufnahmen, gut gegrunzt, feines Layout des 
DESORDEN PUO Te ee bum TD. rds mässig, das Plastic Bomb nach Laune. Den Warschauer. und 5 04 Musikalisch unter aller Sau. Nein 
www.leechredda.com Mandere enes wenn ich was Interessantes auf dem Titel erblicke. КЕШ С 
Aus dem politisch progressivsten Land (РЕ ӨЎ РАА ЕТ аб, un РВ ^i PEN 
Lateinamerikas, aus dem Venezuela von Hugo «паде 1сћ бНег та! ма ТИЕТ ОИТ ИУ H es e Between GhristianiReck'und 
Chavez, kommen diese Latino-Ska-Veteranen. Halte {ДУ УДА E Te M SENT ТУ о S und Kommerzechueln e (Relfections Records, www.reflectionsrecords.com) 
men Деш aur deces шты kh nur bedingt angehöre. Die Straight Edge-Komiker sind wieder da! Seit 1997 
sg Also die grossen Aufrufe zu Бе еј ЕТС Те] verbreiten GOOD CLEAN FUN einen unerhörten 


Doch | dwie bin ich önlich etw. ttäuscht, quuin A ` "e di 
SE Mecca Бика wie Zupaos nuevos fe Streetpunktreffen etc. wie sie unser seliger Moses im ZAP gerne Humor, in dem sie die von der Szene selbstaufge- 


A SC n i TUE n n næ stellten Regeln auf die Schippe nehmen. Bislang 
len. Trotzdem viel gute Musik hier, 17 Songs lang gi angezettelt hat, sind vorbei. Das Fanzine ist ein Stück Identität Берен Singles und 2 Alben heraus gebracht - 
es abwechslungsreiche und souveräne Musik: Ska, Гог die Зхепе, des waren Еапдпез ganz am Аптапа auch 61055. Hier nun das neuste Werk. Das Thema "Christliche. 
dem man die Two Лопе AO anhören kann, mit Паз Рошасће маг ге Existenz. Jetzt oipts EMIT S e ЕИ Punk Bands" ist in Europa nicht wirklich ein Thema, 
reichlich Ballen von пас Y aM und Latino- jedem агбазегеп Рјанепјадеп am Тгезеп ипа de Kiddles ћојеп aber in den USA gibt es reichlich solcher Spacken- 

ängen. Engagierte, gute (fast durchweg natürlich ЕДА und REES In alte ЦИЯ U АША ШЕСЕ Bands, die wirklich auch Hardcore-Musik spielen. 

spanische) Texte fernab von Parolen, hörbare Szene- рени iell auf die , die glauben dass Good Charlott Dementsprechend wurde das Coverartwork dieser 

bezüge, sowas gibt es selten bei großen Popstars ^ 379 Speziell auf die , die glauben dass Good Charlotte ganz СО gestaltet dann es тејаггаја. Band im Sile des 
böse Buben sind. Die lesen dann ein Interview mit Joey 9 у g 


die sie zuhause ja sind). Vasco 1 ii 

0 i ) Shithead oder Jeff Dahl, oder тїї den Troopers, haha...dann ist es E АНЕ Rama, Frons п Оет 0867 
entweder vorbei mit Punk , oder sie hängen am Haken . Für alle chende T-Shirts mit Jesus-Sprüche included). Aber 
Anderen sind Fanzines die Alternative zum bunten H&M-Punk, auch die Emo-Szene bekommt ihr Fett weg ("A little 
der derzeit grassiert, (wobei ich Jeanette Biedermann im bit emo, a little bit hardcore"), da sie 
Exploited-T-Shirt wirklich lustig fand!) oder zum Visions, das ich Sich selbst zu ernst nimmt. Und 


i es gibt auch einen Song über die 
allerdings auch lese. Ex Freundin. die nun Ex-Straight 


Lebensgefühl, das sie vermitteln. Diese ganzen persöhnlichen Pager 81 Pee 


Geschichten und das Abgekotze. Ich mag die Kolumnen so ziem- Bank weg schnelle Hardcore 
lich am Liebsten! Konzertberichte lese ich wenn, dann autm Klo Songs zu hören, im Stile ungefähr 


aus Langeweile. Wenn allerdings ein Konzertbericht schon bei der wie früher Gorilla Biscuits. Hier 
geht man auf jeden Fall mit einem 


FLICTS -cancoes de batalha LP 
(www.hoehnierecords.de / www.mailorders.de) 
Übersetzt heißt der Titel soviel wie "Kampflieder". 
Brasilien hat inzwischen eine der größten 
Punkszenen überhaupt, superviele Bands und dem- 


ZCausoabot / Analohg 


Grandiose Split-Scheibe 


This are my Swords and this 
fiec. 
und An'na Nadel Rec. 


h aufgenommen. 


03.04 München - Sunny red 
04.04 (A) Wien - Moviemento 
05.04 (A) tba 

06.04 tba 


08.04 Tharandt - Kuppelhalle 


-chapter two volume one LP 


DE RUTHS -Deeskalation CD 

(www.DeRuths.de) 

in Sachen Experimentierfreude sind die Berliner ganz 
weit vorne. "Offbeatrock" nennen sie selbst ihre 
schwer beschreibbare Stilmixtur. Sehr geschmeidiger 
Sound, der auf Reggae/Ska basiert, aber auch rocki- 


ge Elemente besitzt. Mal erinnert mich das etwas an ЕЁ Fanzines immer einem Magazin voraus haben, ist das 
HAMMERHAI, mal mehr an MUTABOR. 9 überwie- 
gend relaxte Songs, zu denen man aber auch mal 
schön das Tanzbein schwingen kann. Lediglich das 
Coverartwork ist nicht so prall. Die CD kann man über 
die Homepage der Band bestellen. Micha.- 


steten Lächeln auf dem Gesicht weg, nachdem Reise dahin anfángt ist das für mich oft grosse Literatur. Abels 
талас on hat, bzw. auch die Texte gele- Konzertfahrtberichte im STAY WILD sind bis heute unerreicht. Da 
a nahm das Konzert in der Mitte ein paar Zeilen ein, ich erfuhr aber 
GENETIKS- Bitte zurücktreten CD bis zum letzten Kotzestückchen alles über die Abendgestaltung 
(www.millipederecords.de) des Schreibers. Interviews lese ich nach Geschmack (Yello Biafra 
Nicht von schlechten Eltern was die GENETIKS СА = пасћ |усћее, аје јећ а!5 Азјептап зећг дете 
hier abfackeln. Die im Info angestellten Vergleiche ЕН : 7 Se S 
me geen WE Кгаца тейеп Welches sind/waren Deine Lieblingsfanzines und warum? 
5 д N Ganz früher als Berliner (wir hatten grade gelernt unsere 
Rythmus von DAF. Der Bass und die Art zu Singen Vlammuts zu braten, Kinder), den Hirtenbrief und das Fanzine von 
erinnert an Trend, wenngleich mich die Stimme an = т d d 
den Sänger von Tuxedomoon erinnert. Das ganze Mutfak (Namen vergessen). Damals hat mich die Radikalitát man- 
ist extrem düster und manisch zwanghaftt... irgend- cher Berichte richtig geschockt. Ich selbst hab auch mal eins mit 
Желип, Eine gelungene Mischung aus Wave Blies) SE rausgebracht, das Zeg THE INCREDIBLE PIE- 
und Punk im klassischen Sinn. Swen. PEL und alle 3 Ausgaben hatten NULL Information. Dann nach 
meiner Metal-Phase las ich reglemässig das ZAP. Als ich nach HH 
ЕВЕ ЕН SE тевоуз Ш 200 erst mal den Übersteiger von wegen Fussball-Zine und das 
(www.attackrecords.de / www.mailorders.de Stay Wild. OX und PB spáter. Im ZAP kamen dann die ersten 
Die Coverzeichnung ist schon mal lustig. ке(го-Засћеп ти РЕТЕК РАМК ипа 50, даз Гапа јоћ зећг агло- 
Irgendwelche schwer besoffenen u. kotzenden д аџећ ме! тете Вапа тег та! медег могкат ( аПега таз 
E E malerischen hellandisenen nicht immer nur wohlwollend ). 
ISchee--anasena „mi ди ан Vie beurteilst du den Stellenwert von reinen Online- 
Holzschuhen. Lupenreinen Pogopunk spielen Fanzines? Ob nun rein oder nicht ist mir e 
н | d H TEC egal. Durch das Netz 
BEND BETON habes m деп Мебапагдеп. DE, haben Fanzines etwas gewonnen, was sie früher nie hatten: 
de straat", "anarchistische wet”, "give ет the boot" Aktualität. Eigentlich die Chance, wieder politisch aktivierender zu 
о. "the real war on terrorism" mal holländische, mal agieren, a la "Mittwoch Nazidemo in Wort, Alle hin und stóren! 
englische Texte. Richtig geiler Pogosound aus hol- [S NIMM o WEG де echten Streetpunker selten PCs oder 
ländischen Kellern ! Das trifft auch auf die BAK- Laptops haben (war bei Handys früher aber auch so, und heute?) 
See dee et, дег Meme nueh und im Internetcafe meistens kein Bier ausgeschenkt wird, und 
д d auf der anderen Seite die Chatroompunks, die leider Selbigen 


. Von ih ibt" ich 11 S . Musikalisch ké : T 
schen wre a BILANZ. TE Band, pick nicht gern verlassen. Aber das wird schon! Haladih 


Frage. Es gibt also neben ANTIDOTE noch ein Bela B.- a.k.a. “der Mann, der den Sex in den Punk brachte....un 
aar andere richtig gute Punkbands іт 121 
асћбапапа. Micha.- 


HAVANNA HEAT CLUB CD 


Wild At Heart Records, Wienerstr. 60, 10999 Berlin, n / Sideonedummy Records) 


zines ! Mein Klo erstickt in Fanzines und auch 


schlag ich gleich zu! Fanzines sind für mich SUPER wichtig und 
der kann hier getrost zugreifen, kraftvolle, saftig Ше petendi EK täglichen nen. len Mabe da natúr. 
rockende Mucke der souveränen Art. Nun denn. lich meine "Faves" (siehe unten), die entsprechend mehr gelesen 
Vasco werden, aber im Grunde stóbere ich alle Hefte durch, die ich in die 
Finger bekommen kann. Wenn ich 10 Jahre zurückschaue und 
I WALK THE LINE: Desolation Street LP/CD сеће, wie mich manche Hefte musikalisch richtig gut informieren 
eege l| konnten und ich manche heutige Lieblingsband durch sie erst ent- 
Г С d " — decken konnte, dann sage ich gern an dieser Stelle nochmal 
КЕКЕК ШЕ КЕЛЕТДА DANKE dazu! Stichwort Kommerzialisierung: Naja, es gibt ja noch 
Punk-Rock, дег nicht zuletzt уоп der Orgel und уот genügend gallische Dörfer die sich gegen die 
genialen Gesang lebt. Wer MANIFESTO JUKE- Verkommerzialisierung sperren. Andererseits ist es leider auch so, 
ОХ und WASTED mochte, kommt auch hier auf ја55 auch unkommerzielle Hefte ihre Druckerei, Layouter, ... 
seine Kosten., Die, Texte sind jeher ЕЕК bezahlen müssen, ergo auch irgendwie Geld verdienen müssen. 
эр P EE ДОТОК Ба kam es in der Vergangenheit zu recht kuriosen Geschichten, 
' в 28 beim Trust, die in einer Kolumne gegen meine vielen Eastpak- 
JACK ROSE "This is a major turn-on" CD Kooperationen meckerten (von wegen dem Kommerz über den 
(Michael Schwenke, Ole Enn 1, 22307 Hamburg, KOINEI Sponsoring den Weg in:die-Szene eróffnen); andererseits 
www.jackrose.de) aber in der gleichen Ausgabe dankend die 200,- Euro für die halb- 
Band aus Hildesheim, CD 100%ige DIY- се псе Anzeige entgegen genommen haben, hihi. Es gibt aber 
Eigene n E senn alle EE auch andere kuriose Sachen: Gogol Bordello zum Beispiel, die ich 
englisch. Sehr sauber, sehr clean. Aber irgendwie [Г Sideonedummy Records betreue, waren mit mehrseitigen 
plätschert der Sound ohne Höhen und Tiefen Stories in super vielen Fanzines vertreten und das Feedback war Е 
daher. Kann mich in keinster Weise begeistern. [ЕУ МИТ ИМ Ре ЕЕ kamen weitere Stories im Spiegel und im u 
Helge GE мп о SCC und mene Nalbex quM ner Auswahl der besten Hardcore Songs, die es jemals 
и " über vor Mails von Punkrockern, die Fragen zur Band haben. Da gegeben hat. Dieser treibende mittelschnell gespielte 
ONE ERROR, ШЕККЕН ЗҮ: ll rax ich mich dann schon, warum diese Leute sich nicht melden, Hardcore führt bei mir von einem Emolionsausbruch 
Baier ut ge hast ME CUP dE) sagen. wenn etwas über die Band im Wahrschauer oder Ox steht... гит nächsten. Hier schmeiße ich meinen Verstand 
Die Aufnahme zu dieser LP stammt noch von Mitte Сепеге!| habe [сћ aber schon den Етпдгиск, dass de Zeiten des gegen die Wand. Alter, ist DAS eine feiste LP! Ganz 
2004 und wurde im Studio von Mieszco Talarczyk НСЗ, selbstkopierten, inhaltlich soliden s/w-Heftchens САКЕ 
aufgenommen. Ihr könnt Euch also vorstellen, das bald zuende gehen und auch die Glaubwürdigkeit vieler Hefte e " 
diese LP vom Sound her das Beste ist, was man nicht mehr so hoch ist wie früher noch. Das Bubblegum-Fastfood- rer star pank ee Te) 
sich vorstellen kann. Dazu kommt das 1Р-Ї eben hált auch im Fanzinebereich Einzug, schnief. Ti Bongs auf einer Single, alle Achtung. Die KEL- 
Genetartworg mu Sinem Sehr gellen Soverbil Also mit Saufstories kannst Du mich jagen - ich trinke keinen LERASSELN prügeln ihre "Songs mit Srdenllichem 
noch was gutes für's Auge hat Die Mucke selbst ist А!Коһо! ;) Везопдег5 Interessant nde ch Reviews Ober keinere Wumms durch die Boxen. Die KELLERASSELN spie- 
above-standard. Mir selbst sagt Grindcore nicht Bands, die ich darüber erst auf den Radar bekomme. Bei ДАТУ Сеа Stil alter AMEN 81-Stück. 


: ^ : n i in Di 1 " Wütend u. aggressiv. Die Songs sind alle in Deutsch: 
tenders zu, aber das hier hat eindeutig Klasse! Interviews ist das so ein Ding, manchmal hab ich das Gefühl, dass "Chamäleon" "sing deutsch |", "Lebenslüge", "noch ein 


der Schreiber selbst keinen Plan hat und nur irgendwie seine | теа für George", "ich bau mir пе Arche", usw. Die 
JR EWING- Maelstrom CD SE SL TS bekommen mëchte (al ebtch: was. de Texte sind kurz, klischeelos u. bringen erstaunlicher- 
ЛЕТ ode). Bom Lieblingsfarbe einer Band ist, interessiert mich nun echt nicht). Ра weise mit wenigen Worten vieles richtig auf den Punkt. 
(www.mator.de) А mert man schon ab und an, dass der Schreiber keinen journali- Schön bissig u. kompromisslos. Der Sound ist eben- 
‚love JR Ewing' war ein Spruch der Anno 1982 die ЩЕ T D o E falls klasse und druckvoll also kein 
Wände meiner Schule schmückte. Und zur n Ee ША! рези ор е уоп yur alg Kellergeschrammel. Jedes Cover ist ein Unikat, selbst 
Erzwingung eines Geständnisses wurde ich von Sachen, die aus dem üblichen Kontext fallen: Vegie-Rezepte, Броні gebastelt. Dazu gibt's kein Textblatt, son- 
meinem Lehrer Herrn Hovemann am letzten ИЕТ Те EENE E un schön aussehende Textkärtchen. Ich sag nur: 
Schultag in Beugehaft genommen. Ein Geständnis одег егптасћ пиг EE ETGEN D.I.Y.-Punk. Micha.- 


für diese Schulverschönerung bekam er nie. iew- jew- 1 i 
Seitdem war mein Verhältnis zur Lehrerschaft aller- ДИ Иле News Heftchen finde ich dagegen auf Dauer 


> Su А 5 d | KLOTZ - .com CD 
Ш KO SE ich Mein inhaltlicher Fave in Deutschland ist das OX. Umfangreich, en moh Siegenerstr. 16, 57250 Netphen / qqq.music- 
oder Auflehnung zu tun. Höchstens mein Geflenne informativ, mit nur wenigen Scheuklappen. Auch grandios ist das Rume. e), CD von KLOTZ, kein Vinyl. Schön hand 
erinnert entfernt an diesen Регеопа Моп Сгаќа. Meine Eresee, маз ое Јипоз ипа Маае! са ner tene in ungewöhnlichen Goverformat (ca. 17 x 9 
wird ne Mischung aus Ето, Progressiv- und е ЕЖЕ ҮЕ ЕЛЕ ТЫЗ ИИ КОЕ ЕЛИ ес Н е К ИЛЕН ст), als kleine, aber feine 3"CD. Das Thema 
Alternative Rock geboten. Mir erschließt sich aller: гпап SUE И NT des Skug Ппа eh echt Каззе! Aus den "Kommerz" zieht sich wie ein roter Faden durch die 
aue Nicht wirklich schlecht schipsert = durch. aalen һар ch ајаџбе ch Газе једе Ausgabe des Maximum ungewöhnlichen und klischeelosen Texte, die für 
Онпе Höhen:und Tiefen. Swan. und Gearheads irgendwo rumfliegen, auch das Big Cheese lese gewöhnlich auch Platz für Eigeninterpretationen las- 

К ich gern. Im "kleinen" Bereich fand ich das Drachenmädchen, la De Muss iet ler voller Apwechelung und 
JÄHZORN -no fun in FN-7" Crap und auch das Three Chords immer sehr unterhaltsam. тыр та! wieder 9n ELIEHENDE STÜRME und 
(mr.schizophrenic@t-online.de) MN Onlne-Fanzines? Ehrliche Antwort? 90% der Onliner mag ich EA80, was мог allem ап дет kompakten Sound und 
Wo liegt denn FN?, war die erste Frage, die ich mir [ffe ral Die melsten er TM ES nur zu machen, um Dilloe der Art zu Singen liegen dürfte. Nicht mein persönlicher 
Ж e Hester ру Г, Promos abzustauben oder sich auf irgendwelche Gástelisten zu Sound. Aber die 10 Songs sind ез wert gehört zu wer- 
JÄHZORN Dielen E efálligen Street Н schnorren. Mies programmierte Seiten, total belanglose Reviews, ХЕ 
Oft in mittlerem Tempo, die schnelleren Passagen unaktualisierte Tourdaten, kaum News. Also wenn schon Internet, KELVINS "Shak baby" CD 
erinnern mich eher ап POPPERKLOPPER. Der denn doch e such AEE des Медшт аизпштеп ипо deviis Shitburner Records: Schweinfurer Str. 36a 
schön raue Gesang gefällt mir gut. 2 Texte sind les RICHTIG machen, Lob kregen моп mir daher рипклем5.огд, 07076 Würzburg, www.dsbrecords.de i : 
Englisch; dë up in N је Naa soum CH europunk.net und in Deutschland das Wasteofmind.de und Іп- Wer noch nicht genug Bones&Co-Bands im Schrank 
biere' In Französisch idt und dem Skapunk frabnt. Your-Face.de ! Wenn's musikalisch auch mal non-Punk sein darf, hat, der sollte bei diesen Italienern zugreifen: Klischees 
Nicht übel, was JÄHZORN hier raushauen. dann plattentests.de - alle mit richtig interessanten, stets aktuellen НЕ bere - О Kenen, Een 
dem Textblatt wird "Lammkotze" gegrüßt. Na, ich 11 We SU SIE i ЈГ да pb. 


hoffe es hat geschmeckt... Micha.- Autos vergessen), aber wirklich mitreissende Teenage- 
FELIX ( Havoc Records) 


MOON mit uel mete euh Sek? en n 

ит" н 3 ч, ug 7 А amon r viel näher, r Metal (wii i 

RAMOS I GADGERS -Split 7" — . Ich bekomme eine Menge Zines geschickt, weil ich viele Anzeigen АЯ manchen RnR-"Punkern" ja leider dar Fall). be 

Dee emere do) Bän ауегзеп Forcines schalte, Ausserdem bebe ch ein Lobel und es nur echt nicht mehr ertragen, diese ganzen hohlen 
Ned einen Vertrieb, so dass ich viele Zines in der Post habe. Ich lese ОЕТ 


von 1981 ! Nun endlich als offizielles Re-Release B SSES Nr Н 5 
auf HÓHNIE RECORDS. Sehr wilder, roher mmer noch gierig jedes MAXIMUM ROCK'N'ROLL Zeile für KOLPORTEURE -alles unter Kontrolle CD 
www.nix-gut.de / www.mailorders.de) 


Hardcorepunk im klassischen finnischen Stil, Zele. Das ist immer noch das. sinnvollste und interessanteste 
KAAOS wie sonst wohl nur noch RIISTETYT prág- PAIS auch wenn mich nicht alles darin нн СЕБЕ Э So wie ich die KOLPORTEURE von ihren letzten 
latten in Erinnerung habe, hórten sie sich immer 


ten und formten. Die Songs von KAAOS gehören l.eserbriefe, Kolumnen und Artikel sind generell sehr interessant р! 

zum besten, was sie je gemacht eu een, Auch TENTI ITI rterdeue ed eer etwas nach DRITTE WAHL und den SKEPTIKERn an. 
wenig später BIISTETYT не сеп о Und co 20 Іеѕеп, gerade wenn man іп еіпет Р!анепјадеп арене! oder Und ihr Sound geht auch diesmal in diese Richtung. 
Min? 8р h. Die CADGERS zaubern einen Мапогаег И Das НАХОБСАКЕ beinhaltet еіп рааг Sie spielen halt nicht ausschließlich Punk und 
mau wie KAAOS wilden, räudigen HC-Punk aus ОЛДИ ЛАА EN НИ Розотиске, sondern sind oft auch schwer rockig. Und 
den Boxen. Total geniale Single, die viel von dem nd die Kclume ge din Dip seinen Vater ieren Uer der, wee = lassen sich musikalisch nicht so leicht kategorisie- 

Zeilgeist dor Fus 22 Нам n on tim in Vi ур ч 26. m. ren, lassen sich nicht in Schubladen zwángen und 
| d gen Zeit a E n ті nn d er in Vietnam gemacht hat. SHORT FAST & LOUD ist für gewóhn- nen ihren Sound somit für neue Einflüsse und eine 
Keier Ne iiid Die са99 ui Kale eh sehr out, Im HEART АТТАСК ипа 506 & ГЕТТОСЕ Іеѕе ch Kreativität, die sich viele Punkbands selbst nicht gön- 
kostet bei ebay über 200 Euro, das nur ат Rande nur ein oder zwei Kolumnen und überfliege die Reviews. САМЕ пеп. Ein Stück wie "Balztanz" gefält mir richtig gut. 
Kult Single H Micha. о cas nur am Kande. СЕ ТНЕ АЕБЕНОГ Е5 het einen огобатдеп |пћак, мепп ез та! Anderes geht weniger gut ins Ohr. Die KOLPORTEU- 
E эш erscheint, und das Копгомегве МОГСЕ5 МУАКЕ US jet schon zu RE gehörten nie wirklich zu meinen Favoriten. Aber sie 


KAAOS "ет" LP lesen. Ausserdem habe ich hunderte andere Zines in der Post, ш unterm Strich eine abwechslungsreiche Platte, 
(Assel Records, www.assel-records.de) die musikalisch und textlich glücklicherweise kein 


Halt, wartet...diese Platte kenne ich doch?! Klar, die Deutschpunk-)Klischee erfüllt. Gerade die Texte sind 


"ет!" von den Finnen-Hardcore Göttern KAAOS fi EE Und. Paroten. ES geht mehr 


К У n le als um verbale Kraftmeierei. Das alles 
LX E VECES SR OMA, el t im 21.Jahrhundert sieht so aus, dass ich mehr Zeit damit wurde in einen fetten Sound gepackt. Über das Artwork 


Songs auf dieser LP sind als damals auf der 10". verbringen solle mich UNS e ESEE lässt sich geschmacklich sicher streiten. Negativ ist in 
Insgesamt 6 weitere Songs sind mehr auf dieser LP AU IE ТИТТЕЙ Esdibt ee ie Бараз. Hie es schaffen über Ch eine 
drauf, die alle уоп der gleichen Aufnahmesession Als ich noch ein Teenager war, da waren MAXIMUM lange Zeit art zu klingen. Aber diese CD zum 
‚ aber auf verschiendenen [КАН ROLL und ELUIPSIDE meine Lebenslimten zur Welt 10-jährigen Bandjubiläum wird ihre Käufer finden. 
plas acie ара ss Punks, raus aus der langweiligen Vorstadt, in der ich lebte. Je 
n DP Damals gab es kein Internet, kein Kabel-Fernsehen, keine 


£. Aufnahmen zu hören. Die "Ismit" sb n = А ү А 
" d А n KRUM BUMS- The Sound CD 
10" hatte ich eh schon іп mein Videospiele etc. Für Kids in meinem Alter gab es nur S о de 


persönliches Buch der besten Verbrechen oder Musik. Ich wählte Musik und kam schnel А d Е 
Hardcore-Platten Punk in Berührung. Das MAXIMUM ROCK N'ROLL und. deren ааган! Бег уеппишеће Рипк Ктаслег dieser Ausgabe 
nommen, Der Song "Pysähdy [к Те EM ST Me Tee ICH SHE zur ти и und Austin/Texas schießen alles andere momentan weg. 
Maailma" gehört sogar zu mei- Chaos-Punk alá CASUALITIES trifft auf hymnischen 

Punkrock vom Schlage Anti-Flag. Dazu haben sie auch 


icha.- 


.fatwreck.com e 


Their Debut 
Full-Length — 


y In Stores 
February 


20th! 


| | у ed Ze y | 
W.thelovedonesband. com 

ne ganze Menge Crust der Marke Wolfbrigade im Blut. 
Gespielt mit ordentlich Wut im Bauch. Große Gànsehaut- 
Akkorde mit zwei Sängern, die sich stimmlich perfekt 
ergänzen. Und dabei sind alles andere als der 100ste 
Aufguss der beiden genannten Bands. KRUM BUMS soll- 
ten sofort auf ausgedehnte Europa-tour kommen, dann 
sage ich ihnen eine große Zukunft hier voraus. Swen. 


LAWRENCE ARMS- Ok! Calcutta CD 
ee, 

ie Jungs aus Chicago haben ja einen Faible für gezwir- 
belte Bárte stelle ich fest. Und auch für schónen, rauhen 
melodischen Punkrock. Dabei versprühen sie ne Menge 
Witz und gute Laune. Das übertrágt sich auf mich kleinen 
Нагег und ich drücke auf ,repeat again'. Swen. 


LOOKING FOR AN ANSWER / OVERPOWERING Split 
7" (Power It Up Records, www.power-it-up.de) 

Madre mia, jetzt fangen die Spanier auch noch so derbe mit 
dem Grindcore an! Beide Bands stammen von dort unten 
unten haben mit dieser Split 7" eine wirklich heftiges Brett 
abgeliefert. Habe selten eine so heftige Aufnahme wie von 
L.F.A.A. gehört, ich meine jetzt von der Agressivität und 
vom guten Studiosound her. LOOKING FOR AN ANSWER 
sind hier meine klaren Gewinner, denn sie sind das 
Brutalste, was man sich vorstellen kann. Bitterbóser 
Grindcore. OVERPOWERING sind vom Sound eher etwas 
dünner, aber trotzdem immer noch sehr gut für eine 7". Der 
Gesang ist auch weniger Gegrunze, sondern fast eher 
noch "normaler" Hardcore-Schreigesang. Helge 


LT. MOSH "Bestandsaufnahme" CD 

(Zeitstrafe Records, c/o Renke Ehmcke, Jahnstr. 2, 24116 
Kiel, www.zeitstrafe.de) 

Aus Münster kommt diese Band, die sehr stark mit der 
lokalen Punk/HC/DIY-Szene verbunden ist. Metal- 
Screamo-Crust-Core wird hier geboten. 7 Songs und 18 
Minuten lang. Leider muß ich sagen, das ich auf so einen 
Sound überhaupt nicht kann. Auch in der restlichen 
Redaktion findet man niemanden, der sich hier angespro- 
chen gefühlt hätte. Dennoch - man muß sagen, das die 
Jungs ihre Sache sehr gut machen und ich denke mir auch, 
das sie ihre Fans in der Szene haben werden. Nur hier bei 
uns ist sie definitiv nicht besonders angekommen. Sorry. 

elge 


LION OF JUDAH -soul power + 4 LP 

(Demolition Records) 

Wenn da mal nicht der gute alte DISCHORD-Sound Pate 
gestanden hat... LION OF JUDAH spielen Hardcore, aber 
mit diversen Tempo- und Rhythmuswechseln. Leicht 
schrág, auf der Suche nach dem Unbequemen und 
Unkonventionellen. Die Platten würde wirklich verdammt 
gute auf DISCHORD RECORDS passen... Die Texte sind 
kritischer und politischer Natur. Sind sind ausführlich und 
ohne jegliche Náhe zu verallgemeinernden, vereinfachen- 
den Klischees. Auch das Artwork gefállt mir richtig gut. 
Schlicht, aber effektiv. LION OF JUDAH bewegen sich auf 
den Wegen jenseits ausgelatschter musikalischer Pfade. 
Sie fühlen sich da wohl, sind sich ihrer Sache sicher und 
machen das richtig gut und selbstbewusst. Micha.- 


MESKALIN "Paralysed in paradise" CD 

808 Rec./Leech Records, www.leechredda.com 

Ska-Punk mit viel Schwung, aber leider noch ziemlich grün 
hinter den Ohren. Den Songs fehlen noch etwas die 
Strukturen, wirken oft überladen, zerfrickelt, hektisch, noch 
nicht а ДӨӨ Operation Ivy klingen oft an, aber eben mit 
weniger Charme und Klasse. Geradlinigere, auf wesentli- 
ches reduzierte Songs, und das kónnte ne Bombenband 
werden, finde ich! Vasco 


MONEYBROTHER "To die alone" CD 
Burning Heart Records, Box 441, 
Schweden, www.burningheart.com 
Großartiges zweites Album dieses Schweden samt Band 
absolut stilsichere Skins, Mods, Billys etc)! Mehr ruhigere 
tücke als auf dem Vorgánger, Balladen z.T., aber auch 
hier wieder nur Hits für mich. Was für eine Mischung! 
Gleich der Opener in bester Style Council/Jam-manier, 
schwungvoll, formvollendet, ein Riesenhit. Oder My lil" girls 
stright from heaven klingt so, als wenn Shane McGowan 
mal Jam-Sänger werden wollte, Knallersong! Kein langwei- 
liger Song, was für ein Songschreiber, was für eine 
Energie, aus jeder Note klingt Musikbegeisterung für Soul, 
Punk, Mod, RnB, ist alles und nichts davon. Kein 
Rumgemische, sondern stilsichere Spielfreude ohne 
Grenzen. Naja, wird nicht jedem gefallen, aber ich bin 
begeistert! Wunderbares Album, wunderbare Band. Vasco 


70148 Órebro, 


WWW, 


LOS CALZONES -frecuencia extrema CD 
www.uebersee-records.de / www.mailorders.de) 
Argentinier, die Ska spielen, kann man wohl auch als 
Skargentinier bezeichnen. Aber lassen wir die 
Wortspielereien. Stimmungsvoller Ska mit fast schon kari- 
bischem Flair wird auf dem mittlerweile schon 6.Album der 
Polit-Skaband geboten. Wahnsinn - woher nehmen die nur 
diese unglaubliche Kreativität...?! Das ganze nimmt fast 
schon Dimensionen einer Bigband an. Die Chöre sind der- 
art vielstimmig, dass man den Eindruck gewinnt hier wür- 
den mehrere Dutzend Menschen lauthals und freudestrah- 
lend einstimmen. LOS CALZONES beherrschen sowohl 
die überschwänglichen Uptempo-Nummer als auch die 
ruhigeren Songs zum Relaxen, tänzeln, träumen. Die 12 
Songs repräsentieren eine erstaunliche Bandbreite an 
Stimmungen und Atmosphäre. Großartig ! Micha.- 


LOOKING FOR AN ANSWER / COMRADES Split 7" 

(Power It Up Records, www.power-it-up.de) 

Habe selten eine so heftige Aufnahme wie von L.F.A.A. 
jehört, ich meine jetzt von der Agressivität und vom guten 
tudiosound her. LOOKING FOR AN ANSWER sind hier 

meine klaren Gewinner, denn sie sind das Brutalste, was 

man sich vorstellen kann. Bitterböser Grindcore. Die COM- 

RADES kommen eher schon wieder tradiotionell rüber, da 

sie sich eher noch wie eine Hardcore-Kapelle anhören. Von 

den drei Songs ist u.a. ein Coversong dabei ("My minds in 

a vice" von RORSCHACH). Krasse Split 7"! Helge 


LAZONE: s.t. CD 

(Mass Prod.) 

LAZONE machen fixen Hardcore-Punk mit guten Chören 
und m/w-Wechselgesang. Das Artwork vermittelt den 
Eindruck, dass wir es hier mit linken Aktivisten zu tun 
haben, zu den Texten kann ich leider nix sagen, da sie auf 
französisch sind. Wirkt sympathisch und macht durchaus 
RM obwohl mir einige Songs etwas zu lang sind. 3*. 
ATAKEKS 


THE MOVEMENTS: Grains of oats CD 
twee 

60’s-Rock mit Orgel, der zwar alles in allem recht 
beschwingt dahergedudelt kommt, aber letztlich viel zu 
harmlos ist. Wenn ich Lust auf sowas habe, hóre ich doch 
lieber die DOORS, THE WHO, MC5 oder THE SEEDS. 
Zum Beispiel. ATAKEKS 


MAKILADORAS "In Eigen Hand" LP 
Dies ist eine Co-Produktion von 14 europäischen DIY- 
ecord Lables, too many to list) 

Aufgepasst! Wer die MAKILADORAS aus 
Groningen/Holland bislang noch nicht gehört haben sollte, 
dem möchte ich diese Band und diese LP dringend und 
wärmstens ans Herz legen! Diese LP hier ist ganz großes 
Kino! Selten hat mich eine Band bzw. LP SO von Änfang 
an begeistert. Meine Fresse, was ist das hier für ein 
Prachtbolzen von Hardcore-Musik! Diese LP hat sogar the- 
matisch ein einziges Thema : es geht hierbei auf der gan- 
zen Platte um "Genetische Manipulation". In den Texten 
werden die verschiedenen Aspekte (Machtinteressen der 
Wirtschaft; Auswirkungen auf den Menschen, Tierversuche 
etc) sehr intelligent aufgearbeitet. Die Texte sind allesamt 
auf holländisch, werden aber direkt im sehr fein gestalteten 
Gatefold-Cover auf englisch übersetzt. Zudem gibt auf der 
LP-Schutzhülle zu jedem Song Linernotes von der Band, 
damit die Gedanken zu den einzelnen Songs weiter vertieft 
werden kónnen. Was ich hier bei den MAKILADORAS 
musikalisch als absolut geil empfinde, ist der Mix aus einer 
Thrashmetal-Gitarrenarbeit und den 100%igen Hardcore- 
Songstrukturen, und als i-Tüpfelchen kommt dann auch 
noch der Gesang der Sángerin Eva dazu, die mit ihrer 
wütenden Stimme keine Fragen mehr aufkommen läßt. 
Und wer unbedingt Vergleiche braucht, weil es sich sonst 
die Musik nicht vorstellen kann, dem kann auch geholfen 
werden: stelit Euch einen Mix der besten Momente von 
NAUSEA und UNHINGED vor! Und ich sage Euch - die 
MAKILADORAS setzen noch einen drauf! Dies ist mein 
absoluter Favorit aller Platten, die ich in dieser Ausgabe 
zum Besprechen erhalten habe. Ganz große Klasse! Helge 


MAXAM THE HORMON "Rock Impo Goroshi" CD (VAP 
Records, Japan) 
Alter, was ist DAS denn! Alter, ist DAS geil! Diese CD hatte 


FIRE EMPIRE! a ^ 


Punkideen. Ich lese immer noch jede einzelne Ausgabe, ll] Genrebeschreibung. Im Falle dieser Scheibe ist 
die Debatten und Kolumnen, Папе SCH Heute Kann du E ЕВЕ ИЕ 5 apane Pietie 
das meiste über Punk und Hardcore aber auch aus dem Internet = gis n 
erfahren mit ein paar Mausklicks. Auch über die Mainstream- Re ln кл Ары 
Медјеп. Абег Дпез ћабеп ти н е Te T И Spucke weg angesichts dieses Debutalbum der 
fach mehr Seele und Stil. Ebenso wie Vinyl für einige von uns Schweden. Swen. 

weiterhin cool ist, wáhrend es die meisten anderen Menschen 

nicht mehr interessiert. ee Zeit sein cD 
Ich habe schon in viele dieser Hochglanzmagazine reingesehen Wee ШЫ SE NN " 
und frage mich wirklich, wieviele ieus das ernst nehmen, das da MORGEN TOT кше тагар. Ausan an 
drinsteht. Vielleicht ein paar sehr junge Kids oder ein paar trendy ТЕ и kommen, hören sie sich verdammt nach 
Туреп. Абег ERIS іѕї 50 мој уоп “Рау {о р!ау"-АН оде, 50 Ostberlin an. Kolpoteure/Skeptiker möchte man 
даз5 Јоштатиз зећмег егпз! 21 пећтеп 15. Пјезе 2'пез meinen, wenn man den Gesang und die Texte 
schreiben nur über Bands, hinter denen eine große Promo- hört. Nicht ganz so уегкорћ, sondern eher etwas 
Maschine steht, de auch Апгејдеп іп деп 2їпе schalten. Ісһ тад ШНА Gut ins Konzept paßt da das 
mich wie viele Leser auf diese Masche reinfallen. Wahrscheinlich Наша ER 


men alien glaube: Aber nicht allzu viele, die sich ernsthaft mit een pd GE епс поен eet 


5 Sich in englisch beinahe noch besser anhóren. 
Ich glaube nicht, dass Webzines viel gelesen werden. Vielleicht Eine gute ČD in schönem Digipack. Swen. 

und zu mal. Es gibt viele und manche sind ganz gut gemacht. EN 

Aber ећтећ деѕадѓ кеппе Ich піетапаеп, der ѕіе est. Меіѕіепз MALTSCHICKS MOLODOI -tot in Wien CD 


| n i (www.ifthekidsareunited.at/vbr 
posten die Leute nur Links und MP3s oder unterhalten sich dort. viennese_blood@gmx.at / www.mailorders.de) 


Chaos-Punk aus Wien. Klingt wie eine Mischung 
aus CASUALTIES und SS-KALIERT. Erinnert zum 
ANKE (Moloko Plus Fanzine) Teil auch stark an TIN CAN ARMY. MATSCHICKS 
LieRt du selbst Punkfanzines? Natürlich, fast alles was mir in МО! ООО! spielen harten Pogopunk mit schön 
die Finger kommt. Wenn mir ein Zine auf nem Konzert oder sonst Чгескїдет, fiesem Gesang. Immer geradeaus in 
wo zum Kauf angeboten wird, greife ich meistens zu und lese das 9 Жү Teese eI CRM 
Heft dann auch meistens. Welche? Um ein paar Namen zu nen- "UP the S So Nein" oder "PC-paranoia 
nen: Moloko Plus, Enpunkt, Alf Garnett, Punkrockguide, Rinn inne Letzterer Song hat genialerweise ‘пеп österreichi- 
Pann, Egoist, Plastic Bomb... Fanzines waren für mich immer сеп Text. 11 gute Pogo-Nummern. Micha.- 
sehr wichtig für den Gedankenaustausch in der Szene und sind ` TAA А 
еїпїасһ ein klasse Medium. In erster Unie wegen dem 4.1.у NEIN NEIN NEIN - deine Szene ist ein Zombie 
Gedanken und dann auch als Ausdrucksform, Sprachrohr oder ГЕН, — M Ш 
wie auch immer. In Phasen in denen ich für mich selbst wenig Zeit [е Kianan Music! Маша. Бас. | улап 
" SCH " " ip Music atula кес. / www.mal- 
habe, nimmt natürlich auch mein Interesse an Fanzines ab, aber orders.de / distributed by Cargo Germany) 
das ist eben der normale Lauf der Dinge. Ganz ehrlich gesagt MANEN Ts ETT] Mönchengladbach werden 
denke ich, dass Fanzines einfach ein bisschen von ihrem (Еше! mit  TURBOSTAAT oder 
Stellenwert eingebüsst haben. Die Zeiten, wo man mit einem DÜSENJÄGER verglichen. Aber NEIN NEIN NEIN 
Artikel in nem kleinen Punkzine riesen Wellen machen konnte апа а Re eng damien hanar und 
БИ eher vorbei. Die Szene lässt sich derzeit eher von Sid Minute und schäffen es In diaser Klirze.der 
onsumgütern (Marken, bestimmte Klamotten, usw.) beeinflussen Zeit tatsächlich alles Wesentliche auf einen Punkt 
а! von einem 2їпе. Die їппегеп Verte хаћјеп aktuell їп der Szene zu bringen. Emotionen, Kick-Ass-Feeling, 
immer weniger. Es kommt vielmehr stárker darauf an, was du Geschwindigkeit, Leidenschaft und kritische, 
anhast und mit welchen Assessoires du dich behängst. So kommt ungewöhnliche Texte. 23 Songs іп nur 32 Minuten 
die kritische ee ШВ mi ET Sdt oft zu kurz. BEE бази посл. Aen Вопрекеск, Ds 
Ist seit der Kommerzialisierung der Einfluss von Punkzines 4 Es 5 
kleiner geworden? Auf jeden Fall. Das sehe ich voll und ganz so. el EE 
Die Leute konsumieren in der Szene viel mehr. Wie ich oben Eë ае enwártige Themen aus Politik und 
schon angeschnitten habe in Form von Klamotten, Assessoires, Gesellschaft. Sánger Michi hat ein echtes Talent 
Schmuck usw. So verlieren einige Personen den Blick fürs Texte zu schreiben, die immer Raum für eigene 
Wesentliche, nämlich dt, Ee SE Und. kreative шш en pna АШЕР 
Auseinandersetzung mit Punk, die die Szene eigentlich voran а a ОНЕ A 
bringen kann. Die aktuelle Kommerzialisierung finde ich persón- Pese und Tempolimits bei Christen 
lich eigentlich noch viel krasser, als die der 90er, die du ange- ken" und "Zeig mir wer du bist" - es geht immer 
Sprochen hast. Manchmal frage ich mich, ob in der Szene so was intelligent zur Sache. Bei NEIN NEIN NEIN liegt 
wie n Dresscode herrscht. Wenn ich Leute auf Konzerten sehe, te Energie und Aggressivitát in der Luft. 
die snenia еар anheben und von perd bis unten mit PRISE Че гөй cuna Hirn ӨШ Musik 
Konsumartikeln behängt sin azu noch scheiße und absolut ) un Я е, 
austauschbar aussehen), aber noch nie mal n Euro fürn Fanzine GE REN "NEE dp 
}, q Д ger 
ausgegeben haben, frag ich mich echt, was da gerade abgeht. Punk kann verdammt aufregend sein. Мїсһа.- 
Was ist dir persónlich wichtig an Fanzines? Zu oberst die kriti- 
sche Auseinandersetzung mit der Szene. Einfach die Gedanken NEVROTIC EXPLOSION: The World LP 
von anderen zu erfahren und selbst darüber nachzudenken. Als ЭВ) > e 
zweites die Weitergabe von Infos über coole Bands, Konzertorte 1A- Punk-Rock aus Frankreich. Schöne Melodien, 


ürli i i n schóne Refrains und trotzdem mit genug Biss. 
usw. Natürlich auch der d.i.y Gedanke. Selbst ein Medium zu rdv EXPLOSION kannten e ohne 
gestalten und kreativ tátig zu sein. 


| А dn i ` Weiteres auf BYO erscheinen. Die Texte sind 
ich von einem japanischen Kollegen auf der Arbeit im ЕАУ ЛЕНИ СД о Пи и Le Leer Це A gesellschaftskritisch bis politisch und überwiegend 
Tausch gegen deutsche Punk CD's bekommen. Hier («0519150972100 teile ih ER та еј ац? Englisch. Erfreulich übrigens, dass die 
steht wirklich alles nur auf Japanisch drauf, тап macht Kurzgeschichten, wie sie z.B. im Enpunkt oder früher im Moloko Aussinandersetzung mit dem Irak-Krieg etwas dif- 
sich auch nicht ansatzweise Mühe irgendetwas in latei- ТЛ КҮ АНН N SIE NA TUS ЕТАН EE EE ER ЕТА ferenzierter ausfällt, als bei vielen anderen Bands. 
pesna RU UN ELM ET p finde ich auch immer ganz interessant, um zu sehen, was es so Айй ware NE ES ma OU auf- 
inung, worum es geht! Songtitel? Keine Ahnung, nu Н b " bk gek п 9 jemachte Klapp-Cover. att. 
komprehdsl Fotos ven der Band im Booklet? Alter - die neues gibt. Reiseberic| te sind auch immer wieder nett, genauso у ge : : 
sind ja vollkommen durchgeknallt! Nur schräge Typen! WAGEN ER Лео Е К LM еп то EST ИСА NI JU SAN - bis einer weint CD 
Und die Musik? Das wie eine Hardcore-Version der autoebaut sind, Meine NS РА В мог allem Ar Gamer (www.nix-gut.de) + 
RED HOT CHILI PEPPERS, die einen großen Schuß ES SIS SEA ЛЕЛИ EM EE а Те Cae] Als Erstes fällt ins Auge, das der Grafiker seinen 
Haracore une Melodie (а 5 НО ЕХ) einbringen ung sind. Früher habe ich wahnsinnig gerne das Skintonic und später үйр mal wirklich Oberhaupt ШЕШ ШИ we 
sogar nic avor zurückschrecken einen Sänger bei i i ür mi ie bi i ann man so eine schwer leserliche Schriftart fürs 
diesem Funk-Frickel-Hardcore im Crust-Grunz-Siil sin- EE horende pis toute kenen Booklet auswählen?!! Und auf dem Backcover 
gen zu lassen. Wüst, echt! Aber total interessant! Die аепамасло бего | wu Ше dann dunkelblaue Schrift auf schwarzem Grund - 
Sind echt durchgeknallt, diese Japaner! Helge werden. Für die Skinheadszene fand ich das Skin Up unverzicht- wer soll das denn lesen kónnen?!! Oder soll man 
баг ипа MIN SS CM MET Mer MU паепе Вепсћ!е das nicht lesen können? Musikalisch ist das 
MAZZOLATA "Free your mind!" 7" Der Bande де!езеп, wie датај5 ннан EST Als ch апде- Ganze hárterer Punk mit poppigen Parts, metalli- 
(Aldi Punk, Maik Altenhöner, Inselweg 15, 32278 ШЕКТЕ MAD ВРАТИ SESS M VER ES TS ОТЕТШ ШШ scheren. Elementen und deutschsprachigen 
Kirchlengern, mailaldi@gmx.de Lieblingshefte natürlich das ZAP, der Hofnarr, Blopp, Pinhead und Texten. Es gibt einiges, was mir gefállt und vieles, 
Dies ist die erste Single, die auf ALDI PUNK erschienen А па! Непп'5 Апі Аќаск. Мепл ісћ ап аіеѕе Нейе гигіскаепке, was mir nicht gefällt. Vor allem dieses nervige, 
ist. MAZZOLATA sind in der Szene keine Unbekannten WE hii dme éna üh Џ selbstverliebte Gitarrengedudel ist kaum zum 
mehr, haben sie doch eine Reihe von Sachen heraus ée E Zul COE ИН А ЩЩ Аизћакеп. Gut finde ich die Energie die rüber- 
gebracht. Die Mucke hat mir immer gut gefallen, da sie КӨШЕ Etude EE EL STERNE kommt. Es geht halt schon oft schwungvoll zur 
guten Old-School Punk Rock spielen, der mich teilweise [о је ESI NIS ESSE E C ЕТ SETTE ШЕТ» | Sache. Und die Band hat durchaus so was wie 
an Ami-Bands vom Ende der 80er Jahre erinnert. In die- «ЕСИЕТ ИРЕ С eine positive Ausstrahlung. Die Mucke zielt wohl er 
sem Zusammenhang passt auch der Song "Good old РТА Ио = s fe P Ein gedruchtes Wort hat fir mich mehr ёч! das Publikum, das noch nicht volljährig ist. Ich 
limes" wie die Faust auf's Auge. Insgesamt eine gute [занати та УДА ма Internetpostings. Viele Internetzines verkom- denk mal, dass NI JU SAN von der TERROR- 


Single: Helge men auch zu reinen Bildergallerien. Ich bin zwar auch Fan von so e edit Konsartentbeeinfiusst würden, NA 
MESRINE "Jack is dead (1999-2004)" CD 


reinen Bilderseiten wie z:B. dem Bobbycarboard oder der Inkraut 
Power It Up Records, www.power-it-up.de) 


und schau mir saugerne Konzertphotos da an, aber so reine а ә е РУТ ој] 
iscographie CD von MESRINE, die allerdings mit 4 (2 (121000 kënnens Dre [ee еј auch nicht gewesen sein. Kar, (САН Records, orders@cahrecords.com , 14,- € 
Songs von айып bisher verofielicnen Songs, meist man bekommt auf зо Konzertbildern teilweise mehr. уоп 4ег| Мал sich! cs selten, das deutsche Bands ihre 

ongs voi , meis! ä i їп ей n i п 5 , d 
Form von Split 7"es (mit FUCK THE FACTS, PULMO- Доре als M Seen о dl араг CD's in den USA heraus bringen, daher freut es 
NARY FIBROSIS, NEEDFUL THINGS, KRUSH, IRRI- АЊА АЛА АЕ ЈАВЉАО НАМА mich für die Kieler Band NEURON, das sie nun 
ТАТЕ, NOISECORE FREAK, GLAUCOMA, SEPTICE- nde schon ein Se LEE УВ УК LTEM von auf САН Records in Wisconsin / USA gelandet 
MIE, DAHMER, ROT und NEURO-VISCERAL EXHU- Ме И ОШ ико [M GEI е] sind. Ich hatte vor nicht allzu langer Zeit die vor- 
MATION). Grindcore von vorne bis hinten. Wen es inter- (Ol rau EZ ERW ет EE Ее Ое е Кет GET TER herige Platte von NEURON besprochen. Ich halte 
essiert, der soll hier ruhig zuschlagen. Ich finde den дећанеп werden Кбппеп, als ет Printtanzine, NEURON für das Fáhigste, was es in Deutschland 
Sound zum kotzen! Nein Danke! Helge zur Zeit an Grindcore gibt. Habe selten so eine 


WUT musikalisch umgesetzt erlebt. Das sind 
MODERN LIFE IS WAR "Witness" CD 


meterdicke Gitarrenwánde, durch die man hier 
focios Records, www.reflectionsrecords.com 
ies hier ist die neue CD von MODERN LIFE IS 


War 


= > A 5 T A NULL MAL NULL KOMMA NULL VIER ELL "Ihr 
licher ausdrücken, was in anderen Formen meist viel zu abgekürzt ae: Gen gek Z2 
20357 


und missverstándlich rüberkommt. In der Praxis versinken mir Kleiner Schäferkamp 46, 
2.50,-Euro lus Porto; für 


aus Hamburg wohl kaum aussuchen können. Ich 
hoffe, das diese "0,04 L(iter)" etwas zu Saufen 


das wenn man die Band Live sieht, bleibt einem gar 
davon wegsteckt, dann 


nicht anderes übrig als Amok zu laufen. Helge 


MALLACAN- Pais zierzo CD 

(www.gordiscos.com) 

Was man noch alles lernen kann. MALLACAN kommen 
aus dem Aragön, einer unabhängigen Provinz 
(Comunidad Autonoma) innerhalb des spanischen 
Staates, welche die Provinzen Huesca, Teruel und 


it zum Hitler-Gruß ausgestrek- 
in der Mitte eine schwarz-bele- 


Kolumnen, wenn sie sich selbst nicht zu wichtig nehmen. Was gar 
nicht geht sind die üblichen immer gleichen „Das ist Scheiße”- 
Diss-Artikel, mit denen man meint, si 


MONEYBROTHER- Blood panic CD 

(www.burningheart.com) 

Boah ! Ich flieg weg! So eine schweinegeil und -schwül- 

= E гВацвопеће et mir seit Jahren nicht mehr unter: Reine Online-Fanzines gehen meist etwas unter, wenn man von Me ("Kill 

allein auf den stampfenden Northern Soul Beat, sondern ШШ Deet Ausnahmen BET PS Me re TEL SE Bereicher wo Policia"). Und auch der FC St. 
ehen auch dahin, wo et richtig zuckersüß in der И ИУ Теје E Eu Pauli kriegt seinen Fett weg, 

Mokka öhle ist. Ganz groß ! Sie haben so unglaublich eine angenehme Alternative, gerade auch weil sie dem Anzeigen- weil 5x der Meinung sind, 

viel Gefühl, Witz und Charme, daß sie sich den Soul Те nicht ausgesetzt simd. und etwas ипабћапајдег ипа das Pauli längst tod ist - des- 

wirklich verdient haben. Das ist mehr als schlichte wegen sie nun den "AFC" sup- 


flexibler agieren kónnen. 


MATZE (Rejected Youth / MSM1279 Records) 
Liest du selbst Punkzines? Ja. Zum Teil aus Freude, zum Teil 
um auf dem laufenden zu bleiben in Bezug auf mein Label und den 
Plattenladen. Regelmäßig fällt mir das Trust, Ox-Fanzine, Moloko 
Plus, Pankerknacker, Plastic Bomb und dann noch die ganzen 
"Kleinen" wie Voice Of A Culture, Alf Garnett, Human Parasit, der 
gestreckte Mittelfinger, usw. in die Hände. Allerdings habe ich 
|] посћ nie ein Fanzines komplett gelesen. Ich picke mir immer nur 
die Sachen raus die mich auch ansprechen... und das ist manch- 
mal nicht besonders viel... Wie wichtig sind für dich Fanzines? 
Sagen wir es mal so: Ich persónlich kónnte auch ohne sie leben 
aber Punk wáre doch um einiges ármer und trister ohne sie. Und 
es würde sicherlich nicht so funktionieren wie es das Ganze Heute 
tut. Also ich lese kaum Zeitungen a la Intro & co. und ich glaube 
die meisten Punker da draussen tun das auch nicht. Ich denke mal 
die Szene liest wenn auch Szenehefte und von daher glaube ich илме 
auch dass Punkfanzines Meinung machen und Einfluss nehmen. Bf E 
Ganz bestimmt sogar... Was ist dir persónlich besonders wich- 
tig an Fanzines? Dass sie mich nicht langweilen. Klingt doof ist 
aber so. Manche Fanzines stellen halt einfach nur furchtbare 
und/oder langweilige Bands vor (zu mindestens in meinen Augen) 
oder kónnen ums verrecken keine Essays schreiben. Und das 
aller schlimmste sind Hefte die nur voll mit Konzertberichten sind 
á la "Um 17.00 haben wir uns getroffen, dann sind erstmal saufen 
gegangen. Um 20.00 sind wir dann am Konzertort angekommen. 
Da waren auch schon Ratte und Punki da. Um 21.00 Uhr spielte 
dann XYZ, blablabla" Boah. Furchtbar. So was braucht kein 
Mensch. Mich persönlich haben schon immer Interviews mit 
|| Bands interessiert - einfach um zu erfahren was für Menschen hin- 
ter der Musik und den Texten stehen die ich persónlich toll finde. 
Ein Album kann das recht schlecht vermitteln oder nur ansatz- 
weise. Reviews sind auch immer ganz nett für zwischendurch. 
Persónliche Kolumnen gehen mir zu 9996 am Arsch vorbei wenn 
ich die Leute nicht kenne. Mit Ausnahme von Torstens (Moloko 
Plus) Kurzgeschichten über sein alltágliches Leben. Der Mann hat 
ein Hàndchen dafür. Hab schon etliche Freudentránen beim lesen 
vergossen. Für mich ist wohl Musik das einzig wirklich interessan- 
te bei Fanzines. Und aus irgendeinem Grund schau ich mir jede 
Anzeige an - schon immer... Muss gestehen, dass ich das teil- 
weise interessanter finde als das Fanzine selber. Zur Zeit kann ich 
mit dem Ox und Plastic Bomb am besten. Einfach deshalb weil die 
Band/Themenauswahl mich am meisten anspricht. Vor zwei 
Jahren habe ich aber z.b. dem OX noch nicht einmal einen Blick 
g e w Ù r d i g t : 
Wie beurteilst du den Stellenwert von reinen Online- 
Fanzines? Finde ich gut, wichtig und interessant für die Szene. 
News, Infos und Konzertdaten können dadurch viel schneller ver- 
f breitet werden und sind damit natürlich auch aktueller als beim 
Printzine... und sie kosten nix. 


? 


& JOE SHITHEAD KEITHLEY 


white hot 


seminal 


manic intensity. 


aven Хор 5 


gsr 


punk band 


MARC ( MAD Booking) 
Dest du selbst Punkzines? Lesen wäre übertrieben, ich bekom- 
me ja sehr viel zugeschickt, aber die meisten sind einfach zu 
unaktuell und spiegeln fast alle nicht die Szene wieder, son- 
dern jeder nur sein eigenes Ego- daher belasse ich es mehr 
beim Durchbláttern der Werbung. Das liegt aber auch da dran, 
dass ich natürlich sehr viel mehr Infos und Aktuelles erfahre 
alles die meisten Leute durch die Маће zu der Materie. 
Für mich waren sie mal vor 20 Jahren wichtig. Seit 20 Jahren porten!!! Und Hippies 
habe ich keins mehr in der Hand gehabt, was sich den Titel "Hippieschwein" auch lang hin ihr Fett ab. Aber es 
ichtig" verdient hätte, speziell mit Blick auf die Situation gibt auch Songs über's Feiern, wie "Meine Tanke", 
Seit einem Jahrzehnt und die Veránderungen in der Szene Freibier" oder "König". Diese 7" ist auf 500 Stück 
über Sachen herzuziehen anstatt produktiv und kreativ selbst limitiert - also ranhalten, wenn Ihr an diesem feisten 
Hand anzulegen und zu helfen. Es ist eben einfacher heute ein АДА teilhaben wollt! Helge 
Held zu sein wenn man nur sagt „mag ich nicht“ anstatt zu NORMAHL -voll Assi CD 
versuchen etwas zu verbessern gemeinsam. . М (www.normahl.de / SPV / www.mailorders.de) 
Denkst du das Punkfanzine heute noch genauso in der Lage sind Der Titeltrack "Friss und stirb" gibt es Meute, was sie 
Meinung zu machen und Einfluss auf die Szene zu nehmen? héren will. Einen plakativen Deutschpunk-Song. 
Das habe ich auch damals so nicht gesehen es sollten nie Friss und stirb, scheiss Bullenstaat". Naja, das 
Meinungsmacher sein oder Einfluss zu nehmen auf andere БЕДИ die TOTEN HOSEN echt eleganter gelöst 
Meinungen. Die meisten sind doch einfach nicht in der Lage LES Kingen Salier БЕНО nicht 
objektiv Sachen zu beurteilen und haben meistens nicht die einer unfreiwilligem Komik. Dennoch... kein schlech- 
dGackintormattonen. Trotzdem wird BL uL wieder und З лег Song. Auch "Fuck you very much" u. "grade 
Засћеп мегбгене(, ф!е зећг Копегаргодикћу 615 мо а Т stehn" wissen zu gefallen. Bei letzterem kommt mir 
tiv für die Szene warenisind. Man denke a) über all die sofort a EE SAME In den 
gebrandmarkten Bands der letzten Jahre. Vorurteile sind TE ‚ sat ' 
Schnell kreiert. Die tat sich zu entschuldigen und die Кеде wieder eer Ve 
Verantwortung zu der Tat sieht тап піе. Und der Засћасћадеп Song wird sicher etliche Freunde finden und dürfte 
bleibt bei denen, die den Weg weitergehen. Das Wort Fan-zine auch live gefeiert werden. Es kommen noch einige 
kommt von Fan-Magazine das vermisse ich sehr. weitere gute Punksongs wie z.B. "Das Leben der 
Ist seit der Kommerzialisierung Mitte der 90ern durch Maschinen". Warum man mit "Sonne im Dezember" 
"Mainstream"-Punk in großen Musikkanälen und RS die ultra-kitschige Deutschrock- 
Hochglanzzeitungen der Einfluss von Fanzines kleiner geworden? lcu aic pus eU астр 
Denkt јетапа ЕЕ Clash / Sex Pistols / Рјазтанса изу. nicht Klassiker "ich brauch mein Suff' unbedingt eine 
kommerziell waren? Und die TV-Auftritte und Presse wie Wiedergeburt verdient hat, na ja... Das auf russisch 
Bravo, Spiegel, Stern usw. Das war schon immer so und wird aetrimmte "Iss nix Fisch mit Messer" am Schluss der 
їттег wieder auftauchen їп Абзеапдеп! 156 auch egal, CD beweist viel Humor. Und das Statement im 
kommt nur drauf an ob es eine Rolle spielt was diese Medien optisch ansprechenden Digi-Pack zum Titel "Voll 
|| пасћеп. Damals, ich habe 78 mit Punk angefangen, war uns ma Klasse. Es ist aleh gewidmet, die An 
das alles scheiftegal heute mir auch noch, die Szene warst du Korsumtaltling, ihrer Selbstbestimmung und dem 
der Rest nur Musik, ein Soundtrack für unser Leben, wir eigenen. "Punk-Verhalten" öffentlich als "voll assi" 
haben bestimmt was wir mögen und warum. Heutzutage ist bezeichnen lassen müssen. Alles in allem eine recht 
Musik der Мери, ein Maketing-Produkt und die Fanzines gute Scheibe. Besser als erwartet. Micha.- 
mitten drin, die arbeiten auch alle auf den selben Level wie die ы 
Mainstream-Magazine, die selbe Politik, machen wir uns da NEUROOTTISET E de) 
nix vor wo sich die Szene definiert. Nicht in den meisten Das sehr geile ASSEL Record Lable aus Göttingen 
Köpfen und Herzen, sondern in Mailordern und Fanzines. Und bringt nicht nur Wiederveróffentlichungen alter Euro- 
icht schwimmt, wird, wenn es geht, überrollt. PECIA HC Klassiker heraus, sondern auch sehr geile 
kennt man irgendwie oder? aktuelle Hardcore Bands, wie z.B. hier diese 7" von 
Was ist dir persönlich besonders wichtig an Fanzines? NEUROOTTISET PELIMANNIT aus Halli, Finnland. 


kriegen im Song 


| Coming soon : 
THE MESSENGERS - SAME LP 


ihrer _ Freiheitsliebe, ihrer 
die perfekte symbiose 
aus cock sparrer, 
distillers und aerobitch, 
also 1A-a-sing-a-long 
punkrock 


mit frauenvocals.. 
Hupe/ www.moloko-plus.de. 


fos. | || Objektivität, Werbung. Diese Band steht voll in der Tradition der alten 

Ооо БИ [ | ch hatte nie wirklich Lieblingsfanzines, aber ich mochte мо КЕ АНЕ Re 

o9 sadan Future Arte) und das alte Flip-Zine, die sten bekommt man дер gleichen geilen giten Sound 

N : ] » $ d geboten. Auf finnisch zu singen bringt einfach einen 

| "SI e т Wie beurteilst du den Stellenwert von reinen Online-Fanzines? _ еісепеп Rhythmus und einen eigenständigen 

IMP] да, 3 Nicht sehr hoch. Es gibt zu viele, zu unoriginell und meistens Sound. Die Texte sind zwar allesamt auf finnisch, 
(2) | Э 8 d b 

[OUS = auch zu schlecht informiert oder schlecht updated. MAD aber тап findet eine englische tere en- 

| К ја MARC falls im Innencover. Das hier ist klassischer Finnen- 

PA t che 5 Hardcore! Sehr gute 7"! Helge 


PATTI PATTEX (Cut My Skin) (он: 1000 Kreuze LP 
Regelmässig les ich eigentlich nur noch Wahrschauer und Plastic ЕЖЕ 
g 9 gen! АБЫ ђ d А — e 
Bomb: Ich glaub so bis '95 , hatte ich'n paar Jahre das ZAP, ШЙ EE zweite LP (oder so ähnlich)also wie- 
|| гтаепћмапп gefiel mir das nicht mehr, weiß nich mehr genau Se SE Naja, ist JE SEM musikalisch iira 
warum, irgentwat hat mich am Schluß immer voll genervt, vom ge wi а get Ihre lustigste CNi Sr 
inhaltlichen und der ganze Stil. Das Ox les ich auch schon paar Seba Ka Shed сатана 
k - У ~ Morum | nieder. Gebt uns Arbeit"...")Platte. Schon damals 
— | Јаћге nich тећг, 15 |гдепћме пе andere тизканзсће Ѕсһіепе, deutlich gegen Nazis. Auch auf dem (späteren) 
| viele Bande 2.6. de апп могкоттеп , !пегеззјегп mich mich 50 , Rechtsrock-Label Rock-O-Rama, wo das Original 
| КУ Punkrock,Psychobilly, einige Leute die da geschrieben haben fand ich Scheifse, find die rauskam. Insgesamt trotzdem dumm wie Scheiße. 
aD PR TRIER super kleine Schrift echt anstrengend für die Augen ( was bei euch ЈАЗУ Hölle. АТАКЕКЅ 
| И ze f übrigens auch manchmal so is ). Ich glaube schon , daß Punkzines 
н h Einfluß hab: im Gut SECH Hecht Es gibt OFFBEAT PROPELLER MCD 
I E Immer noc influis haben, Im Guten wie Im Schiec en. 5 gl id www.offbeat-propeller, www.moonstomp.de 
| 5 ч wohl immer Leute ‚die sich daran ОЗИ ЕШТЕ IET ЕЩ SEI [M Garagen-Ska nennen die gutgelaunten Dortmunder 
у Я б _ ist, sowohl auf die "maintream “ schiene bezogen ‚wie auch im ihren Sound, statt Bläsern klingt eine Orgel und ein 
Veinen". Desbalb Апа ch аб ипа 20 А5 Ғапгіпеѕ out ипа іпіегеѕ- kraftvoller Standbaß. Eine super Live-Band, aber 
sant, weil da teilweise öfter aus einer Routine ausgebrochen wird, БШ p 1987 del ори die «ретенде Si 
als es bei größeren Heften so ist. Kenn gute Ausgaben von Mind Ван S 3 
The Gap , Banned from the system, oder das Heft von VEB laut ta fior. Der Girang taps pen Richtung, erste 
PES + d 5 + "s pler, dazu fróhliche deutsche 
und lástig das einfach nur PUNK heifst, und sich mit der Definition Texte ohne Schlaumeierei oder stumpfes Geprolle. 
| Mena SEIS ЕШ P NI ОЕ Ш ЕЕЕ ЕП Die Live-Hits wie Geschlechterunterschiede oder 
ab und zu mal aufzuráumen und die eigenen festgefahrenen und Jag den Teufel etc. sind hier natürlich dabei. 
angenommenen Verhaltensweisen und Definitionen in Frage zu Abgesehen vom schmalen Booklet gibt's hier nix zu 
stellen. Sowat find ich besser, als mir Saufstories von irgen- тескеп. CET EE E auch, „und 
twelchen Leuten / Bands reinzuziehn. Wenn da nich grad wat 7 е 
Außergewöhnliches passiert is, is es doch immer das Gleiche wes HE Ee wellsn2iKaulten. Váscn 
Gelaber um's saufen- echt langweilig.,... Muß kein Heft geben wo OPEN SEASON "Hot and fire" CD 
808 Rec./Leech Records, www.leechredda.com 
Mittlerweile schon das dritte Studioalbum (*1 Live) 


Studs & 
Spikes; 


WANDA RECORDS 
Monster Kludas 
R. Luxemburg Str. 23 
06618 Naumburg 
E-Mail: info@wandarecords.de 
web: www.wandarecords.de 


SUDDEN DEATH RECORDS 


POINTEDSTICKS ` ` 
PERFECTIYOUTH 


CD has 4 bonus tracks 
Limited edition blue 12" vinyl 
The Pointed Sticks were a West 
Coast phenomenon that burned 
1978-81. 
Vancouver greats created a unique 
legacy with their pop/rock/punk 
sound. Perfect Youth, produced by 
Bob Rock captures their bright, fresh and fun sound at the 


RAW POWER 


Raw Power is one of Italy's 
hardcore 
cross-over bands and 
easily one of the best. They 
have made their 
around the world with their 


25th anniversary. D.O.A.'s 
best, drawn from all eras of 
their storied career. Culled 
· from 13 different releases. 
You can see how this band 
influenced three generations 
of musicians and fans. 


MODERNETTES 
[GET] TÍSTRAIGHT 


CD - Great Vancouver pop 
led by Buck 
Cherry, 1980-83. 25 track CD 
includes underground hits; 
Barbra, Teen City and Rebel 
Kind. Pure fun teen angst! 


Plus: Joe Keithley, Vice Squad, Vancouver 
Complication, Johnny Hanson - Puck Rock 
Distributed by Broken Silence 


www.suddendeath.com ...272: 55 DEATH 


RESENT... к 


These 


CD - Punk legends D.O.A.'s 1982 release. Now 
this 18 track CD combines original '82 tracks 
like; War, Liar For Hire and War in the East w/10 
other great anti-war activist tunes 


D.O.A. 


SOMETHING 
BETTER 


(CHANGE] 


CD/LP 

D.O.A.' s 1980 debut 
album. Features 
World War 3, The Enemy and New Age. 

"An absolutely awesome record. So heavy 
with chops it nearly leaks." - Big Takeover 


*This album influenced a generation" - Flea 


YOUNG 
CANADIANS 
[NO ESCAPE) 


‚CD - Incredible and 
twisted rock/punk band 
(1979-83) from Vancouver; 
Art Bergmann, Barry 
' Taylor and Jim Bescott 
(КАР. 22 track CD includes; Hawaii, Automan 
and Data Redux 


mark 


or write to: 
Sudden Death 
Records 
Cascades Р.О. d 
Box 43001 #53 


der Schweizer. Wieder gibt es eine Menge guter Musik, 
Ska, Rocksteady, Reggae, Dancehall, Jazz. Sehr schön, 
aber noch immer haarscharf an der Championsleague vor- 
bei, was für meine Ohren am Sänger liegt (solide, aber 
nicht so ausdrucksstark und facettenreich, wie bei 
Slackers, Moon Invaders & co). Entsprechend begeistert 
bin ich vom Rocksteady-Oberknaller "Ready for you" mit 
toller Gastsángerin, oder auch vom wunderbaren 
Instrumental "Coffee to go". Aber auch das vom Sänger 
vorgetragene entspannt-schwingende, harmonische 
Пева име! "Wake up"ist ein Knaller! 
asco 


PLANET SMASHERS "Unstoppable" CD 

808 Rec./Leech Records, www.leechredda.com 

Poppiger Gute-Laune-Ska, sehr abwechslungsreich und 
souverán! Von harmonisch-jazzigen Stücken bis Ska-Punk, 
alles gelingt ihnen gut! Sehr stilsicher, auch wenn mir per- 
sónlich das wieder etwas zu sehr gemischt ist. Aber bei so 
souveränen Bläsern (fast wie die unerreichten Bosstones), 
einem so guten, unaufdringlichen und souveránen Sànger, 
und so abwechslungsreichen und dabei stilsicheren Songs 
gibt's nicht viel zu meckern. Wirklich gute Band, da gibt's 
nix. Vasco 


POLIISIVALTIO "Fuck your Discos" LP 

Assel Records, www.assel-records.de) 

iese Band, muß ich gestehen, kannte ich bislang aus 
Finnland nicht. Bei dieser LP handelt es sich um eine 
Wiederveröffentlichung, wobei die Infos auf dem Textblatt 
keine Angaben dazu machen, wann genau diese LP her- 
aus gekommen ist. Auf dem Textblatt ist sogar ein Interview 
abgebildet, was damals wohl auch schon zum Textblatt 
jehört hat. Ist alles auf finnish geschrieben, daher Null- 

omprende. Die Musik ist typischer Finnen-Hardcore der 
Früh-80er Jahre. Auf die Spiellänge einer ganzen LP kann 
ich mir das nicht ziehen, da es nach einer gewissen Zeit 
irgendwie zu gleichbleibend rüber kommt. Den Sammlern 
unter Euch, die voll auf Finnen-HC stehen, wird das wohl 
eh egal sein. Helge 


OHL- Wir sind die Türken von morgen CD 
(www.teenagerebel.de) 
О was habe ich die ,Heimatfront-LP geliebt. Dieser raus- 
gerotzte Hass war genau das, was meine pubertiert, ver- 
wixten Gehirnzellen noch nötig hatten. Was hatte ich bei 
Kernkraftritter meine verhassten Lehrer vor Augen, die 
überhaupt nichts verstanden hatten. Dazu das rausgegröl- 
te ‚Deutschlandlied'. Das war genau das, was meine 
Vorstellung von Punk war. Dummerweise war ich meist 
eher ein lieber Junge. Aber ich wäre gerne ein anderer 
feweson, Und der war ich immer, wenn ich diese LP gehört 
abe. Das hat mir lange Spaß gemacht. Und daran denke 
ich natürlich, wenn ich diese Wiederveróffentlichung höre. 
Dummerweise erlaubte ich es mir spáter, Fragen zu stellen 
und verlor den naiven Bezug zu OHL, die auch noch auf 
Rock-O-Rama veróffentlichten als rings um sie herum nur 
noch rechte Brut veróffentlichte. Anyway, dieses Album ist 
aus historischen Gründen unverzichtbar. Ich persönlich 
finde deutscher W. Ja immer ganz nett, wenn ich ihm spo- 
radisch immer wieder über den Weg renne. Blöd finde ich 
wohl, daß er OHL immer noch als Therapie-Kontrast- 
Programm zu seinem Medienjob betreibt. Ach ne, eigent- 
lich ist das nicht blöd, blöd ist vielleicht nur, daß er und alle 
anderen ihn dafür viel zu ernst nehmen. Punk ist leider zu 
erwachsen geworden. Swen. 


PLANET SMASHERS- Unstoppable CD 

de ee 

Wow, so kann man sich irren. Als ich vor einem halben Jahr 
ein paar von den CDs für unseren Mailorder tauschte, war 
ich gar nicht so angetan von dieser Montrealer Ska-Punk- 
Band. Dabei waren mir ihre Vorgánger allesamt im Ohr 
ћапдеп geblieben. Aber so ist das. Heute bin ich wohl mit 
einem anderen Bein aufgestanden. Heute gefállt mir ihr 
Ska-Pop-Punk-Gebräu äußerst gut. Das erinnert schon an 
die Mighty Mighty Bosstones. Gerade dieser entspannte 
Umgang mit dem Ska-Punk. Schön poppig und gefühlvoll. 
Das macht von der ersten bis zur letzten Minute sehr viel 
Spaß. Kein Wunder, denn der unerreichte Chris Murray 
hatte hier die Finger an den Reglern. Und wer 
Selector/Madness im zeitgemäßen Gewand sucht, sollte 
bei dieser Band zuschlagen. Swen. 


PAPARAZZI -unsophisticated... but pretty cool LP 
(www.diephotographen.de / badhotrod@web.de) 

Das nenn ich mal ‘пе liebevolle Aufmachung ! Vinyl ist 
gegenüber dem oftmals etwas "seelenlosen" CD-Format 
eh schon mal meilenweit überlegen. Aber diese 


PLATTEN 
NEUERSCHEINUNG 


NEW СРЕЗА RECORDS 


PRÄSENTIERT: 


THE SOBER SISTERS 
AND THE МЕТУ FOUR 


NEUE SCHEIBE 
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they don't like LOVESONGS, 
they prefer HATE! 


fuck PEACE ^ 
fuck HUMANITY 


The debut album is a hard ragin 
rock album in the tradition о 


scum- 
GG ALLIN 


and early TURBONEGRO. A must have..! 
w/ EX-members of EISENPIMMEL,AFFRONT 


РО BOX 200587 * D-35018 MARBURG * GERMANY 
www.wanker-records.de 


Rundumpackung hier macht Musik zu einem Erlebnis. 
Stilvolles Vollfarb-Klappcover, limitiert auf 500 Exemplare 
und 180 g schweres Vinyl sind absolut geeignete 
Argumente den Rezensenten schon vor dem eigentlichen 
Abspielen der Musik positiv zu stimmen. Die Musik kann 
auch so einiges. Schwungvoller, cooler Punkrock'n'Roll 
verbirgt sich hinter dem Namen der Dresdener/Leipziger 
Combo. Nicht neu, nicht 1.Liga, aber kurz vor dem Sprung 
auf den Aufstiegsplatz in Liga 2. Die 3 Papamzzi geben gut 
Gummi, so dass die LP positiv im Gedächnis bleibt. 
Lediglich die Texte sind zum Teil etwas schwach, soweit ich 
das heraushören kann. Micha.- 


PÖBEL & GESOCKS- Die Raritäten CD 
(www.sunnybastards.de) 

Ich werde hier ja noch zum Póbel & Gesocks-Experten. 
Und das nachdem ich meine einzige Beck's Pistols LP 
noch vor 2 Jahren bei e-bay versteigert hatte. In der 
Hoffnung die Erstpressung mit Textblatt würde vielleicht 
noch was bringen.. aber mehr als popelige 12 Euro waren 


RICHIES, EMSCHERKURVE 77, theCOLVINS. 


coming soon: T.S.O.L. - "darker my love" 12"/CD +++ PALEFACE - "i just wanna play the guitar" CD 


da nicht drin. Schade, jetzt muß ich den PÓBEL & 
GESOCKS Song immer aus schepprigen 
Kassettenrekordern vor der Kufa in Krefeld hóren. Diese 
Sammlung von Single-, Sampler- und Demosongs kann da 
ja eine Lücke zu machen. Der Held aller Working Class 
Punks, Saufsoldaten und anderer hier oft vergessenen 
Seelen liefert hier wieder einige unsterbliche und manch- 
mal auch unfreiwillig sehr komische Nummern (Rock'n'Roll 
Rebell & Kopf zu!) ab. Zu den unsterblichen Songs gehó- 
ren sicher die Songs ,Punk!' und ,1000 gute Gründe', die 
ich auf ihren entsprechenden Singles schon gelobt habe. 
Eigene Songs, Covers von Artless, Motorhead, Cash und 
Misfits zum Beispiel .... 18 Songs und über eine Stunde 
Spielzeit gibbet für's Geld. Swen. 


PSYCHOPUNCH- Kamikaze love reducer CD 
(www.focusion.de) 

Fett produzierter Schweden-Rock. Tja. Die wollen wohl 
ganz viel berühmt sein. Mindestens so wie Turbonegro, 
Backyard Babies und das ganze 


RADIANT BOYS - BULLET FLAVOURED KISS CD 
out now on Wankar Rec ! distributed by Broken Silence 


Drogengeschrödder...natürlich auch даѕ allet total zusagt, die Hauptsache ist, dass es eindeutig Stellung 

tuntige Gehabe, aber anstatt eines Sailor- bezieht zu politischen Ansichten ‚die sich mit meinen decken können. 

Mannes ist- hier sing „schnuckelige Am meisten les ich z.B. bei euch, Reiseberichte und Punkszene in 
ilsi j pe andern Ländern, reviews, persönliches sowie her-story, führerecke 

stilsicher das ganze. Und wenn sie Gas А I ^ 

geben, haben sie es drauf. Vielleicht auch, auch, Leserbriefe zum Austausch und natürlich Interviews in denen 

wenn sie etwas langsamer zur Sache ШЕ erfáhrt, was nich eh schon jeder weifs. Zu online fanzines 


gehen, aber dann wird es mir zu rockig. kann Ach nis sagen, STAY WILD, Patt 
Genrefreunde werden ihre Freude drann 
haben. Swen. 


RANDALE- FRANK HERBST (Crazy United Onlinezine) 


Olderdissen CD Klar lese ich Fanzines. Матеп?'Р.В., OX, Moloko Plus, 7er Bezirk, 
(www.newtone.de) Voice of the Street etc etc. Einfach alles was mir in die Hände fällt. 
Also hier gibt es nicht die nächste Denkst du das Punkfanzine heute noch genauso in der Lage sind 
Зсһіасһігиѓе-котраїЫе Вапа, was man Meinung zu machen und Einfluss auf die Szene zu nehmen? Was 
Sich beim Bananamen Ven oien verstehst du unter Einfluss? Klar denkende Menschen werden immer 
үч ober ange сл end ihre eigenen Sachen durchziehen ohne sich von gewissen Artikeln 
Diese Kombo aus dem Bielefelder Raum beeinflussen zu lassen, was aber nicht heißt das man den einen oder 
macht nämlich Kindermusik. Jepp, EH anderen Tipp nicht aufnehmen kann. Wichtig ist ein "regelmäßiges 
schon, diese nervenden, schreienden Erscheinen und die Glaubwürdigkeit der Schreiber, denn man kann 
Dinger, derentwegen euch soviele mn seinem Heft z.B. nicht den großen, harten Punker / Skinhead raus- 
Freunde іп eurem harten Punkerleben hängen lassen, wenn man in der Realität Meilenweit von dem ent- 
allein lassen, so daf ihr alleine für niedri- fent ist. Persönliche Geschichten lese ich immer gerne, aber nicht in 


Tierparklieder 


Gegensatz zur Printausgabe oft schneller / aktueller ist. Der Nachteil 
an einem Onlinezine ist die Tatsache, das ich den Computer schlecht 
mit auf die Toilette nehmen kann um dort Lesen zu kónnen. 


etlev Jócker Einzug in die Kinderzimmer. 
Und da hört der Spaß endlich auf. Da rol- 
len sich dir nämlich die Fußnägel hoch und 
wenn du Pech hast, kriegst du in den 
nächtliche Schreipausen deiner Blagen MEM 
keinen Schlaf, weil dir Melodien Mul BÄPPI (Human Parasit Fanzine) 
AE Eins дю, drei UE cm Kurz vorm Erscheinen der ersten Ausgabe des Human Parasit exi- 
а pur und КИ viui stierten in meiner näheren Umgebung kaum Fanzines. Das Useless 
Tape ist die einzig erträgliche (Vorher „Is nich so gut‘) wurde mit der 9. Ausgabe eingestellt, nur aus 
Abwechslung. RANDALE sorgen тїї die- Duisburg wurde ich kontinuierlich mit neuem Lesestoff versorgt und 
ser CD für деп berühmten Silberstreif ереп dieses Heft war lange Zeit recht einsam auf meiner 
Horizont. Thematisch geht es um den beti- Herentoiete. Nachdem der Entschluss gefasst war, ein eigenes 
За Петрак, бы auch wel e Rs Heft auf die wartende Punkerschar loszulassen, beschäftigte ich 
St ge ah Punk bc Moto mich intensiver mit Fanzines und deren Machern. Und siehe da, es 
kinderkompatibel. So га прате gab eine ganze Reihe ап Fanzines. Also habe ich mich mal hinge- 
aus Blitzkrieg Bop Der Kuckkuck und der ТЕШИ e CST EE] gesammelt, Leute ange- 
Esel'.. das geht nicht ? Geht wohl! Aus schrieben, deren Hefte im Tausch erhalten und dadurch wieder neue 
‚Hey Ho! Hey һо! wird ganz einfach ‚Kuck Неће entdeckt. Die Reviews anderer Blátter nehmen in meinem 
Kuck! lie Аааһ!... so macht man Punkte. ғ апгіпе den größten Platz in Anspruch. Sie sind mir sehr wichtig und 
selbst ed ‚Dle ich versuche mich intensiv mit den Dingern auseinanderzusetzen. 
НЕП das traurige Ich lese alles, was ich in die Finger bekommen kann und sobald ich 
aber auch jede min einem anderen Heft ein Review eines mir unbekannten 
Еідепкотрозійопеп über den Tier- ипа Schmierblattes entdecke, fliegt eine elektronische Mail in dessen 
Tierpfleger-Alltag. Und wenn ich даѕ Richtung. Vor kurzem habe ich ein extra Regal für meine Fanzines 
Biberlied (Zähneputzen) denke, fühle gebaut, das aber auch schon fast bis auf den letzten Stehplatz aus- 
men ПАШЕ ап Crua Төп. erinnert gebucht ist, so dass ich bald wohl meinen Mitbewohner in den Keller 
CD wen P Рав: ausquartieren muss, um seine Quadratmeter als Lagerfläche zu nut- 
zen... 
RANDALE- End Ich lese leidenschaftlich gerne und besonders Fanzines eignen sich 
Wackelpeter CD als kurzes Lesevergnügen für mal eben zwischendurch. Ob in der 
(www.newtone.de) п Bahn, vor der Bahn, weil diese wieder 45 Minuten Verspätung hat, 
Na Re ANDALE vont Erfolg rar auf dem Klo oder gemütlich in meinem Ohrensessel, wenn ein Artikel 
(das Teil hat über 5000 Einheiten ver. oder eine Geschichte mal etwas mehr Aufmerksamkeit erfordert. Das 
ТОША КЕТЕ ГД Spannende an Fanzines ist meist die große inhaltliche Abwechslung. 
Auch ist der Bezug dieses Mal nicht so Leichte Kost in Form von Konzertberichten, Erlebnissen oder lusti- 
ет aen Kurzgeschichten neben informativen politischen und sozialen 
Zeichen, daß Kinder nicht ПЕВА Themen. Im Idealfall sollte ein Fanzine nicht nur unterhalten, son- 
Died aain morae nur wen pis dern auch Denkanstösse Pues wichtig isi mir immer der 
` ikali i н persónliche Aspekt. Ich finde es ungeheuer spannend, Geschichten 
RE пи Heber долан aus dem Leben anderer zu hóren, wenn diese ehrlich und gut 
Отзе!гипдеп уоп ‚Еїп Маппїеїп вїеһї geschrieben wiedergegeben werden. So lernt man den „Macher“ hin- 
ERE gibt es jede Menge ter dem Heft ein Stückchen kennen und kann sich ein ganz gutes Bild 
Eigenkompositionen. Pädagogisch wert- von der Person machen, die da wieder den grófsten Mist verzapft hat. 
voll (Fahrradhelm), alltagstauglich (Das (Ја. unterscheidet das Persönliche ein Fanzine auch von einer 
Кю rien. nd, репу Gi Ree Bravo, Jam oder dem Rolling Stone. In einem kleinen, selber kopier- 
oder SKA BO ера иш eine ten Aber spürt man das Herzblut der Verfasser förmlich а 
Seite. Das ist kein gekünzeltes Big Brother auf RTL ||, das 5 
liche Meinungen und Empfindungen. 
Das Fanzine ist für mich ein ideales Mittel der Kommunikation, denn 
über den Human Parasit habe ich einen ganzen Haufen netter und 
fitter Menschen kennen gelernt. Doch die Kommunikation läuft heute 
sicherlich nicht mehr in solch einem Rahmen, wie das vor ein paar 
Jahren noch der Fall war. Zumeist bekomme ich direkte Reaktionen 
auf mein Geschreibsel nur von Kollegen in Form von Reviews. 
Leserpost, ob jetzt Kritik an einem Artikel, Ergänzungen oder ähnli- 
ches, kann ich nach über zwei Jahren immer noch an einer Hand 
abzählen. Deswegen würde ich Sachen wie „Einfluss auf die Szene" 
oder „Meinungsmache“ in meinem Fall konkret verneinen. Das sie 
dennoch existieren, will ich aber nicht abstreiten. Wohl nicht mehr in 
einem Мабе wie früher, weil es durch das Internet nahezu für jeden 
die Möglichkeit gibt, zu bestimmten Themen und Sachlagen aus ver- 
schiedenen Quellen Informationen zu ziehen und sich so ein ganz 
gutes eigenes Bild zu machen. 
Das da ein Zusammenhang mit dem ,Mainstream"-Punk VIVA, MTV, 
Green Day und was weiß ich nicht noch alles besteht, sehe ich nicht. 
Das hat mit meinem Verstándnis von Punk nichts zu tun und auch die 
meisten Hefte, die ich lese, bleiben davon unberührt. 
Faulheit und Bequemlichkeit veranlassen allerdings einige, vieles 
sofort mit dem ersten Bissen zu schlucken und die anderen Teller 
unbeachtet links liegen zu lassen. Ihr erlebt es ja selbst am eigenen 
Leibe, dass viele Leute einfach zu dumm sind und alles für bare 
Münze nehmen, was in einer Auflage von über 1.000 abgedruckt 
wird. Diese Bildlesermenatlitát ist mir schon des ófteren aufgefallen 
und für so Leute ist z.B. das Plastic Bomb sicherlich 
,Meinungsmache". Dieses Wort muss ja auch nicht zwangsläufig 
negativ besetzt sein. Wenn sich jemand nach der Lektüre des „Казе 
ist Mord" Artikels von Matze aus der vorherigen Plastic Bomb dazu 
entscheidet, fortan den veganen Lebensweg zu gehen, ist das doch 
eine tolle Sache und auch Besprechungen von Tontrágern oder 
anderen Heften können zum Kauf anregen oder davon abhalten. 
Jede Drucksache ist ein Stück „Meinungsmache“, es kommt nur dar- 
auf an, in wie weit man darauf eingeht. 
Ich denke, dass vor allem durch das Internet der Einfluss der 
Papiermedien im Gesamten gesunken ist. Auch im Punkbereich 
enstehen in einer unglaublichen Kontinuität neue Online-Magazine. 
Für mich gehört ein Fanzine aber auf Papier. Ich will es überall hin 
mitnehmen, bei Bedarf in meiner Gesäßtasche verstauen, sonntags 
in der Kirche zwischen den Psalmen verstecken oder eben nach 
einem ausgedehnten Stuhlgang zur Hand haben, wenn das 
Klopapier wieder Erwarten zur Neige gegangen ist. Ich putz mir den 
Arsch bestimmt nicht mit meinem Laptop ab, ein schäbiges Oi- 
Kanuba oder das Ox leisten da schon bessere Dienste... 
Natürlich haben reine Online-Hefte auch Vorteile. Ein stets aktueller 
Terminkalender, oder die Möglichkeit einer direkten Reaktion via 
Gästebuch oder Forum. Ich kann mir aber nicht vorstellen, dass 
diese Internetseiten den „normalen“ Fanzines irgendwann den Rang 
Sprache. Meiner Begeisterung ist nichts ablaufen. Genausowenig wie Vinyl und Tapes werden die grottig 
hinzuzufügen. kopierten A5er Punkfanzines nie aussterben. 
Meine momentanen Favoriten: Der gestreckte Mittelfinger, Rohrpost, 
ROTZ AUF DER WIESE- Dosenpfand ? Punk Is Dad, Corned Beef (ganz großartiges letztes Heft!) Barnabas, 
eeben det Three Cords, Anti Everything, Sunnyside, Schlammrock, Plastic 
Alkohol und hormongesteuerter Punkrock Bomb (das muss ich ja jetzt schreiben...) und selbstverständlich darf 
aus Springe wird hier geboten. Die das Bundschuh in dieser Reihe auch nicht fehlen. 
haben viel zu lachen und zu leiden. Und 
dabei kommen sie durchaus sympathisch 
rüber, wenn man sich nicht an ihrem ЕЕ. (Enpunkt-Fanzine) 
WE xs Das E kel Punk-Fanzines lese ich seit den frühen 80er 
und fhe mich de nich so angegriffen. Jahren, wobei sich deren Bedeutung für mich im 
Allerdings solltet ihr да in Stilfragen durch- auf der Jahre verschoben hat. Eine lange 
aus noch etwas reifen, sonst sehe їсһ ШШ шпа will ch ШЕЕ ЕЕЕ eut 
schwarz. Musikalisch und auch sonst bie- једеп Ба! sehr меје: das PL ASTI ВОМВ und der 


ten die drei witzige Tresenlieder, covern PANKERKNACKER als große Неће, aber eben 
u.a. stuntmann' und 


Kinderparty 


eutlich 


RE 


,Unknown 


‚Reeperbahn'...Sie liegen damit irgendwo zwischen ж Hefte wie МА5БЕММОРРЕРВ 20СНТЕМ ВШМЕМ одег Original Single ist hier auch noch ein Bonus 
BLUTJUNGS und PROJEKT KOTTELETT... THRASH IT AWAY. Song drauf, und zwar "Trapped in lables", 


Soweit so gut, jetzt noch rasieren.. dann klappt's auch Früher dienten Punk-Fanzines für mich der reinen Information - so йде ЖЕ einer Compilation Single des 


mikdem ander Geschlecht: Swan: bekam ich überhaupt erst mit, wo es welche Bands gab und wo ЕПА паре нЕ Е 


REVEREND ВЕАТ-МАМ & THE CHURCH OF HER- 102 СНА ET Te HE TE то исте те Eee] Old-School-Hardcore der 80er Jahre, daher 

PES- Your favourite position is on your knees CD [SEIN ие ЕЕЕ» ЕЕЕ 0 SEI ET У n ISI 29 ist es ganz cool diese alte Single wiederver- 

few: vondeoıyik;com) nen Konzerte zu buchen. Bevor es Internet gab, waren Hefte wie öffentlicht zu sehen. Die Mucke war zwar 
oah, was für ein Gesang. Da werden 95% allern «ТЕЗА Ее Т ЛА И Ды damals schon nicht unbedingt der Übe 


Billy-Bands neidisch drauf hóren. So kratzig, düster E B j n hammer, aber egal, ich habe mich gefreut 
und versoffen ist die. Dazu ein trashiger Minimal Konzert-Informationen und allgemein die Vernetzung der Szene. diese Single wieder zu hóren. Helge 


Garage-Sound der Marke Billy Childish meets The Heute sind für mich Fanzines vor allem Unterhaltung - gelegentlich 
Dead People. Ein Klischee reiht sich an das näch- СХШ іпіегеѕѕапіе Bertchte Ober Bande, deren Ріайеп ch OO MANIACS "Female fronted 
ste... vielleicht ist Klischee das falsche Wort, wenn G EM CW NIE 2 = ОРТ о - о Соје Punk" CD 
man diese liebevollen Homagen an die 50ies und den [9 еже ПаК [n (www.social-maniacs.de) 
herrliche B-Movie-Trash aus der Zeit. Swen. Den Einfluss kann ich nicht beurteilen, da ich einfach nicht mehr so Angefangen hat diese Band aus, dem 
ч in" bi d i егхеп 5chwabens Anfang 
REZUREX -beyond the grave LP/CD maer Srerediin pin SE SE Ziel einge-punk-te Coversongs aus allen 
(www.fiendforce.de / www.mailorders.de) 9 О hi ШӘ: fl hab H а = NKT Stilrichtungen zu spielen, auch wenn sie 
Nach den ersten Sekunden fallen mir sofort «ИКЦ ји SICHT mein SU] jetzt zunehmend eigene Songs spielen. Auf 
Vergleiche zu TIGER ARMY und den NEKROMAN- ДЕО И ESL STU SU C SETS : dieser CD sind Coversongs zu hóren wie 
TIX ein. Dann lese ich die Bandbesetzung, und da ICT Mer ell dra TESTS С ОТ е "Kids in America" (Junge, Junge, das 
spielen tatsächlich Mitglieder genau dieser beiden ШЕТШЕ УТҸ in großen Musikkanälen Maei mehrfach männlicherseits eingebrüllte "Oi" 
ae me Wen REZUREX АӨ, а ДА] Hochglanzzeitungen der Einfluss von Fanzines kleiner geworden? SES gar SE bei laci, 
vom feinsten. Anders kann man das nicht sagen. n Т = 1 í ockers" (Vice Squad), "We are the one", 
REZUREX basieren auf klassischem Psychobilly, Ram КООШ wurde deshalb TE weil = ench angers "Papa don't preach" und noch weitere eige- 
aber sie beschränken sich nicht darauf. Diese Band ХС Е Це о ЦЕ ESCHE Gl пе Songs. Die Songauswahl bezieht sich 
kann viel viel mehr und baut diverse Stile wie Informationen ber Punkrock gibt. ETC = selbstverständlich darauf, das bei den 
Rockabilly, Punkrock, Italo-Western und auch eine |ЕВА ЫЕ ее Е ei ET ПУА У а Сен Originalen Frauen gesungen haben, denn 
schaurig-schöne Horrorpunk-Atmosphäre absolut EISE ET UE НТ ТУЕ Ее Ко ТЯ die Sängerin Sabrain hat in der Tat ein 
Кол und home Јело [геп ӨЧ Maud Ich erwarte keine journalistische Berichterstattung (außer beim OX, putes тоске Organ Mein унн Cs au 
Strotzen vor Vielfalt und schaffen es vor allen аис И S | i ji jeden Fall "Salvation" - ein echter Hit in der 
unterschiedliche Stimmungen und Strömungen zu газ Sich Mp starrer als [асы etabliert, yas ieh oent ОИ Version der SOCIAL MANIACS. Manchmal 
erzeugen. Mal ist ез der düstere, morbide Geruch der tiv meine), sondern die punkige Sicht auf gewisse Dinge, die in die- kommen die Songs gut rüber, meist in 
Gruft wie ihn ein Horrorstreifen aus den 30ern бег У/е! дезсћећеп. Ат Пебзјеп |езе ich Kolumnen und Streetpunk-máftigen Versionen, manchmal 
erzeugt. Dann sind sie wiederum einfach nur fröhlich, КЖД MATE T Ne ls [UTR ELS E SR Ela e ОД 196 hören sich Songs aber auch wie schlimme 
schwungvoll und verdammt tanzbar. Das alles brin- посћајеп5 та! einen АКТЈЕЦЕМ MULLEIMER oder eher 50 Versionen einer Schülerband an. Für eine 
gen REZUREX auf einem einzigen Album unter. Und anarchistisch-politische Hefte (wenn's nicht irgendwelche Gr gute Party sind die Songs aber immer 
zwar so, dass es absolut miteinander harmoniert. Die Fanzines waren) Mitte der 80er Jahre las ich am liebsten das geeignet Pluspunkte kriegen die SOCIAL 
Themen in den meist englischen, gelegentlich spani- HACKFLEISCH Ende der 80er Jahre waren es dann TRUST, JANIACS auf jeden Fall noch für ihre 
schen Texten entsprechen der klassischen Natur d " К d 4 100%ige DIY-Eigenproduktion! 
Ноггогропк, was Titel wie "halloween", "zombie girl”, SCUMFUCK und ZAP (coole Mischung ...), in den 90er Jahren 
"suicide", "devil woman from outer space" we chselte ез sehr We Mein NC теста der letzten Jahre SPEND 4 7" 
gen. Hammerscheibe ! Micha.- wird ja leider eingestellt: PANKERKNACKER. (Acme Records, www.acmerecords.biz- 
Der Einfluss von Online-Fanzines? Ist nicht sehr hoch. Ich glau- land.com ; jeviccijuno.com ; 5,-$ ppd 
Weer fucked enough CD be einfach, dass die meisten Leute auf Homepages nur "gucken", wand) с — ——— LERNEN 
Auch io, dreckige, gnadenlos arschtretende Punk- poer einfach keine ngaren ше lesen. Online sucht man poen diese Single der japanischen Band SPEND 
Rocker ("п Roller) können ihre Texte ruhig abdrucken АЩ ШАК E e CET К ШЕ 4 erschienen. Die Tokyoter Band fährt ein 
Ansonsten ist "Not fucked enough" super. 15 Smash- М] ‚sein, dass ich mich irre und sich das Medienverhalten eh heftiges Crustcore-Brett auf. 6 songs of total 
Hits aus den Jahren 1998-99. Der Sänger wirkt übri- еа 1 GIL fucken mayhem! Unglaublich, was die 
ens als ob er zumindest auf der Bühne gemeinge- Jungs an Power rüberbringen. Für 
ahrlich wáre. Gut so. ATAKEKS Crustocore-Fans ein gefundenes Fressen. 


1 T Helge 
RIFU - bombs for food, mines for freedom LP/CD NICO (Beer & Music Entertainment) g 


(www.GoKartRecords.de) Liest du selbst Punkzines? Ja, die gängigen Zines halt, wenn ich SUPPOSITORY / REGURGITATE Split CD 
Hat mich die letzte RIFU-Maxi noch ziemlich begei- irgendwo was Interessantes Neues entdecke, nehm ichs mit, ein Up Records, waw power Oe 
stert, so bin ich von diesem Album recht enttäuscht. 2000 ал а EIER El Grindcore von SUPPOSITORY aus Holland 
Das liegt vor allem am kreischenden Gesang, der ein- ЕП ОИ ЕЕ ИНЕШ ДЕДЕ (2003 aufgenommen) und REGURGITATE 
LS mu Pert ара ist gewohnt aggressiv, pan spannend... БЕТ Stores (2002 aufgenommen: Bin 
und brachial. ziehen eine echte Soundwan i T W Holländer haben mir noch relativ gut gefal- 
hoch wie TRAGEDY und REFUSED, erinnern |) vielen Jananee werden halt апе mal Bangs ung Themen де len, wegen der guten Aufnahme und weil 
manchmal auch PROPAGANDHI. Aber die Songs ВАШЫ fs АНА АЈ AE Ueleg e ach noch eher am Hardcore orientieren. 
sind eben nur durchschnittlich. Es hebt sich nicht her- ВЕШ EE GEIER Die Schweden sind vom Sound her etwas 
vor. Unterm Strich bleiben gute Ansätze, gewohnt kri- АДДА Te ausi EEN ЕЛЕЕ ЕЕН исте Це = dünner und musikalisch langweiliger. Ich 
tische Texte, aber musikalischer Durchschnitt und еіп ШЕСТ ol = [e el eva M СА LS Te S E Sall e SS аа ER сети mag Grindcore nicht. Warum bekomme ich 
gesanglicher Offenbarungseid. Micha.- dann deutlich mehr rüber, als bei den meisten Indie-Heftchen, die Ure eon Sa zum Reviewen zuge- 
z i E ?! Helge 
ROTE SUZUKI -...mit der Sonne im Rücken LP ei Promo-Agenturen aufgeschwatzte Interviews abreissen und 


Awi. brokenheart. at / www.mallordere.de am besten nur Fragen zur neuen Platte stellen. Langweilig. Um auf SVARTENBRANDT "Sista 
EC die CD-Version nun schon del ie Monate Чеп Einfluss zu sprechen zu kommen: Schwierig zu beurteilen, Rampljuset" 7" 
draussen ist, erscheint endlich auch die LP. Das bie- ШЕ СРИ о и ЕТ iu EI у о Је сте (Arschkarte Records, Jens  Ferbitz, 
tet sich auch an, denn das Cover wirkt in ‚großem mein, dass durch Fanzines persönliche Meinungen stärker ausge- Оескегтйпдег 5іг. 11, 10439 Вегііп) 
Format noch wesentlich besser. Freunde von ТЕ] Ге ure e M EI Er и и ЧЕТ Dies ist eine Hammer-Hardcore Single die- 
PASCOW gehen auch musikalisch in dieselbe КҮ ҮНҮ E ENEE TUTO NE CSS WE ӨЙҮ сег Вапа aus Linkóping/Schweden, die 
Richtung. Flotter, unbeschwerter Punkrock mit kli- Ier? Fanzines sind persónlicher und kónnen dadurch viel- ARSCHKARTE Records aus Berlin hier 
scheelosen deutschen Texten über Godzilla, leicht Ei f üben?! ра ШЕ ФА | di heraus ebracht hat. Klassischer 
Kleinstadtcowboys, Erziehungsfernsehen, leicht Einfluss ausüben?! Ich will Fragen und Aussagen lesen, die Schweden-Hardcore im Stile von DISKON- 
Flugzeugträger etc... Die Stücke sind von einer AM н Cae Ee Te "etëndg wiederbalende TO. Klasse Aufnahme, knallige knackige 
Ge u. Lockerheit, die vielen heutigen Bands [AGE А ТИ 077 RETE а ETSI ЖИ EE Songs - diese Single hat alles, was das 
gänzlich fehlt. 11 Tracks mit positiver Ausstrahlung, persónliche Note habe, und sich auch mit Acts ЕНИ) Hardcore-Herz begehrt! Get your copy 
ад ај Kate етаёпепап nicht gerade interviewt werden müssen, weil die Promotante es Dir 26% 

sen. Wi, We a И freundlich anbietet. Livereviews, Plattenberichte und gute gemach- " 

RES Se Micha; te Interviews sind schön, Kolumnen beizeiten auch. € 9 ТЕН ОКЕЕНЭ: I rofessional ER 
RISE AND FALL"Into oblivion" CD Online-Zines: jenachdem. Gibt ein Haufen Іапомеіісег[е Scheiße! Dachte ich doch noch kurz, 
(Relfections Records, www.reflectionsrecords.com) КӘУАП ДП Стао = СО Т8 dass ich auf keinen Fall mehr so пе 
Mutter, hol'mich hier weg!!! Das ist ja zum Angst krie- (19 e U CH е ө? [14] Deschissene scottish-folk-punk-Band hören 
gen! Bin gerade aufgestanden und habe diese neue Геј ПОВРАТИ Mate EM ra SI d NS о Ener СИТИ möchte, und diese Band da vom Namen her 

D in der Post gefunden. Ich lege sie ein und E EENEG d werden sofort reinpacken würde, so werde ich um 
BOOOM- kriege ich dermaßen einen aus den Boxen ~ so angenehmer überrascht. Die SCOTCH 
in die Fresse geboxt, das ich mich gleich in der ande- GREENS machen Punkrock mit Banjo, sind 
ren Ecke wieder gefunden habe. RISE AND FALL # АЯ Жи ШИ z ` aberwitzig, versoffen und trotzdem immer 
stammen aus Gent in Belgien und haben nun mit die- Ж ЕЕ ЕПУ ЕСИН У II АТИ ri M ПУКУ DO gut hörbar. Hymnische Songs über das 
ser aktuellen CD den Nachfolger zu "Hellmouth" her- РТУ МЕТА Пети Жел, ТД LC DI [Te HR eben in der Mitte von 05 of A. Das 
aus gebracht. Die Band sagt, das es genug Pop- [врт И ЕР оу = о о D етгјаез Fanzines Du sollst kein апде- Landleben, die Natur... natürlich immer mit 
Scheiße gibt, die als Hardcore läuft, daher gehen sie геѕ ғапгіпе пеђеп hm haben. Micha Atakeks, Swen und Helge ordentlich Treibstoff in der Blutbahn. Das 
selbst um so hárter vor. Das Grundgerüst der Songs sind die“Propheten, Sie verkünden: die absolute Wahrheit. Sid pass jenau in die Ecke zwischen Gorgol 
ist sehr metallisch ausgelegt. In den langsamen Parts Кн р d ar d ordello, Throw Rag und Real McKenzies. 
hört sich das Ganze sehr psychotisch ап, den der ДИ Wenn PITE ENS ИТ machst wie se, wenn Du EAE Seiten soviel Vergnügen bei einer Platte 
Sänger läßt keinen Zweifel an der Schlechtigkeit der сје Р!јанеп кашћве аиз Ћгеп. Цзјеп РЕТИ MTM РОМКТ Ваш gehabt. Swen. 
Welt aufkommen. Und wenn sie in den Hardcore- ihnen Altáre. Bringt Menschenopfer. Spátestens jetzt müsste klar 
Tempo Bereich rüberwechseln, dann hält diesen Zug сеп, warum ch das зсћгебе. Мосћ пје so einfach Geld мегаћеп!. SEPULTURA -dante XXI CD 
So schnell keiner mehr auf. Helge Ich selbst lese tatsächlich auch das OX (dann kennste jede Band) ЕДИ АЙ 


i " Mit dem neuen Album zeigen SEPULTURA, 
SADO-NATION "Future Past, Present, Tense" CD und das TRUST. Kein Witz. Im zunehmenden Werteverfall steht es dass sie zwar ihren eigenen Sound haben, 


Grand Theft Audio, #61, 501 W. Glenoaks Blvd. PMB ЩИ Ma EEN aber dennoch immer wieder neu und unbe- 
13, Glendale, CA 91202, USA) los. In 15 Jahren haben sie jede meiner musikalischen rechenbar sind. Jeder Song hat verschiede- 
Dies hier ist vielleicht die geilste МЕ ти еј те Yo ы Плеј S Пеко fe S Ае 19 ne Ebenen, auch nach mehrmaligem Hören 
9 
Wiederveröffentlichung einer Ami-Punk Band, die СЗЗ А А и = и S RT ЕП ДИЛ? CER ЕТИ gibt es immer wieder Neues zu entdecken, 
ч р 
Anfang der 80er Jahre für Begeisterung gesorgt hat. АРТУРУ АТИ DOEMER ТҮЗҮҮ НАН ЭГИН НИН öffnen sich neue Türen. Vor allem die 
Leider kamen SADO-NATION aus Portland, wo man DS DEPT ITN М-РОМКТ, ВИЈЕ, ОВАСНЕММАРСНЕМ Streicher geben den Lieder oft eine ganz 
außer POISON IDEA kaum andere Bands beachtet ћ s b n d Пен besondere, tragische, schaurige Note. Die 
hat. Ok, die WIPERS vielleicht auch noch. Aber ЕТЕТ ВАК Re ДЕО NEE | jeder wirken oft episch, sind wie 
ansonsten hat man sich immer auf die Bands aus деподепа абдећејет. Was mir wichtig jet: "1. Meinung, 2. Kunstwerke und besitzen ihre eigene 
anderen Ballungsráumen (Kalifornien, New York, ДИ ursa ge] ШЕЕ н und machen, Паз Dramaturgie. SEPULTURA lassen in 
Boston, Chicago) konzentriert. SADO-NATION wur- ЕШ eT NETT AA Eu e I STI C TT S EUST ТЕЗУ Sachen Ideenreichtum längst die gesamte 
Ge ТҮҮ ТҮЗДҮ ЖЕ der gegen das Schienbein treten. Niemals Ausgewogenhelt ЖЖ ЧАШ МЕИ АНШЫ 
r E 2n ү Beispiel aus der Nachbarschaft: FC-ZINE (Furious Clarity), ^ ^ : 
КШК mus eph QA MEUM Koblenz. Nur kein Blatt vor den Mund nehmen, immer drauf, Auch танана emie 
һешгиќаде іт Огідіпа! теїї ит ае 100,-$ NN wenn ich selbst komplett anderer Meinung bin. Kolumnen zwischen 
Warum die Platten von SADO-NATION so begehrt MOSTERT ОДУ ЕТО ШЕТ ө ТЫ SIDEKICK -commitment demo 1998 7" 
sind? Weil hier klassicher Ami-Punk mit Te Едо-Тпррег (genau wie Ich – und ћабеп doch einen дапг kel. (Demolition Records, owphil@aol.com) 
geilen Sángerin geboten wird. Die Songs von der ЕРИ (депаџ wie Ich), Für den Rezipienten alt апдете!п: Die wird gemosht auf Teufel-komm-raus. 
Er quip UE МАЛЕ Nicht alles sooo wichtig nehmen. Es dient ja der Unterhaltung. Fees giu ГАШ 
geprägt. Die Songs "Mom & Pop Democracy" und Wenn ich schlafen will, dann les ich ein Buch. Fanzine soll ent- H eeh diverser Bands enMemt 
"Gimme you" sind meiner Meinung nach die besten spannen. Bestens unterhalten hat mich auch das FANZINE NO1. ist. Die Gitarre sägt ohne Ende, und SIDE- 
Punk Rock Songs von Ami-Bands mit Sängerin, die (СЕ Е с V те E rA EE KICK wirken bei aller Härte weder peinlich 
es іп den 80er Jahren überhaupt gegeben hat. Die Мит Робег ТЕТ ST EIN CHA Еп Госкегег noch künstlich. Vor allem die Texte gefallen 
5 ` н e RER - D ^ i 
Eu on SSC Se ER Vergleich zwischen Intro und Spex (Wer kocht besseren Kaffee?), mr salir gu | Face We dae born ш 
| -den ince iese und ein Besuch auf den Bayreuther Festspielen. That's t der Kälte und dem Egoismus im 

LP einfach nur Sahne! Ich hatte mich letztes Jahr Su eege CHE Gimmicks, wie früher beim Yps. Note 1. Kapitalismus. "Rawpack" will die diversen 
gefreut wie ein Schneekönig, als ich die Platte endlich Р önliche Sach g ` Jü Strómungen im Hardcore vereinen und wie- 
aut qp Ve cone oet oreet oor EE ae Und Dar E аи E 
ank an Brian von ür die јр ` = n - grois: > nd fascism" beschäftigt, erschließt sicli 
Wiederveröffentlichung aller Studio-Songs von ЕНИН ЖЕ Se и a S LITT S SITE IIT GEA schon aus dem Titel. 6 echte Knallersongs. 
BADO NATION, pan d en Sind beide oen Wollt ihr das wirklich? Es gilt immer noch: Fanzine machen ist rich- ЗЕКЕ uo en атна) Кыш 
genannten Falten, aber Brian hat noch einen оташ Oe, wichteg, Mieht, једег Dndet de псћндел ВедјентизКег. Was authentisch. Und das ist ein verdammt gro- 
ЕТ Eegen) da übrig? Klar Fanzine. Ganz im Ernst. Heftchen schreiben EE ШАШЫЛДЫ AN Rs 
aber bis heute unveróffentlicht blieb. Und zum Schluft Und kleben, das kann vor allem auf lokaler Ebene viel bewegen such schon von 98. Micha. 

ibt es 2 weitere Aufnahmen von SADO-NATION zu und 50! es auch, Da дат auch гићд das 456. МОРХ-|тегле rein, 

ören. Zum einen das 5 Song Demo "The Teal а НЕҢ Enia KET УП Pe Гојко то боје Е P EAT СШ SLACKERS- Peculiar CD 
Project" von 2000, als sich die Band gerade viel kKlatech und Тгабећ aus der Disse мог Ort. Auch мепп дапп rm (www.epitaph.com) 
Ee e АИ ТЕТ enen steht: Zu viel Insider. Ich will das ganz genau wissen, ЕДА ШШШ ДЫ ЫДЫ 

р p wer mit wem rumgemacht hat. Man bedient sein Publikum vor О Э " 

! 1 -i 
Ени D= го es: mmer an den Leser denken! Aus der Vergangenheit: BEE 
Helge Ich bin und bleibe ZAP-Jünger. Че worde Ce Zeit DD schwitzende Erregung erfasste mich. 

Jeden Monat (später sogar alle аде) дег пасћаје Нуре. Schließlich sind die Slackers die beste 

SKEEZICKS "Therese venam grow mn every- Agnostic Front, Cro-Mags, Killing Time, Slapshot usw. Seitenlange a Band, der Welt 
one of us" 7" olzkow Records, Interviews aufgesogen. Und alles für bare Münze genommen. Und das nicht nur musikalisch. Da sind sie 

„_ Lobuschstr 37-39, 22765 Hamburg, [ру RT PB РУ BOE TET alle т Gift. "Bande ме Virtuosen. Entspannt, locker, treibend, wit- 
Nd bolzkow@lobusch.org) Yuppicide oder B Against kannte in den USA kein M h. Hier FA elegant und echt. Dabei verfügen sie 
1. 1986 war diese 7" der Nagolder pp ode, Bomngal n n.den ein Mensch. über das vermögen Hits am laufenden Band 

Band auf X-MIST Records erschie- (оџшпеп зје vor ausverkauften Clubs. Nur wegen Фезез Нећез. zu schreiben. Das liegt daran, даћ viele 

nen. Bassist Armin war zugleich Опеггејсћ, мле дег Меде!апзтиз дигсћдерензсће мигде. Апдеге unglaubliche Talente auf diesen Schultern 

auch der Lablechef von X-MIST уегзисћеп ез те Пепеђе. Паз ХАР мегкапде!е: Мјепп Ри Кет verteilt sind, die alle ihren Einfluß finden. 


und Mitbegründer des TRUST- Vegetarier wirst, bist Du kein Hardcore. Und hatte Erfolg. Und es Der Schmalz und die überaus geilen Texte 
Fanzines. Neben den 7 Songs der von Vic Ruggiero, der 
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Т.5.0.В. Records proudly presents: 
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WOLFBRIGADE - 
IN DARKNESS YOU FEEL NO 
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TS.0.R. Records 
Ehrendingersir. 15 
5408 Еппешайеп 
SCHWEIZ 


tsor-records@mysunrise.ch 


Ausnahmesaxophonist David Hillyard, der Reaggae von 
Glen Pine und die Bassläufe von Marcus Geard. Hier tref- 
fen Verstand und Gefühl auf einzigartige Weise zusammen. 
Und all das gilt auch für diese in keiner Form seltsame 
Scheibe. 13 neue Hits. Swen. 


The SHOCKER - up your ass tray CD 
www.GoKartRecords.de) 

ie ganze Zeit komme ich nicht drauf, an wen mich die 
Musik von THE SHOCKER aus L.A. erinnert. Als ich dann 
das Infoblatt zur Hand nehme, wird mir sofort klar: Hier 
spielt jemand von L7 mit. Und das hört man echt raus. 
lasse Frauengesang, musikalisch irgendwo zwischen 
RAMONES, L7 und den BACKYARD BABIES. Die ROT- 
TEN APPLES hóre ich auch heraus. Punkrock'n'Roll der 
besseren Sorte, einfach gespielt, rockig, heavy, mit guten 
Melodien. Micha.- 


SOLID GROUND -get used to it LP/CD 
ae 1 www.onfirepromotion.de) 

ie Band aus der Schweiz verbindet alten NY-Hardcore mit 
"modernem", aktuellen Hardcore-Sound. Erinnert mich 
zum Teil schwer an alte Recken wie LEEWAY und JUDGE, 
an die Anfánge des Metalcores, als noch nicht alles so 
peinlich übertrieben auf ultra-tough getrimmt war wie bei 
den heutigen Idioten-Metalcore-Bands. Auch zur Zeit ange- 
sagte Bands wie DEAD STOP oder JUSTICE kommen als 
Vergleich in Frage. Dazu ein Schuss GORILLA BISCU- 
ITS... Hardcore wie er sein sollte. Wenig Schnórkel, kein 
Gepose, man besinnt sich auf das Wesentliche. 11 wirklich 
gelungene Hardcoresongs ! Nur das Artwork blickt mir ein 
wenig halbherzig entgegen. Micha.- 


SMALLTOWN RIOT- s/t 7" 

www.true-rebel-records.de) 

ehr schön augemachte 4-Song-7inch aus dem Hause 
True Rebel Records. Musikalisch sind die Jungs zwischen 
Hardcore & Streetpunk sehr gut aufgehoben. Motörhead, 
Leatherface, Eight Balls & Soul Boys gehen mir durch den 
Kopf. Sehr abwechslungsreich. Meist mitten inne Fresse 
unterwegs, aber auch mal beschwingt & locker. Gefällt mir 
im Gegensatz zur CD deutlich besser. Songs wie may 
oder gerade auch ‚Cementery hall' lassen einem die Pelle 
richtig hochgehen. Swen. 


SPEICHELBROISS -nix gesehn CD 

(www.nix-gut.de / www.mailorders.de) 

Nun gibt's die SPEICHELBROISS auch schon seit etlichen 
Jahren. Und sie fróhnen immer noch munter dem pogo- 
tauglichen Deutschpunk. "Nix gesehn" bringt wieder einen 
Haufen guter Songs wie z.B. "weiße Wölfe", "Kopf hoch", 
"Punkrockgirl" oder "ich muss hier raus". Immer ganz klar 
antifaschistisch wie bei "weiße Wölfe" oder "Schwarz rot 
gold". In letzterem setzt man sich kritisch mit der schwam- 
migen "Punks & Skins united"-Geschichte auseinander, 
weil sich unter diesem Deckmantel oft konservatives bis 
rechtes Gedankengut tummelt und offen Sprüche und 
Ansichten toleriert werden, die einfach nicht tolerierbar 
sind. In "Gotteskrieger" geht es um Kriege unter dem 
Banner von Religionen. Egal wo auf der Welt - scheiss auf 
Kriege, scheiss auf Religionen. Die SPEICHELBROISS 
wissen wie man unpeinliche Texte und guten Deutschpunk 
hun 12 Pogo-Songs, die direkt in die Beine gehen. 

icha.- 


STAGGERS / SKEPTIC ELEPTIC -Split LP 
(Wuw.brokenhsrartat) 

eide Bands kommen aus Österreich. Die STAGGERS 
spielen 60's-Punk, Garage u. Surfsound. Und das gar nicht 
mal schlecht. Ist zwar nicht gerade mein Sound. Aber ihre 
5 Songs haben durchaus Klasse. Sehr authentisch. Klingt 
alt u. wild. Den Livesong hátte man sich aber sparen kón- 
nen. SKEPTIC ELEPTIC sind auch keine Unbekannten 
mehr. Ihr Stil wird oft als Glam-Punkrock bezeichnet. Auf 
dieser ЗБИР geht's meiner Meinung nach aber auch 
eher in Richtung 60's-Sound. Auch Surf-Elemente sind 
rauszuhóren. Die Songs sind weit davon entfernt eintönig 
u. gleich zu ingens Sie sind ausgefeilt u. beweisen auch 
Liebe zum Detail. Haut mich nicht vom Hocker, ist aber auf 
alle Fálle interessant. Limitiert auf 500 Stück, grünes Vinyl, 
handnummeriert. Micha.- 


KRUM BUMS - THE SOUND 
Das erste Album der 
Punx aus Austin, die mit ihrer 
einzigartigen Crust/Streetpunk 
Mischung für Aufsehen sorgen. 


TS.0R. Records Is distributed by Road to Ruin Europe. 


Leben ist nicht schön und hart sowieso. Scumshot 
erzählen da nichts neues, erfinden auch musika- 
lisch das Rad nicht neu. Aber egal. Das was sie 


stimmt ja auch. Vegetarians do it better! Später dann der Martin- 
.|Büsser-Diskutierclub. Da wurden die ‚Augen Wer, geomet ВБ 

heute das Maß aller Dinge in Sachen Fanzine. Moses A. — Du hast A 8 

mein Leben zerstört. KABELJAU (HH), und WASTED PAPER auch gaeren. machen sie verdammt gut. Erinnert an 

T У d BAFFDECKS und natürlich auch an BONEHOU: 

bester Erinnerung. Aus der Region Koblenz: LAPPEN, die haben [S Ne SET «SR 

meine Band damals als arrogante Schnósel enttarnt (das war auch 

nicht so schwer) und ONE VOICE (interessanter Versuch). Aus der STOKOE- The experiment has been a comple- 

Region Bonn will ich das OUT OF SIER сок повр, würdigen und hr EEN ср 

grüßen. Super, euer Hammerhead-Inti dereinst. Kritische Ашћегип- АДАШ ЕШ | А : 

gen zu den Hammerkópfen, das war Zivilcourage und zeigte: Man AE епе оеїо c her dor deser оп еп 

тиз5 їп ѕеіпет Ней пїсһї айе Вапаѕ Бейїпдипдз!оз абѓеіегп NO MATES CD. Wat der Strassenkóter nicht 
Gegenteil. Sogar Trend könnt ihr ruhig mal in den Arsch treten, kennt, dat fritt er nicht. Auch hier ist mit Dickie 
anstatt ihn immer auszulecken. Online Fanzines? Ich habe keinen Hammond ein Virtuose der Gitarre mit am Start. 
Computer. Sonst noch was? Fezer. 


TOM TONK (Hullaballoo Fanzine) 


; vous EARS L it Sängerin ! ige Songs mi 
Ja, sicher würde ich Punkzines lesen, so wie früher in den guten, рете тів berg BEL Dads 


alten Zeiten. Gute, alte Teit hátte ich sogar selber, in stillen Stunden für Kribbelpelle und traurig, schöne Stimmung. 
auf dem Klo zum Beispiel, Bócke hätte ich auch, aber leider gibt es Mitreissend und gut. Swen. 

keine Punkzines mehr. Ob die anderen Hefte heute noch irgendeinen 

Einfluss = die Зи Је ћађеп, Kano een besten Will Dicht eant en ЕН Bad heroes- CD 
worten, da ich werder weiss, ob man heute noch von einer „Szene“ А e " — 
sprechen kann, noch, ob Punkzines jemals überhaupt einen Einfluss АЈА АЦА АГ Far ECH 
auf irgendwas hatten, denn wie wir alle wissen, widerspricht es dem Riddance & Pennywise ein. Die Songs brettern in 
obersten Gebot des Punk, von Regierungen, Organisationen und der ähnlicher Hochgeschwindigkeit durch den Raum, 
Presse manipuliert zu werden. Jedenfalls hab ich das so gelernt, wie die Werke der Amis vor ihrer Gruftphase. 
damals. Daher konnte ich persönlich mir ае EE пачау це ДЕЈ guis Breaks & dE 
Meinung eines Punk-Fanzines oder Punk-Magazin-Schreibers Jh ^ \ Ы, 
irgendjemanden da draussen wirklich interessiert, ber ich bin in der Ec immer auf der Hehe: Клас шпа свк. 
Tat des ófteren eines Besseren belehrt worden und habe inzwischen | у 

ein hübsches Archiv von Morddrohungen, die man nach schlechten SUICIDE BID- This is the generation CD 
Kritiken bekommen kann. Was ich selbst gerne lese, hängt davon ab, (www.householdnamerecords.co.uk) MN 

wer es schreibt. Wobei mich Interviews Reviews, een und Für spielen Геше von Ех Саейга, Damen, 
Reiseberichte eher langweilen, aber das ist nur so blöd dahinge- anal L Zeckt, 
schrieben, denn eigentlich gefállt mir heute gar nichts mehr. Früher Барот et y Mic Im Tire Jp findas ane 
hingegen, als man Zines noch nicht mit uerum genius ? Eine Frage, die ich wohl so leicht nicht 
Schere ипа ИТИ би епеп zum Вејзрје! 52 ИМЕШСК beanworten kann. Die Ecke P.A.I.N. geht schon 
(615 1990), ХАР (Dis 1992), ХОЗНЕВ, ЕЈ22Р |! 7 oder SPIEL HOL mal in die richtige Ecke. Also jede Menge 
mit beispiellosem Selbstverstándnis und ihrer Attitüde auch einen Reaggae und auch mal Dubanleihen. Würde дег 
gewissen Geist zu vermitteln, denn ich war damals noch jünger und EE e SD gummer noeh E könnte Si 
liss mich leicht von Geistern beeindrucken. Und vielleicht ist es das, Penals hier seine Finger drin haben, Gerade 


a 3 $ ‚Don't lie down' und ‚Watch it come down' hört sich 
was reinen Onlinezines fehlt. Tom Tonk. verdammt nach nem verschollenenem Joe 
JOACHIM (OX-Fanzine) 


Strummer Stück an. Und diese Scheibe ist dann 
auch tatsáchlich sehr aufregend. Irgendwie 

ich lese, was hier so reinkommt, und das ist ja schon eine menge. klar typisch britischh was die Kombination von 
blättert man da auch manchmal eher nur durch, aber wer sich 12 eru Punkelementen АПШЕ, Yepp, 
stunden am tag mit musik beschäftigt, liest nach feierabend gerne diesa Scheibe ET geil. Da kann ich dem Info nur 
auch mal was anderes. favorit seit jahren: enpunkt. corned beef war ' К 
großartig. und motoraver mag ich. Wie wichtig sind Punkzines їйг Ве [kein titel angegeben] CD 
dch? ћаћа, да ch das ја а!5 бегиѓѕрипк mache sind de (und spe ( www. punkerschwein. 
ziell meines) sehr wichtig. sie sind auf jeden fall auch in zeiten des Punkisdad@hotmail.com) e 
internets ein essentieller teil der szene. deshalb sind mir szenen Band vom "Punk is dad'-Fanzinemacher. Vier 
ohne ausgeprägte fanzinekultur wie die emo-szene und die metalco- Kësse ia dede reine | d H 
re-szene auch etwas suspekt - mehr konsum als diy, scheint mir. ich Më Das erste Stück ist sehr eingāngig 
депке nicht, даѕѕ еіп ѓапгіпе "теіпипо machen" одег ејпћизз аиз- und weiß so gefallen, das Zweite ebenfalls, wäh- 
üben sollte. das klingt irgendwie nach manipulation. aber fanzines гепа ааз Огіќе дапг ок ипа ааѕ уіепе Іеісћ пеги. 
müssen (sonst sind sie keines) die meinung der macher rüberbrin- Beim letzten Stück stört mich einfach dieser auf- 
gen, "objektive" reviews und interviews will keiner lesen. ob die wich- gesetzte britische Akzent des Saner Diesen 
tigkeit der hefte ab- oder zugenommen hat, kann ich nicht еїпзсһа!- ЕЕ E Ren wira mania s Deutschen 
zen, fakt ist, dass heute wesentlich mehr medien verfügbar sind als Wee ин а ШЕШН ШЫ 
noch anfang der neunziger, in den achtzigern und erst recht den Kritik, dafür aber umso mehr Melancholie und 
Siebzigern. ich denke, die echte szene passiert immer noch im under- Melodie. Und Bad Religion hört man auch ein 
ground, und es ist bis heute so, dass bands erst in der szene groß Шы 

werden, bis der 

mainstream von ihnen notiz nimmt. nimm als beispiel nur mal die Mala MES Nppady cries forever CD 
white stripes oder turbonegro: bis da die masse kapiert hat, was reide (an dureheus damen. dens 
sache ist, waren die seit jahren ein szenethema. und die allermeisten diese CD ist in Japan auf revelyellmusle.com 
bands schaffen es nie in die mainstream-medien. von daher ist das, erschienen, was ich schon irgendwie bemerkens- 
was dort auftaucht, nur die spitze des eisbergs, der immerhin den wert finde. Offensichtlich ist da jemand ganz auf 
zweck erfüllt, eventuell ein paar leute auf "unsere" musik aufmerksam der Hohe des guten GE реп guten 

KRÄCK waren mir vor noch nicht allzu langer Zeit E machen. Was ist dir persónlich besonders wichtig an begleite ich ja chon тед LA CRY Zellen rid 
auf der Split-LP mit den Brasilianern F.D.S. aufge- ЕЗШ АШ LUN ЈАНЕ НАКОН Me e ESSEN Schätze ihn seitdem als wellbesten Sven der Welt. 
fallen. Nun erscheint auf dem Göttinger ASSEL ЕШ E и ЕЗЕТ TISSU Е АЗЕ Und eben dieser weltbeste Sven hat hier wohl 
Record Lable die erste eigene LP, die es wahrlich in ЕСТИ СП СИВИ МО ПОЈ ТУШ UH seine musikalische Heimat endgültig gefunden. 
sich hat. Aus Leipzig stammt diese Band, die einen ЙТ РЕЋИ ои извеле CTS у о TE ЫСА, С Neben den übermächtigen Ramones stehen hier 
ELLE NEC UT Wa gute "historische" artikel. motoraver - weil witziger autonarrenansatz. ISS дап> Кїаг Раќе. А!\во Коск' ШЧ, in 
АЙШЕ en der TURO SES und sehr basslasti das letzte, corned beef - weil todtraurig und extrem intensiv geschrie- ent no NEN RS а 
e Sound, so das du die ganze Zeit beim lauten ben. Online-Fanzines? die haben ihren reiz und sind meist sehr oser Rock'n'Roll voller Anspielungen und Witz 
Anhören dieser LP ein пега Wummern im Bauch aktuell, aber oft schreiberisch unter aller sau und vielfach reine са- s. Augenzwinkern, ohne das ernsthafte Anliegen 
fühlst. Vom Tempo her werden hier keine abzockmaschinen:—ganz- schlimm; wenn-da, was-leider-oft passiert, aus den Augen zu verlieren. Swen. 
Geschwindigkeitsrekorde aufgestellt, aber das гепег мепашбагипазјоиглан тиз бе ебеп wird. 
müßen SKRÄCK auch nicht, denn mit einem gere- TISCHLEREI LISCHITZKI: Entzug CD 
NIKNAM (Weird System Records 


garon Speed erreichen sie eine musikalische eer kosmos@koninede} 
ENG Auf jeden Fall lese ich "Trust, 'Ох, Plastic Bomb', nach Möglichkeit АМА vertrackter und immer sehr 
auch ‘Maximum Rock'n'Roll'. Blätter, die man allein deshalb respek- 


Soundqualitát trágt auch noch dazu bei, das es in eigenwilliger Punk-Rock, der zum Teil an die neu- 
den Boxen geheng kracht. Wer auf Crustcore steht, E SM eren Sachen von RAZZIA oder auch an die zu 
der sollte hier auf jeden Fall ein Ohr rein hängen. ISI У УВ TCE Te исте M rere ae енн NT NI M Unrecht unbekannten KONTAKT 46 erinnert. 
Helge mássig und verlásslich immer wieder neue Ausgaben auf die Beine "Entzug" ist eine mitreißende, bis zum Schluss 
ee А sielen, egal, wie man das Im elnzelnen iae Andere Znes Jese Ich interessante Plate mit exzellenten Texten, die 
SCALLWAGS- Rock'n'Roll Radio CD natürlich auch, aber mehr so zufallsmässig, was einem über den Weg [Ss MCN Mangel hat: Die spartanische 
(Thomas Tile, Ludwig-Richter-Weg 6 / Whg. 37, ЛЫ Буй erbe rre napa A Мао, ме!сһеѕ Aufmachung. Lyrics und alles weitere gibt's leider 
7422 Schweinfurt, www.scallwags.de) TELE A h Ts „mag, i nur als Datentrack auf der CD und nicht im 
Nicht von berühmten schlechten Eltern, was die Vir klich konsequent nur über Punk im engeren Sinn berichtet, erreicht Booklet, wo sie hingehören. Anyway , trotzdem 
Süddeutschen hier zaubern. Punk'n'Roll mit ordent- пеше ausserhalb der ејдепШ сећеп Szene пјетапа глећг, weder рћу- empfohlen. ATAKEKS 
lich zunder іт Arsch. Der Titel ist Programm! Nicht sisch-direkt noch indirekt über einen Einflussfaktor. Den Grund da 
so kaputt wie meinetwegen Use to Abuse, dafür P TET MET TT ME T EE о ЕЛҮ Л TEEN DIE TOTEN HOSEN: Nur zu Besuch/ 
locker und voller Anspielungen auf Klischeés der Носпајапгб!анег, да ћег оћпећјл kaum Ober de Themen und Bande Unplugged im Wiener Burgteather CD (JKP) 
Boer ber auch Huldigungen von 50 Jahren белоћје! wird, welche de Szene Irieressieren, Er mich Vegt der angen wir mit dem Positiven an: Das hier hat tat- 


Rock'n'Roll. Die Jungs haben Spass. Das hórt man А T i | sáchlich nichts zu tun mit "METALLICA meets 
und das macht Laune, wie z.B. auch die Rock'n'Roll СЕЕ (гоћегеп Јаћгеп мог аПет дапп, даз5 даз Рапапе а!5 Classic" oder ähnlich sehllmmem. Kitsch«Gefidel 


Stormtroopers. 16 Songs wildern zwischen Slade, Medium an sich entwertet, inflationiert wurde. Ein Zine war bis weit in i s i 
Rose Tattoo, Social Distortion, пи Sg geld die 80er eine Art geheimnisvolles unter-der-Hand-Infoblatt. Nur ein Ne N Ki WË Vorschauen 
Stevens. Das ganze im Punkrock-Mantel extra lek- III ACEN EE Lagerfeuerromantik alter Hippies. In keiner 
ker ераскеп- Das ganze ist noen i 00% Div Kol überhaupt existierte. Dieser konspirative Charakter der Zine- Weise: Stattdessen wird Unplugged-Punk-Hock 
D il | $ дерогеп, der gut nach vorne geht, spielt man sici 
gehórt auch so zur Cremé. Für 10 € & Porto direkt Bewegung und тег Verbreltüng Чар Som mnan УА Aa aoma; Brit recht viel Spaß durch ale Kıabaiker ("Opel- 
Bei der Band. Swen. isch etwas einzigartiges und wichtiges. Heute ist 'Guerilla-Marketing' Сапа" hier übrigens als \еһтїїде Ballade- 
ein Lieblingsschlagwort in der Werbungsszene. Von dicken Agenturen Ванну au ar rn USW.), neuere 

SCHWARZE SCHAFE -wir haben noch lange Kagel ig ЫБ “Де о Ще двојне у ов ТИ Stücke ("Auswártsspiel", "Pushed Again" 
nicht genug -LP/CD der Bekanntmachung und Informationsweitergabe angewendet, die сеіипдепе Соуег-Мегѕіопеп ("Сипѕ of Br 1 
уе сатучы bu aus der Untergrund- und Fanzine-Kultur gekommen sind und in frühe- THE CLASH; "Hand in Hand’, BEATSTEAKS..) 
. . | IT H 1] un li isher Unveróffentlichtes zum Besten. 
Nun gibt's das gute Stück also auch auf CD, nach- We EEN Шеп Чоп incen yaren habe пец ац MLY iener Das скі alles und macht viel Freude (jedenfalls 
dem die LP ja schon länger erhältlich ist. Auf der LP ДА А ER S LUN А] EOS рацео ова wenn man alter HOSEN-Fan ist). Und auch den 
sind 16 Songs aus den Jahren 1987-2004. Auf der sich das dann als irgendein SMS-Service-Scheiss für Motorola- ruhigeren Nummern tut die einigermaßen sparsa- 
CD sind gleich 27 (0 Songs. Die Scheibe Напауѕ oder etwas іп der Ап ћегаџ5. Was E Dir регабпиеб wich. me und zurückhaltende Instrumentierung gut. 
warum die Schafe eine der besten deutschen [IET PATI =e ето Цео еј ико е ENEE "Nur zu Besuch" war auf der Studio-LP schon 
Punkbands sind. Klassiker wie "Neue Rituale", ЕСТИ СЕ Кеј T TOT EE тоа richtig klasse und "Der letzte Kuss" könnte das 
Lange nicht genug", "Friede den Hütten & Krieg сп |п гдепамејсћеп Омегогоипа-ВНегп одег Рјаћепнплеп-Ман по schönste Lied sein, das Campino je geschrieben 


den Palästen" finden sich auf dieser Y i hat. Mit Stück Nr.14 wird's dann jedoch plötzlich 
Zusammenstellung genauso wieder wie "I believe in даш ЖАП ELEU werde. Was liest Du am liebsten? Von kompe- richtig Scheiße und ich hatte Sëch ар егіп 


ои" und "church" sowie die Version уоп tenten Leuten geschriebene Reviews und Interviews mit nicht-ausge- je il i 
Yoüsseldorr vom Demo der 7"ЕР von 1987. Оіе lutschten Fragen. Ungern lese ich Kolumnen, in denen superschlecht Wiel uS gie ср. БАРЫШЫН, P 
meisten Songs sind so nicht mehr erhältlich. пгогптепе Мепаззег дет |езег eine wire, polttscher Метипа аш!- FUNNY VAN DANNEN (abgesehen von dem 
nötigen. Lieblingsfazines? Old School, Old School. Also nenne ich Bayern-Lied) erreicht hier einen ungeahnten 
mal das frühe 'Maximum R&R' zu Zeiten von Tim Yohannan und Mykel [Ырк Pons Sich in nem Song ne 
wurde 0ске aus allen Phasen und Jahren Board, dann auf jeden Fall ‘Flipside’, weil es mir in den 80ern eine spielt Sion den TOTEN HOSEN verlieren EE 
benutzen statt die besten auszusuchen. Die Schafe ЩТ Welt eróffnet hat. Aus Deutschland locker gemachte Blátter wie NZ Spuren in bierseliger Stadion-Atmospháre, 
waren immer eine vielseitige Band, die mal Punk das Y-KLRMPFNST' und ‘Fitmacher' aus Berlin, 'Shitbolzen' aus spätestens im Refrain. Irgendwie sind sie dann 
mit deutschen Texten und auch mal Hardcorepunk Вгетеп. Аџсћ даз 'Хар маг |апде Јаћге !ттег медег doch alle Deutsche, Karl-Altpunk und Klaus, der 
mit englischen Texten machte. Sie blieben durch die ТУ Сет TI SATIS ТЕНҮҮ ЕЕ D minderjährige Rock-Liebhaber, und so drückt man 
vielen Besetzungswechsel garantiert lebendig und draus macht. Kann aufgrund der erreichbaren, absoluten Aktualitàt һай züsammen. der Daitsshen, Mannschamt die 
Kamen. Zu hören sind wirklich eine Menge Hits, vor echt ейекііу зет. Wes M ап Опііпе-іпеѕ тапсћта! ST Fuse ШЕН echas WRENN ME 
allem das unveröffentlichte "Die letzte Fahrt" von Moglichkeit für den Schreiber, blitzartig etwas einzustellen und es Land опа Eure Mannschaft. Patrioten sind immer 
2004 ist großartig ! Die englischen Songs sind aber аџсћ медег гаџзпећтеп 21 AUER Dreck, auch beim Fußball, der diesen widerlichen 
meist nur sehr durchschnittlich. Alle Songs wurden [ef И о Mure ofer ME e TUIS fe SS Ра RIS e S EP Җә ЕЕЕ ЕШ Nationalstolz nur stärkt. Wer solche Emotionen 
neu gemastert. Micha.- 5ећгеђег бе гсћеп иѕѕ, даїйг іп ает Маѕѕ дегадеѕіеһеп 2и тӣѕ- bedient, kann mal ganz lang kacken gehen. 
SEUMSHOT-RalseGD sen, wie das bei einer schwarz-auf-weiss-Ausgabe der Fall wáre. Schade um die ansonsten schóne Platte, aber ich 
(www.scumshot.de) 


empfehle auch niemandem sich 
d Т MIA oder HEPPNER zu kaufen. 

Das lasse ich mir wohl gern gefallen. Trashcore aus Doofland muss sterben! Immer 

Sarstedt steht drauf. Und genau das ist drin. Die noch! ATAKEKS 

Jungs stehen wie eine Wand und prügeln, rotzen 

einem die Songs entgegen. Herrlich erfrischend 

werden mir hier die Ohren durchgepustet. Geil ist 

das. Die Texte sind mal in Deutsch und mal in 

Englisch, aber immer geradeaus und direkt. Das 


OUT NOW!!! 


de, 


REGRETS 


verpasst haben. 
OUT SOON!!! 


Contact: 
http://www zemrecords.com/ 
Josef@zemrecortds.com 


SKRÄCK "This prison we designed" LP 
(aeg Records, www.assel-records.de) 


Unveröffentlichte Songs von 2004 sind auch zu 
hören. Als "Best of..." kann man die Scheibe jedoch 
nicht bezeichnen, da hier mehr Wert darauf gelegt 


TOXIC LIES- No more heroes 
CDS 


(www.toxiclies.de) 
Die Berliner haben ja schon 
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DER ONLINE-SHOP FÜR MUSIK, KLAMOTTEN, ACCESSOIRES UND VIELES MEHR! 


Die KIDNAP MUSIC-Family: 


PASCOW 
Geschichten, die einer schrieb... CD/IP 
Bukowski Pop, Ihr Ficker! 


DIE ROTE SUZUKI 
„mit der Sonne im Rücken CD/LP 


Der Black Fleck auf Deutschnunks 
Tischdecke! 


ULTRAFAIR emt 
INDIE uni auf die Fresse! 


T-Shirts, Sweatshirts, Капи, Pullover, Hosen 


Kleider, Röcke, Buttons, Aufnä 


her, Gürtel, Schuhe, gro 


f)e ‚Auswahl für Girls, 


Tonträger, Videos, Fanzines, Bücher, 


Importe, Raritäten, ständig neue Artikel! 


DIE KOMPLETTE BAND-HISTORY - 1979 BIS 2006 


ABW e, 


BREAKING NEWS 


40 HITS VON ANFANG BIS HEUTE 


Mit allen Арма 


Plus diverse, auf CD noch nie erschienene Raritäten. 


150 MIN SPIELZEIT - 40 TRACKS • 32-SEITEN-BOOKLET ° ZWEI CDs 


www.weirdsystem.de 


www.abwärts.com 


„јој 


Klassikern - von 'Computerstaat' bis 'Alkohol', von 'Sonderzug zur Endstation' bis 'Zonen-Zombie', von 'Die Zeit' bis 'Terror-Beat'. 


SCHROTTGRENZE - Neues Album 'Chateau Schrottgrenze' als Vinyl auf Weird System ab 31.03.2006 - Erstauflage incl. Bonustracks 


са . 


Mi 


info@eldorado-Media.com 


У call: 06182-28880 


www.eldorado-media.com 


eine beachtliche CD 'Get oiled' im letzten Jahr rausgehau- 
en. Jetzt folgt mit ‚No more hereoes' eine Coverversion von 
den Stranglers, die der Stimme von Gerock gerecht wird. 
Da kann sie richtig Gas geben. Mich erinnert die Stimme 
ет wenig an Nina Hagen, ohne allerdings diese nervige 
Überdrehtheit. Bei diesen drei Songs schafft sie es auch 
sich im entscheidenden Moment zu bremsen. Fällt 
bestimmt schwer, aber es tut den Songs gut. Einen Song 
kennt ihr schon vom Sommer-PB-Sampler... da wisst ihr wo 
der Zug hinfährt. Sehr druckvoller Punkrock mit Orgel, 
super Produktion und wirklich prägnanter Gesang. Und ich 
frage mich immer, ob Sängerin Gerock kleine Kinder früh- 
stückt, wenn ich die Bandphotos sehe. Swen. 


TERVEET KÄDET "The horse" LP 
ower It Up Records, www.power-it-up.de) 

ei dieser LP auf POWER IT UP Records handelt es sich 
um die Wiederveróffentlichung der 1985 erschienen LP 
"The Horse", die damals ursprünglich auf Barabas Records 
erschienen war. Die Originale sind heute nur noch gegen 
ein Schweinegeld auf Ebay zu bekommen, daher ein herz- 
liches Danke-Schàn an Power It Up Records! Für mich ist 
diese LP die Beste von TERVEET КАРЕТ, da sie den typi- 
schen gnadenlosen 80er Jahre Finnland-Hardcore Sound 
mit einer für damalige Verhältnisse sehr geile 
Soundqualität verbunden hatten. 
20 Songs sind auf dieser LP zu hören, die auf Ihre Art und 
Weise die Saat für die spätere aufkommende Crust- und 
Grindcore Szene gelegt hatte. Wer hier vielleicht netten 
Retro-Sound erwarten sollte, den möchte ich warnen - das 
hier ist nichts für Weicheier! Das war es damals schon 
nicht. Nach wie vor eine zeitlose Hardcore Platte. Helge 


UNEXPECTED MCD 

(Bands United Records, Joe 13 Steinlechner, Ladestr. 32, 
A-6300 Wörgl, Österreich, joei3(Qunexpected.cc , 
www.unexplainded.cc ) 

Hier solltet Ihr Eure Lauscher mal auf Empfang stellen! 
UNEXPECTED aus Ósterreich bezeichnen diese 4 Song 
MCD nur als "Demo" - effektiv ist es aber eine der besten 
CD's, die ich in dieser EN zum Besprechen erhalten 
habe. Die Musik von UNEXPECTED kann man als Old 
School Punk bezeichnen, der in der hier vorliegenden 
Version ein Mix aus Horror-Punk und Streetpunk ist. 
Herausragend ist vor allem die musikalische Kompaktheit 
der Songs - da passt alles! Alles fáhige Leute am Werk. 
Háttest du mir diese CD in die Hand gedrückt und gesagt 
das wáre die neuste Scheibe auf TKO Records oder 
Hellcat Records, dann hátte ich das geglaubt. Feine Sache, 
was diese Band auf dieser CD abliefert. Hey, Andre von 
PEOPLE LIKE YOU RECORDS solltet Ihr (an die Band) 
mal anschreiben. UNEXPECTED kónnten sehr gut auf die- 


ses Lable passen...! Ich würde mich auf jeden Fall freuen in 
der Zukunft mehr von dieser Band zu hóren! Helge 


UNHOLY GRAVE / SEWN SHUT Split 7" 

(Power It Up Records, www.power-it-up.de) 

Von SEWN SHUT aus Malmó/Schweden halte ich nicht 
viel. Tausend mal gehérter Grindcore. Gut gemacht, aber 
im Vergleich mit anderen Bands wirklich nicht die Welt. 
Aber dann: UNHOLY GRAVEI!! Diese Band muß man den 
Grindcore-Fanatics nicht mehr vorstellen. Die Aufnahme zu 
dieser Split 7" stammen noch von 2004 und sind ein echter 
Grindcore-Knaller! Unglaublich, was die Japaner hier ver- 
anstalten! Von der 3 Songs ist auch einer ein Coversong, 
und zwar "War" von BATHORY. Killer Split Single! Helge 


URBAN REJECTS / GENUINE RUST - Split CD 
(www.sunny-bastards.de) 

Mann... sowas lernt man über My Space kennen. Mich 
nervt das ja eher... als ob man nicht schon táglich genug 
Spam bekommt. Aber offensichtlich ти% man kein 
Perlentaucher sein, um an zwei Klasse Bands zu kommen. 
Die URBAN REJECTS erinnern mich total an die alten 
BLITZ. Total genial, rüder Oil-Punk, der Hárte und das 
Gefühl auf den Punkt bringt. GENUINE RUST gehen mehr 
in Richtung angesagtem Streetpunk. So die grobe Richtung 
Bruisers. Gut gespielt mit leichten Rockabilly-Anleihen. 
Grundgute CD. Swen. 


URBAN POISON -s/t CD 
(bobbypluntgwen.de) 

ehr seltsame CD mit Reggae-Punk, der sich aber ziemlich 
hippiemäßig anhört. URBAN POISON besten aus 2 
Menschen, Sandra und Matze. Deren Stimmen sind nicht 
gerade ein Synonym für Kraft und klingen gelegentlich 
etwas dissonant. Interessanterweise kommen neben Bass, 
Gitarre und Gesang noch eine Geige und Melodica zum 
Einsatz. Sehr strange und experimentell. Und eben reich- 
lich hippiemäßig. Am besten gefällt mir von den 4 Songs 
das punkige "no master plan". Das Ganze gibt's für nur 4 
Euro (inkl. Porto) bei der oben genannten e-mail Adresse 
zu bestellen. Micha.- 


USE TO ABUSE- Jesus made my Rock'n'Roll LP/CD 
LP-Broken Heart Rec. / CD-www.xno.net) 

a sind se wieder ! Die Regensburger Rock'n'Roll- 
Schweine schließen nahtlos an das hervorragende 
‚Nothing left to lose' an. Einige Schicksalsschläge hatte die 
Band ja zu verkraften. Und offensichtlich hat man die in 
Energie umgemünzt. Auch wenn das ja schon ein 
Schimpfwort ist, ти% man wohl betonen die Scheibe rockt 
gewaltig. Vielleicht ist es das Missing Link zwischen Jimmy 
Keith & Roky Erikson. Hier steckt verdammt viel Herzblut 


drin. Der Pathos ist auch nicht gespielt.. der wirkt echt und 
nicht aufgesetzt. Eine durch und durch sehr geile Scheibe 
ist das geworden. Geil kommt auch der orgeleinsatz auf 
‚Running around' ... mehr davon. Swen. 


VAGEENAS - teenage music LP/CD 

(Plastic Bomb Rec. / www.mailorders.de / distributed by 
Cargo Germany) 

Vielleicht ist es die Freundschaft zu den BRIEFS, welche 
die VAGEENAS mehr in Richtung 77er-Punkrock schreiten 
lässt... Sie gehen auf diesem Album nicht mehr ganz so 
ungestüm und wild zur Sache wie auf den Platten zuvor. 
Ihre 15 Songs sind ausgefeilter und spielerisch besser als 
alles zuvor. Der erstklassige Sound ist verdammt druckvoll, 
und alle Songs haben Refrains, die sich ins Ohr fressen. 
Sängerin Babette erstmals beweist, dass sie nicht nur 
schreien, sondern auch richtig gut singen kann ! Textlich 
liegt man in Songs wie "kill somebody for fun", "Mrs. 
Robotic", "safety pins", "you can't kill me" o. "hole in my 
head" ganz in der Spur ihrer álteren Veróffentlichungen. Als 
Gastsánger hat man Uwe (Ex-REVOLVERS) und Michi 
(NEIN NEIN NEIN) verpflichtet. Es ist das erste VAGEE- 
NAS-Album, mit dem die Band selbst zu 100 % zufrieden 
ist ! Die LP kommt in limitiertem rotem Vinyl, die CD in 
ansprechendem Digi-Pack. Micha.- 


VOCATION "Microcosm" Maxi-CD 

(Slámmy Hierholzer, Drackensteinstr. 33, 70186 Stuttgart, 
superslaem@gmx.de, 5,-Euro plus 1.45,- Euro Porto) 

Von dieser Band aus Stuttgart hatte ich noch nicht allzu lan- 
ger Zeit das Demo besprochen, was mir damals, glaube 
ich, recht gut gefallen hat. Der Sänger hat von der Stimme 
her diesen coolen Kurt Cobain-artigen Touch. Nun kommt 
diese erste Maxi-CD heraus, die mich leider als richtige 
"offizielle" CD nicht überzeugen kann. Zum einen hórt sich 
der Sound einfach zu Demo-mäßig an, d.h. die 
Studioqualitát ist eher bescheiden, aber was mir eher kopf- 
zerbrechen macht ist der Gesamteindruck, den ich gewon- 
nen habe, das hier etwas lustlos zur Sache gegangen wird. 
Für Punkrock Herzen wird hier eigentlich nichts geboten. 
Wer auf Alternativ Rock a la Nirvana steht, der könnte hier 
schon eher auf seine Kosten kommen. Helge 


V.A.: BUSCH'N - das ist für dich CD 

(www.nix-gut.de) 

Vor einigen Monaten ist DRITTE WAHL Bassist Busch'n 
leider an Krebs gestorben. Eine traurige Geschichte. Ich 
fand ihn persönlich immer sehr nett, fröhlich, freundlich und 
konnte ihn echt gut leiden. Nun gibt's ihm zu Ehren einen 
Tribute-Sampler, was ‘пе ungewöhnliche Idee ist. Ein Teil 
des Erlóses, den dieser Sampler einspielt, wird der 
Krebsstiftung gespendet. Vertreten sind einige Bands, mit 


denen er befreundet war. DRITTE WAHL, RUBBERSLIME, 
NORMAHL, NO RESPECT, DIE SCHNITTER, SIK, KAPI- 
TULATION BONN, DRECK AM STECKEN, CUT MY SKIN, 
RASTA KNAST, der DICKE POLIZIST + Walli, und ein paar 
mehr. Eine gute Auswahl. Es gibt überwiegende guten 
Punk zu hóren. Die Stücke sind allerdings alle schon ander- 
weitig veróffentlicht, soweit ich das beurteilen kann. Micha.- 


V.A. DEUTSCHPUNKGEWITTER CD 

(Nix gut!) 

Was drauf steht, ist auch drin. Mal etwas platter, mal 
schwer okay. Mir persónlich gefallen die MOFAGANG ("mit 
60 immer noch Punk"), die SPEICHELBROISS und KOL- 
LEKTIVER BRECHREIZ mit Abstand am Besten, weil alle 
drei Bands einfach verdammt gut rocken und außerdem 
textlich hier die Nase vorn haben. Gibt aber bestimmt auch 
ne Menge Leute, die z.B. MÜLLSTATION, ANSICHT X, 
AUFBRÜCH oder die KALTEN KRIEGER mögen und 
unsympathisch finde ich diese Kapellen auch nicht. Im 
Booklet finden sich alle Texte, Kontaktadressen und die 
obligatorischen Band-Photos. 2-. ATAKEKS 


NAA di DEUTSCHE PUNKINVASION V CD 
іх gut 
Сека als kleener Deutsch-Punker fand ich die 
"Punkinvasion"-Reihe schlechter als die (ersten drei) 
"Schlachtrufe"-CDs. Bis heute hat sich daran nix geändert. 
MONTREAL sind sehr nett, die TERRORGRUPPE ist okay, 
WILDE ZEITEN haben einen echten Hit vorzuweisen 
"Hallo Deutschland"), wobei hier inhaltlich vor allem der 

efrain gefällt, und die SPEICHELBROISS sind mit 
"Schwarz-Rot-Gold" in Bestform, aber ansonsten ist das 
hier schon ne recht arme Veranstaltung. Die MIMMIS sind 
nicht lustig, die BROILERS rocken nicht und OHL steuern 
ausgerechnet ihren allerdümmsten Text bei (nämlich 
"Meine Religion"). Sowas kann man als Label, das sich 
selbst gerne als antifaschistisch sieht, doch nicht ernsthaft 
veröffentlichen. Anyway, 3---. ATAKEKS 


V.A.: ES LEBE DER PUNK Vol.5 CD 
(www.nix-gut.de) ` 

Den Titel des Sampler kann man natürlich nur unterstützen. 
Diese NIX GUT Labelcompilation vereint eini- 

ge Bands, die dort gerade aktuelle 
Scheiben am Start haben. ABSTURTZ 
lassen es gleich zu Beginn mit "ner rich- 
tig geilen Deutschpunk-Hymne krachen. 
Danach wechseln sich : Licht `" und 
Schatten ab. FRUSTKILLER, KALTE 
KRIEGER, DAILY TERROR, ATEMNOT, 
EX NÓR SEX, GAUNERI, ÜBERDOSIS 
NICHTS, DDP und andere sind dabei. 


DAS DEBUTALBUM 


tourdaten: 

25.03 | frankfurt | elfer +++ 31.03 | kassel | k19 
++ 01.04 | würzburg | café cairo +++ 21.04 | münche 
| orangehouse +++ 08.07 | moosburg | red corner +++ 


MP3| 


ERCH| INFOS: WWW 


LYSOAP.DE 


SiTonstudio 
SF CD/DVD Hen 


Band pa ages, Mp3s and more 
MEES Venus 


INBIERNO EN EL TROPICO 


Tontrágerherstellu 


Tel.: 02041-265739 Fax: 02041-265738 
email: info@ks-musik.de Internet: ks-musik.de 


BANDA 
BASSOTTI 


DULCES DIABLITOS CD 
(FFM012 
“Infierno en el Tropico" 
Calm Jamaicanstyle ska, 
but from the streets of 
Buenos Aires. 


BANDA BASSOTTI LP 
(FFM014) 
"Vecchi, Cani, Bastardi.” 
Newest release from the 
most classic of left-wing 
bands. The unique sound 
of Banda Bassotti, for the 
first time ever on vinyl. 


BRIXTON CATS CD 
(FFM013) 
Excellent new female 
fronted polit-punk 
band from Paris. 


>> 11/03 JUZ Mannheim and Fire andıElames Present: Banda Bassotti, Opcio K-95, 
Brixton Cats, and Loaded in JUZ Mannheim 


>> 21/04 to 01/05 Obrint Раз on Tour! 


>> 28/04 May Day Rocks Göttingen = (Ргезепкеч Бу FF and ALI) with The Movement, Obri 
Pas, Brixton Cats and Mallacan; 


>> 29.30/04 May Day Rocks Berlin - а Бу ЕЕ RASH Berlin, and ALB) with Obrint 
Pas, The Movement, Opcio K-95, Brigada Flores Magon, Brixton Cats, Rogue Steady Orchestra, 
Loaded, RR and the Young'Soul 'Rebels, and more! 


Was gut oder schlecht ist, müsst ihr schon selbst rausfin- 
den. Die CD ist prallvoll mit Punk und wird sicher recht gün- 
stig zu kaufen sein. Micha.- 


V.A.: HANSEPUNX HAMBURG - ап der Waterkant 06 
LP/CD LP und CD kommen jeweils mit 28-seitigem Booklet. Die 
(www.klartext-rec.de / www.mailorders.de) LP besitzt ein Klappcover und einen Song. von TORPEDO 
Ein Sampler mit 18 aktuellen Punkbands aus Hamburg, die 2000 extra. Auf der CD ist dafür ein exklusiver Song von 
allesamt exklusive, unveröffentlichte Songs zur МИП SMALL TOWN RIOT. Micha.- 

stellen | Die Bandauswahl ist wirklich roßartig. RAMONE 

77, RUBBERSLIME, MOTORMUSCHI, LEISTUNGS- 


ihre besten Songs zur Verfügung. Dennoch get es auf der 
Platte fast nur gute Songs, allerdings auch kaum welche, 
die wirklich herausragend sind. Highlights sind für mich 
ganz klar LEISTUNGSGRUPPE MAULICH, auf jeden Fall 
die RAZORS, PROJEKT KOTELETT und RUBBERSLIME. 


dürften sich schon nımgesproshen haben. Der beste 
Songtitel ist zweifellos "Oil Saufen ! Prost Metzger !". Am 
Besten gefallen mit ATTENTAT mit ihrem schnellen, 
aggressiven Punkgebretter sowie KACKOPHONIA mit HC- 
Punk und BILDUNGSLÜCKE u. DANKE. Zu hören ist 
hauptsächlich Deutschpunk und HC-Punk. Die LP ist auf 
500 Stück limitiert, besitzt ein dickes Beiheft mit Texten, 
Interviews und kostet 9 Euro + Porto. Es gibt davon 100 
Stück, denen auch noch eine DVD-R beiliegt. Darauf zu 
sehen ist ein Konzert der ARSCHGEBUIDEN, dass sie 


wild elenen, Die LP fängt mit der FIX &#8222;Jan’s 
room&#8220; Single von 1981 an...absolut großartig! Ich 
habe diese Single bislang noch nicht selbst gesehen, 
kenne die Songs nur von der Disco: га hie-LP von Lost & 
Found Records. Auf Ebay soll das meist für 250-300 
Dollar weggehen. Ein ebenso Viewed Hit ist die erste Single 
von den BAD BRAINS &#8222;Pay to cum / Stay close to 
me8&#8220; von 1980. Klar, den Song &#8222;Pay to 
cum&#8220; kennt man bereits, aber diese erste Version 
von 1980 scheint mir deutlich rauher rüberzukommen. Sehr 
V.A.: NOCH EINE PLATTE ZUM BIER - ARSCHGEBUI- 


GRUPPE MAULICH, HEIMATGLÜCK, RANTANPLAN, 
RAZORS, SS ULTRABRUTAL, 30.000 KOLLE- 
GEN, SKATOONS, THE CRIMES und noch 

5 einige mehr. Jede andere deutsche Stadt 
A ы wäre wahrscheinlich froh, wenn sie so eine 

3L" Menge guter Bands hátte. Nur schade, 

dass OMA HANS nicht drauf sind. ЫА 
schließlich eine herausragende 
Hamburger Band. Für Sampler stellen 
Bands ja nur in den seltensten Fällen 


DEN Tribute LP 

Jerk Götterwind, Postfach 2103, 64511 Gross-Gerau) 

ie ARSCHGEBUIDEN aus Darmstadt sind in der Zeit 
ihres Bestehens vollkommen an mir vorbeigegangen. Muss 
wohl eine lokale Berühmtheit gewesen sein. Nun gibt's für 
sie sogar ‘пеп Tribute-Sampler, und damit hätte wohl ehr- 
lich gesagt kaum jemand gerechnet. Die meisten Bands 
sind überregional total unbekannt, wie zum Beispiel 
DANKE, KELETON ` ARMY, | WEXELWIRKUNG, 
JÄMMERLICH, LIFELESS etc., nur BILDUNGSLÜCKE 


wohl erst kürzlich gegeben haben, wenn ich das richtig 
interpretiere. Die Bild- und Tonquali ist ausgespröchen gut. 
Meine DVD gibt aber schon nach knapp 10 Minuten den 
Löffel ab, schade. Micha.- 


V/A &#8222;0ff to war &#8211; Мо!.28#8220; LP 

(Hall of Fame Records; im Plastic Bomb Mailorder) 

Ich bin positiv überrascht. Kam doch erst vor gut einem hal- 
ben Jahr der erste Teil dieser Zusammenstellung von alten 
raren Ami-Singles aus den 80er Jahren heraus. Nun folgt 
der zweite Teil und der läßt mein Sammlerherz erneut wie 


eil finde ich die Coverscans, wo man anhand der leichten 

nitterstellen sehen kann, das es sich um die Originalcover 
handelt. Ich finde das deswegen geil, weil es vom Sound 
authentischer ist, wenn man solche 
Wiederveröffentlichungen von Original-Platten reproduziert 
als von irgendwelchen 3.-Generation CD-Aufnahmen. 
Meine Güte, die Original Bad Brains Single ist heute für 
kaum unter 900-1000 Dollar zu bekommen. Ebenfalls vom 
Namen her kannte ich nur die REFLEX FROM PAIN 
7888220; von 1984, die mir sehr gut gefällt. Diese stammt 
von der Ostküste und hat mit den Grundstein für die späte- 


ew York Hardcore Welle gelegt. Stop and Go Hardcore 
allerbesten Güte. Mein Favorit ist hier der Song 
222;Redneck&#8220; auf dieser Single, welcher für 
л inzwischen einer der besten Hardcore-Hits des Ami- 
k der frühen 80er Jahre ist. Sehr fein sind aber auch 
h die 3 anderen Sind auf dieser LP, namentlich die 
UCIFIX 78368220; &#8222;Nineteen-eighty-four&#8220; 
' 1982 (rauher und ursprünglicher als die spátere 
ssiker-LP von '83), die '85er 78368220; 8718222; Toy sol- 
18858220; von N.O.T.A. aus Oklahoma (ganz große 
sse 8468211; diese 78318220; ist genau so geil wie die 
ostbetitelte LP aus dem gleichen Jahr auf Rabid Cat 
cords) und de '82er 7848220; von den FARTZ 
3222;Because this fucking world stinks&218220; (aus den 
12 entstanden später die ACCUSED). Insgesamt eine 
f sartige Zusammenstellung einiger der besten 
rdcore-Singles, welche die Ami-Hardcore Szene in den 
hen 80er Jahren hervor gebracht hat. Wenn man diese 
àgles im Original haben wollte, müßte man locker 1.000- 
500 Dollar hinblättern, daher ist es doch einfacher, sich 
sse LP zuzulegen. Die LP kommt zudem noch mit einem 
iklich sehr fein gestalteten Booklet daher, wo von allen 
Ands die Texte der Singles und noch 2 Interviews mit den 
ands abgedruckt sind. Apropros Layout: das LP-Cover ist 
mal echt allererste Sahne &#8211; es zeigt Klu-Klu-Klux- 
lan Mitglieder in einer großen Gruppe, wie sie allesamt 
Jf einem Karussel sitzen &#8211; die sind in den USA 
cht abartig veranlagt! Dieses Foto gibt die KKK-Leute echt 
er Lächerlichkeit preis. Beim Thema &#8222;Ami-HC aus 
en 80ern&#8220; bin ich eh befangen, weil ich darin auf- 
lehe wie eine Instant-Suppe im ће еп Wasser. Dieser 
3ampler hat mein ganzes Wohlwollen und ich empfehle 
liese LP. Jeden, der gute Hardcore-Mucke ћбгеп will. Ganz 
згобез Kino! Helge 


VIA.: OFF TO WAR Vol.2 LP 

Hall of Fame Records; im Plastic Bomb Mailorder / 
nww.mailorders.de) 

Nun folgt ein zweiter großartiger Teil und läßt Sammlerherz 
nie wild schlagen. Auf dieser LP sind einige der besten 
Hardcore-Singles aus den USA vom Anfang der 80er Jahre 
zu hören. THE FIX “Jan's room"; von 1981; REFLEX 
FROM PAIN "s/t" von 1984; CRUCIFIX "1984" von 1982; 
N.O.T.A. "Toy soldiers" von 1985; FARTZ "Because this 
fucking world stinks" von 1982 und BAD BRAINS "Pay to 
‚cum/Stay close to me" von 1980. Für diese 6 Singles muß 
man locker 1.000-1.500 Dollars hinlegen, wenn man die 
Original haben móchte, daher kann man froh sein diese LP 
zu bekommen. Diese LP kommt sehr authentisch rüber, da 
alle Cover-Bilder, Texte und sogar zwei Interviews mit den 
Band in dem sehr fein gelayouteten Booklet abgedruckt 
sind. Grandioser LP-Sampler! Helge 


V.A.: PROPAGANDA HARDCORE '83 LP 
ere 1 www.mailorders.de) 

ndlich ist dieser megarare finnische Sampler wieder zu 
einem normalen Preis erháltlich ! PROPAGANDA 
RECORDS war in den 80ern das Nonplusultra in Sachen 
Hardcore-Punk aus Finnland. Dieser ed Ze? trágt die 
Nummer PRO-011, ist also ein frühes Werk des Labels. 
Sage u. schreibe 35 Songs von fast allen Bands, die 
damals die Szene bestimmten: BASTARDS, KANSAN 
UUTISET, RIISTETYT, RATTUS, TAMPERE SS, FUCKING 
FINLAND, H.1.C. SYSTEEMI, DESTRUCKTIONS, SEKUN- 
DA, VARAUS etc. Kult hoch 10 ! Die LP stellt den finni- 
schen Punk früher Tage in seiner ganzen rohen Wildheit 
authentisch dar. Micha.- 


V.A.: PUNK AUS HESSE’ - UFF DIE FRESSE ! Vol.2 LP 
e Rec., c/o Tom Fochslg, Zimmermannstr. 1, 
5185 Wiesbaden / www.mailorders.de) 
Sampler mit 10 Punkbands aus Hessen. Mit dabei sind 
Deutschpunk-Bands, ein paar 77er-Bands und auch mal 
schneller Old School Hardcore. SCHURKENSTAAT, PEST- 
POCKEN, BECKS STREET BOYS, UFFTA '82, 
BILDUNGSLÜCKE, TATORT TOILET u.a. Alles in alles ist 
das Teil doch erstaunlich abwechslungsreich u. kurzweilig. 
Sieht so aus als wäre der Punk-Underground in Hessen 
recht lebendig. Die Mucke ist auf jeden Fall besser als der 


PUKBHUSIQ = 


Ае, 


stumpfe Titel des Samplers. Inkl. schón gestaltetem A4- 
Booklet. Micha.- 


МЈА.- The In-Kraut 66/74 CD 

www.marina.com) 

ch wat herrlich ! ‚Hip Shaking grooves made in germany 
1966-1974' steht auf dem orangen Cover. Musikalisch wird 
alles aufgeboten, was diese Zeit in Deutschland so zu bie- 
ten hat. Zumindestens wenn man mit Peter Frankenfeld 
und Konsorten musikalisch früherzogen wurde. Also fetter 
Big Band Sound und auch sonst ziemlich aufgeblasene 
Produktionen. Allerdings gibt es hier Songs, die man von 
den Künstlern so nicht erwartet hátte oder Künstler, die 
man sich im damaligen musikalischen Mainstream gar 
nicht vorstellen konnte. Denn so revolutionàr die gesell- 
schaftlichen Veránderungen waren, so fanden sie doch nur 
selten Einzug in den spiessigen Alltag unserer Eltern und 
Großeltern. Wenn man dann aber КОМО & THE MARI- 
HUANA BRASS mit seinem unglaublichen Hit ‚Marihuana 
mantra' hört, der das Kiffen nicht nur andeutet, sondern 
richtig schön detailiert verherrlicht, schreit man sich wirklich 
weg. Oder solche speziell für den deutschen Markt produ- 
zierten Nummer wie FRANCE GALL's ‚Hippie Hippie"... das 
sind einfach Feten-Smasher. Absoluter Oberknaller ist 
allerdings der Song von VIVI BACH & DIETMAR 
SCHÓNHERR (Wünsch dir was & Raumpatrolie Orion). In 
Molotow Cocktail Party schaffen sie es Anarchist & 
Faschist in einem Atemzug zu nennen und laden dazu alle 
Plastic Bomben Bauer ein. Yeah !!! Dazu jede Menge unbe- 
kannter Hits von HILDEGARD KNEF (englische Version 
von ‚Von nun an ging's begabt), HEIDI BRÜHL, HELMUT 
ZACHARIAS (Naturally Stoner BILL RAMSEY oder der 
natürlich großartige GUNTER NORIS. Wenn man sich ап 
diese spießigen Гаде erinnert, so wundert es einen daß 
viele Songs nicht das Karriere-Ende für einige damalige 
Stars bedeutete und man wundert sich, daf diese Songs 
tatsáchlich ganz normal, káuflich erháltlich waren... diese 
Sammlung sollte man sein eigen nennen. Swen. 


V.A.: "That's life - Wild at heart, vol.3" CD 

Wild At Heart Records, Wienerstr. 60, 10999 Berlin, 
www.wildatheartberlin.de 

Da fast táglich Konzerte im charmanten Wild at heart mit- 
ten in Kreuzberg sind, braucht man nur eine geschickte 
Auswahl, um einen guten Live-Sampler daraus zu machen. 
Mit Namen wie Wreckless Eric, Jeff Dahl, American 
Heartbreak, Klingonz geht es los, Ramonez77, TV Smith, 
Waltons, Flaming Stars, Monsters, Revolvers, etc... 20 sehr 
abwechslungsreiche Songs und entsprechend fast durch- 
weg Qualitát! Vasco 


V.A.: "Vancouver Complication" CD 

Sudden Death Records, Cascades, POBox 43001, 
Burnaby, BC, V5G 3H0, Kanada, www.suddendeath.com 
Legendárer Punksampler (1979!) der kanadischen 
Westküstenmetropole. Gleich der Opener ist zeitlos groß, 
ein mitreissender Powerpop-Hit der Pointed Sticks (LP 
wiederveröffentlicht zuletzt bei Dirty Faces!), aber auch 
Helden wie Subhumans ode DOA in Hochform sind dabei. 
Viel gute Mucke zwischen altem Punk, frühem Wave 
etc.Tolles Booklet, mit Original-Artwork und neuen 
Linernotes, und es gibt auch noch 5 Bonus-Songs aus der 
zeit. Gelungenes Teil, trotz "Nostalgietouch". Vasco 


WIENS No1- Punks & Skins & Rock'n'Roller CD 
www.sunnybastards.de) 

ie zweite CD von Wiens No1 macht für mich keinen hór- 
baren Unterschied zur ersten aus. Vielleicht hóren sich 
Wiens No1 noch ein bissken mehr nach 4 Promille an als 
bisher. Also durchaus schunkelbar werden die klassischen 
Oil-Themen, Fußball, Bier und die Jungs an sich, ange- 
sprochen. Der Gesang kommt etwas gepresst... und ich 
frage mich immer wieder warum es so wenige Oil-Bands 
ibt, die wie Loikaemie so richtigen Auf die Fresse-Sound 
abrizieren. Hat man bei solchem Sound nicht manchmal 
Angst, etwas von seinem Ruf einzubüßen ? 
Zwischenzeitlich geht's einem dann auch schon mal ans 
Herzl, wenn Stefan ‚Sag es uns ins Gesicht singt. Da 
möchte man ihn gleich in den Arm nehmen und busserln. 


HE WALKED THE LINE! 


JOHNNY CASH ACTIONFIGUR 


The Man in Black is back - als 18 cm grofte Actionfigur, komplett 
mit Base und Gitarre! Bei uns zum Preis von € 19,50 pro Stück 


Bei uns unter anderem von JOHNNY CASH auf Vinyl erháltlich: 
JOHNNY CASH e The Man Comes Around 2LP.. 

JOHNNY CASH ө His Hot & Blue Guitar/Story Songs.../Get Rhythm LPs 
JOHNNY CASH ө Is Coming To Town LP 

JOHNNY CASH e SUN Label Repro 7"s 

Kleiner Auszug aus unserem Hauptprogramm 

ACCIDENTS 9 Poison Chalice LP (BOOTLEG BOOZE 

BRIEFS e Hit After Hit Picture-LP (LOLLIPOP 

CRETINS • Samen Im Darm 12" (RE-FORCE 

GG ALLIN € Res-Erected LP/CD (КОЈЕ) .. 

HATEPINKS e Sehr Gut Rock Und Roll CD (GONNA PUKE) 

POISON IDEA • Pick Your King + Bonus LP (REFLEX 

REVEREND BEAT-MAN • Natchez Burning 7" (SQUOODGE) 

SEPTIC DEATH € Need So Much Attention LP (PUSMORT) 


Mehrere 1000 Schallplatten & CDs online: 
Blues Punk » Garage Punk • 70s Punk Rock • Powerpop 
605 Beat • Soul • Funk • Soundtracks • Surf « Country 


‚€ 9.50 
‚€ 9.50 
4.50 
10.50 


INCOGNITO RECORDS WWW.INGOGNITOREGORDS.DE 


Rümerstrasse 28 e 70180 Stuttgart e Germany e Fax +49-[01711-612667 e incognito@incognitorecords.de 


SSERDEM.! 


A 


"ALLE FÜR EINEN" 


CD UND PICTURE-LP 


L 
d 
"FREISTIL KAMPESTIL 
180GR. VINYL MIT POSTER 
CD erschienen auf Bad Doy 


HEUT” TRINKEN WIR un 


TOXPACK 
"Aggressive Kunst" 
CD/PicLP 


Crushing Gaspars 
& COR | 
“Baltic Sea for life” 
H 


gue] 


ANTIGOPS 
“Everybody bleeds ' 
tonight” PicLP 


бууу Macht 


riterstrasse Man 10247 Berlin www.pukemusic ~“ 


а gut tun würde. Swen. 
www.MOLOKO-SHOP.de WAU Y LOS ARRGHS !!!- Cani 
Katalog anfordern - Tel. 0209-38966004 өп Espanol 


dë (www.voodoorythm.com) 

Der Titel ist schon Provoka 
schlechthin, denn spanisch gibt 
wohl als solche Sprache nicht. | 
genauso ungestüm geht es hier ru 
WAU Y LOS ARRRGHS!! sind 
rasender | Garagepunk-Beserke 
High-Speed-Surf-Trash-Punk.... ak 
witzig und genial. Swen. 


WARFARE "Fierce intentions" 2C 
Sunny Bastards, www.sunnyl 
stards.de 
Mucke ist mit "Streetcore" genau rit 
tig beschrieben! Also wer moderner 
SE, und old-school-NYI: 
gleichzeitig mag, der ist hier echt c 
bedient: hymnisch-kraftvolle Much 
auch textlich einfach und mit reichli 
Klischees, aber nicht blöd und aut 
nicht so extrem peinlich-aufgeblase 
wie manche. Gute Band mit knallige 
Songs, ganz grob die Richtung w 
Discipline. Auf der Bonus-CD gibt es 
deutsche Stücke (die locker mit auf di 
CD gepasst hätten), die musikalisc 
er ` und textlich noch mehr Richtun: 
= Loikaemie oder auch Broilers деһег 
" Und nen Aufkleber gibt es anschei 
nend auch noch dabei. Echt gutes Teil 


10 Loch Ranger 
schwarz 
49,99€ 


Ohne Foto: 

3 Loch 39,99€ 
14 Loch 59,99€ 
20 Loch 69,99€ 
30 Loch 77,99€ 


Vasco 
verschiedene Farben У DN EE / Rough Trad 
WERL" БОТ ae Pers mallorders de) ed geg 
ER = ROT -PINK Wer düsteren Waye-Punk im Stil de! 


FLIEHENDEN STÜRME abfeiert, wirc 
hier eine hervorragende LP vorfinden. 
Melancholischer, hypnotischer, trei: 
bender Wave-Punk verbreitet eine 
morbide, dunkle Atmosphäre. In den 

` Songs steckt trotz aller Finsternis auch 
(immer etwas Schónes, ein Funke 
Hoffnung, ein Licht am Ende des 
Tunnels. Auf der A-Seite befinden sich 
4 Songs des CD-Albums "ВІ". Auf der 
—'B.Seile sind 4 unveróffentlichte 
A Exklusivsongs, die nie auf CD erschie- 
“ “gnen sind und dort auch nie zu haben 
isein werden. Das Artwork finde ich 

echt Scheisse. Micha.- 


WISECRACKER -el presidente CD 
(www.uebersee-records.de / ww.mai- 
lorders.de) 

Oha, eine europáische Skaband auf 


dem Label ÜBERSEE RECORDS, das 
sich bisher nur aus Südamerika 
bediente? Und dann noch aus dem 
niedersáchsischen Hannover. Die 
Band hat durchaus internationale 


Klasse u. war auch schon auf 2 Touren 
in Südamerika. Gut móglich, dass sie 
sich dort musikalisch u. textlich haben 
inspirieren lassen. Die Texte sind in 


Spanisch u. Englisch. Wobei ein 
Instrumental-Song seltsamerweise 
einen deutschen Titel WE Die Musik, 


basierend auf Ska, ist allerdings auch 

geóffnet für Punkrock. Und mit "master 

of puppets" kommt sogar eine 

Coverversion von METALLICA zum 

Zug, die im neuen госкідеп Ska- 

fr РАНИ EE Gewand aber nur schwer identifizier- 

d A Kind Р bar ist. Von schnell und tanzbar über 

БК VETUS НЇП -ванооих atemraubend bis zu verspielt, relaxt 

|| und ruhig decken die WISECRÄCKER 

eine erstaunliche Bandbreite ab. 

Manchmal ist mir die Platte nicht 

homogen genug. Aber sie bietet 12 
vielseitigen Songs Platz. Micha.- 


Underground-Shoes 
aus Leder und Stoff 


Sneaker schon ab 39,99€ 
Leder oder Stoff 


ATAKEKS HIPPIE-ECKE: 
MICHEAL MESSER: Lucky Charms 


Cooking Vinyl/ Indigo) 

eo-Blues aus England, muss es 
sowas geben? Beim vergnügten 
Hóren von "Lucky Charms" bleibt mir 
da als Antwort letztlich nur ein ent- 
schiedenes "Jal". MICHAEL MESSER 


опетибхв Task che 


Converse Chucks 
in über 25 Farben 


H und seine Freunde haben hier zehn 
BBR 049 Shanty Town BBR 047 Various Songs eingespielt, die, tief verwurzelt 
‚леше чч nci Four оё a kind CD FP Did та 
Rocksteady mit Frauen- 4 Skabands,dazu ein а ne 
gesang, Frischer Оаа} 24 зе вез Comic. SE 
aus Katalonien. Absoluter Plichtkauf. Nachwuchs sicher gut gemacht. 


"Lucky Charms" ist rau und gleichzei- 
lig sehr entspannt, ist sparsam, aber 
keinesfalls trist. Dabei fállt mir „gerade 
auf, dass der "Knife Song" ohne 
Weiteres von einer R.L. BURNSIDE- 
LP stammen könnte. Ansonsten: Feine 
Slide-Guitar und guter Gesang. Gefällt 
rundum. 2+. 


Eine OLIVER TWIST Kooperation 
2008/5 2005: Tausend kleine Tánze 


ХКА S 5 


Rx 
RIESIGE AUSWAHL 

GUNSTIGE PREISE 
SCHNELLER VERSAND 


A Re брогав, Has schiele d 
о eige! vw j wie даз sc 


ime ш a QT 
R le 


mw ‚Soul... acc T ie Nd 

wird gena ten. Тапхбаг und wüten: 

папе | Vie immer nach 
, enn eine Formulierung wie 
BBR 046 Skannibal Party BBR 036 Baboonz GR MA jung. ST Rn kann, 
» ier. Te: esan; erinnern 
Vol.5 CD 22 Ska/Reggae To much is not enough ср ewer, KE ante 
Bands vonne ganze Welt. ў i em Gi Brell! 1 
S 5 п $ & pin Scheiss auf Stoiber,auch p {елеп sed ар en. 
AMREF wredmmer HM das ist Bayern. Super Rana, Coen Soll 1265. 


Raps fette Sache.Volles Brett Ska. ATTWENGER: Dog CD 
Bel Shen elu t airen xe 
Gebt uns Eure scheiss Kohle M TREE, creen eiae 


en extrem vorbelastet. 
'ónntel 


ihm jedoch eine 
wirl Nch positive Bedeutli bei 
den sie verstehen es 
E Prechgesa und ар auf Fo Ју 
п ues. ‚und ountry, Österreichisches 
GH ayrisches treffen und de ver- 
pen Trank sse zu großartigen 
ongs b: ae schmelzen zi 
Sch GC Aë епс 50 bunt 
bendig irki Gel ме Ss d in umi nt sen- 


S Kon omen пе) 
We support: MU 109 Sek 5 nr reis dn 
Mad Butcher Records nisch FEN ch Т) un AN nes 
Kurze Geismarstr. 6 FS Street 2, DR verge te MER Am 
D - 37073 Góttingen S 
Tel. ++49-5528-2049282 
Fax. ++49-5528-2049283 
mike@madbutcher.net 
www.madbutcher.de 


8 Loch Dr. Martens 
viele Farben 
schon ab 59,99€ 
black, red, white ... 


; Schlägt man das Booklet zu dem Song auf, weiß man, 
daß es klüger ist, dies zu unterlassen ;-). Mir per- 
sönlich gefallen ja ‚Allez' und ‚Judges' am besten, 
weil sie etwas aus dem üblichen ausbrechen. 
Unterm Strich ist das ein Album ohne Ausfälle, dem 
aber durchaus ein wenig mehr Kawumm manchmal 


Niehtwähler aller Länder, vereinigt Euch! Für die Balkaniesierung Deutschlands! 


Armes Deutschland 


Zentralorgan 


Hr 24 N У у Schleifmühleweg4 
Sebruar 2006 ў Е; -— bet А {жон 72070 Tübingen 
Stuttgart über alles! => (> flnarcbistiscben Pogo Partei Deutschlands ~ = rieseQappb.óe 


Kommentar 


Südkurve rettet APPD vor dem Untergang 
Ende 2005 überschlugen sich im sogenannte 
4.Pogokrieg die Ereignisse in der Partei, welche fast 
zur ihrer totalen Vernichtung führten. Doch 
einrechtzeitiges Eingreifen der Südkurve (also dem 
Zusammenschluss der LVs BaWü , Bayern und RLP) 
konnte dies in allerletzter Sekunde auf 
spektakulärste Weise verhindern. 

Die Krise beginnt: Irgendwann nach den 
Bundestagswahlen 2005 fing es an. Die APPD hat 
schon wieder eine Wahl verloren - ungeheuerlich! 
Doch wer hatte diesmal schuld? Am Programm 
kann es nicht gelegen haben also mußte ein 
Sündenbock her und schon wurde fleißig die 
Schuldfrage von einem Postenträger zum nächsten 
geschoben, bis es irgendwann bei Christo 
Großmann dem damaligen Großadministrator 
hängen blieb. Dieser spielte nicht mit und wollte 
mal wieder gar keine Verantwortung übernehmen 
und stritt alles ab und beschuldigte Karl Nagel, den 
Hauptakteur des Wahlkampfes, den schon in 
Griffnähe befindlichen Wahlsieg durch einen 
dilettantische Wahlwerbespot versiebt zu haben. 
Nagel konterte natürlich professionell was wieder 
Gegenatacken auslöste usf. Gewürzt wurde das 
ganze recht schnell mit gegenseitigen 
Unterstellungen, Geld massenhaft in die eigenen 
Taschen gesteckt zu haben. Dies und noch viel 
mehr Wirren in diesem erbittert geführten Streit 
führten zum totalen Ausrasten des Groß- 
administrators - er verlangte in einer Einstweiligen 
Verfügung die zuvor angeblich von KarlNagel 
gestohlene Domain (appd.de)zurück. Dieser 
Vorgang war bis dahin noch nie in der Geschichte 
der APPD vorgekommen: Ein Kammernosse zieht 
einen anderen vor Gericht! Der offene PogoKrieg 
brach aus! 

Der 4.Pogokrieg :Karl Nagel der bis zu diesem 
Zeitpunkt das GDNK leitete führte einen 
entschiedenen Schlag gegen Großmann - er sagte 
sich von der APPD los, erklärte diese für tot, nahm 
die aktiven der Partei mit sich mit ins Exil und ließ 
Großmann mit der domain(mit der er nichts 
anzufangen wußte) und den Karteileichen auf 
verbrannter Erde zurück.Der 4. Pogokrieg 
schadetet dem Ansehen der Partei wie kein 
anderer. Anschuldigungen und 
Gegenanschuldigungen wurden dann so stark und 
laut, dass nun auch die Südkurve vom Streit um den 
Namen APPD mitbekam und sich einschaltete. 
Operation SpätzleRevolte Teil 1:Nach dem Motto 
"Wenn sich zwei streiten freut sich der dritte" wurde 
beschlossen den beiden Streitparteien die Partei 
einfach wegzunehmen und sie vom Süden aus zu 
führen bis sich die Situation wieder beruhigt hat. So 
wurde nun also doppelt und dreifaches Spiel 
gespielt. Man versicherte den beiden Streitparteien, 
dass man die jeweils andere nicht leiden kann und 
schloss fleißig Geheimpáckte und Pläne. Dabei 
erwiesen sich die Intrigen des Hauptakteurs Riese 
aus Stuttgart als dermaBen wirkungsvoll, daB es 
der Südkurve gelang, einen Parteitag in Stuttgart 
am 10.12 auszurufen, zu welchen GroBmann dann 
auch siegessicher mit einer Hand Getreuer per ICE 
andonnerte und wie kónnte es anders sein - von 
dem anwesenden aufgebrachten Pogomobauf 
dem Parteitag abgewählt wurde. Entmachtet und 
frustriert zog GroBmann vondannen und 
Riese/Kóth und Schwall übernahmen die Macht 
und beendeten so den Streit um die APPD. Die ins 
Exil Gegangenen kehrten zurück oder deuteten 
eine Rückkehr in náchster Zukunft an. Kleinere 
dafür aber um so verbissenere Streitigkeiten um 
das Parteivermógen konnten nach kurzem 
intensiven Schlagabtausch im Parteiinternen 
Bereich dann auch per Sauftour behoben werden. 
Der Schaden den Großmann und Co durch den 
Streit ausgelóst haben viel kleiner aus als befüchtet, 
und dies nicht zuletzt durch das beherzte Eingreifen 
derSüdkurve. 

Ruhm und Ehre den Pionieren der Spátzle Revolte: 


www.appd-stuttgart.de 


fib in den $lieget! 


1981-2006. 25 Jahre APPD! 25 Jahre groBe 
Politik! Wie arm und frustrierend wäre die 
politische Landschaft wenn nicht vor 25 Jahre 
Zewa und Kotze diese groBartige Partei aus der 
Taufe gehoben hátten? Wie viele hátten die 
Hoffnung auf ein lebenswertes Leben nach 
pogoanarchistischen Idealen schon aufgegeben, 
wenn nicht unzáhlig viele Kamernossen im Laufe 
der Jahrzehnte an Inhalt und Programm gefeilt 
hätten? Was hätten wir nur all die Jahre gemacht, 
wenn wir nicht willig von einem 
pogoanarchistischen Event zum náchsten hátten 
eilen können - wie leer und trostlos wäre unsere 
Welt ohne diesen letzten Rettungsanker im 
Tsunami aus Arbeits- und Leistungsterror?! 

Und dennoch - oder sollten wir eher sagen gerade 
deswegen - hat die APPD schon seit jeher immer 
wieder die Aufmerksamkeit der Staatsgewalt auf 
sich gezogen ! Ständig wurden die innovativen und 
Bahnbrechenden politischen Ziele zum 
Sündenbock für die verkorkste und mißlungene 
Politik der Herrschenden gemacht. Selbst jetztnach 
25 Jahren verantwortungsvoller Politik unterstellt 
man der Partei schon wieder anläßlich des 25 
jährigen Jubiläums der Partei massiv für 
sogenannte Chaostage zu mobilisieren. Die 
Führungsspitze der Partei ist anhand dieser 
unbegründeten Unterstellungen zu tiefst empört 
weist sämtliche Anschuldigung weiiiiiiit von sich 
und bestreitet jede Teilnahme, Organisation oder 
gar deren Existenz überhaupt und beschloß daher 
auf einer Notsitzung am ersten 
Augustwochenende diesen Jahres mit allen 
aufrechten Kamernossen die sich diese 
Unterstellung ebenfalls nicht gefallen lassen 
wollen demonstrativ das Land zu verlassen und 
auf ErlebnisUrlaub zu gehen! 

Nicht allzuweit weg sollte es sein und ein wenig 
“wie zuhause” sollte man sich fühlen - also kommt 
für richtige PogoAnarchisten natürlich nur 
Mallorca/Ballermann 6 in Frage! 

Erste Kontakte auf die Insel wurde vom 
Organisationskommitte -der Krebszelle Stuttgart 
(ohne dl)- bereits hergestellt, wobei festgestellt 


wurde, dass die dortigen unorganiesierten 
Kamernossen uns der Parteihalber doch stark 
beneiden und sich nichts sehnlicher wünschen als 
auch Teil der Pogoanarchistischen Welt zu werden. 

Der Parteispitze wurde schlagartig klar: Die 
Pogoanarchie hat nicht das Recht sich 
ausschließlich nur in der BRD zu verbreiten! Getreu 
dem Motto * Nichtwähler aller Länder vereinigt 
euch!" muß die Saat der Pogoanarchie verstärkt 
auch in andere Länder getragen werden! Die 
Unterstellungen der Staatsmacht mittlerweile 
längst vergessen (da eh langweilig wie Sau) stürzte 
sich die Parteispitze gleich auf das neue 
unaufschiebbare Großprojekt der Pogoanarchie - 
Die Pogokolonie 2006! Es kann nicht sein, dass in 
25 Jahren erst zwei Länder von den süßen 
Früchten der Rückverdummung kosten durften! 
2006 ist nicht nur das Jahr in dem die APPD 25 
wird, nein es wird auch das Jahr sein, in dem die 
APPD den Pogodogmatismus globaliesiert! Auf 
Ballermann6 wird es beginnen! 

Smily aus der Krebszelle Stuttgart verkündete 
letztes Jahr während der glorreichen Spätzle 
Revolte bereits folgendes" Genau deswegen 
werden wir Anfang August 2006 nach Mallorca ins 
Zentrum der Rückverdummung, dem Ballermann, 
fliegen und werden den Eingeborenen sowie den 
rückverdummten Urlaubern und dem König von 
Mallorca die Botschaft des Pogoanarchismus auf 
brachiale Art und Weise vermitteln und nahe 
bringen.Wir werden Sandburgen zu 
Mitfickzentralen umfunktionieren, die bis in den 
Himmel hoch reichen und noch höher, Tangas und 
Strohhüte tragen und uns dermaßen daneben 
benehmen, dass auch dem letzten Urlauber das 
Urlaubmachen vergehen wird. Wir werden in den 
tiefsten Sangriaeimer tauchen und ihn 
hemmungslos leer saufen. Gute Zeiten für 
Mitficker, denn unter jeder Palme wird gebumst 
und gerammelt was das Zeug hält.” PogoAnarchie 
ist machbar - ganz besonders vom 2-9 August 
2006 auf Ballermann 6! 

Die Krebszelle Stuttgart rät: " Klinkt euch ein und 
seid dabei! 


Südkurve fordert : 


Rebarbarbarisierung! 


Ficken Saufen im Dreckliegen! 
Bereits 1999 stellte die APPD Südkurve die 
Forderung nach der sofortigen 
Rebarbarisierung Deutschlands, diese 
Forderung wurde aber bis jetzt von den 
leistungsgeilen Nordlichtern der Partei stets 
verschwiegen! Damit ist jetzt Schluß! Leistung 
muß wieder als dass erkannt werden was sie 
schon seit Tausenden von Jahren ist - ein 
Mittel der Unterdrückung. Bereits von den 
Römern angewandt zerstörten die antiken 
Leistungsfundamentalisten das, was antike 
Geschichtsschreiber als Barbarrei beschrieben. 
In den Geschichten von Herodot, Tacitus und 
anderen werden Barbaren stets als 
triebgesteuerte, sexbesessene Saufbolde 
beschrieben, die faul in den Tag hineinleben , 
sich um nichts weltbewegendes kümmern und 
einen sehr beschránkten Horizont haben. Des 
weiteren ist davon die Rede dass sie sehr 
undiszipliniert seinen und Probleme damit 
hátten Autoritáten anzuerkennen und anstatt 
sich um den Ausbau ihres EinfluBbereiches zu 


kümmern lieber faul im Dreck rumliegen 


würden. Welch Vorbilder für die 
Pogoanarchie! Und welch MiBbrauch die 
Faschisten mit diesen UrPogoanarchisten 
Jahrhunderte lang betrieben haben! Stellten 
die Faschisten aus verstándlichem Mangel an 
eigenen positiven Vorbildern doch die 
Barbaren als edle Herrenmenschen dar. Treu 
zu Volk und Familie, arbeitsam und 
Leistungsgeil, hygienisch und gepflegt, weise 
und allen anderen auf Grund ihrer Rasse 
überlegen - doch all dies ist eine LügellSo 
hätten sie die Streitlustigen Raufbolde 
vielleicht gerne gehabt um damit Akzeptanz zu 
schaffen - doch daraus wird nichts! 

Barbaren lieben “Frieden Freiheit & Abenteuer” 
und nicht “Elend Leid 8 Tod”. Es wird Zeit den 
GEP-Kandidaten dieses Thema abzunehmen 
und die antiken Vorbilder der Pogoanarchie 
vom Geruch des Faschismus zu befreien und 
ihnen wieder den Gestank der Pogoanarchie 
zu verpassen! 

Werd auch du zum PogoBarbaren! 


Meldungen 


Stuttgart 1 

In Stuttgart wurde feierlich die Jugendorganisation 
der APPD die Jungen Asozialen kurz JUASOS 
gegründet! Hier kónnen gerade junge und jüngste 
Anhánger der Pogoanarchie sich über wichtigste 
Fragen in Punkto Alkohol, Drogen und Pogokultur 
austauschen. Laut Juasso Chef Leo wird man 
besonders auf die gemeinschaftliche Entwicklung 
moderner innovativer Sexpraktiken wert legen um 
sie dann in regelmáBigen Abstánden live in den 
МЕ25 den älteren Kamernossen und Kamernossinen 
schmackhaft zu machen. Zu diesem Zweck werden 
noch männliche und weibliche Probanten jeden 
Alters gesucht - freiwillige wenden sich 
vertrauensvoll an die ^ Krebszelle Stuttgart: 
www.appd-stuttgart.de 

Stuttgart 2 

Am 28.12.06 stellt die erst kürzlich neuaufgestellte 
555555 ( SuperSichereSaalschutzSecuritateStuttgart) 
tatkräftig unter beweis, daß sie für ihre zukünftige 
Aufgabe -der Bewachung der GewaltErlebnisParks - 
GEPs bestenst vorbereitet ist. Eine illegale 
Ausdehnung eines als Neonazidemo getarnten GEPs 
konnte ohne groBe Probleme dafür mit um somehr 
Kammernossen aus ganz BaWü erfolgreich 
verhindert werden - Stuttgart-Heslach bleibt auch 
weiterhin Anarchistische Pogozone - APZ! 
Vorwärts mit der APPD! 

Karlsruhe/Marburg 

Wahlkampf 2006! Sowohl in Karlsruhe als auch in 
Marburg treten wieder mal zwei hoffnungsvolle 
Kandidaten für die PogoAnarchie diesmal zu den 
Landtagswahlen an. Für Karlsruhe: Cris Schwall und 
in Marburg Nobze, der nach eigenen Angaben 
seinen Wahlkampf auf der Basis “Politik ist scheiße! * 
aufbauen will und so lieber Taten als leere 
Wahlkampfparolen sprechen lassen will. Die 
Redaktion vermutet das sich hinter dieser 
vorsichtigen Aussage ein versteckter Hinweis auf zu 
erwartende Massenbesäufnisse und zügellose 
Sexorgien auf den zentralen Wahlkampfdemos in 
Ka und Marburg anfang März versteckt. Die 
Redaktion von “Armes Deutschland!” wird 
selbstverständlich dabei sein und läßt jetzt schon 
mal freudig die Hosen runter! 
Wahlkampf 2006 - Fick Heil! 

Göppingen 

Jubiläen sollte man immer zusammenlegen! Die 
erste der 25-Jahre APPD-Feierlichkeiten wird deshalb 
mit dem 15 jährigen Jubiläum des legendären 
Göppinger Osterdosensuchens am 
Ostermontag(17.04)zusammengelegt! Aus diesem 
Anlaß läßt die Partei reichlich Freibier fließen! 
Typisch schwäbischer Kommentar der Parteispitze: 
“Bei der Zusammenlegung zweier Jubiläen sparen 
wir einmal Freibier" Die Redaktion ad kontert 
typisch badisch: Dann saufen wir eben doppelt so 
viel! Genauer Ort und Beginn auf www.appd-25.de! 
Bayreuth 

OB Casting erfolgreich! Bayreuth suchte und fand 
den Kandidaten für das Amt des 
Superoberbürgermeisters. Groß in regionalen Funk- 
und Printmedien angekündigt strómten etliche 
welche vom Bekanntheitsgrad der APPD ins 
Bayreuther Rathaus getragen werden wollten. Die 
Kandidaten muBten vor einer kritischen Jury 
Trinkfestigkeit, Einsatzbereitschaft in der MFZ und 
beste Redenschwingfähigkeiten unter Beweis 
stellen! Die Redaktion begrüBt alle innovativen 
Wege Kandidaten für wichtige Amter auszuloten, 
doch kommt bei dieser Form des Castings eines ganz 
klar zu kurz: Die Finanzen! In einem 
Kandidatenposten für ein OBamt steckt Kohle ! Bei 
der Aufstellung zum Schattenkabinett der 
Landtagswahl in BaWü zeigte sich bereits der 
uneingeschránkte Zahlungswille der Kamernossen 
für gute Posten auch mal was springen lassen . Dies 
muB nun in Zukunft weiter ausgebaut werden! Die 
Parteispitze hat daher beschloBen zuküntige 
"GroBposten" per Internet live zu versteigern!Posten 
müßen endlich käuflich werden! 
Kanzlerkandidatsposten : Drei - Zwei - Eins - Meins! 


Alles weitere unter 


WWW.APPD.DE 


am 28.12. in der Zeche Carl in Essen 


Die gute Bandauswahl und verdammt viele nette 
Leute lassen mich diesmal wieder am „Punk im Pott"- 
Spektakel teilnehmen. Allerdings nur am 2.Tag, den 
| ersten schenkte ich mir. Keinen Bock auf DAILY 
TERROR und NORMAHL. Und RUBBERSLIME ohne 
Sänger kann ich mir auch gerade noch verkneifen. 
Erwartungsfroh mache ich mich mit Sarah auf dem 
Weg nach Essen. Sie hat extra ihren Hannover-Urlaub 


| verkürzt, um mitkommen zu kónnen. Vom ersten Тад 


machten schon abenteuerliche Geschichten die Runde. 
Das Konzert muss bereits um 18.30 Uhr komplett 
ausverkauft gewesen sein. Diejenigen, die nicht mehr 
reinkamen, machten ihren Unmut unter anderem Luft 
indem sie mit Steinen einige Scheiben der Zeche Carl 
entglast haben. Mit dem unzufriedenen Mob war also 
nicht zu spaßen... 


Auf dem Hinweg fallen in Essen bereits die ersten 
volltrunkenen Gestalten mit EISENPIMMEL-Shirts 


| gegen die Fensterscheiben der Bahn. Ordentlich am 


Schwanken, halbleere Wein- oder Schnapsbombe 


| E der Hand. Na, das kann ja heiter werden... Vor der 


Zeche Carl thront das übliche Scherbenmeer, ohne das 


e icone ока суа 


y wer A e re 


Ate 


| sich der gemeine Punk um die 17 anscheinend nicht 
richtig wohl fühlt. Am Eingang gibt's keinerlei Gedránge. 
Der Grund dafür dürfte das fette ,Ausverkauft"-Schild im 
Eingangsbereich sein. Durch Vitamin B kommen wir 
dann trotzdem noch ins Innere und schlendern sofort 
Richtung Theke. Die LOST LYRICS liegen gerade 
in den letzten Akkorden. Es wäre gelogen, wenn ich 
behaupte die Band wäre vom Publikum übermäßig 
abgefeiert worden. Die Raumtemperatur tendiert eher 
richtig Nordpol als zur Sahara. Ich muss gestehen, 
dass ich die letzte CD der LOST LYRICS („Ansage“) 
überraschend klasse finde. Holger Schacht, seines 
Zeichens Sánger der Band ohne Lyrics, wagt die freche 
These, dass dies mit meinen fortgeschrittenen Alter 
zu tun hat. Da macht man manchmal die seltsamsten 
Sachen. Weiterhin drohte er bei meinem Erscheinen in 
Essen extra den ,Goldenen Reiter" von Joachim Witt in 
Slomotion-Version für mich zu spielen. Ich entgegnete, 
dass er dies gerne tun kónne, solange ich dazu nicht mit 
einem Schimmel über die Bühne reiten müsse. Beides 
verkneifen wir uns gerade noch. Wie gesagt, gute CD 
mit guten Texten. Nur die Balladen háttense bei PUR 
lassen sollen. Aber jetzt, wo Holger und Hartmut Engler 
sich auch frisurentechnisch langsam annáhern, kónnte 


da noch "пе dicke Männerfreundschaft entstehen... 


Nach einer kurzen Umbaupause ziehen PASCOW ins 
Feld. Sie sind eine echt gute Liveband und erfreuen 
Sich auch einer stetig steigenden Popularitát beim 
Publikum. Beim Song von KNOCHENFABRIK kommt 
so'n Punk auf die Bühne und entblättert freudestrahlend 
seinen runzligen Arsch. „Fuck Off“ steht da mit Edding 
gepinselt drauf. Leider nicht drauftátowiert, wie es 
in dem Songtext vorexerziert wird. Und auch nicht 
spiegelverkehrt. PASCOW gefallen mir ausgezeichnet. 
Punk mit deutschen Texten, aber KEIN Deutschpunk. 


Super  Refrains, ordentliches Gerocke, schön 
schnell,... 
Inzwischen laufen uns Schlaffke und Techt von 


SCHLIESSMUSKEL über den Weg. Ersterer schleust 
uns elegant am Türsteher vorbei in den Backstage. 
Und somit schnurstracks zum Backstagebier. Besser 
is. Denn in der Zeche kostet ein kleiner Becher Bier 
2,30 Euro. Reichlich unverschámt... Durch anregende 
Getränke und Gespräche verpassen wir den Großteil 
von RASTA KNAST. Nach einer ewig langen Pause 


stehen sie nun erstmals wieder auf der Bühne. Martin 
ist natürlich noch dabei, der alte Drummer Phil auch. 
Peter von HASS steht ebenso auf der Bühne wie 
der neue Bassist Fratz von HULK RECORDS. Da 
kann man bereits erahnen wo wahrscheinlich die 
neue Scheibe von RASTA KNAST erscheinen wird... 
Fratz hat heute seine Feuertaufe und sie natürlich mit 
Bravour gemeistert. Es macht Spaß RASTA KNAST 
mal wieder (wenn auch nur kurz) live zu sehen. Dem 
Publikum geht’s ähnlich, denn der Pogo ist doch sehr 
stattlich. 


SCHLIESSMUSKEL sollten ihr Abschiedskonzert 
eigentlich bei mir auf der Geburtstagsparty in 
Oberhausen gegeben haben. Da liessen sie sich aber 
im Suff dazu breitschlagen auch noch beim „Punk 
im Pott“ aufzutreten. Gute Sache. Der Auftritt war 
phänomenal. Bassist Böckler wiegt ja inzwischen gut 
das Doppelte von früher. Es gibt also mehr Böckler 
fürs selbe Eintrittsgeld. Da kann man ja wirklich nicht 
behaupten heutzutage würde alles teurer. Auf den 
Spott seiner Bandkollegen muss er auf der Bühne 
nicht lange warten. In seinem Konter bezeichnet er 
Sänger Schlaffke, der ja wirklich kein einziges Gramm 


zunimmt, als ersten äthiopischen Punksánger. Gan: 
wie in alten Tagen also... Kleine Anekdote am Rande 
SCHLIESSMUSKEL traten vor einigen Woche auf einei 
Gala in Wesel auf, bei der Weseler Bands aus den 
letzten 30 Jahren noch mal З Songs spielen sollen. Also 
so was ganz Festliches. Es muss so sterbenslangweilig 
gewesen sein, dass Schlaffke einfach blank zog und 
seinen Schwanz auf der Bühne rausholte. Was auf 
Punkkonzerten bei allen über 20 ja inzwischen eher ein 
desinteressiertes Gähnen hervorruft, war bestens dazu 
angetan der anwesenden Prominenz der Stadt Wesel 
aus Politik, Musik und Kultur schieres Entsetzen ins 
geschockte Gesicht zu zaubern. SCHLIESSMUSKEL 
waren am darauffolgenden Montag dann übrigens 
die einzige Band, die in der Zeitung in einem Bericht 
erwähnt wurde. Und zwar positiv. Die ebenfalls schwer 
gelangweilte Redakteurin war sichtlich dankbar für 


etwas Abwechslung. Heute spielen SCHLIESSMUSKEL | 


einen exzellenten Mix aus alten Kultsongs wie „Rita“, 
„Der Kuss“, „Treffpunkt Ecke Gringobar“, „Des Sängers 
Habe" und ich glaube auch „High Noon" sowie guten 
Songs der letzten CDs. Klar, die alten Kultsongs sind 
halt genau das, was mir am besten gefällt. Da wird 
jeder Text lauthals mitgesungen. Zwischen den Songs 
wurde immer mal wieder „Котт ma lecker unten bei 
mich bei" von EISENPIMMEL gecovert. Aber immer 
nur für wenige Sekunden. Der Mob tobte. Bei DEM 
Bandnamen eigentlich kein Wunder, dass man пе 
kleine Freundschaft zu EISENPIMMEL aufgebaut hat. 
Als Zugabe wird unter anderem der Sauf- und Mitgróhlhit 
,Guinessbuch" zum Besten gegeben. Ungefáhr 200 
Leute klettern auf die Bühne. Chaos, Pogo, Leiber 
über und untereinander... Party pur. Ein völlig genialer 
Abschluss eines super Auftritts. Ich bin begeistert ! 


Jetzt freut sich alles auf EISENPIMMEL. Wenn man 
durch die Gánge und Ràume der Zeche spaziert, 
erhascht man im Vorbeigehen bei jedem 2.Gespräch 
das Wort ,Eisenpimmel". Die Duisburger sind das 
Gespráchsthema Nummer 1. Wegen ihnen sind Punx 
aus ganz Deutschland heute nach Essen kommen. Auf 
einer Internethomepage gab es in den Tagen zuvor 
sogar einen Countdown, der die Stunden und Minuten 
bis zum EISENPIMMEL-Auftritt runterzáhlt. Wahnsinn... 
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Man munkelt ja, dass dies der erste richtige Auftritt der 
Band werden soll, der tatsáchlich komplett von Anfang 
bis Ende gehen soll. Es gab ja früher schon mal eine 
Schwarzwald-Tour und auch eine Mallorca-Tour sowie 
kleiner Auftritte in Duisburg. Aber dort war man entweder 
zu besoffen um auf die Bühne zu gehen. Oder man 
hat sich verfahren und den Konzertort nicht gefunden. 
Manchmal wurden Konzerte nach den ersten Akkorden 
abgebrochen, weil die Band zu besoffen war. Oder weil 
die Polizei kam. Oder man ging mit dem Publikum lieber 
Pommes essen statt zu spielen. Unvergessen der Auftritt 
in der „Abrissbirne“ in Duisburg, als jede Menge Punks 
mit Meerschweinchen (oder waren es Hamster??) an 
der Leine zum Konzert kamen. Hunde waren damals 
in Duisburg total out. Plastic Bomb berichtete in einer 
alten Ausgabe darüber. 

Nun sollte es also zum ersten richtigen Auftritt kommen. 
Man kann die Spannung in der Luft fórmlich schneiden 
wie ungarische Salami. Bárbel hat sich chick gemacht 
mit einem sehr knappen Rock. Siggi trágt die übliche 
Ballonseide am Leib, die man für 5 Euro im ,Kick"- 
Discounter kaufen kann. Auf seiner Jacke prangt hinten 
in dicken Lettern ,Super Rock Duisburg". Und die 
haarige Rotzbremse an seiner Oberlippe symbolisiert 


"ТЇП Schließmuskel | 
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PROMILLE "Alte Schule" CD & LPZ 


Nach 5 Jahren endlich wieder da, 


13 Songs die es krachen lassen... 
"Streetpunk", 
"Oi! Punk", nennt es wie Ihr wollt 
[Sie haben lediglich die Meßlaätte 
gesetzt und neue Akzente gesc 


"Punkrock" oder 


| Die LP ist auf 1.000 limitie 
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Evil Conduct, Hardski 

02.03. Frankfurt - The Саң 

| 03.03. Hannover - Mugi 77 
04.03. Leipzig - Conne Islanc 
05.03. Krefeld - Kult 
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die ungebrochene Sympathie mit den letzten echten 
Ostpunks. „Die absolute Härte sind Oberlippenbárte", 
ihr wisst schon. Dazu passend tritt ein anderes haariges 
Urviech der Band stilecht mit BAP-T-Shirt auf, während 
der Drummer auf DIMPLE MINDS schwört und an keinem 
angetrunkenen Bier vorbeigehen kann ohne auch noch 
den letzten schalen Rotz Spucke, den irgendein Herpes 
behangener Sypher in die Flasche gespeichelt hat, mit 
Genuss durch seine Leber zu pumpen. EISENPIMMEL 
betreten die Bühne und haben beim Polit-Smasher „Staat 
hau ab!“ die Menge direkt sicher im Griff. Alles grölt mit. 


lassen nicht immer auf eine gute Kinderstube schliessen. 
Das muss wohl der raue Charme des Ruhrpotts sein. 
Insgesamt haben EISENPIMMEL sich und die Contenance 
aber erstaunlich gut im Würgegriff. Bei „Schwarzfahren 


Der Pogo eröffnet neue Dimensionen. Es folgt Hit auf Hit. 
Die Umgangsformen der Bandmitglieder untereinander 


ké a 


und Saufen" DER Hymne eines jeden Chaostage- 
Krawalltouristen, brechen alle Dàmme. „Dicke Eier 
Weihnachtsfeier" darf in der besinnlichen Weihnachtszeit 
ebenso wenig fehlen wie der Knaller „Котт ma lecker 
unten bei mich bei“. Die beiden ersten Single, die 
damals auf PLASTIC BOMB RECORDS erschienen, 
dürften heute bereits schwer gesuchte Sammlerstücke 


Die Band hat es 


sein. Dann ist der Auftritt vorbei. 
tatsächlich geschafft die Bühne ohne blaue Flecken, 
Schürfwunden und sogar als Freunde zu verlassen. 
Gemeinsam. Nicht jeder für sich. Mit zunehmendem 
Alter schleicht sich wohl auch bei EISENPIMMEL so 


was wie... „Reife“ ein. Ob das noch Punk ist, müssen 
andere entscheiden. EISENPIMMEL gehen übrigens 
im April/Mail auf Tour und spielen auch auf dem Force 
Attack Festival. Da werden sie sicher ein...sagen wir 
mal ,begeisterungsfáhiges" Publikum antreffen. 


Da keine der Bands nach EISENPIMMEL spielen 
wollte, mussten also die kostengünstig verpflichteten 
BETONTOD zur Mitternachtsmesse vors Volk treten. 
Ich hab mir das geschenkt und hab auch keine 
Ahnung ob BETONTOD nun gut oder schlecht waren. 
Denn alle Bekannten verschwanden ebenfalls nach 
EISENPIMMEL nach Hause. Die übrigen Bands 
wussten schon, warum sie nicht das schwere Los 
ziehen wollten nach EISENPIMMEL aufzutreten... 


Sarah und ich sind inzwischen schwer angeschossen. 
Dennoch schaffen wir es Swen davon zu überzeugen 
uns in seinem Auto mit nach Duisburg zu nehmen. Die 


Rückfahrt hat er sich sicher etwas anders vorgestellt. 
Denn Sarah presste die ganze Zeit ihre beiden Hände 
vor den Mund, um den Mageninhalt zurückzuhalten. 
Das klappte, na ja,... sagen wir „fast“. Waren irgendwie | 
mehr Kurven als sonst auf der Strecke... Und diese 
hektische Musik... Und Ise’s ‚Parfüm... Gelegentlich 
musste der Wagen auch kurz stoppen, damit die Lady 
dem Asphalt einen guten Abend wünschen konnte. 
Richtig ernst wurde es für den Mageninhalt aber erst 
vor der eigenen Haustüre. Möglichst wenig Ballast mi 
in den 3.Stock schleppen, lautete die Devise. Irgendwie) 
muss man sich ja dem Niveau eines EISENPIMMEL- 
Konzerts anpassen. 


Micha.- 
P.S.: Danke an Max fürs ungefragte zur Verfügung 


stellen der Fotos ;-) Kuckt mal auf seine Homepage 
www.rilbfhpa.de 
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Es gibt in der Geschichte des Punk Rocks immer wieder Bands, die auf eine sehr große Resonanz stoßen. Vor allem bei 
den Ami-Hardcore Bands der en 80er Jahre. Die Bands, die wirklich bekannt wurden, kamen meist aus den großen 
Ballungsräumen, wie Kalifornien, Boston, New York, Washington DC oder Chicago. Aber aus kleinen Städten sind 
meist nur wenige Bands bekannt. Wie steht's z.B. mit Portland, Oregon? Heute eine der wichtigsten Städte für Punk 
und Hardcore Bands, die Bands wie POISON IDEA, WIPERS, LOCKJAW, TRAGEDY, DETESTATION oder aktuell 
die OBERSERVERS hervor gebracht hat. Aber kann sich noch jemand an SADO-NATION erinnern? Ebenfalls aus 
Portland. Die “We’re not equal” LP von 1982 zählt meiner Meinung nach zu einer der besten Punk/HC-LP’s mit 
Frauengesang, die der Ami-Punk jemals hervor gebracht hat. 1978 wurde die Band von David Corboy gegründet und 
hatte 1981 mit der 4 Song 7” direkt eine megafetten Erfolg hingelegt. Dieser Erfolg ist heute leider fast in 

| Vergessenheit geraten, was vornehmlich daran lag, das die Musik von SADO-NATION nicht mehr erhältlich war. Die 
Band hatte sich Ende der 80er Jahre aufgelöst und ist nun seit 2000 wieder zusammen. Erst 2003 kam ein Bootleg der 


‘82er LP auf den Markt, allerdings auch nur in einer 300er Auflage, also nicht wirklich der Rede wert. Nun kam dieser | 


Tage auf GRAND THEFT AUDIO eine Discographie CD heraus, wo sümtliche Studioaufnahmen der Band zu ћбгеп | 
sind. Das nun hier folgende Interview entstand per Email mit Dave Corboy (Gitarre) und Mish Bondage (Vocals) in 
Zusammenarbeit mit dem franzósischen Fanzine GUERILLA URBAINE aus Limoges. 


PLASTIC BOMB: Mish Bondage, künntest du uns ein paar Hintergrundinformationen zu der Geschichte von 
SADO-NATON geben! Seit wann gab es die Band? Und wer spielt heute noch aktuell bei SADO-NATION? 
Mish Bondage: Sado-Nation wurde 1978 gegründet, als die Punk Szene in Portland noch sehr jung war. Corboy und 
John Shirley (Cyberpunk Autor ) haben damals zusammen gearbeitet, und Shirley hatte damals bereits schon in Punk 
Bands bei uns in der Stadt gespielt, und Corboy hatte genügend Musik parat die er endlich spielen wollte. So hatten sie 
den Entschluß gefaßt zusammen zu jammen. SADO-NATION war Corboy’s gemeiner Plan um die ganze Welt zu 
beherrschen. Heute ist es so das Dave und ich diejeningen in der Band sind, die am längsten dabei , was nun 
immerhin 25 Jahre sind. Kürzlich kam noch Mike Teal (er spielte vormals bei den Dirty Lowdowns und Machine) an 
den Drums und Eric Couch (von Lockjaw/Bludgeon/Machine) am Bass dazu. 


PLASTIC BOMB: So, wie ich es verstanden habe, bist du aber nicht die Original Süngerin. Wann bist du bei 
der Band eingestiegen 

Mish Bondage: Ich bin '82 in die Band eingestiegen, als Leesa (sie sang damals auf der "Trap" 7"EP) nach New York 
gegangen war. Ich hatte damals zu der Zeit bei BRAPHSMEARS gesungen und Bass gespielt. Leesa und ich haben 
zuvor bei 

den BRAPHSMEARS gespielt, zusammen mit Angie Mima von den JAIL HAGZ. Corboy hatte mich letztendlich 
gelragt, ob ich nicht vorsingen wollte, weil ich zu dieser Zeit eine der heftigsten Frauensängerin an der Westküste war. 
Also habe ich mit ihm gefickt und habe so den Job bekommen. 


PLASTIC BOMB: Wie bist du zu der Punk Szene gestoßen? Gab es da ein spezielles Erlebnis, welches dich 

dazu gebracht hat dieh als Punk zu fühlen? 

DC: Es war 1978. So spezielle Erfahrungen habe ich damals nicht durchgemacht, die mich mit der Punk Kultur zusam- 
men gebracht hätten. Ich war immer ein bißchen der Außenseiter und meine Neigungen tendierten immer eher zu 

| Leuten und Sachen, mit denen ich inhaltlich überein stimmte. Ich sah Punk Rock als eine Erweiterung des früheren 

 wütenden Rock'n'Roll den ich als Kind so sehr gemocht hatte, und ich mochte die rebellische Einstellung gegenüber 
der Gesellschaft. So war es für mich ein natürlicher Schritt mich für Punk Rock zu interessiere 
Mish Bondage: '79 habe ich meine ersten Konzerte gesehen. Ich wurde auf dem Rücksitz des Autos meiner Eltern 

| geboren, und das Mitten in einem E s hat mich für das ganze Leben abgefuckt...meine Mutter sagt das ich 
eine Zumutung bin...ich kann mich nirgends richtig anpassen. 

| 


PLASTIC BOMB: Eure Biographie besagt, das du, Mish, von Jerry A. / POISON IDEA in die Punk Szene ein- 
geführt wurdest. Was für eine Band war POISON IDEA damals? Welchen Einfluß hatten sie damals auf die 
d Szene? Interessierst du dich immer noch für sie, bzw. stehst du immer noch mit ihnen in Kontakt? 

ie waren damals wie heute schnell und rauh, sie haben an das geglaubt was sie taten, weil sie genau so lebten. 
Eine wahre Punk Band. Sie haben mit Hardcore weiter gemacht und praktisch so ein ganzes Genre erfunden. Ihr 
Einfluß hat verhindert das weniger Bands Portland verlassen haben, so das große Community entstanden ist. Wir 
waren interessiert. Wir schen sie immer noch. Sie sind als Band eine großartiges Ereignis! 
Mish: Als ich 15 war, haben wir in einem Apartment in der East Side von Portland gelebt, wo Jerry A’s Mutter lebte. 
Das war dort, wo er und ich zusammen abhingen. Er ging damals schon auf Punk Konzerte und so fing ich auch an 
dort hinzugehen. Ich habe dort ein paar Leute getroffen, die mit den frühen Portland Punk Bands wie ICE 9 zu tun hat- 
ten. Mein Bruder spielte 1977 und 78 Gitarre in einer Band zusammen mit dem Bruder eines Typen von ICE 9, so habe 
ich damals erstmals von Music Szene Downtown gehórt. Als mich Jerry damals erstmals zu Punk Konzerten mitnahm 
war ich gerade mal 15 Jahre alt. POISON IDEA gab es damals noch gar nicht. Ich glaube Jerry spielte damals Bass bei 
SMEGMA...das war 1979...POISON IDEA hatte sich, wenn ich mich richtig erinnere, erst 1980 oder früh im Jahr 1981 
formiert. Leute von POISON IDEA und wir Mädchen von den BRAPHSMEARS waren Freunde und wir haben 
damals zusammen gefeiert. Ich bin damals mit dem Orginal Bassisten Glen ausgegangen. Tom Pig kam von den IMPE- 
RIALIST PIGS und hat später seine musikalischen Kräfte mit denen von Jerry zusammen gebracht. Zu dieser Zeit bin 
ich in meine erste Band, die BRAPHSMEARS, eingestiegen. Wir hatten damals über die Anlage von POISON IDEA 
und SADO-NATION gespielt, weil wir nichts eigenes hatten.Die BRAPHSMEARS waren alles Mädchen zwischen 16 
und 17 Jahre alt und wir waren ziemlich verrucht. Und wir haben damals Songs über Themen geschrieben wie 
Masturbation, blöde Teenager Angst, oder soetwas wie “She’s a 
Cunt, cunt cunt cunt, country western girl...".! POISON IDEA war Portland's frühste Hardcore Band. Ihr Einfluß ist 
vermutlich weiter hinaus gegangen über die Grenzen von Portland. Ich erinnere mich daran, das ich Corboy gedrüngt 
habe schneller und intensiver zu spielen, weil ich sehen wollte wie schnell und intensiv ich singen kann. Seine Songs 
haben ja bereits eine starke Intensität und mein Gesang hat ein bißchen Genialität zur Musik von Corboy beigefügt. 
“Оп The Wall" beinhaltet den schnellsten Gesang von allen SADO-NATION Songs - es sind 38 Sekunden lang die 
Hölle! POISON DIEA - ich denke wir haben uns nicht großartig gegenseitig beeinflußt. Ich meine, wird sind alle 


Bassisten Chris zusammen, und habe mit der Band in den vergangenen Jahren ein paar Monate zusammen verbracht. 
Das war damals, bevor sie mit Andy von den GITS auf Europatour gingen. Ich sehe Jerry jetzt nicht mehr oft, aber 
hatte die Gelegenheit mich letztens mit Tom Pig Champion über die alten Zeiten zu unterhalten. Ich habe in der Mitte 
der 90er Jahre in einer Band gespielt, die GIRLIE CRUMB hießen, und Tom schrieb damals einen Song für uns. Er 
kam damals auch zu unseren Konzerten und hat damals die Gast-Gitarre zu diesem Song gespielt. Wir haben 1996 in 
einem Club namens "Suburbia" ein Konzert zusammen mit TURBONEGRO gespielt. 


PLASTIC BOMB: Mal was anders...was für eine Stadt ist Portland? Wie lebt es sich dort heute? 
DC: Progressive understated loggers safety conscious to a fault, usually fault!! 

Mish Bondage: Portland ist ziemlich gemütlich, in vielen Bezügen ungeführ wie Vancouver BC (Kanada)... kleiner als 
Seattle. In Portland gab es immer viele Rock Clubs und eine recht gute Musik Szene. Die Rednecks haben in den 
Anfangsjahren oft versucht die Scheiße aus uns heraus zu prügeln...ich erinneren mic als wir von einer Rocker Party 
kamen, wo ich einem Typen mit einem Messer die Haare abgeschnitten hatte...er kam draußen aus dem Nichts und hat 
mir dermaßen einen eingeschenkt, das ich den Bürgersteig geküßt hatte. Папи ie Freunde Andy und Oxo 
mit ein paar Knüppeln in den Händen angerannt und haben die Scheiße aus den Rockern heraus geprügelt. 


PLASTIC BOMB: SADO-NATION ist eine der klassichen amerikanischen Bands aus dem "goldenen Zeitalter 
des 80er Jahre Punk und Hardcore". Wie seht Ihr Eure Band aus heutiger Sicht? 

DC: Linear. An einem Punkt fing es an und läuft nun weiter zu neuen Ufern. 

Mish Bondage: Es kommen viele junge Kids zu mir und berichten mir, das wir sie beeinflußt haben. Dieser eine Typ, 
der die Homagepage www.PDXpunks.com macht, sagte mir, das er unsere LP hatte als er jung war. Seine Mutter hatte 
sie auf den Müll geworfen und ihm gesagt, das wir ein schlechter Einfluß wären. Er meint wir hätten sein ganzes 
Leben abgefuckt...und er dankt uns dafür...hahahah! 


PLASTIC BOMB: Natürlich mógen wir alle die Musik von SADO-NATION, aber ich denke mir, das die Texte 
igineller und oft viel politischer waren (ohne zu predigen) als die sonst üblichen Punk Texte. Wer hat die Texte 

geschrieben bevor und nachdem du in die Band eingestiegen bist? Welche Themen haben dich damals inspiriert, 

und was inspiriert dich bezüglich der neuen aktuellen SADO-NATION Songs? 

DC: Ich habe die meisten Texte und die Musik zu den frühen SADO-NATION Songs geschrieben. John Shirley hatten 

den Song "Johnny Paranoid" und "Industrial Revolution" geschrieben, plus eine wenige andere. Leesa Nation hat keine 

Texte geschrieben. Auch heute schreibe ich immer noch die Texte. Heute láuft es so, das ich, wenn ich eine Idee zu 

einem bestimmten textlichen Inhalt habe, direkt aufschreibe. Auf der anderen Seite ist es so, das wenn ich eine Idee nur 

zur Musik habe, Mish frage ob sie den Text schreibt. Sie gibt mir auch Texte, die sie schreibt, und bittet mich diese in 

Musik zu fassen. Dieses "System" arbeitet sehr gut für uns. Ich denke mir, das Texte zu schreiben der schwierigste Te 

eines Songs ist. Ich beziehe Lieder sehr gerne auf Leute und Inhalte, mit denen ich mich beschäftige, aber ich mag es 

itüden oder belehrenden Texten auf die Leute einzuknüppeln. Ich mag die Zweideutigkeit, so das die 

Leute sich ihre eigene Interpretation zu den Texten machen können. Ich laße auch die Zuhörer bis zum Ende des Songs 

im Unklaren, bis sich dann am Ende die Bedeutung oder Message enthüllt. Ein Lied wie “Insomnia Insomniac” läßt 

dich bis zur letzten Zeile im Unklaren worüber es sich handelt. Insgesamt muß ich sagen, das ich über die Dinge 

schreibe, mit denen ich im Leben zu tun habe. Es geht um Universellen Mist. Du weißt wie es ist. 

Mish Bondage: Corboy schrieb die meisten der frühen SADO-NATION Texte. John Shirley schrieb ein paar Texte, 

aber er verlie dann die Band und wurde zu einem Cyber Punk Schriftsteller. Nachdem ich in die Band eingestiegen 

war, haben Corboy und ich angefangen mehr und mehr zusammen zu arbeiten. Ich schreibe die Texte 

und er macht die Musik. Das neue Album, an der wir gerade arbeiten, wird von uns zu gleichen Teilen 

geschaffen. Ich wache oftmals um 3 Uhr früh auf, weil mir ein paar obskure Textzeilen durch den Kopf 

gehen...und sie gehen mir einfach nicht mehr aus dem Kopf, so das ich sie einfach aufschreibe...mitten 

in der Nacht. Zu anderen Anläßen sind es andere Themen, die meine Leidenschaft und Wut entfachen, 

über die ich so viel auszusagen habe. Ich spiele mit den Wörtern, gebrauche Doppelungen und уег- 

steckte Nachrichten hinter dem was ich schreibe. Ich habe Songs über Selbstverstümmelung geschrie- 

ben, über einen Obdachlosen der mit einem unsichtbaren Dämonen kämpft während er obszöne Sachen 

seinem Schatten entgegen schreit. Gewalt, Hass und die Qual über die Schnelligkeit, mit der man in den 

Abgrund stürzt, lebt einher mit einer manischen Depression. Mein letzter Song handelt über die 

Gespräche von Bush mit Gott, in denen er den Weltuntergang für uns alle fordert, Blut für Öl und die 
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Neue Welt Ordnung im generellen. Ich habe auch einen Song 
über das Massaker in Glencoe von 1692 geschreiben, aber hi 
für fehlt noch die Musik. 


PLASTIC BOMB: Die Leute, die dich schon mal live auf 
der Bühne gesehen haben, waren sehr begeistert von deiner 
sehr beindruckenden Bühnenpräsenz. War es nicht im 
FLIPSIDE Magazine, wo du zum besten “weiblichen 
Sängerin des Jahres 1984” gevoted wurdest? Was gibt dir 
auf der Bühne den Kick? 

Mish Bondage: J; FLIPSIDE Fanzine hatte uns eine groß- 
artige Live-Review über uns geschrieben, als wir damals auf 
Tour in Los Angeles gespielt hatten. Sie sagten, das es nur 
wenige Frauen geben würde, die mit meiner Energie auf der 
‚Bühne mithalten kënnten. vielleicht sogar keine. Ich selbst 
bemerke das kaum, wie meine Präsenz auf der Bühne beim 


Ў Publikum ankommt. Gewöhnlicherweise gehe ich während des | 
| | Konzerts sehr tief in mich rein und was dabei manchmal heraus 


kommt liegt nicht immer innerhalb meiner Kontrolle. Ich laße 


( Э das rüde Tier in mir einfach raus. Manchmal bemerke ich das 


Кит nicht einmal mehr, nur die Musik pulsiert noch in 
је ziehe ich mich in den letzten Stunden vor 
einem Konzert immer zurück. So spreche ich meisten auch 
М пісы mit Leuten bevor wir spielen. Corboy passt immer toll auf 
| mich auf, damit ich mich vor Aufnahme-Sessions oder 
| Konzerten nicht besaufe. Ich laße während des Konzerts all die 
Emotionen raus, die sich vorher angestaut hatten, und singe mit 
all meiner Wut und Leidenschaft. Dann bin ich mit der Band in 
diesem Moment eins, da unsere Musik schnell genug ist. Aber 
falls jemand aus dem Takt ist, beeinflußt das gleich das Lied, so 
muf alles 100% stimmen. Wenn wir uns durch den Set spielen 
und mit den Songs eine Intensität aufbauen, füttere ich sowohl 
das Publikum als auch Corboy's Maschienengewehr Attacken. 
Und je mehr das Publikum gewillt ist sich provozieren zu las- 
sen, um so mehr gehe ich auf sie los und provozieren sie...do 
my bidding my minions .... 


PLASTIC BOMB: Wie kam es dazu, das du (Dave) SADO- 
NATION hast wieder auferstehen lassen? 

DC: Ich wurde gefragt, ob ich SADO-NATION für ein Konzert 
im Satyricon-Club wieder zusammen bringen kónnte. Der 
Booker dieses Ladens wurde von vielen Leuten gefragt, wie es 
in diesem Club in '80ern gewesen war und ob es in Portland 
einige gute Bands gegeben hatte. Einige der Kids wußten was 
über die Wipers, Sado-Nation und Poison Idea, aber sie hatten 
niemals dieses Band live spielen gesehen. Und als ich damals 
gefragt wurde, ob wir die Band für ein-zwei Abende wieder 
zusammen bringen könnten, sagte ich, das dies sehrwohl mög- 
lich sei, da die meisten der anderen Bandmitglieder immer noch 
aktiv waren und in verschiedenen Bands hier in Portland spiel- 
ten. Nachdem wir diese beiden Konzerte gespielt hatten und der 
neuen Generation der Punks eine kleine Lektion in Punkto Punk 
Rock Geschichte vermittelt hatten, sind wir in Kontakt geblie- 
ben und haben weitere Shows gespielt. Nachdem ich dies alles 
mit Mish besprochen hatte, haben wir entschieden das die Band 
weiterlaufen soll. Ich hatte eh immer gespielt und neue Texte 
geschrieben, so war es für mich einfach neues Leben in die 
Band zu bringen. Das geschah alles im Jahr 2000. Die anderen 
Bands, mit denen wir damals zusammen spielten, waren POI- 
SON IDEA und die STYPHNOIDS. 


PLASTIC BOMB: David Corboy, der Gitarrist von SADO- 
NATON, du scheinst eine lange Historie zu haben, was das 
Musik-machen betrifft. Stimmt es, das du 1968 mit deiner 
vorherigen Bands (THE JUST SIX) in den US-Charts 
warst? Wie bist du später zur Punk Rock Musik gekom- 
men? 

DC: Das ist wahr. Meine Band war damals eine Rock-Blues 
ühnliche Band, wie damals z.B. The Animals oder die Rolling 
Stones. In dieser Band war ich damals der Sänger - ich habe 
keine Gitarre bei THE JUST SIX gespielt, weil wir damals zwei 
exzellente Gitarristen in der Band hatten. Ich hatte aber in allen 
anderen Bands, wo ich vorher gespielt hatte, auch Gitarre 
gespielt. Ich hatte angefangen in Bands zu spielen, als ich 16 
Jahre alt war und zur High School ging. Ich bin in Kalifornien 
aufgewachsen und habe mir Sachen von Surf bis Rock'n'Roll 
angehört. Ich liebte schnelle Songs und die wütenden Jugend- 
Sachen. Mit den 70er Jahren wurde die Musik für mein 
Empfinden zu langsam und zu sicher. Ich entschied mich 

j damals zur Kunstschule zu gehen, damit ich dieser Hólle von 

Unie Zeg entgehen konnte, die damals abging. 1976 hatte 

ich dann wieder angefangen Musik zu hören, wie z.B. Lou 
Reed, Bowie, und eben solches Zeugs. Ich dachte, das es wieder 
eine kleine Hoffnung für die Musik gibt. Aber 1977, als ich 

gerade den Abschluß an der Kunstschule absolviert hatte, hörte 
ich zum ersten Mal die SEX PISTOLS und noch einen ganzen 

Haufen weiterer englischer Bands, und das hat mich zum aus- 

flippen gebracht. Ich wußte, das Rock'n'Roll zurück gekommen 

war und wiedergeboren in einer Art und Weise, wie 

Rock'n'Roll früher zuerst ursprünglich entstanden war. Ich bin 

dann viel unterwegs gewesen und habe mir so viele lokale 

Bands wie möglich angehört, um die bestmöglichen Kandidaten 

für eine Punk Rock Band zu finden, die ich hier in Portland, 

Orgeon, gründen wollte. Das war damals 1978, als wir SADO- 

NATION Mal gegründet hatten. 


PLASTIC BOMB: GRAND THEFT AUDIO hat jüngst eine 
CD mit all Euren Studio Aufnahmen heraus gebracht, was 
eine echte Killer-Zusammenstellung ist. Die *We're not 
equal" LP von 1982 ist eine meiner All-Time Favouriten! 
Was ist die Hintergrundgeschichte zu den Aufnahmen der 
ersten LP (“Disruptive Pattern", 1980), welche bis zur jetzi- 
gen CD auf GTA unverüffentlicht geblieben ist? 

DC: Was das ganze unveröffentlichte Material betrifTt, ist zu 
sagen, das wir das damals zu einer Zeit aufgenommen hatten, 
als sich verschiedene Mitglieder der Band dazu entschieden hat- 
ten Wichtigers in ihrem Leben zu tun. So sind die meisten der 
Songs unfertig geblieben. Auf der GTA CD kann man sich diese 
Songs mit einem minimalen Mix апћбгеп. Teile der Lieder sind 
bist heute nicht komplett. Meist betrifft dies die Gitarren-Parts 
als auch die Backround Vocals. Diese fehlenden Stellen beschá- 
digen aber nicht die Struktur der Lieder. Bei dem Song. 
“Phobias” wurde z.B. niemals der instrumentale Gitarren-Part 
aufgenommen. 


PLASTIC BOMB: Ich habe gehört, das Ihr was mit Mystic 
Records zu tun hattet. Auf einer Seite gehören einige 
Verüffentlichungen aus Mystic Records zu meinen All-Time 
Hardcore Favouriten (wie PTL KLUB, RKL, DR. KNOW, 
BATALLION OF SAINTS), auf der anderen Seite ist Mystic 
dafür bekannt, das sie billig gemacht Platten (was das Cover 
Layout betrifft; oftmals ohne Textblatt; meist mit minimali- 
sierten Informationen auf dem Cover) heraus gebracht 
haben. Was für ein Typ ist dieser Doug Moody? Kónnt Ihr 
mir ein bißchen mehr über Eure Zeit bei Mystic erzählen? 
DC: Ich kenne Doug nicht besonders gut. Ich wollte nur mit 
meiner Band was aufnehmen. Unsere Sachen für Doug waren 
interessant. Das hat schon gepasst. Was die billige Scheiße 
betrifft, oh well, du bekommst das für was du bezahlst. Das 
geschieht eben im Business. 

Mish Bondage: Ich habe bei Mystic für Doug gearbeitet, habe 
damals Radio Promotion gemacht. Das war '85 und '86. Er hat 
mir immer sehr viel Vertrauen entgegen gebracht, und er hat 
mich immer, wenn ich in Los Angeles war, sehr viel unterstützt. 
Er hat mich damals die Janis Joplin des Punk Rock genannt. Er 
ist ein guter Freund von mir. Wir chatten ständig täglich mit 
einander. Aktuell arbeite ich für ihn an zwei Compilations. Eine 
mit lokalen Bands aus Portland (ICH BRAUCHE IMMER 
NOCH BEITRÄGE, get off yer arses P-Land!) und ich assistie- 
re Jackie Weissman, einem Direktor/Producer bei einer 
Dokumentation mit dem Titel *Rock'n'Roll Mamas” (checkt sie 
mal aus auf Myspace.com), wo wir Bands, die im Film vorkom- 
men, zusammen stellen, als auch mit anderen Bands aus dem 
Bereich “Mütter, die Rocken”... 


PLASTIC BOMB: Eure erste 7” von 1981 und die LP von 
1982 gelten unter Sammlern als sehr gesuchte Stücke, Weißt 
du, für welchen Preise die Originale verkauft werden? 
DC: Ich habe unsere 7” für bis zu $400.00 weggehen sehen. Als 
die Nachricht herum ging, das sich SADO-NATION wieder 
reformieren, ist der Preis gleich bis auf $150.00 runter 
gegangen. Ich habe einige Singles noch für $125.00 ver- 
“kauft. Ich habe aber auch schon gehört, das man sie jetzt 
für wenig Geld ($ 85.00) auf Ebay bekommen kann. Die 
"We're Not Equal" LP ist eine Zeit lang für ungefähr 
$100.00 weggegangen. Ich weiß nicht für wieviel sie 


jetzt weggeht. Ich finde es schade, das diese Platten soviel kosten müßen. 1‹ 
| finde es richtig cool, das GRAND THEFT AUDIO all die frühen Sachen he 
| aus gebracht hat, damit die Leute da draußen die Musik wieder hören könne 
| Es geht doch auch nur um die Musik. Plattensammler machen ihre Sachen, 
was man nicht gutheißen muß, aber wenn du Musik liebst, dann hast du auc 
kein Problem mit Wiederveröffentlichungen. Aber paßt bei den Bootlegs aut 
denn diese hören sich manchmal beschissener an als das Original, und wir 

haben damals in der Anfangszeit viele schlechte Aufnahmen gemacht. Zur 

| Hölle, ich produziere auch heute noch beschissenen Sound! When you get 

[iom to it all prices are inflated . 


` PLASTIC BOMB: SADO NATION findet man inzwischen auf verschie- 

` denen Bootleg Compilations. Was denkt Ihr darüber? Fühlt Ihr Euch 

` abgerippt, oder ist das eine gute Sachen, die Euch eventuell geholfen hat 
neue Kontakt herzustellen, die es vielen Leuten ermöglicht hat die Musil 
Eurer Band kennen zu lernen? 

DC: Ich habe diesbezüglich gemischte Gefühle was di 
| finde es gut, wenn Leute den Zugang zu unserer Musik finden, aber es wäre 

| nett, wenn wir ab und zu für unsere Musik bezahlt würden. Wir wissen, das 
uns die Musik die wir spielen, niemals viel Geld einbringen wird, und für das 

| Geld machen wir die ganze Sache auch nicht. Aber Geld hilft uns die 

| Rechnungen für neue Projekte und unsere täglichen Ausgaben für's Leben zu 

| begleichen. Wenn wir schon kein Geld von Bootlegs kriegen, dann wären wir 
auch schon froh, wenn wir einen Anteil des Bootlegs bekommen kónnten. Ich 
finde es immer interessant zu sehen wie andere unsere Sachen betrachten, wie 
es verpackt ist, wie es aufgenommen worden ist, und ob es auf einem Sampler 
ist und wer mit uns mit auf dem Sampler ist. Es ist nicht so, als wenn man uns 
nicht finden könnte - ich stehe in dem verdammten Telefonbuch und wenn du | 
unsere Scheiße haben willst, dann frag’ einfach nach. Und versuche eine hör- 
bare Aufnahme herauszubringen. 

Mish Bondage: Wir sind sehr leicht online zu finden, schaut bitte unter nach. 
Wenn die Musik offiziell erhältlich gemacht wird, dann wären wir gewillt das 
irgendjemand unsere Songs als Wiederveröffentlichung heraus bringen kann. 
Jetzt im Moment besitzt GRAND THEFAT AUDIO alle Rechte an unserem 
alten Material. Ich werde wütend, wenn jemand das Ergebnis unserer harten 
Arbeit und das Geld, was wir für die Aufnahmen ausgegeben haben, nimmt 
und uns abrippt, indem man ein Bootleg unserer Platten heraus bringt und uns 
nicht ansatzweise einen Anteil der Verkäufe zukommen läßt, Außerdem kom- 
men oft Bootlegs raus, die sich wie Scheiße anhören. Wir kennen einigen 
Bands, wie z.B. TRANSEX aus Italien, die unsere Songs auf Ihren Alben 
covern, und wir waren sehr erfreut zu hören, das sie unsere Songs mit in ihr 
Programm aufgenommen haben. Wie auch immer, wir würden es gut finden, 
wenn man uns kontaktiert, wenn man interessiert ist was von unserer Musik | 
heraus zu bringen. Wir wollen zumindestens immer ein Exemplar von was 

| auch immer von uns veröffentlicht worden ist. Corboy und ich sammeln alles, 

! was von uns heraus gekommen ist. TRANSEX hat uns letztens einige | 
Exemplare ihres Albums zugeschickt und wir haben darüber gesprochen, ob 
wir nicht ein Konzert zusammen spielen sollten, falls wir irgendwann zeit- 

leich an gleichen Ort sein sollten. 


es Thema betrifft. Ic 


PLASTIC BOMB: Mish, du hattest mir zuvor schon geschrieben, das 
einige Leute schlecht über dich gesprochen haben, weil du angeblich 
einen schlechten Ruf hast..das kann ich irgendwie nicht glauben. Ich 
denke mir, das du nur ein scheues und braves Mädchen bist...das bist du 
doch, oder? " 

Mish Bondage: Hee hee hee, ich wurde schon vieles genannt...HASSLICH, 
das ich ein “Maniac Mohawk Chick" (aus dem “Another State of Mind" 
Film)sei, oder ein “Foul Mouthed Bitch" (im Buch von Stephen Blush 
“American Hardcore”) - und selbst Pushead hat mich gegenüber von Tony 
Nitwit (B.G.K./Holland) damals als er in den 80ern hier auf Tour war, eine 
Schlampe genannt. Ich habe Pushead selbst nie getroffen...scheiße, wie auch 
immer, Dude! Ok ok...ich geb's zu...ich habe Bierflachen auf den Bus gewor- 
fen, welcher im “Another State of Mind" Film vorkommt, damals in der 
Nacht, als SOCIAL DISTORTION und YOUTH BRIGADE durch Portland 
kamen und die Aufnahmen für den Film gemacht wurden...in einer Nacht vol- 
ler betrunkener Ausschweifungen...Monk hatte nur gelacht. (nebenbei 
bemerkt, Ihr Arschlócher, Monk und ich sind immer noch Freunde und spre- 
chen regelmäßig miteinandern, daher könnt Ihr meinen Arsch küssen). Scheu 
und Brav...HELGE, du wirst noch mein Ruf als böses Mädchen ruinieren 
(Bondage fairy *smack*). 


PLASTIC BOMB: Was ist der Deal bezüglich deinem “Mish Bondage" 
Image, so wie man ihn auf myspace.com sehen kann? Ist das nur eine 
Image oder ist es wahre Leidenschaft, oder eher schiere Verdorbenheit? 
Was ist deine bevorzugte Bestrafung für büse gemeine Jungs? 

Mish Bondage: Moi? Verdorben? hahaha...frag da mal besser Corboy. 

DC: Den Schwanz wund scheuern oder ausschneiden (“Penial excoriatment or 
excisement"), 

Mish Bondage: Ich habe die Typen, die vor der Bühne dumme Sprüche abge- 
lassen haben, mit einem gigantischen Gummipimmel verprügelt...und Wasser 
oder Bier auf die Typen geschmissen, die das Maul zu weit aufgerissen haben. 
Ich denke es hängt davon ab, was für schlimme Sachen sie getan haben. Ich 
würde eine Tasse mit rohen Reis auf einen Flur mit einem harten Boden wer- 
fen und würde diese kleinen schlimmen Kreaturen dann dazu bringen sich für 
20 Minuten auf die Hände und Knie hinzuknien...dann würde ich ihnen den 
Hintern mit einer 18inch langen Lederpeitsche versohlen. 


PLASTIC BOMB: Die Bandmitglieder von SADO NATION gehüren ja 
nun zu den älteren Leuten in der Punk Rock Szene, Wir reagiert das 
meist jüngere Publikum auf SADO-NATION? Was hält das Feuer in 
Euren Punk Rock Herzen am brennen? 

Mish Bondage: Normalerweise bekommen wir von den jungen Kids eine 
Kick Ass Rückmeldung, sie kennen die Songs und singen sie mit uns zusam- 
men und sind sehr enthusiastisch, was echt großartig ist. Sie wissen das wir es 
immer noch drauf haben, auch wenn wir schon alt und tattrig sind. 

DC: Ein junges Publikum liebt es sich in den Leuten auf der Bühne “selbst zu 
sehen”. Wenn die Musik sie berührt, dann können sie einen Bezug zu sich 
selbst finden, und das Bild von sich selbst wird dann in der Band, die auf der 
Bühne steht und sie unterhält, akzeptabler. Sie sind stark und stellen schnell 
fest was Scheiße ist und was nicht. Was das Feuer in meinem Punk Rock 
Herzen am brennen hält? Alles, was mich anpisst oder was mich dazu bringt 
die Scheiße wegzuhauen, das Bemühen und die Zeit, Liebe und Hass...das 
sind die Sachen, die das Feuer am lodern halten. 


PLASTIC BOMB: Plant Ihr in der Zukunft irgendwelche neue Platten 
herauszubringen? 

DC: Ja. 

Mish Bondage: Wir arbeiten an einem neuen Album, was auf ZCM Records 
in Deutschland erscheinen wird. 


PLASTIC BOMB: Habt Ihr irgenwelche Pläne für eine Tour in Europa in 
der nächsten Zeit? 

Mish Bondage: Wir planen später dieses Jahr eine Tour in Europa. Wir spre- 
chen gerade mit den DETONATORS über eine gemeinsame Tour, da beide 
Bands in Kürze neues Material auf ZCM Records in Deutschland veröffent- 
lichen werden, 

DC: Eine Tour ist in der Mache. 


PLASTIC BOMB: Noch irgenwelche abschließende Bemerkungen? 
DC: Wir werden kommen. 

Mish Bondage: Ich habe seit kurzem einen kleinen Hund. Er ist ein kleiner 
ungezogener wilder Kerl...er braucht noch einen Namen...ich denke mir ich 
werde ihn Helge nennen... 

PLASTIC BOMB: Na, besten Dank auch... 


Interview: Helge Schreiber / PLASTIC BOMB und Raf Dupuy / GUE- 
RILLA URBAINE 
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D g Ständig werden wir ja vollgemüllt mit den immergleichen 3 1% abgenommen hat. Selten genug, daß man 

el 50 € Propagandalügen rund um Terrorismus, Sicherheit, 3 davon lesen kann, Kriminalität habe abgenom- 
ја п FGlobalisierung, allerlei Reformen, etc. etc. Und da dachte ich ч men. Aber selbst dann steht nicht dabei, 
GC +, сті, es wäre vielleicht eine gute Idee, abseits von den üblichen 2 warum, daß nämlich durch immer wirkungs- 

д © $Szene-Politik-Themen (Antideutsche, Antifa, etc) auch mal was A vollere Aufklärungsarbeit und den . 

А > f praktisches, was ganz alltägliches in der Bombe zu lesen. > Möglichkeiten des Gewaltschutzgesetzes mitt- 
LG Kritische, unabhängige Stimmen werden ja immer seltener in ` Zlerweile immer häufiger Opfer von 

E E £den Medien, und selbst so bescheidene Dinge wie Politmagazine g Jugendgewalt, Gewalt gegen Frauen, usw. ` 

H oO "Тїп der ARD werden gekürzt, es geht ja immer stärker nur noch Anzeige erstatten (kónnen). Auch immer stär- 

о о Mim Gleichschaltung, werbefinanzierte Propaganda im Dienste kere Kontrollen und andere verschärfte 

der Kapitalinteressen, offen oder verdeckt. Immer seltener ver- Aktionen in der Drogen- oder auch 


| nimmt man ja eine „Stimme der Vernunft“, und wenn, dann wird H Ausländerpolitik haben die Zahlen der ~ 
einem der Gewerkschafter, kritische Journalist, Bürgerrechtler  Таіуегідсһіівеп steigen lassen, und das fließt 
oder wer auch immer natürlich so dargestellt, als er hätte er sie Ф natürlich alles mit in die Statistiken ein, 
nicht alle und sowieso keinen Plan und ganz von gestern usw. S logisch. 
Die haben es geschafft, das jede kritische Stimme total öde oder Aber anstatt dem ach so besorgten braven ` ` 
« hysterisch wirkt, auf jeden Fall aber unwürdig, wirklich ernstge- o Bürger zu sagen „sieh her, unsere tolle Polizei 
| nommen zu werden. Man geht einfach gar nicht erst auf Kritik E wird immer effektiver, und Du lebst immer 
| ein. Egal, um was es geht. Hartz4, das sagen „sie“ alle, war Esicherer", haben anscheinend bei der Polizei 
T unumgänglich, Punkt. Die Gegner sind Träumer, die Fehler пиг Cour alle Angst, bei guten Nachrichten kónnten 
| Details, die Richtung stimmt etc... aber was Kritiker nun wirk- Enoch mehr Stellen abgebaut werden, und. 
Qo lich gegen Hart$ haben, weiß keiner. Jeder weiß seit der BILD- E natürlich hat der Innenminister so auch viel 


Hetze gegen die Linkpsartei letzten Wahlkampf, daf der ex- "mehr Munition für die übliche 
BILD-Kolumnist Lafontaine ein linksradikaler Spinner ist. Aber EScharfmacherei. . 
was er genau will, das weiß keiner. Globalisierungskritiker 2 Gründe für die sinkende Kriminalität sind ` 
`. demonstrieren bei internationalen Konferenzen. Aber wogegen “aber nicht nur bei der Polizei zu suchen. Die 
__ genau sie sind, das weiß keiner. Usw. usw. ... ‘t Bevölkerung wird im Schnitt immer älter, | " 
Hier also deshalb ein bißchen Anti-Propaganda, kurze und knap- "Сипа je älter Menschen werden, um so weni- А + "О Fonds/„Heuschrecken“ und BILD usw. heran, die sich über allen 
pe Aufklärung gegen die alltägliche Lügenlitanei, die uns so ©“ ger kriminell werden sie nun mal. Die immer repressivere Gesetzen stehend sehen, und deren einziger und alles rechtferti- 
oder so dazu bringen soll, deren Spiel mitzuspielen oder hóch- Ausländerpolitik zum einen und die Stabilisierung in den + Ф gender Lebenssinn пиг іп noch mehr Gewinn, noch mehr 
stens noch den willkommen Part jener Idioten zu spielen, die "t Balkanlándern zum anderen sehen Kriminologen außerdem — ; . Wachstum, noch mehr Marktmacht besteht, auf Kosten von wem 
pm sowieso gegen alles sind (Motto: „Wenn SOLCHE Typen dage- „noch als wichtige Gründe für immer weniger sogenannte - > oder was auch immer, scheißegal... (also in letzter Konsequenz 

N gen sind, dann KANN es nur richtig sein!“). Und ganz allegemin < Ausländerkriminalität, und immer weiter verbesserte . © Weltherrschaft, nur um ihrer selbst willen). o әби 

`" „ist es ja mittlerweile wirklich so, das so ziemlich jeder zu allem $Sicherheitstechniken in Wohnungen, Betrieben, Banken, i90 0) | 
eine Meinung, aber nur selten Ahnung hat (übrigens auf allen { Autos und schärfere Auflagen der Versicherungen sind eben- Д -= Und wie immer stellt man auch hier wieder fest: es geht wie pun Т 
Seiten). Und zu dem einen oder anderen völlig alltäglichen | „falls „schuld“ an weniger Delikten in diesem Bereich. Und so д Ф überall auch bei der Kriminalitätsbekämpfung nicht um H Wi 
Thema mal genauer nachgucken, was Sache ist, das móchte ich | sinkt Kriminalität an allen Fronten stetig weiter. Klingt alles d ‚KKriminalitätsbekämpfung, dann wären die Nachrichten andere. ш) 

( Y liis gerne machen. Nicht, daß ich irgendwie die Weisheit mit — « 4genau nach dem, was CSU-Wähler eigentlich gerne hören... 5 o Es geht um Machterhalt, um immer noch mehr Kontrolle, und |с ЧОЛ 
gepachtet hätte, aber zu bestimmten, ständig wiederholten ) "aber seltsamerweise fast nie zu hören bekommen! Und genau-> natürlich auch wie immer- um immer noch mehr negative 
„Рторавапда-Тћетеп“ gucke ich mir ab und zu genauer an, was 150 selten kriegen wir zu hören, daß die Gerichte wegen dem f Umverteilung, von unten nach oben: So ermöglicht man, da ! uos Ч 
es damit auf sich hat, Hintergründe etc, und die Ergebnisse immer größeren Druck der von den Medien aufgehetzten ў vimmer noch weniger Geld für sinnvolles und wichtiges ausgege- 
werde ich dann hier gerne teilen, nur so. Vielleicht damit man 5 "Öffentlichkeit auch immer härtere Strafen verhängen, also `  Fben wird, was der Bevölkerung dienlich wäre: Bildung, МО 
Tante Раша und Onkel Раш beim nächsten Familientratsch auch 3 immer öfter und immer längere Haftstrafen. Trotz der immer 7 Gesundheit, soziale Sicherheit, etc. Schließlich braucht man das = 
mal entspannt etwas Fundiertes entgegenhalten kann, und nicht Я geringeren Zahl von Tätern und Straftaten hat die Zahl der E [Се nötiger für „Wirtschaftsförderung“ und Steuersenkungen, 
nur irgendwie rebellisches Gepöbel, was ihn wieder nur rebel- " "eingeknasteten Strafgefangenen seit 1992 um mehr als 40% р damit die Reichen immer reicher werden. Wie gehabt also auch 
lisch macht und bestärkt, statt nachdenklich macht, usw. „zugenommen! Das sind nebenbei auch unnötige Mehrkosten 5 Chier. Sehr geschickt, wie immer. Crime pays! 

Nun denn, wie dem auch sei, herzlich willkommen zur ersten A ‘von über 5 Milliarden! Und weitere 1,4 Milliarden sind 5 g (Vasco) 
Folge von: D “außerdem allein für zusätzliche Gefängniszellen geplant! Statt 
| = "also das Geld in Bildung, Kinderfrühfórderung, Р " 
| d ` Die wunderbare Welt der PROPAGANDA t9 Grundversorgung der Bevölkerung und ähnliches zu stecken, 2A ~. 
Z B. "was ja viel besser d 
| © "Zum Einstieg gleich ein ganz besonders punk-unspezifisches , Kriminelle „verhin- 
Ф "Thema: die „Kriminalität“. Allgemein scheint ja jeder brave Ae dert und für eine 

l| а = „Bürger genau zu wissen, daß die Kriminalität immer weiter Gesellschaft sowieso 

| =) E zunimmt, wir bald amerikanische Verháltnisse kriegen, in др viel wichtiger ist, wird 

о а Frankreich das ja schon soweit ist, man seine Kinder eh nicht e lieber der amerikani- | Т С 

h m œ% mehr alleine auf die Straße schicken kann, etc. etc. Gáhn. sche Weg gegangen, 

HE E Michael Moore hat schön gezeigt, was für eine gute Waffe Angst ^M wo man den K 7 ^ IN = 

? 2 ‚ist: um die Bevölkerung in Schach zu halten, sie immer besser | Gesellschaftsabfall Moin Moin! Wer Bock auf ne richtig geile Party 

" ©) zu kontrollieren, und alle gegeneinander auszuspielen. Und am (у einsperrt, statt ihm zu T 

bu E ‚Ende sitzt jeder nur noch alleine, einsam und ängstlich vor dem "helfen und statt den hat, kommt am 6. Mai nach Rostock! Um 12 Uhr 

б Ф О Fernseher, der die ganze Erfahrungswelt dann ist und aus dem J/iUrsachen auf den . E " E 

0 C 7 dann die alltägliche Propaganda kommt, und dann ist George "Grund zu gehen, um sticht von Warnemünde ein Ausflugsdampfer mit 
Orwells 1984 endgültig wahr: wenn eine Lüge immer wiederholt sie dann möglichst . ТЕС m . е 

3 wird, und man auch nichts als die Lüge erfährt, dann wird die en Live-Musik ın See. In 4 Stunden könnt ihr somit, 

| ‚Lüge zur Wahrheit, = H : : 

d “най, halt, bevor ich umweht von einer frischen Ostseebrise, euren 

j Und was ist in diesem Beispiel die Wahrheit? D fes vergesse: in zwei Frühschoppen erledigen und vielleicht schon 

d E: уВегејсћеп steigt die 


Die Kriminalitätsraten sinken permanent, seit Jahren. In den letz-" "Kriminalität dann 
ten 10 Jahren hat Autodiebstahl um % abgenom-, ; „doch noch! Neben der 
men, Bankraub um 50% (hier werden aber durch = ~“ selbstverständlich 
immer weniger Angestellten in den Filialen und® Nam beachteten, aber 
immer mehr Automaten wieder steigende Zahlen ‘teilweise massiven 
erwartet), Einbrüche um 45%. Da immer nur die £ | Zunahme von rechts- 
Zahlen mit dem Vorjahr verglichen werden in offi- © radikalen Straftaten 
гле еп Mitteilungen fällt gar nicht auf, daß die _, 201, noch in einem 
Kriminalität immer weiter zurück geht. Am су = ganz anderen 
schlimmsten ist es aber bei Sexualdelikten, der «Bereich, zuletzt um 
Medien liebstes Kind. In Umfragen glaubt die 5 !sagenhafte 43% (1): 
Bevölkerung, Sexualmorde z.B. hätten wahnsinnig , Wirtschafts- 
zugelegt, nämlich 3,6 mal so viele wie vor 10 Go -"kriminalität!! Wenn 
Jahren. Tatsächlich aber ist die Zahl von 32 (!) im man Werte wie Gier 
Jahr 1993 bis auf 18 (!!) im Jahr 2004 zurück und Geiz fördert, und 
gegangen. 7 6, „wirtschaftliches 
So unfafibar schrecklich ein Sexualmord gerade bei Kindern 19 Denken“ über jedes 
auch sein mag: so etwas hat es immer gegeben, so D vernünftige MaB und 
was wird es immer geben, und so etwas kann man? ^) in wirklich jedem 
im Vorfeld nicht verhindern, es wird immer kranke p "Bereich einführt, los- 
Psychopathen geben und es gibt einfach keine In, gelöst von allen 
100%ige Sicherheit, sowieso in überhaupt gar? („@nderen Werten, z.B. 
nichts! Doch selbst hier gibt es sogar immer weni- t Verbesserung von 
ger! Mal ganz abgesehen davon, nebenbei bemerkt, US, Lebensumstánden, 
Чай ein Kind statistisch erst mal ein paar Mal über- ` weniger Armut bei 
fahren wird und dann erst noch verschiedene ande- ~: 1) uns und in der Welt, 
re Unfälle und Krankheiten nicht überlebt, bevor es Ум etc... dann züchtet 
ein Mordopfer eines Triebtäters wird. Aber die,, ` "man sich immer 


eure Tanzbeine etwas in Schwung bringen. 
Abends ab 19 Uhr geht es weiter im 
Mau-Club. Sechs bekannte Punk- 

und Skabands spielen auf zum 

flotten Pogoreigen! Tickets 

zum Selbstkostenpreis 

und alle Infos gibt es 

über die Homepage. 

Bis bald, Ahoi! 
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Kind und Kegel und der Tatsa- 
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N ' 
з Medien halten sich nicht so sehr an Realitáten, da и 4| mehr Ackermanns 
g sind Horrorszenarien viel interessanter. Und so ( П ' und Hedge 
DG glauben die Menschen, die permanent von x 
D Kriminalität hören, immer stärker in Gefahr zu lag "Лб WI 
о) sein. Von der Terrorgefahr will ich gar nicht esto nm uny 
97 anfangen, denn da braucht man nur eine Minute , 905 » 
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: SK: Drei Fragen (zur Auswahl): Was 


würdest du machen, wenn du einem 
Báren in freier Wildbahn begegnen 
würdest, wie würdest du reagieren, 
wenn du im Treibsand feststeckst und 
was ist ganz suse-typisch für dich, 
wann amüsierst du dich über dich 
selbst? 

5: Wenn ich einem Báren begegnen 


* würde, würde ich mir vor lauter Schreck 


in die Hosen machen. Im Treibsand 
würde ich versuchen mich mit letzter Kraft 
heraus zu ziehen und wenn gar nichts 
mehr geht, dann würde ich beten. 

SK: Das Fiese am Treibsand ist ja, egal 
was du tust, es wird immer schlimmer 


S: Wie im Leben! Und suse-typisch ist 
das Chaotische oder dass ich manchmal 
sehr ungeschickt bin: Mir fállt oft etwas 
aus der Hand oder ich stolpere irgendwo 
gegen, in diesen Situationen kann ich 
auch über mich selbst lachen. Oder ich 
bin nach einem Gig von oben bis unten 
blau, nicht vom Alkohol, sondern durch 
absoluten kórperlichen Einsatz. 

SK: Du kommst vom Land? 

S: Vom Niederrhein, dort bin ich 
aufgewachsen bis ich 20 war. Mit 15, 16 
bin ich aber auch schon mehr außerhalb 
von Rheinberg unterwegs gewesen. 

SK: Ach aus Rheinberg — da kommt 
doch die Claudia Schiffer her ... 

S: Ja, stimmt, das sag auch ich immer 


- dann, wenn die Leute gar nicht wissen, 


wo Rheinberg liegt. 

SK: Deswegen ist die Clodia ja auch 
eine Düsseldorferin. 

S: Ich ja auch! 


Mit einem herzhaften Rotzer beginnt Nina Hagen ihr Lied „Haste ne Macke?” 


Draußen am beschaulichen Niederrhein, Ende der 70er Jahre, wird in diesem Moment ein neuer Fan geboren. Mit Inbrunst 
singt die Neunjährige: „Ich bin nicht deine Fickmaschine ...”. Kein Wunder, dass der Vater sich gezwungen sieht pädagogisch 
wertvoll handeln zu müssen. Dennoch kann sein Tun den bleibenden Eindruck, den Frau Hagen bei seiner Jüngsten hinter 


lassen hat, nicht unterbinden. 


Mehr als zwanzig Jahre später steht Suse mit der Band Supabond auf der Bühne, singt, schreit, keucht, rrröhrt, flüstert und 
lockt mit einem Timbre, das wahrscheinlich nur durch jene frühkindlichen Erlebnisse derartig modelliert werden konnte. 
Dabei war es nicht von Anfang an abzusehen, dass Suse und Musik machen wahrhaftig zusammen gehören wie ein guter 
Kleber zum Schuh. Denn sie ist beruflich sehr engagiert und bewegt sich zumeist dort auf den Schattenseiten des Lebens. 
Da, wo es um Existenzkämpfe jener geht, die platt gedrückt am Rand von jeglicher Gesellschaft stehen. Eine gute Hexe sein 
oder doch lieber Prinzessin, egal, Suse sieht das so: „Lass mich anders sein, das ist für mich Punk!” Vorrangig verbindet 
sie mit Punk mehr den Rock. Dennoch findet sie es absolut wichtig hier Leute und Läden zu unterstützen, damit weiterhin 
Veranstaltungen durchgeführt und auch künftig Menschen frei ihre Lebensvorstellungen verwirklichen können. 


SK: Mensch, da habt ihr Parallelen. 

S: Ich war ja sogar mit ihr zusammen 
auf der Schule in einem Kurs. Aber da 
war sie noch nicht so schön, obwohl ich 
das jetzt auch nicht finde. Da hatte sie 
noch Segelohren. Kennst du das: Diese 
Mädchen, die so lange Haare haben und 
dazwischen gucken immer die Ohren 
raus? So war das. 

SK: Du hattest aber nichts weiter mit ihr 
zu tun, hast auch nicht zufällig ein paar 
Worte mit ihr gewechselt? 

S: Nee, die war auch nicht meine 
Welt, die kam so aus der Oberliga, 
finanziell gesehen, die Reichen aus 
Rheinberg. Dagegen kam ich aus einem 
gutbürgerlichen Haus, mein Vater war 
Polizeibeamter. 

SK: Das ist auch was Sicheres. 

S: Das ist auf jeden Fall was Sicheres, so 
bin ich auch aufgewachsen und das ist 
auch ein Stück weit hángen geblieben. 
SK: Erzáhl doch mal die Geschichte 
mit deinem Vater, damals im Urlaub 
am Meer! 

S: Mein Bruder ist fünf Jahre älter als ich, 
der hat mich schon früh mit Musik geprágt. 
Als ich ungefáhr neun, zehn Jahre alt war, 
schleppte er die Nina Hagen Platte nach 
hause, ihre erste LP, Ende der 70er Jahre. 
Da war ich hin und weg. Ich fand ihre 
Stimme so genial, zwar habe ich überhaupt 
nicht gerafft was sie singt, aber mir war 
das auch scheißegal. Die Musik und ihre 
Stimme, die waren super. Wir sind dann 
nach Dánemark in den Urlaub gefahren 
und haben die Platte, aufgenommen auf 
Kassette, mitgenommen. Mein Bruder und 
ich haben diese Platte wochenlang rauf 
und runter gedudelt und natürlich habe ich 
mit dem Brustton der Überzeugung alles 
mitgeschmettert. In einem Song (Haste ne 
Macke?) kommt das Wort „Fickmaschine“ 
vor — irgendwann war meinem Vater das 
zu bunt, er hat das Ganze schon ziemlich 
lange ausgehalten, also schnappte er sich 
die Kassette und sagte zu uns, dass wir 
mitkommen sollten. Unser Ferienhaus 
war gleich am Meer und er meinte: „Wisst 
ihr, was sich jetzt damit mache?" Dann 
schmiss er die Kassette vor unseren 
Augen ins Wasser! Wir standen da mit 
offenen Mündern. 

SK: Es muss für ihn als Polizist auch 
etwas total kontráres gewesen sein, 
was diese Frau für ihn darstellte und 
ausdrückte. 

5: Ja, sie hat ja schon eine aggressive Art 
und Weise und es geht bei ihr auch darum 
keine Rollenklischees mehr zu erfüllen. 
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SK: Wie hat Musik, wie die von Nina 


Hagen, auf dich gewirkt, es war ja 
wahrhaftig etwas sehr Neues? 

S: Ich muss vorweg nehmen, dass ich sehr 
spát zum Punk gekommen bin, bin auch nie 
bunt und wild in meiner Jugend durch die 
Gegend gelaufen und bin eigentlich ein Kind 
der 80er und der Neuen Deutschen Welle, 
wie Ideal und Fehlfarben. Punk war für mich 
gar nicht im Vordergrund, dann schon eher 
AC/DC. Aber Nina Hagen fand ich dennoch 
faszinierend. Ich fand sie unglaublich hübsch 
und finde auch noch heute, dass sie eine 
sehr gut aussehende Frau ist. Teilweise 
fand ich sie zu schillernd, zu abgespaced mit 
ihrem Outfit, aber ohne dem wáre sie nicht 
das was sie für mich ausgemacht hat. Das 
gilt für die Kinder- und Teenagerzeit. Heute 
finde ich sie immer noch fantastisch, aber 
ich komme teilweise mit ihren Aussagen, 
Ambitionen oder den religiósen Geschichten 
nicht klar. Aber das muss jeder für sich 
selbst entscheiden, für mich ist es teils zu 
überzogen, zu abgehoben. 

SK: Hast du durch das ,Nina Hagen- 
Erlebnis" einen anderen Blick auf Musik 
und Leute bekommen, also hast mehr 
aufgehorcht, geguckt, wenn du etwas in 
der Art gehórt oder gesehen hast? 

S: Ja, schon. Ich bin aufmerksamer auf 
Leute geworden, die sich optisch aus der 
Masse abgehoben haben. 

SK: Dein Bruder war vorerst 
Verbindungsschnur zur Musikwelt? 
S: Ja, bis ich so 13, 14 war, dann bin ich 
auch selbst in den Plattenladen gegangen, 
der direkt bei uns auf der Straße war, 
ansonsten habe ich Samstags mittags 
vorm Radio gesessen und Mel Sandock 


die 


aufgenommen. Das ist auch noch ganz 
prásent: Samstags, mein Vater wáscht 
das Auto und hört Fußball und ich sitze 
im Zimmer und nehme Musik auf. 

SK: Hat dich die Musik in deinem 
Wesen, deinen Ansichten, deinem 
Lebensgefühl geprägt? 

S: Nina Hagen hat mich sehr geprägt, 
auch weil es so früh war. Später, als 
ich verstand worum es ging, wurde ich 
auch durch ihre Texte geprägt. Ich bin 
in einem sehr klassischen Haushalt 
aufgewachsen, mein Vater ist arbeiten 
gegangen, meine Mutter war zu hause, 
das war auf jeden Fall etwas, was ich nie 
wollte. Durch die Hagen-Platte habe ich 
mich da sehr bestärkt gefühlt. Ich fand 
es immer klasse, wenn bei Freundinnen 
beide Eltern gearbeitet haben. Mittags 
nach hause kommen und keiner war 
da. Bei mir war meine Mutter immer da, 
immer präsent, das fand ich fürchterlich. 
Natürlich war es auch in manchen 
Situationen o.k., aber eigentlich war 
das damals in der Teenangerzeit die 
Untermauerung dafür, dass ich da keinen 
Bock drauf habe. 

SK: Waren für dich die achtziger 
Jahre einflussreich, gerade weil dort 
viele politische Aktionen, Proteste 
(gegen AKW, für Rüstungsabbau 
etc.) abgelaufen sind, hast du da was 
mitbekommen? 

S: Nee, wir sind auf dem Land groß 
geworden und hatten unseren eigenen 
kleinen Mikrokosmos. Unsere Jugend 
war eher durch „im Stadtpark sitzen, 
saufen, Musik hören“ geprägt. Ich war 
dann auch eher im Sportverein aktiv oder 
ich war im Zuff in Rheinberg, wenn dort 
Veranstaltungen waren. Aber politisch ist 
vieles an uns vorbei gerauscht. 

SK: Bist du relativ früh von zu hause 
ausgezogen? 

S: Mit 21, nach Duisburg, Rheinhausen- 
Friemersheim, in eine eigene kleine 
Wohnung. Dort habe ich auch gearbeitet, 
d.h. ich habe im Rahmen meiner 
Ausbildung zur Erzieherin, im dortigen 
Kinderheim mein Anerkennungsjahr 
gemacht. Letztlich bin ich dort vier 


Jahre hängen geblieben, habe dort ganz ~ 


normal gearbeitet bis es irgendwann 
Quálereien gab in die ich hinein gezogen 


wurde. Ich habe dann dort aufgehört ~: 


und habe eine Stelle in der Stockumer 
Schule (Jugendzentrum) in Voerde 
angenommen. Für anderthalb Jahre 
hatte ich dort eine sehr geile Zeit. Es 
war auch die Zeit wo ich mit Punkrock 
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ausschlaggebend in Berührung kam und es klar wurde, 
dass es das ist. Nach dieser Zeit bin ich wieder zum 
Heim gekommen, habe dort die Gruppenleitung für eine 
Jugendgruppe übernommen, habe noch mal fünf Jahre 
lang dort gearbeitet und bin dann leider gemobbt worden. 
Von da aus bin ich in die freie Jugendhilfe gekommen. 
Nach dieser fiesen Mobbing-Geschichte habe ich ca. drei 
Monate stumpf auf dem Sofa gelegen. Mir war meine 
ganze Existenz genommen worden! Erst als ich über 
einen Freund jemanden aus Düsseldorf kennen lernte, 
bin ich mit einem Jugendlichen ca. einen Monate lang 
in Spanien gewesen ... (Reiseprojekt) Daraufhin sind 
wir auch in diese Wohnung nach Düsseldorf gezogen, 
in der ich einen 15 jáhrigen Jungen aufgenommen 
habe. Das war mein Einstieg in die freie Jugendhilfe und 
Selbststándigkeit. 

SK: Erzáhl noch mal von deiner Zeit in der Stockumer 
Schule, wann war das ? 

S: Das war Mitte 93 bis Ende 94. Dazu muss ich sagen, 
dass ich im Heim den Mick von ,Pig must die" kennen 
gelernt habe ... 

SK: Im Heim? 

S: Der hat da ein Praktikum gemacht. 

SK: Ach so ... 

5: Da fing das so an, dass ich verstärkt auf die Musik 
aufmerksam wurde. „Pig must die" fand ich super klasse, 
wobei sich wieder lustigerweise bestátigte, dass ich 
vorrangig deutschsprachige Musik gehórt habe, bis auf 
diesen 70ies UK Punk. Aber durch Mick bin ich in die 
Punk Geschichte voll eingestiegen. Er hat mir Sachen 
vorgespielt, mit ihm bin ich auf Konzerte gefahren und so 
habe ich gemerkt, dass es da ist. Ich habe mich da wohl 
gefühlt — mit der Musik, nicht immer mit den Leuten. 

SK: Verbindest du Punk auch eher mit Musik ... 

S: Ja! Das ist Punkrock. Ich habe nicht dieses „Null-Bock“ 
oder dieses Outfit-technische im Hinterkopf, sondern 
wenn, dann die Musik. 

SK: Lebensgefühl, Ambitionen spielen da keine 
Rolle? 

5: Ein Stück weit schon, weil Punk auch für mich bedeutet 
nicht alles zu fressen was einem vorgeworfen wird. Dinge 
zu hinterfragen und zu kritisieren, also schon ,anti" zu 
sein, aber ich will nicht mit aller Gewalt „anti“ sein müssen. 
Dann eher konstruktiv und bedacht und nicht weil es nicht 
in mein Bild passt oder alle sagen, dass es scheiße ist. 
Das ist mir zu extrem oder zu minimal gedacht. Zum 
Beispiel bei Punks, Antifas erlebe ich es sehr háufig, dass 
dort eine sehr enge, dogmatische Denkweise vorherrscht. 
Wenn ich dann noch hóre, dass die Antifa ihre Lager auch 
noch mal spaltet, dann frage ich mich „Негг im Himmel, 
wo soll das noch alles hinführen?" Ich will mich aber auch 
nicht zu weit aus dem politischen Fenster lehnen, weil 
ich dazu zu wenig Hintergrundwissen habe. Ich will hier 
kein Hohlgeschwátz von mir geben, aber das ist etwas, 
was mir aufstößt. Ich habe einen Song über die Szene 
geschrieben, bei dem wir uns entschlossen haben diesen 
textlich doch nicht so zu machen. In einer Zeile heißt es: 
„wer den höchsten Iro hat, ist der König dieser Stadt", also 
dass nur der záhlt, wer am besten aussieht, am coolsten 
rüber kommt. Ich denke aber: Lass mich anders sein, das 
ist für mich Punk! Das wird aber sehr oft verkannt. Ich habe 
es schon selbst erlebt, dass man mich früher, wenn ich so 
ganz normal daher komme, hier in der eingeschweißten 
jüngeren Szene in Düsseldorf echt schrág angeguckt hat. 
— Habt ihr sie noch alle? 

SK: Ja, ja, diese eigenartigen, gruppendynamischen 
Prozesse. 

S: Deswegen ist Punk für mich eher mit der Musik 
gleichzusetzen. Wenn das die Kids erst mal machen, um 
auf sich aufmerksam zu machen, kann ich diese erste 
Rebellion auch nur unterstützen, aber ich finde es schade, 
dass sie dann niemand geistig weiter fórdert. 

SK: Andererseits findest du im Punk so viele 
heterogene Strukturen, als auch eine richtige 
Infrastruktur, wie selbst verwaltete Läden, die du 
woanders, ohne Mäzene, nicht findest. 

S: Ja, das stimmt natürlich. Ich meine das auch eher im 
Hinblick auf Kids, die auf der Straße herum hängen, wo 
Obdachlosigkeit und Drogen eine Rolle spielen sowie 
deren Herkunft. Das ist noch mal eine ganz andere 
Kategorie als die selbst verwalteten Läden oder Vereine, 
wo die Kids aufgefangen und gefördert werden. Das habe 
ich ja auch in der Stockumer Schule erlebt. Dort wurden 
die Kids mit eingebunden und nun sitzen sie mittlerweile 
im Vorstand. 

SK: Wie gesagt das Ganze ist super heterogen, da gibt 
es so viele Strömungen, die hin und her wabern und 


sich entwickeln. Insgesamt betrachtet findest du hier 


aber sehr viel Kreatives und Vielseitiges. 


` 8: Das finde ich auch gut, aber man muss nicht genau 


so aussehen. Genau dann, so kommt es mir vor, muss 
man eine Uniform tragen. Okay, vielleicht eher bei 
den Jüngeren (14-24), wo sich viel über das Äußere 


identifiziert wird. Ältere haben sich da wohl auch schon 
mehr eingependelt und da ist es auch nicht mehr so 
wichtig. 

SK: Das Alter mag schon eine Rolle spielen, aber es 
ist sicherlich auch eine Erfahrung zu spüren wie es 
ist, wenn man sich äußerlich abhebt. 

S: Klar, das finde ich auch wichtig, kann ich auch nur 
unterstützen. Aber im gleichen Atemzug finde ich es auch 
wichtig, dass man ihnen vorlebt und mit auf dem Weg 
gibt, dass jeder trotzdem anders ist. Also ungefähr so, 
wenn da einer mit Hornbrille langgeht, ist der nicht blóder. 
- Nur die mit der Glatze, die dürft ihr schlagen ... 

SK: Nein, ich kenn da einen ... © 

S: Ach so ja, okay, stimmt! 

SK: Wo bewegst du dich sonst, 
irgendwelcher Punkspektren? 

S: Tja, beruflich bewege ich mich auf den sehr 
sozialdesolaten Strukturen, auf der Schattenseite. 

SK: Hast du beruflich die Ambition und den eigenen 
Anspruch, Ansätze die du auch im Punk findest, 
den Leuten mitzuteilen, so dass du Denkprozesse 
anstoßen kannst? Oder ist das ein Schritt zuviel, weil 
es wirklich erstmal nur um einfachste, praktische 
Alltagsunterstützung geht? 

S: Das Problem ist, dass da viele Familien intellektuell 
einfach überfordert werden. Aber bei den Familien, wo 
ich weiß, dass die das aufnehmen können, mache ich 
das auch. Wo ich scheinbar paradoxes rüber bringe 
und nicht das, was Gesellschaft oder Jugendamt gerne 
sehen würden. Ich versuche zu vermitteln, dass man in 
seinem Ding „anders sein“ darf. Ich verbinde mit Punk ja 
das Anders sein. 

SK: Vor Kurzem habe ich einen Bericht über arme 
Kinder gesehen, in dem berichtet wurde, dass oft, 
um Schein zu wahren oder um die Kinder die Geldnot 
nicht spüren zu lassen, diese mit Spielzeug und 
sonstigem Konsumgut zu geschüttet werden. Ob 
sie aber Essen bekommen, das auch noch Nährwert 
besitzt oder sie Zuwendung erhalten, das sei dahin 
gestellt. Versuchst du deinerseits im Job den Leuten 
mitzuteilen, dass sie diese Show nicht mitspielen 
müssen? 

5: Ich bin schon sehr ehrlich zu meinen Eltern ... Zuvor 
muss ich anmerken, dass viele Eltern sehr interesselos 
sind und zu sehr mit sich selbst bescháftigt sind. Es 
fehlt oft eine klare Linie, die gerade aber für Kinder sehr 
wichtig ist. Ich kann erst dann abweichen, wenn sich das 
Kind sicher fühlt. Das ist das Manko, die Kinder fühlen 
sich nie sicher, weil die Eltern immer sehr willkürlich, 
nicht vorhersehbar, sprunghaft handeln, mit Zuckerbrot 
und Peitsche. Meine Aufgabe ist dann erst einmal eine 
Struktur hinein zu bekommen. Darum geht es, das ist der 
erste Weg. 

SK: Du arbeitest so sehr an der Basis, das 
du  gesellschaftliche Strömungen unmittelbar 
mitbekommst, deine Familien sind dafür die 
Indikatoren. Politische Entscheidungen, die die 
Familienpolitik betreffen, bekommst du so zu 
spüren. Derzeitig wird bundespolitisch als auch 
landespolitisch wieder sehr „auf Familie gemacht", 
allerdings mit einem sehr konservativen, wenn nicht 
gar sozialromantischen, Ansatz. Was sagst du dazu? 
S: In erster Linie geht es bei sozial schwachen Familien 
immer zuerst an den Geldbeutel. Es gibt immer den 
steten Kampf um Geld, was ganz viel Zeit und Raum 
einnimmt. Es geht um extreme Auseinandersetzungen, 
denn häufig spielen auch noch Alkohol und Drogen eine 
Rolle. Die Mutter muss zur ARGE rennen, die muss noch 
den Zettel ausfüllen und das noch erledigen, dann muss 
sie noch mit dem Jugendamt zusammen arbeiten und soll 
dann noch die Kinder vernünftig und ordentlich erziehen, 
dabei hat sie selbst mit sich so viel zu tun - vielleicht, weil 
sie intellektuell schwach ist oder weil sie mit dem Leben 
abgeschlossen hat. Labile, schwache Mütter, die schaffen 
es nicht sich darum zu kümmern und zack wird das Geld 
gesperrt, wenn keine Helfer wie ich eingesetzt werden. 


außerhalb 
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Da ist der Punkt, wo ich denke, dass diese Familien 
absolut am Arsch sind. 

SK: Was sagst du aus deiner Praxis wie am 
effektivsten geholfen werden müsste? 

5: Ich glaube, dass Leute wie ich, Institutionen, viel 
schneller, viel früher in die Familien rein müssten. Das 
ist jetzt sehr gewagt, aber ich glaube eine Überprüfung 
in den ersten drei bis sechs Monaten jeder Familie, wo 
ein Kind geboren wird, wáre sinnvoll. Zu gucken, ist 
diese Familie in der Lage zu versorgen, sind die Eltern 
erziehungsfähig etc. Und das für jede Familie, nicht nur 
sozial schwache. Nicht aus Kontrollzwecken, sondern 
um eine Gleichheit oder eine Schutzfunktion für das Kind 
zu gewáhrleisten. Genau wie die Erstuntersuchungen 
der Sáuglinge zur Pflicht gemacht werden sollten. Ich 
habe genug junge Mütter, die nicht in der Lage sind dafür 
Sorge zu tragen, wenn es keinen gibt, der das sagt. Ich 
finde wirklich, es muss viel früher gehandelt werden, 
der Staat sollte sich da absolut etwas überlegen. Aber 
nicht nur für Familien aus sozialen Brennpunkten, 
die augenscheinlich auffálliger sind. Ich móchte nicht 
wissen, wie es in deutschen Wohnzimmern des guten 
Mittelstandes oder der Oberschicht aussieht. Ich würde 
das auch nicht als Eingriff in meine Privatspháre werten, 
sondern es ist in Ordnung, weil sonst alles immer mehr 
den Bach hinunter geht. 

SK: Ja, an dieser Stelle wird Individualität sehr hoch 
gehalten, so wird das Kindergeld aufgestockt, damit 
individuell noch mehr Spielzeug gekauft werden 
kann. Statt auf breiter Ebene die soziale Infrastruktur 
zu stärken wie Krippen- oder Kindergartenplätze, 
stattdessen wird gestrichen. 

5: Ja, oder der Bildungsetat wird gestrichen, Bildung 
brauchen wir auch nicht, wozu auch? In dieser Hinsicht 
macht der Staat die Augen zu, es gibt nicht mehr die 
klassische Familie wie in den 50er Jahren, da muss sich 
auch die CDU die Augen waschen und sehen, dass das 
so nicht praktikabel ist. 


SK: Apropos Musik machen: Wie bist du überhaupt 
auf die Idee gekommen, Musik zu machen, war 
dieses Projekt mit  Schlaffke (Schließmuskel) 
ausschlaggebend - „Suse & die Gurkentruppe"? 

S: Mein allererster Gehversuch war in der Schule. Das 
Kommunikationszentrum in Rheinberg wurde eingeweiht 
und im Rahmen einer Deutsch-AG habe ich mit zwei 
Freunden zu zwei Songs andere Texte geschrieben, 
einmal „Mandy“ und noch so ein Sommerhit. Das haben 
wir 2-3mal aufgeführt. So sah der erste Gehversuch 
aus. Später habe ich mir selbst so'n bisschen Gitarre 
beigebracht und habe munter „stairway to heaven“ 
oder „über den Wolken“ gespielt. Tja, und dann habe 
ich ja den Mick von Pig must die kennen gelernt, mit 
dem ich viel unterwegs war, zudem war ich später lange 
Zeit mit dem Schließmuskel-Schlagzeuger, dem Techt, 
zusammen. Auf diese Weise war ich immer in dieser 
Musikmaschinerie drin. Als ich irgendwann in das Haus 
meiner Mutter nach Orsoy gezogen bin, hatte ich dort im 
Keller so ein kleines Zimmer mit meiner Gitarre, Keyboard 
und Verstärker, die ich irgend jemanden abgekauft habe. 
Dort unten habe ich mich dann hingesetzt und habe 
angefangen Texte zu schreiben. Nach der Trennung mit 
Techt hatte ich schweren Liebeskummer und fünf Kästen 
Oettinger. Das ist auch eine kleine 
lustige Geschichte: Eine Freundin 
von mir kam irgendwann mit 
stolz geschwellter Brust nach 
hause und berichtete, dass 

sie nur für vier Mark 10 Kästen 

Oettinger Bier erstanden 

hat. Natürlich hat das keiner 

getrunken und ich saß dann 

da mit den Bierkästen im 

Keller. Nach und nach habe 

ich die in meinem Musikkeller 
geleert und habe mir dazu 

lustige Texte ausgedacht. 

Daraufhin habe ich Schlaffke 
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angesprochen und ihm meine Lieder vorgespielt. 
Schlaffke ist immer für so'n Scheiß zu haben. Wir haben 
uns dann in den Keller zurück verzogen und haben ein 
paar Stücke aufgenommen. Er hat es eingespielt und 
ich habe gesungen, ein Stück haben wir an Tom für 
den Sampler ,Himmel hast du keine Flinte" (für Lieder 
bei denen was schief gegangen ist) geschickt, der es 
auch prompt veróffentlicht hat. Das war ,Suse & die 
Gurkentruppe", diesmal meine ersten Gehversuche 
in der großen Welt der Musik. Eines Tages habe ich 
Internetanschluss bekommen und habe so jemanden 
aus Düsseldorf kennen gelernt, der auch in einer Band 
spielte, mit dem ich auch eine Beziehung eingegangen 
bin und mit dem ich auch viel im Proberaum herum 
gehangen habe. So entwickelte sich die Idee, dass man 
ja mal eine Band aufmache kónnte. Ich hatte schon ein 
paar Texte, die hatten die Melodien und daraus entstand 
,Los Invalidos", meine erste lángere Band. Wir haben 
eigentlich auch Punkrock gemacht, waren aber eher 
rockig und nicht so schón wie jetzt ;). Wir sind im AK in 
Düsseldorf aufgetreten oder in Rheinberg im Aratta und 
wir waren im Osten. 

SK: ... sehr erfolgreich ... 

S: Erfolgreich? Lustigerweise fanden uns da immer 
die Frauen sehr gut, da ging's auch mehr um Texte. 
Im Osten war allerdings auch die Geschichte mit dem 
Faschoauflauf, bei dem einer zu Tode gekommen ist. 
Das war 1999 in Hohenstein-Ernstthal. Als wir gerade 
spielten wurde uns plötzlich der Saft abgedreht, wir 
wussten nicht warum und irgendwer fragte uns, ob wir 
eine Platte hätten. Da im Auto CDs lagen, sind wir raus 
gegangen, rechts stand unser Auto, links war so ein 
Auflauf. Neugierig wie ich bin, bin ich in die Richtung des 
Aufmarsches gegangen, um zu sehen was da los sei: Du 
hast nur Glatzen gesehen, Glatzen und Schlagstöcke. 
SK: Ähnliches hattest du vorher noch nie gesehen? 
5: Nein, noch nie. Sicherlich hatte ich schon Fascho- 
Begegnungen, aber so? In dem Moment wo ich dieses 
Meer an Glatzen sah, dachte ich nur „ach, du scheiße", 
dann setzte sich alles in Bewegung, sowohl die Faschos 
als auch die andere Seite. Alle rannten zum Haus, ich 
habe es aber nicht mehr geschafft und habe mich in 
einen Mauerspalt gestellt, über mir ein Fenster. Die 
rannten rein und haben alles nieder geknüppelt was 
sich ihnen in den Weg stellte. Mit drei Mann haben sie 
auf einen eingeprügelt, das Fenster über mir wurde 
kaputt gehauen und irgendwann standen sie mit drei 
Leuten vor mir. In dem Moment dachte ich ,das war es 
— schade!“ Einer von denen hat mir eine Faust gegeben, 
ich wurde heftigst beschimpft und mit ihren Knüppeln 


haben sie knapp über meinem Kopf, auf die Hauswand, 
geschlagen, wáhrend ich schrie, warum sie das tun 
würden. Weshalb sie mich letztlich nicht zusammen 
geschlagen haben - ich kann es mir nicht erklären. Alles 
um mich herum war voller Blut, es war ein Horrorszenario. 
Die drei sind dann abgelenkt worden, die Gelegenheit 
nutzte ich, um hoch in den Veranstaltungsraum zu 
gelangen. Und dann war die Tür dort zu und die haben 
nicht aufgemacht. Meine Panik war, wenn die Faschos 
jetzt zurück kommen, dann war es das wirklich. Zum 
Glück hat mich jemand von einer befreundeten Berliner 
Band an meiner Stimme erkannt, der hat mich dann 
rein gezogen. Tja, und so plótzlich wie die Glatzen 
kamen, waren sie auch wieder weg, dafür waren dann 
die Bullen da. Wir wurden daraufhin eingekesselt, in 
Schutzgewahrsam genommen und konnten die Nacht in 
den Katakomben des Polizeireviers verbringen. 

Erst am náchsten Tag kursierte die Nachricht, dass bei 
dem Überfall einer zu Tode gekommen ist. Erst war 
nicht klar von welcher Seite, doch es stellte sich heraus, 
dass es einer von den Linken war, der sich auf dem 
Nachhauseweg befand. Er wurde zusammengeschlagen 
und mit dem Auto überrollt. Das Schlimme war, dass 
der Polizei schon am frühen Abend, vor dem Überfall, 
gemeldet worden ist, dass sich Faschos an dem 
Gelánde versammeln würden. Da wurde einem die 
Ostrealität gnadenlos vorgespielt. 
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Suse & die Gurkentruppg 


SK: So was hast du auch nie wieder erlebt? 

S: Nein, das war schon ein sehr einschneidendes 
Erlebnis. Vorher hátte ich nicht gedacht, dass das 
so heftig ist. Wahrscheinlich muss man das auch 
einmal selbst miterleben, um zu begreifen was da mit 
unglaublicher Brutalität und mit welchem Wahnsinn 
abgeht. Das ist einfach nur stumpfsinniger Hass auf 
irgendetwas, was sie selbst nicht erklären können. 
Und mit das Schlimmste war, dass die Staatsgewalt 
letztendlich die Falschen eingebuchtet hat. Aber das ist 
ja auch nichts Neues. Das war es mit „Los Invalidos". 
SK: War das quasi euer Abschiedskonzert? 

S: Nein, aber nach dem Abend des Überfalls ist 
unser Bassist einfach nach hause gefahren, ohne 
Absprache und Abstimmung. Auf dieser Basis konnten 
wir nicht weiter machen, mit dem nächsten Bassisten 
bin ich nicht warm geworden und so entschieden wir 
uns letzten Endes, dass wir uns auflösen. Auf einer 
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Party habe ich Martin kennen gelernt, der schon seit 
ewigen Zeiten Musik gemacht hat. Der erzählte, dass 
er noch einen Gesang" suchen würde. Ich lud ihn zum 
Abschiedskonzert von Los Invalidos ein. Der Wayne war 
dann mit dabei. Nach dem Gig waren beide einstimmig 
der Meinung, dass wir es mal starten sollten. Und 
dann brauchten wir noch einen Schlagzeuger, das 
wurde schlussendlich der Maik. Mittlerweile gibt es 
Supabond schon vier Jahre und wir haben uns ganz 
gut zusammen eingespielt. Ich habe gemerkt, dass 
meine musikalischen Vorlieben und Vorstellungen 
Raum und Platz finden. Bei den Jungs ist es genauso, 
z.B. der Wayne kommt ganz klar aus der frühen 
Deutschpunkecke, der bringt dann auch die Einflüsse 
oder die Coversachen von Toxoplasma mit ein. Ach, 
es passt einfach und es macht auch Зраб mit ihnen 
unterwegs zu sein. Ich hoffe, dass wir noch ein paar 
gemeinsame Jahre haben werden. 

SK: Wie hat sich bei dir die Art des Singens 
herauskristallisiert? So vielfarbig, theatralisch? 

S: Da spielt sicherlich auch wieder diese Nina Hagen- 
Sache eine Rolle, wie dieses rrrollende R. Das sind 
Sachen die mich faszinierten und ich bin froh, dass 
ich es ansatzweise so herüber bringen kann, aber es 
ist keinesfalls immer bewusst. Die Musik spielt, ich 
lasse mich treiben und setze die Texte einfach um. Ich 
schreibe die Texte, habe entsprechend die Gedanken 


dazu und so setze ich das auch ein. Das ist nichts 
wirklich bewusstes. Manchmal bin ich auch erstaunt 
welche Töne ich hervor bringen kann. 

SK: Und du hast zorrrrnige Texte, wunderbar 
anschaulich. 

S: Ja, ehem, ich kann keine Liebeslieder schreiben. 
Ich habe mal versucht ein Liebeslied zu schreiben, ... 
SK: Ein liebes Lied? 

S: Ja, entweder so oder ein Liebeslied ... ich musste 
mich aber darüber kaputt lachen, so scheiße war das. 
Entweder würde das bei mir in die Verarsch-Schiene 
gehen oder ich würde einen Schlager schreiben. 

SK: Du nimmst dich nicht ernst © 

S: Ich mich oder die Liebe? 

SK: Dich und das liebe Lied. 

S: Mir haben Leute, die uns gut finden, oft erzáhlt, dass 
sie sich gut mit den Texten identifizieren kónnen. Ein 
Mádchen hat mal erzáhlt, dass sie in einer absoluten 
Krise war und tagelang Supabond gehórt hat, das hat 
ihr schwer geholfen. Ich fand das für mich so was von 
geil, gerade weil die Texte ja nicht unbedingt wortreich 
sind, also sie sind keine lyrische Meisterleistung. Ich 
habe mich besonders gefreut, dass ich mich den 
Leuten, mit den Liedern, vom Grundgedanken náhern 
konnte. Ein anderes Màdchen meinte mal, dass meine 
Texte so traurig sind — aber auch schón! 

SK: Du sagtest, dass du in den Liedern den 
alltáglichen Wahnsinn verarbeitest. Worin drückt 
der sich aus? Was ist Dein alltáglicher Wahnsinn? 
S: Alltáglicher Wahnsinn ist, wenn ich an der Kasse 
stehe, jemand steht hinter mir und meint, dass er 
mir in den Arsch kriechen müsste. Der mir so nahe 
kommt und dabei nicht merkt wie er mich bedrángt. 
Da kónnte ich ausrasten. Es ist diese Distanzlosigkeit 
der Menschen. Alltáglicher Wahnsinn ist für mich 
auch, wenn ich aus der Haustür auf die Straße trete 
und sofort von Hektik und Stress erfasst werde. 
Oder du fáhrst nicht schnell genug an der Ampel los, 
schon wirst du angehupt. Das ist dieser alltáglicher 
Wahnsinn, manchmal hasse ich die Menschen, ich 
finde sie dann echt kacke! 

SK: Wer tut das nicht? Amoklauf, Amoklauf ... 

S: Ja, genau, der Song ist auch gut. 

SK: Hast du es manchmal bereut, dass du nicht 
früher mit dem Musikmachen oder dem Singen 
angefangen hast? 

S: Ja. 

SK: Hast du überlegt, warum das so ist? 

S: Hm, ich war zu hause schon angepasst, aber in 
meinem Мабе eine Rebellin. Allerdings so, dass ich 


nicht über Grenzen gegangen bin. Dadurch habe ich mir 
sicherlich auch viele Sachen versaut, wie Perspektiven 
oder interessante Situationen oder Menschen. Ich war 
schon eher zurückhaltend und bin auch nicht wirklich 
darauf gekommen Musik zu machen. Vielleicht habe 
ich es mir auch nicht zugetraut oder ich hátte auch 
nicht gewusst, wo ich jemanden herkriegen soll, der mit 
mir Musik macht. Tja, vielleicht war ich auch einfach 
noch nicht reif genug oder es hátte mich in eine vóllig 
falsche Richtung gebracht. Ich denke, wenn Sachen 
passieren oder nicht passieren, dass das auch einen 
Sinn hat. Vielleicht wäre ich total den Drogen verfallen 
— keine Ahnung, das ist jetzt Spekulation. Außerdem 
nahm Musik nicht immer einen so hohen Stellenwert 
in meinem Leben ein, da lief eben auch anderes was 
dann wichtiger war. Es hat wirklich erst mit dem Mick 
von Pig must die angefangen. 

SK: Man gut, dass du den kennen gelernt hast! 

S: Na, Gott sein Dank. Was wäre sonst bloß aus mir 
geworden? Das frage ich mich manchmal wirklich. 
SK: Ist Supabond das Beste was dir in der letzten 
Zeit so passiert ist? 


S: Nee, das Beste ist mein Freund, aber musikalisch -: 


gesehen auf jeden Fall. Das ist wirklich die Band, wo 
ich sage, dass es das ist. Das ist das was ich machen 
wollte und will, das ist die Mucke auf die ich Bock habe. 
Ich könnte mir jetzt keine andere Band vorstellen. 


„ SK: Es würde dir auch sonst was fehlen und es ist auch 

N a ein Ausgleich für dich? 

> S: Manchmal, momentan ist es sogar eher eine Belastung, 
weil wir demnáchst unsere LP heraus bringen wollen. 
Wir sind jetzt gerade im Studio und der größte Teil der 
Songs ist schon eingespielt. Die Wochen zuvor hatte ich 
eine totale Blockade, so dass ich nicht singen konnte. 
Ich hatte Lungenschmerzen, alles war gepresst und 
überhaupt nicht „free“. Ich war völlig verzweifelt, weil ich 
dachte es klappt nicht und dann noch jeder ankam und 
wissen wollte was mit der LP ist. Ich habe mich selbst so 
unter Druck gesetzt. Letztens platzte der Knoten und ich 
habe neun Stück auf einmal eingesungen mit denen ich 
auch sehr zufrieden bin. 
Jetzt fehlen noch sechs Stücke und ich hoffe, dass wir die 
Scheibe bis April hinbekommen. 
Um es kurz anzumerken: Auf der Platte werden auch einige 
Stücke von der „Lucille“ mit drauf sein, weil das ja nur 
unsere Demoplatte war — unser Repertoire ist eben noch 
nicht so groß. Da mache ich mir schon Sorgen, dass die 
Leute enttäuscht sein werden. 
SK: Quatsch, die werden so froh sein, dass sie 
Supabond en masse am Stück hóren kónnen, eine 
Langspielplatte, nicht nur eine Single, juchhe! 
S: Ja, das hoffe ich und ich bin sehr gespannt. Ich freue 
mich sehr, wenn das Ganze fertig ist. 
SK: Vorhin haben wir über Strukturen innerhalb 
des Punk gesprochen und Supabond hat auch ein 
Solikonzert für den Verein Mustermensch e.V. gemacht, 
der sich für ein selbst verwaltetes Kulturzentrum in 
Duisburg stark macht. Findest du es wichtig, dass 
solche Aktivitäten unterstützt werden und warum? 
S: Ich finde es wichtig, dass so etwas unterstützt wird und 
ich freue mich auch, wenn wir gefragt werden. Ich finde es 
einfach wichtig Vereine oder Menschen zu unterstützen, die 
den Mut haben sich in Vereinen zu gruppieren, um Kultur, 
Bildung weiter zu tragen, weiter zu geben, offen zu machen. 
Wenn die den Mut haben so was ins Leben zu rufen, bin ich 
der Meinung, dass man so was nur unterstützen kann. 
Wenn ich das Ganze nicht über meinen Geldbeutel, aber 
durch meine Musik unterstützen kann, mache ich das gerne 
und scheiße auf die Gage. Ich weiß ja, dass ich das Geld 
gut angelegt habe. 
Solche Sachen laufen ja auch oft im AK auf der 
Kiefernstra&e in Düsseldorf oder früher in der Fabrik 
Duisburg. Wenn Leute vóllig am Arsch waren, wurden für 
sie Solidaritátsaktionen veranstaltet, so was würde ich 
jeder Zeit unterstützen. Einen Laden leben lassen, wohin 
man gehen kann, gerade wenn man eine ,Randgruppe" 
ist. 


SK: Wo die Getränkepreise ok sind, wo es keine 
Türsteher und Getränkekarten gibt, wo man kein Gast 
sein muss, sondern einfach zu hause ist. 

5: Ja, oder wenn man nicht den vollen Eintrittspreis zahlen 
kann, auch für die Hálfte rein kommt. 

SK: Bescháftigst du dich ab und zu mit Frauenrollen in 
Geschichte, Mythologie und Religion? — ich frage dich 
aufgrund deiner e-mail-adresse „hagasuzza“. 

5: Ich habe mich schon immer gerne mit dem Hexen- 
Thema auseinander gesetzt. Hexen haben mich schon 
immer fasziniert. Früher wollte ich auch immer eine Hexe 
sein, eine gute natürlich. 

SK: Bibi Blocksberg? Hexe Schrumpeldei? 

S: Nee, aber die kleine Hexe von Ottfried Preussler, die 
fand ich gut. Ich finde es auch ganz nett, wenn jemand 
sagt, ,du bist eine Hexe". Das ist für mich kein Schimpfwort. 
„Hagasuzza“ ist die, „die über den Zaun schaut“, das 
bedeutet ungefähr soviel wie „та! über den Tellerrand 
hinaus schauen", mal zu reflektieren. 

SK: Ich hatte auch mal nachgeguckt was es bedeutet: 
Im Althochdeutschen heißt es „Hagazussa“ – Priesterin 
des Mondes, „ћад“ – heilige Frau, Opferpriesterin, die 
aus Eingeweiden vorhersagt und in Schottland gibt es 
auch immer noch einen Eintopf namens „ћад 5 dish", 
der aus Eingeweiden zubereitet wird. 

5: Lecker, deswegen esse ich so gerne Eingeweide, 
verstehe. 
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SK: Daher deine Leichen im Keller‘... 

S: Ach, da kommen wir lieber nicht drauf. 

So was wie die Artussage hat mich auch immer fasziniert, 
das lese und gucke ich gerne. Dort spielen Frauen 
eine große und wichtige Rolle, sind mit der Natur sehr 
verbunden und haben den Durchblick. 

SK: Findest du, dass Gewichtigkeit und Wissen dieser 
Frauen im Laufe der Zeit untergegangen sind? 

S: Ja, das sehe ich schon so. Aber die Frauen versuchen 
sich diese Macht wieder zurück zu erobern, in dem sie 
wieder versuchen wichtige Posten zu erlangen, die 
gerade in der Mánnerwelt über hunderte von Jahren 
verloren gegangen sind. 

Das láuft dann heute nicht mehr über die mystische 
Schiene, sondern ... 

SK: ... über die Chefetage. 

S: Genau, über Macht im Sinne den Mann mal auf dem 
Boden der Tatsachen zu halten. 

SK: Wenn wir gerade bei Frauen sind, haben dich 
noch andere Musikerinnen, außer Nina Hagen, sehr 
beeinflusst? 

S: Ideal, die kann ich ganz vorne mit anführen. Alexandra, 
ihre Texte sind sehr geil, ich mag аџбегдет manchmal 
diesen depressiven, traurigen Kram und ihre Stimme 
gefállt mir natürlich. 

Oder Trude Herr finde ich total genial. Eine Idee von mir, 
die bisher liegen geblieben ist: Ich würde sehr gerne 
die gesamte Trude Herr Platte covern mit einer Band 
und meinem Style. Diese Texte wie: Jch kann weinen, 
weinen, weinen wie ein Wasserfall, wenn ich nicht kriege, 
was ich haben will.“ — super, könnte ich mich kaputt 
lachen. Ich finde, dass sie für ihre Zeit (60er) schon sehr 
emanzipiert war. Schon alleine durch ihre kórperliche 
Fülle hat sie eine Außenseiterrolle eingenommen. Die 
ist echt ein Knaller. Cyndie Lauper fällt mir noch ein 
oder Frauenbands wie L7 fand ich sehr genial. Da war 
ich auch sehr traurig, dass die sich drogenmäßig ins 
Aus geschossen haben, also das ist meine Info. Falls es 
jemand genau weiß, bitte ich um Aufklárung;) 

SK: Gegen Drogen hast du eine große Abneigung? 
S: Ich glaube, ich habe mit 18 meinen ersten Joint 
geraucht, danach ging es mir so beschissen. Die einzigen 
Drogen sind bei mir Alkohol und Zigaretten, ich bin dann 
eher so der Säufer, allerdings nur Bier - und Wein nur im 
gepflegten Rahmen. Mit Schnaps habe ich meine Zeiten 
hinter mir, das tut mir gar nicht gut. Davon werde ich nur 
super aggressiv. 

Als ich 18 war, hatte ich einen Freund, der schwer auf 
Speed war, das war eine Hóllenzeit. Seitdem komme ich 
damit nicht klar. Ich selbst habe bis auf Alkohol, Zigaretten 
oder den Joint, nie was anderes ausprobiert. 

SK: Hast du durch deine Arbeit entsprechende 
Erfahrungen gehabt? 

S: Ich habe mit einer drogensüchtigen Jugendlichen 
gearbeitet, die auf Heroin war. Das war die Hólle, sie hat 
mich angegriffen und du hast ihren kórperlichen Verfall 
gesehen – Horror. 

SK: Break, was ganz anderes, warum ist eure 
Homepage so elitär gehalten? Mit analogem 
Anschluss kommt man nicht sehr weit, das Intro lässt 
sich nicht überspringen ... 

S: O, da fragst du jetzt die falsche, aber ich werde es mal 
weiter geben. 

SK: Ja, das wäre gut für alle, die keinen fetten 
Anschluss haben. Hast du dich auch mal Susi 
genannt? 

S: Ganz früher, in der Schule wurde ich Susi genannt. 
Das habe ich aber irgendwann abgelegt, da war ich aus 
den Susi-Schuhen raus. 

SK: Wusstest du, dass die meisten kleinen Mädchen 
„Susi“ ће еп wollen? Du musst mal ne Umfrage 
machen und fragen wie die als kleines Mädchen 
ће еп wollten. Ich wette mit dir, dass viele „Susi“ 
sagen würden. 

S: Ehrlich? Wahrscheinlich, weil es so niedlich ist. 

SK: So unschuldig und so lieb. 

S: Mit Rüschenkleidchen und so was. 

SK: Prinzessin. 

5: Prinzessin wollte ich auch immer werden, aber das hat 
nicht geklappt. 

SK: Worte deinerseits zum Schluss? 

S: N6, eigentlich nicht. Ich hoffe nur, dass unsere Platte 
der Knaller wird, dass wir gut rüber kommen werden und 
uns transportieren kónnen. So - mein Schlusswort. 

SK: Vielen Dank. 

S: Ich danke dir übrigens, dass du nicht gefragt hast, wie 
wir zu unserem Namen gekommen sind. 

(sagt es und lacht sich kaputt!) 


Sarah K.Asmus 
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Herstory, die 10.! 

Drei Jahre sind um, 10 Frauen interviewt worden. 
Das mag für den Zeitraum nicht sonderlich viel 
erscheinen, aber an dieser Stelle geht es ja nicht 
um Quantität. Zehn Mal gewährten mir meine 
Interviewpartnerinnen Einblicke їп ihr Leben, 
wenn nicht sogar in ein Stück Zeitgeschichte. 
Die Interviews sollen Hommage, Spiegel für 
Lebensentwürfe und Beispiele dafür sein, wie es 
funktionieren kann. So erzáhlten die Frauen was 
ihr Verhältnis zum Punk bestimmt hat, was sie 
damit verbindet, inwiefern es ihr Leben beeinflusst 
oder beeinflusst hat. Mal war es mehr die Musik, 
dann eher die Optik, das DIY-Ding oder politische 
Ansprüche, aber allen war gemein, dass so ein 
Punkrock-Ding irgendwie in einem steckt. Sie 
gaben Erfahrungen weiter und hinterlassen Spuren, 
steckten Pfade ab, die nachgegangen oder neu ins 
Dickicht geschlagen werden kónnen - von Dir! 
Nichts ist selbstverstándlich, nichts wird auf dem 
goldenen Teller serviert, alles muss erkämpft und 
verteidigt werden. Schnell wird aus den Augen 
verloren, dass andere sich vor dir aufgerieben 
haben, damit du jetzt nutznießen kannst. Mach 
dir das klar, gib den Wegbereiterinnen ein Stück 
zurück, bereite anderen einen Teil des Weges. 
Mach dein Ding, überlege was dir wichtig ist, sei 
kreativ, innovativ oder unterstütze Andere und 
Bestehendes. Nimm dir die Gitarre, das Mikrophon, 
schreibe Beitráge in Fanzines, mach in der 
Konzertgruppe mit, engagiere dich in Zentren und 
sei es nur ein klitzekleines bisschen oder nur für 
kurze Zeit. 

Tritt frisch auf, mach's Maul auf und geh, sobald 
dir Scheuklappen wachsen und du keinen Blick 
mehr fürs Schóne hast, denn dann bist du verdorrt. 
AMEN 


Last but not least: 

Großer Dank gilt an dieser 
Stelle Frau Anneke, 

die sich mit Entwurf, 
Gestaltung, Ideen und Zeit 
für das neue Layout der 
Herstory so was von ins 
Zeug geschmissen hat, 
dass ich kaum mit Worten 
ausdrücken kann wie sehr 
ich mich darüber freue. & 


Armes armes PERKELE 
Die schwedischen PERKELE пашет а оета immer rum, daß sie völlig zu 
unrecht in rechtem Ruf geraten sind. Vermutlich ist auch bei der "News 
vom Juli letzten Jahres" auf www.oirecords.com der Storch wieder falsch 
jelandet. Dort war zu lesen, dass sie auf ner Support CD für das "Kaste- 
ein"-Pub vertreten sind, der seit langem im Ruf steht rechte Bands dort 
spielen zu lassen, und dessen Betreiber sollen selbst in derartige Aktivitä- 
ten verstrickt sein. 


EMSCHERKURVE 77 
KURVENZAUBER VON DER EMSCHER (EK 77). Nachdem es in der letz- 
ten Zeit etwas ruhiger um die Soccercorehaudegen aus dem Ruhrpott 
geworden war, starten sie 2006 mit einem neuen Line Ug. jeder Menge 
neuer Ideen und vor allem neuen frischem Wind in den ӨН mächtig 
durch. So wollen sie nahtlos an ihre Platten "Die Macht vom Niederrhein" 
И mne des S.C. Rot Weiss Oberhausen), "Lern ma Deutsch" (die 
overplatte mit der Creme de la Creme, der weltweiten Punk Oi und Hard- 
coreszene) und der genialen Split mit den Hudson Falcons "One Size slits 
all" anschliessen. Derzeit befinden sie sich zu den Aufnahmen für 2 Sam- 
plerbeitráge (Hooligan Streetwear und Sunny Bastardsampler) im Studio, 
arbeiten an einem neuen 
Album, welches Mitte 2006 erscheinen soll, sowie einer Veróffentlichung 
die Ende des Jahres 06 ausschliesslich in den USA erscheinen wird. EK 
77 2006 sind Git.: Benni (SS-KALIERT) Bass: Sebo (Skunk Allstars / DKU) 
Git.: Marcel (Tears of Blood / 
Headbanging Indians) Drums: Stoffel (Radiant Boys) Voc.: Spiller (Ruhr- 
Eon Rejects) und Voc.: Boehle (Projekt / Sondaschule / Porters / Folkabilly 
astards). Ihr Livedebut 2006 gab die Kurve auf dem Punk and Disorderly 
Festival in Berlin, und massig Liveauftritte werden folgen. Weitere Infos 
unter www.myspace.com/emscherkurve77 


London: St. Agnes Place geräumt 
St. Agnes Place, eine seit 30 Jahren besetzte Strasse in London, beste- 


hend aus 22 Häusern, wurde am 29. und 30. November mit Gewalt 
eräumt. Die Räumung begann heute, am 29. November, um 10:00 Uhr. 
erichtsvollzieher und Riot Police umstellten die Strasse und begannen 
Türen einzutreten und die Häuser zu räumen. St. Agnes Place war eine 
multikulturelle Gemeinschaft, die seit mehr als 30 Jahren bestand. Hier 
ab es u.a. einen Ratafari-Tempel, und es heisst Bob Marley hat St. Agnes 
lace als sein Heim fern der Heimat betrachtet. Die Ráumung wirft minde- 
stens 150 Menschen mitten im Winter in die Obdachlosigkeit, und das zeit- 
gleich mit einer Welle weiterer Ráumungen u.a. in Whitechapel. Vor weni- 
gen Monaten war das Circle Community Centre, eine besetzte ehemalige 
irche in Nordlondon, geräumt worden. Homepage:: http://www.stagne- 
splace.net/index.php 


HEIMATGLÜCK News ` 

Die Coco von den Hamburgern HEIMATGLÜCK schickt ein paar Neuigkei- 
ten rund um die Band durch die Welt: "Wir waren am 3.September im K- 
Klang-Studio am Nobistor um für den Hamburger Punksampler von Gerrit 
(Klartext-Records) einen Song aufzunehmen. Der Song heißt "Eventuell 
morgen" Auf dem Sampler sind Randy's Ripcord ebenfalls vertreten. Wei- 
tere Bands: Gottkaiser, RubberSlime, Leis! ungsgruppe Maulich, Rantan- 
plan, Skatoons, Razors , Ramones77, 30.000 Kollegen, Norden, Motormu- 
Schi, the Crimes, Verida, the Varanes, lisa hell rosa, SS Ultrabrutal, Projekt 
Kotelett. Erscheint Ende Februar! 

Am 29. und 30. Oktober waren wir bei Ronny im Alien network-Studio und 
haben schon wieder was aufgenommen! Schon wieder für Klartext (Оет) 
aus дег Reihe Hamburger Punkrocksingles (alle auf 300 limitiert). 10 Ver- 
öffentlichungen werden es am Ende sein! Die Stücke heißen "amour", 
"Polarforscher", "heartbeat" und "З Tage". Kommt Anfang 2006 raus; dafür 
dann aber zeitgleich mit der #9 von Randy's Ripcord. (#1Motormuschi, 
#2Prak, #3Riot of rats, #4Pommes Brutal, #5Leistun вширре Maulich, 
#6wenn schon denn schon (wsds), #7Sittich sicks sicks sicks, #830.000 
Kollegen, #9Randys Ripcord, #10Heimatglück). 

*Unsere 1999 sel streusgebrachie Popperain le auf CD ist am 25.11. 
angekommen! (Campary-Records)!!! Auflage: 500 Stck. mit superfettem 
Booklet auch wieder dabei! Wir werden voraussichtlich im Frühjahr 2006 
ein neues Album raushauen!" 


COCK SPARRER -DVD auf rechtem Label erschienen 
Aufregung gab es zuletzt wegen einer COCK SPARRER Doppel-DVD, die 
bei einem belgischen Label erschien, das stark im Verdacht steht mit 
Rechten zu kooperieren bzw. selbst in rechte Aktivitäten verstrickt zu sein. 
Das bestätigte sich nun. Logisch, dass wir die DVD sofort aus unserem 
Mailorderprogramm strichen als wir davon erfuhren. Der Grossvertrieb 
CARGO macht es nun genauso. Von CARGO kam folgende Meldung per 
e-mail: "Etwas über Yannick Pollet vom Hit Shop, Hit Records... (Cock 
Sparrer DVD). Anders als Egeidt (ROCK-O-RAMA), der möglicherweise 
nur aus kommerziellen Gründen im Geschäft ist, dient der belgische Nazi 
Yannick Pollet mit Sicherheit "der Sache". Pollet betreibt Belgiens größten 
CD-Versand, führt eine politische Partei an und verbreitet einige der in 
Europa am strengsten verbotenen Naziveröffentlichungen. Zugleich ist er 
auf der Flucht vor den britischen Strafverfolgungsbehörden. Trotz seines 
Jugendlichen Alters hat Pollet bereits lange Erfahrung in der 
Naziskinhead-Szene. Der in Brügge, Prins Leopold Stra- 
Re, ansässige Nazi war früher Mitglied des Vlaams Blok 
+ (VB), hat die Partei allerdings verlassen, да sie ihm zu 
emäßigt war. Er gründete seine eigene Partei, die 
laams Nationalistische Partij, die die massenhafte 
Unterstützung von 15 Personen besitzt. Pollet ist 
auch Mitglied im Nationalistisch Jonge Studenten 
Verbond (NSJV), einer gut zusammenhaltenden 
Gruppe rechtsextremer Studenten. Gegründet in 
den 70er Jahren, konnte der NSJV im Laufe der Zeit 


führende Figuren des VB wie Frank Vanhecke 
und Fillip De Winter zu seinen Mitgliedem zäh- 
len. Er hat enge Verbindungen mit Bert Erikson, 
dem ehemaligen Führer der Vlaamse Militanten 
Orde. Die Mitglieder des NSJV besuchen regel- 
mäßig das Cafe De Rubins Cellers, das dem 
Waffenschieber Roger Spinnewijn gehört. (Zu 
Spinnewijn vgl. die letzten drei Ausgaben von 
Searchlight). Heute bemüht sich der NSJV 
darum, als belgischer Zweig der Anti- Antifa zu 
arbeiten. Einer seiner Führer schlich sich vor kur- 
zem in eine linke Gruppe ein, und veröffentlichte 
viele Details aus der ruppe sowie die Adressen 
der Mitglieder in einem kleinen Pamphlet. Der- 
selbe Mann erregte später groRe Aufmerksam- 
keit mit der Behauptung, von einer linken Gang 
angegriffen worden zu sein, doch erwies sich 
auch dies als Erfindung. Pollet betreibt auch 
Excalibur Records, die nach seinen eigenen 
bescheidenen Angaben Belgiens größter Her- 
steller von Nazi- Tonträgern ist. Excalibur ist Teil 
des Netzwerks von C18 und White Terror 
Records. Als ein belgischer Journalist, der mit 
Searchlight zusammenarbeitet, Pollet zu fassen 
bekam, gab er zu, die CD von No Remorse, 
"Barbecue in Rostock", zu verbreiten, die von 
vorn bis hinten verbotene Texte enthält. All dies 
mag der belgischen Polizei neu sein, die Pollet 
für ein kleines Licht in der Naziszene hält. Viel- 
leicht liegt hierin auch der Grund dafür, daß sie 
nichts unternahm, um ihn zu verhaften, nachdem 
er 1994 in England eine Kaution verfallen ließ. 
Pollet war damals nach einem verheerenden 
C18-Konzert in Becontree, London, verhaftet 
worden. Ebenfalls 1994 organisierte er ein ähnli- 
ches Konzert in Belgien, das in Gewalt ausartete 
und zu mehreren Verhaftungen führte. Die inter- 
nationale militante Nazibewegung verwendet 
Pollets Adresse als Umschlagplatz für ihren ver- 
botenen Dreck. Eine der 15 Publikationen, die 
Pollets Postfach in Brügge nutzen, ist "Stormer". 
Die britische Polizei hält das Blatt für derart ille- 
gal, daß sie ihren Beamten mitteilte, allein schon 
der Besitz des Blattes sie als Straftat anzusehen. 
Als Vertriebsmann von Blood and Honour und 
von C18 hat Pollet viel von dem Sektierertum 
von C18 übernommen. In einem Artikel in der 
letzten Ausgabe von "The Order" greift Pollet ein 
anderes Nazi-Fanzine, "Awake", mit der Behaup- 
tung an, даб dessen Herausgeber "hier von 
jedermann verachtet wird, weil er mit seinem 
The Aryan'-Kopierservice alle Leute übers Ohr 
gehauen hat". Innerhalb des VB denken nicht 
gerade viele Leute besonders gut über Pollet. Mit 
den Worten eines Skinhead, der Pollet persón- 
lich kennt: "Wenn es mit ihm so weitergeht, wird 
er in einem Asyl enden." 


WOLVERINE RECORDS sucht Bands 

Sascha von LVERINE RECORDS stellt der- 
zeit den 3ten Teil des FROM PUNK TO SKA 
Samplers zusammen und sucht dafür noch SkaPunk Songs! Der dritte Teil 
dieser Sampler Serie soll diesmal Bands vom Seck Planeten enthalten 
und somit einen bestmóglichen Überblick über die weltweite SkaPunk Sze- 
ne bilden. Am schönsten wäre es natürlich wenn die Songs unveröffentlicht 
wären, ist aber keine Voraussetzung. Interessierte Bands bewerben sich 
mit CD (nur Studio, keine billigen Demoaufnahmen) bei: Wolverine 
Records, Rochusstr.48, 40479 Düsseldorf. Bei Fragen einfach mailen: 
sascha@wolverine-records.de 


Letzte Show von THE OPPRESSED 

THE OPPRESSED sind eine der ehrlichsten antifaschistischen Oil-Bands. 
Nun steht ihr allerletztes Konzert an, welches sie auf dem "Runnin Hooli" 
Festival am 18.März 2006 in ара a рап eben werden. Dort wer- 
den unter anderem auch noch THE CRACK und ARGY BARGY auftreten. 
Es passen nur 600 Leute in den Laden. Wer sich also auf den Weg nach 
Barcelona machen möchte, sorgt besser vor und kauft sich rechtzeitig eine 
Karte. For further informations check http://www.runninhoolifest.com 


REJECTED YOUTH - Statement zum Split 

"Vornweg. Sorry, dass ich für dieses Statement so lange gebraucht habe 
aber ich hatte in den letzten Monaten einfach keinen Nerv für die Sache 
"Rejected Youth". Wie auch immer. Hier die Gründe wieso ich letztes Jahr 
erklärt habe, dass es die Band nicht mehr gibt. Das Problem war, dass die 
lee innerhalb der Band Jahr für Jahr immer schlechter wurde. Der 
Respekt voreinander ging verloren und die Erwartungen für die Zukunft 
(Shows, Musik, etc..) waren total unterschiedlich. Im Frühjahr 2005 war ich 
dann endgültig am Ende mit den Nerven - zu viel Stress durch die Neuer- 
öffnung des Concrete Jungle Stores, die Vergrößerung meines Labels 
msm1279.Records, die Produktion und Promotion des Rejected Youth 
Albums und die dazugehörige Tour, die enormen Investitionen, die vielen 
Liveshows, die Arbeiten an einem neuen Album mit meiner anderen Band, 
und so weiter... Während der Angry Kids Tour hatte ich dann kein Ver- 
ständnis mehr für nichts und niemanden. Konnte die Musik nicht mehr 
genießen. Konnte die Shows nicht mehr genießen. So konnte es auf kei- 
nen Fall weiter gehen. Wir haben am Ende ziemlich viel gestritten... Dann 
teilte Kalle uns mit, dass er die Band verlassen würde und ich war der Mei- 
nung, dass es vielleicht besser wäre es ganz zu lassen. Es war wohl eine 
Mischung aus zu viel Druck, Missverständnissen und Ignoranz die zu dem 
plötzlichen Ende führte. 

Aber ich denke, was die meisten von euch wissen wollen, ist ob wir weiter 
machen oder nicht. Nun ja... Keks und ich haben Rejected Youth gegrün- 
det und wir arbeiten noch mit- 
einander - also warum nicht? 
Aber ich bin mir nicht sicher ob 
wir noch mal genügend und 
neue Freunde finden werden 
um das Projekt weiterzuma- 
chen. Ich habe definitiv keine 
Lust noch mal so eine Scheiße 
durchzumachen. Das ist es 
nicht wert. Aber ich fühle auch, 
dass die Lust mit Rejected 
Youth zu spielen langsam wie- 
der kommt. Falls wir also diese 
Freunde finden, kónnte es 
schon passieren, dass man 
sich mal wieder irgendwo auf 
Tour über den Weg làuft. Wir 
werden es euch wissen lassen. 
Alles gute - Matze Caulfield" 


Joshi und Flori von ZSK 
gründen VOLUME 36 CLO- 
HING 


Obwohl sie gerade mit den Auf- 
nahmen für ihr neues Album 
beschäftigt sind, haben _die 
Brüder Flori und Joshi von ZSK 
jetzt nebenbei ein eigenes Kla- 
motten-Label unter dem 
Namen VOLUME 36 CLO- 
THING ins Leben gerufen. Im 
November erschien die erste 
VOLUME-Kollektion namens 
"Angry Youth". Die Motive wur- 
den gemeinsam mit einem 
befreundeten Künstler aus 
Kalifornien entworfen, der unter 
anderem auch für Burton und 
Roxy arbeitet. Außerdem steht 
VOLUME 36 für mehr als nur 
eine Klamottenmarke: "Ein Teil 
des Gewinns von jedem ver- 
kauften T-Shirt wird an Antiras- 
sistische- und Tierrechtsinitiati- 
ven gespendet", so Flori. Die 
aktuelle Kollektion gibt es ab 
sofort online unter www.Volu- 
me-Clothing.com und in ver- 
schiedenen Skateboard Shops. 


THE KLEINS 

.. aus Duisburg haben sich für 
2006 so einiges vorgenommen. 
Nach ihrem Album im letzten 


Duisbur 
swebo 


Dem nächsten PLASTIC BOMB liegt wieder 


eine CD-Beilage pei. wenn ihr also ein Label 


oder eine Band habt und einen Song auf unserer CD 
unterbringen móchtet, dann kontaktiert uns. Der 
Spass kostet euch 60 Euro pro Minute (* Mwst.) 
und muss im voraus bezahlt werden, da wir keinen 
Bock haben, jedem einzelnen anschliessend hinter- 
herzurennen. Abgerechnet wird 1/4 minütlich. Der 
Preis ist, unserer Meinung nach, sehr fair und soll 
allen, die kaum Kohle haben, die Chance geben, für 
wenig Geld mal was auf Platte zu bringen. 

Wenn ihr Bock habt ein Lied zum nächsten PLASTIC 
BOMB-Sampler beizusteuern, meldet euch (bitte aus- 
schliesslich !!!) bei: 


PLASTIC BOMB, Postfach 100205, 47002 
Tel.: 0203-3630334 oder 
lastic-bomb.de 


| 


Jahr, hat die britisch/deutsche Rock'n'Roll-Punk-Band im Februar ihr neu- 
es Demo erte er, unter andem mit einer "feat."-Bláserfraktion und 
einigen mehr Highlights. Dass dabei die Stimmbänder des britischen Sän- 
gers und Songwriters MARK BOOTH tatsáchlich gehalten haben, klingt 
verwunderlich. Wer neugierig geworden ist, dem empfehlen wir die extra 
für Booker und Veranstalter eingerichtete Seite www.the-kleins- 
booking.de.vu, wo ein paar der neuen Songs zum Download bereitstehen. 


Punk von Nazis ermordet 

Der Gitarrist der St. Petersburger Band SANDINISTA! wurde Mitte Novem- 
ber 2005 von Nazis ermordet. Die Situation in Russland ist katastrophal. 
Nazis treten immer zahlreicher auf und scheuen schon lange nicht mehr 
vor Mord zurück. Am russischen Staatsfeiertag, dem 4.11., fand beispiels- 
weise in Moskau eine große, legale Nazidemo mit 3.000 Teilnehmern statt, 
die sich aus diversen politischen Parteien und Gruppen sowie Boneheads 
und Nazi-Hools rekrutierten. 2 Monate vorher wurden 2 peruanische Stu- 
denten in Voronzek, einer Stadt südlich von Moskau, von Nazis ermordet. 
Die Ausschreitungen in Frankreich erzeugten in Russland eine Welle von 
Feindseeligkeiten gegen über Migranten und Migrantinnen. Als neuester 
Akt der Gewalt gilt die Ermordung von Timur Kacharava (21.08.1985 - 
13.11.2005), einem Aktivisten aus der anarchistischen Hardcore/Punk- 
Szene in St. Petersburg. Nach einer "Food not bombs"-Aktion auf der Vla- 
dimirskayastrasse gingen Timur und einige andere Kids zu einem Buchs- 
hop. Als Timur gegen 19 Uhr draussen vor dem Laden mit seinem Freund 
Zgibai eine Zigarette rauchte, wurden sie von einer Gruppe Nazis attak- 
kiert, die aus 8-10 Personen bestand. Timur erlitt mehrere Stickwunden im 
Halsbereich. Auch Zgibai bekam 5 Stickverletzungen ab. Als die Ambulanz 
nach 10 Minuten eintraf, war Timur auf Grund des hohen Blutverlusts 
bereits tot. Zgibai wurde ins Mariinsky Hospital gebracht. Die Polizei 
ermittelt und hat auch eine Spur. In der Náhe der Mordstelle wurden von 
Freunden Blumen, Bilder und Kerzen für Timur niedergelegt. 

Timur spielte seit 2003 in der Hardcore/Punkband SANDINISTA und war 
auch Mitglied der lokalen D-Beat-Band DISTRESS, mit der er noch kurz 
vor seinem Tod auf einer Skandinavientour unterwegs war. Er war Mitglied 
bei "Food not bombs", machte beim Epitsentr Infoshop mit, studierte Philo- 
sophie und war in häufige Konfrontationen mit Nazis auf der Strasse invol- 
viert. 

Sandinista! website: http://www.myspace.com/sandinistaxspbhc 


HALB 7 RECORDS eróffnet neuen Laden in Berlin 
Am 26.11.2005 óffnete der neue HALB-7-SHOP in Berlin seine Pforten. Die 
kleine aber feine Zweigstelle befindet sich direkt im Herzen von Berlin. S- 
BAHN HACKESCHER MARKT - Dr. MARTENS STORE - 1. ETAGE! Im 
Angebot sind: Musik, Textil, Buttons, Patches sowie ausgewáhlte Rauch- 
geris und -Zubehór! Die HALB-7-Shops gibt's ab jetzt 3 x in Deutschland: 
ESSAU (HQ) - Askanische Str. 13; POTSDAM - Lindenstrasse 47; BER- 
LIN - Hallescher Markt 


www.KARLNAGEL.de wieder online ! 

Der Ex-Präsi der APPD hat seine Homepage www.karlnagel.de wieder ins 
Netz gestellt. O-Ton Nagel: "Für alle, die es noch nicht mitbekommen 
haben: Mit den aktuellen Vorgángen rund um APPD und POGO-PARTEI 
habe ich nichts mehr am Hut; auch den Kommerzshop trete ich zum Jahre- 
sende ab. Es reicht einfach mal wieder - ich móchte meine Zeit nun für Din- 
ge nutzen, die wirklich Spaß machen... Damit es dabei nicht zu langweilig 
zugeht, habe ich nach 3 Jahren Pause meine persónliche Website 
http://www.karlnagel.de wiederbelebt. 

Hier werde ich im Laufe der kommenden Wochen und Monate ein móg- 
lichst komplettes Archiv früherer Aktivitäten zusammenstellen und außer- 
dem per GEDANKENPEST neue Texte unter die Leute bringen. Dazu 
gaich ein paar Worte zur aktuellen Entwicklung in APPD und POGO-PAR- 


http://www.karlnagel.de/ website/action/sub/gp/ main text.php? skin=web- 
site std&id- 20051212 150000 appd 

oerder habe ich mit einer neuen Artikelserie begonnen: IDIOTENKLA- 
http://www.karlnagel.de/ website/action/sub/ik/ 

Hier werdet Ihr erfahren, was mich schon seit Jahrzehnten immer wieder 
fórmlich dazu treibt, irgendwo Feuer zu legen, Stádte in Schutt und Asche 
legen und selbstgerechte SEHR auf die Palme zu bringen. 
Außerdem: Wie Ihr vielleicht gar SELBST das Handwerk des IDIOTEN- 
KLAVIER-Spielers erlernen und die rappen zum Tanzen bringen könnt! 
Also: Laßt Euch also mal auf meiner Website blicken. Ist allerdings nur was 
für Leute, die beim Lesen über die Überschrift hinauskommen. Allen ande- 
ren empfehle ich http://www.tvtv.de Karl Nagel" 


euer PUNKROCKSTORE 
Es gibt einen neuen Punkmailorder, den "The Punkrocker Store". Seit dem 
15.12.2005 ist der Online-Shop im Internet. The Punkrocker Store ist und 
wird ein kleiner Mailorder sein, der sich auf Punkrock und Deutschpunk 
spezifiziert. Im Shop wird hauptsächlich Vinyl angeboten. http://www.the- 
punkrocker-store.de/ 


Eeministische Aktionstage in Hambura 

Weltweit protestierten rund um den 25.11. viele feministische Gruppen und 
Organisationen gegen die ungebrochene offene Männergewalt und die all- 
täglichen patriarchalen Strukturen. Am 25.11. ist "Internationaler Tag gegen 
Gewalt gegen Frauen". Das Datum geht zurück auf den 25.11. 1960. 
Damals wurden die drei Schwestern Mirabel, die gegen die brutale Militä 
diktatur in der dominikanischen Republik gekämpft hatten, vom militäri- 
schen Geheimdienst nach monatelanger Folter grausam ermordet. Latein- 
amerikanische und karibische Feministinnen erklärten daraufhin im Jahre 
1981 den Todestag der drei Schwestern zum Aktions- und Gedenktag. Am 
25. und 26.11. fanden in Hamburg von rund 200 Menschen aus ganz 
Deutschland mehrere Aktionen zu diesem Thema statt. Am Freitag fand 
eine (wetterbedingt) eher kleine Demo in der Innenstadt statt. Am Samstag 
wurden die Aktivitäten fortgesetzt und es beteiligten sich etwa 130 Aktivi- 
stinnen bei strahlend blauem Himmel an einer Stadtralley mit vielen ver- 
schiedenen Aktionen. Unter anderem einem Putzaktionstheater in der U- 
Bahn zur Thematisierung der Situation papierloser Reinigungskräfte. Es 
gab eine Kundgebung in der Innenstadt zu den ausbeuterischen Arbeitsbe- 
dingungen in der Textilindustrie. Besonders vor eine "Tschibo"-Filiale, die 
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mit ihrem Textil-Billigprodukten in das schmutzige Geschäft mit ausbeuteri- 
schen Zulieferfirmen verwickelt ist. Allerdings hätte die Demo meiner Mei- 
nung nach auch vor jedem 2. anderen Geschäft stattfinden können, weil 
Textilien und vor allem Schuhe heutzutage fast nur noch in Billiglohnlän- 
dern produziert werden. Am Hauptbahnhof wurde mit Transparenten 

legen die Hamburger Abschiebepraxis demonstriert. Dabei wurde ein Bus 
der Firma "Hansa-Rundfahrten" blockiert, die neben normalen Rundfahr- 
ten noch ein weiteres Gescháft am laufen hat. Denn die Firma transportiert 
Abschiebeháftlinge zu den Flugháfen in Frankfurt und Düsseldorf. Weiter- 
hin fand in Altona/Ottensen ein Dialog-Theater statt, welches wohl auf brei- 
tes Interesse der Bevölkerung stieß. Mehr Infos: http://www.feministische- 
widerstandstage.de/ 


STEAKKNIFE 

Die Band STEAKKNIFE hat sich vom 16.-22.12. vergangenen Jahres im 
Studio in Troisdorf eingeschlossen, um das nagelneue Album aufzuneh- 
men. Wir sind gespannt, ob sie die hohe Qualität ihrer Vorgänger auch die- 
sesmal halten können. 


AJZ Ebersberg / JIG Grafing 
Eine e-mail mit ziemlich erschreckendem Inhalt erreichte uns kürzlich von 


Adam Huemer: "Ältere von euch kennen vielleicht noch das AJZ Ebersber: 
und das JIG Grafing (perde in Vororten Münchens). Verschiedene kulturel- 
le Angebote wie Punk/HipHop/Reggae-Konzerte, politische Diskussionen 
oder Ausstellungen fanden dort statt. Das Besondere machte einerseits 
aus, dass Menschen unterschiedlicher Charaktere sich dort aufhielten und 
dass ein Freiraum geschaffen wurde ohne EE und (möglichst) 
ohne Rassismen, Sexismen etc. Vergesst es! Im AJZ Ebersberg bekom- 
men Punks jetzt aus fadenscheinigsten Gründen Hausverbot obwohl dort 
zuletzt sogar noch die Bambix spielten (durch Connections aus alter Zeit), 
z.B. wegen Fremdalkohol (1 Flasche genügt), wegen Papierherumwerfen, 
"weil du zu alt bist", einfach so, weil sie angeblich zu betrunken waren oder 
weil einer sich weigerte vor dem Jugendzentrum Müll aufzukehren der 
nicht von ihm stammte. Punks werden als "asozial", "Zecken" und ähnliche 
Begriffe aus der rechten Ecke tituliert. Wenn einer beim Kiffen erwischt 
wird gibts auch noch ne fette Anzeige, wenn aber "Mad Sin" dort spielen 
und im Backstageraum fleißig gekokst wird, dann sagt keiner was, weil 
sich die Provinzproleten vor der Band in die Hosen scheißen. Sogenannte 
Gangsta, für die Frauen nichts sind als "Bitches" und "Schlampen" und die- 
se auch so behandeln, sind aber offensichtlich kein Problem. Genausowe- 
nig wie ein Neonazi-Metal Konzert dessen Publikum jemanden mit Dread- 
locks als "du mit deinen Juden-Haaren" bezeichnete, mehrmals den Hitler- 
Gruß zeigte oder die Frage nach 1 Euro mit dem Verweis auf einen Aufnä- 
her mit durchgestrichenem Hakenkreuz abgelehnt wurde. Rechtsradikale 
Positionen offensichtlich kein Problem. Im JIG arana mit Hausverboten 
das gleiche Programm. Dazu komm, dass einer, der bis vor kurzem Vor- 
stand war, bereits mehrere Leute weil ihm an ihnen etwas nicht gepasst 
hat körperlich angegriffen hat, dieser auch wegen Besitz von Kinderporno- 
graphio verurteilt wurde oder auch mal Sätze ablässt wie "ich bin lieber 
aschist als Punk, weil die können sich wenigstens benehmen". Das Publi- 
kum besteht aus einer Mischung aus Gothik Fascho-Metallern, die mit eso- 
terischem Firlefanz EE Bibeln, Pendeln usw.) und faschistoider 
(z.B. Zwangsarbeitsforderung für Arbeitslose, verworrener Führerfiguren- 
kult) Ideologie aus dieser Richtung konform gehen so wie aus Asso-Alko- 
holikern, denen das Bier in der Bahnhofskneipe zu teuer ist. Einer der letz- 
teren setzt sich gerne zu angetrunkenen schlafenden minderjáhrigen Mád- 
chen und versucht diese zu befummeln oder abzuknutschen. Auch Frauen 
agen ihren Willen an die "Titten" greifen ist dort drin absolut kein Problem. 
eim Amen 81 Konzert (welche leider dort spielten obwohl ich sie per e- 
mail davor gewarnt habe, der Veranstalter des Konzert ist ein reichlich 
weltfremder Naivling der sich selbst Stalinist nennt und kein Problem hat 
wegen jedem Mist zur deutschen Polizei zu gehen, zB weil ein früherer 
Freund ihn als "letztes Stück Dreck" bezeichnet hat (Anzeige wegen Belei- 
di ung) kam es zu mehreren Hauereien weil diese angeblich "linksradika- 
le Positionen" vertreten, ein Br "unpolitische" Glatzen versuchten auf die 
Band loszugehen und tauchten ca. 2 Wochen später wieder auf und schlu- 
gen den Veranstalter und dessen Bruder. Konsequenz des JIG war nicht 
etwa Solidariät mit den Antifaschisten, sondern "keine Punk Konzerte 
mehr..." Besucher mit Hakenkreuztätowierungen oder die Sätze ablassen 
wie "Neger sind minderwertig wegen ihren Genen" und auch gerne über 
Juden herziehen dürfen dagegen ungestört ihren Duft darin ablassen weil 
(Zitat;) "die machen ja nichts". Das dem CSU-Stadtrat und seinem Sozial- 
arbeiterwauwau hemmungslos in den Arsch gekrochen wird versteht sich 
von selbst. Toll auch die Idee eine Videokamera vor die Toiletten zu bauen 
damit sie sehen ob auch keiner zum kiffen hineingeht, was aber (aus Geld- 
mangel?) bis heute nicht verwirklicht wurde. Mir selbst wurde Hausverbot 
erteilt weil "ich zu alt bin" (31), obwohl ich früher darin (wie auch im 
AJZ) Konzerte veranstaltet, Parties organisiert, geputzt, gekocht, renoviert 
usw. habe. Das ist der Dank, das kaputt zu machen was Menschen wie ich 
aufgebaut haben. Also ihr seid gewarnt vor diesen Treffs voller guter Deut- 
scher. Schönen Gruß, Adam Huemer" 


Herbert Egoldt (ROCK-O-RAMA) ist tot 


Wie wir aus konspirativen Kreisen erfahren haben, ist Herbert Egoldt 
Rock О Rama Records) an Herzversagen oder so gestorben ist. RÖCK- 

-RAMA begann in den 80ern als Punk-Label, bevor es ultra-rechts wurde 
und nur noch rechten Dreck veróffentlichte. Deswegen wird sein Tod kaum 
eine Tráne hervorrufen. 


RASTA KNAST 

Nach der über 1 Jahr dauernden Zytanpepallee geht's mit neuem Basser 
weiter! Fratz (ex-USE TO ABUSE & Labelinhaber von HULK RÄCKORZ) 
wird ab sofort bei RASTA KNAST in die Saiten hauen. An neuen Gigs und 
neuem Album wird fleißig gearbeitet, Ein paar Konzerte stehen auch schon 
fest. Desweiteren habe ich bei der mittlerweile sehr beliebten Community 
www.myspace.com unter http://www.myspace.com/rastaknast einen Rasta 
Knast-Account eingerichtet, wo dann auch immer die aktuellsten Neuigkei- 
ten & Konzerte eingetragen werden. 


IMPACT RECORDS, DÖDELHAIE, RAWSIDE... 

Übersicht die Releases im Frühjahr 2006 auf Impact Records: 

1. RAWSIDE - Staatsgewalt & Bonus. Anfang 2006 erscheint bei uns der 
RAWSIDE Klassiker "Staatsgewalt" von 1997 mit neuem Artwork, massi 
Livetracks in fettem Sound vom 2005er "Good Night White Pride" Festival 
in ee fut und zusátzlichen Videos. Evtl. als Doppel-CD (zum Preis 
einer. . 

2. DÓDELHAIE - Immer bis zum Sieg CD. Compilation mit allen Sampler- 
tracks der Haie (u.a. Punk im Pott, Alptraummelodien, Gunter Gabriel Tri- 
bute, Tollschock З, NOE Tribute, Anti-Nowhere League Tribute u.v.m. ... ) 
dazu die Tracks der "Oi it's Deutschpunk " MCD und die Dódelhaie Track 
der "Dritte Wahl/Dódelhaie " und "Daily Terror/Dódelhaie" Maxis, insge- 
samt 22 Songs !! Von den Dódelhaien wird es 2006 auch eine komplette 
DVD geben, im Januar werden 3 Konzerte in KUBA gefilmt, dazu noch Auf- 
nahmen vom 2005er Force Attack und massig altes Material u.a. vom 
ersten großen Punkfestival im Osten nach dem Mauerfall 1989.... 

3. 15 JAHRE IMPACT DVD. Anfang 2006 soll dann auch die Jubiläums 
DVD in Zusammenarbeit mit "Sunny Bastards " erscheinen, tonnenweise 
Material ist schon am Start |! 

4. TRADITIONALS - Estabilshed 1997 CD. Die zweite CD der amerikani- 
Schen Oi/Streetpunkcombo auf Impact, im Frühjahr dann auf "Knock Out" 
Tour in Deutschland mit Evil Conduct, 4 Promille und Hard Skin !! 


ANTIFASCIST ROCK ACTION 

Mittlerweile in der 3. Runde präsentiert sich das "BEAT.EM.DOWN Anti- 
Fascist Rock Action Worldwide" Festival 2006 wieder mit altbewährtem 
Konzept. Musik und Information. Words and Action. Nachdem das letzte 
Mal komplett ausverkauft war, hat sich das Festival innerhalb kürzester 
Zeit zu einem der wichtigsten und erfolgreichsten Punk-Festivals in ganz 


Soviel zur aktuellen Kampagne "Du bist Deutschland"... 


i Franken etabliert. Am Samstag den 
22.04.2006 wird das "BEAT.EM.DOWN" 
dann seine Pforten óffnen und es wer- 
den wieder acht Bands (u.a. Serapy, 
Bonehouse, Cut My Skin,...) spielen. Es 

d wird wie immer einen politischen Info- 


Stand, veganes Essen zum Kennenler- 
{пеп und natürlich viele Platten- und Mer- 


len zeigen, dass Rassismus, Sexismus 
und jede andere Art von Diskriminierung 
Jl keinen Platz in unserem Leben hat. Das 
Festival wird natürlich vom PLASTIC 
BOMB supportet. Anti Fascist Rock 
Action Now! 


IREFF DER SUBKULTUREN 
Am Samstag dem zwanzigsten Mai 2006 
wird ab 14:00 Uhr nun schon bereits zum 
sechsten Mal in die malerische tausend- 
{їй e Salzstadt Lüneburg zum Punx- 
icnic beim legendären Subkulturtreff 
geladen, zudem noch ein obligatorisch- 
abendfüllendes Konzert zum akohol- und 
drogenbedingten Totalabsturz in Planung 
genommen wurde. Anfänglich als Lünebur- 
ger Szenetreff mit ungefähr vierzig beteilig- 
ten Leuten konnte sich die gesellige 
Zusammenkunft im Liebesgrund nach und 
nach zur relativ stressfreien Touristenattrak- 
tion mit in etwa hundertfünfzig Besuchern im 
norddeutschen Raum etablieren, ohne dabei 
in gewaltsame Auseinandersetzungen mit 
Andersdenkenden oder der in grün geklei- 
deten Staatsgewalt auszuarten - zumindest 
bislang noch nicht... Nach der stetig wach- 
senden Beteiligung vorangegangener Bei- 
sammenkünfte wird auch in diesem sagen- 
umwobenen und unsagbar geschichtsträch- 
tigem Jahr ein weiterer Anstieg der noch 
ausbaufähigen Besucherzahlen erwartet, 
zudem direkt neben dem Veranstaltungsort 
auch noch Übernachtungsmöglichkeiten in 
einigen wenigen Ausnüchterungszellen 
ohne Bewirtung zur Verfügung stehen. 
Genaue Wegbeschreibung - Vom 1848 voll- 
endeten Bahnhof rechts die Straße herunter- 
torkeln, danach links über eine Brücke sowie 
noch zwei Kreuzungen hinweg, dann an der 
zwischen 1407 bis 1440 errichteten St. Nico- 
lai-Kirche vorbei, um danach am Ende der 
Straße kurz den Mageninhalt zu entlehren, 
und dann rechts abgebogen nach einigen 
weiteren Schritten bereits bestens vorberei- 
tet vorm Liebesgrund zu stehen. 


COMMANDANTES 
fentlichungen 

"Für Brot & Freiheit" - 89 jahre Oktoberrevo- 
lution, soll im Oktober 2006 bei Mad Butcher 
rauskommen und wird im Mai/Juni wieder 
von Jones (ex Notdurft) aufgenommen. 
Jones zupft jetzt auch den Bass bei den Hel- 
den der Arbeit. Gute Nachrichten gibt es 
auch aus übersee. COMMANDANTES-Fans 
aus Tulsa/USA haben jetzt eine band 
gegründet, die auch ausschließlich Wider- 
standslieder spielen: LOCAL 630. Mit denen 
wird ebenfalls eine Split CD geplant. 


THE CREETINS... 
... haben einen neuen Mann an Bord - Fanski (vormals THE ED RANDOM 


BAND) ist ab sofort fuer den Bass zustaendig! Mit Destiny-Tourbooking ist 
ebenfalls eine neue Booking-Agentur am Start. In Berlin laufen die Aufnah- 
men zur neuen Platte auf Hochtouren und werden schon bald auf einer fet- 
ten "10 Jahre THE CREETINS Jubilaeums & Release-Party" praesentiert 
werden! Alle weiteren News der Kieler sowie Studiofotos gibt es unter 
www.creetins.de! 


Keine Punk Konzerte mehr im LU i 

rganisator Fichli ist schwer angepisst: "Weil es am 16.12.2005 beim Kon- 
zert von Betontod, DDP und Keine Ahnung im Ratinger LUX zum mehrfach 
wiederholten Male zu Агдег mit- und durch Besucher des Konzertes kam, 
sind ab sofort alle Punk Konzerte im LUX gestrichen. Dank mehrerer 
Dumpfbacken Hohlköpfe, welche sich selbst als "Punk" titulieren (in mei- 
nen Augen einfach nur stinkende Penner in Lederjacken), sind 6 Jahre 
Punkrock im LUX Ratingen Geschichte. Pseudo Kiddies, welche den Sinn 
des Punkrocks nicht ganz verstanden haben sind schuld an Агдег mit 
Nachbarn, der Bullerei und Ratinger Bürgern. 
Anstatt dankbar zu sein für Konzerte zu günstigen Preisen wurde des ófte- 
ren bei der An- und Abreise und auch im LUX an sich, gepóbelt und randa- 
liert. Schade für die Leute, welche immer gerne ins LUX gekommen sind 
um Spass zu haben... Schön für die Pseudos, welche den Ärger immer 
wieder verschuldet haben, das diese nach den Konzerten brav zu Mama 
und гара nach Hause (am besten ins 200 qm große Einfamilienhaus) fah- 
ren und am anderen Tag einen auf braven Sohnemann bzw. Tóchterchen 
machen. Ihr seit der letzte Dreck... ! Kinder - bleibt das náchste mal einfach 
zu Hause und träumt von der großen Anarchie - IHR SPINNER ! PUNK IST 
MEHR ALS NUR HOCHGESTELLTER IRO UND "SCHLAUEN" SPRÜ- 
CHEN MIT NIETEN AUF DER LEDERJACKE ! Ein ehrliches Dankeschón 
an dieser Stelle an das LUX in Ratingen, insbesondere Johannes und 
Frank für 6 geile Jahre ! Dank der Leute von "Kings of Booze" ist es mir 
möglich einige Konzerte in Mülheim im Starclub und in Essen Kettwig im 
Eckhaus zu veranstalten... Aktuelle Termine auf der HP http://fichli.de.vu 
und 0173 3669400 
Danke für euer Gehór. Fichli" 


BITE THE BULLET / HILLSIDE STRANGLERS 

Die HILLSIDE STRANGLERS aus Detroit {убу де гойо [ве со) haben 

zusammen mit BITE THE BULLET aus Berlin (www.bitethebullet.de) eine 

Split-Single gemacht. Die im November 2005 auf Detroit Noise in den USA 

erschienene 7" enthált insgesamt vier Songs plus Textblatt und kommt in 

gionem Vinyl daher. Die Single ist bisher nur direkt bei den Konzerten der 
eiden Bands, oder unter bitethebullet@gmx.net erhältlich. 


TERRORGRUPPE oder so ähnlich... 
Folgende Nachricht kommt aus dem Hauptquartier der Berliner: "Hey hello 
Aggropper, Terrorteens & Punkrocker! Wir hoffen ihr habt die News von 
Archis Ausstieg einigermassen verkraftet. Wir haben hier hunderte Trauer- 
und Protest-Mails bekommen und kriegen immer noch... Die "Rest-"Terror- 
gruppe sitzt im Proberaum, trauert und leckt sich die Wunden. Nee, 
quatsch - nicht bloss "trauern", wir versuchen den Frust mit neuen Songs 
zu kompensieren. Wir werkeln an neuen Liedern, und zwar jede Menge. 
Bottrop schleppt Riffs an, Slash & Steve arrangieren und den Gesang 
macht... ...ach so - wir haben einen echten Sänger! Benno heisst er, und er 
hat auch schon früher bei einer Punk-Kapelle gesungen, die die meisten 
der TG-Fans kennen sollten, durch eine gewisse Veröffentlichung vor ein 
Ber Jahren, einige werden's erraten. 

ie neuen Songs sind (ше) alle super mega hammer geil (glauben 
wir selber zumindest ...manchmal) und wir haben auch schon erste Probe- 
Aufnahmen einem kleinen exquisiten Kreis von Freunden, Wegbegleitern 
und Kumpeln der TG vorgespielt und die waren alle ziemlich angetan 
davon. Aber mit dem neuen Sánger Benno und den neuen Songs ist uns 
auch klar geworden, dass wir die Band nicht mehr unter dem Namen "Ter- 
rorgruppe" weiter führen können. Es wäre doch etwas ungerecht gegenü- 
ber Benno, wenn er sich stándig irgendwelche Archi-Vergleiche anhóren 
müsste und dann so wie Brian Johnson von AC/DC auch noch 25 Jahre 
nach seinem Eintritt in die Band einfach nur "der neue Sánger" genannt 
wird. Und es wäre genauso ungerecht gegenüber Archi MC Motherfucker, 
wenn dann irgendwelche Kids ankommen sollten, "Du, der Neue singt jetzt 
aber viel besser als..." 
Archi hat 12 Jahre deutsche Punkrock-Geschichte geschrieben und ist 
Sicherlich einer der 10 geilsten deutschen (Punk-)Sänger aller Zeiten. Sein 
Style hat eine ganze Агтее von jungen Bands beeinflusst. Wir können 
nicht ändern, dass Archi nicht mehr weitermachen will mit der Terrorgrup- 
pe, aber wir werden weiterhin viele neue Songs schreiben und in der neu- 
en Besetzung abrocken. Und um gar nicht erst den Eindruck aufkommen 
zu lassen, da sind so ein paar Punk-Veteranen, die wollen nochmal schnell 
ein paar Oiros machen, gehen wir jetzt den mutigen Schritt und fangen 
unter neuer Flagge und Bezeichnung ganz nochmal von vorne an. Ganz 
nochmal von oben links. Herr Bottrop ist jetzt das letzte Mitglied der Ur-TG 
aus den Vinyl-Single Zeiten und irgendwelche Band-Revivals, bei denen 
nur noch ein echtes Original-Mitglied in der Gruppe mitspielt, die fanden 


lanen neue Veróf- 


50 T-Shirts 
шй 20 Hoods 


1-2 farbiger Druck 510 € 


incl. MwSt u Versand 


wir schon immer höchst zwiespältig. Apropos Flagge und Bezeichnung: 
einen neuen Namen, den brauchen wir noch. Wir denken an etwas, dass 
vielleicht mit Aerrorgruppe, und Aggropop zu tuen hat (leider ist der perfekte 
Name "AGGROPOP NOW!" durch diese entsetzlichen Rapper von "Aggro- 
Berlin" ziemlich raponiert). Vielleicht fällt ja irgendeinem von euch was ein, 
kann ja auch zum Beispiel eine Textzeile sein, oder ein Songtitel. (Aber bit- 
te nicht "Tresenlied", das wär ein bisschen blöde). Also, strengt die rük- 
kverdummten Rest-Hirne an und lasst uns eure Ideen wissen, die besten 5 
Ме bekommen natürlich T-shirts oder CDs oder áhnliche Devotio- 
nalien." 


RUBBERSLIME ohne Sänger Die 

Sánger Dirk ist raus bei RUBBERSLIME. Der Mob munkelt etwas von 
Unzuverlässigkeit und Alkoholkonsum... Hier kommt das offizielle State- 
ment der Band: "Im "stillen" Einvernehmen haben sich Meik (drums), Rei- 
ner (bass), Minne (git) und Elf (git) von ihrem Sänger DJ-Celtic verabschie- 
det. Aufgrund einiger Meinungsunterschiede und der unterschiedlichen 
Auffassung über das Miteinander in einer Band kamen wir zu dem Ent- 
schluss, dass es für die Bandchemie besser ist, sich von Dicken zu tren- 
nen. Da Elf und Minne genügend Potential und Erfahrung haben, die 
Songs selbst zu singen, hielt die Band es nicht für richtig, einen neuen 
Frontmann zu suchen. Die Feuertaufe als Sánger haben die Jungs schon 
im Rómer in Bremen bestanden. Das Konzert fand am 18.11.2005 statt und 
die Reaktion des Publikums war überwältigend. Daraufhin war es klar, 
dass der Weggang von Dicken der Qualität dieser Band keinen Abbruch 
tut. Rock & Roll forever!" Soweit das Statement der Band. Wenn man sich 
so umhórt, dann empfinden die meisten Leute den Weggang von Dirk aller- 
dings als sehr schade. Ob die Reaktionen auch in Zukunft so "überwálti- 
gend" sein werden, darf zumindest ein Stück weit bezweifelt werden. 


d"-Heu- 


http://www.wieder-deutschland.de/ 

Eine sehr schöne Internetseite mit einigen Interessanten Texten zur Kritik 
an der Kampagne. Das Kernstück der Seite ist neben dem Design der 
"Orginal-Seite" was sehr gut kopiert wurde, vor allem die E-Cards mit "Du 


bist Deutschland-Motiven" die verschickt werden können um sein Verhält- 
nis zu Deutschland klarzumachen. Ausserdem werden Musterbriefe ange- 
boten um den Machern die Meinung zu schreiben. 
http://ich-bin-nicht-deutschland.dl.am/ 
Kommt augenscheinlich eher aus dem Punkrock-Spektrum. Wird von ver- 
schiedenen Bands unterstützt unter anderem den Berliner Polit - Skate- 
unks "ZSK". Es gibt die möglichkeit T-Shirts gegen Deutschland zu bestel- 
еп. Ganz nett. | 
www.Deutschland-raus-aus-den-Koepfen.de 
Scheinbar bisher die grósste und umfassende Gegenkampagne. Zentrales 
Stück der Kampagne soll die Seite sein auf der eine breite Anzahl von Tex- 
ten/Motiven/Aufkleber und Plakat-entwürfen/ Flyern/ Mp3s / Videos / 
Sprühschablonen gegen "Du bist Deutschland" angeboten werden sollen 
um órtlichen Gruppen die Arbeit gegen Deutschland zu erleichtern. Der 
Charakter der Kampagne ist "dezentral". Jede/r soll seine Gegenentwürfe 
und Texte auf die Seite stellen lassen und jede/r soll sie frei weiterverbrei- 
ten kónnen. Seit einigen Tagen ist die Seite der Kampagne jetzt Online. 
Hinter der Kampagne steckt der PDS-nahe sozialistische Jugendverband 
[solid] (www.solid-web.de). 


CASUALTIES 
Die US-Nietenpunx bringen im Márz eine eigene DVD raus. Angeblich soll 
sie die Japan-Tour der Band dokumentieren. 


Bald APPD-Bürgermeister in Bayreuth? 
Am Sa., 14.01.06 veranstaltete die órtliche APPD-Krebszelle eine 
Castingshow unter dem Motto "Bayreuth sucht den Super-OB". Und da 
Pogoganarchisten einfach die besseren Demokraten sind, versuchte die 
Krebszelle auf diese weise den geeignetsten Kandidaten direkt aus den 
Reihen der Bayreuther Bürgerlnnen und Tiere zu finden. Es sollte kein 
Kandidat sein, der wie in anderen Parteien auren Er ng Pöstchenrei- 
ten und Hochschleimen an die Spitze kam, sondern der vom Wesen her 
durch Kompetenz besticht. Diese Hoffnung sollte mit Erfolg gekrönt wer- 
den. Souverän führte die Jury, bestehend aus den Underground Polit- und 
Kulturszenenmitgliedern Nils H. (APPD Krebszellenvorstand Ba ШИ 
Lollo (Vorstand des Verein zur Pflege der Pogokultur РОКИ) und Christo 
Schlingensiff (bekannter Künstler) durch das zweistündige Programm der 
Castingshow. Geprüft wurden alle notwendigen Schlüsselqualifikationen 
der insg. 9 Kandidaten, die mehrfach gegeneinander 
antreten mussten. Unter Ausschluss der Offentlich- 
keit wáhlten die anwesenden Parteimitglieder den 
APPD Wunschkandidaten: Günther F., ein Bayreut- 
her in den besten Jahren mit Charisma, Sexappeal, 
und politischen Idealen. Fotos und vollen Name will 
der Kandidat erst nach der geplanten "OB-Release- 
Party" der Öffentlichkeit zugänglich machen. 


CAMPARY RECORDS News 
Ende April erscheint nun rechtzeitig zur Ol POLLOI 
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Europa Tour die Split-LP mit NIKMAT OLALIM. Anfang Mai ist da auch die 
TOR JOHNSON CD fertig sowie die NAKED AGGRESSION/SCHWARZEN 
SCHAFE Split Ep. Eine 7" Ep der Düsseldorfer All Girl Band MARCHMEL- 
LOW MUSCHIS sollte auch im Mai wenn alles gutgeht erscheinen. 


TAGTRAUM 

TAGTRAUM aus Schweinfurt, die seit über 12 Jahren bestehen, lösen sich 
am 20. Mai 2006 auf. Zuvor wird die Band aber am 2. Mai noch eine Live 
CD+DVD mit dem passenden Titel "wir gehen um zu bleiben" auf Dancing In 
The Dark veróffentlichen. Auf dieser CD/DVD finden sich die besten Lieder 
der vier ausverkauften Shows, die TAGTRAUM Weihnachten 2005 in ihrer 
Heimatstadt gespielt haben. Das ganze wurde von vier Kameras gefilmt und 
von Hausproduzent Sven Peks mitgeschnitten. Bevor es aber in Schweinfurt 
am 20.5. OC EN vorbei ist werden TAGTRAUM noch einige Abschieds- 
konzerte geben. Alle Infos wie immer unter www.tagtraumpalast.de 


CUT MY SKIN 

‚.. Werden im April ins Studio gehen, um neue Aufnahmen zu machen. Der 
Titel des Albums steht schon fest. In Gedenken an ihren kürzlich verstorbe- 
nen Freund und Labelchef Horst Barthel, wird das Album "NASTY" heißen 
und ES Mitte Juli erscheinen. Weitere Infos etc. unter www.cut- 
myskin.de 


THE PEERS 


Large in life, large in passin 

Influential quitarist Tom Roberts, formerl 
Idea, dies at 47 

Saturday, February 04, 2006 

MARTY HUGHLEY 

In describing Tom Roberts, guitarist of the Portland punk band Poison 
Idea, there's really no way to get around the word "big" or its synonyms. 
His sound was huge and fierce, his lifestyle was extreme, and his massive 
weight led him to go more commonly by the nicknames Tom Pig and even 
Pig Champion. 

So it has to be said now that the Northwest lost a big piece of its rock 
community this week with the death of Roberts at age 47. He was found in 
his home Tuesday morning; cause of death has not been determined, but 
his sister Jo Ann Jones said Thursday that Roberts had been suffering in 
recent weeks from an untreated kidney infection and the flu. 

Roberts' musical acumen, force of personality and uncompromising attitu- 
de were key factors in making Poison Idea one of the most influential and 
memoriis forces in the Northwest rock underground for the past quarter 
century. 


of the punk band Poison 


"He was one of the early punk celebrities in Portland," said Mike Jones of 


Still HOT! 


ROCKIT REPEAT 
das NEUE Album! 


03.03.06 Release-PARTY 


Oldenburg - Cadillac 
11.03.06 Warburg - Kuba 
24.03.06 Berlin - wild at heart 
25.03.06 Köln - Sonic Ballroom 
26.03.06 Aachen - Hauptquatier 


BOOM BOO! D 

Im Mai und Juni kommt die argentinische Punkrock Band BOOM BOOM KID 

zum zweiten mal auf Europa Tour. Die Band formiert sich um den ehemali- 
en Sänger der legendären FUN PEOPLE und ist in Latein Amerika schon 
ängst ein Ueberhit. Wer Bock hat mit der sympathischen Band ein Konzert 

klar zu machen, sollte sich schleunigst melden: punkdeluxe@gmx.de 

http://www.funpeople.com.ar/ 


SKAPUNKUNITED TOUR 2006 

Vom 12.05.-05.06. gibt es in Deutschland, Österreich und der Schweiz einen 
besonderen Leckerbissen in Sachen Skapunk. 4 Bands aus 4 Ländern teilen 
sich die Bühnen und werden die Konzertsäale zum kochen bringen. Mit 
dabei sind DISTEMPER (SkaPunk Keen , SKANNIBAL SCHMITT (Ska 
a la Machete | Frankreich), JAN FEAT. UDSSR (Skacore | Österreich) und 
MAD MONKS (SkaPunk Deutschland). Infos und Konzerttermine gibt es auf 
www.skapunkunited.de. 


Wanker Records 

„proudly presents ins 2006: PALEFACE - | just wanny ont guitar CD, 
1 iic gerer my love 7"EP, DEE DEE RAMONE / HANSON BROTHERS 
-Split 7" 


A NEW STAR IS REBORN 
Neues vom linken Oil-Label FIRE & FLAMES aus Göttingen. Fire and Fla- 
mes ist wieder da. Lange hat es gedauert bis wir wieder für euch da sein 
kónnen. Ihr habt euch sicher gefragt was wohl los war, zuerst mal die beruhi- 
gende Nachricht: Unsere Seite wurde nicht von irgendwelchen Faschos 
gehackt, wir hatten einfach technische Probleme, schlimm genug. So, wir 
aben die Seite vollkommen neu gestaltet und natürlich auch eine Menge 
neue Sachen für euch, also schaut doch mal unter www.fireandflames.com 
Neben dem ganzen neuen Stuff gibt es natürlich auch wieder was auf die 
Ohren und zwar: New releases 
-BRIXTON CATS, "S/T" CD: Politischer Streetpunk aus Paris mit Fuss 
sang. Wer BRIGADA FLORES MAGON und JEUNESSE APATRIDE 
ag...wird BRIXTON CATS sicherlich lieben. 
-DULCES DIABLITOS, "Infierno en el Tropico" CD: Ruhigerer, obwohl trotz- 
dem noch tanzbarer, "Jamaican Style" Ska, aber aus Buenos Aires, Argenti- 
nien! Superbe Frauenstimme, mit dem perfekten Touch von Swing und Reg- 


gae. 
-BANDA BASSOTTI, NEUE LP: Braucht kein Intro, diese Ska-Punk Legen- 
de kennt ihr bestimmt schon! Diese Produktion hat noch keine Name, wird 
aber für ihre Tour Anfang März fertig sein! Vom 28.02 bis 11.03 gehe Banda 
Bassotti auf Tour, vom 21.04 bis 01.05 Obrint Pas. 
МЕ .03 Banda Bassotti, Opcio K-95, Brixton Cats, und Loaded im JUZ Мапп- 
eim. 
28.04 The Movement, Obrint Pas, Brixton Cats, und Mallacan in Géttingen 
29/30.04 Obrint Pas, The Movement, Brigada Flores Magon, Opcio K-95, 
Loaded, Brixton Cats, and more in KATO Berlin. 
Unsere Konzerte stehen natürlich für gute Musik, sind aber auch immer mit 
einem politischen Anspruch verbunden. 
Das Konzert in Göttingen ist ein Teil der antifaschistischen Mobilisierung 
gegen den Naziaufmarsch am 13. Mai in Göttingen. Für weite- 
re Infos checkt doch mal die Seite der Antifa in Góttingen 
Ç ,www.puk.de/ali 
Wg Das Festival in Berlin wird auch von RASH-Berlin und 
der ALB mitveranstaltet und stellt somit einen Solidari- 
tátsbeitrag für die 
antifaschistische Bewegung dar. Mehr Infos über alle 
Veranstaltungen, sowie VVK-Méglichkeiten, bei 
www.fireandflames.com _ 
13. MAI: AUF NACH GÖTTINGEN! DEN NAZIAUF- 
MARSCH (WIEDER) WEGROCKEN! 


e | coming soon 


CD Forge, a longtime participant in the area's music scene. "He'd fallen on 
some hard times in the past few years, but it's always a real blow when the 
scene loses someone who made such a big contribution." 
A memorial service will be held at 1 p.m. today at Omega Funeral & Cre- 
mation Service, 223 S.E. 122nd Ave. 
Poison Idea was a foundation of the Portland punk scene, and an intense- 
ly admired band within the rock underground, earning praise from the likes 
of Nirvana's Kurt Cobain, Sonic Youth's Thurston Moore and the Norwegi- 
an metal band Turbonegro. 
The group was founded around 1980 ai singer/lyricist Jerry A., and 
Roberts soon left his band, the Imperialist Pigs, to join. His bruising guitar 
work became the core of the Poison Idea sound. Through the years, 
numerous other musicians came and went around those two principals. 
Ina мау. the group's widest success сате indirectly -- when the multimil- 
lion-selling band Pantera recorded "The Badge," a song by Roberts and 
Jerry A. that was originally on Poison Idea's "Feel the Darkness," for the 
1994 movie soundtrack "The Crow," which went on to platinum sales. But 
P.I. (as fans tended to shorten the group's name) already had earned its 
own measure of fame. Locally, it put on notoriously energetic, even chao- 
tic shows -- often highlighted by Jerry A.'s onstage fire breathing -- at Port- 
land clubs such as Satyricon, 13th Precinct and the Pine Street Theater, 
and shared bills with the likes of Nirvana and Motorhead. 
The band also toured Europe, including a show at London's famed Mar- 
uee club, was reviewed in Spin magazine (recommended as antidote to 
the vacuous pop of Norway's a-ha) and even made the "cute band alert" 
column of Sassy magazine's June 1992 issue, an inclusion that might 
have been either sarcastic or truly fashion-forward. 
Sometimes weighing 450 pounds or more, Roberts was known for his size 
as well as for drinking prodigiously and generally living life on the edge. 
But those who knew and worked with him describe him as a man of keen 
intellect and relentless curiosity, a gentle giant behind the brusque exte- 


rior. 

"If anybody thought he was up there as some nihilistic, morbidly obese 
gy just flailing around, no," said David Wilds, who managed the band 
rom 1988-91. "He was remarkable for his knowledge of any kind of music. 
It's been said that Poison Idea was a punk band that could really play, and 
a lot of that was due to Tom. He chose a simple, stripped-down sound for 
artistic reasons, not lack of ability. There was structure, the material was 
well-rehearsed, and he really cared what the audience thought. 

Poison |деа disbanded in 1993, its farewell Show commemorated with the 
live album "Pig's Last Stand." But by the late '90s it had regrouped and 
continued to perform and tour sporadically. According to Chris Loughner, a 
friend of Roberts and a former roadie for the band, a new album tentative- 
ly titled "Leveled Karma" likely will be retooled before its release to be 
more of a tribute to the guitarist. 

A lifelong Portlander, Roberts was born Nov. 4, 1958. He attended Gres- 
ham High School, and began playing guitar as a teenager. 

"He wanted to live large at every possible turn, and he did," Wilds said. "It 
was not as if he didn't recognize the frailties he was creating for himself. 
There were cartoonish versions of punk, and those kinds of guys would 
take days off. But in terms of his music and lifestyle, Tom never took a day 
off. That was Tom, onstage and off." 

Jones, his sister, may have summed up Roberts best, saying, "He was a 
big man with a big heart, and he lived life on his own terms." 

Roberts is survived by his mother and stepfather, Phyllis and Arthur D. 
Carlson, brother William F. Roberts, sisters JoAnn Jones and Lynn 
Roberts, all of the Portland area, and four stepsisters. Disposition is by 
cremation. Remembrances are requested in the form of donations to the 
Feral Cat Coalition, 503-797-2606. 

Marty Hughley: 503-221-8383;martyhughley@news.oregonian.com 


PIG CHAMPION von POISON IDEA gestorben 
Gerüchte über den Tod des schwer beleibten Gitarristen von POISON 


IDEA gab es wáhrend der letzten 10 Jahre immer wieder. Nun hat es Pig 

Champion alias Tom Roberts wirklich erwischt. Er starb am 1.2. in seiner 

Wohnung an Nierenversagen. Es hat bis zuletzt noch bei POISON IDEA 

gespielt, was man (hoffentlich) bald auf der neuen LP/CD auf PLASTIC 
OMB RECORDS hören kann. 


Ex-STEFFI in Karlsruhe besetzt 

Bei Hausbesetzungen kann sich in kürzester Zeit viel Entscheidendes 
ándern. Zum Zeitpunkt, wo wir diese Zeilen schreiben ist die Ex-Steffi in 
Karlsruhe jedenfalls noch besetzt. Das Haus ist verrammelt und mit Leuten 
gefüllt. Die Duldung, welche vor 18 Monaten zwischen der Stadtverwaltung 
und der Ex-Steffi "ausgehandelt" wurde, ist Ende Januar ausgelaufen. 
Neueste News gibt's immer bei Indymedia.org 


Punksánger durch Messerstich fast gestorben 

Jack Control, der Sánger von SEVERED HEAD OF STATE und WORLD 
BURNS TO DEATH wurde Ende Januar durch einen Messerstich in den 
Oberkórper schwer verletzt. Der tief Stich traf ihn sehr knapp neben dem 
Herzen (1 cm daneben), so dass er vor Ort mehr als die Hälfte seines Blu- 
tes verlor. Um ein Haar wáre er gestorben. Aber glücklicherweise konnte 
er sofort árztlich behandelt werden und befindet sich in einem stabilen 
Zustand. Aber er ist natürlich noch weit davon entfernt wieder okay zu sein. 


TRASH 2001 RECORDS 
P.O.Box 10 16 53 

D-46216 Bottrop 

GERMANY 
www.trash2001.de 


CHEFDENKER 


Eine von hundert Mikrowellen 
Tour 2006 

17.02. Wermelskirchen - AJZ Bahndamm 
18.02. Zittau - Emil 

03.03. Leiwen - Club Monopol 

04.03. Kirchheim - Rülps 

10.03. Hannover - Béi Chéz Heinz 

11.03. Brühl - Juz 

25.03, Jülich - Kuba 

01.04. Horb-Mühringen - Cafe AmErika 


Distribuled by 


n Gori 


Online-Shop mit über 3000 Scheibe 
WWW.trash2001.de 


[T-shirts 


Abgesehen davon sieht er sich nun mit einer riesigen Krankenhaus-Rech- 
nung konfrontiert, für die er keinerlei Geld hat. Spenden sind jederzeit will- 
kommen. Es wurde ein paypal-account eingerichtet. 
Igenden Adressen könnt ihr Geld senden: 
timmythetexasturd@gmail.com oder 
BUNT SONO лотаў ‚com 
ort könnt ihr euch auch mit Infos über den Vorfall versorgen. 


PLASTIC BOMB PRÄSENTIERT 


ITS COMING AGAIN, IN THE зга ROUND! 


EAT.EM.DOW 


ON WORLDWIDE 
БЕЗМАЛО Ө 


THE-PUNK E HARDGORE.S| 
WwWwW:beaterndoW, 


MONTREAL 
%# CUT MY SKIN” 
me NOW-DENIAL RIOT BRIGADE 


DRIVING THE SALT PENETRAITORS 
& DJ INVISIBLE 


SAMSTAG 22.04.06 
NURNBERG/K4| 


16 UHR · BEGIN 


Konzerttermine und News gehen an: 


micha@plastic-bomb.de 


PLASTIC BOMB 


präsentiert 


BEAT.EM.DOWN - ANTI FASCIST 
ROCK ACTION WORLDWIDE 
FESIVAL Vol.3 


SCRAPY + BONEHOUSE + MONTREAL + 
CUT MY SKIN + NOW-DENIAL +RIOT BRIGA- 
DE + PENETRAITORS +DRIVING THE SALT 
+ Aftershow Party mit DJ Invisible 

+ Veganes Essen 

+ Politische Infostánde 
Dauer: 18.00 bis ca. 04.00 Uhr 

SPRING CORE Festival Vol. 4 

13.6. Isingen / Sporthalle 

The Spook + Wärthers Schlechte + Exhausted 
+ Schutt und Asche 

Infos: www.spring-core.de 

e-mail: patrick@zak-konzerte.de 


Das PLASTIC BOMB FESTL in Wien 
1 MOVIMENTO (11. Bezirk) 

21.4. JESUS SKINS, CUT MY SKIN, COCK- 
BIRDS (Ex-Novotny TV), NULLA OSTRA(cro), 
SKA2TONICS(sk), КМӦАКӘӧТ 

Infos: lattipunk@hotmail.com 


NEIN NEIN NEIN 

09.04. LÜNEBURG tbc. 

10.04. ROSTOCK - jaz tbc. 

11,04. BERLIN - tommy ме бескег haus 
12.04. CHEMNITZ tbc. 

19.04. A-WIEN - movimento 

20.04. PASSAU tbc. 

21.04. DARMSTADT - oettinger villa 
22.04. OBERHAUSEN - druckluft 


PASCOW 

25.03. Leipzig - Хого + Düsenjäger 
01.04. München + Schwarze Schafe (tbc) 
24.05 ingen - Epplehaus 

25.05 (A) Wien - Movimento + Brambilla 
26.05 (A) Linz - Ann & Pats 

27,05 (A) Ollersdorf - Friedrichskeller 


DIE SCHWARZEN SCHAFE 
25.02 Siegen tba 

25.03 Essen Kettwig "Ескі 
31.03 Offenburg Tba 
01.04 München "A 5"+ Pascow 

19.05 Peine Open Air von Hóhnie 

01.06 Hamburg Tba + NAKED AGGRESSION 
02.06 Verden "Az"* N.A. 

03.06 Berlin "Tommyhaus* N.A. 

04.06 Neuchritz "Kombi" + МА, 

05.06 Leipzig "Zorro" * N.A. 


is" Zaunpfahl 


SCRAPY 

24.03, Conne Island/Leipzig 
25.03. Bauteil 5/Gütersloh 
22.04. K4/Nürnberg 


VAGEENAS 

02.03. Düsseldorf, AK47 

29.04. Freiburg, Walfisch 

12.05. Dresden, Chemiefabrik 

13.05. Berlin, Thommyhaus 

20,05. Nordhausen, Destille 

25.05. Wien/Graz/Linz 

26,05. Wien/Graz/Linz 

27.05. Wien/Graz/Linz 

01,07. Schwäbisch-Gmünd, Esperanza 


TREND 
‚ 04, — Duisburg / Hundertmeister 
. 04. — Bielefeld / Kamp 
‚ 04. — Koblenz / Suppkultur 
‚ 04. — München / Backstage 
. 04. — Regensburg / Alte Málzerei 
. 04. — Hannover / Musikzentrum 
. 04. — Bremen / Lagerhaus 
. 04. – Kassel / К 19 
. 04. — Leipzig / Conne Island 
. 04. — Magdeburg / Projekt 7 
. 04. — Dortmund / Rock In Den Ruinen 


Vic Ruggiero Tour 

23.03.06 D Berlin, Franken Bar 

24.03.06 D Essen, Cafe Nord 

25.03.06 D Münster, Metro 

26.03.06 D Köln, Sonic Ballroom 

27.03.06 NL Sittard, Ernestos 

29.03.06 NL Arnheim, The Move 

19.04.06 B Nieuwkerken-Waas (Sint-Niklaas), 
JOC 't Verschil 

20.04.06 D Hildesheim, KulturFabrik Lóseke 
21.04.06 D Berlin, Sckokoladen 

22.04.06 D Bielefeld, AJZ Kino 

23.04.06 D Jena, Kassablanca 


Augsburg - Provino Club 
13.04. Irma & Luise + Lem Phago 


BAMBERG / Morph Club 
21.03. BRIEFS + GUESTS 
15.04. MIMMI'S * GUESTS 


BERGKAMEN / Yellowstone 

24.02. RIFU + AKTION FREIES TIBET + DISOBEY + 

DE NIRO * SHINDIG 

24.03. BREDFORD * GOB SQUAD 

2004, JASON + RITUAL + Dichter a.D. + Left the 
TOW| 


BERLIN 

4.3. Razzia & Dogs OnSail / K 17 

29/30.04 May Day Rocks Berlin (von Fire and Fla- 
mes, RASH Berlin, und ALB) / КАТО, Obrint Pas, 
Opcio K-95, Brigada Flores agon 

Brixton Cats, Loaded, RR and the Young Soul Rebels, 
and more. 


МИК Wochenende: 20€, VVK Tage: 11€, Abendkasse: 


www.fireandflames.com 


BIELEFELD- AJZ 

18.3. LETZTE HOFFNUNG FESTIVAL mit: MIMMIS, 
COMMANDANTES, ROTATORS, THE NYMPHOM- 
SES HORMONSTÓRUNG ab 20 Uhr, Eintritt: 6,- 


BOCHUM / Zwischenfall 

26.02. Hotknives 

10.03. Fliehende Stuerme +Substance of Dream 
15.03. Black Halos 

08.04. Zombina and the Skeletones 

09.04. The Reverend Horton Heat - Achtung im Kul- 
turbahnhof Langendreer 

14.04. Ramallal 

19.04. Bold 

21.04. The Buzzcocks 

28.04. Weltklang 

29.04. Bad Boys For Live 2006 - in der Matrix 
Bochum mit Bönes + Demented Are Go + Roger Miret 
and the Disasters + Heartbreak Engines 

19.05. The Meteors 

26.05. Cinema Strange 


BOCHUM / Uni 
28.04. Punk / Ska / Alternative Party mit DJ Fichli - 
Geo Party Ruhr / Kulturcafe 21 Uhr 


BRAUNSCHWEIG / Nexus 

03.03. Ва & DANCE 

08.03. RIFU 

10.03. DUE SERE: EANSICHT x 

31.03. GLASS AND А: 

eu бе 18 MINUTES + АИЙ КЫ ШЕН & THE 
GENERATION + LUCYS DARLING 

9^ Ba A DAY IN BLACK AND WHITE 

08.04. Dokumentarfilm: Jericho`s Echo (über Punk 

und Szene in Israel 

15.04.KENZARIS MIDDLE KATA + CON FORM 

19.04. WORLD/ INFERNO FRIENDSHIP SOCIETY 

27.04. SCRAPS OF TAPE * SHUTCOMBO 

Infos: www.dasnexus.de 


BRAUNBCHYWEIG 1858 

МУКА + TANZENDE KADAVER + MÜLLER & 
ШЕ PLATEMEIER COMBO + KRÜGER & DIE 
MELODIC, rS 
Beginn: 
Eintritt: dm 
Infos: weww. krautnick. de 


CASTROP-RAUXEL / JZ Trafo 

04.03. Annex5 + Ropey Shags + Supabond 

01.04. SLUP + Offbeat Propeller + Reefer Madness + 
Inspektor Tanzbär. 

06.05. Inner Conflict + Wanted +Haze' EN Whiskey 
Immer Eintritt: 4 Euro, Bier: 0,51 = 1.-€ 


COBURG / Domino 
22.04. ZAUNPFAHL * Contienda Libertad 


DARMSTADT / Oettinger Villa 
21.4. Die BILANZ, NEIN NEIN NEIN * CONTRA 
PATRIAM 


29.4. STRESSFAKTOR, DORA DIAMANT * 1 
3.5. OI POLLOI, KACKPHONIA * ATTENTAT 


DÜSSELDORF / ДЕЧ Еп 

07.03. BANDA BASS: 

11.03. NOTHING TO HIDE, AGAINST YOUR SOCIE- 
ВР ME A BOMB, OPTIMUS PRIME, TETRIS 


05.04. POINTING FINGER, NOTHING TO HIDE 


28.04. OPCIO K-95, DOWN THE DRAIN 
29.04. COMMANDANTES, ATARASSIAGRÓP 


DÜSSELDORF / Stone 
25.03. Peacocks & Loaded 
No ЈЕ Two Tone Club & Alpha Boy School & Ska- 
ler 
224 04. Slim Jim Phantom ТӨ & Hick-O-Rhythm 
28.04. Rantanplan & Support 
3.05.Mr. Review aka Rude And Visser&Support 


1 
DUISBURG-RHEINHAUSEN / Mühle. 

20.5. Soli-Konzert für den Verein MUSTERMENSCH 
e.V.; Bands werden noch bekanntgegeben. 

Infos: www.mustermensch.org 


ERFURT / Besetztes Haus 

24.02. Driving the salt + Own + Rohlink 

28.02. Lesung Volly Tanner (Short Stories) mit Piano- 

beglaltung 
WWW. 


LD 

ERLANGEN 

17.03. | Walk The Line @ Scheune 

28.03. Tomte @ E-Werk 

ESSEN-KETTWIG / Eckhaus 

25.03. Fahnenflucht * Die schwarzen Schafe - 
Eckhaus Essen Ketlwig 


GIESSEN / AK44 
2502. GET (PESTPOCKEN) feiert Geburtstag mit 


01.03. DRIVING THE SALT + OWN 
04.03. KUI 


Ц T 
03. IW П WALK E UNES * 4} FARM 


18. 

21. 

29.0: 

2162 .04. СОСКА + TATORT TOILET 
18: bal 


B RAKED. AGGRESSION 
fos: ak44-giessen@gmx.de oder www.ak44.de.vu 


GEITHAN - Open Air 

10.06. Atemnot, Loikaemie, Die Bockwurschtbude, 
A.C.K., De Scheuerhaders, Die Tornados 

Info: www.atemnot89.de.vu 


Gerach 
11.3. Laimbachtalhalle- OHL; STAGE BOTTLES, 
FETTSOI! 


GÖTTINGEN / Juzi 

28.04 The Movement, Obrint Pas, Brixton Cats,Malla- 
can 

www.fireandflames.com 


HAMBURG + Umgebung 

ES Allee der Kosmonauten + Battle Royale / Rote 
lora 

3.3. Kassierer / Markthalle 

3.3. Hell's Jack / King Calavera (St. Pauli) 

DOW LICKERS / Lobisch 


4.3. SHORT BUS WI 

10.3. Kafkas, Tackleberry / Lüneburg / Anna & Arthur 
13.3. Max Goldt / Alma Hoppes Lusi 'spielhaus 

1 oma hans / Fabrik 

H he Bad Days / Schleswig (Zentrum) 


The Bad puer King Calavera (St. Pauli) 
Dritte Wahl & Dreck am Stecken / Das Riff 
SN gleich bei der U-Volksdorf 

З.З. The Bad Days + Peter Pan Speedrock / Pumpe 


o 3 Svartenbrandt / Rote Flora 

31.3. The Bad Days / King Calavera (St. Pauli) 

1.4. nazidemo verhindern / hbf lübeck 12 uhr 

5 4. EN Pep A King ша (St. Pauli) 

Lobusch 

5; * Blastered Bastards & Jonestown / Wagenplatz 
Wd iech) 

15.4. SMALL TOWN RIOT & ??? / Markthalle (Tattoo 
Convention) 

MA less than јаке +dropkick murphys / große Frei- 


20.4. Planos / Log o 

20.4. Cleanswee; Zar -Volxdorf(U-Volxdorf) 
Deadline / Markthalle 

Bones / Markthalle 

Me First And The Gimme Gimmes / Docks 

5. CLEANSWEEP / KAZ-Elmshorn 

17.5. Terror, Blacklisted, Donnybrook / Molotow 
18.8. bis 20.08.2006 Wutzrock - umsonst und draus- 
sen Festival / HH-Allermóhe, Eichbaumsee 


Infos: www.hamburgpunk.de 


HANNOVER / Kopernikus 

17.3 Irrenoffensive+mururoa attäck 

31.3 detrimental threat(hc von malle)+doktor franken- 
stein (hcpunk) 

8.4 abm * abm (sundern/ruhrpott) 

12.4 antigama(po)*keitzer(d) 

1.7 10 jahre kopernikus / fette Party. Bands werden 
noch bekannt gegeben. Vorbeikommen lohnt sich 
www.kopernikus-hannover.de.vu 


AR en 1 Paradox 
04.03. O.H. 


KÓLN / Underground 

10.03. Die Lokalmatadore & Urban Rejects 
23.04. Н20 (tbc) & Supper 

05.05. Planos & Dimple Minds 


KÖLN / MTC 
24.03. Dritte Wahl & The Pharaos 
17.08. Leftöver Crack & ADD 


MANNHEIM / JUZ 
11.03 Banda Bassotti, Opcio K-95, Brixton Cats, Loa- 


2 
2 
2. 
5, 


ded 
7€, Abendkasse: 8€ 


MÜLHEIM/Ruhr 

03.03. Punk/Ska/Oi/Hardcore Party u.a. mit DJ Fichli - 
Starclub. 

Beginn 23 Uhr 


d 0 naughty Knights + Dead Rats @ Monofaktur 


wi пеп Briefs [Eintritt Frei] @ Kings'n'Queens 

= .03. Los Banditos + Autozynik @ Monofaktur Mün- 
chen 

10.05. Nine Pound Hammer + Tiger by the Tail @ 
Monofaktur München 


NÜRNBERG 
01.03. Coliseum + Lords 
E 03. RIFU + Short Bus 


S d reis Lówensaal 

3. 1-JAHR CONCRETE JUNGLE PUNKROCK- 
PARTY. GUERILLA, THE HIGGINS, LEIDKULTUR, 
TAXDODGERS @ KUNSTVEREIN 'http//www.con- 
cretejunglestore.de/concerts 
25.03. The Ocean + Dead Man’s Hand 
30.03. Some Girls @ К; 
153 0% The Yellow Press + Shokei @ K4 

4. BEAT.EM.DOWN FESTIVAL @ K4 
[rm JI www.beatemdown.de Präsentiert von Concrete 
dune Store, msm1279.Records, No Sympathy Boo- 


EN 004. Duesenjáger @ КА 


OBERHAUSEN / Druckluft 
09.04. AGGRA MAKABRA + EL MARIACHI 


Beginn: 20 Uhr ! 
ANZ + NEIN NEIN NEIN 


indow Lickers @Kunstver- 


22.04. DIE BI 
20.06. NAKED AGGRESSION 
Beginn: 20 Uhr ! 


23.06. RG 
25.+26.08 VOLLALARM-SPEKTAKEL X 
Be 15 Uhr 


SCHWÄBISCH GMÜND / Esperanza 

10.03. Banda Bassotti, Opcio K-95, Indenemy 

15.03. Lower Class Brats, Second District 

08.04. Brixton Cats, J'aurais Voulu, Navigators 
02.05. OI POLLOI 

1208. Los Fastidios, Derkov Bois, Iszonyat, Riot Bri- 
gade 


SCHWEINFURT / Stadtbahnhof 

25.02. Good Riddance 

05.03. Epoxies 

26.03. Boy Sets Fire 

30.03. Ramallah 

30.04. The Bones + Roger Miret Disasters + Heart- 
break Engines 

20.05. Tagtraum 

24.05. Generators 


SCHWERTE / Rattenloch 

25.2. The GES Egyptian Gaylovers, Brain- 
fuck, A.B.M. 5€ 20 Uhr 

18.3. Reggae,-Ska, -Party 3€ 20 Uhr 

8.4. Offbeat Propeller, Brainbugs, * support 5€ 20 Uhr 
16 4. Jason, May the Force be With you, Fight Club 5€ 


0 Uhr 
185 5. Rawside, Crackslut Magazine, Brainfuck 5€ 20 


20.5. Dritte Wahl, Rusty Swords, The Rossetts, aggro- 
culture 5€ 20 Uhr 


Sulzbach-Ro. - сила 
31.03. Dritte Wahl 


TÜBINGEN / Epple Haus 
24.05. et * Die rote Suzuki 
in) 


ÜBACH-PALENBERG / Rockfabrik 
08.04. Die Kassierer & Emscherkurve 77 


WALDKIRCHEN / AZ Dorftrottel e.V. 
04.03. Cor 


10.03. Einbahnstraße + Normahl 
| 03. Schlepphoden + Konflikt 
13.04. Pascow * Hausvabot 
22.04. Boozed * Godd Witch 
01.05. 11.Punkrock-Open-air-Frühschoppen an der 
Flóha mit Überdosis Nichts + Mono 
06.05. Estrella Negra * Bombenalarm 
an 08, Planet Thrash 
The Lennons 
-dorftroi 


МА 


МЛЕМ 
25.02 Normahl, Böslinge, Ramazuri - Movimento 
28.02 Sunno, Earth - Szene 
28.02 Coliseum, Lords - Arena(Drei-Raum 
28.02 God Dethroned - Arena(kleine Halle 
01.03 Lower Class Brats - Movimento 
01.03 Good Riddance - Arena 
02.03 Burst - Arena 
03.03 Die Gefahr, GPF - Movimento 
04.03 Rifu, Zombified, Scapegoats-Movimento 
04.03 Gorefest, Master, Severe Torture - Planet Music 
05.03 Knótarót, Weapons & Tactics, The Sliver Shine, 
The Motivation - Movimento 
09.03 Mother Superior - Arena 
10.03 Ska2tonics, Jamactor - Movimento 
11.03 U.S.K., Scoundrel, Obtrusive - Movimento 
11:03 Profanacia, Czosnek, Kurwa Aparata - Einbau- 
móbel 
12.03 Days in Grief, EPA Pickpockets-Chelsea 
13.03 Doomriders, November Coming Fire, Rise & 
Fall - Arena 
15.03 Tomte - Flex 
16.03 1 Walk the Line, Wrensh - Movimento 
16.03 Dealer, King Tiaer - Chelsea 
17.03 Jetset Radio, Wilde 13, Aphasie-Movimento 
18.03 D.K.H, Skr8 - Movimento 
20.03 31 Knots - Chelsea 
21.03 Arkangel, Core of Anger, Reanima - Arena 
21.03 Red Sparrows - Chelsea 
22.03 Mr. Willis of Ohio, Jason, Dimitrij-Movimento 
22.03 Fehlfarben - Arena 
23.03 Burial Year, Trainwreck, Crazeee -Movimento 
24.03 Gewohnheitstrinker, Smelly Anchors, Wiens 
Nr.1 - Movimento 
25.03 Wild Weekend - Movimento 
25.03 Boysetfire, Tribute to Nothing, 
25.03 Agenda Lobkov, Nitro Mahalıa - 
28.03 The Ocean, Cyruss, Fresnel - Movimento 
29.03 The Show is the Rainbow - Movimento 
29.03 Some Girls, Many Man heve med Tüwi 
28.03 Reverant Horton Heat - Are 
30.03 Born from Pain, Bounz the all, Rootless - 
Movimento 
31.03 Rentokill, Conny Chaos & die Retortenkinder, 
Ephen Rian - Movimento 
31.03 Danko Jones - Flex 
01.04 Mark Foggo's Skasters, Sonic Angels, Scab - 
Movimento 
02.04 Hudson Falcons, Anticops - Movimento 
03.04 Hatepinks - Movimento 
04.04 Frustkiller - Movimento 
06.04 Ramallah - Shelter 
07.04 Bredford, My Very Own Reason, Hindoslem - 
Movimento 
08.04 Pillocks, Towerblocks, Riot Brigade, HSD - 
Movimento 
09.04 Monster Magnet, Witchcraft - Arena 
19. 04 n Flames, 'epultura - -Arena 
In ннн We Trust - Movimento 
de, Mimmis, Volxverátzung - Movimento 
15: 04 Eis Speichelbroiss, Sondaschule, Bóslinge - 
Movimento 
16.04 Maltschicks Molodoi, Kurwa Aparata, Utolsó 
Alkalom, Scabies - Movimento 
16.04 Demented are go, The Bones, Roger Miret & 
The Disasters, Hearlbreak Engines - Arena 
17.04 Deadline, Crossfire, Unavoidable - Movimento 
ЊЕ :04 Bold, Down to Nothing, Weapons & Tactics - 
rena 

18.04 The Carpettes, Not Amused - Movimento 
19.04 Nein Nein Nein, Die Bilanz, Determination - 
Movimento 
20.04 Ding Windmill, Betzefer, Koroded - Movimento 
21.04 PLASTIC BOMB FESTL: Jesus Skins, Cut My 
Skin, Cockbirds, Мића Osta, Ska2tonics, Knótarót - 
Movimento 
52 0f 4 b Dens Die, Steaming Satelittes - Movimento 

Demons, Cast Aside, Neaera, Fall of 


Estate - Arena 


= ed - Arena(kleine Halle) 

22.04 Brambilla, Cyruss, Sotatila, Roscoe Fletcher - 
Arena(Drei-l Raum) 

28.04 Hildalgo, Low Gravity Circus, Commando - 
Movimento 

28.04 Removal, Evil Beaver - EKH 

02.05 Gascoigne - Movimento 

04.05 Dritte Wahl - Arena 

07.05 Jacks Cannonball, Finn - Movimento 

10.05 Annihilation Time - Movimento 


13.05 Oi Polloi, The Divisive, Choze One feat. Lotta C 
-Movimento 

20.05 Eisenpimmel - Movimento 

21.05 Os Replicantes - EKH 

22.05 Strohsäcke, Trash Torten Combo - Movimento 
22.05 Generators - Arena 

23.05 Set to Explode - Movimento 

23.05 Endstand, Bounz the Ball - Arena 

25.05 Pascow, Die Rote Suzuki, Brambilla - Movimen- 


to 
26.05 Popperklopper, A.C.K., Lükopodium - Movimen- 
о 


07.06 Clorox Girls, The Hynkels - Movimento 

08.06 Naked Agression, urwa Aparata, Mierdacops - 
Movimento 

09.06 L.C.N., Rancura - Movimento 

10.06 Pöbel & Gesocks, Freibier - Movimento 

15.06 Red Button - Movimento 

24.06 Mindblow, Cardiac - Movimento 

11.07 Kill Your Idols, Rentokill, Astpai - Movimento 
01.09 Unavoidable - Movimento 

20.10 Farin Urlaub Racing Team -Arena 


WOLFSBURG / Kult 

25.3. UZED + STILL TEN DAYS + BRITE 
EINTRITT FREI !!! 

8.4. TANZENDE KADAVER 10-Jahresfeier + NULL- 
BOCK + TELEPILOT 

EINTRITT FREI !!! 

15.4, EBONWINCS * ATTENTION TRICKSTER 
EINTRITT FREI !! 


WÜRZBURG 
20.05. xyeahx fest @ Cairo 
20.05. Los Fastidos + V8 Wankers @ B-Hof 


Wunstorf / Wohnweit 
05.05. LENIWIEC + 2 


BEAT.EM.DOWN - ANTI FASCIST ROCK ACTION 
WORLDWIDE FESIVAL Vol.3 
tto:// podn de 


SCRAPY + FBO EHOUSE + MONTREAL + CUT MY 
SKIN + NOW-DENIAL + RIOT. ПРАВЕ + PENE- 
TRAITORS + DRIVING THE 5, 

+ Aftershow Party mit DJ Invisible 

+ Veganes Essen 

+ Politische Infostände 

Dauer: 18.00 bis ca. 04.00 Uhr 


FIEND FEST GERMANY 2006 

15.4. Solingen, Cobra 

Shadow Reichenstein, Nim Vind, The Other, The 
Crimson Ghosts, Frankenstein, 

Zombina and the Skeletones 


SPRING CORE Festival Vol. 4 

13.6. Isingen / Sporthalle 

The Spook + Wárthers Schlechte + Exhausted + 
Schutt und Asche 

Infos: www.spring-core.de 


BAD BOYS ROCK TOUR 2006 
DEMENTED ARE GO + BONES + ROGER MIRET 
AND THE DISASTERS + HEARTBREAK ENGINES + 
Те mighty SKI-KING 

13.04. Leer – Zollhaus 
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5.04. Chemnitz —AJZ Talschock 
6.04. Wien — Arena (А) 
7.04. München — Backstage 
8.04. Frankfurt - Batschkapp 
9.04. Lindau – Club Vauderville 
Solothurn — Kofmehl CH) 
3.04. Sneek – Het Bollwerk (NL) 
27.04. E Markthalle + DEADLINE 
28.04. Aarlon - Nuits de |" Entrepoti р! (в) 
29.04. Essen — Fun Box + DEADI 
30.04. Schweinfurt — Alter SE, 
01.05. Erfurt — Zentrum 


HÓHNIE PARTY 
27.05. Peine / UJZ т орати НИКОТ EISENPIM- 


ME НОСНА LAUFSCHWANKUNG, 
S, CRETINS, SCHWARZE SCHAFE, DIE 
BILANZ, FEINDBILD +1 


"Mia san da IR. Punk in München - Festival, 
München / Muffathalle 

15.4. Condom, A*P, ZSD 

16.4. Fruchtstábchen & Freunde, United Balls, The 
Crowds 

Vorverkauf: www.muffatwerk.de 


RUDE & SMART - Ska - Festival, Part V 
6.5. Berlin / Kato m E TORNADOS + CHANCERS 
* MAGIC LORD Е BOVVER BOYS + ККАСН + 


моороо MOON. Gorim 
Information: 


Back To Future Festival 

21./22.07. Glaubitz (b.Riesa/Sachsen) 

Buzzcocks * Dead Kings * Red Union * Lokalmata- 
dore + Mad Sin + Creelins + Smoke Blow + Queers + 
Die Tornados + Peacocks + Evil Devil + Broilers + 
Grindolls + Toasters + Supernichts + Rock'n'Roll 
Stormtroopers * Evil Conduct * mehr 


Infos: www.back-to-future.de 


Rock ge gen Rechts - Wir mucken auf Festival 
25 y allenburg-Lindau / Auf der Katlenburg (Reit- 


EM + Tetrafuck + Zosch + Beutezug + Schádli- 
che Neigungen + Lebahakn + Dein Kindheitstrauma + 


Systemstu(a rz 
gain 1 intritt: 1 Euro 
10: wirmuckenauf.2see.de 


EASTER SKA JAM 

feat. Eastern апаат Time (USA), Panonia Allstars 

an and many morel 
4. Hamburg / Knust 

16. 04. Leipzig / Conne Island 

17. 04. Erlangen / E-Werk 


THIS IS SKA Festival 
23. + 24. 6. D-Rosslau / Alte Burg 
www.ti ka Ode 


RIVERSIDE STOMP Festival 

15. 07. Mainz / Reduit — Open Air 

featuring Hotknives, El Bosso & Die Ping-Pongs & 
many more 


SUMMER SAFARI Festival 
1. — 3. 9. Leipzig / Werk 2 
www.summer-safari.de 


BATTLE OF THE SOUTH - FESTIVAL 

6.5. Augsburg / Kantine ( Reesekaserne )mit RASTA- 
KNAST + MÜLLSTATION + WILDE 13 + RIFFSRAFF- 
+ BAD BUSKERS + SKEPTIC ELEPTIC + SBK 

УМК (ab 1.3.): 12,- zzgl. Geb. an allen bek. VVk-Stel- 
len GER 


ECH 

Einlass; 18.00 

Beainn: 18.30 Uhr pünktlich 

гат азатка 

HOLIDAYS IN THE SUN -Festival 

10-13.8. Blackpool (England 

ROSEO R, THE DAMNED, THE EXRLONEN, 
HUGH CORNWELL BAND, COCKNEY RI CTS, 

АВО ЯНЕ BAD MANNERS, UE TUER 

LAUGHTER AND THE DOGS, NEWTOWN 

NEUROTICS. THE LAST RESORT, UK SUBS, GBH, 

ANTI NOWHERE LEAGUE, THE SELECTER, РАМА 
INTERNATIONAL NO COMPLY, GBH, PETER AN 

TTB, CHELSEA, NEVILLE STAPLES, VICE 

SQUAD. EDDIE AND THE HOT RODS, BLOOD OR 
WHISKEY, THE CRACK, UNE, EE MD: 
999, VARÜKERS, THE LURK ERS, 

BAND, THE BLAGGERS, S ELE TAL! FAMILY. SAN, 

ARGY BARGY, NOTSENSIBLES, CAPTAIN EVERY- 

THING, ATILLA THE STOCKBROKERS PASNSTORS 
MER, DEADLINE, THE BONES, NEC 

THE BUS, RESISTANCE TE. АКО MER, 
DEMOB, CRASHED OUT, CRIMINAL CLASS, SONIC 
BOOM SIX, FUNERAL DRESS, DEAD PETS, GOLD- 
BLADE, THE VIBRATORS, DRONGOS FOR EURO- 
PE, PORK DUKES, SPLODGENESSABOUNDS, 
MDM, MIDNIGHT СВЕЕР5, STAGE BOTTLES, [05 
FASTIDIOS, 3CR, 3DBS DOWN, CRACK HOWARI 
BUZZKILL, BEERZONE, GLUEPALL | ERE EXIT, 

Ме, AGITATORS, VIVA LAS VEGAS, 0х8, 


L 
, THE DUEL, NEVI YORK 
ALCOHOLIC ANXIETY ATTACK, TH 
REAZIONE, UNITED KINGDOM OF AMERICA, Г Ze. 
TONES, HOLY RACKET, OUTL4W, CHEMICAL 
KAOS, CHURCH OF CONFIDENCE, + many more to 
be added... 
Acoustic Slage confirmations:- 
E CORI Më STEVE DREWETT, JOOLZ 
ENBY, STZA CRACK, SELECTER ACOUSTIC, 
URBAN SN ACOUSTIC, ANDY BLADE, ARTHUR 
KITCHENER, GARY LAMMIN,TV SMITH, ATILLA 
THE STOCKBROKER, KNOX, NICK CASH, ARTU- 
RO LURKERS PUNKTRY AND WESTERN SPECTA- 


CAPTAIN HOTKNIVES, PAUL CARTER, THE 
SEWERS OF THE STRAND, POG, DUSTY NOT 


WASTED Festival 

6. + 7.5. NL-Amsterdam / Melkweg, Lijnbaans- 
gracht 234A 1017 PH 

ANTI FLAG + COCKNEY REJECTS + 
DISCHARGE + CASUALTIES + UK SUBS + 
PARTISANS + PETER AND THE TTB + 
UNSEEN + CHRON GEN + GOLDBLADE + 
INSTANT AGONY + PAIN + FUNERAL DRESS 
+ KLASSE KRIMINALE + MDM + RESTARTS 
+ BIPS + CHURCH OF CONFIDENCE + FIRE 
EXIT + GUNS ON THE ROOF + BLEACH 
BOYS + FORNICATORS + HOLY RACKET + 
CHEMICAL KAOS + RETCHING RED + PIN- 
HEADZ + RED LIGHTS FLASH + SIDEKICK- 
BOB + ca. 20 andere Bands ! 

Tickets 30 Euro per day available with no boo- 
king fee from Wasted Festivals, 14 Prior 
Street, Hereford. HR4 9LB, UK (cheques to 
Wasted Festivals, please send SAE) 

Credit Cards - tickets@wastedfestivals.com or 
call 02476 559992 

www.melkweg.nl 

belgium - funeraldress@pandora.be 

Germany - www.coretexrecords.com 

also available in person from:- 

Viking Tattoo Studio, 67a Ellison Street, Jar- 


row, Tyne and Wear, NE32 3JU 
for up to date info www.wastedfestivals.com 


DIGITAL: JESSI PARIERI, BOBBY AND JACK 
THAM (OUTL4W), CHRIS BUTLER, WIL HODG- 

SON! MONGOLIA BROTHERS, KEVIN 2 SHEDS, 

NECK Zell JONNY WAH WAH, * BINGO 

evel with Max. + more (Бе 

Weel 8 tickets are £65 until Mays! 31st 

Day tickets £30 (on sale 1st March) - Limited numbers 

Available with no booking fee from Wasted Festivals, 

14 Prior Street, Hereford, HR4 9LB (please enclose 

an E gm make cheques/PO" 5 payable to Wasted 

estivals 

Credit Card Брка tickets@wastedfestivals.com or 

call 02476 55999; 

In Belgium - c RN be 

In Germany - www.coretexrecords.com 


2nd DISTRICT 
15: .03. Роот, Lini 


. Erfui 
18.03. KEE Ku), Willemeen 


2 EROMILLE + Evil Conduct, Hard Skin, The Tradi- 
ionals 

02.03. Frankfurt - The Cave 

03.03. Hannover - Musikzentrum 


04.03. Leip: pzig - Conne Island 
05.03. Krefeld - Kulturfabrik 
Abriss West 


11.3.06 Jena/JG mit Pig State 
22.4.06 Berga/Grünes Haus 


ALPHA BOY SCHOOL 

03.03. Berlin TWH 

24.03. Minden, Musikbox 
osheim Ska Festival 
ortmund FZW 

ssen Campus Fest - (бс 
www.rockimpark-proes 
www.alphaboyschool.de 
ANTICOPS 

31.03.Weinheim, Café Central 
01, 04.Dresden, Championsleague Of Hardcore Festi- 


2 04.A-Wien, Movimento 


25 
0! 
0 
0 


bi бар Rauxel - JZ Trafo *Ropey Shags 


Atarassiagr‘ 
29.04. АК. то üsseldorf 
30.04. Juzi/Góttingen 


AUDIO KOLLAPS 
03.06. Grossenhain (bei Leipzig) - Grind the Nazi 
Scum Festival 


BABOONZ 

04.03. JUZ/Eggenfelden 

08.07. Gleis1/Unterschleißheim/München 
BAD MANNERS 

19. 04. Marburg / KFZ 

20. 04. Köln / Gebäude 9 

21. 04. Unterwaldhausen / Ska Fest 

22. 04. Magdeburg / Ska Fest 


BANDA BASSOTTI 

27.02 Hannover / Bei Chez Heinz 

28.02 Göttingen / Musa + Talco 

01.03 Hamburg / Hafenklang 

02.03 Weimar 7 E-Werk + Tornados 

03.03 Potsdam / Lindenpark + 44 Leningrad 

04.03 Berlin / Clash + Frontkick 

05.03 CZ Prag / ТВС 

06.03 Nürnberg / Desi 

07.03 Düsseldorf / AK47 

09.03 Bremen / Romer 

10.03 Schwäbisch Gmund / Esperanza + Opcio K-95 

i 0з Mannheim 1 JUZ + Opcio K-95, Brixton Cats, 
oadet 


BERNADETTE LA HENGST 
24.02. Berlin, Wabe 
08.03. A-Salzburg, Arge Nonntal 
92. 03. A-Wien, Chelsea 

10.03. A-Ebensee, Kino 
11.03. A-Steyr, Kulturhaus Röda 
12.03. A-Innsbruck, Bierstindl 
30.03. Kiel, Hansa 
31.03. Husum, Speicher 


BITE THE BULLET 

25.03. Großenhain- Conny Wessmann Haus 

31.03. Rathenow- Cafe Handgemenge + Hillside 

Stranglers 

01.04. Berlin- Thommyhaus SE Stranglers 

. Greifswald -Klex + SEM 

. Schwerin - Komplex + SEMTEX 

. Berlin- Oranienstrasse, Core-Tex Bühne 
. Glauchau - Cafe Taktlos 
HALBERSTADT- ZORA 

07.07. PASEWALK 

Skorbut-Promotion: 030-6188868 


BLUTJUNGS 

03.03. Essen/Cafe Nova 

11.03. Neu-Isenburg/Voltaire 
08.04. Hannover/Offenbachskeller 


BOLD 

13.04. Leisnig — Eastern HC Special III 
16.04. Bielefeld — Falkendom 

17.04. Wien — Arena ustna 

19.04. Bochum — Zwischenfall 

21.04. Stuttgart — Universum 

29.04. Meerhout - ода (B ) 

30.04. Arnhem — Goudvishal Festival (NL) 


BONES 

13.04. Leer — Zollhaus 

14.04. Berlin — 5036 

15.04. Chemnitz — AJZ Talschock 

16.04. Wien — Arena (A) 

17.04. München — Backstage 

18.04. Frankfurt - Batschkapp 

. Lindau — Club Vauderville 

. Solothurn — Kofmehl (CH) 

. Sneek – Het Bollwerk (NL) 
BEN Markthalle 

. Essen — Fun Вох 

. Schweinfurt — Alter Stadlbahnhof 
05. Erfurt — Zentrum 

. Bottrop — Kustom Kulture Festival 
. Neuensee bei Lichtenfels — Rock Im Wald 


BORN FROM PAIN 

10.03. Bremen — Tower 

11.03. Enschede — Atak 
N + THE SETUP 
7.03. Leer – JUZ + 

MAINTAIN 

18.03. Helmond — Plato 


SS d Vlissingen – De 
PEKIN 
ien — Movimento 


& 04. Stuttgart — t.b.a. 
09.04. Gleisdorf — Kultur- 
keller (A) 


15.04. Koblenz — E 

21.04. Eisenach — Bürgerhaus 

22.04. Magdeburg – Sackfabrik 

27.04. Essen — Turock + THE SETUP 
28.04. Bamberg — Laimbachtalhalle 
30.04. Lichtenstein — Disco Sucks Fest III 
. Niesky — Holz + MISCONDUCT 
12.05. Schleiden/ Gemünd — Walhalla 
13.05. Hameln — Regenbogen Joch'n'Roll 


2505. Баатгбскел = Stoneage 

Lust елаш _ e "Es реп Air (A) + 
CATARACT 
Su 06. ААД Dam Full Force Open 


EN 07. Urbach — Zabbaduschder Open Air 
04.-06.08. Wacken — W.O.A. 

05.08. Leisnig — Sucks'n Summer Festival + 
DEADLINE + MAROON + THE SETUP + 
ZERO MENTALITY 

26.08. Grainichen — Open Air Festival 


BRAINLESS WANKERS 

31.03. Neukirchen, Ságewerk 
01.04. Darmstadt, Schiosskeller 
28.04. Leipzig, Moritzbastei 
29.04. КЕ Idenkirchen, Spring Jam 

Ma Чери, Sackfabrik 

01.05. Hof, Kult 
02.05. Chemnitz, Bunker 
03.05. Zittau, Cafe Emil 
05.05. Berlin, SO 36 
06.05. Kiel, Pumpe 


BRIEFS 

20.03. München, Orangehouse 

21.03. Bamberg, Могрћ Club 

23.03. Hamburg, Hafenklan: 

24:03. Mannheim, Ehrenhof Ost - Schloss 
27.03. Hannover, Bei Chez Heinz 

28.03. Münster, Gleis 22 

30.03. Berlin, о 

31.03. kel zig, Conne Island 

olingen, Cobra 


BUSTERS PENSION FUND 
30.03. Heidelberg SCHWIMMBAD 
31.03. Düsseldorf НОЈ 

01.04. Bremen SCHLACHTHOF 


COMMANDANTES 

18.03. AJZ/Bielefeld + MIMMIS + ROTATORS 
+ HORMONSTORUNG u. 

29.04. AK 47/Düsseldorf + PÄTARASSIA ВОР 
30.04. Juzi/Göttingen + ATARASSIAGRÓP 


CRUSHING CASPARS 

03.03. Berlin — Insel der Jugend 

04.03. Gráfenhainichen — Makonde 

11.03. Elster-Trebnitz — Bollwerk 

ls ‚04. ET AR Speicher * DAILY TER- 
06. d Sie P oébung-s Sackfabrik 

26.05. Parkentin – Metal Open Air 

27.05. Audigast — Open; Air 

03.06. eu — Opel 

ү 07. Кой Ee "A, Full Force Open 


2 07. Bautzen/ Singwitz - Rodnost Open Air 
29.07. Marienberg — Summer Ој pnr 
11.08. Hohen Lobbese — Open Ай 


CUT MY SKIN 

10.3. Oldenburg / Alhambra 

31.3. Neubrandenburg / Zebra Club 

9s i Neukirch (bei Bischofswerda) / Jugend. 


H 4 m) Wien / Movimento 

22.4. Nürnberg / K4 - BEAT EM DOWN - 
/ Festival 

01.6. Erfurt / Besetzles Haus 

02.6. Landshut / Poschinger Villa 

03.6. Füssen / Kulturwerkstatt 


DAILY TERRORisten. 

17.03. Dresden — Festival 

14.04. Pasewalk — Speicher + CRUSHINC 
CASPARS 


DEADLINE А 

19.04. Hannover – Bei Chéz Heinz 

20.04. Berlin — Tommy-Haus 

21.04. Großröhrsdorf — Webhaus 

22.04. Chemnitz — AJZ 

24.04. leese Taboulos 
27.04. Hamburg – Markthalle 

28.04. Weinheim — Cafe Central 

29.04. Essen — Fun Box Е 
04.08. Leisnig – Sucks'n Summer Festival 


DEMENTED ARE GO 

13.04. Leer, Zollhaus 

14.04. Berlin, SO 36 

15.04. Chemnitz, AJZ Talschock 
16.04. A-Wien, Arena 

17.04. München, Backstage. 
19:04: Lindau, Club Vaudeville 
20.04. CH-Sololhurn, Kofmehl 
21.04. Hamburg, Markthalle 
29.04. Bochum, Matri 

30.04. Schweinfurt, Stattbahnhof Schweinfurt 
01.05. Erfurt, Zentrum 


DISCIPLINE 

24.05 Frankfurt - 025 

19.08. Leipzig — Endless Summer Festival 

e 10, Hamburg - Markthalle "United Voices 
estiva 


DISTEMPER * Skannibal Schmitt * Jan 
tat UDSSR + Mad Monks 
.05. Groftróhrsdorf - Webhaus 
. Halberstadt - Zora 
. Bremen - Rómer * ** 
. Hamburg - Hafenklang * 
. Rostock - MS Stubnitz * 
. Dresden - Chemiefabrik * 
. Fulda - Kulturkeller * 
. Kassel - K19 * 
. Wermelskirchen - AJZ Bahndamm * 
. Hannover - Bei Chez Heinz * 
. Nürnberg - Kunstverein * 
. Stuttgart - Universum * 

. Achern - Moehre 
5. F-Strasbourg - Ба ** 
„05. München - Feierwerk " 

30.05. A-Wien - Movimento * 

31.05. A-Graz - Explosiv ** 

01.06. Augsburg - Kantine ** 

02.06. Arnstadt - P20 

03.06. Chemnitz - AJZ Talschock . 
04.06. Neubrandenburg - AJZ (Open Air) 
05.06. Berlin - Kato 
*ohne Jan feat. UDSSR, **ohne Mad Monks 
www.skapunkunited.de 


DRITTE WAHL 


25. 2. Hannover - Chéz Heinz 

10. 3. Bad Salzungen - Kallewerk 

11. 3. Darmstadt - Knabenschule 
23.3. Hamburg [volkedort) = Das Riff 
24. 3. Köln - 

31. 3. Sülzbach-Rosenber 

01. 4. Münschen - Firewerl 

26. 4. CH-Basel - Hirscheneck 

27. 4. CH-Thun - Caffe Bar Mokka 

28. 4. CH-Chur - Kulturhaus 

29. 4. CH-Luzern - Sedel 

04. 5. AUT - Wien 

19. 5. Münster - Teen + Rosettes 
20. 5. Schwerte - Rattenloch + Rosettes 
02. 9. Lohburg 


30. 9. Annabee -Buchholz - Alte Brauerei 
02. 10. Berlin - 6 


DRIVING THE SALT / OWN 

2. Erfurt - Besetztes Haus 
28.2. Slavenhagen a Tankhaus 
26.2. Wolfsburg - Jugendhaus Ost 
28.2. Hannover - Kopernikus 
02.3. Halle/Saale - Ludwigstrasse 37 
03.3. Berlin - Subversiv 
04.3. Plauen - Projelt Schuldenberg 
05.3. Chemnitz - Subway to Peter 


DROPKICK MURPHYS + LESS THAN 
JAKE 


15.04. Saarbrücken, Garage 

18.04. Hamburg, Grosse Freiheit 36 
19.04. Berlin, Columbiahalle 
22.04. München, Tonhalle 

24.04. Stuttgart, 'Longhorn 

25.04. B eld d, Ringlokechuppen 


in в Wiesbaden, Schlacht- 
hof 


Vaudeville 
Toss Fulda / Star- 


сїш 
18. 03. Essen / 
Safari Club 


DÜSENJÄGER 
10.03. Braun- 


Moskito Promotion presents: 


BAD MANNERS 


19.4. Marburg / KFZ 
20.4. Köln / Gebäude 9 
21.4. Unterwaldhausen /Ska Fest 
22.4. Magdeburg / Ska Fest 


ө е 
Dr. Ring-Ding 
4.3. D-Lindau/ Club Vaudeville ++ 
17. 3. D-Fulda/ Starclub** 
18.3. D-Essen/ Safari Club** 
** Sound System/MC show 
++ with Scrucialists 


EASTER 
SKA JAM 


feat. Eastern Standard Time (USA), 
Panonia Allstars (HU) and many more! 
14.4. DK-Kopenhagen / Loppen 
15. 4. D-Hamburg / Knust 
16. 4. D-Leipzig / Conne Island 
17.4. D-Erlangen / E-Werk 


EL BOSSO 4 


& DIE PING PONGS | 


28. 4. Hannover! E а 


29. 4. Berlin / Roter Salon 


15. 7. Mainz /Riverside Stomp Festival in der Reduit 


INTENSIFIED! 


28. 4. D-Plauen / Kaffeerösterei 
30. 4. D-Münster/Gleis 22 
1. 5. D-Hannover/Bei Chez Heinz 


иде & Visser 
a.k.a. Тл. Review 
16.4. Kassel / К19 


13. 5. Düsseldorf / Stone 
26. 5. Saalfeld / Klubhaus 


MooN 
INUDERS 


29.3. D-Münster/Gleis 22 
30. 3. D-Köln / Blue Shell 
31. 3. CH-Schaffhausen / Kammgarn 


eastern standard time 


14.4. DK-Kopenhagen / Loppen 
‚ 15.4. D-Hamburg/ Knust 
16. 4. D-Leipzig / Conne Island 
17.4. D-Erlangen / E-Werk 
21.4. D-Unterwaldhausen / Ska-Fest 


www.grover.de 
MOSKITO MAILORDER 
Eine Riesenauswahl an Tontrágern Mauren 20 


(CDs, LPs, 7", MCs) aus den 
Bereichen Ska, Reggae, Punk, 
Soul, Mod, Lounge, Rockabilly und 
Surf sowie Shirts, Bücher, und 
vieles mehr gibt es bei Moskito 
Mailorder! 

Den zweiteiligen Gesamtkatalog 
Nr. 29/30, Newsletter und 
Spezialliste Jamaica Vinyl bitte mit 
1,45 € Rückporto anfordern bei: 


Moskito Mailorder, Postfach 3072, 48016 Münster 
www.moskitoshop.com 
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schweig, Nexus 
24.03. eisenberg, 


25.03. Leipzig, 
— 14.04. Bielefeld, 


28.04. Düsseldorf, Haus 


Theodoor 


29.04. Esslingen, Komma 


А \ » 
"Ze 
Ek Se D: Großröhrsdorf - Webhau 
EN 05 D- Halberstadti = "Zora 
A o 14805 Bremen - отет од 
ве KE 


15-05: 0 


JACI EGG - 
Kulturkeller“ 
lassel 


X 
(15:09: D: Eu КЕ - 
19. (057 D 


20.0 Y D- Wermelsk гсћеп - AJZ Bahndamm* 


21.05. D-Hannover?- Bei Chez" Heinz* 
22.05. D-Nürnberg, - Kunstverein“ 
23.05. „Stuttga - Universum“ 

24.05. D-Achern - Moehre 
25.05. F-Straßbourg - tba** 
26.05. CH tba** 

27.05. CH tba** 

28.05. D-München - Feierwerk** 
29.05. A/D tba** 

30.05. A-Wien - Movimento** 
31.05. A-Graz - Explosiv** 
01.06. D-Augsburg - Kantine** 
02.06. D-Arnstadt - P20 
03.06. D-Chemnitz - AJZ Talschock 
04.06. D-Neubrandenburg - AJZ 
05.06. D-Berlin - Kato 


*ohne JAN feat. UDSSR | **ohne MAD MONKS 


АМЕ MUSICSMORE 
Label) 01197880 () (Boing) 


младима таоца) 
(Рао аттеста 


EASTERN STANDARD TIME 


30.04. Nürnberg, Zentralcafe 


ћ2о 02.05. Kóln, Sonic Ballroom 15. 04. Hamburg / Knust 
orro 03.05. Chemnitz, crasspub 16. 04. Leipzig / Conne Island 
AJZ 04.05. Berlin, Tommy Weissbecker Haus 17. 04. Erlangen / E-Werk 


05.05. Flensburg, Volxbad 
06.05. Bremen, G18 
EISENPIMMEL "Abschiedstour" 


21. 04. Unterwaldhausen / Ska-Fest 


a uuu и ии 


WWW. skaPunkun фер, ре; н 
наь ни m 


WWW.NETZWER 


27.5. Peine / Höhnies Party 


EL BOSSO & DIE PING-PONGS 

28. 04. Hannover / Musikzentrum 

29. 04. Berlin / Roter Salon 

15. 07. Mainz / Reduit - Riverside Stomp Open Air 


EL MARIACHI ` | 

03.03. Köln/ Sonic Ballroom + captain planet 

04.03. Solingen/ {Ба + captain planet 

07.04. Aachen/ AZ *aggra makabra 

08.04. Rumelingen/ Luxemburg *aggra makabra 
09.04. Oberhausen/ Druckluft *aggra makabra 

12.05. Hannover/ Sturmglocke 

13.05. Berlin/ tba 

SE Géttingen/JUZ Manifesto Jukebox + capt. pla- 
пе 


ENDSTAND 
05.05. Leipzig, Conne Island 
06.05. Münster, Sputnikhalle 
Moers, Die Volksschule 
Berlin, Wild At Heart 

6.05. A-Dornbirn, Schlachthaus 
27.05. Lichtenstein, JZ Riot 


EPOXIES 
.03. Duesseldorf - AK 47 
. Frankfurt - Au 
. Schweinfurt - Alter Stattbahnhof 
. Tübingen - Epplehaus | 
. Siegen Weidenau - Vortex Musikclub 
. CH-Winterthur - Gaswerk 
. Heilbronn - Stereo Total 
. Hannover - Bei Chez Heinz * Briefs 
. Chemnitz - AJZ. 
. Berlin - Kato + Briefs . 
. keipzig - Conne Island + Briefs 
Solingen - Cobra * Briefs 


FEINDBILD 

11.03. Parchim - Bunte Flora 
17.03. Mannheim - Juz 

24.03. Leipzig 

25.03. Zittau - Emil 

22.04. Osnabrück - Ostbunker 
27.05. Peine - UJZ-Open Air 


FLIEHENDE STÜRME 

3.3. Berga/Elster - Grünes Haus 
. München - Café Kult 

.3. Bochum - Zwischenfall 

.3. Hamburg - Fundbureau 
.3. Rostock - JAZ 

.3. Chemnitz - Bunker 

.3. Siegen - VEB (Ex-Rampe) 
. Ludwigsburg - Provisorium 
. Halle/Saale - VL-Festival 


ANKENSTEIN 

.4. SOLINGEN - FIEND FEST (Cobra) 

.4. BERLIN (K17) 

4. НАЦЕ (УГ 

.4. GREIFSWALD (Black Box) 

27.4, BOCHUM (Zwischenfall) * SHADOW REI- 
CHENSTEIN 

28.4. EEN ( Stereo Total) + SHADOW REI- 


CHENS 

29.4. VLISSINGEN (Terra Gotha Festival 

30.4. DARMSTADT (Goldene Krone) + SHADOW 
REICHENSTEIN 


FRAU DOKTOR 

07. 04. Weihnheim / Cafe Central 
08. 04. Oberhausen / Druckluft 

20. 05. Neukirchen / Ságewerk 

15. 06. Rüdesheim / Hajos 

26. 06. Mainz Kastel / Reduit openair 
21. 10. Wiesbaden / Schlachthof 


FRUSTKILLER А 

31.03 bamberg - caipi-keller + lost ideals 

PA ch) rapperswil/jona - lidobar + sonderange- 
оС 

02.04 weiden 5їпсһ + c-wa 

03.04 münchen - sunny red + kollateralschaden 

04.04 (a) wien - moviemento 

07.04 hermsdorf - jugendhaus + kolporteure + crapso- 


Zo 


Ч 
оселчсо 
5 боб» бо бо бо 


e 


MON 
Заоа 


d 

08.04 tharandt - kuppelhalle + kolporteure + crapsody 
13.05 hameln - jochnrolfest + born from pain u.a. 
26.08 sarstedt - klecks open air + scumshot 

Infos: www.frustkiller.de 


GEE STRINGS + Escalator Hators 
29.03. (CH) Basel - Hirscheneck 


D-RELEASE-PARTY 


Die ersten 50 Leute 


R=PUNX.DE 


bekommen die neue 
NETZWERK-CD! 


GESCHENKTIN 


Einlass 20:00 Uhr 
Beginn 20:30 Uhr 
VVK 6 Euro, Ak 9 Euro 
Karten im X-xtra, Titus, 


Ticketforum KA 
oder e-mail an: 


sascha@netzwerk-punx.de 


Sa. 25. MAST 


Juze Specht, Ettlingen 
(bei Karlsruhe) 


www.artbreakers.de 


30.03. (CH) Winterthur - GGS 

31.03. (CH) Solothurn - Kofmehl 
01.04. (CH) Zürich - t.b.c. 
Info: www.geestrings.de 


GENERATORS 
2 


2.05. Bochum — Zwischenfall 
.05. Wien — Arena Wi 
24.05. Schweinfurt — Alter Stadtbahnhof 
25.05. Gütersloh — Bauteil Weberei (Germany) 
26.05. Berlin — degen Haus 
27.05. Chemnitz — АЈ, 


GO FASTER NUNS 

11.03. Schweinfurt, Jugendhaus 
23.03. A-Graz, Arcadium 

31.03. Berlin, Schokoladen 


GOOD RIDDANCE : 
25.02. Schweinfurt, Stattbahnhof Schweinfurt 
26.02. Berlin, Magnet 

01.03. A-Wien, Arena " 

06.03. CH-Zürich, Abart Music Club 

07.03. München, Backstage 

08.03. Köln, Underground _ 

10.03. Lindau, Club Vaudeville 

11.03. Münster, Sputnikhalle 


GRINDOLLS ` ` 
11.03. Chemiefabrik/Dresden 
15.03. Zwischenfall/Bochum 
25.03. Juz Kessel/Offenburg 
29.03. Bla/Bonn 

17.04. Kultopia/Hagen ` 
16.06. Smoking Shutdown Meeting 


GUERILLA 
10.03. Nürnberg / Kunstverein 
11.03. Passau / Tba 


HARA-KEE-REES 
10.03. Münster, Gleis 22 
12.03. Hamburg, Hafenklang 


HATEPINKS 
30.05. Düsseldorf, Pretty Vacant 
06.06. Berlin, Tommyhaus 


HAUSVABOT 

25.02. Neubrandenburg - tbc б 
07.04. JUZ - Schleswig + Zaunpfahl, Dr. Frankenstein 
08.04. Regenbogen - Hameln * Zaunpfahl, Dr. Fran- 
kenstein . 

13.04. AZ Dorftrottel - Erzgebirge; * Pascow 

15.04. Clash - Berlin; Record Release Party * 
Pascow 


HEARTBREAK ENGINES 

11.03. Oberwiesenthal, Triple Open Party 
24.03. Rostock, Mau Club 

13.04. Leer, Zollhaus 

14.04. Berlin, SO 36 

15.04. Chemnitz, AJZ Talschock 

16.04. A-Wien, Arena 

17.04. München, Backstage 

19.04. Lindau, Vaudeville 

20.04. CH-Solothurn, Kofmehl 

27.04. Hamburg, Markthalle 

29.04. Bochum, Matrix 

30.04. Schweinfurt, Stattbahnhof Schweinfurt 
01.05. Erfurt, Zentrum 


HEROINES 
18.03. Göttingen, Musa 
21.04. Backnang, Jugendzentrum Backnang 


HIGGINS 
10.03. Nürnberg / Kunstverein 
01.04. Aalen / Café Wunderlich 


HOLLYB. 
11.03. Leipzig, Moritzbastei + Jumblers 


THE HOLY MOUNTAIN 
25.02. hannover - stumpf 
26.02. berlin TBC 

27.02. leipzig - zorro 
28.02. dresden - az conni 
05.03. freiburg - kts 

14.03. NL amsterdam TBC 
info: www.theholymtn.com 


HOTKNIVES 
15. 07. Mainz / Reduit — Riverside Stomp Open Air 
16. 07. Hannover / Bei Chez Heinz Open Air 


HUDSON FALCONS 

23.03. Dülmen, Spinnerei 
29.03. Bonn, BLA 

01.04. Massing, Treff 

02.04. A-Wien, Movimento 
08.04. Leipzig, Conne Island 


16.04. Berlin, Wild At Heart 
21.04. Dülmen, Spinnerei 
24.04. Mónchengladbach, Garage 


IGNITE | 

15.06. Weinheim — Café Central _ 

16.06. Lustenau — Melalliga Open Air (A) * BORN 

FROM PAIN * CATARAC | 

17.06. Trier – Summer Blast Festival 

23.06. Schweinfurt — Alter Stadtbahnhof 
Herne — Pressure Festival " 

30.06. Roitzschjora — With Full Force Festival 

01.07. Tilburg — Power Festival (NL) 

12.07. Marburg – KFZ 

13.07. Hannover — Musikzentrum Nord 


INTENSIFIED 
17. 02. Köln /MTC 
18. 02. NL-Amsterdam / Melkweg - International Ska 


Fest 
18, E: NL-Eindhoven / Effenaar - International Ska 
ез! 


28. 04. Plauen / Kaffeerósterei 
30. 04. Münster / Gleis 22 
01. 05. Hannover / Bei Chez Heinz 


I WALK THE LINE 

10.03. Rendsburg T-Stube 

11.03. Rostock J 

12.03. Berlin Wild at Heart 

13.03. Chemnitz Subway to Peter 
16.03. A-Wien Moviemento 
17.03. Erlangen Club Scheune 
18.03. Stuttgart Jugenhaus West 
24.03. Hamburg -D Stórtebeker 
25.03. Flensburg Volksbad 


IRRENOFFENSIVE 

04.03. Hamburg(Beat-Club) 
17.03. Hannover\koperpiküs) 
06.05. Husum(Speicher) 
JUSTICE 
06.05. A-Dornbirn, Schlachthaus 
12.05. Leipzig, Conne Island 
13.05. Bochum, Matrix 


KASSIERER 

03.03. Hamburg – Markthalle 
04.03. Hannover – Faust 
08.04. Übach-Palenberg — Rockfabrik 
29.04. Essen — Zeche Carl 


KILL YOUR IDOLS 

06.07. Berlin — t.b.c. 

07.07. Leipzig — Conne Island 
11.07. Wien — Moviemento (A) 
12.07. Essen – t.b.a. 


KING KHAN 
28.04. Ludwigshafen, Das Haus 
29.04. CH-Basel, Bscene Festival / Das Schiff 


KOLPORTEURE 
07.04. Hermsdorf 
08.04. Tharandt / Kuppelhalle + Frustkiller 


LOKALMATADORE + SOUL INVADERS + LILI 
26.02. Oberhausen / Altenberg 
Eintritt: 10 Euro 


LEFTÓVER CRACK 
16.08. Berlin — Tommyhaus 
17.08. Kóln – МТС 


LOADED. 

04.03. Freiburg KTS 

11.03. Mannheim JUZ 

24.03. Leipzig CONNE ISLAND 

25.03. Düsseldorf STONE 

12.05. Mannheim CAPITOL Schüler gegen Rechts 
24.05. Heidelberg SCHWIMMBAD 


LOS FASTIDIOS 

12.05. Schwäbisch-Gmünd, Esperanza 
13.05. Mannheim, Juze 

14.05. Gütersloh, Bauteil 5 

15.05. Hannover, Bei Chez Heinz 

16.05. T.b.c./Neubrandeburg 

18.05. ale елаша 

19.05. Вепїп, ТҮҮН 

20.05. Würzburg, B-Hof 

21.05. Berchtesgaden, Kuckucksnest 
03.06. Oi! The Meeting/Leipzieg 

04.08. {сн Antifa Festival - Grosse Hall/Bern 
16.09. Sound of the Suburbs Festival/Essen 


LOWER CLASS BRATS 

03.03. Torgau, Brückenkopf 

04.03. Augsburg, Provino 

15.03. Schwábisch Gemünd, Esperanza 
16.03. Potsdam, Archiv + 2nd District 


17.03. Erfurt, AJZ * 2nd District 
18.03. Arnhem (NL), Willemeen + 2nd District 


MAD SIN 
13.3. Speyer / Halle 101 


MARK FOGGO 

31.03. Essen — Zeche Carl 

01.04. Wien — Moviemento (A) 

05.05. Kassel — Barracuda 

06.05. Jena — Kassablanca 

08.07. Bautzen/ Sinawitz — Rodnost Open Air 
28.07. Stuttgart — t.b.a. 

29.07. Aschaffenburg/ Johannesberg - Mühlbergfest 
19.08. Rosswein – Summerbash Open Air 


ME FIRST & THE GIMME GIMMES 
28.04. Coesfeld, Fabrik 

30.04. Trier, Messeparkhalle 

02.05. klanburg Docks 

03.05. Berlin, SÓ 36 


MIMMI'S 

03.03 Eberswalde-Exil + Hormonstórung 

04.03 Berlin-Tommy Weissbecker Haus + Hormonstó- 
funt 

09.08 Jena-Rosenkeller + Hormonstörung 

10.03 Cottbus-Gladhouse + Hormonstörung 

11.03 Annaberg- Alte Brauerei + 
Hormonstörung+Laut-Los 

17.09 Leipzig-Conne Island + Hormonstörung+Nor- 
mal 


18.03 Bielefeld-AJZ + Hormonstörung, The Nym- 
homaniacs, Rotators, Commandantes 
4.03 Ingolstadt-Paradox 
25.03 München-Monofaktur 
27.03 Konstanz-Contrast 
28.03 Ulm-Beteigeuze 
29.03 Stuttgart-Universum 
MONSTER'S BIRTHDAY PARTY of Punk & Ska 
Bräsig wird 40Jahre und Fabsi 50Jahre am 31.3. | 
2007 Heidelberg-Schwimmbad mit Busters Pension 
п 


и 

31.03 Düsseldorf-Haus der Jugend mit Busters Pen- 
Sion Fund * Rubberslime 

01.04 Bremen-Schlachthof mit Busters Pension Fund 
* Rubberslime 4 Sie 

Caps (Mirko Bogumil Abstürzende Brieftauben neue 
Ter. Hormonstórun 

13.4 Bamberg-Morph Club 

14.4 Wien-Movimento 

15.4 Tóging-Silo 


MONO FÜR ALLE 

23.2. WIESBADEN - KULTURPALAST 
24.2. HAMBURG - STÖRTEBEKER 
25.2. MAGDEBURG - HEIZHAUS 
03.3. COTTBUS - MUGGEFUG 


MOON INVADERS 

29. 03. Münster / Gleis 22 

30. 03. Kóln / Blue Shell 

31. 03. CH-Schaffhausen / Kammgarn 


MUFF POTTER * TREND . 

19. 04. — Duisburg / Hundertmeister 
. 04. – Bielefel ech 

21. 04. — Koblenz / Suppkultur 

22. 04. - München / Backstage " 

23. 04. – Regensburg / Alte Málzerei 

25. 04. — Hannover / Musikzentrum 

26. 04. – Bremen / Lagerhaus 

27. 04. – Kassel / K 1 

28. 04. — Leipzig / Conne Island 

29. 04. — Magdeburg / Projekt 7 

30. 04. — Dortmund 7 Rock In Den Ruinen 


MURUROA ATTACK 

18.03. Hannover / Kopernikus 
30.03. A-Innsbruck 

01.04. CH-Winterthur 

02.04 CH-Davos / Box 


NAKED AGGRESSION 

01.06. hamburg TBC * SCHWARZE SCHAFE 
02.06. verden - juz + SCHWARZE SCHAFE 
03.06.berlin-tammyhaus*SCHWARZE SCHAFE 
04.06. neunchritz -kombitSCHWARZE SCHAFE 
05.06. leipzig-zorro TBC+SCHWARZE SCHAFE 
09.06. nuernberg - kunstverein А 
10.06. stuttgart - be pet of the scene, not just the 
scenery festival 200! 

18.06. giessen - ak44 

20.06. oberhausen - druckluft 

21.06. hannover TBC 

info: www.nakedaggression.com 


NEIN NEIN NEIN 

09.04. LÜNEBURG tbc. 

10.04. ROSTOCK - jaz tbc. 

11.04. BERLIN - tommy weißbecker haus 
12.04. CHEMNITZ tbc. 


19.04. A-WIEN - movimento 
20.04. PASSAU tbc. 
21.04. DARMSTADT - oettinger villa 
22.04. OBERHAUSEN - druckluft 
NORMAHL 
24.02. A-Graz . 
25.02. A-Wien Movimento 
10.03. Waldkirchen / AZ Dorftrottel 
17.03. Leipzig / Conne Island 

. Fulda 
25:03. Trier | 
05.04. Heidelberg / Schwimmbad 
08.04. Platting 
06.05. Ingolstadt / Paradox 
26.05. Windelsbach / Festzelt 
27.05. Leutenbach / Open Air 
.09. Hagen / Kultopia 


kí 

„11. Sulzbach-Rosenberg / Hängematte 
Bil ашаа Rosenberg / Hängematte 
K k punki @r ormai de 


NO TE VA GUSTAR 

27.02. Heidelberg Karlstorbahnhof 
28.02. München Orangehouse 
01.03. A-Wien B72 

02.03. A-Graz Arcadium 

04.03. A-Aflenz Sublime 

06.03. Köln Underground 
07.03. Giessen Ми 

08.03. Erfurt Museumskeller 
09.03. Konstanz Kulturladen 
10.03. CH-Zürich Moods 

11.03. CH-Jona Zak 

13.03. Bielefeld Forum 

14.03. Hamburg ЖЕРДЕ ЫЧ 
1805: Osnabrück Bastard Club 
17. 
18. 


.03. Karlsruhe Substage 
.03. Düsseldorf Zakk 
.03. Stuttgart Landespavillion 


OBRINT PAS 

21.04 Rudolstadt, Saalgárten 

22.04 Mannheim / JUZ Mannheim * Rogue Steady 
Orchestra 

26.04 Frankfurt /Cafe Exzess TBC 

27.04 Bremen / Schlachthof 

28.04 Góttingen / Junges Theater + Brixton Cats, Mal- 
lacan * TBC 

30.04 Berlin / KATO * Opcio K-95, Rogue Steady 
Orchestra, Loaded 


O.H.L. 

10.03. Ingolstadt — Paradox 
11.03.Bamberg/ Gerach – Laimbachtalhalle 
25.03. Peiting — Blue 

14.04. Chemnitz — Bunker 

15.04. Wien — Moviemento (A) 


OMA HANS 
10.03. 


03. Köln, Gebäude 9 
6.03. Duisburg, Hundertmeister 
17.03. Hamburg, Fabrik 


PASCOW 

25.03. Leipzig - Zoro + Düsenjáger 
01.04. München * Schwarze Schafe (tbc) 
24.05 Tübingen - Epplehaus 

25.05 А Wien - Movimento + Brambilla 


11. 
12. 
14. 
15. 
1 


26.05 (A) Linz - Ann & Pats 
27.05 (A) Ollersdorf - Friedrichskeller 


PEACOCKS 

03.03. Lórrach ALTE WASSERWERK 

11.03. Kleinwalsertal BOARDERMANIA 

25.03. Düsseldorf STONE 

17.06. Bottrop HOTROD & CUSTOM CAR Treffen 
22.07.Glaubitz BACK TO THE FUTURE Festival 


PETER PAN SPEEDROCK 

23.03. Kiel / Pumpe 

24.03. Rostock / Mau Club 

25.03. Hagen / Turbojugendfestival 


POPZILLAS 

11.03. Nürtingen, Kuk- 
kucksei 

12.03. München, (ба 
08.04. Wertheim, Halle 


115 
15.07. Meschede, Heim- 
spiel Festival 


PORTERS 

24.02. Düsseldorf — Tor 3 
11.03. Soest — Kneipenfest 
Pesel 


) ABUSE 
JESUS MADE MY ROCK IC ROLL 


das neue 1 D D 2 
17.02. Nünshen (0), Vonotaktur 4 
18.02, Нвїїйгөпп (D), Steren Total ALBUM! am u u 
20.02. Chemnitz (N), Subway to Peter 
2102. Köln (D), Underground 
22.02. Flensburg (П), Volxbau 
23.02. Berlin (0), Wild at Heart 
24,02. Kiel (D), Schaubude 
25.02. Hannover (D), Bei Ghez Heinz 
24.03. Schopiheim (D), Cate Irrlicht 
25:03. ногзонаси (СН), Hatenbutiet 
20.05. Meissen (D), Halenstrasse e. V. 


wwwW;alive-ag.de— www.brokenheartat VUVUVU.U E ES toz D HE P 


> - LT 
H / Winterthur / Gaswerk 


www.muttis-hooking.com : D Heilbronn / Stereo Total. 2 
THE ACCIDENTS 105 FASTIDIOS GEO CR ВАЉАН HE RIS 
I 
D 


актин, 
Leni 
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50m 


WWW. Et Yet 


THE EPOXIES 


02.03. D / Düsseldorf / AK 47 
. D/ Frankfurt / Au ` 
. D / Schweinfurt / Alter Stadtbahnhof 
. D / Siegen – Weidenau / Vortex Musikclub 


THE UNSEEN 
AWILHELM SCREAM 


RED LIGHTS FLASH 

02.05. D / Saarbrücken / Garage 
03,05, D / Stuttgart / LKA 

04.05. D / München / Elserhalle 
05.05. D / Wiesbaden / Schlachthof 
15.05. D / Kóln / Live Music Hall 
18.05. D / Lindau / Club Vaudeville 
19.05. CH / Zürich / Dynamo 


NASHVILLE PUSSY 


ARTIMUS PYLEDRIVER 

09.04. D / Hamburg / Studio One 
12.04. D / Speyer / Halle 101 
13.04. D / München / Kl. Elserhalle 


BANDA BASSOTTI 


27.02. D / Hannover - Chez Heinz 
28.02. DI Göttingen — Muse 
01.03. D/ Hamburg - Hafenklang 
02.03. D/ Weimar — Ewerk 

03.03. D/ Potsdam — Lindenpark 
04.03. D/ Berlin — Clash 

06.03. D/ Nürnberg- Desi 

07.03. D/ Düsseldorf- AK47 
08.03. D/ Kassel / Schlachthof 
09.03. D/ Bremen - Rómer 

10.03. D/ Schwábisch/ Gmünd — Esp. 
11.03. D/ Mannheim/ Juze 


26.04. D / Flensburg / Volksbad 12.05.06 D / Schwábisch-Gmünd / Esperanza Berlin / Kato w/ The Briefs 
06.05. D / Berlin / Wild at Heart 13.05.06 D / Mannheim / JuZe . D / Leipzig / Conne Island wi The Briefs 
more dates coming soon 14.05.0 . D/ Solingen / Cobra w/ The Briefs 


15.05. 
PETER PAN SPEEDROCK FAR FROM FINISHED 


0 
18.05.0 
23.02.06 D / Ochtrup / Café Hubi 19.05.0 i 
24.02.06 D / Magdeburg / Sackfabrik 20.05.06 D / Würzburg / B-Hof TRIER Mühe Ud LE Ms 
25.02.06 D / Kóln / Sonic Ballroom 21.05.0 Berchtesgaden / Kuckucksnest 29.04. D / Saarbrücken / Hellmute 
BUR I KuFa 28/29.07.06 D Benkenhagen/ Force Attack 02.05. D / Kiel / Pumpe 
jel / Pumpe 


16.09.06 D / Essen / Sound of the Suburbs Festival 20.05. D / Durmersbach-Karlsruhe / tba 
Rostock / Mau Club 


Hagen / Turbojugendfestival THE CARPETTES HEIDEROOSIES 


l 
/ 
| 
/ Saarbrücken / Stoneage w/Jetpacks 12.04. D / Kiel / Alte Meierei w/ Not Amused 
/ 
/ 
|| 
/ 
I 


6 D / Gütersloh / Bauteil 5 @ Weberei 
6 D / Hannover / Chez Heinz 
6 D / Hamburg / Hafenklang 
6 D / Berlin / TWH 
6D/ 
6D/ 


Rheine / Trinkhalle 15.04. D / Düsseldorf / Pretty Vacant w/ Not Amused oana, р | Ed LATIO 
18.04. D / Wien / Movimento w/ Not Amused Ge Ee 


19.04. D / Chemnitz / AJZ w/ Not Amused SHARK SOUP 
TRIBUTE TO NOTHING 05.05. D / Friedrichshafen / Jugendhaus Molke 


10.05.06 D / Hamburg / Hafenklang 09.06. D / Rheda-Wiedenbrück / Roadhouse 


6 D / Münster / Metro VIC RUGGIERO 


12.05.06 D / Köln / ypdsrground 23.03.06 D / Berlin / Franken Bar 


24.03. [E / Cafe Nord 
THE BRIEFS 24 03.06 D / Essen / Cala Nor 


3. / Münster / Metro 
СЩ | ponas enk ВОДЕ а= 26.03.06 D / Köln / Sonic Ballroom 
2 ugano / Metro Rock Clu 04. / Hildesheim / Kulturfabrik Loeske 
. D/ München / Orangehouse w/ Bad Buskers 2] 04. ji 

4. | 

4. | 


Buchloe / Jugendzentrum 

Tóging / Silo 1 Festival 

Schüttorf / Kopmlex Openair 
01.09.0 Ransbach-Baumbach / Waldstadion 


THE SEX PISTOLS EXPERIENCE 


29.03. D / Heidelberg / Schwimmbad 
30.03. D / Erfurt / Engelsburg 
31.03. D / Potsdam / Lindenpark 


17.08. О / Góttigen / Musa 


THE LORDS OF ALTAMONT 


23.02.06. D / Kóln / Sonic Ballroom 
06.03.06, D / Hamburg / Molotow 


THESLACKERS 


31.03.06 D / Köln / Underground 


р 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 


Berlin / tba 
. D / Bamberg / Morph Club 22.0 Bielefeld / AJZ Kino 


Jena / Cassablanca 


RED LIGHTS FLASH 


0.03. D / Kleinwalsertal / Boardermania 
2104; D / Saarland / tba 
22.04. D / Bell / Bell-Vue 
im Mai auf Tour mit Anti-Flag 


060 
06 D 
06 D 
06D 
06 D 
06 D 
06 D 


/ Erfurt / Engelsburg 23.0 
/ Hamburg / Hafenklang 

/ Mannheim / Ehrenhof Ost-Schloss 

| Hannover / Bei Chez Heinz wl Epoxies 
/ Münster / Gleis 22 

/ Berlin / Kato w/ Epoxies 

| Leipzig / Conne Island м/ Epoxies 


D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D / Solingen / Cobra w/ Epoxies 


17.03. Nordhausen — Distille 
27.05. Warburg/ Welda — Kuba Deluxe 


13.02. Oberwart — OHO (A) 
17.02. Weinheim — Café Central 
18.02. Essen — Turock. 


Аптса! Green 
06.05. Trier, Ex-Haus * diverse 
17.06. Wesseling, Aula + Póbel&Gesocks + Troopers 


14.06. Reutlingen, Café Nepomuk 
UP TO VEGAS 


БОНДОТТОВЕНДЕ 
04. Flensburg, Volksbad 


PROTESTERA 004: Leer, Juz * Up to Vegas 20.05. Meissen, Hafenstrasse 
24.4. Giessen / AK44 13.04. Bremen, Römer М SIX REASONS TO KILL fos: stagedisastei de 
14.04. Hannover, Bei Chez Heinz 05.03. Arnhem (NL), Goudvishal USE TO ABUSE 
RASTA KNAST 15.04. Berlin, Knaack 25.03. Mons (B), Maximum Hardcore Festival SUPABOND 25.02. Hannover, Bei Chez Heinz + Dritte Wahl 
04.03. Mülheim a.d. Ruhr (Star Club) + Dödelsäcke + 16.04. Leipzig, Moritzbastei 31.03. Hagen, Kullopia 04.03 Castrop Rauxel 24.03. Schopfheim, Café Irrlicht 
mg la 19.04. Fulda, Kreuz 22.04. Magdeburg, Sackfabrik + Born From Pain 08.04 Hannover * APOCALIPSTIX 25.03. Rorschach, Hafenbuffet 
20.04. Frankfurt / Main, Nachtleben 20.05. Brandenburg, HdO * Neaera 20.05. Meißen, Hafenstraße e. V. 


2b 04: Augsburg, Kantine / Musikkantine 


05.08. Villmar, Tells Bells Fest 


TAGTRAUM 


Hi: Ge = Emil 4. Konstanz, Kulturladen 10.3. Alsfeld / JUZ VAGEENAS 
14.04. Wien — Moviemento (A) 26 04: Stuttgart, ZwölfZehn SELECTER 11.3. Bielefeld / AJZ 02.03. Düsseldorf, AK47 
22.04. Osnabrück — Ostbunker 27.04. Weinheim, Café Central 17. 05. Osnabrück / Maiwoche 11.5. Hamburg / Hafenklang + TIM BARRY * 29.04. Freiburg, Walfisch 
06.05. Gräfenhainichen — Makonde 28.04. Kóln, Underground 12.5. Berlin / Thommyhaus + TIM BARRY * 12.05. Dresden, Chemiefabrik 
02.07. Roitzschj pra — With Full Force Festival 29.04. Lingen, Alter Schlachthof SKARFACE 13.5. Flensburg / Kuehlhaus + TIM BARRY * 13.05. Berlin, Thommyhaus 
01.10. Berlin — 30.04. Hamburg, Molotow 25. 03. Gütersloh / Bauteil 5 + Scrapy 18.5. Koeln / Underground * 20.05. Nordhausen, Destille 
11.11. Annaberg-l Buchholz - Alte Brauerei 05.05. Ulm, Roxy 19.5. Remscheid / Kraftstation * 25.05. Wien/Graz/Linz 
06.05. München" Backstage Club SKATREK 20.5. Schweinfurt / Stadtbahnhof * 26.05. Wien/Graz/Linz 
REZUREX 27.05. Püttlingen, Rocco del schlacko 24. 03. Bielefeld / AJZ 3 >= + PARLA FORCE 27.05. Wien/Graz/Linz 
18.3. Kóln - MTC 19:08. Erndtebrück, Rothaarfestival 25. 03. Erfurt / Iron Bar Festival 01.07. Schwábisch-Gmünd, Esperanza 


22.3. Leipzig - Conne Island 
23.3. Wiesbaden - Kulturpalast 
59 б, Berlin - Wild at Heart 

04. Speyer - Satanic Stomp 


. Hannover Korn 


3. Nürnberg 
ИЦ AJZ 


vw.rifu.net 
booking:www.gatetohell.net 


DIE SCHWARZEN SCHAFE 

25.02 Siegen tba 

25.03 Essen Keil "Eckhaus"* Zaunpfahl 
31.03 Offenburg Tba 

01.04 München” "A 5"+ Pascow 

19.05 Peine Open Air von Höhnie 


25.03. Bauteil 5/Gütersloh 
22.04. K4/Nürnberg 


SEMTEX 
28.04. Greifswald -Klex + BITE THE BULLET 


SKAOS 
22.04. Trier MERGENER HOF 
05.05. Ingolstadt PARADOX 


SKALADDIN 
16.03. Berlin Tommy-Weissbecker-Haus 


31.3. Kóln / Underground 


SLAPSTICKERS 
10.03. Buxtehude, Garage 


THE OTHER * SHADOW REICHENSTEIN 
15.4. SOLINGEN - FIEND FEST (Cobra) 
20.4. CHEMNITZ funker) 

21.4. BERLIN (K17) 


DIE TORNADOS 
04.03. Tanna, Kuhstall 


02.03. Frankfurt- The Cave 
04.03. Leipzig- Conne Island 
05.03. Krefeld- Kulturfabrik 


WISSMUT 

24.3. Potsdam / Waschhaus 
25.3. Dessau / Beatclub 
1.4. Torgau / Kulturbastion 


ZERO MENTALITY 


. Bergkamen Yellowstone 01.06 Hamburg Tba + NAKED AGGRESSION 17.03. Lichtenau-Immeldorf Weißes RoR 24.03. Leipzig, Werk 11 24.03. Erfurt — Sj Wl Attack Festival 

. Hammerstadt 02.06 Verden "Az"* N.A. 15, = Ger leburg Sackfabrik 22.04. Magdeburg, Sackfabrik 31.03. Essen — Turock 

. Leipzig AZ Zoro 03.06 Berlin "Tommyhaus+ N.A. ien Hauptquartier E 05. Berlin, Kato (RUDE & SMART) 30.04. Lichtenstein — Disco Sucks Festival III 

. Berlin Tommyhaus 04.06 Neuchritz "Kombi" + N.A. ER З. даст Offene Arbeit 3.06. Rosslau, Ska-Fest 05.08. Leisnig — Sucks' n Summer Festival 

. Merseburg Decker 05.06 Leipzig "Zorro" + N.A. 30.05. Chemnitz Subway To Peter .07. Glaubitz, Open Air 

. Dortmund JZ Eving www.skaladdin.ch www.dietornados.de ZOMBINA AND THE SKELETONES + NIM VIND 
. München Sunny Red SCRAPY 24.3. FRANKFURT eech 

М Hesansburg Alte Málze 24.03. Conne Island/Leipzig SLACKERS TRADITIONALS 25.3. Bischofswerda (East Club) 


26.3. BERUN Td at Heart) 


27.3. ROSTO! 


K (MS Stubnitz) 


28.3. CHEMNITZ (Talshock ) 
29.3. LEIPZIG з (Сотпа Island) 


25.03. Lörrach, Alles Wasserwerk TROOPERS 30.3. ERLAN 
RIOT BRIGADE 29.04. Schwerin + BITE THE BULLET 21.04. Wolfsburg — Schlachthaus 8.4. BOCHUM 1 (Zwischenfall) 
22.04. Nürnberg / K4 Skorbut-Promotion: 030-6188868 SMOKE BLOW 9.4. B; 
12.05. Schwäbisch Gmünd / Esperanza 18.03. Hannover, Bei Chez Heinz TUE 11.4. R IN Ze sl 
SEPULTURA 24.03. Kassel, K 19 3. Lübeck - Treibsand 12.4. KOBLENZ (Circus Maximus) 
ROGER MIRET & THE DISASTERS 19.3. Berlin / Columbiahalle 25.03. Hagen, Turbojugendfestival A7 Husum - Speicher 13.4. KLINGEN () uz 
13.04. Leer, ES 20.3. 08.4. Potsdam - Archiv 15.4. SOLINGEN - НЕМО FEST (Cobra) 
14.04. Berlin, SO 3 SOBER SISTERS * THE DIRTY FOUR 09.4. Dresden - tba 
15.04. Chemnitz, А82 Talschock 11 Li 13.4. Velbert / Flux (Releaseparty) 10.4. Jena - tba 
16:04. A-Wien, Arena 12.4. München / Georg: Elser-Halle 11.4. Kassel - tba 
17.04. München, Bockolage ы 13.4. Stuttgart / Philharmonie SONDASCHULE 12.4. Münster - Gleis 22 
19.04. Lindau, Club Vaudeville 19.4. Dresden / Alter Schlachthof 07.04. Essen, Cafe Nova 13.4. Dortmund - tba 
20.04. СН- Solothurn, Kofmehl 20.4. Hamburg / Grosse Freiheit 08.04. Grebenstein, Rock gegen Regen 14.4. Bielefeld - ajz + Düsenjáger 


27.04. Hamburg, Markthalle 
EZX, 29.04. Bochum, Matrix 
30.04. Schweinfurt, Statt- 


bahnhof Schweinfurt 
01.05. Erfurt, Zentrum 


RUDE & VISSER a.k.a. 
Mr. Review 

16. 04. Kassel / K19 

13. 05. Düsseldorf / Stone 
26. 05. Saalfeld / Klub- 
haus 


SETTLE THE SCORE 
30.04. Lichtenstein — Disco Sucks Fest Ill 
13.05. Bamberg — JUZ Filter 


SHATTERED REALM * KNUCKLEDUST 
03.02. Bad Karlshafen — Alte Turnhalle 
04.02. Rudolstadt — een 

06.02. Наташ Hafenklang 

10.02. Berlin отиту, Haus + DO OR DIE 
11.02. Niesky — Holz 

12.02. Berchtesgaden — Kuckucksnest 


29.04. Fürstenwalde, Club im Park 
30.04. Flensburg, Kühlhaus 
01.05. Lübeck, Maifest 

20.05. Osterode, Altstadtfest 
26.05. Köln, Sonic Ballroom 

06.06. Moers, Volksschule 
Bookingkontakt: www.lautstrom.de 


STAGE DISASTER 


25.03. Bell-Hunsrück, Club Bell-Vue + Horsedick + 


BN енш 

3. Hagen, KUZ PELMKE 
2203. Losheim, Ska & Reggae Festival 
03.04. Passau, Zeughaus 


.04. Oschatz, E-Werk 

10.04. Schopfheim, Café Irrlicht 
12.04. Göttingen, Juzi 

22.04. Bremen, Lagerhaus 

29.04. Braunschweig, Drachenflug 
30.05. Marburg, Trauma im G-Werk 


АРЕ THE 


МЕ 


US BOMIS - 
ес 


PLY-RECORDS" is overwhelmingly thrilled to осоо | : 
the PLY FAMILY. U.S. BOMBS is a legendary band (fronted; by the- "legenda: | 
ry punk rock and skateboarding icon, DUANE PETERS) thät has Бесоте а ` 
permanent fabric in the history of punk rock. That history 15 still being writ- 

ten, and a new chapter for U.S. BOMBS will commence March 10th 2006 

‚when the ,Ielease ti their debut full length "We Are The Problem" for PLY 

RECORD ew w sonas of of great 77 Attitude and great Singalongs! 


МЕЛ 


"HS BONES - PARTNERS N САМЕ МОЛ 
IO МАМИ. - MED 


THE BONES didn't have any lazy days...the forthcoming. cove mini album 
"Partners In Crime Vol.1" has now been recorded, mixed and mastered...and it will 
be released March 31st! Check out legendary guest appearances by Lou Koller 
(Sick of it АП), Roger Miret (Agnostic Front), Nicke Borg (Backyard Babies) 
amongst others... The 10" will be limited and includes colored wax. 


THE BONES 
PICTURI * 


| Mial Coldheart from Swedish act 
nr Unreleased songs - “Zero Тој 
) 


00. 


па, | and demo version of "Ibe.Fall^» 
Eu | gle (d e g limited and available for? pry 4 
short CN ирјапа sav NI ARE 
аш | А Aer о Eng us > i 


ы 


Ad 


= 


ast important Punk Rock 


Band. pue LT “Tour 31.0: 
urinfo:Www. mad-tourbooking. 


Zum 20jährigen Bandjubiläum 
giht's апе raren Samplerheiträge 
der Haie, dazu die Tracks der Split 
CDs mit Daily Terror und mit Dritte 
Wahl, plus die legendäre "Qi! it's 
Deutschpunk " Maxi H Alles in allem 
22Songs gerechter Punkrock!! 


BROKENSILENCE 


(BESTELL DIR DEN AKTUELLEN MAILORDER KATALOG Hl 


Riesen Onlineshop mit ständi 
Ку et Dolor бийи, въ 


d mes & Bopts 


Impact Mailorder ist der ofizielle deutsche Grof- 
händierfürShark Clothing, daher hekommtihrbei 
, uns zu unschlagbaren Preisen Shark Bondage- 
hosen & Miniröcke (Hosen ай 38,00 Euro, Minis ab 
19,90 Euro ), Dux Boots Lal 55,90 Euro ) und Tank 
Boots Гар 65,90 Euro) H | үлү 


23 
BY SHARK 


Sa 25.03. Zittau - Emil / Fr 14.04. Wien (А) - Movimento / Mo 17.04. Bremgarten (CH) - KuZel 
© $a22..0snahrück - Osthunker / Sa 06.05. Gräfenhainichen - Makonde / Fr 12.05. Schwerte - Rattenloch / Sa 
$T 13.05. Verden - Juz / Do 25.05. Regenshurg - Alte Mälzerei / Fr 26.05. Zwickau - Alter Gasometer / 30.06.-2.07. 
Roitzschjora b. Leipzig - With Full Force Open Air / Sa 05.08. Bern (CH) - Reitschule Antifa Festival 


Die dritte CD der Traditionals aus Pitts- 
burgh / USA, purer Working Glass 0i ! Auf 
Deutschland Tour mit 


02.03.2006 - Frankfurt 
The Cave / 03.03.2006 - Hannover Musik- 
zentrum / 04.03.2006 - Leipzig Conne Island 
/05.03.2006 - Krefeld Kulturfabrik 


Im Impact Katalog bekommt ihr zu fairen Preisen 
CDs, LPs, Tapes ( immer die aktuellen Sachen von 
Epitaph, Fat Wreck, Supnenkazper, Hulk, Plastic 
Bomb, Mad Butcher, Knock Out, 055, Teenage Rebel 
Records, Captain 01, Dröönland, Vitaminepillen, 
Nasty Vinyl, Dirty Faces, Hühnie Records, Weird 
System u.s.w. ), außerdem Haarfarben L Directions, 
Affinage, Crazy Colour J, Nieten С Einzelnieten, 
Gürtel, Armbänder, Halsbänder ), Boots ( Tank, Dux, 
Steel, Shellys, Boots & Braces, TUM, Bondage 
london) Bondagehosen & Mini Röcke [in massig 
verschiedenen Tartanmustern, Leopard, Zehra, 
gestreift, woodlanı..), T-Shirts , Kapus & Girlies, 
Lederjacken, Stulpen, Tights & Overknees, St. Pauli 
Merchandise, Army-Kram ( BW-Hosen, Rucksäcke, 
Kampftaschen, Mützen, Zelte..), Schmuck & 
Piercing, Poster & Flaggen, Fanzines und Bücher € 
immer die aktuellen Ausgahen von Plastic Bomb, 
Wahrschauer, Siam, Pankerknacker, 
Antifaschistisches Infohlatt..), Buttons, 
Aufnäher, Aufkleher &Spuckis.... 


wen KATALOG ко 


Am Markt 1 


MT GRATIS I! 


IMPACT RECORDS 


BROKENSILENLE 


g aktuellen Neuheiten unter : www.impact-records.de 


: it Stoffen, Reißverschlüssen, 
— Ketten, Haken uvm.) 


TEL : 01085 / 40338 - FAX ; D2065 / 40277 - E-Mail ; вожд три гест. 


Tel. : 02065-40061 - Fax : 02065-40237 
Homepage з Onlineshop: 


www.impact-records.com 


& IMPACT MALORDER : 
- 41229 Duisburg 


